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YOE.WOET. 


Als ich vor fünfzehn Jahren die vorliegende Ausgabe des 
Livius begann , verhehlte ich mir keineswegs die vielfachen und 
grossen Schwierigkeiten eines solchen Unternehmens, aber die 
Aufforderung der Gründer der Weidmannschen Sammlung für 
diese den Livius zu bearbeiten und die Ueberzeugung, dass eine 
den Bedürfnissen und Anforderungen der Schule entsprechende 
Behandlung dieses Schriftstellers wünschenswerth und wenig- 
stens einen Anfang zu machen zeitgemäss sei, bestimmten mich 
dasselbe zu wagen, die freundliche Aufnahme, welche die ersten 
Versuche fanden, gab mir den Muth es fortzusetzen und forderte 
mich auf das Begonnene zu verbessern und zu vervollkommnen. 
Und hierzu fehlte es weder an Stoff noch an Mitteln, da seit der 
Zeit, in der ich die Arbeit anfieng, bis jetzt vielleicht für keinen 
Schriftsteller direct unH indirect so viel geleistet worden ist, als 
für Livius. Denn während einerseits neue kritische Hülfsmittel 
gewonnen, festere und richtigere Grundsätze für deren Benutzung 
aufgestellt, viele Stellen neu untersucht und zum Theil verbessert 
worden, Sprache und Sprachgebrauch des Schriftstellers Gegen- 
stand mehrfacher und sorgfältiger Untersuchungen gewesen sind, 
ist andererseits das Verfahren und die Methode , welche Livius 
als Geschichtschreiber befolgt hat, sein Verhältniss zu seinen 
Quellen, seine Vorzüge und Mängel, genauer erkannt, und durch 


IV VORWORT. 

die grüudlicheii und geislreichen Forschimgea auf dem Gebiete 
der Geschichte und Chronologie, der Antiquitäten und Mytho- 
1 — :„ ., » ,-.j,gp Vieles Licht verbreitet worden. Ich habe die 
ser UntersuchuDgen , welche mir, je weiter ich in 
rtschritt, in um so reicherem Masse zuflössen, so 
zugänglich waren, und der Zweck der Ausgabe es 
wissenhaft benutzt, und binmirbewusstdenSchwie- 
;lche die Erklärung des Livius in so grosser Menge 
cht aus dem Wege gegangen zu sein. Wenn ich 
s derselben zu lösen nicht im Stande gewesen hin, 
ii habe begnügen müssen auf das Dasein derselben 
auch wohl erkenne, wie weit meine Arbeit hinter 
tlches ich mir gesteckt, und den Anforderungen, die 
llt hatte, zurückgeblieben ist, dassAnderen vielleicht 
äer gelungen sein würde, so lässt mich doch die 
ufgabe an sich bei billigen und humanen Richtern 
cht erwarten, das Bewussisein uuermüdet und ge- 
ich dem Wahren und. Passenden gesucht zu haben 
ige Beruhigung, die Theilnahme, welche das Werk 
: es ist , gefunden hat , lässt mich schliessen, dass 
iz umsonst gearbeitet und nicht ohne allen Erfolg 
: einem Bedürfnisse abzuhelfen, und ich darf hoffen, 
iparteiische Vergleichung des von mir Gegebenen 
und nach der meinigen entstandenen, einen gleichen 
Igenden, Ausgaben zeigen werde, was ich meinen 
erdanke, und in welchem Verhältnisse zu dem von 
m Vei'suche meine Nachfolger stehen. Wenn es an 
und Tadel nicht gefehlt hat, so hatte ich dieses bei 
leben und vielfach unsicheren Stoffe nicht anders 
habe in demselben, wenn auch zuweilen die Gründe, 
geleitet worden war, weniger Beachtung gelunden 
L wünschen, und die Form nicht immer eine solche 
n sie auf dem Gebiete der Hu manitsts Wissenschaft 
:e, nur eine Aulforderung gefunden meme Ansichten 
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einer neuen Prüfung zu unterwerfen und die Bemerkungen*) 
benutzt um Irrthümer zu entfernen, Anderes genauer zu be- 
stimmen und zu vervollständigen. Wenn mir namentlich der 
Vorwurf gemacht worden ist, dass ich zu fest an der handschrift- 
lichen oder früheren Lesart halte, so habe ich mich darüber in 
dem Vorworte zu der 2. Ausgabe des 6. Bandes ausgesprochen, 
und ich gestehe, noch jetzt der nicht allein von mir vertretenen 
Ansicht zu sein, dass in Ausgaben wie die vorliegende mehr con- 


*) Manche Bemerkung wäre indessen nicht pöthig gewesen. So heisst es, 
um nur Einiges anzuführen, in der 3. Ausgabe des 1. Bandes von 1861' zu 
2, 13, 9: quos vellet: „da die § 6 erwähnten Jungfrauen nicht zurückgegeben 
-werden, so enthält quos und ipsorum eine Andeutung, dass L. auch Knaben 
und Jünglinge unter den Geiseln gedacht habe, wie esDion. undPlut. 
berichten.'^ Im Philologus 22, 183 vom J. 1865 wurde ich ausführlich 
belehrt, dassL. mit den übrigen Historikern übereinstimme. — 2, 27, 5 hatte 
ich zu pro pontifice bemerkt: „da der Priester bei der Dedication nicht 
fehlen kann, s. c. 8, 7; Cic. p.'dom. s. 52, 133, so bedeutet es wol: in der 
Gegenwart, vor dem Priester solle er die Feierlichkeit vollziehen." In 
Bezug darauf heisst es in dem Programm von Duisburg 1859 S. 19: quod 
qua ratione W. interpretandum censeat : in Gegenwart der Priester, equi- 
dein non exputo; es wird dann angenommen, dass der Magistrat und so 
an jener Stelle Laetorius die munia sacerdotls vollzogen habe. Ich darf 
wol nur auf Marquardt Handbuch d. röm. Alterthümer 4, 227 verweisen. 
— Bei 22, 10, 2: stet ut velim etc. hatte ich bemerkt: vielleicht findet eine 
Lücke statt, da man die Erwähnung des Gottes (d. h. des luppiter) 
schon hier, nicht erst in einem Nebensatze, § 3, erwartet. — Zu serva- 
verit ist (nätürUch nach der gewöhnlichen Lesart) aus dem Zusammenhange 
luppiter zu denken". Im Rhein. Museum 19, 405 heisst es: „die Ei n- 
schiebung von luppiter (nach servaverit) fordert der Zusammen- 
hang (d. h. so ziemlich dasselbe, was ich angedeutet hatte), ein blosses 
Hinzudenken des Namens, was W. dem Hörer oder Leser zumuthet, ver- 
trägt sich mit der Bestimmtheit fordernden Formel nicht". — 24, 28, 4 
war in der ersten Ausgabe stehen geblieben alt alio trahat. Dazu wird in 
dem Bonner Lectionscataloge für das Wintersemester 1861-62 die Be- 
merkung gemacht: paulo gravius potest videri, quod ipse W. -all alio 
ipsi scriptori tribuit, idque in continuitatem verborum exempli sui recepit. 
Quod cur non probemus causas tarn esse apertas putamas, ut et otio et ope- 
rae et chartls parcendum sit. Das hier in dem letzten Satze Gesagte leidet 
volle Anwendung auf die Bemerkung selbst, da ich ohne die freundliche 
Belehrung in dem Bonner Lectionscataloge abzuwarten schon in dem An- 
fange des lahres in der 2. Ausgabe aUi alio hergestellt hatte. — 26, 42, 7 
habe ich MCC passuum in den Text aufgenommen; dieses fällt dem 
Verfasser des Programmes von Torgau 1859 auf, obgleich die ganze 
SteUe 26, 41, 8 - 44, 1 sich in keiner alten Handschrift findet und wahr- 
scheinlich aus Polybius selbst interpolirt ist. Ich könnte noch manches An- 
dere dieser Art erwähnen, doch wird schon das Bemerkte hier genügen. 
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servativ verfahren und die überlieferte Gestalt des Textes bei- 
behalten werden könne, wenn etwas vollständig Genügendes noch 
nicht gefunden ist, nicht scheinbare, für den Augenblick blen- 
dende Conjecturen, weil sie neu sind, aufgenommen werden 
dürfen, um in Kürze anderen Platz zu machen. 

Anders habe ich geglaubt in den fünf letzten Büchern ver- 
fahren zu müssen , weil hier die Verhältnisse andere waren. Da 
der Text dieser Bucher nur auf einer einzigen, zwar alten, aber 
vielfach verdorbenen und lückenhaften Handschrift beruht, die 
noch dazu fast drei Jahrhunderte nicht benutzt worden ist, so 
dass die Verbesserungsvorschläge früherer Kritiker nicht selten 
einer sicheren Grundlage entbehrten, so bin ich häufiger von d«m 
Texte, wie er im Ganzen von Simon Grynaeus mit ausge- 
zeichnetem Takte und Scharfsinn hergestellt und bis in die 
neuere Zeit beibehalten worden war, abgewichen und habe an 
nicht wenigen Stellen*) Conjecturen von Neueren, besonders 
von Kr ey SS ig, der sich gerade um diese Bücher entschiedene 
Verdiensteerworben hat, I.Bekker,Madvig,Hertz,V ah len*) 


*) Besser weiss dieses freilich ein Alitarbeiter an der Eos, der sich da- 
selbst 2, 34 also veruebmen lasst: multa etiam nunc vitia restant, quae M. 
Hertzius Weissenboraiusque (die mit der meinigen fast gleichzeitige erschie- 
nene Aasgabe von Madvig ist jetzt so wenig als deren vorhergehende Theile 
bei einem früheren Schriftchen für den grossen KTitikeryorhanden)antnon sa- 
tis feliciter temptaront aut intacta reliquerunt. Ille - Kreyssigii, Madvigi, 
Vahleni, Kochl, Seyfferti aliorum sive coniecturas siveemendationesinsaum 
usum convertit; - W. - multa etiam nunc quaerit ecfujgfiaveteresque errores 
quasi nova commenta recoxit. Zahlen sprechen in solchen Fällen am deut- 
lichsten. Ich habe in dem 41. und 42. Buche (von diesen ist an der angef. 
Stelle zunächst die Rede; über die erste Decade bemerkt M. Hertz selbst 
vol. I p. XXXV : accuratius etiam, quam vel a Weissenbornio nuper factum 
est, Medicei codicis vestigia pressi.) und zwar in vielen Fällen nicht erst 
jetzt, sondern schon vor 16 Jahren in der Teubnerschen Ausgabe, an mehr 
als 200 Stellen dieselben Conjecturen neuerer oder erst jetzt als richtig 
erkannte älterer Kritiker wie H. aufgenommen, an mehr als 40 Stellen 
gleichfalls Veränderungen für nöthig gehalten, aber anders als H. zu helfen 
gesucht; an über 30 Stellen bin- ich von dem alten Texte abgegangen, an 
denen H. denselben beibehalten hat; an einer etwa gleichen Anzahl findet das 
Umgekehrte statt. Schon dieses , um Anderes zu übergehen , wird genügen 
um zu zeigen, was von der Bemerkung des Mitarbeiters an der £os zu hal- 
ten sei, und ich kann Jedem überlassen sich selbst ein Urtheil über die 
Wahrheitsliebe und Zuverlässigkeit desselben zu bilden. 

*) Ich bedauere, dass die Verbesserungsvorscblage desselben in der 
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aufgenommen, Anderes selbst zu verbessem gesucht. Damit die 
Nothwendigkeit dieser Veränderungen leichter erkannt und die 
Vergleichung der handschriftlichen und der aufgenommenen 
Lesart sogleich vorgenommen werden ktone, habe ich die von 
Kopitar schon 1820 für die Weidmannsche Buchhandlung 
besorgte, weder vonBekker noch von Kreyssig vollständig 
und nicht immer genau bekannt gemachte Collation des Wiener 
Codex mit den Ergänzungen und Berichtigungen aus den von 
Hertz und Madvig benutzten Collationen, wie früher die des 
Puteanus, aufnehmen zu müssen geglaubt. 

Der Vollständigkeit wegen sind auch die Fragmente des 
Livius abgedruckt worden. Da Professor Hertz diese vor Kur- 
zem^ einer sorgfältigen und gründlichen Prüfung unterworfen 
hat, so bin ich ihm meist gefolgt, habe nur einige , von H. selbst 
bezweifelte, Fragmente entfernt, das 21.; 44.; 67. aufgenommen 
und sonst Weniges geändert, die Excerpte aus Cassiodor's Chro- 
nik, welche nach Th. Mommsen^s Ansicht aus Livius genommen 
sind, theils ihrer besonderen Beschaffenheit theils der üebersicht 
wegen als Anhang zu den Fragmenten aus den historischen 
Schriften des Livius zusammengestellt. In den Periochae habe 
ich mich besonders an die Bearbeitung von 0. Jahn gehalten, 
aber manche erst nach dem Erscheinen derselben bekannt ge- 
wordene Verbesserungsvorschläge von Halm, wie Per. 50 
nervis; 77 in V et XXX tribus, 103 dam-, 120 Antoni; 124 
acte, von Madvig iß profugus-^ 48 re contra\ 49 evicü\ 50 [m] 
legaiionem; 57 deprehendisset-^ 68 [id est piratas], s. jedoch 
Per. 93 u. 98; 104 se exserente\ 106 emscui, vonFreudenberg 
97 [sie] et aufgenommen, Einiges, wie 48 [si] gustare[t]*, 49 eo 
illum; 60 senis et triente-Jß tolius\ 11 M\AquHio\ 89arf quem\ 
107 a senatu populoque consulatu; 120 mrgis\ \^2haud parum; 
127 [eo] postquam; 129 inde Asiam selbst herzustellen versucht. 

Zeitsch. für österreichische Gymnas. 17, 308 f. mir zu spät bekannt gewor- 
den sind, ich würde sonst 44, 38, 8 labor eo die aufgenommen haben; da- 
gegen noch jetzt 45, 30, 2 lacerata omnia, wie ich vermuthet hatte, der 
Veränderung lacerata Macedonia vorziehen , da sogleich Macedonia folgt, 
und 44, 5, 12 lieber die Lücke offen lassen als sie durch eine kühne Umstel- 
lung und Ergänzung ausfüllen. 


Till VORWOBT. 

Ich baDD diesen letzten Theil einer vteljährigen und mühe- 
vollen Arbeit nicht schliessen ohne Allen, die mich bei derselben 
unterstützt haben, meinen aufdchligen Dank auszudrücken und 
den Wunsch hinzuzufügen, dass auch dieser Band eine freund- 
liche Aufnahme finden und das Ganze das Verständniss des Li- 
Tius fördern, der Schule und den Lernenden den beabsichtigten 
Nutzen bringen mi^e. 

Eisenach im November 1866. 
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Eadem aestate, qua in Thessalia haec gesta sunt, * * legatns 1 
in Illyricum a consule missus opulenta duo oppida oppngpavit; 
Ceremiam vi atque annis coegit in deditionem, omniaqae is sua 2 
concessit, ut opinione clementiae eos, qui Camuntem, munitam 
urbem, incolebant, adliceret. postquam nee, ut^dederent se, con- 3 
pellere neque capere opsidendo poterat, ne duabus oppugnatio- 
nibus nequiquam fatigatus miles esset, quam prius intactam ur- 
bem reliquerat diripuit. 

Alter consul C. Cassius nee in Gallia, quam sortitus erat, 4 
memorabile quicquam gessit, et per Illyricum ducere legiones in 
Macedoniam vano incepto est conatus. ingressum hoc iter consu- 5 
lern senatus ex Aquileiensium legatis cognovit, qui, querentes co- 


43. 1-3. Ereignisse in lUyrien 
und Gallien ; Anordnungen für Hi- 
spanien; Gesandtschaft Masinissas. 

1-3. legatus, mit den Worten 
haec gesta sunt oder ähnlichen ist 
auch der Name des Unterfeldherrn 
ausgefallen; Q. Minucius, was Si- 
gonius vermuthete, kann dieser 
nicht gewesen sein, da derselbe nach 
Ambrakia geschickt war, s. 42, 67, 
9. — lllyr., eine ähnliche Expedi- 
tion gegen illyrische, noch zu Mace- 
donien haltende Stämme wird c. 21, 
vgl. c. 9, erwähnt, ebenso ein Le- 
gat in niyrien. — Ceremiam^ der 
Name ist unsicher, da die Hand- 
schrift oppugnajuiceremiam. hat, 
und die Stadt sonst ebenso wenig 
erwähnt wird, als das folg. Car- 
Tit. Liv. X. 


nuntem, welches nicht mit dem be- 
kannten Camuntum in Pannonien, 
s. Plin. 37, 3, 45; VeU. Fat. 2, 109, 
zu verwechseln ist. — omniaq. t. *• 
conc, gegen das gewöhnliche Ver- 
fahren, s. 37, 32, 12. — siuz auf den 
Dativ bezogen, s. 44, 32, 2 ; 3, 8, 8. 
— nequiq., um nichts, ohne dabei 
etwas zu gewinnen. — intact., s- 
5, 38, 6; 21, 36, 5. ,, .o 32 

4-8. Cassius, er hat nach 42, j>^ 
Italien zur Provinz, womit auch die 
Verwaltung Galliens und im be- 
treffenden Falle die Kriegführung 
in demselben umfasst wurde, s.c^ 
15, 3. - Illyric, um das adriatische 
Meer herum'', durch Illyrien seiner 
Länge nach von Norden nach Suden^ 
vgl. 40, 21, 7. - m«o, erfolglos 

1 
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a. u. 583. 


loniam suam novam et infirmam necdum satis munitam inter 

6 infestasnationesHistrorumellllyriorumesse, cum peterent, utse- 
natus curae haberet, quomodo ea colonia muniretur, interrogati, 

7 vellentne eam rem C. Cassio consuli mandari, responderunt Cassium 
Aquileiam indicto exercitu profectum per lUyricum in Macedo^ 
niam esse, ea res primo incredibilis visa , et pro se quisque cre- 

8 dere Carnis forsitan aut Histris bellum inlatum. tum Aquileienses 
nihil se ultra scire nee audere adfirmare, quam triginta dierum 
frumentum militi datum et duces , qui ex Italia itinera in Mace- 

9 doniam nossent, conquisitos abductosque. enimvero senatus in- 
dignari tantum consulem ausum , ut suam provinciam relinque- 
ret, in alienam transiret, exercitum novo periculoso itinere inter 
exteras gentes duceret, viam tot nationibus in Italiam aperiret. 

10 decernunt frequentes, ut C. Sulpicius praetor tris ex senatu no- 
minet legatos, qui eo die proficiscantur ex urbe et, quantum ad- 
celerare possint, Cassium consulem, ubicumquesit, persequantur; 

11 nuntient, ne bellum cum ulla gente moveat, nisi cum qua senatus 

12 gerendum censuerit. legati hi profecti: M. Cornelius Cethegus 


vgl. 23, 41, 12. — novam, s. 41, 
1 ff. — neodum etc. , dass dieses 
noch nicht geschehen, ist auffallend, 
da die Colonie schon 10 Jahre vor- 
her gegründet war, s. 40, 34, 2. — 
inter inf. etc., bei, für diese Völker, 
da sie unter - liege, s. Naegelsbach 
Stil. § 124, 6. — mandari, dass er 
etwa durch sein Heer die Befesti- 
gungswerke vollenden und erwei- 
tern lasse. — Aquü. ind,, s. 22, 11, 
3. — CamiSj s. c. 5, 3; in der Nahe, 
nach Ptolem. 3, 1, 29 selbst in 
dem Gebiete , derselben , lag Aqui- 
leia, vgl. 40, 34, 2. — Histris, nach 

41 , 11,9 müssten diese schon unter- 
worfen sein. — trig, dier., also 
für einen langen Marsch, Marquardt 
3, 2, 330. 

9-12. enimvero, 24, 31, 1. — 
suam pr. rel., s. zu 27, 43, 6; 28, 

42, 21; Becker 2, 2, 121; Lange 2, 
375. — novo peric, wie 21, 3ö, 3: 
per artas praecipites inas; 1, 31, 8; 
bis jetzt waren die röm. Heere 
immer zur See nach Griechenland • 
und Macedonien gelangt. — vimn, 
vgl. 40, 2 1 , 7 ; die Römer hatten erst 


wenige Jahre vorher von dieser 
Seite her eingedrungene Gallier zu- 
rückgewiesen , s. 3y, 54, 10 f. — eo 
die kann nur der Tag sein, an dem 
der Beschluss gefasst wird , vgl. zu 
36, 36, 3; 44, 1, 3; ib. 29, 6. — 
possint scheint hier, ia der unmittel- 
baren Nähe so vieler Präsentia dem 
hds. possent vorzuziehen zu sein, 
wenn auch L. sonst die Verbindung 
von praes. und imperf. coni. in orat.< 
obl. nicht meidet, s. 44, 26, 14 ; 45, 
15, 4; ib. 44, 12, s. zu 1,51, 4; 28, 
31, 4; 44, 37, 7. — ubicunq., n. eo. 
— nuntient, das Asyndeton wie 23, 
33,7; 22,3, 13; 21, 10,7; 10,26, 
6; 9, 25, 5 u. a. — beü. mov., s. 21, 
39, l ; 24, 40, 1 ; 45, 20, 2 u. a. — 
sen. cens., derselbe FaU wie 41, 7, 
8; 38, 45, 5, wo jedoch auch ein 
Volk&beschluss, ohne den ein Krieg 
nicht begonnen werden durfte, er- 
wähnt ist, s. Rubino 1 , 128 n. 3; 
Jheriog Geist d. röm. Rechts 2, 294 ; 
das hds. censuerat ist hier schwer- 
lich zulässig, anders 3, 2, 3: dede- 
rat. — Cetheg:, c. 17, 1; Fulv., da 
der Zuname fehlt, so lässt sich nicht 
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M. Fulvius P. Marcius Rex. metus de consule atque exercitu 
distulit eo tempore muniendae Aquileiae curam. 

Hispaniae deinde utriusque legati aliquot populomm in se- 2 
natum introducti. ii, de magistratuum Romanorum avaritia su- 2 
perbiaque conquesti, nixi genibus ab senatu petierunt, ne se so- 
cios foedius spoliari vexarique quam hostis patiantur. cum et 3 
alia indigna quererentur, manifestum autem esset pecunias cap- 
tas, L. Canuleio praetori, qui Hispaniam sortitus erat, negotium 
datum est, ut in singulos, a quibus Hispani pecunias repeterent, 
quinos recuperatores ex ordine senatorio daret, patronosque, 
quos vellent, sumendi potestatem faceret. vocatis in curiam le- 4 
gatis recitatum est senatus consultum, iussique nominare patro- 
nos. quattuor noininaverunt, M. Porcium Catonem P. Comelium 5 
Cn. f. Scipionem L. Äemilium L. f. Paulum C. Sulpicium Gallum. 


feestimmea, ob der 39, 44 oder 40, 
41 genanote oder ein anderer ge- 
meint ist, s. 40, 45. — Marc, wird 
sonst nicht erwähnt, s. Mominsen 
Forschungen 1 , 104 n. — de cons. 
vertritt einen genit. obiect. 

3» 1-3. vtriusq,, s. c. 11, 8; 
45, 16, 1. — de - avaj*,, dieses 
kann nach dem 42, 1,3 vgl. 43, 8 
Erwähnten nicht auffallen. — nixi 
g^enib., „auf den Knieen", 44, 9, 6; 
Naegelsb. § 119, 1. — pecun, capt, 
der regelmässige Ausdruck für das 
unrechtmässige Nehmen von Geld 
und Geldeswerth, s. Cic. Verr. 3, 
94, 218; dass es contra le^es ge- 
schehe, wird dabei vorausgesetzt. — 
in sing'. , auch Tür jeden Einzelnen, 
41, 13, 7 u. a. — praetori, er muss 
mit der Leitung des Processes be- 
sonders beauftragt werden, vgl. 38, 
55, 1; 45, 16, 4. — pecun. repet., 
eine Repetundenklage anstellen 
wollten. — quinos recup., 41, 24, 
16; die Zahl der Recuperatoren ist 
immer ungleich; sonst werden die- 
selben von den streitenden Parteien 
je aus ihrer Mitte , später aus einer 
von dem Magistrate vorgeschlagenen 
Zahl röm. Bürger gewählt, s. Kel- 
ler Givilprocess § 9; Voigt das ius 
civile u. ius gentium S. 191 £f.; in 


dem vorlieg. Falle wird den Hispa- 
niern Heins von Beiden gewährt ; der 
Prätor hat, nach L., aliein die Re- 
cuperatoren einzusetzen. Es wer- 
den, wie auch später, nach Einrich- 
tung der Repetundengerichte län- 
gere Zeit, Senatoren ernannt; der 
Senat, als die oberste Behörde über 
die Verhältnisse unterworfener 
Völker, ordnet das ganze Gericht 
an, Polyb. 6, 17; Rudorff. Rechts- 
gesch. 2, 397 ; 39; die Wahl durch 
den Prätor oder Magistrat findet 
sich auch sonst, s. CIL. n. 200, 29; 
34 p. 75; 81 ;n. 197, IV, 10 p. 45; 
n. 205, II, 23 p. 1J7; no. 204, II, 
4. — patronos, weil die Hispanier 
als peregrini nicht selbst die Klage 
erheben können, Rudorff, 2, 67. 

4-6. Caton.f er hatte in Hispan. 
Krieg geführt und zweckmässige 
Einrichtungen getroffen, s. 34, 21, 
weshalb ihn die Hispanier ohnehin 
als ihren patronus betrachteten , s. 
Cic. Div. in Caec. 20, 66; wahr- 
scheinlich hielt Cato in diesem Pro- 
zess die bei Charisius U, 198 (224 
Keil) erwähnte Rede: pro Hispanis 
(de frumento), in welcher er wahr- 
scheinlich den Furius anklagte, s. 
zu§ 11. — ComeL, 34, 43; 35, 1; 
Aeviil., 36, 2 ; 37, 57, beide sind als 
Statthalter in Hisp. gewesen; Gatt., 
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6 cumM. Titinio primum, qui praetor A. Manlio M. lunio consulibus 
inciteriore Hispania fuerat, recuperatores sumserunt. bis amplia- 

7 tus, tertio absolutus est reus. dissensio inter duarum provincia- 
rum legatos est orta : citerioris Hispaniae populi M. Catonem et 
ScipioDem , ulterioris L. Paulum et Gallum Sulpicium patronos 

8 sumserunt. ad recuperatores adducti a citerioribus populis P. 

9 Furius Philus, ab ulterioribus M. Matienus; ille Sp. Postumio 
Q. Mucio consulibus triennio ante, hie biennio prius, L. Postu- 

10 mio M. Popilio consulibus, praetor fuerat. gravissimis criminibus 
accusati ambo ampliatique ; cum dicenda de integro causa esset, 
excusati exilii causa solimi vertisse. Furius Praeneste, Matienus 

11 Tibur exulatum abierunt. fama erat prohiberi a patronis nobilis 


c. 11. — cum - siimps., weil in re- 
cuper, sumere der Begriff der Pro- 
zessführuDg (mit Jemand) ang^e^eu- 
tet ist: sie nahmen die ihnen an- 
gebotenen (daret) Richter , um mit 
Tit. denProzess zu führen; iudicem, 
arhünim recupei'atorem sumere ist 
gewöhnlich; über cum s. 28, 17, 8: 
fidem. accipere cum aliquo ; 35, 8, 3 : 
queri cum patrihus ; 9, 1 , 8 ; 1 , 42, 2 : 
bellum, sumere cum, aliquo , vgl. zu 
42, 47, 3; über Titinius 41,9; 26.— 
bis (mipl., die Entscheidung wurde 
zweimal vertagt, w^eil die Sache noch 
nicht genug aufgeklärt war {non U- 
quet), oder die Richter sich noch 
nicht hatten einigen können; sonst 
werden die Recuperatorengerichte 
besonders gewählt um den Prozess 
zu beschleunigen. — tertio, s. 42, 
22, 7. Der Prozess ist der erste 
dieser Art, der erwähnt wird ; ver- 
schieden sind die, in denen der Se- 
nat selbst richtet, s. 29, 16; 39, 3; 
43, 5. Der Gegenstand der Anklage 
ist nicht bestimmt erwähnt, aber 
§ 3 pecunias captas angedeutet, und 
die Recuperatoren entscheiden, was 
schon in dem Namen liegt, zunächst 
über Wiedererstattung der weg- 
genommenen Gegenstände und Gel- 
der, dann überhaupt über die Civil- 
ansprüche des Klägers, s. Tac. Ann. 
l,74extr.; Rein CR. 643 f. 

7-10. dissensio, worüber sie 
'"^h nicht einigen konnten, ist nicht 


gesagt; es scheint, als ob den Titi- 
nius beide Provinzen oder deren 
Vertreter, in den folg. Prozessen 
die patroni je einer Provinz einen 
belangt haben ; dass vorher die pa- 
troni von beiden gemeinschaftlich, 
jetzt zwei von jeder Provinz für 
sich gewählt wurden. — Scip. - 
Gellum. ohne Vornamen, s. 41, 6, 1. 
— Phüus, 41, 21, 3. — M. Matien. 
hat hier die Hds., 41, 28, 5 ^ Ma- 
tienus*, ob oder wo L. selbst od. der 
Abschreiber geirrt habe, lässt sich 
nicht entscheiden. — grco). crim., 
auf Grund der — Klagpunkte, wie 
crimen oft im Ablat. mit accusare 
verbunden wird. Die Klagpunkte 
konnten auch Cr iminal verbrechen 
sein, wenn sie zu Beeinträchtigung 
der Provinz oder Einzelner geHihrt 
hatten. Ebenso ist der Ausdruck 
accusare, s. 45, 37, 4, und cau- 
sam dicere den iudicia publica ent- 
lehnt, obgleich die Recuperatoren- 
gerichte an sich nur privatrecht- 
licher Natur waren. Das § 10 er- 
wähnte Exil ist ein freiwilliges, 
nicht durch das Gericht verhängtes, 
und es wird nicht erwähnt, dass es 
wie in den iudicia publica, s. 26, 3, 
12 u. a., für ein iüstum sei erklärt 
worden, s. Keller § 16; Hermes 1, 
178. — de integro, nach der am- 
pliatio musste der Prozess von vorn 
begonnen werden. — exü. - vert., 
vgl. 21, 63, 9; 3, 13, 9. — Praen. 
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ac potentes conpellare, auxitque eam suspicionem Canuleius prae- 
tor, quod omissa ea re dilectum habere instituit, dein repente 
in provinciam abiit, ne plures ab Hispanis vexarentur. ita prae- 12 
teritis silentio oblitteratis, in futurum tarnen consultum ab se- 
natu Hispanis, quod impetrarunt, ne frumenti aestimationem ma- 
gistratus Romanus haberet, neve cogeret vicensumas vendere 


- Tib,, beide Städte hatten das Exil- 
recht, der in die Verbannung gehende 
Römer konnte sich dort niederlas- 
sen, Polyb. 6, 14: töTi (J" aaipd- 
Xsia rolg (psvyovaiv tv n ry iNTfa- 
noXiTcÜv xctl UgaivsaTCviov ext 6h 
TißovqCvbiV noXst, Lange 2, 57; 
Marq. 3, 1, 30. 

11-12. conpellare., mit Verach- 
tung nennen, anreden, hier: als 
schuldig bezeichnen, der Schuld 
zeihen, ygl. 34, 2, 8; sie verhindern 
so, dass die potentes vor Gericht 
gezogen (%%: ad recuperatores ad- 
ductt) werden können, s. Lange 2, 
250 f. Das logische Subject zu con- 
pellare giebt der Zusammenhang. — 
dilect., dieser, folglich auch das vor- 
her Erzählte, fand bald nach dem 
Amtsantritte der Magistrate statt, 
s, c. 14, 4. — praet. - oblüter., s. 
zu 1, 4, 4; 4, 9, 8: pulsa plebs - ar~ 
mata ex urbe profecta'^ 1 , 46, 1 : 
a^o capto - diviso; 22, 29, 1 u. a. 

- in fut.y 3, 21 , 2. — ne ~ neve 
etc., es scheinen zwei Arten von 
Getraide unterschieden zu werden, 
bei dessen Abschätzung, wie von 
Verres, die ärgsten Bedrückungen 
verübt sein mochten, s. Ascon. in 
Divin. § 66 p. 124: Cato accusavit 

- P, Furtum pro iisdem (Lusitanis) 
propter iniquissimam. aestimatio- 
nem frumenti''^ sonst wäre nicht 
neve gebraucht und vicensumas nicht 
in dem zweiten Gliede erwähnt 
worden ; dass aber die vicensumae, 
analog den decumae 36, 2, 12; 37, 
2, 12; ib. 50, 9 u. a., von Getraide 
zu verstehen sind, zeigt der Zu- 
sammenhang, wenn sie auch sonst 
nicht erwähnt werden. Die erste 
Art des Getraides ne - haberet ist 


vielleicht das von den Staaten für 
den Haushalt der Statthalter {in 
cellam) zu liefernde , welches diese 
nicht in natura, sondern dafür einen 
höheren als den Normalpreis nah- 
men, die zweite das, welches für 
andere Zwecke, z. B. das Heer, ge- 
liefert werden müsste, entsprechend 
dem emptum oder imperatum wie 
es in Sicilien und Sardinien gefor- 
dert wurde, s. Cic. Verr. 3, 70 f.; 
81; 5, 21; 32. Da Hispanien eine 
provincia stipendiaria war, s. Cic. 
Verr. 3, 6, 12, so wurde das so ge- 
lieferte Getraide viell. von der 
Steuer abgezogen, s. Marq. 3, 2, 
147; 155; 83; 91; ebenso werden 
neben der Steuer Getraidelieferun- 
*gen, aber nur für einzelne Fälle, 23, 
32, 9; ib. 41, 7; 41, 17, 2 erwähnt. 
In dem zweiten Falle werden die 
Statthalter das Getraide niedrig 
geschätzt, wenig dafür bezahlt, aber 
es der Staatscasse hoch angerech- 
net , im ersten, wo sie das Getraide 
selbst erhielten , es höher als billig 
geschätzt und diesen Preis den Lie- 
feranten statt des Getraides selbst 
abgefordert haben. Dass die vicen- 
sumae nur von den Ansiedlungen 
auf dem ag'er publicus gegeben 
worden seien, s. Nitzsch die Grac- 
chen 146, liegt nicht in den Wor- 
ten; eher könnte man zweifeln, ob 
eine oder zwei Arten der Ueber- 
vortheilung bezeichnet werden sol- 
len. In der Hs. steht durch Irrthum, 
vieU. durch das vorhergeh. Hispa- 
nis veranlasst Hispanonis - vellent, 
weshalb Madvig Hispanos nisi ~ ipsi 
vellent liest; so aber würde denPro- 
vinzialen gestattet, so viel zu for- 
dern, als sie wollten, also das Auf- 
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Hispanos quanti ipse vellet, et ne praefecti in oppida sua ad pe- 
cunias cogendas imponerentur. 

Et alia novi generis homiaum ex Hispania legatio yenit. ex 
miiitibus Romanis et ex Hispanis mulieribus, cum quibus conu- 
bium non esset, natos se memorantes, supra quattuor milia ho- 

3 minum orabant, ut sibi oppidum, in quo habitarent, daretur. se- 
natus decrevit, uti nomina sua aput L. Canuleium profiterentur 
eorumque, si quos manumisissent ; eos Carteiam ad Oceanum de-- 

4 duci placere; qui Carteiensium domi manere vellent, potestatem 
fieri, ut in numero colonorum essent, agro adsignato; Latinam 
eam coloniam esse libertinorumque appellari. 


kaufen selbst unmöglich zu machen, 
vgl. dagegen Cic. Verr. 3, 82, 189; 
83, 191 ; während durch die frühere 
Lesart die Beschränkung der Will- 
kür der Statthalter scharf bezeich- 
net wird. — praefecti etc., die 
Steuern [stipendiuin) waren also 
durch Unterbeamte der Proconsuln 
eingetrieben worden, wahrschein- 
lich auch nicht ohne Bedrückung; 
jetzt wird bestimmt, dass die städti- 
schen Beamten dieses Geschäft be- 
sorgen sollen; so sträuben sich die 
Hispanier auch spater gegen Ein- 
mischung der röm. Magistrate in 
ihre Finanzverhältnisse, s. Tac. 
Ann. 4, 45. 

3* 1-3. novi gener. ist Epexe- 
gese zu aliai auch eine andere, 
näml. von u. s. w. ; zu novig. k. vgl. 
23, 31, 11: quorum hominwn es- 
sent; ex ist wiederholt um die bei- 
den Theile schärfer zu scheiden. — 
cum q. conub. n. e., nach röm. 
Rechte galten Ehen römischer Bür- 
ger mit Peregrinen, die das cO' 
nubium nicht haben, für iniusta 
matHmonia, in welchen die Kinder 
(anders 4 , 4 , 11, wo von Kindern 
aus Ehen mit conubium die Rede 
ist) dem Stande der Mutter folgten, 
s. Rein Privatrecht 394 ; Voigt a. a. 
O. 354. Im vorlieg. Falle wären 
also die Söhne peregTini, aber freie 
Menschen gewesen , • und dass sie 
dieses waren zeigt sowohl die Ab- 
sendung der Gesandtschaft als die 


Freilassung von Sclaven. — nomina 
pro f. , sich melden sollten , vgl. 3, 
1,7; Canuleius ist, als der Beschluss 
gefasst wird , wahrscheinlich schon 
in Hispanien. — Cantä,, darnach 
ist nach dem c. 2, 3 Bemerkten 
praetorem wol ebenso wenig zuzu- 
setzen als 45, 42, 4 ; ib. 43, 10 vgl. 
ib. 44, 5. — eorumq. q. man., 
warum für diese in gleicher Weise 
wie für die Freilasser gesorgt wird, 
geht aus der Darstellung Ls' nicht 
hervor; viell. weil die Stellung 
derselben ebenso unsicher war, als 
die^ der halbrömischen Freilasser. 
— eos kann sich nicht blos auf die 
Freigelassenen beziehen, sondern 
es ist dabei auch an die Freilasser 
zu denken, da von diesen gerade die 
Gesandtschaft ausgegangen ist. — 
Carteiam, eine ursprünglich phöni- 
zisclie (daher der Name, von dem 
phöniz. keret = Stadt) , bedeutende 
Handelsstadt, etwa 50 Stadien nörd- 
lich von Galpe, s. ükert Ü, 1, 346; 
Movers die Phöniz. 2, 2, 632. — ad 
Ocean., attributiv zu Carteiam, 
weniger passend wäre hier die Be- 
ziehung auf deduci, s. 21, 49, 3. 

4. qui vell. , die , welche es nicht 
wollen, müssen also auswandern; 
die Bleibenden treten in dasselbe 
Verhältniss zu Rom, wie die Colo- 
nisten, s. 3, 1, 7. — nujnero cot., s. 
4, 4, 12; 25, 22, 12: hostium nu- 
mero; in od. e numero zu lesen 
scheint nicht nothwendig. — agro 
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Eodem tempore ex Africa et Gulussa regulus, Masinissae filius, 5 
legatus patris, et Carthaginienses venerunt. Gulussa prior in se- 6 
natum introductus, et, quae missa erantad bellum Macedonicum a 
patre suo, exposuit, et, si qua praeterea vellent imperare, praesta- 
turum merito populi Romani est poUicitus, et monuit patres con- 
scriptos, ut a fraude Carthaginiensium caverent : classis eos ma- 7 
gnae parandae consilium cepisse , specie pro Romanis et adver- 
sus Macedonas; ubi ea parata instructaque esset, ipsorum fore 
potestatis , quem hostem aut socium habeant. hanc iniec * * * 


ads., sie sollen ihren Besitz nicht 
behalten, sondern, nachdem die 
ganze Mark, wie sonst bei Anlegung 
von Colonien, getheilt ist, soll ihnen 
ihr Antheil angewiesen werden. — 
Latin, e. c. esse, sie soll (künftig, 
immer) eine lat. Colonie sein , d. h. 
die Rechte einer lat. Colonie haben ; 
Garteia ist die erste Colonie dieser 
Art ausserhalb Italien , s. Lange 2, 
248. — libert. appell., dieses soU 
der officieUe Name sein , durch den 
sie von anderen Colonien dieser 
Klasse unterschieden wird. Der 
Name selbst ist wol nicht in Be- 
ziehung auf die unter die Colonisten 
aufgenommenen Freigelassenen ge- 
wählt , sondern weil 4ie Colonisten 
überhaupt, vorher pere^rmi, jetzt 
Libertinen gleich gestellt, als li- 
bertini des röm. Volkes betrachtet 
werden; ob durch denselben eine 
Sonderstellung von Carteia unter 
den übrigen lat. Colonien bezeichnet 
werden soll, geht aus der kurzen 
DarsteUung bei L. nicht hervor, 
8. Voigt 355; Nitzsch die Gracchen 
168. 

5-7. Gulussa, 42, 23^. — reg^u- 
lus, 21, 29, ^. — Carthag'., n. /e- 
gati, — quae - erant, Curt. 4, 51, 
3 7 : exposito, quod ntmtiatum erat, 
die gewöhnliche Construct. findet 
sich 44, 35, 13; Madvig verm. de 
iis, quae ; zur Sache s. 42, 65, 12. — 
merito p, R., s. 6, 42, 1 2. — patres 
c, s. c. 14, 4, zu 27, 43, 8. — con- 
Sil., schon die Absicht wird ver- 
dächtigt; nach 30, 16, 11; ib. 37, 3, 


vgl. 36, 42, 2, war es den Cartha- 
gern nicht bestimmt untersagt eine 
Flotte zu haben, s. jedoch Periocha 
48 u. 49. — par. instr., 21, 50, 8. 
— ips. f. pot. , es werde in ihrer 
Gewalt stehen, n. sie auch gegen die 
Römer zu verwenden. 

Nach diesen unter sich nicht zu- 
sammenhängenden, den Annalisten 
entlehnten Nachrichten sind in der . 
Hs. 4 Bogen ausgefallen. In der so 
entstandenen Lücke war die Dar- 
stellung der Verhältnisse zwischen 
Carthago, Masinissa und den Rö- 
mern zu Ende geführt, dann die 
Wahl der Magistrate und die Ver- 
theilung der Provinzen für das Jahr 
584 a. u. (der Consul A. Hostilius 
Mancinus erhält Macedonien zur 
Provinz, A. Atilius Serranus Italien, 
der Prätor L. Hortensius die Flotte) 
berichtet, ferner die Kriegsge- 
schichte des erwähnten Jahres , das 
grausame Verfahren des Licinius 
gegen Coronea, c. 4, 5; Periocha, 
der Verlust des Prätors Lucretius 
bei Oreus , Plut. Aemil. 9 , der Ab- 
fall der Epiroten, s. c. 21, 4; Polyb. 
27 , 13; Diod. 30, 5 und die Gefahr 
des Consuls Hostilius denselben 
in die Hände zu fallen, Polyb. 27, 
14; das grausame Verfahren des 
Prätors Hortensius gegen Abdera, 
c. 4 , 8 ff. ; die glücklichen Kämpfe 
der Macedonier gegen Hostilius, 
s. 44, 2, 6; ib. 36, 10, die Dardaner 
und Illyrier, c. 19, 14; Periocha; 
Orosius 4, 20; der Krieg in Hispa- 
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4 * * tis tantum extitit pavor ingressi castra, osten- 

tantes capita, fecerunt, ut, si admotus extemplo exercitus foret, 

2 capi castra potuerint. tum quoque fuga ingens facta est; et erant, 
qui legatos mittendos ad pacem precibus petendam censerent, ci- 
vitatesque conplures eo nuntio audito in deditionem venerunt. 

3 quibus purgantibus sese culpamque in duorum amentiam con- 
ferentibus, qui se nitro ad poenam ipsi optulissent, cum veniam 

4 dedisset praetor, profectus extemplo ad alias civitates, omni- 
bus imperata facientibus quieto exercitu pacatum agrum, qui 

5 paulo ante ingenti tumultu arserat, peragravit. haec leni- 
tas praetoris, qua sine sanguine ferocissimam gentem domuerat, 
eo gratior plebi patribusque fuit, quo crudelius avariusque in 
Graecia bellatum et ab consule Licinio et ab Lucretio praetore 

6 erat. Lucretium tribuni plebis absentem contionibus adsiduis la- 
cerabant, cum rei publicae causa abesse excusaretur; sed tum 


nien, Periocha: motus etc.; von 
diesem ist im Folg. die Rede. 

4. 1-4. tantum etc., wie der 
Zusammenhang der Worte gewesen 
sei, lässt sich nicht mehr erkennen, 
es wäre daher zu kühn extitit zu 
entfernen um t. pauorem ing;ressi 
herzustellen. Nach § 2 scheinen 
zwei feindliche Anführer sich in 
das röm. Lager oder in dessen 
Nähe begeben und hier ihren Tod 
gefunden zu haben. Die Köpfe der- 
selben werden viell. durch zurück- 
geschickte Gefangene, s. 27, 51, 11, 
in das feindliche Lager gebracht. 
In eine andere Zeit gehört das von 
Flor. 1, 33, 13 Erzählte. — osten- 
tant., vgl. 42, 60, 2; 4, 19, 5; 10, 
26, 11. — tum q., auch jetzt, wo 
das nicht geschah, 42, 8, 5. — fug:a, 
Verwirrung, 1, 28, 5. — prec.pet., 
s. 1, 16, 6. — duor.y der eine der- 
selben ist nach der Periocha Oloni- 
aus. — imper. fem. , 37 , 48 , 4. — 
quietOy ohne etwas (Feindliches) zu 
thun, sich ganz ruhig verhaltend, 
s. 44, 3, 3; ib. 34, 8 u. a., der 
Grund liegt in pacatum.. — tum. ar- 
ser., vgl. 26, 22, 8, oft ardere hello, 
26, 13,7; 28,24, 15 u. a. 

4, 5-6. Gewaltthätigkeit römi- 
scher Magistrate, Beschlüsse des 


Senates dagegen. 

5-7. Haec etc. bildet nur den 
Uebergang. — /eroc, viell. die Lu- 
sitanier od. Celtiberer. — plehi statt 
populo, da patribus den Senat be- 
zeichnet, s. 1, 17, lOf.; 2, 35, 3; 
30, 41, 3 u. 0. — cons. Lic., von die- 
sem ist hier nicht weiter die Rede, s. 
§11. — lacerab., 41, 6, 2. — cum. 
etc. enthält eine genauere Bestim- 
mung von a^entem, durch welche 
die Abwesenheit als eine durch seinen 
Auftrag Krieg zu führen bedingte 
dargestellt wird : dass er nicht ein- 
fach als Privatmann (wie es wirk- 
lich war) , sondern im Auftrage des 
Staates abwesend sei. — sed tum. 
etc. , die Widerlegung der Angabe : 
rei p. causa abesse , wird um eine 
schwerfällige Gonstruction zu mei- 
den und die grosse Verschiedenheit 
der früheren von Ls' Zeit hervor- 
zuheben nicht einfach gegeben: sed 
is eo tempore - ducebat etc., son- 
dern von einem Satze abhängig ge- 
macht , der zugleich den Grund der 
Unkenntniss des in der Nähe der 
Stadt Vorgehenden in Rom enthält : 
quod Romae nesciebant, nam od. 
quod tum -erant. — Antium, da die- 
ses nur 6^ Meile von Rom entfernt 
ist, s. 3, 1, 5, so wäre zu Ls' Zeit die 
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adeo vicina etiam inexplorata erant, ut is eo tempore in agro suo 
Antiati esset aquamque ex manubiis Antium ex flumine Loraci- 
nae duceret. id opus centum triginta milibus aeris locasse dicitur. 7 
tabulis quoque pictis ex praeda fanum Aesculapi exornavit. invi- 8 
diam infamiamque ab Lucretio averterunt in Hortensium suc- 
cessorem eins ALderitae legati, flentes ante curiam querentesque 
oppidum suum ab Hortensio expugnatum ac direptum esse: cau- 9 
sam excidii fuisse urbi, quod, cum centum milia denarium et tritici 
quinquaginta milia modium imperaret, spatium petierint, quo de 
ea re et ad Hostilium consulem et Romam mitterent legatos. 
vixdum ad consulem se pervenisse, et audisse oppidum expugna- 10 
tum, principes securi percussos, sub Corona ceteros venisse. in- 11 
digna res senatui visa, decreveruntque eadem de Abderitis, quae 
^de Coronaeis decreverant priore anno , eademque pro contione 


Anwesenheit des Lucretios daselbst 
bald in Rom bekannt gewesen. — 
rei p. c. ob., im Dienste des Staates 
konnte er nicht belang werden , s. 
c. 5, 5; excusab., wie c. 2, 10 con- 
struirt. — flumen Lorac., ein Bach, 
der östlich von Antium bei dem 
Tempel des JNeptun in das Meer 
mündete; über die Constmct. s. 41, 
1,2. — trig". m. aer, , es sind wol 
schwere As = 1 HS (aes grave) ge- 
meint, etwa 1755 Thlr. ; leichte As 
= 3^^ As, etwa 6 Pfennige, würden 
eine geringe Summe ausmachen. — 
tabulis, c. 7, 10. quoque steht in 
Bezug auf manubiis und ist auch 
mit ex praeda zu verbinden , dieses 
eine attributive Bestimmung zu tob. 
pictae: auch mit erbeuteten, s. 23, 
11, 3. — fan. ^esc. , n. zu Antium, 
Preller röm. Mythol. 607. 

8-13. invid, - avert. bilden nur 
denUebergang: daHortensius ebenso 
wenig wie Lucretius belangt wer- 
den konnte, so traf ihn nur gleiche 
u. s. w. , vgl. 38, 50, 4. — j4bderi- 
tae, vgl. Cic. de or. 3, 32, 128: de 
Abderüa Protagora-^ Abdera, nicht 
weit von der Mündung des Nestus 
gelegen, j. Polystilo od. Asperosa, 
scheint bis dahin frei, aber im Bünd- 
niss mit Rom gewesen zu sein, s. 
38, 41, 9, vgl. Diod. 30, 6. — flen- 


tes etc., vgl. 29, 16, 6; ante cur., 
an der Schwelle der oifenen Thüre 
der Curie, so dass sie von den Se- 
natoren gesehen werden konnten, 
s. 3,41,4, vgl. 45,24, 12. — rfe- 
nar. , s. 37, 59, 6, der Denar 7 Gr. 

- cum imp. -petier., in o rat. recta : 
cum imperaret -, petivimus. — 
vixdum - et, vgl. 8, 33, 4: repente 

- et, bei Dichtern findet sich vix 

- et od. que, Verg. Aen. 5, 857 ; ib. 
2, 692; anders 36, 12, 5: vixdum 
ils egressis — Antiockus in finibus 
et mox ad portas erat, wie L. auch 
sonst vixdum. mit dem particip., 
abl. absol. und Adjectiven verbin- 
det, vgl. jedoch 39, 42, 12: cumis 
vixdum, serio adnuisset - percus- 
sisse. — sec. perc, als Hochver- 
räther, 2, 5, 8. — ceter, ven., die 
übrigen Bürger ; die Stadt wird als 
vi capta behandelt, s. 37, 32, 12; 2, 
17, 6. — decrev., die Einzelnen bei 
der Umfrage , und so der ganze Se- 
nat, s. c. 1,9; 44, 19, 10; 42, 19, 
6 u. a. — de Coron., die Misshand- 
lung der Stadt durch den Gonsul Li- 
cinins, s. Periocha ; Zonar.9, 22 : ^(Ttl 
(f* ag (hellenische Städte) ij^eiQci^ 
aaro' xaC xivagxaTaaxdxpag rolg 
ctlovraq ani^oxo, und der Senats- 
beschluss darüber sind in der Lücke 
ausgefallen. — pro cont., 38, 2.*;, 
11; 21, 11, 4; edicere ist hier nur: 
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12 edicere Q. Maenium praetorem iusserunt. et legati duo, C. Sem- 
pronius ßlaesus Sex. luiius Caesar, ad restituendos in libertatem 

13 Abderitas missi. isdem roandatum, ut et Hostilio consuli et Hör- 
tensio praetor! nuntiarent senatum Abderitis iniustum bellum 
inlatum, conquirique omnes, qui in Servitute sint, et restitui in 
libertatem aecum censere. 

5 Eodem tempore de C. Cassio, qui consul priore anno fuerat, 

tum tribunus militum in Macedonia cum A. Hostilio erat, que- 
rellae ad senatum delatae sunt, et legati regis Gallorum Cincibili 

2 venerunt. frater eius verba in senatu fecit, questus Alpinorum 
populorum agros, sociorum suorum, depopulatumC.Cassium esse 

3 et inde multa milia hominum in servitutem abripuisse. sub idem 
tempus Camorum Histrorumque et lapydum legati venerunt: 
duces sibi ab consule Cassio primum imperatos, qui in Macedo- 

4 niam ducenti exercitum iter monstrarent; pacatum ab se tam- 
quam ad aliud bellum gerendum abisse; inde ex medio regressum 
itinere hostiliter peragrasse fines süos ; caedes passim rapinasque 
et incendia facta ; nee se ad id locorum scire. propter quam cau- 


bekannt machen, vgl. 26, 27, 6 ; Sali. 
C. 48. — Maenms, er ist Fremden- 
prätor, s. c. 9. — Sempr.j 39, 32, 
14 ; ib. 38, 3 ; ful. Caes.y wahrschein- 
lich der 40, 27 erwähnte. — miust.y 
ohne Grun4 und vorhergegangene 
Ankündigung. — aecum c, s. 40, 16, 
6; zu hell. - illatum ist nur cen- 
sere zu nehmen, vgl. c. 8, 7. 

5. Gesandtschaft der Gallier, 
Garner und Japyden. 

1-4. Cassio j c. 1, 4. — trtb. mtl., 
s. 22, 49, 16; wahrscheinlich war 
er, um sich dem Tadel des Senates 
und der Volkstribunen zu entziehen, 
nach Ablauf seines Amtsjahres nicht 
nach Rom, sondern nachMacedonien 
gegangen, hatte sich von HostiUus 
als Kriegstribun annehmen lassen 
und war so im Staatsdienste ab- 
wesend, s. § 5. — reg; GalL, diese 
müssen nach § 2; 7; 10 nordöst- 
lich von Italien in der Nahe der § 3 
erwähnten Völker gewohnt haben, 
s. zu 39, 22, 7; 40, 53, 5. — que- 
stus, indem er klagte, s. 3, 3, 10: 
passi [wo „perfect. indicat.^' zu lesen 


ist], 21 , 1 , 5. — idenij das hds. id 
könnte wie c. 1,10 gesagt sein, vgl. 
44, 1, 3. — Camor,, an und auf den 
carnlschen Alpen ; Histr., c. 1 , 7. — 
lapyd., s. Periocha 59; 131 , in den 
Triumphalfasten a. u. 625 : de lapu- 
dibus geschrieben, ein illyrisch-cel- 
tisches Volk, östlich von den Car- 
nern und Histrern, und südlich von 
denselben bis an das Meer wohnend, 
Strabo 7, 5, 4 p. 314: XSqvvjai ol 
^IdnoSig inl T(p !AXß((i) oqu re- 
XevTccCqi Tüiv liin^cjv ovrt vifjrfltp 
aipoSqa, T^ filv inl tovs Tlavvo- 
vCov<: xal TÖv ^laTQov xa-d-rjxovTeCf 
Tj J' inl Tov uiSgCav, Plin. 3, 18, 
127: Camorum kaec regio (die um 
Aquileia) iunctaque lapydum,; ib. 
21, 140: flum^n Tedanium (j. Zer- 
manja), quo finitur lapydia; Ptol. 
2, 17, 8: ix^fJLevoi Trjg ^largCas 
*Ianv6eg, — aliud in Bezug auf das 
folg. caedes - facta, — ex med. — 
üin., gewöhnlich ex itinere, 35, 24, 
3; regress., wahrscheinlich in Folge 
des Beschlusses c. 1, 11. — ad id 
loc, bis dahin; bei L. nicht selten, 
s. 9, 45, 2; 22, 38, 12 u. a. 
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sam consuli pro hostibus fuerint. et regulo Gallorum absenti et 5 
bis populis responsum est senatum ea, quae facta querantur, ne> 
que scisse futura neque, si sint facta, probare ; sed indicta causa 
damnari absentem consularem yirum iniurium esse , cum is rei 
publicae causa absit. ubi ex Macedonia redisset C. Cassius, tum, 6 
si coram eum arguere vellent, cognita re senatum daturum 
operam, uti satisfiat. nee responderi tantum iis gentibus, sed le- ^ 
gatps mitti, duos ad regulum trans Alpis, tres circa eos populos 
placuit, qui indicarent, quae patrum sententia esset, munera 8 
mitti legatis ex binis milibus aeris censuerunt ; duobus fratribus 
regulis haec praecipua, torques duo ex quinque pondo auri facti 
et vasa argentea quinque ex viginti pondo et duo equi phalerati 
cum agasonibus et equestria arma ac sagula, et comitibus eorum 
vestimenta, liberis servisque: baec missa; illa petentibus data, ut 9 
denorum equorum iis commercium esset educendique ex Italia 


5-8, seüse fut., es sei ohne 
Vorwissen des Senates geschehen. 

— iriiurium,, verletzend, ungerecht, 
mehrfach bei Terentius. — ubi - 
tum, 22, 55, 8 u. a. — coram, arg., 
35, 8,7; 26, 27 , 9. — vellent - s, 
fiaty c. 7, 9; 44, 21, 3; 26, 24, 5 u. 
a. ; iis kann hinzugedacht werden, s. 
2,35,1. — g'entis - pop. , um. ab- 
zuwechseln, s. 26, 27, 12, doch ist 
populos wol zunächst auf die nicht 
von Königen beherrschten Völker 
zu beziehen. — reg^ul., § 1 heisst 
er rew. - trans Mp. , zu § 1 ; 44, 
14, 1. — circa, 21, 49, 7. ^ — mitti 

- cens., 45, 16, 1 ; ib. 44, 15; 2, 5, 
1. — e.r b. m. der,, schwere As, 
42, 6, If; fast 117 Thlr. — duob. 
frat, reg., es ist wol der § 1 er- 
w^ähnte und der Bruder desselben 
§ 2 gemeint; hätte L. gedacht wis- 
sen wollen, dass zwei Brüder des 
Cincibilus unter den Gesandten ge- 
wesen seien, so hätte er es § 2 an- 
gedeutet; da aber wegen u.' St. 
und Äes folg. eorum eine Lücke an- 
zunehmen: venerunt fratres eius 
duo. mmor verba in senatu etc. 
scheint nicht gerechtfertigt. Die 
Geschenke selbst sind für einen 
gaUischen Häuptling wol nicht zu 
gering, vgl. 30, 17, 13; 35, 23, 11 ; 


44, 14, 2 ; 45, 14, 6; 9 u. a. — tor- 
ques, dazu ist aus haec missa zu 
denken missi, ebenso im Folg. — 
quinq. p. auri, etwa 1430 Thlr., vgl. 
38, 55, 6 ; Mommsen Gesch. d. röm. 
Münzw. 900, s. auch Hultsch Metro- 
logie 227. — equi phal, wie 30, 
17, 13; Cic. Verr. 4, 12, 29; Tac. 
Ann. 12, 36, agason., Verg. Aen. 3, 
470: addit equos, additque duces; 
equestria armu, s. d. angef. Stellen, 
erklärt Spengel Philolog. 22, 98: 
Pferdeschmuck, der jedoch schon in 
phalerati angedeutet ist, vgl. c. 6, 
6: equestria scuta. - comit. cor., es 
sind auch die Begleiter der § 3 ge- 
nannten und kurz vorher : in mitti 
legatis wieder erwähnten Gesand- 
ten, nicht allein die des gall. Prin- 
zen, vgl. 30, 17, 13. 

9. petefitib., da haec missa auf 
§ 8: munera m. legatis zurück- 
weist, so sind bei petentibus auch 
wohl alle dort erwähnten Gesand- 
ten als Subject zu denken, daher 
im Folg. die Distributivzahl. — 
denor. - commerc, sie erhalten 
das Privilegium kaufen zu dürfen, 
vgl. 45, 29, 13: salis commercium. 
Da die Pferde res mancipi, also der 
Mancipation fähig waren, s. Rein 
PR. 238 f.; Voigt 251, so konnten 
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10 potestas fieret. legati cum Gallis missi trans Alpis C. Laelius M. 

Aemilius Lepidus, ad ceteros populos C. Sicinius P. Cornelius 

Blasio T. Memmius. 
6 Multarum simul Graeciae Asiaeque civitatium legati Romam 

2 convenerunt. primi Athenienses introducti. ii se , quod navium 
habuerint militumque, P. Licinio consuli et C. Lucretio praetori 
misisse exposuerunt; quibus eos non usos frumenti sibi centum 

3 milia imperasse, quod, quamquam stepilem terram ararent ipsos- 
que etiam agrestis peregrino frumento alerent, tarnen, ne dees- 
sent officio, confecisse, et alia, quae imperarentur, praestare pa- 

4 ratos esse. Milesii nihil * * praestitissent memorantes, si quid 


sie auch nur nach dem ius ctmle der 
Römer und von denen, für die dieses 
galt, veräussert und erworben wer- 
den, also nicht von denen, die das 
commercium nicht hatten; durch 
den Beschluss des Senates erhält 
jeder der Gesandten das commer- 
cium, für den Ankauf von 10 Pfer- 
den. In diesem Recht nach römi- 
scher Art zu erwerben war nach 
u. St. noch nicht das Recht der Ex- 
portation aus Italien enthalten; da- 
her wird dieses noch besonders ge- 
währt: deduc, ex Italia, Dieses 
Ausfuhrverbot von Pferden scheint, 
sonst nicht bekannt zu sein ; nur 
ähnlich ist Digest. 49, 16, 12, 1 : de- 
bere cum,, qui se meminerü arma- 
to praeesse, - equum müitarem, ex- 
tra provinciam duci non permit- 
tere. Nach der hier gegebenen No- 
tiz wird auch Gesandten gegenüber 
das röm. Recht festgehalten. — 
Laelius, viell. der Freund Scipios, 
s. 41, 22, 3, da der hochangesehene 
M. y^etniHus, s. c. 15; 41, 27; 40, 
42; 51 nach ihm genannt ist. — 
ceter. pop., die also nicht jenseits 
der Alpen wohnen. — Stein, ist, 
wenn nicht nach 42, 9, 8 Cn. Sicinius 
zu lesen ist, ebenso wenig bekannt, 
als die beiden folg. Gesandten ; ihre 
Aufgabe scheint also als weniger 
bedeutend betrachtet worden zusein. 
6-8. Gesandtschaften aus Grie- 
chenland, Asien und Africa; Ver- 
urtheilung des Lucretius. Zonaras 


9,22. 

1-3. simul gehört mehr zu mul- 
tarum, als zu convenerunt : viele auf 
einmal, wie dieses in jener Zeit ge- 
wöhnlich geschah, s. 44, 19, 6; 45, 
19, 1 ; 42, 14, 5 u. a. — quibus eos 
etc. , auch das Folg. , wie schon c. 
4, zeigt den Uebermuth und die be- 
reits in der röm. Aristokratie ein- 
gerissene Habsucht, s. praef. 12. — 
m,ilia n. modium (weil L. einem 
Annalisten folgt, nicht medimnum) 
wie § 11 ; 33, 42, 8, vgl. 43, 4, 9; 
44, 16, 2. — sterilem, wie Rhodus, 
s. 44, 14, 10, brachte Attika, ob- 
gleich der Ackerbau in Ehren stand, 
nicht so viel Getraide hervor, dass 
es seine zahlreichen Einwohner 
hätte ernähren können, s. Boeckh 
Staatshaushalt d. Athen. 1, 108 ff., 
reicher war es an Oel u. Wein. — 
ipsor. etiam, doppelte Steigerung; 
nicht allein die übrigen Bewohner, 
sondern selbst, was man nicht er- 
wartet: sogar, s. 24, 40, 12 u. a. 
— agrestes, s. 4, 25, 4. 

4-6. nihil etc., vieU. ist noch 
mehr als das Object von praesti- 
tissent, etwa eine Entschuldigung, 
dass sie nichts geleistet haben : ni- 
hil praestitisse se oder praestare 
potuisse, quod nihil Romani impe- 
rassent (Wochendorf) , ausgefallen, 
da sie schwerlich mit dem Geständ- 
niss nihil praestitisse od. praesti- 
tisse se begonnen haben; Madvig 
verm. nihü quod praestit, etc., doch 
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imperare ad bellum senatus vellet, praestare se paratos esse pdl- 
liciti sunt. Alabandenses templum Urbis Romae se fecisse com- 5 
memoravenint ludosque anniversarios ei divae institüisse, et co- 6 
ronam auream quinquaginta pondo, quam in Capitolio ponerent, 
donum lovi optimo maximo, attulisse, et scuta equestriatrecenta: 
ea, cui iussissent, tradituros. donum ut in Capitolio ponere et 
sacrificare liceret, petebant. hoc etiam Lampsaceni, octoginta 7 
pondo coronam adferentes, petebant, commemorantes discessisse 8 
se a Perseo, postquam Romanus exercitus in Macedoniam venis- 
set, cum sub dicione Persei et aüte Philippi fuissent. pro eo et 9 
quod imperatoribus Romanis omnia praestitissent , id se tantum 
orare, ut in amicitiam populi Romani reciperentur, et, si pax 
cum Perseo fieret, exciperentur, ne in regiam potestatem recide- 
rent. ceteris legatis comiter responsum; Lampsacenos in socio- lo 


ist zu bezweifeln, dass dieses be- 
deute: ohne zu erwähnen, dass sie 
etwas u. s. w. — preist, paratos 
esse enthält dem Sinne nach den- 
selben BegrifiF yne praestaturosesse, 
daher ist es nicht auffallend, dass 
nicht diese Form, c. 3, 6, sondern 
par, esse bei poUiceri steht, doch 
vgl. 44, 7, 5; 32, 19, 4: mäti polU- 
centur, 24, 45, 3. — Alahand., aus 
Alabanda, einer Stadt in Garien, süd- 
lich vom Marsyas, s. 45, 25 ; 38, 13; 
33, 18. — templ. ü. Ä., schon 195 v. 
Ch. haben nach Tac. Ann. 4, 56 die 
Smyrnäer einen solchen Tempel er- 
baut, um so weniger kann es jetzt 
nach der Besiegung des Antiochus 
außallen ; tudosq. ann.y wahrschein- 
lich 'Pcjfiatay s. Preller 705. — 
coro«., s. 40, 16, 11;3, 57, 7. — 
quinq. p., 8. c. 5, 8. — lom gehört 
mehr zu donum., s. 2, 22, 6 ; 5, 25, 
10 u. a., als zu attuHsse. — cui 
iuss. n. eatradi, s. 21 , 62, 7; 42, 
17, 6. — sacrif, /ic, 44, 14, 3. 

'^^7-10. Lajnps., südlich am 
Hellesponte. — pondo, n. auri, was 
viell. ausgefallen ist. — discess., sie 
hätten sich von ihm entfernt, ge- 
trennt; so bezeichnen sie mildernd 
ihren Abfall ; descivisse würde Per- 
seus gesagt haben. Das Verhält- 
niss selbst ist unklar ; schon 33, 38, 


3 hat sich Lampsacus von Antiochus 
losgesagt; 35, 42 , 2 ist es mit ihm 
in Streit; 37, 35, 2 bereits auf- 
gegeben, und es lässt sich kaum an- 
nehmen, dass es wieder unter die 
Botmässigkeit des Perseus gekom- 
men sei, überhaupt dessen Macht 
sich so weit ansgedehnt habe ; viell. 
ist nur das richtig, dass Lamps. 
jetzt unter die Zahl der Bundes- 
genossen Roms aufgenommen wor- 
den ist. — amicü., s. 42, 12, 5; 32, 
39, 10; 45, 25, 9; natürlich mussten 
sie als Bundesgenossen die Ober- 
hoheit Roms anerkennen, s. Lange 
2, 237. 7- exciper», ausgenommen 
würden (aus der Zahl der Städte, 
die man Perseus überliesse), in Be- 
zug auf sie der Vorbehalt gemacht 
würde, dass sie nicht u. s. w., s. 3, 
30, 6, vgl. Cic. leg. agr. 2, 9, 24: 
Cn. Pompeius excipitur, ne - de- 
cemvir fieripossit, auch L. sagt 21, 

18, 9: Saguntini excipiuntuv, es 
ist daher nicht nöthig um eine 21, 

19, 3: neque exceptum täte ent- 
sprechende Form zu gewinnen ex-^ 
ciperetur zu lesen ; über ne vgl. 2, 
36, 4. Ueber die Zusammenstellung 
reciperentur — exciperentur s. 22, 
28, 10. — in s. form., in das Ver- 
zeichniss, unter die Zahl — eintra- 
gen, s. 39, 26. 2; CIL. p. 93; so- 
cior., der abhängigen Staaten, s. 
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mm formulam referre Q. Maenius praetor iussus. munera Om- 
nibus in singulos binum milium aeris data. Alabandenses scuta 
reportare ad A. Hostilium consulem in Macedoniam iussi. 

11 Et ex Africa legati simul Carthaginiensium et Masinissae 
venerunt: Carthaginiensium tritici deciens centum milia et hor- 
dei quingenta indicantes se ad mare devecta habere , ut quo se- 

12 natus censuisset deportarent. id munus officiumque suum scire 
minus esse quam pro meritis populi Romani et voluntate sua; 
sed saepe alias, bonis in rebus utriusque populi, se gratorum fi- 

13 deliumque socium muneribus functos esse, item Masinissae le- 
gati tritici eandem summam polliciti et mille et ducentos equi- 
tes, XII elephantos; et, si quid aliud opus esset, uti inperaret 
senatus: aeque propenso animo et quae ipse nitro poUicitus sit 

14 praestaturum esse, gratiae et Carthaginiensibus et regr actae, ro- 
gatique, ut ea, quae poUicerentur, ad Hostilium consulem in 
Macedoniam deportarent. legatis in singulos binum milium aeris 
munera missa. 

7 Cretensium legatis commemorantibus se, quantnm sibiim- 

2 peratum a Publio Licinio consule esset sagittariorum, in Macedo- 
niam misisse, cum interrogati non infitiarentur aput Persea mar 

3 iorem numerum sagittariorum quam aput Romanos militare, re- 
sponsum est, si Cretenses bene ac naviter destinarent poliorem 


§ 9: amicitiam. — Maenius, s. c. 

4. 11. — reportare, wenigstens 
einen Theil des Weges. — Macedon., 
well er hier den Krieg führen soll, 
oder überhaupt nach dem Sprach- 
gebrauch der Annalisten für Grie- 
chenland n. Macedonien zusammen, 
s. c. 12,9; 7, 1; 9, 4; 42, 2,1; 31, 
14, 2; 36, 1, 7; in Maced. in stren- 
gerem Sinne ist der Gonsul noch 
nicht eingerückt. 

11-14. dec. Cent, m., s. 36, 4, 

5. — ad mare, es wäre an der Küste 
(bei Carthago ) zur Abfahrt bereit ; 
devect, hab., 39, 16, 3. — munus 
offic, eine Gabe, zu der sie sich 
verpflichtet fühlten, oder in der 
sich ihre Dienstbeflissenheit aus- 
spreche. — sed etc., der Zu- 
sammenhang scheint zu sein: aber 
sie könnten jetzt, in ihrer gedrück- 
ten Lage (eine indirecte Anklage 
Masinissas, der ihnen die frucht- 


barsten Landstriche entrissen hat, 
34, 62) nicht mehr geben, früher, als 
sie, wie die Römer noch jetzt, in 
günstigeren Verhältnissen gewesen 
wären, hätten sie mehr gethan. — 
equites, schon 42, 65, 12 hat er 
Hülfstruppen geschickt. — uti im'p. 
sen. von einem aus polliciti sunt zu 
entnehmenden dicebant oder mone- 
bant abhängig. — aeque - et n. ea 
praestaturus sit, s. Cic. Fin. 4, 23, 
64; Tusc. 2. 26, 62; de or. 3,50,192 
u. a. , viell. ist atque quae zu lesen, 
s. 10, 7, 4; zu 31, 1,3. — rogatiq., 
dagegen § 10 iussi. — in Mäced. 
wie § 8. 

7. 1-4. Cretens., schwerlich 
alle, s. 41 , 25, 7, sondern nur ein- 
zelne, und wenn irnperatum est ge- 
nauer Ausdruck ist, von Rom be- 
reits abhängige Staaten. — ap. 
Pers., s. 42, 58, 6; ib. 51,8.— 
bene ac nav. dest., oft sagt L. ani' 
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populi Romani quam regis Persei amicitiam habere, senatum 
quoque Romanum is tarn quam certis socis responsum daturum 
esse, interea nuatiarent suis , placere senatui dare operam Cre- 4 
teflses, ut, quos milites intra praesidia regis Persei haberent, eos 
primo quoque tempore domum revocarent. 

Cretensibus cum hoc responso dimissis Chalcidenses vocati, 5 
quorum legatio ipso introitu, ob id quod Micythion princeps eo- 
rum pedibus captus lectica est introlatus, ultimae necessitatis 6 
extemplo visa est, in qua ita adfecto excusatio valetudinis aut ne 
ipsi quidem petenda visa foret aut data petenti non esset, cum 7 
sibi nihil vivi relicum praeterquam Hnguam ad deplorandas pa- 
triae suae calamitales praefatus esset, exposuit civitatis primum 
suae benefacta et vetera et ea, quae Persei hello praestitissent du- 
cibus exercitibusque Romanis ; tum, quae primo C. Lucretius in 8 
populäres suos praetor Romanus süperbe avare crudeliter fe- 
cisset; deinde, quae tum cum maxime L. Hortensius faceret: 


mis, animo, ojdnione destinare ; da- 
gegen ist bene fixum - destmattim- 
que'2\, 44, 9 nicht ganz sicher; 
aber be?ie ac nav, dest.i ernstlich, 
redlich und thatkräftig, energisch 
den Entschluss fassen , ist woi sel- 
ten, und bei naviter mehr an die aus 
dem Entschluss hervorgehende 
Thätigkeit gedacht, vgl. 30, 4, 5; 
naviter bellum g;erere; 10, 39, 6: 
naviter pug^nare u. a. — tamq., wie 
man zu antworten pflegt, s. 2, 2, 3 ; 
42, 26, 6. — intra praes., zu 24, 48, 
10;45, 23, 3;38, 11,4. 

5-8. Ckalcid., sie sind schon 
lange mit Rom verbündet, s. 35, 50 ; 
36, 21. — ipso intr., schon bei, 
durch u. s. w. , ehe sie noch ein 
Wort sprachen. — Micyth, , wahr- 
scheinlich der 35, 38, 1; ib. 50 f. 
erwähnte Anhänger der Römer, ob- 
gleich die Hs. an u. St. Micion hat. 
— ped. c. /ecf., wie 2, 36, 6. — ul- 
timae nec.f s. 3, 4, 9: quae forma 
senatus consulti ultimae semper ne- 
cessitatis habita est; an u. St. hat 
d. Hs. Visa res , womit Verbindun- 
gen, wie 2, 3, 4 : leg;em rem surdam 
esse; ib. 9, 3: regnis,rei-pulcker- 
rimae; praef. 4; 28, 35, 1: res de 
Masinissa u. ä. nicht ganz gleich 


sind , nur die weite Entfernung von 
legatio könnte etwa res entschul- 
digen; Andere nehmen eine Lücke 
an; zur Sache s. c. 4, 8; 29, 16, 4. 

— adfecto, so angegriffen, 22, 8, 3. 

— excus. valet. , s. zu 6, 22, 7 ; 26, 
27,5; 38 , 52 , 5 ; 8. — petenda v. 
for., vgl. zu 40, 18, 8: divisa 
tuenda; 29, 10, 3: facienda - per- 
missa; visa foret ist in Rücksicht 
auf das Zeitverhältniss nicht ver- 
schieden von data esset , wie auch 
sonst bisweilen, s. 28, 9, 10; 31, 12, 
4; 10, 45, 6; 44, 26, 9, foret und 
esset sich neben einander finden. — 
nihä V. r. praeterq,, vgl. 8, 22, 1: 
nuUa re - praeterquam , der durch 
Lähmung an aller Thätigkeit gehin- 
derte Körper erscheint als todt. — 
benefacta ist wegen der Stellung von 
et - et auch zu ea und praestitissent 
zu nehmen und wie munus, officium, 
praestare u. ä. gesagt, etea-praest. 
nachdrücklicher als recentia; die 
vetera beneficia sind von L. nicht 
erwähnt. — in populäres, wie 1, 
28, 6, 45, 6, 1, sonst wird oft in 
diesem Verhältniss der Ablat. ge- 
braucht. — suos, des Redenden. — pr. 
Äow., durch die Wortstellung geho- 
ben: obgleich ein usw. — Hör- 
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9 quem ad modum omnia sibi, etiam is, quae patiaxitur tristiora, 
patienda esse ducant potius , quam fide decedant, sie, quod ad 
Lucretium Hortensiumque attineret , scire tutius fuisse claudere 

10 portas quam in urbem eos accipere. qui exclusissent eos, Ema- 
thiam, Amphipolim, Maroneam, Aenum, incolumes esse : aput se 
templa omnibus ornamentis spoliata; conpilataque sacrilegiis C. 
Lucretium navibus Antium devexisse ; libera corpora in servitu- 
tem abrepta ; fortunas sociorum populi Romani direptas esse et 

11 cotidie diripi. nam ex instituto C. Lucreti Hortensium quoque 
in tectis hieme pariter atque aestate navalis socios habere, et 
domos suas plenas turba nautica esse ; versari inter se , coniuges 
liberosque suos, quibus nihil neque dicere pensi sit neque facere. 

8 Accersere in senatum Lucretium piacuit, ut disceptaret coram 
2 purgaretque sese. ceterum multo plura praesens audivit, quam 


tens., c. 4, 8. 

9-11. quejn ad m. - sie, wie oft 
ut - ita statt eines concessiven 
Verhältnisses. — potius quam, s. 
2, 15, 2. — fde dec, 45, 19, 8; 31, 
5, 8 u. 0. — decedant - attiner., 
s. 24, 28, 7 vgl. c. 5, 6. — qui, es 
ist an die Einwohner der folg. 
Städte zu denken, s. 24, 12, 2; 21, 
7, 2 u. a. — Ematkia, hier eine 
Stadt, vgl. 44, 44, 5, wo dieselbe 
ebenfalls in der Nähe von Amphi- 
polis erwähnt zu werden scheint, s. 
40, 3, 3. — Amphip,, die bekannte 
Stadt an der Mündung des Strymon. 
— Maron», ^en., Perseus scheint 
beide Städte, die Philippus nach 39, 
29; 34 hatte aufgeben müssen, im 
Anfange des Krieges wieder besetzt 
zu haben, wenigstens sind dieselben 
45 , 29, 6, vgl. ib. 20, 2, in serner 
Gewalt. Nach dem Folg. hat Hor- 
tensius einen ähnlichen Zug gemacht 
wie Marcius 44, 10 ff. — orrutm. 
spoL conpiL sacr., die Hs. hat oma~ 
7ne7itis conpüata spoUataque sac, 
allein schwerlich findet sich conpi- 
lare aliquem aliqua re, oft dagegen 
spoliare templa, delubra, s. 28, 36, 
3; 26, 30, 9 u. a. Ueber conpilare 
s. Paul. Diac. 40: conpilare est co- 
gere et in unum, condere: das durch 
Tempelraub zusammengebrachte; 
Lactant. 5, 19, 31: ut plura com- 


pilet\ Gron. verm. conpil. spoliaque 
sacrilegii, Andere: conpil. spoliata- 
que, rapinas (spolia) sacrileffü, — 
libera c, 21, 13, 6; 29, 8, 8. — 
antium c. 4, 6. — hieme p. a, ae., 
es werde kein Unterschied gemacht, 
obgleich man das Verweilen der 
Schiffsleute auf dem Lande nur im 
Winter erwarten sollte; der Winter 
ist wol der von 584 auf 585. — 
nav. soc, c. 8, 7 ; 37, 28, 5. — tur- 
ba n., von rohen Matrosen. — in- 
ter se , in ihrer Mitte , ihnen lästig 
und hinderlich, während Kinder und 
Frauen Misshandlungen ausgesetzt 
sind ; die gleiche Zusammenstellung 
29, 8, 8: in corpora ipsorum, in li- 
bros, in coniuges; 21, 13, 7 u. a. — 
nihil pensi, s. 42, 23, 3; 26, 15, 4. 

8. 1-3. accers., durch den Prä- 
tor; als Mitglied des Senates 
konnte der Gerufene die Aufforde- 
rung nicht wohl unbeachtet lassen, 
vgl. c. 11, 4, anders 38, 52, 7. — 
disceptar., um seine Sache zu füh- 
ren, wie 35, 32, 14; 39, 24, 14; ib. 
28, 1 u. a., von den Parteien, anders 
39, 25, 1 ; 42, 42, 4, vgl. 38, 32, 7. — 
coram persönlich, eigentlich ange- 
sichts (der Anklagenden), wenig 
verschieden von dem folg. praesens, 
anwesend, im Senate oder in der 
Stadt. — audivit, von den Senatoren, 
daher auch iacta, s. 28, 24, 8; 25, 
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in absentem iacta erant, et graviores potentioresque accessere 
accusatores duo tribuni plebis, M\ luventius Thabia et Cn. Aufi- 
dlus. ii non. in senatu modo eum lacerarunt, sed in contionem 3 
etiam pertracto multis obiectis probris diem dixerunt. senatus 4 
iussu Chalcidensibus Q. Maenius praetor respondit, quae bene 
meritos sese et ante et in eo bello, quod geratur, de populo Ro- 
mano dicant, ea et scire vera eos referre senatum, et perinde ac 
debeant grata esse, quae facta a C. Lucretio fierique ab Lucio 5 
Hortensio praetoribus Romanis querantur, ea neque facta neque 
fieri voluntate senatus quem non posse existimare, qui sciat bellum 6 
Persei et ante Philippo , patri eins, intulisse populum Romanum 
pro libertate Graeciae, non ut ea a magistratibus suis socii atque 
amici paterentur? litteras se ad L. Hortensium praetorem datu- 7 
ros esse, quae Cbalcidenses querantur acta, ea senatui non pla- 
cere; si qui in servitutem liberi venissent, ut eos conquirendos 
primo quoque tempore restituendosque in libertatem curaret; 
sociorum navalium neminem praeter magistros in hospitia de- 
duci aequum censere. haec Hortensio iussu senatus scripta. 8 
munera binum milium aeris legatis missa, et vehicula Micytbioni 
publice locata, quae eum Brundisium commode perveherent. C. 9 
Lucretium, ubi dies, quae dicta erat, venit, tribuni ad populum 


4, 7. — gTavior., gewichtigere, wel- 
che die Sache mit mehr Nachdruck 
führen konnten, wol als die Ge- 
sandten ans Chalcis und die eben 
erwähnten Senatoren. Dass der Se- 
nat die Anklage nicht missbilligte^ 
zeigen die Verhandlungen; aber dass 
er dieselbe „den Tribunen überlas- 
sen^' habe, geht aus der Darstellung 
ebenso wenig hervor, als § 3, wo 
nur gesagt ist, dass Lucret-, auf dem 
forum ebenso scharf, wie im Senate, 
getadelt worden sei, von einer 
„aussergerichtlichen Untersuchung^' 
die Rede ist, s. Rein. CR. 608; 644. 
— luvent.y s. 4 5, 1 6 ; Aufidius scheint 
sonst nicht bekannt, wenn er nicht 
der Urheber des von Plin. 8, 17, 
64: tulit ad populum Cn. j4ufidius 
tr. pl. permisitquecircensiumgratia 
importare (Africanas) erwähnten 
Plebiscites ist, s. 44, 18, 8. — lace- 
rar. c. 4, 6. — pertracto , sie nö- 
thigten ihn in die Volksversamm- 
lung zu kommen, vgl. 45, 10, 6, an- 
Tit. Liv. X. 


ders producere, 24, 39, 2; doch 
vgl. 41, 7, 5; 29, 22, 7. — diem 
dix,, 38, 56, 2; 45, 37, 4; 2, 61, 2. 

4-8. JMfaen., c. 6, 10. — in eo 
6., c. 7, 7: Persei bello; 39, 34, 2. 
— g^erat ohne nunc oder tum, weil 
der Gegensatz zu ante an sich 
deutlich ist; dagegen ist facta ohne 
esse hier etwas hart; vgl. c. 5, 5; 
auch die Fragform im Folg. scheint 
fiir ein Senatsconsult wenig passend, 
vgl. 45, 18, 2; 5. — pro lib. Gr., 
der in der 4. Decade oft erwähnte, 
vorgebliche Beweggrund, s. 34, 58, 
9; 37, 54, 17 u. a. -— Persei, s. 42, 
25, 2. — ea, solche Dinge , wie die 
c. 7 erwähnten. — non plac, star- 
ker Ausdruck der Missbilligung, s. 
Becker 2, 2, 444. — conquir. c. 4, 
13. — magistros, s. zu 45, 42, 3. — 
vekicuL, ähnlich ist die Sorge für 
die Gastfreunde 30, 21, 5; 42, 6, 
11, vgl. 45, 14, 8; Mommsen Forsch. 
1,346. 

9. ubi d. - venit, L. erzählt den 
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accusarunt, multamque decies centum milium aeris dixerunt. co- 
mitiis habitis omnes quinque et triginta tribus eum condem- 
narunt. 
9 In Liguribus eo anno nihil memorabile gestum : nam nee 

hostes moverunt arma, neque consui in agrum eorum legiones 

2 induxit, et satis explorata pace eins anni milites duarum legionum 
Romanarum intra dies sexaginta, quam in provinciam venit, di- 

3 misit. sociorum nominis Latini exercitu mature in hiberna Lu- 
nam et Pisas deducto ipse cum equitibus Galliae provinciae ple- 
raque oppida adiit. 

4 Nusquam alibi quam in Macedonia bellum erat; suspectum 

5 tamen et Gentium Illyriorum regem habebant, itaque et octo 


Prozess nur summarisch , nach der 
diei dictio § 3 lässt er, ohae die Be • 
rufuDg des Angekla^en an das Volk, 
und die drei Anklagetermine, s. 
2, 61, 7; 26, 3, 9, zu erwähnen, so- 
gleich den eigentlichen Gerichtstag 
folgen, an welchem das Volk das 
ürtheil fallt. — ad popul., da nur 
eine Mult als Strafe erkannt ist, 
wird der Prozess in den Tributco- 
mitien verhandelt. — accus., sie 
traten als Ankläger auf, indem sie 
ihren Strafantrag als gerecht der 
Provocation des Angeklagten gegen- 
über vertheidigten , s. 25, 3, 14; 
Lange 2, 417. — dec. c. mil. wird 
ebenso gesagt, wie decies centena 
milia, s. c. 6, 1 1 ; es sind 58470 Thlr., 
da wol schwere As = dem Sesterz 
gemeint sind. — comit, hdbüis, weil 
die Verurtheilung erst nach Vollen- 
dung der Abstimmung als deren Re- 
sultat von dem die Comitien halten- 
den Magistrate ausgesprochen wird, 
vgl. 41, 28, 4; 42, 38, 1; 32, 10, 2. 
— omnes ^ in den Tributcomitien 
mussten aUe Tribus abstimmen, vgl. 
c. 16, 16: Lange 2, 420. 

9 -10« Ereignisse in Ligurien 
und in Illyriea.' 

1-5. In Ligiir., dort war der 
Gonsul A. Atilius Serranus. — in 
agro eor., diese sind nur ein Theil 
der Ligurer; daher konnte es im 
Folg. doch heissen: m provinciam 
venit, — ex^pL pace e. a., da es ihm 


sicher, gewiss erschien, dass in die- 
sem Jahre usw. — intra - quam, s. 
36, 1 0, 1 ; Periocha 49 : i?itra quin- 
tum, annum, quam. — dimis., er 
entlässt, wie es scheint, nicht das 
Heer selbst, was sonst von dem Se- 
nate angeordnet wird , sondern die 
einzelnen Soldaten so, dass sie wie- 
der einberufen werden können. — 
in Mb. Lun., 21, 49, 3; über Lima 
41, 13, 4; Pisas, 45, 16, 3. — de- 
ducto, von dem Punkte , wo sie ge- 
standen hatten. — GalL provinc.y 
Gallien bildete keine Provinz für 
sich, sondern gehörte zu dem Ge- 
schäftskreis des Atilius, s. c. 1, 4; 
12, 1 ; 15, 4, wie Ligurien § 2; beide 
scheinen provinciam genannt zu 
werden, weil sie als verschiedene 
Verwaltungsbezirke betrachtet 
wurden innerhalb der prouinda Ita- 
lia, s. c. 12, 1; 44, 17, 10; anders 
ist provincia Gaüia 3S, 42, 5; 25, 
3,5; 28, 10,12; ib. 38, 13 u. a. 

4-6. nusq. alibi, wie 39, 38, 1 . — 
quam, vgl. 2, 39, 8, anders 4, 54, 7 : 
nusquarn alio quam,. — Maced,fin. wei- 
terem Sinne, s. c. 6, 14. — Gent. I. 
r., 40, 42 ; 42, 26. — suspect. hab.^ 
er war ihnen immer verdächtig, 
vgl. 42, 29, 11 ; ib. 37, 2. — et octo, 
die Zahl der auf den einzelnen 
Schiffen aufzunehmenden Soldaten 
wäre, da die Schiffe selbst schon 
bemannt (omatas, s. 21, 50, 8) sind^ 
sehr gross, vgl. 21, 17, 5; 35, 43^ 
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navis omatas aBrundisio senatus censuit mittendas ad C. Furium 
legatum Issan>, qui cum praesidio duarum Issensium naviuni in- 
sulae praeerat — duo milia militum in eas naves sunt inposita, 6 
quae M. Raecius praetor ex senatus consulto in ea parte Italiae, 
quae obiecta lUyrico est, conscripsit — , et consul Hostilius Ap- 
pium Claudium in Illyricum cum quattuor milibus peditum misit, 
ut accolas lUyricr tutaretur. qui non contentus is, quas adduxe- 7 
rat copiis, auxilia ab sociis conrogando ad VIII milia hominum 
vario genere armavit, peragrataque omni ea regione ad Lychni- 
dum Dassaretiorum consedit. 

Haud procul inde Uscana oppidum finium plerumque Per- 10 
sei erat. X milia civium habebat et modicum custodiae causa 


3; 6; 37, 2, 10; 22, 22 u. a., zu 21, 
50, 4; da auch die Parenthese im 
Folg. nicht angemessen scheint, und 
die Darstellung schleppend macht, 
ferner et consul, was et octo ent- 
sprechen soll, so weit entfernt ist 
und an u. St. et senatus octo vor- 
aussetzte, so ist viell. anzunehmen, 
dass die Zahl nicht richtig, etwa ita- 
que X et octo naves zu schreiben und 
sonst die Stelle verdorben ist, da 
auch die Hs. nach praeerat noch mi- 
serant hat. — Für., viell. der 41, 1 
erwähnte. — Issam, 31, 45, 10; 
dass die Römer da eine Station und 
einen Commandanten haben, wie 
nach 38, W, 5; 42,37, 1 in Kor- 
kyra, ist sonst nicht erwähnt, und 
vielleicht erst kurz vorher diese 
Einrichtung getroffen, vgl. 42,26,2 ; 
ib. 48, 8. — Raecius, er ist praetor 
urb., s. c, 11, erhält aber hier einen 
besonderen Auftrag, s. 42, 27, 3. 

6-7. et consul, s. zu § 4. — 
App. Claud., Legat des Hostilius, s. 
c, 21, 4. — in Illyric. hier über- 
haupt das Land nördlich über Epi- 
ms , westlich von Macedonien : da- 
gegen im Folg. accolas Illyrici 
scheinen bei Illyrici die den Römern 
nicht befreundeten , nördlicher 
wohnenden Illyrier gedacht zu wer- 
den, bei accolas aber die im süd- 
lichen lllyrien wohnenden, den Rö- 
mern unterworfenen oder befreun- 
deten illyr. Stämme, s. c. 21, 1; 


42, 36, 9; ib. 40, 5; Mommsen 1, 
557; 725 gemeint zu sein, daAppius 
um sie zu schützen nach Illy- 
ricum geschickt wird. — conrog;. 
deutet die Missbilligung an, doch 
vgl. 33, 48, 5. — ad Fl/Im., gegen 
usw., zu den 4000 hinzu, da diese 
schon bewaffnet sind, während es 
von den 8000 armavit heisst, vgl. 
c. 21, 4. — vario g'en. gehört zu 
hominum, nicht zu armavit, weshalb 
man varii generis (Düker) oder ex 
vario genere (Madvig) erwarten 
sollte. — ea reg., die Gegend, wo 
die accolae Illyrici wohnen, s. c. 19, 
6; 42, 17, 1 ; 32, 37, 2. — Lychnid., 
s. 33, 34, 1 1 ; die Dassaretier haben 
schon 42, 36, 9 Besatzungen von 
den Römern begehrt. 

10» 1-2. inde, von Lychnidus 
aus, wahrscheinlich nördlich am 
Brilon, s. c. 18. — finium pl. P. 
müssle bedeuten: sie gehörte 
meistentheils, gewöhnlich zu dem 
Gebiet des P., war ein Theil des- 
selben, nur bisweilen in der Gewalt 
der Illyrier ; doch ist der Ausdrock 
ungewöhnlich und plerumque un- 
sicher, da dieHs. plerique hat; viell. 
ist finitimum imperio Persei zu 
lesen ; dagegen ist schwerlich Usca- 
na zu tilgen , da dieses auch Poly- 
bius erwähnt, s. c. 21, und finiti- 
mum Illyrico, quod Perseus firma- 
verat. decem etc. zu schreiben , da 
Appius schon in Illyricum einge- 
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2 Cretensium praesidium. inde nuntii ad Claudium occulti venie- 
bant, si propius copias admovisset, paratos fore, qui proderent 
urbem. et operae pretium esse: nön se amicosque tantum, sed 

3 etiam milites praeda expleturum. spes cupiditati admota ita oc- 
caecavit animum, ut nee ex is, qui venerant, queraquam retine- 
ret, nee opsides, pignus futuros afore fraudem agendae rei, po- 
seeret, nee mitteret exploratum, nee fidem acciperet. die tantum 

. statuta profectus a Lychnido duodecim milia ab urbe, ad quam 

4 tendebat, posuit castra. quarta inde vigilia signa movit mille 
ferme ad praesidium castrorum relictis. inconpositi, longo ag- 
mine effusi, infrequentes, cum noctumus error dissiparet, ad ur- 

5 bem pervenerunt. crevit neclegentia, postquam neminem arma 
tum in muris viderunt. ceterum ubi primum sub ictu teli fuerunt 
duabus simul portis erumpitur. et ad clamorem erumpentium 


rückt ist. — Cretens. pr., diese 
sind nach dem vorherg. custod. c. 
geschickt, nicht um die Stadt zu ver- 
theidigen , wozu eine grössere Zahl 
erforderlich gewesen wäre, sondern 
nur um als Besatzung zu dienen, da 
die Bürger zu Perseus halten. — 
occulti y 9, 23, 6 u. 0. — parata f,y 
es würden Leute, manche u. s. w. — 
se n. Claudius. — explet., s. 29, 
17, 13. 

3. admota, wie eine Fackel an 
den schon vorhandenen Zündstoff. 
— pignus fut., 33, 22, 9; s. 22, 
58, 6: nee pignus aliud fidei - ac- 
ceptum, zur Construct. s. Cic. Phil. 
1, 2, 4: pignus ab eo rei publicae 
datum, se liberam civitatem esse 
velle. — afore /". ag. rei, vgl. 21, 
10, 6: publica fraus absif; agen- 
dae rei müsste als Dativ aufgefasst 
^werden (schwerlich lasst sich der 
Genitiv annehmen nach Stellen wie 
8, 6, 11: victimas averruncandae 
irae; 9, 45, 18; 3, 24, 1 u. ä., da in 
diesen immer die Absicht liegt), wie 
er sich bisweilen findet, s. Orelli 
Inscript. 4358: dolum m/üum huic 
rei abesse afuturumque, und viell. 
auch in absü invidia verbo, 9, 19, 
15; 28, 39, 11; 36, 7, 7 aufgefasst 
werden kann; allein die gewöhnli- 
he Construct. wäre m oder ab a- 


genda re, und vieU. liegt noch ein 
Fehler in den Worten, da die Hs. 
aforo et fraudem hat. — fidetn 
acc.f das (eidliche) Versprechen 
sich geben liess, n. dass man red- 
lich zu Werke gehen wolle. Es 
werden alle Vorsichtsmassregeln, 
die er hatte treffen können, breit 
aufgezählt, ebenso ist § 4 die Unord- 
nung geschildert. — inde ist wol 
local zu nehmen. — signa mov.j s. 
1, 14, 9: mA>ta e castris sigfia; 22 
38, 6, oft blos movere, 21, 32, 1; 

22, 1,1 u. a. — mtUe umfasst zu- 
gleich den Substantivbegriff, s. c. 

23, 5; 7, 14, 8: his miUe effectis\ 
23, 46 , 5 u. a. — inconp., nicht in 
Centurien und Manipeln; longo ag- 
mine ist mit effusi zu verbinden, da 
das longum agmen auch wohl ge- 
ordnet sein kann, s. 3, 28, 2; dage- 
gen 10, 35, 7: longo agmine nee 
continenti; effusi in aufgelösten 
Gliedern, 21, 25, 8: effusum ag- 
men; infrequentes, in geringer 
Zahl um die Feldzeichen versam- 
melt, SaU. 1. 45, 2. 

5-8. sub ictu, 37, 27, 8: ne sub 
ictu essent ; 27 , 18, 11; sub ictum 
veneruntu. o., 26, 40, 10: ad ictum. 
— portis , dieses wie porta verbin- 
det L. gewöhnlich ohne Präpos. mit 
erumpere, s. c. 22, 2, zu 34, 26, 2 ; 
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ingens strepitus e muris ortus ululantium mulierum cum cre- 
pitu undique aeris, et incondita multitudo turba inmixta servili 
variis vocihus personabat. hie tarn multiplex undique obiectus 6 
terror effecit, ne sustinere primam proceilam eruptionis Romani 
posseut. itaque fugientes plures quam pugnantes interempti 
sunt; vix duo milia hominum cum ipso legato in castra perfuge- 
runt. quo iongius iter in castra erat , eo pluris fessos consec- 7 
tandi hostibus copia fuit. ne moratus quidem in castris Appius, 8 
ut suos dissipatos fuga colligeret, quae res palatis per agros sa- 
luti fuisset, ad Lychnidum protinus reliquias cladis reduxit. 

Haec et alia haud prospere in Macedonia gesta ex Sexto 11 
Digitio tribuno militum, qui sacrificii causa Romam venerat, sunt 
audita. propter quae veriti patres, ne qua maior ignominia ac- 2 
ciperetur, legatos in Macedoniam M. Fulvium Flaccum et M. Ca- 
ninium Rebilum miserunt, qui conperta, quae agerentur, refer- 
rent; et ut A. Atilius consul comitia consulibus rogandis ita edi- 3 
ceret, uti mense lanuario comitia haberi possent, et ut primo 


35, 11,4. — strepitus etc., vgl. 26, 
5, 9. — crepüu ist specieller als 
strepitus, s. 39, 15, 6 ; undique at- 
tributiv. — inmixta , unter die in- 
condita turba, 8. 29, 28, 3; 32, 2, 
6 u. a. ; servili, 39, 49, 8. — person., 
ertönte von usw. , lärmte mit usw., 
7,6, 12; 29, 17, 16, vgl. 3, 10, 10. 

— eff'ec. ne, bewirkte, dass nicht; 
hinderte, dass, s. 5, 19, 4; ib. 32, 4; 
34, 17, 8 u. a.; 24, 9, 10: faciebant 
ne. — primam, auch nur den er- 
sten. — ne mor. <jf., er hatte Noth 
gehabt dasselbe zu erreichen und 
hielt sich daselbst nicht auf; sonst 
würde man ne in castris quidem 
moratus erwarten. — protinus, so- 
gleich vom Marsche aus weiter , s. 
39, 54, 11 f. Ueber die Sache c. 
18f. 

11 - 13« Gesandtschaft nach 
Macedonien; Consul- und Priester- 
wahlen ; Vertheilung der Provinzen, 
Rüstungen für das Jahr 585. 

1-4. Macedon. umfasst auch 11- 
lyrien, s. c. 6, 10. — Sex. Big., 
viell. der 41, 22; 42, 27 erwähnte. 

— sojcrif. c. , wie c. 23, 6, vgl. 42, 
32, 2 ; 5, 46, 2 ; doch ist an u. St. 
wol kein gentilicisches Opfer ge- 


meint, da die Digitii nicht zu den 
patricischen gentes gehörten , viell. 
erst seit nicht langer Zeit röm. Bür- 
ger sind, s. 26, 48, 6. — Fulv., c. 
J, 12; Canin., 45, 42. — et ut etc. 
deutet an, dass ein zweiter, von dem 
ersten verschiedener Beschluss, s. 
§ 5: ea, folgt; doch wird dieser an 
u. St. , da er sich auf eilten ganz an- 
deren Gegenstand, der nur etwa, wie 
der erste, durch die Lage der Dinge 
in Macedonien veranlasst ist, bezieht, 
nicht ohne Härte Mos durch et, s. 
22, 1, 15, an das vorhergeh. Se- 
natsconsult angefügt, besonders da 
miserunt nicht zu dem Satze ut 
Atil. etc. genommen werden kann, 
sondern decreverunt oder ein ähn- 
licher Begriff gedacht werden muss, 
s. c. 6, 13; 41, 14, 6; 3, 53, 4; 30, 
27, H u. a. — Mii, c. 9, 1 ; auch 
an diesen sind wol Gesandte ge- 
schickt worden. — haberi oder ein 
ähnliches Wort scheint ausgefallen. 
comitia ist wiederholt wie c. 15, 
4: legiones-, 45, 21, 6 legem, vgl. 
45,33, 1; 41,23, 4; ib. 16, 2 u.a.; 
Madvig liest lanuario confici pos- 
sent, s. 41, 17, 5; vgl. 30, 39, 5; 44, 
7,3; 27 , 6 , 2 : quae (comitia) per- 


- primo q. t. 
ror dem Termine, aaf den 
nitien beruferi »'Ürde, da 
'OD der Provinz aus auf 
linom, s. 24, T, It, fest- 


UBBR XXXXIII. CAP. II. .. u. sm. 

tempore in urbem rediret. iaterim M. Raecio praetori 
m, ut e<licto senatores omaes ex tota Itatia, nisi qui rei 

causa abesseiit, Romain revocaret: qui Romae essent, 
ultra mille passuum ab Roma abesset, ea, uti sonatus 
junt facta, comitia consularia ante diem V kal. Februa- 
e. creati conäules sunt Q. Harcius Philippus herum et 
ilius Caepio. post diem tertium praetores sunt facti C. 
. M. Claudius Marcellus C. Sulpicius Gallus C. Marcius 
5er. Cornelius Lenlulus P. Fonteius Capito. designalis 
U8 praeter duas urbanas quattuor proTinciae sunt decre- 
ania et Sardinia et Sicilia et classis. 
ati ex Macedonia exacto admodum mense Februario re- 

hi, quas res ea aestate prospere gessisset rex Perseus, 
it, quanlusque timor socios populi Romani cepisset tot 
in potestatem regis redactis. exercitum consulis infre- 

Beispiete, dass die Zeit vom 10. De- 
cbr. bis zum 15. März Tiir ein volles 
Jalir gerechnet wurde, s. Nipper- 
dev die leffet aainües usw. 3Öff.; 
25"; Lange 2, 275. — CnH., c. 2; 
CoraeL, 42, 37 ; Marc. Figidut und 
Fonteius sind vorher Dicht erwalint. 
Heber die ZaU der Prätoren s. 40, 
44, 2. — urbattat, wozu aus dem 
Folg. provinciiu zu nehmen ist, s. 
2,63, l:aliarri,Sl,i; ib. 14,15 
a, a. Der Gescbäfts kreis der stüd' 
tischen Pratoren wird nicht altein 
iufisdictio oder iuris dictmdi sors, 
s. 44, n,9i 33,2fi,li 22,35,5; 
40, 1, 1 a. a., sondern auch ptovirt- 
da genannt, s. 42, 28, 6; 40, 44, 6 ; 
39, 45, 4 a. a,, v^l. 3, 2, 2. — Hi-' 
ipcn. wird, weil ein Prätor (ur die 
Flotte nöthiBisl,eineProvim;,w«s 
seil langer Zeit «ährend des ma- 
eedon. Krieges zuerst geschehen 
ist, vgl. c. 2, 1; 32, 28, 11; 33, 
43, 2; 42, 31, 9; 44, 17,9; 45,16, 
1 ; Lange 1, 566, — cUuHs, 41, 1, 
3; ib. 17,9; 30,43,1. 

9-12. eracto adm., gerade als 
zn Ende war, lustio. 1 7, 2, 3: patt 
?neniBs admodum septetn, ebenso 
vom Masse des Ranmes 2 1 , 36, 2. — 
tot urb., a. zu c. 3, 7; Periocha, 
vgl. 42, 63, 1; Sehern Gesch. 
Grieebenl, 350, Hertzberg Gesch. 


:. ab.. 


5, 5; 


'atangelegenbeiten abwe- 
hren ADr«ntba1tsort also 
■ musste, werden znriick- 




e An- 


^ie 3ii, 3, 3. — mill.p^ 
. — Febr. wird durch das 
I. erfordert, in der Hs. 
erschrieben. — Marcius, 

SSr.; Lange 2, 252. ~ 
,25i40, 69. — poiirf. (., 

wie an u. St. 27,35, 1, 
!r 2, 2, 182. —Becim., 
aaud., er ist 42, 32 noch 
n, also erst am 9. Decem- 
in diesem Amte abgegan- 
'ird so I Jahr und wenige 
ichher Prätor. Obgleich 
ilich schon nach der lex 
40, 44, 1, ein Intervall 
en zwischen den einzel- 
rn gefordert wurde, so 
h das Volkstribuaat (und 
^), da diese nicht an dem- 
;e wie die übrigen Aem" 
ileu wurden, eine Ana- 
d es Enden sich mehrere 
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quentem commeatibus vulgo datis per ambitionem esse ; culpam 
eius rei consulem in tribunos militum, contra illos in consu- 
lem conferre. ignominiam Claudi temeritate acceptam elevare 11 
eos patres laeti acceperunt; quippe perpaucos Italici generis et 
magna ex parte tumultuario dilectu conscrlptos ibi milites amis- 
sos referebant. consules designati ubi primum magisträtum inis- 12 
sent, de Macedonia referre ad senatum iussi ; destinataeque pro- 
vinciae is sunt Italia et Macedonia. 

Hoc anno intercalatum est; tertio die post Terminalia ka- 13 
lendae intercalariae fuere. sacerdotes intra eum annum mortuus 
estL. Flamininus*** pontifices duo decessenint, L. FuriusPhilus 


Griechenlands 1,193. — commeat., 
in Folge von Bearlaubungen , s. c. 
14, 7. — xmlgOy ganz allgemein, 
ohne Unterschied — per, das Motiv, 
s. 3, 43, 2; 45, 36, 8; Lange 2, 251. 
— mnbüion.f das aus schlechten 
Beweggründen und Absichten her- 
vorgehende Streben nach Gunst, 
besonders der Feldherrn, die sich 
durch laxe Disciplin bei den Sol- 
daten beliebt zu machen suchen, 
s. 45, 36, 8; ib. 37, 12. — laeti acc, 
sie nahmen es mit Freude auf; ähn- 
lich 31, 13, 9: laeti eam condicio- 
nem acceperc, 29, 1, 9; 1, 34, 9; 
das Gerücht hatte die Niederlage 
vergrbssert, daher war es dem Se- 
nate erfreulich, dass die Gesandten 
dieselbe als unbedeutend darstellten ; 
über elevare s. 3, 21, 4. — quippe, 
&. 29, 33, 10; 35, 49, 13; 36, 17, 
3; 5. Doch ist die Stelle sehr un- 
sicher, da die Hs. mir eos patres 
acceperunt qui perpaucos hat; 
statt quippe könnte es auch quia ge- 
heissen haben, s. 34, 23, 10; 39, 
23, 9; Madvig liest elevari eo pa- 
tres acceperunt, quod; Hertz patres 
censuerunt, Andere gegen den Zu- 
sammenhang pat. accusaverunt, 
quod, — ItaL gen,, Römer und ita- 
lische Bundesgenossen, die als einem 
anderen Volksstamme {genus) an- 
gehörend, höher stehen als die ge- 
ring geachteten Nichtitaliker. — 
tumult, du., 40, 26, 6. — consul. - 
iussi, in der Senatssitzung, in der 
die Gesandten den Bericht erstattet 


hatten, und in Bezug auf denselben. 
— [talia, c. 15, 3; 35, 41, 3; 44, 
17, 9 u. a. 

13. intercal, e., s. zu 37, 59, 2; 
1, 19, 6. — Termin., Varro L. 
L. 6, 13: Tenninalia, quod is dies 
anni extrenius constitutus; duode- 
cimus «nim mensis fuit Februarius, 
et qu'om intercalätur, inferiores 
quinque dies duodecimo demuntur 
mense. Die Terminalia fallen den 

23. Februar, diese werden mitge- 
zählt, so dass der erste Tag des 
Schaltmonates der Tag nach dem 

24. Februar ist, das Jaihr also 378 
Tage (355 gewöhnliche u. 23 Schalt- 
tage) hat, vgl. Tb. Mommsen Chro- 
nol. 20 ff.; 42; A. Mommsen Daten 
48; Ideler 2, 105. — sacerdotes, 
das allgemeine Subject scheint ohne 
Prädicat vorangestellt, s. 1, 55, 1 ; 
26, 33, 8; doch hier nicht ohne 
Härte, da das specielle Prädicat vor 
dem speciellen Subjecte und dem 
allgemeinen so nahe steht, weshalb 
man mortui sunt erwartet, oder das 
fehlende Priesterthum des Fhmä- 
ninus vor mortuus. — intra-an., in- 
nerhalb, vor Ablauf d. J., s. c. 15, 
1 ; 9, 29, 10 u. a. ; gewöhnlich sagt 
L. in diesem Falle eo anno, s. 42, 
28,10; 25, 2, I; 26,23,7; 27,6, 
15; 29, 38, 6; 32, 7, 15 usw., oder 
eodem anno 30, 26, 7 u. a., wenn er 
nicht specicllere Angaben anführt, 
8. 41, 21, 8; 39, 45, 8; ib. 46, 1; 
40, 42, 11; 26, 23, 8 u. a. — Fla- 
min, wahrscheinlich der 25, 2, 2 Au- 
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et C. Livius Salinator. in locum Furii T. Manllum Torquatum, 
in Livi M. Servilium pontifices legerunt. 
12 Principio insequentis anni cum consules novi Q. Marcius 

et Cn. Servilius de provinciis rettulissent, primo quoque tempore 
aut conparare eos inter se Italiam et Macedoniam aut sorliri pla- 

2 cuit; priusquam id sors cerneret, in incertum, ne quid gratia 
momenti faceret , in utramque provinciam quod res desideraret 

3 supplementi decemi: in Macedoniam peditüm Romanorum sex 
milia, sociorum nominis Latini VI milia, equites Romanos du- 

4 centos quinquaginta, socios trecentos, veteries milites dimitti, ita 
ut in singulas Romanas legiones ne plus sena milia peditum, tre- 

5 ceni equites essent. alten consuli nuUus certus finitus numerus 
civium Romanorum, quem in supplementum legeret; id modo 
finitum , ut duas legiones scriberet, quae quina milia peditum et 

6 ducenos haberent, equites trecenos. Latinorum maior quam col- 
legae decretus numerus, peditum X milia et DC equites. quat- 
tuor praeterea legiones scribi iussae, quae, si quo opus esset, 

7 educerentur. tribunos is non permissum ut consules facerent; 


gur gewordeoe, so dass in der Lücke 
zunächst augur^ dann der Nachfol- 
ger des Flamin, gestanden hätte. — 
Furius vieU. der 42, 28; 31 ; Livius 
wol der 26, 23, 7 genannte, vgl. 
45, 22, 11. — Manlius wahrschein- 
lich der Prätor in diesem Jahre, Con- 
sul 589. — Servil,, ob der 40, 27, 
4 oder der 45, 36 f., vgl. Cic. Or. 2, 
65, 261, erwähnte gemeint ist, lässt 
sich nicht entscheiden, s. Nipperdey 
a. a. 0. 5 f. — legerunt, s. 45, 
44, 3; vgl. 10, 9, 2; Merklin die 
Cooptation 128. 

12. 1-4. conpar. - sort., 42, 3 1 , 

1 . — id cemer. , darüber entscheide ; 
in dieser Bedeutung, kereditatem 
cemere ausgenommen , s. 40, 8, 17, 
mehr altertbümlich. — in incert.^ 
auf - hin, wie 1 , 17, 9: in incer- 
tum eventum, vgl. 44, 25, 10: in 
spem*^ dagegen m utr. prov.: für b 
Provinz., 32, 28, 10 u. a., vgl. 36, 

2, 1 . — ped. R, sex m. - trec, vgl. 
dagegen 44, 1,1. — in sing: /., so 
dass auf- kämen, s. § 10; 42, 31, 
2 ; 44, 21 , 2 ; 45, 42, 3. — Romanas, 
als ob auch die Abtheilungen der 


Bundesgenossen legiones genannt 
würden, vgl. 37, 39, 7. — ut - ne 
plus, s. 21 , 49, 8: ut - nc, 34, 6, 
14 ; 30, 37, 5. — sena m., 44, 21,8; 
42, 31, 2; 35, 2, 4. Die Sätze in 
Maced, - equites essent können von 
placuit oder einem daraus zu ent- 
nehmenden Begriffe, s. c. 11,3, ab- 
hängen ; Madvig setzt vor in Maced. 
hinzu: decreverunt. 

5-8. nuüus - legeret würde man 
nicht vermissen, da sogleich folgt, 
dass er zwei neue Legionen aus- 
heben soll, und statt id modo eher 
sed ipiodo) erwarten; L. scheint in 
dem ganzen Abschnitte, vgl. c. 10, 
3 , einem weitschweifig erzählenden 
Annalisten gefolgt zu sein. — fmit., 
festgesetzt, § 10; 40, 44, 10. Die 
c. 9, 2 erwähnten Legionen scheinen 
entlassen zu sein , ebenso die Bun- 
desgenossen. — quatt. leg,, es sind, 
wie aus quae si q. o. e. hervorgeht, 
legiones urhanoje, vgl. 42, 35, 4; 
dagegen 44, 21. — si quo etc , vgl. 
42, 35, 4; der Gedanke ist § 8 wie- 
derholt. — iis hängt wol nicht von 
tribunos allein ab , wie legatus ali- 
ctii, 8. 37, 1, 9, sondern von tribu^ 
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populus creavit. sociis nominis Latin! sexdecim milia peditum 
et mille equites imperati. hunc exercitum parari tantum placuit, 8 
trt exiret, si quo res posceret. Macedonia maxime curam prae- 
bebat. in classem mille socii navales cives Romani libertini or- 9 
dinis, ex Italia quingenti scribi iussi; totidem ut ex Sicilia scribe- 
rentur; et cui ea provincia evenisset mandatum, ut eos inMace- 
doniam, ubicumque classis esset, deportandos curaret. in Hispa- 10 
niam tria milia peditum Romanorum in supplementum, trecenti 
equites decreti. finitus ibi quoque in legiones militum numerus, 
peditum quina milia duceni et treceni equites. et sociis imperare 11 
praetor, cui Hispania obvenisset, iussus IUI milia peditum et tre- 
centos equites. 

Non sum nescius ab eadem neclegentia, qua nihil deos por- 18 
tendere vulgo nunc credant, neque nuntiari admodum nulla pro- 


nos fdcere. Nach L. scheint die Be- 
stimmuDg, da die macedouischeo Le- 
gionen, s, 42, 31* 5, schon ihre Tri- 
bunen hahen , ebenso wol auch die 
des Consuls Servilius, nur die 4 
letzten Legionen zu treffen, und wie 
44, 21 , 2; 42, 31 vom Senate aus- 
zugehen; vgl. 44, 1,2; dass sie 
nach einer lex ßutilia, s. c. 16, 3; 
Fest. p. 26 i. a. E., erfolgt sei, wird 
nicht angedeutet. Lange 2, 252; 
557; Marq. 2, 3, 165; 3, 2, 276. — 
pop. creav., den Gegensatz durch 
sed zu bezeichnen war nicht nöthig, 
8. 1,25,3; 21,34,4. 

8-11. curam pr., wie 45, 29, 2: 
formam praehuü terribilem; 26, 
10, 7 ; 28, 7, 7 u. a. — libert. ord., 
42, 27, 3; 40, 18, 7; Lange 1, 368; 
2, 234. — ex ftcU., von den Staaten, 
die nach ihrem Biindniss Schiffe und 
deren Bemannung zu stellen haben, 
s. 36, 3, 6 ; ib. 42, 1 ; 42, 48, 7 ; ib. 
56, 6. — in Maced,, s. c. 5, 6; 6, 
14, hier: die östliche Seeprovinz, 
wie 35, 20, 10, vgl. 42, 2,1, die 
nach dem Folg. in ihrer ganzen 
Ausdehnung gedacht werden soll; 
mit Düker aut ubic, zu schreiben ist 
wol nicht nöthig. — in suppLy in 
Hispanien bleiben die Legionen ge- 
wöhnlich längere Zeit. — quina m.y 
§ 5; 44, 21, 10. — imperare - ius- 


sus wie 42, 18, 7; 23, 5,4, nicht 
zu vergleichen ist 29, 2, 8 ; 40, 47, 
8 u. ä. 

13. Prodigien. 

I. ab ead» necL, in Folge der- 
selben Gleichgültigkeit, Indifferenz, 
s. 38,50, 12; 10,42, liabeodem. 
robore anirm, neque revocari potuü 
et etc.; 3, 20, 5: nondum haecneg- 
legentia deum venerat. - qua ohne 
Wiederholung der Präpos., s. 44, 
11, 5; Cic. or. part. 16, 55: ex lo- 
cis, quibus, es wird die praktische 
der doctrina spernens deos 1 0, 40, 
10 bezeichnet. — neque vor nun- 
tiari scheint, wenn es nicht aus dem 
Folg. hierher gekommen ist und et 
verdrängt hat, nicht allein dem folg. 
zu correspondiren, sondern auch an 
das Vorhergeh. etwas Bedeutenderes 
anzuknüpfen, s. c. 18, 3; 29, 3, 9; 6, 
33, ll;10,34,6;36,15,5,vgl.2,15, 
5 neque eg'o; über neque = auch 
nicht 40, 20, 6: neque scribere, zu 
31, 22, 7: dieselbe Gleichgültigkeit, 
in Folge deren man sich nicht um 
das Walten der Götter bekümmert, 
an die von ihnen gesendeten Vor- 
zeichen nicht mehr glaubt, bewirkt 
auch, dass man diese nicht meldet — 
und nicht — aufzeichnet. DasNicht- 
glauben, weil man indifferent ist, 
ist etwas Anderes als das Nicht- 
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digia in publicum neque in annaies referri. ceterum et mihi, ve- 
tustas res scribenti, nescio quo pacto anticus fit animus, et quae- 
dam religio tenet, quae illi prudentissimi viri publice suscipienda 
censuerint, ea pro indignis habere, quae in meos annaies referam. 
Anagnia duo prodigia eo anno sunt nuntiata, facem in caelo con- 


melden; dieses hätte aach ohne 
jenes stattfinden können, wenn man 
z. B. den Sühnungsmitteln keine 
Kraft beigelegt hatte, und so konnte 
L. das Letztere von dem Ersteren 
trennen: niemand würde Anstoss 
nehmen , wenn er einfach geschrie- 
ben hätte : ab ead. neglegentiu neque 
deos quidquam portendere vulgo 
credere, neque nuntiari - aut - re- 
ferri, was hätte gesoliehen können, 
da die in qua - eredere bezeichnete 
opinio in dem Indifferentismus nur 
ihren Grund hat, nicht selbst als 
neglegentia dargestellt werden soll. 
Es ist deshalb wol nicht nöthig mit 
Madvig quia statt qua zu schreiben. 
— neque - nulla ist ungewöhnlich, 
da es sonst heisst nulbis {ni/tiln. ä.) 
neque - neque; viell. hat die Zu- 
sammenstellung von nuUus mit ad- 
Tnodum, die häufig ist, die ungewöhn- 
liche Ordnung veranlasst, vgl. 32, 
26, \S:ne minus - nulla, Hand Tur- 
sell- IV, 110; 132; Gronov verm. 
adm. ulla, aber es dürfte sich kaum 
ein anderes Beispiel für admodum 
ullus finden, da ullus seiner Be- 
deutung nach die Verbindung mit 
admodum schwerlich gestattet, 
während nihil quicquam admo- 
dum, s Plaut. Merc. 2, 3, 65, u. ä., 
sich findet. — inpubi, an den Senat 
als die oberste Kirchenbehörde. — 
referri, s. 4, 34, 6. DassL. die Sache 
übertreibe, zeigt die Erwähnung 
von Prodigien bei Späteren, Sue- 
ton ; Tacitus u. a , wenn auch wol 
die Anmeldung bei dem Senate 
unterblie* — ^ 

2. et m. < auch mir, nicht mit 
dem folg. ek ^das nur anknüpft, cor- 
respondirend ,' da es sonst: mihi et' 
ant, fit anim.. heissen würde, vgl. 2, 
15, 5. — vetustas bezeichnet nur, 


dass die Geschichte die der alten 
Zeit ist, anticus hat zugleich sitt- 
liche Bedeutung: die alte, einfache, 
gläubige Denkungs^t und Gefühls- 
art, s. 42, 47, 4: ich werde so ge- 
stimmt, wie die Menschen in alter 
Zeit waren. — prudentiss. , staats- 
kluge. — publice, von dem Staate 
und für den Staat und dessen Heil ; 
als solche aufnehmen, die, um den 
Zorn der Götter abzuwenden , auf 
Anordnung des Staates gesühnt wer- 
den müssen, s. 1, 20, 7. — indignis, 
da religio tenet ; relig'ioni est u. ä. 
gewöhnlich bedeutet: durch reli- 
giöse Gründe abgehalten werden 
etwas zu thun, s. 5, 13, 8; ib. 52, 
8 u. a. , so ist indignis statt des hds. 
■ dignis geschrieben worden, obgleich 
an manchen Stellen religio auch die 
religiöse Verpflichtung bezeichnet, 
welche etwas zu thun antreibt, s. 
5, 14, 5: religione attoniti homines 
patricios omnes - creavere ; 9 , 30, 
6 : eius rei religio tenuit senatum., 
Tniseruntque ; 29, 18, 1 : etnosqueri 
religio infixa aninw cogit, et vos 
audire; 10, 37, 16: ut eadem fieri 
senatus iuberet - inreligionemvenit 
u. a., so dass L. auch dignis ge- 
schrieben haben kann: ich fühle 
mich durch eine gewisse Pietät ver- 
pflichtet sie für würdig zu halten. 
Auffallend ist, dass L. erst hier 
diese Bemerkung macht, nachdem 
er schon so viele Prodigien berich- 
tet hat, bald einfach referirend, 
bald selbst zweifelnd, s. Einleit. 17. 
3-5. Anagn., viell. ist ab An. 
zu lesen; Prodigien zu Anagnia 
werden auch sonst erwähnt, s. 45, 
16; 26, 23; 27, 4 u. a. —facem 
etc., vgl. 29, 14, 3; 30, 2, 11 : Ana- 
gniae sparst primum ignes in caelo, 
dein fax ingens arsit. - bov, loc, 
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spectam et bovem feminam locutam ; eam publice ali. Mentur- 
nis quoque per eos dies caeii ardentis species adfulserat. Reate 4 
imbri lapidavit. Cumis in arce Apollo triduum ac tris noctis la- 
crimavit. in urbe Romana duo aeditui nuntiarunt, alter in aede 
Fortunae anguem iubatum a conpluribus visum esse, alter in 5 
aede Primigeniae Fortunae, quae in colle est, duo diversa pro- 
digia, palmam in area enatam et sanguine interdiu pluvisse. duo 6 
non suscepta prodigia sunt, alterum, quod in privato loco factum 
esset, — palmam enatam in inpluvio suo T. Marcius Figulus 
nuntiabat — , alterum, quod in loco peregrino : Fregeilis in domo 
Luci Atrei hasta, quam filio militi emerat, interdiu plus duas ho- 
ras arsisse , ita ut nihil eins ambureret ignis , dicebatur. publi- 7 


s. 35, 21, 4. — eamp. ali kann nur 
bedeuten, dass die Anagniner die 
Kuh schon jetzt, vorläufig auf 
Kosten ihres Staates futlern lassen, 
ehe noch der Senat entschieden 
habe, was mit derselben geschehen 
solle; sonst ordnet dieses der Senat 
zur Sübnung des gleichen Wunders 
an, s. 35, 21; 41, 13; eam kann, 
wenn nicht noch mehr ausgefallen 
ist, nicht wohl fehlen. — Mentum.y 
eine röm. Colonie, 27, 37 u. a. — 
Reate, eine civitas foederata, 25, 
7; 40, 2 u. s. w. — mtbri lapid., 
in od. als Regen fielen Steine; ein 
eigenthümlicher Ausdruck, gewöhn- 
lich ist lapidibus pluü, doch vgl. 30, 
38, 8: pluit lapideo imbri; 29, 10, 
4; ib. 14, 4: decaelolapidatum,esse; 
44, 18, 6; 27, 37, 1: de caelo la- 
pidauerat, - lacritn., 40, 19, 2. — 
Fortunae, viell. der auf dem forum 
boarium, s. 24, 47; 33, 27. — iu- 
batum, vgl. 41, 21 , 13. — Fort, 
Primi^'., der Tempel stand auf dem 
collis Quirinalis und wird durch 
den Zusatz quae — est von einem 
anderen auf dem Gapitole unter- 
schieden, S.Becker 1, 404; 579 f.; 
Preller 556. — pabn, - enat. , 32, 
1,12. 

6. dtio non susc, etc. , auch diese 
Bemerkung ist wie die § If» ver- 
spätet, ^a wahrscheinlich solche 
Fälle schon oft vorgekommen wa- 
ren; L. scheint dieselbe, wie die 


folg. Special itäten, besonders quam, 

- emerat, hier bei dem Annalisten, 
dem. er folgt, gefunden zu haben. — 
in priv. l., die da geschehenen wer- 
den also den Einzelnen zu sühnen 
überlassen , nur die auf dem Besitze 
des Staates, 45, 16, 5: in pubUco 
agro , anders ist 44, 1 8, 6 : in agro 
Romano, wahrgenommenen giengen 
den Staat an. — impluv. , die vier- 
eckige Oefi'nung in dem vorderen 
Räume, dem Haupttheile des röm. 
Hauses, dem atrium,, durch welche 
der Rauch abzog und der Regen ein- 
floss, sich in einem am Boden be- 
findlichen Behälter {compluvium) 
sammelte und durch Canäle abfloss, 
s. Koner das Leben d. Griech. u. 
Römer 419; verbeck Pompeji 1, 
241 f., weniger wahrscheinlich nach 
Anderen der unbedeckte Raum, 
area, in dem inneren Hofe, dem ca- 
vum, aedium, Becker Gallus 2, 219. 

— peregr., FregeUae war einelatin. 
Colonie, s. 8, 22; 2S, 11; 26, 23, 
ihre Bewohner also Nichtrömer, ihr 
Grund u. Boden peregrinus, s. 
Mommsen Gesch. d. röm. Münzwes. 
309. — kasta - arsisse, s. 22, 1,8; 
Marq. 4, 361. — müiti: der (ge- 
rade) Soldat war,' man könnte mili- 
tauti erwarten; viell. bekam da- 
durch das Prodigium um so höhere 
Bedeutung und nähere Beziehung auf 
den Krieg. 

7-8. publicor., die auf dem ager 
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corum prodigiorum causa libri a decemviris aditi. quadraginta 

8 maioribus hostis quibus diis consules sacrificarent ediderunt et 

uti supplicatio fieret cunctique magistratus circa omnia pulvinaria 

victumis maioribus sacrificarent populusque coronatus esset. 

. omnia, uti decemviri praeierunt, facta. 

14 Censoribus deinde creandis comitia edicta sunt, petierunt 

censuram principes civitatis , C. Vaierius Laevinus L. Postumius 

Albinus P. Mucius Scaevola M. lunius Brutus C. Claudius Pulcher 

2 Ti. Sempronius Gracchus, hos duos censores creavit populus 
Romanus. cum dilectus habendi maior quam alias propter Ma- 
cedonicum bellum cura esset, consules plebem aput senatum 

3 accusabant, quod [et] iuniores non responderent. adversus quos 
C. Sulpicius et M. Claudius praetores plebis causam egerunt : non 
consulibus, sed ambitiosis consulibus dilectum difficilem esse; 

4 neminem invitum militem ab is fieri. id ut ita esse scirent et 


publicus od. Romanus beobachte- 
ten. — quibus d. c. s., s. 36, 37, 5; 
es sind zwei Sätze zusammenge- 
zo{^en: quadr. hostiis sacrifican- 
dum esse et - sacrif» esset edider.y 
42, 2, 7 ; 2 1 , 62, 7. — cunctiq. etc., 
dieses ist bis jetzt noch nicht er- 
wähnt; der Sinn scheint zu sein, 
dass alle Magistrate (Consuln, Prä- 
toren u. s. w.) zusammen an jedem 
Götterbette opfern, nicht dass jeder 
einzeln das Opfer darbringen soll; 
die victumae scheinen von den vor- 
her erwähnten 40 üpferthieren ver- 
schieden zu sein. — coron. , 40, 37, 
3. — praeter., dieses bezeichnet 
sonst : die heilige Formel vorsagen, 
s. 4, 21, 5; zu 5, 41 , 3; an u. St. 
aber muss es synonym sein mit edi- 
derunt, indem sie die Vorschriften 
nach den sibyllin. Büchern vor- 
sprachen, ord/ieten sie an, vgl. 22, 
1, 16. 

14-15, 5. Wahl von Censoren ; 
Rüstungen; Vertheilung der Pro- 
vinzen. 

1. Censor. creand., von den Con- 
suln, bald nach ihrem Amtsantritte, 
s. 41, 27; wol auf Anordnung des 
Senates, wie sonst, s. 24, 10, 1. — 
Laevin.j 41, 17, 6; Postum., 41, 28, 
4 ; Mucius ,41,19,1; lunius, 40, 


59, 4; 41, 7,4; Ctaud., 41, S, 1; 
ib. 13, 6; Gracch., 41, 8, 1 ; Lange 
2, 253. — creav. p. R. , gewöhnlich 
nur creati sunt. 

2-4. maior etc., vgl. 42, 32, 5. 

— plebem - acc, sie beklagten dich 
über die Plebs ; die Nobilität stellt 
keine gemeinen Soldaten. — et ist 
wahrscheinlich unächt, da nur die 
iuniores ausgehoben wurden ; anders 
sind Fälle wie 22, 42, 8: quoque ~ 
non; 31, 39, 12; 39,21, 3. — re- 
spond., n. ad nomina, s. 3, 57, 9. 

— Sulp. - Claud, c. 11, 7. — pl. 
caus., vgl. 42, 33, 2. — non cons., 
diese hatten das Recht die Dienst- 
pflichtigen, wenn sie an die Reihe 
kamen , durch Strafen zum Dienste 
zu zwingen, s. 2, 55, 5; Marq. 3, 
2, 288; aber die Consuln wollen 
nach dem Folg. nur die ausheben, 
welche dazu geneigt sind (invitum 
etc.) ; die Kriegsverfassung ist also 
schon bedeutend gelockert, s. 42, 
33 f ; Sali. I. 86, 2. — ambü., § 7; 
c. 11,10, vgl. Nitzsch die Gracch. 
161. — wiwYmwi, jede beliebige Ent- 
schuldigung genügte den Consuln. 

— üa es., 9, 26, 12. — et patr., 
auch der Senat, wie bereits Anderen 
es bekannt sei, s. 21 , 23, 6, zu 3, 
18, 1; 45, 41, 6: quoque patres c. 
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patres conscripti, praetores, quibus et vis imperii minor et auc- 
toritas esset, dilectum, si ita senatui videretur, perfecturos esse, 
id pr^etoribus magna patrum approbatione , non sine suggilla- 3 
tione consulum mandatum est. censores ut eam rem adiuvarent, 
ita in contione edixerunt : legem censui censendo dicturos esse, 
ut praeter commune omnium civium ius iurandum haec adiura- 
rent: „tu minor annis sex et XL es, tuque ex edicto C. Claudi 6 
Ti. Semproni censorum ad dilectum prodibis et, quotienscumque 
dilectus erit, quamdiu hi censores magistratum habebunt, si mi- 
les factus non eris, in dilectu prodibis?" item, quia fama erat 7 
multos ex Macedonicis legionibus incertis commeatibus per am- 


8. c. 3, 6. — vis imp, m., vgl. 45, 
43,2; 7, 1,6; 27, 5, 17; 30, 24, 3; 
3, 33, 10; Becker 2, 2, 183. — 
Schon die Aushebung durch die 
Prätoren überhaupt ist gegen das 
regelmässige Verfahren, s. zu 39, 
20, 4; 42, 18, 6, geschweige denn, 
dass sie dieselbe statt der Consuln 
vollziehen, Lange 1, 564. — siita 
vid., 26, 16, 4. — ^ approbat. oder 
ein ähnliches Wort, wie vohmtate^ 
s. 23 , 23, 7 , -ist ausgefallen. — su- 
gUL, 4, 35, 10. 

5-6. legem cens, cens. y sonst 
formula censendi^ 4, 8, 4, vgl. 29, 1 5, 

9, vgl. 39, 44, 2; die Bestimmung, 
Norm, welche bei der Abschätzung 
befolgt, nach welcher diese vor- 
genommen werden soll; viell. ur- 
sprünglich: die Vorschrift für die 
Abschätzung bei der Angabe des 
Census vgl. c. 15, 7; 39, 44, 1: 
censibtis] Cic. Flacc. 32, 19: prae- 
dia censui censendo. Die lex wird 
dem Volke in der contio , mit wel- 
cher der Census begann, Varro L. 
L. 6, 87: conventionem habet, in 
einem Erlass bekannt gemacht, in 
contione edixerunt, s. c. 4, 11 ; an 
tt. St. könnte auch eine besonders 
zu dem Zwecke der Bekanntmachung 
berufene Versammlung gemeint 
sein. Lange 2, 605. — commune, 
der von jedem Bürger, jedesmal, 
wenn er seine Schätzung, sein Ver- 
mögen vor dem Censor angegeben 
hatte, geleistet wurde, wahrschein- 
lich eine Gelobung an Eides Statt, 


s. Becker 2, 2, 202; Lange I, 580; 
Huschke Serv. TuU. 559; 574. — 
adiurar. , hier zu einem Eide einen 
neuen oder einen neuen Punkt hin- 
zufügen, sonst: zu etwas einen Eid 
hinzufügen, etwas eidlich ver- 
sichern, s. 7, 5, 6. — minor a. s. e, 
XL, 45, 6, 9 ; mit dem Beginne des 
bezeichneten Jahres hörte die Ver- 
pflichtung ausserhalb der Stadt zu 
dienen auf, s. 1, 43, 1. — prodibis, 
da die Aushebung § b: nt - adiu- 
varent, vgl. § 10, noch nicht be- 
gonnen ist, die Abhaltung derselben 
erst c. 15, 1 angedeutet wird, so 
kann nicht wohl /»rodieV^e, wie Andere 
statt Ae&hAs.proditiwGTm., gelesen 
werden; eher vermisst man eine 
Andeutung, dass die jetzt zu hal- 
tende Aushebung gemeint sei im 
Gegensatz zu den folgenden. — 
quamdiu etc. , sie wollen keine Be- 
stimmung treffen, die über ihre 
Amtszeit hinausgeht, also nur auf 
\\ , oder auf 5 Jahre, s. 45, 15, 9. 
Da die Hs. quaehi hat, so wird 
auch cum, hi (indess findet sich in 
d. Hs. immer cum nicht quam ge- 
schrieben) und quem, his censoribus 
magistratus vermuthet. — mihs 
f. er. , nicht schon im Dienste bist. 
— in dil. wie vorher ad du. Die 
Formel wurde von den Gensoren 
oder ihren Gehülfen vorgesprochen 
und von den Gefragten eidlich ver- 
sichert. 

7-8. incert., ohne bestimmte, 
sichere Gründe gegebener Urlaub, 
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;m imperatorum ab exercitu abesBe, edixcrunt de militibus 
lo C. Popilio consulibus postve eos coosules in Macedoniam 
s, ut, qui eorum in Italia essent, intra dies XXX, c«nsiprius 
ese, in proTinciani redirent; qui id patris aut avi pot,e»tate 
, eorum nomtua ad se edej'entur. missorum quoque causas 
ignituros esse, et, quorum ante emerita stipendia gratiosa 

sibi visa esset, eos milites fleri iussuros. hoc edicto Ut- 
le censorum per fora et conciliabuta dimissis tanta mulli- 
uniorum Romam convenit, ut gravis nrbi turba insolita 

Praeter dtlectum eorum, quos in aupptenientum mitti 
bat, quattuor a C. Sulpicio praetore scriptae legiones suni, 
le nndecim dies dilectus est perfectus. consules deinde 

provincias sunt: nam praetores propter iurisdictionem 


, 10. ^ imperatorum, es ist 

■ Consol upd der Prätor, der 

■ Flotte coüiinandirte, ge- 
ind wegen P. Jelio etc. nicht 
lie des luDfenden Jahres. — 
(., in Betreff u. 9. w., wol 
lieh statt: ut qai militum 
1. 35, 12, 14; 39, 12, 1;45, 

- ^eUo etc., s. 42, 9, S, also 
vorher. — pottve e. c, 41, 

— qui eOT. ist nicht seltep, 
sn Theil dea im Vorhergeh. 
neten Ganzen aaszDScheidePi 

" ; 34, 35, 7 i 


2 u. a 




hnen abgeschätzt , 
Dg abgegeben hätten , ader 
lassiv zu nehmen , s.' Becker 
3. — qui inj/alr. etc., diese 
sich nicht selbst abschätzen, 
sind in dem eensue des 
od. Grussvaters, aU in der 
leBselben stehend, entbattea; 
teren also haben die Namen 
nzogeben, vgl.- 3.1, 3, 5; 
2,2, 204; 200. 

ist 

lein die Benrlanbung, son- 
ch die gänzliche Entlsssaag 
daten, wenn sie vor Ab- 

der gesetzlichen Feldzüge 
n reichen den Grand {wie bei 
saria und der ig-aominiosa 

sondern um die Gunst der 


Soldaten zu erlangen (graliosamii' 
sio) erfolgt ist, wollen sie prüfen, 
eausas se cognii., wie sonst die 
Consuln die Eotsdiuldigangsgriinde, 

9; 2I,*43, II». — Aocerf. etc.,'wie 
das Edict in Rom selbst in der con- 
tio dem Volke mitgetheilt wird, so 
wird es an alte röni, Bürger, welche 
zerstreut in Italien wohnen, ge- 
schickt, vgL 39, 14, 7; 40, 19, 3; 
25, n, f>; BDch hier werden die Mu- 
nicipien u. Bürgercolonien nicht er- 
wähnt, s. Kiene d. Bundesgenossen- 
krieg 47; 101. — läetitq., an die 
betreffenden Behörden oder Ge- 
meinden, vgl. zu 3t), 18, 8. — taata 
mult. lun. , es ist wol gemeint, dass 
sie, in Folge des Edictes § C; to 
minor etc. , zum Zwecke der Aas- 
hebui^, nicht zur Schalznng, da 
diese durch jenes E^ict nicht be- 
rührt wurde, und zu derselben nur 
die, welche iui iuris waren, zu er- 
scheinen hatten, s. § 8, nach Hom 
kommen; daher folgt auch sogleich: 
praeter dilecl., womit L. auf § 5 
zurückgeht. 

15. 1-3. quattuor etc., c, 12, 
3f. — intraq. u. d., ehe noch um 
waren, c, 1 1, 13; man sieht daraus, 
wie viel Zeit man gewöhnlich zur 
Aushebung brauchte, wenn andera 
der Gewährsmann Ls' richtig er- 
zählt hat. — iariidint. , da diese 
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maturius sortiti erant. urbana C. Sulpicio, peregrina C. Decimio 3 
obtigerat; Hispaniam M. Claudius Marcellus, Siciliam Ser. Cor- 
nelius Lentulus, Sardiniam P. Fonteius Capito , ciassem C. Mar- 
cius Figulus erat sortitus. consulum Cn. Servilio Italia, Q. Mai*- 
cio Macedonia obvenit; Latinisque actis Marcius extempio est 
profectus. Caepione deiade referente ad senatum, quas ex novis 4 
legionibus duas legiones secum in Galliam duceret, decrevere 
patres, ut C. Sulpicius M. Claudius praetores ex iis, quas scrip- 
sissent, legionibus, quas videretur, consuli darent. indigne pa- 5 
tiens praetorum arbitrio consuiem subiectum, dimisso senatu ad 
tribunal praetorum stans postulavit, ex senatus consulto desti- 
narent sibi duas legiones. praetores consulis in eligendo arbi- 
trium fecerunt. 

Senatum deinde censores leger unt. M. Aemilius Lepidus 6 
princeps ab tertiis iam censoribus lectus. Septem e senatu eiecti 
sunt, in censu accipiendo populi milites ex Macedonico exercitu, 7 


zeitig darch das Loos bestimmt 
werden masste, so waren zugleich 
die übrigen prätorischen Provinzen 
verloost worden ,* für die Jurisdic- 
tion war dieses noth wendig, da die 
Gerichte nicht stille stehen konn- 
ten ; doch ist dieses früher nicht be- 
merkt. — obtig'ei'. ist um abzu- 
wechseln zwischen das dreimalige 
sortitus eingeschoben und hätte 
leicht am Ende stehen können ; übri- 
gens ist sortiti ercmt und sortitus 
est in .der Bedeutung etwas ver- 
schieden. — consulum, s. 22, 40, 6. 
— [talia, c. 12, 1, nach dem Folg. ist 
es besonders die Besetzung Galliens 
und wol die Kriegführung in Ligu- 
rien, s. c. 1 , 4; 44, 17, 9. — Lot. 
act.yS. 44, 22, 16. 

4-5. quas ex leg., nach c. 12, 
5 f. müssen 6 Legionen ausgehoben 
sein. — legionibus - legiones, eben- 
so vorher Marcio - Marcius, vgl. 
c. 11, 3: cornitia, — Sulpic.' eic, 
weil sie die Aushebung besorgt 
haben. — qijtas vider. n. dandas 
esse, s. 23, 34, 14, zu 31, 3. 2. — 
indigne pat., 3 ), 12, 2 : indigne pas- 
sus. — consul. subi., was sonst wol 
niemals geschehen ist. — tribun, 
pr.j 27, 50, 9 ; das Unwürdige wird 


noch dadurch gesteigert, dass der 
Consul, wie sonst Privatleute, s. 
8, 33, 9, oder Angeklagte, 2, 12, 8, 
unten am Trib. steht, die Prätoren 
oben, auf demselben sitzen. — con- 
sulis - fec, 27, 8, 3: senatus populi 
potestatem fecit. 

15^ O-lTy 2. Amtsthätigkeit und 
Prozess der Censoren; die Colonie 
Aquileia. Val. Max. 6, 5, 3; Gell. 
7 (6), 16, 11; Aurel. Vict. 57. 

6-8. Senat, leg., s. 34, 44, 4; 
29, 37, 1; 8; Lange 1,586. Die 
Senatswahl wird mehrfach als das 
zuerst von den Censoren verrich- 
tete Geschäft erwähnt, s. 41, 27, 1 ; 
39, 42, 5; 40, 51, 1 u. a.; anders 
42, 10, 3. — y4emil. Lep., 40, 51; 
41, 27; an die Stelle eines einmal 
gewählten princeps senatus ist nach 
Th. Mommsen von den folgenden 
Censoren nie ein anderer ernannt 
worden, vgl. auch Mommsen Forsch. 
92; 258 f. — septem etc , vgl. 45, 
15, 8, s. 42, 10,4; 41,-27, 2; Lan- 
ge 2, 255. — censu acc. , die Em- 
pfangnahme der SchatzungsangJaben 
der einzelnen Bürger, der Gegensatz 
von censeri, c. 14, b; 39, 44, 1, da 
censum accipere einen Begriff bil- 
det, so ist /)0/?{//2 nachgestellt, ob- 
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qui quam multi abessent ab signis census docuit, in provinciam 

8 redire cogebant; causas stipendis missorum cognoscebant, et, 

cuius nonduiQ iusta missio visa esset, ita ius iurandum adigebant 

„ex tui animi sententia, tu ex edicto C. Claudi Ti. Semproni 

' censorum in provinciam Macedoniam redibis, quod sine dolo 

malo facere poteris? " 

16 In equitibus recensendis tristis admodum eorum atque 

2 aspera censura fuit; multis equos ademerunt. in ea re cum 
equestrem ordinem offendissent, fijammamjnvidiae adiecere edicto, 
quo edixerunt, ne quis eorum, qui Q. Fulvio A. Postumio cen- 
soribus publica vectigalia aut ultro tributa conduxissent, ad ha- 
stam suam accederet sociusve aut adfinis eins conductionis esset. 

3 saepe id querendo veteres pubücani cum impetrare nequissent 
ab senatu, ut modum potestati censoriae inponerent, tandem 
tribunum plebis P. Rutilium , ex rei privatae contentione iratum 


gleich sich diese Auseinanderstel- 
luDg auch ohne jeoen Grund bei L. 
findet) s. 9, 41, 10: ad famam, in- 
tentus kostium, vgl. 4, 61, 2 n. a. ^ 
qui quam, s. c. 21, 6; 35, 1, ] u. a. 
— redire scheint ausgefallen, c. 1 4, 
8; 32, 26, 3; obgleich cog-ere bis- 
weilen ohne einen solchen Infinitiv 
gebraucht wird, 36, 39, 9; ib. 3, 5; 
41, 22, 4; gewöhnlich aber dann in 
einer anderen Bedeutung. — sti- 
pend, miss.y der aus dem Dienste 
Entlassenen, Ausgedienten, vgl. c. 1 4, 
9: missorum, findet sich sonst nicht 
so gesagt, scheint aber hier ge- 
braucht , weil erst untersucht wer- 
den muss, ob die betreffenden die 
gesetzliche Zahl der Feldzüge ge- 
macht haben, wirklich emeritis sti- 
pendiis sind; deshalb ist schwerlich 
nondum, emeritis stipendüs zu le- 
sen. — cuius - esset, die, bei denen 
sich durch die Untersuchung ergab, 
dass sie noch kein Recht auf Ent- 
lassung hatten. — ius iur, adig, 
wird von denen gebraucht, die Kraft 
ihres Amtes oder ihrer Stellung von 
einem Anderen einen Eid verlangen, 
häufiger wird der blosse Accus, als 
mit ad gebraucht, doch auch der 
Ablat., s. 2, 1, 9, oder in verbaadi- 
gere, 7, 5, 6, oder statt adigere 
auch eangere, 32, 5, 4, vgl. 38, 39, 1 . 


— ex tui an. s., s. 22, 53, 9; die 
Form wie c. 14, 6. — quod etc., s. 
38, 11, 2 u. a. Das hier Erzählte 
ist nach Abhaltung des dilectus ge- 
schehen. 

16. 1-3. In eq. recens, wieder- 
holt sich 44, 16, 8; 45, 15, 8; zur 
Sache s. 39, 44, 1; 42, 10, 4. — in 
ea re, in, durch d. S., indem sie die- 
ses thaten, Cic. Fam. 3, 8, 4: me 
ewqiäsivisse aliquid, in quo te offen- 
derem., vgl. L. 44, 40, 1; 30, 44, 
11 ; ähnlich § 10. — flamm., acc., 3, 
11, 10: invidiae flananam - sugge- 
rere; 40, 5, 1. — edicto q. ed., 2, 
24, 6. — Futv. - Post.,U,21. — ul- 
tro trib.j die vom Staate zu bezah- 
lenden Lieferungen und Leistungen, 
Arbeiten wie Bauten, usw., s. 39, 
44, 8. Die von den vorhergeh. Cen- 
soren geschlossenen Contracte 
scheinen für den Staat nicht günstig 
oder von den Unternehmern schlecht 
ausgeführt worden zu sein. Lange 
1, 588; 2, 243; Becker 2, 2, 230 ff. 

— sociusve, ein Compagnon ; adfinis 
ein irgend wie Betheiligter, s. 39, 
14, 4; Cic. de imp. Pomp. 6, 16. — 
ab sen., wie 39, 44. — modum etc., 
den Ausschreitungen ein Ziel setzen, 
s. 4, 24, 7, vgl. 42, 62, 4. — tan- 
dem, 23, 22, 1; ebenso postremo 4, 
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censoribus, patronum causae nancti sunt, clientem libertinum 4 
parietem in Sacra via adversus aedes publicas demoliri iusserant, 
quod publico inaedificatus esset, appellati a privato tribuni. 5 
cum praeter Rutilium nemo intercederet , censores ad pignera 
capienda miserunt, multamque pro contione privato dixerunt. 
hinc contentione orta cum veteres publicani se ad tribunum con- 6 
tulissent, rogatio repente sub unius tribuni nomine promulgatur, 
quae publica vectigalia aut ultro tributa C. Claudius et Ti. Sem- 7 
pronius locassent, ea rata locatio ne esset; ab integro locarentur, 


56, 10. — Rutil., unrichtig nennt^ 
ün Val. Max. 1. 1. Popüius, den 
nachher erwähnten Clienten Ruti- 
lius, s. z. c. 12, 7 ; Lange 2, 257 ; 557. 

— priv, rei cont., wie 4, 6, 11: in 
contentione libertatis dignitatisque. 

— ncaicti, 22, 44, 4. 

4-5. cliens Hb., ein von ihm oder 
einem seiner Vorfahren Freigelas- 
sener oder dessen Nachkomme, 
der dem Stande der Libertinen an- 
gehörte und zu Rutilius im Verhält- 
niss der Clientel, die erblich war, 
stand, s. Cic. S. Rose. 7, 19: homo 
tenuis, libertinus, cliens istius; 
Mommsen Forsch. 1, 362; Lange 2, 
26; Gron. verm. cli. eins Hb, — Sa- 
cra V., 2, 1 3, 1 1 . — advers. etc., ge- 
genüber ; der wahre Grund wird in 
quod etc. angegeben. — demolir., 
wie 39, 44, 4; den Censoren lag es 
ob, den Besitz des Staates zu 
schützen, 4, 8, 2: publicorum ius 
privatorumque locorum. Huschke 
Serv. Tüll. 512; Becker 2, 2, 236. 

— appell. trib.y sie anrufen, dass 
sie gegen die Censoren intercediren, 
3, 69, 5 u. 0. ; § 10 heisst es tribu- 
num, weil unter den übrigen auch 
Rutil, angerufen worden ist, und 
sich allein der Sache angenommen 
hat, vgl. 45, 36, 2. — adpig-n. cap., 
ein Zwangsmittel um ihn zum Nach- 
geben zu zwingen, vgl. 37, 51,4; 
3, 38, 12; Digest. 43, 8, 2, 17; si 
quis nemine prohibente in publico 
aedipcaverüy non esse eum coß'en- 
dum tollere - si tammi obstet id 
aedißcium publico usui, utique is, 
qui operibus publicis procurat, de- 

Tit. Liv. X. 


bebit id deponere, wie es 39, 44, 4 
geschehen ist. Die Censoren lassen 
sich in ihrem Verfahren durch die 
Intercession des Tribuns nicht stö- 
ren, obgleich sonst die Einsprache 
auch nur eines Tribuns gültig ist, 
s. 2, 44, 3, wahrscheinlich weil sie 
von den übrigen Tribunen Schutz 
gegen denintercedirenden erwarten, 
s. 24, 43, 3; 2,43,4; 4,53,7; 9, 
34, 26, Becker 2, 2, 276 not, vgl. 
auch 29, 37, 17. — nmltamque etc., 
es geht daraus hervor, dass die Cen- 
soren das Recht der multae dictio 
haben, welches im vorliegenden 
Falle wegen Widersetzlichkeit des 
betreffenden angewendet wird, s. 
37, 51, 4; Becker 2, 2, 230. —pri- 
vate hier wie vorher = reo, vgl. 35, 
41 , 9; 3, 11, 13; Rudorff. Rechts- 
gesch. 2, 428. 

6-7. hinc c. or., die so zurückge- 
wiesenen /7MW2CflW2 benutzen die Ge- 
legenheit um den Tribun für ihre 
Zwecke zu gewinnen ; die Erzählung 
geht damit auf § 3 zurück. — re- 
pente, wie 42, 64, 7; vgl. § 14: ex- 
templo. Der Gesetzvorschlag ist 
weder dem Senate, s. 21, 63, 3, 
'noch den übrigen Tribunen vorge- 
legt w^orden. — sub. un. trib., wie 
im Deutschen; er allein war der 
Antragsteller, vgl. 2, 37, 8 : sub au- 
ctore ; 45, 21,4: sua unius sententia. 

— aut oder ve ist wol ausgefallen, 
s. § 2; CIL. 206 1. munic. 1. 73: pü- 
bliceis vectig^alibus ultrove tributeis. 

— rata etc. , was 39, 44, 8 der Se- 
nat bestimmt, soll jetzt das Volk 
beschliessen. — eU) integ., Cic. Verr. 
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et ut Omnibus redimendi et conducendi promiscue ius esset. 

8 diem ad eius legis rogationem concilio tribuous plebis dixit. qui 
post^tiam venit, ut censores ad dissuadendum processerunt, 
Graccho dicente silentium fuit; cum Claudio obstreperetur, au- 

9 dientiam facere praeconem iussit. eo facto avocatam a se con- 
tionem tribunus questus et in ordinem se coactum ex Capitolio, 

10 ubi erat conciliura, abiit. postero die ingentis tumultus eiere. 
Ti. Gracchi primum bona consecravit, quod in multa pignori- 


2, 1, 56, 147: columnam efficere ab 
integro novam, sonst sagt L. de in- 
tegro, was vielleicht auch hier her- 
zustellen ist, da die Hs. adintegro 
hat. Zu locar. ist aus ne zu nehmen 
uty was in dem nächsten Satze zu- 
gesetzt ist. — redim., die vectig'olia 
(um den höchsten Preis) pachten, 
conduc. die ultro trihuto (um den 
niedrigsten Preis) in Accord neh- 
men. — prmntsCy so dass niemand 
ausgeschlossen würde. 

8-9. ad eius, wahrscheinlich ist 
legis ausgefallen, s. 22, 25, 16: pri- 
usquam rogationis ferendae dies 
adesset: um es zur Abstimmung zu 
bringen. — concü. pleb.j vgl. 3, 71, 
3; Becker 2, 1, 359. — dixit, s. 45, 
12, 10; 12; vgl. zu 36, 8, 2; ib. 6, 
6 die doppelte Bestimmung durch 
den Dativ des Zweckes ,§12, und 
ad ist nicht gewöhnlich; nur ähn- 
lich sind die Fälle, wo die Person im 
Dativ steht: militibus, exercüui 
ad convenienduni diem edicere oder 
dicere, s. 22, 11, 3. — ad dissuad., 
45, 21, 6; 10, 7, 1 ; 3, 71, 3 ; dieses 
geschieht in einer contio vor der 
Abhaltung der Tributcomitien, deren 
Ankündigung (ein trinundinuni vor- 
her) durch diem - dixit § 8 ange- 
deutet ist. — audient, fac., Cic. 
Herenn. 4 , 55, 68 : ÜK praeco au- 
dientiam faciebat. — pi'oecon. ius,, 
da der Tribun die contio berufen, 
also auch den Censoren das Wort 
gegeben hat, so hätte Claudius ihn 
ersuchen müssen die Ruhe herstel- 
len zu lassen; dadurch dass dieser 
selbst (wol seinem praeco) den Be- 
fehl ertheilt dieses zuthun, hat er 


in 'das Recht des Rutilius, nach 
dessen Ansicht, eingegriffen, seine 
Verhandlung gestört, die Versamm- 
lung von ihm abgerufen , was durch 
die lex Icilia verpönt war, Becker 
2, 2, 280; Lange 1, 444; 594.— 
in ord. c, in der Ausübung seiner 
Gewalt beschränkt, s. 3, 51, 13; 
da hierdurch die sacrosancta pote- 
stas verletzt ist, so giebt er sogleich 
die Versammlung auf um Strafe zu 
nehmen. Diese war nach 3, 55, 7: 
ut qui tribunis pL - nocuisset , eius 
Caput lovi sacrum esset, famüia 
ad andern Cereris Liberi Liberaeque 
venumiret; den zweiten Theil der 
Strafe vollzieht er selbst, der erste 
soll nach einem Volksbeschluss aus- 
geführt werden. — ex Capit. , auf 
der area Capitolina werden auch 
sonst bisweilen Tributcomitien ge- 
halten, s. 33, 25, 7; 45, 36, 1 n. a. 
10-11. eiere, der inf. histor. 
zwischen den Perfecten, s. 1, 54, 
1 ; 4, 20, 2 ; 25, 29, 9 u. a., bezeich- 
net passend das Andauernde. — 
Ti. Gracchi - bona cans., er spricht 
sie den Göttern, wahrscheinlich den 
oben genannten, als Eigenthum zu, 
und sie sollen dann für den Tempel 
derselben verkauft werden. Die 
consecratio, die gewöhnlich unter 
dem Beistand des pontifex max. 
erfolgt, wird bisweilen von den 
Tribunen aUein vollzogen, s. Dion. 
Hai. 7, 17; 10, 52; 42; Cic. pr. 
domo 47 f., wo auch die Formalitä- 
ten beschrieben werden; Plin. 7, 44, 
143, vgl. 2, 41, 10; 8, 20, 8; Rein 
CR. 35; Marq. 4, 229; sie scheint 
aber, wenn nicht eine Vernrtbeilung 
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busque eius, qui tribunum appellasset, intercessioni non parendo 
se in ordinem coegisset; C. Claudio diem dixit, quod contionem 11 
ab se avocasset, et utrique censori perduellionem se iudicare 
pronuntiavit , diemque comitiis a C. Sulpicio praetore urbano 
petiit. non recusantibus censoribus, quominus primo quoque 12 
tempore iudicium de se populus faceret, in ante diem VIII et VII 
Kai. Octobres comitis perdueliionis dicta dies, censores extemplo 13 
in atrium Libertatis esceriderunt et obsignatis tabellis publicis 


des für schuldig Gehaltenen durch 
das Volk hinzukam, wirkungslos 
gewesen zu sein, s. Cic. 1. 1., daher 
die Anklage § 11. Auffallend ist, 
dass nur Gracchus von dieser Strafe 
betroffen wird, da der als Grund 
angegebene Eingriff in die Rechte 
des Tribuns nach § 5 von beiden 
Censoren ausgegangen war. — in 
muUa, s. § 5; 2, 52, 4: in muUa 
tetnperarant tribunL — diem d., c. 
8, 3; obgleich die Censoren durch 
die Verletzung des Tribuns sacri 
geworden waren, und von diesem 
selbät hätten bestraft werden kön- 
nen, s. Plin. 1. 1., so scheint dieser 
doch vorgezogen zu haben eine ge- 
setzmässige Verurtheilung der 
Schuldigen durch das Volk herbei- 
zuführen, Zumpt CR. 2, 29. — utri- 
que - perduell. etc., der Nachdruck 
scheint auf perduell, zu liegen , we- 
nigstens in Bezug auf den Prozess 
des Claudius, da schwerlich anzu- 
nehmen ist, dass gegen diesen eine 
zweite Anklage erhoben worden 
sei, vielmehr nur für die schon in 
diem dinit bezeichnete Anklage der 
Gegenstand, das Verbrechen hinzu- 
gefügt wird, während die Erhebung 
der Anklage gegen Gracchus blos 
hier bezeichnet, vorher nur die 
consecratio bonohiin aasgesprochen 
ist. — perduell. se iud., er erkläre 
ihn hier schuldig Aev perduellio , s. 
1, 26, 7, vgl. 26, 3, 9: preduellionis 
se iudicare - capitc anquirendum. 
Die perdueUio umfasste nicht allein 
das Streben nach Alleinherrschaft 
und Umsturz der Verfassung, s. 2, 
41, 11, sondern auch den Missbraucb 


der Amtsgewalt, das widerrecht- 
liche Eingreifen in die Amtsbefug- 
nisse anderer Magistrate, besonders 
der Tribunen, 2, 54 ; Cic. legg. 3, 4 ; 
Rein. CR.*475; Zumpt 2, 332. — 
diemq. - petiit, über die perdueUio 
konnte das Volk nur in Centuriat- 
comitien entscheiden, Plaut. Pseud. 
4, 7, 134: mihi centuriata habuit 
capitis condtia\ da die Tribunen 
diese nicht berufen konnten, so 
mussten sie sich dieselben von dem 
praetor urb., als dem die Rechts- 
pflege leitenden Magistrate, erbitten. 
Wahrscheinlich beraumte dieser 
den Tag der Comitien an, und führte 
in denselben den Vorsitz ; der Tri- 
bun vertheidigte seinen Urtheils- 
spruch gegen die Angeklagten, weon 
diese an das Volk provocirt hatten, 
s. 26, 3; Gell. 6 (7), 9, 9; Marq. 
2,3,53; 1530^.: Lange 1,457; 2, 
500; 408. 

12-13. quo min., die Hs. hat qui 
minus, wie sich qui als interrogativ, 
mit minus verbunden findet, vgl. L. 
3, 39, 6. — primoq, t,, ob damit ge- 
sagt werden soll, dass sie ohne Ein- 
haltung der drei Anklagetage, s. 2, 
61, 7, sogleich die Ansetzung der 
Comitien fiir das Volksgericht, oder 
überhaupt nur Beschleunigung des 
Prozesses wünschen, lässt sich nicht 
sicher entscheiden , s. Lange d. ta- 
bula Baut. 82; Zumpt 2, 344 im 
Vergleich mit 2, 203. — in ante d., 
s. 41, 16, 5; 45, 3, 2, wahrschein- 
lich ist wegen des folg. dies auch 
hier diem, nicht in a, dies zu lesen. 
— in atrium Lib., nach Cic. Att. 4, 
16, 14 (nördlich) am Forum, vgl. 45, 
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clausoque tabulaiio et dimissis servis publicis negaruDt se prius 
quicquam publici negotii gesturos, quam iudicium populi de se 
14 factum esset, prior Claudius causam dixit; et cum ex XII cen- 
turiis equhum VIII censorem condemnasseüt multaeque aliae 
primae classis, extemplo principes civitatis in conspectu populi 


15; 25, 7, 12; 34, 44: Becker 2, 2, 
207. — (a6.een»or., Biii^er-Steoer- 
listeo usw. , gewähnlicber tabulae 
eeruoiiae, tabutae pubticae genannt, 
26, 36, 11; Becker 1, 19. — tabu- 
lar,, das Arcblv der CensoreD, wel- 
ches sieh damals in dem aträim Li- 
bertatü befand, s. 29, 37, 12; Lau- 
ge 1, S81. — dim. «erit puS/., die 
Ceosaren hatteo ein bedealendes 
Dienstpersapal, neben den teribae, 
4, 8, 4, aoch servi publiei, 9, 29, 9; 
Lange 1, 665; 550, welche jetrt 
aus dem atriam und llirem Dienste 
oder den ihnen van den Censorea 
Dneewiesenen WohnnDgen, s. ^ex 
lul. munic. S2, CIL n. 206 p. 121, 
entlassen werden. , 

14. prior, nach § 12 »aren zwei 
verschiedene Gerichtstage bestimmt, 
weil, wie es scheint, immer nur ein 
Angeklagter in einem Valksgericbte 
belaugt wurde, s. Lange 2,470 ; 49S, 
wenigstens lässt sich 25, 4, 10 nur 
künstlich and gesucht anders erklä* 
reu, Zumpt 2, 4)iO; ein Beispiel, dass 
zwei zusammen vor dem Volke an- 
geklagt worden seien, wird nicht 
erwähnt, — ex XH c. eq. etc. , die 
Stolle beweist, dass aach nach der 
Umgestaltung der comitiacenturiata, 
s. I, 43, 12, die centuriae equitum 
fortbestanden, ^nd zwar gewisser- 
massen als ein Ganzes, da sie L., 
wenn sie zerstrent unter den übri- 
gen Centnrien der ersten Classe ge- 
stimmt hätten, schwerlicb so, wie 
es a. u. Stelle geschieht, von den 
übrigen abgesondert haben würde; 
auch scheint daraus, dass er die 
],Clasae sich an dieselben an Bchlies- 
sen lasst, entnommen werden zu 
können, dass sie vor, nicht nach 
derselben, aber erst nach der prae- 
rogativa, s. 24, 7, 12, nicht mehr, 


wie fritter, s. 10, 22, 1, zoerst 
stimmten, s. Cic. Rep. 2, 22, 39 
Phil. 2, 33, 82; Marq. 2, 3, 4; 14 
107 ; 2, 1, 249; Lange 2, 442; 453 
HnscbkeServ. TuU. 652;612. Da- 
gegen geht aus den wenigen über 
die Sache erhaltenen Naehrichten 
nicht hervor, warum L, nur 12 Kit- 
tercenturien erwähnt, die sex suf- 
fragia, s. I, 43, 9; Cic. IL IL, 
übergeht; doch würde dieses wol 
nicht geschehen sein, wenn diesel- 
ben eine eben so grosse Bedeutung 
wie die erwähnten 12 gehabt hätten, 
s. Mommsen Forsch. 1, 135 f.; dass 
sie übergangen seien, weil man habe 
annehmen können, dass sie die Cen- 
soren freigesprochen haben, s. Marq. 
2, 3, 14; Becker 2, 1, 249; Peter 
Epochen 60; 200; 254, lasst sich 
aus der Darstellung Ls' nicht ab- 
nehmen; ebenso unwahrscheinlich 
ist es, dass die Zahlen im Texte 
verdorben seien. Dass übrigens so 
viele Aittercentnrien den Censor 
verurtheilen , kann nietat anffaUen, 
da die pabUcani § 7 dem Ritter- 
stande angehören. — primae et. ist 
wol nicht als Epexegese von aliae 
zu nehmen: and viele andere, nämt. 
der 1. Classe, s. 2, 49, 5: 24,32,6, 
da das im Folg. Erzählte vor der 
Berufung der übrigen Ctassen ein- 
tritt, sondern bedeutet einlach: viele 
andere, die zur 1 Classe gehörten, 
so dass auch die Ritter, wenn sie 
gleich ein Ganzes Tür sieb bilden, 
zur 1. Classe gerechnet werden, s. 
1, 43, 11; Cic. Rep. 2, 22. Aas der 
Art, wie L. die erste Classe er- 
wähnt, scheint hervorzagehen, dass 
aUe nnler die 35 Tribus vertheilten 
Centurien der 1. Classe, s. Musclike 
619, auf einmal abstimmen, ebenso 
wol die der anderen Classen, s. 
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anulis aureis positis vestem mutarunt , ut supplices plebem cir- 
cumirent. maxime tarnen sententiam vertisse dicitur Ti. Grac- 15 
chus, quod, cum clamor imdique plebis esset periculum Graccho 
non esse, conceptis verbis iuravit, si coUega damnatus esset, non 
expectato de se iudicio comitem exilii eius futurum, adeo tarnen 16 
ad extremum spei venit reus, ut octo centuriae ad damnationem 
defuerint. absoluto Claudio tribunus plebis negavit se Gracchum 
morari. — Eo anno postulantibus Aquileiensium legatis, ut nu- 17 
merum colonorum augerent, M et D familiae ex senatus consulto 


Marq. 2,3, 13; Lange 2, 452 ; Nitzsch 
die Gracch. 1 41 f. — extenvplo , § 
6. — princip. etc., vgl. 3, 72, 2 ; 
9, 46, 12; Cic. Plane. 20, 50; Bek- 
ker 2, 1, 273. — in c. populi, 4, 51, 
3. — vest, inutar., wenn dieses darin 
bestand, dass die Senatoren, welche 
hier mit principes bezeichnet wer- 
den, s. 45, 36, 7, die tnnica mit dem 
latus clavus ablegten, so sieht man 
nicht, wie dieses in conspectu po- 
puli habe geschehen können, s. 9, 
7,9. 

15-16. concept. v., indem er den 
Eidschwar in eine (feierliche) For- 
mel fasste, einen feierlichen Eid ab- 
legte, s. 7, 5, 5; vgl. 22, 53, 10. — 
comit. exil.j dem der perduellio An- 
geklagten stand es wie den in an- 
dern Capitalprozessen, s. 3, 13, 8, 
Belangten frei, der Strafe durch 
Aaswanderung in einen anderen 
Staat zu entgehen, s. c. 2, 10. Die 
Wirkung dieses Eides zeigt, dass 
der Prozess nicht sowol aus einem 
Zwiespalt zwischen Volk und Senat 
als aus der Erbitterung hervorgieng, 
die sich gegen das eigenmächtige 
Verfahren des Claudius gerichtet 
hatte, s. § 9; 41, 10, 6, vgl. dage- 
gen 45, 15, 3. — extrem, sp.y so 
dass er nur wenig Hoffnung, wenig 
zu hoffen hatte. — octo c. etc., es 
ist also durch alle Glassen und Cen- 
turien gestimmt worden. Lange 2, 
454; wenn 373 Genturien waren, 
hätten ihn 183 verurtheilt oder 182 
mit Ausschluss der letzten Classe 
(Centurie). Das Resultat der Ab- 
stimmung hat wol der Prätor be- 


kannt gemacht. — morari^ s. 4, 42, 
8; 10, 18, 13; der Tribun giebt die 
Klage gegen Gracchus auf, 2, 52, 5. 
— Die Anklage der Censoren , wel- 
che gegen die Sitte noch während 
ihrer Amtsführung unternommen 
wird, ist aus einem Conflicte der- 
selben mit der tribunicischen Ge- 
walt, wie sie auch mit anderen Ma- 
gistraten vorkommen, s. 2, 55, 9; 
6, 38, 9 u. a., hervorgegangen, und 
es folgt aus derselben nicht, dass 
die Censoren für ihre Amtsbandlun- 
gen verantwortlich gewesen seien, 
s, 4, 24, 5; in anderen Fällen, wo 
Tribunen, ohne in ihrer Amtsgewalt 
verletzt zu sein, Anklagen gegen 
Censoren erheben wollen, werden 
sie daran gehindert, s. 24, 43, 3; 
29, 37, 17, vgl. 4, 24, Becker 2, 2, 
197; Lange I, 575. Strafen werden 
auch sonst von den Tribunen den 
übrigen Magistraten angedroht, s. 
22, 25, 10; 41,6,2; 6, 38,9; 42, 
*21, 4, oder auferlegt, s. Periocha 
47, besonders 67. — Die Fort- 
setzung der hier abgebrochenen 
Thätigkeit der Censoren folgt 44, 
16; 45, 15. 

l7. Aquileiens,, also erst 2 Jahre 
nach der bereits erkannten Noth- 
wendigkeit der Sache. Diese selbst 
wird, wie es scheint, hier angeführt, 
weil sie mit der Censur in Verbin- 
dung stand, s. 39, 44, 10. — ut 
num. aug;er., ebenso 31, 49, 6; 32, 
2, 7 ; 33, 24, 8 u. a. — famüiae wie 
37, 46, 10. — ex sen. c, das Ple- 
biscit ist wahrscheinlich nur nicht 
erwähnt, Lange 2, 583; 262. — 
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scriptae, triumvirique qui eas deducerent, missi sunt T. Annius 
Luscus P. Decius Subulo M. Cornelius Cethegus. 

2 Eodem anno C. Popilius et Cn. Octavius legati, qui in Grae- 
ciam missi erant, senatus consultum Thebis primum recitatum 
per omnes Peloponnesi urbes circumtulerunt, ne quis ullam rem 
in bellum magistratibus Romanis conferret, praeterquam quod 

3 senatus censuisset. hoc fiduciam in posterum quoque praebuerat, 
levatos se oneribus[que] inpensisque, quibus alia aliis inperanti- 

4 bus exhauriebantur. Achaico concilio Aegi iis dato benigne lo- 
cuti auditique, egregia spe futuri Status fidissima gente relicta, 

5 in Aetoliam traiecerunt. ibi nondum quidem seditio erat, sed 

6 omnia suspecta criminumque inter ipsos plena ; ob quae obsidi- 
bus postulatis, neque exitu rei inposito in Acarnaniam inde pro- 
fecti legati sunt. Thyri concilium legatis Acarnanes dederunt. 


annius, 42, 25; Comel., c. 1 ; De- 
cius nur hier genannt. Das bisher 
in dem Buche Erzählte hat L. den 
Annalisten, das Folg. Polybius ent- 
lehnt. 

17, 2-10. Gesandtschaft nach 
Griechenland. Polyb. 28, 3. 

2-4. Popü., 42, 9; 2>>; Octav., 
44, 17. — qui -erant, diese nur den 
Uebergang bildenden Worte erre- 
gen die Meinung, dass die Gesand- 
ten vom Senate geschickt seien, die 
erst § 9 enttäuscht wird ; bei Polyb. 
steht der Absender voran. — The^ 
bis, 42, 63. — recitat., nach Pol.: 
TiaQSxdlscfai' rovg Qrjßa^ovg 6ia- 
(pviaTTftv TTjV TiQos 'P(o/datovg 
ivvovav haben die Gesandten denSe- 
natsbeschluss : ta Soyfiaxa xa fjii-* 
XQ(^ TiQOTfQov Qrjd-ivja, von L. 
vorher nicht erwähnt, nur im Pelo- 
ponnes vorgelesen. — primum , als 
ob folgen sollte recitarunt, deinde, 
s. 22, 2, 10 u. a. — ne quis etc., 
wahrscheinlich in Folge der c. 4; 
7 f. erwähnten Beschwerden; doch 
ist der kurz vorher bezeichnete 
Senatsbeschluss verschieden von 
dem c. 4, 11, der schon ein Jahr 
vorher gefasst ist. — quoque steht 
ohne Beziehung etwa: wie jetzt oder 
früher, vgl. c. 14, 4 et. - praebuer., 
vor der Zeit , bis zu der L. schon 
gelangt ist; Pol.: inst qcjvto rolg 


ttvd-Qionoig ti]v rrjg avyxX'qrov 
nQaojrjta ini^eixvvsiv. — one- 
ribusque ist wol wegen inpensisque 
verschrieben, s. 1, 55, 6. — achai- 
co etc., P.: avva/d-€Larig avTolg 
jTJg ßopXrjg eig AXyiov aantttt- 
xriv TS xal naQaxlrjTixriv noiri- 
odfASvoi Ttjv - svTsv^iv; dass die 
Gesandten alle Gegner Roms ken- 
nen und einige haben zur Rede 
stellen wollen , hat L. übergangen, 
aber hoc - exhaui*ieb. und egregia 
- rel. hinzugesetzt. — ^iegif 38, 
30, 2; 36, 35, 7. — egregia spe - 
relicta wäre "wie honore magno, 
hoc statu esse u. ä gesagt, ist aber, 
da an u. St. nicht esse sondern re- 
linquere und dann ein zweiter Abi. 
folgt, sehr hart, vgl. c. 19, 5, wes- 
halb Muret. fidissimae genti verm. ; 
viell. ist in egregia etc. zu lesen. 
Zur Sache s. Hertzberg 213. 

5-8. ibi etc., dass eine Ver- 
sammlung nach Thermon berufen, 
und was in derselben verhandelt 
w^orden ist, hat L. übergangen. — 
postulatis, dass sie von der Forde- 
rung abstehen, P. c. 4 extr. : ixaion- 
TiTjd-slg nsQi tmv ofxrjQoiv ist 
nicht bestimmt durch neque - im- 
posito ausgedrückt, vgl. Brandstä- 
ter 487. — Thyri, s. 36, 11, 10 
vgl. 33, 16, 2; ib. 17, 1, wo Leucas, 
s. 45, 31, 12, der Versammlungsort 
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ibi quoque inter factiones erat certamen : quidam principum po- 7 
stulare, ut praesidia in urbes suas inducerentur adversus amen- 
tiam eorum, qui ad Macedonas gentem trahebant ; pars recusare, 8 
ne, quod bello captis et hostibus mos esset, id pacatae et sociae 
civitates ignominiae acciperent. iusta deprecatio haec visa. La- 9 
risam ad Hostilium proconsulem — ab eo enim missi erant — 
legati redierunt. Octavium retinuit secum, Popilium cum miile 10 
ferme militibus in hiberna Ambraciam misit. 

Perseus principio hiemis egredi Macedoniae finibus non au- 18 
sus, ne qua in regnum vacuum inrumperent Romani, sub tem- 
pus brumae, cum mexsuperabilis ab Thessalia montes nivis alti- 
tudo facit, occasionem esse ratus frangendi finitimorum spes ani- 2 
mosque , ne quid averso se in Romanum bellum periculi ab is 


ist. — inter fad. etc., 1 , 17, 1. — 
ament. wie furor^ insania von ver- 
kehrten politischen Ansichten und 
Bestrebungen, Pol. sagt nur elvai 
naq etvTotg xovg änotfiqovTas ta 
nqdyfiaTtt tiqos HsQO^a. — bello 
c. et host., s. 37, 32, 12; P.: ravrct 
vnctQX^iv roTg noXefjLCotg yeysvri- 
fxivoig xal xaTaTTols/Lirj&etatv 
VTib 'Pcüfiaicjv, durch die Umstel- 
lung laei L. ist der Gedanke weniger 
klar geworden , da das Verbältniss 
bei den hostes erst eintreten kann, 
wenn sie bello capti sind ; doch ist 
deshalb nicht b. o. ex hostibus zu än- 
dern, da so ex host, ganz überflüssig 
wäre. — mos esset könnte wie solet, 
s. 1, 25, 9, ohne /?eri (ü7ia^/ftv bei 
Pol.) gesagt sein; doch scheint sich 
diese Gonstruct. sonst nicht zu fin- 
den, viell. ist daher ein Infinitiv, 
nach Madvig imponi, ausgefallen. 
— pacatae etc., P.: IdxaQvävag 
oi'x d^iovg dvai (pQovqdv f/tfcT^- 
X^O^ai xar^ ov^iva tgonov, 

9. Laris.y in Thessalien. — pro- 
cons., P. c. 3: AvXog - dviiarqa^ 
rriyog tov xal naQu^eifia^tav iv 
S€traX((;f', da er Proconsul ist, so 
fällt die Gesandtschaft schon in das 
Magistratsjahr 585, welches mit 
den idus Mart. , nach dem richtigen 
Kalender in der Mitte des Januars 
etwa begann; s. Schorn 351. — 
Ambrac., s. 42, 67, 9; von da aus 


konnte zugleich Akarnanien über- 
wacht w^erden. 

18-23* Unternehmungen des 
Königs Perseus und der Römer im 
Winter 584 auf 585. Polyb. 28, 8f; 
Diod. 30, 10. 

1-4. Perseus etc., eine weit aus- 
geführte und überladene Periode, wie 
wenige andere bei L., s. 34, 30 ; 45, 
20, 5 ; sie ist zusammengehalten durch 
die Participia ausus, ratus, cemens, 
an welche sich die in den verschie- 
denen Verhältnissen liegenden Mo- 
tive und Gründe in Nebensätzen 
verschiedener Form und abl. abs. 
anscMiessen: an das erste ne - Ro- 
mani, an das zweite cum, - fecü 
und ne - esset, an das dritte cum - 
bellum, und neque Illyr, - posse; 
das Particip. cemens selbst, zu ra- 
tus chiastisch gestellt, ist entweder 
zu solum - latus in anderem Sinne 
als zu Gentium - posse oder daraus 
zu dem letzten acc. c. inf. ratus zu 
nehmen; vgl. 28, 31, 1; cum x mil. 
etc. schliesst sich erst wieder an 
sub brumae etc. an, s. Naegelsbach 
§ 180, 3. — inexsup.,.die 42, 53, 
6 erwähnten Pässe sind dann un- 
zugänglich, der Durchgang durch 
Tempe war von einem Posten be- 
setzt, s. 44, 2 ff. — frang. - spes 
wie 9, 7, 10: concitationem animo- 
rum f regit \ 25 , 38, 1 1 : audadarri 
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m a Threcia pacem Cotys, ab Epiro Oephalus repentina 
le ab Romanis praestarent, DaManus r«ceng domuisset 
soliim infestum esse MacedoDiae latus, quod ab lUyrico 
cemens, neque ipsis quietis lllynis et ailitum praebenti- 
laois, si domuisset proximos lUyriorum, Gentium quo- 
im iam diu dubium in societ3t«m perlici posee, cum X 
peditum, quorum pars phalaogitae erant, et duobus mi- 
ium arinorum et quingentis equitibus profectus Stuber- 
Jt. inde frumeoto conplurium dierum sumpto iussoque 
oppugnandarum urbium sequi tertio die ad Uscauam 
stianae terrae ea maxima urbs est — posuit castra, prius 
[uam vira admoveret, missis, qui temptarent nunc prae- 
L praesidi, nunc oppidanorum animos. erat autem ibi 
mtute lUyriorum Romanum praesidiwn. postquam nihil 
ferebant, oppugnare est adortus, et Corona eam capere 


ab ThTec, von - her, 
'ölker waren dortrÖiDisch 

42, 19, 6; Cotys, 42,29, 
•> Epir. Ceph. , der AbfaU 
ssen Theils der Epirolea 
bdesCephBlas,s.c.21;23; 
i, I;Poly>>. 27, 13; Diod. 
ertzberg 195, ist in der 
;h c. 3 susgeCiiillen, ebenso 
egeo die Dardaner, s. Pe- 
t« praeterea a Perse rege 
■e gestas continet vielis 
e(/aj(rffl, vgl. 4-1, 30, 4; 
, 8. — dorn. belL *ie 3, 
Uum scandei; 21, II, 6; 
■o adm-ta est o. ii. — ne- 
ladet und currespondlrt 
et, c. 13, 1. — iptii, tat 
big und zum Einfall in 
in geneigt and diesen An- 
m Römern) gestattend; 
manis ist neben quietü 
gerade deatlich, s. c. 17, 
aebent. , immer geneigt 
«n. — ai äomuUset, da 
wenn seine Greaznach- 
it zu den RSmern halten 
lieh leicbter enischliessen 
I: ibm gemeinsehafllieh zu 
— pTOxäa., die entfernter 
tu stebea scbon unter 
(. c. 9, 6i42,26.— yAa- 




,s. 42,51, 3-5, die übrigen 
sina woi aucli an u. St. im Gegen- 
satz za den LeichtbewaShetea, die 
oicbt unter den lOUOO begriffen 
sind, cetrati. — hu. arm., 41, 4, 5; 

42, 65, 13. — ÄuftBrr.jS. 31,39, 
4; die Entfernnng der Stadt von 
Uscana ist übrigens nicbt nnbedeu- 

sU. V'cana, s. c. 10, 1; Poljb. 
28, 1 1 : "Yaxava n6lti 'IXXvqlÖos 
ovSttf^to; (gener. neatr.); L. -hat 
den Namen als femln. gebraucht, 
bei Oros, 4, 20 ejitr. heisst die 
Stadt Suleanum. — Penest. t., am 
DriloQ bis an den Lycbnitis-See, 
c.20,4; 2l,l;23,7.IniFolg,wird 
das 9f. schon nach einem Anna- 
listen Erzählte, nachPolyb. genauer 
und deutlicher berichtet; L. scheint 
übrigens nicbt bemerkt zu haben, 
dsss er sich wiederholt. — missis, 
qui, I, 37, 1 ; 21, 23, 1 u. o. — Ro- 
man, pnms. setzt, wenn die Ei^än- 
zQDg richtig ist , eine andere Situa- 
tion voraus, als c. 10, eher wie c. 
19; wann die Römer die Stadt be- 
setzt haben, ist nicbt angegeben, 
s. e. 19, 6; 42, 36,9. — oppu^ai-e, 
absolut, 36,25,5; 23, IS, 7; vgl. 

43, 21, 5: defendente. — adort, <i. 
21, 4; 37,5,5.— erf-o*i,8,3, 
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conatus est. cum sine intermissione interdiu noctuque alii aliis 
succedentes, pars scalas muris, pars ignem portis inferrent, susti- 
nebant tarnen eam tempestatem propugnatores urbis , quia spes 8 
erat neque hiemis vim diutius pati Macedonas in aperto posse, 
nee ab Romano bello tantum regi laxamenti fore, ut posset mo- 
rari. ceterum postquam vineas agi turresque excitari viderunt, 9 
victa pertinacia est. nam praeterquam quod adversus vim pares 
non erant, ne frumenti quidem aut ullius alterius rei copia intus 
erat, ut in necopinata obsidione. itaque cum spei nihil ad resi- lo 
stendum esset, C. Carvilius Spoletinus et C. Afranius a praesi- 
dio Romano missi, qui a Perseo peterent, primo, ut armatos sua- 
que secum ferentis abire sineret, dein, si id minus impetrarent, 
vitae tantum libertatisque fidem acciperent. promissum id beni- il 
gnius est ab rege quam praestitum: exire enim sua secum efferen- 
tibus iussis primum arma ademit. bis urbe egressis et lilyriorum 
cohors — quingenti erant — et üscanenses se urbemque dedi- 
derunt. Perseus praesidio Uscanae inposito multitudinem omnem 19 
deditorum, quae prope numero exercitum aequabat, Stuberram 
abducit. ibi Romanis — quattuor milia autem hominum erant 2 
— praeter principes in custodiam civitatum divisis , üscanensi- 


5, 14; hier durch die Steliaog von 
est weniger auffallend. — alii al., 
36, 23, 5. — pars kann, da es im 
ersten Gliede steht, nicht wohl 
fehlen, s. 3, 37, 8. — propug^n. u., 
wie 2, 61, 4, vgl. 9, 39, 7; 37, 11, 
11 u. a. — m aperto, unter freiem 
Himmel, vgl. das griech. vnaiS-gog, 
ja vTiaix^Qa', anders 1, 33, 4; 36, 
17, 10. — laxam,, 5, 5, 10; 35, 
21,10. 

9-11. tun^es exe, frg. 1. 9 1 ; Caes. 
B. G. 3, 14, 4: turrihus excitatis, 
u. a. ; L. 38 , 3, 1 1 : ag'g;eres exci- 
tare. - viderunt, Andere lesen m- 
dent, s. 21, 13, 4. — alter - ut in, 
26, 8, 2; 30, 36, 11; 22,5, 1. — 
Carvil., c. 19, 7, aus einer lat. Co- 
lonie stammend; Af^an,, viell. ein 
Verwandter des 39, 23 erwähnten; 
wahrscheinlich gehören sie zünden 
Präfecten § 6 oder den principes 
c. 19, 2. — quam, praest. , vgl. 22, 

6, 12. — efferentih. \%i voit iussis 
aus iussi exire arma ferentes in 
den Dativ übergegangen, vgl. 24, 


47, 13. — primum ist entweder un- 
richtig oder nicht genau gebraucht,'^ 
s. c. 17, 2; oder das c. 19, 2 Ge- 
sagte entspricht demselben in ande- 
rer Form ohne deinde, s. 22, 2, 10. 
— Ittyrior., die im Dienste der Rö- 
mer gestanden haben, § 6. 

lö. 1-3. praes. Uscanae i., 24, 
37, 8; 45, 26, 1. ^ prope gehört 
zu aequabat, zu numero kann es 
nicht gezogen werden, vgl. 36, 28, 
4 ; 21, 26, 5. — aequab., nach c. 10 
hätte Uscana lOOOü Einwohner ge- 
habt, vgl. c. 18, 5; unter den dediti 
sind genau genommen die röm. Sol- 
daten nicht begriffen. — quatt. mil., 
die Zahl wäre ungewöhnlich gross, 
und die rasche Uebergabe der Stadt 
sehr auffallend, wenn auch die 
Kriegstüchtigkeit der röm. Soldaten 
schon gesunken war; wahrschein- 
lich ist die ZahC verschrieben , und 
war geringer. — principes, die 
praefecti, Tribunen; diese bleiben 
in Freiheit. — in cust. c. diu., statt 
in civitates custodiendos div., vgl. 
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lUyriisque venditis in Penestiam exercitum redducit ad Oaeneum 

3 oppidum in potestatem redigendum, et alioqui opportune situm, 

4 et transitus ea est in Labeates , ubi Gentius regnabat. praeter- 
eunti frequens castellum, Draudacum nomine, peritorum quidam 
regionis eins nihil Oaeneo capto opus esse ait, hisi in potestate 
et Draudacum sit; opportunius etiam ad omnia positum esse. 

5 admoto exercitu omnes extemplo dediderunt sese. qua spe ce- 
leriore deditione erectus, postquam animadvertit, quantus agmi- 
nis sui terror esset , undecim alia castella eodem metu in pote- 

6 statem redigit. ad perpauca vi opus fuit, cetera voluntate dedita; 
et in bis recepti M et D dispositi per praesidia milites Romani. 

7 magno usui Carvilius Spoletinus erat in conloquiis dicendo, nihil 
in ipsos saevitum. ad Oaeneum perventum est, quod sine iusta 
oppugnatione capi non poterat. et maiore aliquanto, quam ce- 

8 tera , iuventute et validum oppidum moenibus erat , et hinc am- 
nis, Artatus nomine, hinc mons praealtus et aditu difficilis cinge- 

9 bat. haec spem ad resistendum oppidanis dabant. Perseus cir- 
cumvallato oppido aggerem a parte superiore ducere instituit, 

10 cuius altitudine rauros superaret. quod opus dum perficitur, cre- 


23, 34, 9; 24, 19, 11: oppidanörum 
turba per ßnäimos populos in cu- 
stodiam divisa; 42, 67, 8. — in 
Penest., nach c. 18, 5 lag Uscana 
selbst in Penestia; redducit wäre 
also nicht genau ausgedrückt. Die 
im Folg. genannten Orte und der 
Fluss Artatus, wahrscheinlich ein 
Nebenfluss des Drilon, scheinen sonst 
nicht erwähnt zu werden, aber, da 
das Gebiet der Penesten nicht gross 
war, in der Nähe von Uscana ge- 
sucht werden zu müssen. — et - 
Labeates, der Zusammenhang zeigt, 
dass das, was Mos als Thatsache 
angeführt wird, ohneZusetznng von 
quod wie das vorhergeh. et - situm 
als Grund zu ad - redigend. zu 
denken ist, vgl. 1, 40, 4; Cic. Tusc. 
1, 1, 1 ; Tac. H. 1, 15, vgl. Cic. Att. 
9, 6, 7: rne haec duo fefellerunt, 
initio spes compositionis , - deinde 
- intelligebam, — ea, 24, 46, 1. — 
Labeat., nordwestlieh von Mace- 
donien am See Labeatis, vgl. 44, 3 ) , 
3; 45, 26, 15. 

4-8. nihil, s. 45, 8, 6; 5, 27, 2: 
nihil eo more intermisso; 22, 45, 


5 u. a. — in pot., ohne pron. od. 
genit. possess. , s. § 2 ; 39, 14, 3 u. 

0, — omnes Besatzung und Ein- 
wohner. — spe cel. ded., die ver- 
schiedenen Ablative sind nicht ohne 
Härte, c. 17, 4. — eod. metu, 1, 30, 
4. — adpauc, bei Wenigen. — mi- 
lit. Roman. , die Römer haben also 
die ganze Gegend schon besetzt, c. 
21, 1, was c. 9; 10 nicht voraus- 
gesetzt wird. — magno us., nach 
dem Zusammenhange: um die Sol- 
daten zu schneller üebergabe zu be- 
wegen; der Satz ist wie der vor- 
hergeh, etwas abgerissen. — ipsos, 
ihre Person, c. 18, 11 ; arma, c. 19, 
2. — maiore - iuvent, muss, wenn 
es richtig ist, als Abi. qualit. ge- 
nommen werden, da die SteUung 
von et nicht gestattet es mit vali- 
dum zu verbinden, vgl. 5, 47, 2: 
saxo aequo ascensu. — hi7ic — hinc, 

1, 13, 2. — spern ad res., c. 18, 10. 

9-12. circumvall., der Wall wird 
um die ganze Stadt, der Damm nur 
an einer Stelle aufgeführt, Marq. 3, 

2, 475. — ducere inst., 38, 7, 6, 


J 


a. Ch. 169. 


LIBER XXXXm. CAP. 19. 


43 


bris interim proeliis, quibus per excursiones et moenia sua op- 
pidani tutabantur et opera hostium inpediebant , magna eorum 
multitudo variis casibus absumpta est, et, qui supereraot, labore 
diurno noctumoque et volneribus inutiles erant. ubi primum ag- 11 
ger iniunctus müro est, et cohors regia, quos nicatoras appellant, 
transcendit et scalis multis simul partibus impetus in urbem est 12 
factus. puberes omnes interfecti sunt; coniuges liberosque eorum 
in custodiam dedit; praedae alia militum cessere. Stuberram 13 
inde victor revertens ad Gentium legatos , Pleuratum Ulyricum, 
exulantem aput se, et Adaeum Macedonem a Beroea mittit. is 14 
mandat, ut exponerent aestatis eius hiemisque acta sua adversus 
Romanos Dardanosque, adicerent recentia in lllyrico hibernae 
expeditionis opera; hortarentur Gentium in amicitiam secum et 


vgl. 37, 27, 4. — interim, attributiv ; 
45, 27, 9. —per exeurs., 28, 33, 6. 
— eorum ist nöthig geworden , weil 
oppidani in den Nebensatz gezogen 
ist. — labore ete», vgl. 36, 23, 5. — 
iniunct., nach Ausfüllung des^Wall- 
grabens; ein Thurm war bei der 
Höbe des Walles nicbt nötbig. — 
cohors reg. , vgl. 37, 40, 7 : cohors 
regia, argyraspides a genere ar- 
morum. dicebantur, 40, 6, 3; 28, 5, 
15. Das folgende quos nie. voc. zeigt, 
dass die Stelle aus Polyb. übersetzt 
ist; derJName nicatores wird als be- 
kannt vorausgesetzt, findet sich aber 
nur bei Hesychius als Bezeichnung 
eines Theiles des macedon. Heeres er- 
wähnt: VixatriQig ol axfiaioTaToi 
Iv ratg ra^sat', verschieden sind c. 
20, 3 die custodes corporis. - scalis 
etc., wo nur der Wall gezogen 
war, wurde vermittelst Leitern ge- 
stürmt, vgl. 36, 24, 4: scalis ascen- 
sus temptanty oft scalis urbem ca- 
pere, 4, 47, 5; 6, 8, 10 u. a. — eo- 
rum wird sonst in dieser Verbin- 
dung nicht leicht zugesetzt. — de^ 
ditj die Hauptperson, Perseus. — 
praedae - cess., s. 31, 46, 16: cap- 
tiva Corpora Romanis' cessere; 6, 
14, 12: aurum - in paucorumr prae- 
dam cessisse; Curt. 6, 3, 18: quid- 
quid cessisset alienae {gloriae). 
Das Verfahren ist wie bei den Rö- 
mern 5, 22, 1 ; 35, 1, 12; vgl. zu c. 


20, 3. 

13-14. Pleurat., s. 44,11,7, nicht 
der 29, 12 erwähnte; Pol.: IZliv- 

QaTOV t€ TOV *rllvQt6v, OVTtt (fV- 

yd6a nag avtfp, xal lov Bfqalov 
}i^aTov. — a Beroea genauere 
Bestimmung zu Macedonem, was L. 
der Deutlichkeit wegen hinzugesetzt 
hat, vgl. c. 20, 3: ex lllyrico; 1, 
50, 3; 4, 3, 11. — hiemisq., da Per- 
seus erst sub brumae teinpus, c. 18, 
1 , gegen Ulyrien aufbricht , so ist 
es möglich, dass er vorher schon: 
principio hiemis, c. 18, 1, eine glück- 
liche Expedition unternommen hat; 
der Nachdruck liegt aniin Romanos 
Dardan. und auf in lllyrico; die 
folg. hibema expeditio schliesst 
andere Unternehmungen nicht aus, 
welche durch reccn^iÄ, was, wenn 
aestatis und hibernae exped. den 
Hauptpunkt des Gegensatzes bilde- 
ten, nicht nöthig gewesen wäre, an- 
gedeutet zu werden scheinen ; Mad- 
vig will hiemisque entfernen. Pol. 
sagt: T« Tienqayfjiiva xara xov 
noXifjLov 71q6$ ra^PtofAaiovg avup 
xai TiQog 2laQ6avlovg hi cTf xal 
TiQog ^HntiQiataq xal UQog *lXlv- 
Qiovg xcträ ro nagov; L. hat also, 
wenn nicht etwas ausgefallen ist, 
die Epiroten übergangen und xarä 
TOV noXefjLov und xata ib naQov 
geändert. — Romanos, vgl. 44, 2, 
6; Dardan., Plut. Aem. 9: noiQfQ- 
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SO cum Macedonibus iungendam. Hi transgressi iugum Scordi nion- 
tis per Ulyrici solitudines, quas de indusli'ia populando Maced»- 
nes fecerant, ne transitus faciles Dardanis in lilyriciun aut Mace- 
dooiain esseot, Scodram labore ingenti tandem pervenerunt. 

2 Lissi rex Geatius erat, eo acciti legati mandata expunentes be- 
nigne auditi sunt; qui responsum sine efTectu tulenint, volunta- 
tem sibi non deesse ad bellandum cum Homanis, ceterum ad co- 

3 nandum id, quod velit, pecuniam maxime deesse. haec Stuber- 
ram rettulerc regi, tum maxime captivos ex Ulyrlco vendenti. 
extemplo idem legati addilo Gtaucia ex numero custodum cor- 
poris remittuntur sine mentione pecuoiae, qua non data barba- 

} noliftav aigattlav TttQlßoXov-iioifaXiafid-oiiiuupt- 

V ßaQßÖQiuv xajiiio\f)t etc. - — — acciti -- expon. ~ mid. sunt = ae^ 
hortar. - in amic. iung. ist ua%t- citi cum exfonereat aiiääi luat. - 
wohülich^_aosgedriiclit,__ShTiilich qui scheint lo Bezug aof benigne in 
n Broft^^^»^«-^ „stehen: (zwar) frenadliehaufgeDom- 
"" " ■.- ■ bjen^abersieu, s. w.,¥gl. 42, 32, 

2; CaesT^G. 5, 43: natu - Aoites 
vocare coepetunt, qaoram progredi 
ausut est nemo; Cic. Loel. 9, 29: 
quod lange tecus est ; es wird qui- 
dem, dessen SteUung aatTsUeDd 
wäre, u. a/gui verm. — vrAunl - ad 
etc., s. 21,25, 10; 9, 4,1; 10, 36, 
S: animlia tst ad pugnandam; Cies. 
B. C. ], 84, 1: quidnam velunttOis 
ad dimieandum Aaberet n. a. 

3-4. Sluberr., Pol., bei item die 
vun L. im Vorhei^eh. eraShlten 
Unternehmungen ausgefalle n'~sind, 
sagt c. 8: ö di Hf^aevi jrafU'^t- 
vofiiyog tig ZivßtQQMi r^l' ififv 
tlawvQonüktiai, die VertheilulH! 
der Beute an die Soldaten ist e. 
12 berührt. — tum maa:., s. < 
8. — ex num. c. c, P. ; 'iva jmv ai}- 
fiatotpvlaxiov, — iine ment-, < 
ZD erwähnen, so dass auch die G 
sandten keinen Auftrag erbieltvi 
die Sache zu berühren, Pol,: ifliinA 
oö JEiip/aif Toü rivS^iou ^iaatatt\ 
wr)x6iog Uvat nQoaStiiai. — non 
data - mm poler., ist unsicher, da 
die Hs. unda - non poteral hat, 
doch wäre hier non yorpoter. nicht 
wie F. 21 , 1 entstanden, wo es aua 
dem Vorbei^eh. wiederholt ist ; ge- 
wcihnlich wird qua una - poterat 


tur, vgl. L. 27, 20, 3: confäio in 
cetera extetptenda opporttmi, wo 
auch die Richtigkeit des Ausdrucks 
bezweifelt wird; gewähnlick heisst 
es hortariad, wie Crevier auch an 
u. St, verm., Pol.: naQaxalitv ai- 
töv Tigoi T^v Toütov xai Maxi- 
iTöriu)' ipiltav xttl üv/ifiaxtay. 

tO. 1-2. tran^resiietc., Pol, 
c. 8: ol xrd noit]aäfitfoi rijv no- 
giiay wJiip TÖ ZxeiiSov ögor 3tä 
Ttjs iqiifiou xaXoufiävtis 'nivQi' 
rfoc, ^J' ov Jioiiorc jfpövois ävtö- 
TtQov Bfiiarajov tjioiriaav Ma- 
xioövcg äiä TO dvafQvovs noiij- 
aai Tols JaQäavevai tus dg 'HXv 
otätt ftaßoXäg; über Scoräus u. 
Scodra s. 44, 31. — quas de ind., 
da die Hs. qaa$ per ind. bat, so 
verm. Madvig: quas nuper de ind. 
nach der eben angef. Stelle aus 
Polyb.; indesä Itann per aus dem 
Vorhergeh. wiederholt und dadurch 
de verdrüngt sein, L. ov nollolg 
jfp. äriai. nie vieles Andere über- 
gangen haben, wahrend er, wenn 
dieses anders nicht in den Excerp- 
ten des Polyb. ausgelassen ist, mit 
Macedoniam zi^esetzthal. — Lisii, 
sUdlidi von Scodra, am Meere ge- 
legen, 44, 30, 6; Pol. 8, 15: 9tia- 
giSvi'PÜinTiot) ibv jovAiaoov 
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rus JDops iopelli ad bellum non poterat. Ancyram lade popula- 4 
tus Perseus in Penestas rursum exercitum redducit firmatisqu« 
Uscanae et circa eam per omnia castella, quae receperat, praesi- 
diis in Hacedoniam sese recipit. 

L. Coelius, l^atus Romanus, praeerat Illyrico; qui moveri non 21 
ausus, cum in is locis'rex esset, post profectionem demum eius 
conatus in Penestis Uscanam recipere a praesidio , quod ibi Ma- 
cedoDum erat, cum multis volneribus repuisus Lychnidum copias 
reduxit. lade post dies paucos M. Trebellium Fregellanum cum 2 
satis valida manu in Penestas misit ad obsides ab iis urbibus, 
quae in amicitia cum tide permanserant, accipiendos; procedere ä 
etiam in Parthinos — ii quoque obsides dare pepigerant — iua- 
Sit. ab utraque gente sine tumuttu exigit. Penestarum equites 
Apolloniam, Parthiuorum Dyrrachium, — tum Epidamni magis 


gelesen. ■ — Aneyram, Pol.; bvu' 
Zeüias - fititt rije ävväfitias lnoi- 
tiTo tIiv TiogsCoc in' jiyxvgav; 
doph ist hier der Name Ztynv^a 
Dicht sicher, uuil da eine Stadt die- 
ses Namens in der Gegend, wo sich 
Perseus befindet, oieht erwiibnt,/'0- 
}iutari aber fewöhnljcb von LÜn- 
dero, seltner von Städten, s. 22, 6, 
3, gebraucht wird, so vermnthet 
Düker, das3 Polyb. von einem Land- 
strieb, nicht einer Sladl gesprochen 
habe. — ät Petiest., es wäre der 
dritte Zng dahin. — firmatü etc., 
vgl. 44, 8, 1. — circ.eam, gewühn- 
licher wird circa In solcher Verbin- 
dung adverbial als Attribut ge- 
braucht, com ist wol wegen des 
folg. ^er zngesetzt, obgleich auch 
per onaiia circa hätte gesagt wer- 
den können, s. 21,62, 1; vgl. 36, 14, 
]2;39, 25, 3;43, 21,5. 

81- 1-3. legal. R., praeer. /., 
in welebem Verhältnisse derselbe 
zu Ap|>. Claudius, der anch nach 
cht blos nach den 
ebenfalls ein Com- 
bat, s. c. 23, 6i 
en habe, ist nicht 
leinlich waren sie 
Gegenden thStig, 
Folg. in der Nahe 
man aber nach 
lor Appina erwar- 


ten soUte, vgl. auchc. IS, 5; 11; 
19,6; Appius inderderParthiner, 
s. c. 23, 6- — moveri, $. 37, 18, 8. 

— profed., die c. 20, 4 erwähnte. 

— lUaeedon., der Genitiv ist wie 
sonst das Adjectiv in den Relativ- 
sati gezogen, ^1. 8, 7, 9; spatio, 
quod vacui interiacebat emnpi; I, 
12, 1. — cumni. e,,31, 45, 15 n. 
a. — Lye/attd., wo nach c. 10, S; 
44, 30, 5 Appius stehen soll. — ab 
iit urb., im Gegensätze zn den e. 
18, 6 erwähnten; ein Theil der Pe- 
nesten bleibt auf der Seite des Per- 
seus, 3. 44, 11,1. — Parthin,, west- 
lich von Penestien, in der Nähe von 
Dyrraebinm; sie haben sich schau 
nach dem ersten punischen Kriege 
an die Rjtmer angeschlossen, s. Po- 
lyb. 2, 11,11; 7,9, 13; L. 29, 12, 

12, sind 33, 34, 11 an Plonratus 
abgetreten worden, stehen aber 
jetzt wieder unter Rom, s. c. 33, 6 : 
Parthinorum gada» urbes ; 44,30, 

13. — equites ist d. hds. Lesart; 
die Reiter miissten als Geiseln ge- 
stellt sein, was jedoch wol ange- 
deutet wäre; viell. ist obsides, wie 
gewühnlich gelesen wird, ausgefal- 
len. — ^poB., 42, 18 u. u. — Dyr- 
roch, etc., L, nennt so die Stadt 
sonst Immer, dem Gebrauche seiner 
Zeit folgend, »,29, 12; 31, 27; 42, 
48; Strabo 7, 5, 8; 316; Polyb. aber 
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4 celebre nomen Graecis erat — missi. Ap. Qaudius acceptam in 
Illyrico ignominiam corrigcre cupiens Phanotam, Epiri castellum, 
adortus oppugnare est. auxilia Chaonum Thesprotorumque prae- 
ter Romanum exercitum, ad sex niilia hominum, sücum adduxit; 

6 aeque oiwrae pretium fecit Cleua, qui relictus a Perseo erat, cum 
valido praesidio de fen deute. 

Et Perseus Elimeam profectus et circa eam exercitu luslrato 

6 ad Stratum vocanlibus Epirotis ducit. Stratus validissima tum 
urbs Aetolia« erat-, sita est super Ambracium sinum, prope amnem 

Epidamnu», erst jetzt ist L, auf 
den Unterschied anfmerksam ge- 
warden, oder hat deaselbeD zn 
erwähnen für aSthig gehalten , wie 
e. 13, 1. 

4. aee. in [IL ignom., die c. 10 
' beschriebeae Niederlage stimmt im 
Weaentlicbeo , jedoch nicht in den 
Namen der Aatiihrer, mit § 1 über- 
ein; dass Appius eine ganz gleiche 
EipeditioD in diese Gegend gemacht 
halte ist weniger wahrscheinlich, 
■ia dass diese and die des Coelius 
von den Annalisten vermischt wor- 
den seien, s. Nissen 60. — adort. 
opp. eit, 28, 3, *i: pars adorta op' 
pug^are ett, vgl. 21, 58, i-.aäorta 
tempeatat est; ib. § 6 j u. a. — 
Chaon., dieBew^ohner des nordwest- 
liclien Theites von Epiras, in wel- 
chem aucb die Festung Phaiiota, 
45, 26, 3, lag, wahrscheinlich das j. 
Gafdiki: die Tbesproter bewohnten 
den südwestlichen Theil von Epi- 
rus; sie waren den Römern treu ge- 
blieben, wührcnd sirb die Cbaoner 
zum Theil und die Molotter, s. zu 
45, 34, l,mitPerseas verbunden 
hatten, s. c. IS, 2 Die Anwerbung 
so vieler Hnifstruppen erfolgt ganz 
wiec. 9, 7; vgl. 44, 30, 10. — ope- 
raep. f., praef. 1, — re/iei«*, viell. 
als er den Consnl Hnstiliua in Pba- 
nota hatte aufheben wollen, Polyb. 
27, 14. — rfe/end, , absolut, vgl c. 
18, 7: oppugnare. 

5-6. et knüpil entweder nur das 
auch aufEpirus sich beziehende Un- 
ternehmen an, oder ist in Bezng auf 
das was Clevas gethan = auch. — 


Elimaeam ist hier wegen circa eant 
e. l, nicht die Landschaft, s, 42, 53; 
31, 40, an der Südwestgrenze Ma- 
cedoniens, au dem Cumbunischen 
and dem Tymphe-Gebirge, von wo 
ein Pass in das Achelous- und 
Aratthus-Tbal föhrt, sondern eine . 
Stadt in derselben, Plul. Aem. 9j 
bei Ptolem. 3, 13, 2 "Elv/ia. — 
pTO/'ec(.e(-/as(r.,s.42,38,2i 45, 
41, 3. — ad Strat., 36, 11, 6; die 
nrsprünglich akurnanische Stadt, 
hält wie andere mit Aetolien ver- 
bündete Stüdte, s. 37, 4, 8; ib. 6, 2, 
auch jetzt noch fest an den Aeto- 
lern; vgl. He^izey le mont Olymp 
331 ff.jBursian I, 109. —Epirotis, 
obgleich man annehmen kannte, dass 
die c. '22, 9 erwähnten tranifugae 
Epirotarum den KSnig gvrnfeu ha- 
ben, so ist es doch besonders wegen 
% 9 wahrscheinlicher, dass Epirotis 
dnrcb einen Schreibfehler statt jte- 
tolit, wie Crev. verm., entstanden 
sei, s. Braudstäter 489. — super 
Jmbr. sin., da Stratus ziemlich weit 
von diesem enirerntliegt.sokanncu- 
per, wenn nicht supra zu lesen ist, 
vgl.Plin, 33, 37, 114, nicht, wiege- 
wijhnlich: am Ufer, an derK'dste be- 
deuten, sondern darüber binans, 
uUra wie in(^, a. 44, 2, \\; 42, 
55, 6; oder L. hat die Lage der 
Stadt nicht genauer gekannt. — 
prope a. Inach., c. 22, 2 ist der Na- 
me des Flusses, der an u. St ver- 
dorben ist, deutlich geschrieben; 
da Stratua sonst als in der Nähe 
des Achelous gelegen bezeichnet 
wird, s. Thueyd. 2, 102; Polyb. 5, 
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Inachum. cum decem milibus peditum eo profectus est et equi- 
tibus trecentis, quos-pauciores propter angustias viarum et aspe- 
ritatem duxit. tertio die cum pervenisset ad Citium montem, 7 
vix transgressus propter altitudinem nivis locum quoque castris 
aegre invenit. profectus inde , magis quia manere non poterat, 8 
quam quod tolerabilis aut via aut tempestas esset , cum ingenti 
vexatione , praecipue iumentorum, altero die ad templum lovis, 
Nicaeum quem vocant, posuit castra. ad Aratthum inde flumen 9 
itinere ingenti emenso retentus altitudine amnis mansit. quo 
spatio temporis ponte perfecto , traductis copiis diei progressus 
iter obvium Ai:chidamum, principem Aetolorum, per quem ei 
Stratus tradebatur, habuit. Eo die ad finem agri Aetolici castra 22 
posita. inde altero die ad Stratum perventum ; ubi prope Inachum 2 
amnem castris positis cum expectaret efTusos omnibus portis 


13, 10; 4, 63; Strabo 10, 2, 2 
p. 450, so wurde früher *. a. Ache- 
loum gelesen. Der Inachus ist ein 
kleiner Fluss, der am südlichen 
Fnss des Lacmon entspringt und 
sich mit dem ans Dolopien kommen- 
den Achelons vereinigt; da dieses 
aber weit oberhalb Stratus geschieht 
und nicht bekannt ist, dass der Fluss 
auch nach der Vereinigung seinen 
Namen beibehalten habe, ein ande- 
rer Fluss Inachus aber in dieser Ge- 
gend nicht erwähnt wird, so bleibt es 
unklar, wie die hier sich findende, 
aber wol Polyb. entnommene 
Ortsbestimmung habe gegeben wer- 
den können, s. Heuzey SOS; Bur- 
sian 1, 12; 109. — qüos pauc., c. 
15, 7. 

7-9. tertio d., wol von Elimaea 
aus. — Citium, der Name des Ge- 
birges scheint sonst nicht erwähnt 
zu werden ; da aber der König bald 
an den Aratthus gelangt , so muss 
er den Lacmon oder einen Theil des- 
selben^ passirt sein, wahrscheinlich 
den Pass Mezzovo , in der Ecke des 
Thaies, wo der Aous, Aratthus 
und Inachus entspringen. Der Zug 
mitten im Winter über das steile 
Gebirge wird als eine kühne , un- 
gewöhnliche Unternehmung betrach- 
tet, s. Heuzey 344. — quoque - ae- 
gre wie quoque haud, non, 39, 21, 


3. — manere, länger bleiben, s. § 
9. — quam. q. - esset, 2, 1, 7. — 
templum,, die Lage desselben ist un- 
gewiäs; Pers. kommt am zweiten («/- 
tero) Tage, nachdem er den Citius 
verlassen hat, dabin. — quem, nach- 
gestellt, 45, 12, 5; zu 42, 11, 2. — 
Aratthus, s. 38, 3, 1 1 ; Strabo 7, 7, 
6 p. 325: 6 uigar&og noTctfiog - 
ag/ofjievog ix Tv/biffrjg oQovg, nach 
Bursian 1, 13 dem südlichen jetzt 
Zagori genannten Theile dieses Ge- 
birges. — emenso, 21, 30, 5. — 
mansit, das folg. qu4) sp. temp. deu- 
tet an , dass die Zahl der Tage an- 
gegeben war, wie § 7 ; 8. — Archi- 
dcan., Polyb., 28, 4. — tradeb., Co- 
natus, s. 34, 1, 7, vgl. c. 22, 9. 

22. 1 - f>. ßnem a. Aet., wie weit 
dieses jetzt nach Norden hin sich 
erstreckte, ist nicht genau bekannt. 
— Inach., c. 21, 6, von dem hier 
aus dem Gebirge tretenden Ache- 
lous, der nur gemeint sein kann, 
liegt Stratus nicht weit westlich 
und deckt den Zugang zu der nach 
Süden sich ausdehnenden akarnani- 
schen Ebene. — expect. - venturos, 
die Construction ist wie die bei spe- 
ro ; doch scheint sich expectare sehr 
selten, viell. nur hier, anders ist 
Terent. Phorm. 5, 9, 36 ; Enn. Sat. 38, 
mit dem acc. c. inf. verbunden zu 
finden. — effusa o, p., vgl. c. 10, 5; 


LfBER XXXXnl. CAP. 22. ... u. •ig.'i. 

IS in fidem suam venturos, clausas porlas atque ipsa ea 
qua venerat, receptum ßomanum praesidium cum C. Po-' 
egato iuvenil, priucipes qui praesentis Archidami aucturi- 
x)npulsi regem arcesBierant , obviam eggresso Archidamo 
ires facti, locum adversae factioni dederant ad Popilium 
QÜle peditibus ab Ambracia accersendum. in tempore et Di- 
DS, praefectus equitum gentis Aetolorum, cum DC peditibus 
litibuE cenlum venit. satis constabat eum tamquam ad Per- 
üidentem Stratum venisse, mutato- delnde cum fortuna 
> Romauis se, adversus quos venerat, iuuxisse. nee Popilius 
or, quam debebat esse, inter tarn mobilia iugenia erat, 
porburum custodiamque murorum suae extemplo potesta- 
it i Dinarchum Aetolosque cum iuventute Stratlorum in ar- 
ler praesidii speciem amovit. Perseus ab imminentibus 
iori parti urbis tumulis temptatis conloquis, cum obsti- 
atque etiam teils procul arcenlis videret, quinque milia 
n ab urbe trans Petitarum amnem posuit castra. ibi con- 
idvocato cum Archidamus Epirotarumque transfugae reti- 


t. — ipsa ea n., gerade in iler 
Dämlich, in welcher^ iadem 
:d GegeDstand anderen fe- 
rstellt, ea erläntemd oderauf 
^. Relativ hinweisend lüoia- 
.42,21,8; ib. 25, 4; 9, H, 
; eos, cum quätus, zu 35, 42, 
, 45, 39, 16 n. ■.; dagegen 
1$ gewStinlictiere isipse, 3, 
eo ipso die a. a. — Popil., 
10, — prineip., etc., .schon 
i ist der Zwiespalt anter den 
■n angedeotel, — arcess., c. 
Irandstüter 4S9. — in temp., 
:li Dinarchas mit den Ränern 
d und so die Vertheidigaag 
dt, die angeachtet ihrer Be- 
;, i.e. 21, 6, bis jetzt ahae 
lüg genesen zd sein scheiut, 
terte; dieErklÜTDiigfol^gä. 
)/■. eq., f. tTlTiaQxog, s. 38, 

— tmaquam, s, c. T, 3; 2, 2, 
u>»/M., vgl. 44, 18,4. 

mobilia etc., 33, 44, 7: ^e- 
iitffenio inguietem gentem. 
: pari., wie 27, 24, 8; 24, 

— poteit. s. Fee,, 7, 31, 6; 
2 vgl. 45, 7, 3. — OT arcem 
den noch jetzt vorhandenen, 


eine Stande im Umfange babenden 
Ruinen von Stratos finden sich an 
der Nordseite Spuren einer wenig 
unifa Dg reichen Burg, welche hier 
gemeint sein müsste, s. Heozey 
335; Barsian 1, 109. — iimninent. 
I. p.. an der Nordsejte, da Hstlich 
der Achelous fliegst, westlich und 
südlich sich Thüler anschliessen, 
wührend die Hügelkette, an deren 
Eadpankte, selbst vier derselben 
umschliessend, Stratos liegt, sich 
noch Morden zieht. — ■ procul am., 
ans der Ferne, 37, 20, 3: qai pro- 
cul iaeularattur, 44, 35, 19. — Pe~ 
tä,, wahrscheinlich der kleine, von 
Nordwest her in den Achelons mün- 
dende Fluss, j. ZervBS, Heuzey 
345; Bars. 140. 

9-11. Lpirol. trtmsf., vgl. c, 21 , 
6, da ein grosser Theil von Epims 
ot^efallen ist, so sind wol aus den 
Römern tren gebliebenen Städten 
oder vor dem AbfaU GeOÜchtete zu 
denken, obgleich man auch so den 
Aafenthalt derselbea \a Aelolien 
nicht erwartet. — retiner., ihn - 
wollten, 37, 17, 6, vgl. c. 21, 9: 
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nerent, Macedonum principes non pugnandum cum infesto tem- 
pore anni censerent, nullis praeparatis commeatibus, cum ino- 10 
piam prius obsidentes quam obsessi sensuri essent, maxime, 
quod hostium haud procul inde hiberna erant, territus in Ape- 
raotiam castra movit. Aperanti eum propter Archidami magnam 1 1 
in ea gente gratiam auctoritatemque consensu omnium accepe- 
runt; is ipse cum octingentorum militum praesidio bis est prae- 
positus. Rex cum non minore vexatione iumentorum hominum- 2S 
que, quam venerat, in Macedoniam rediit; Appium tamen ab ob- 
sidione Phanotes fama ducentis ad Stratum Persei summovit. 
Cleuas cum praesidio inpigrorum iuvenum insecutus sub radici- 
bus prope inviis montium ad mille hominum ex agmine inpedito 
occidit, ad ducentos cepit. Appius superatis angustiis in campo, 3 
quem Meleona vocant, stativa dierum paucorum babuit. interim 
Cleuas adsumpto Philostrato, qui * * Epirotarum gente habebat, 
in agrum Antigonensem transcendit. Macedones ad depopulatio- 4 
nem profecti; Philostratus cum cohorte sua in insidis loco ob- 
scuro consedit. in palatos populatores cum erupissent ab Antigo- 


tradebant. - Macedon. etc. ohne 
Adversativpartikel, s. 45, 36, 1; 
35, 27, 3; 22, 39, 3; der Satz steht 
zunächst dem vorhergeh. entgegen, 
enthält jedoch zugleich einen Grund 
zu castra movit ; einen wichtigeren, 
aber von dem Könige selbst gedach- 
ten ingtmaadnie - territushiDzvL, — 
haud proc, s. 44, 1,5. — territus 
bedeutet, da die Nähe der Römer 
dem Könige nicht unbekannt sein 
konnte, entweder: in Furcht (ge- 
setzt) oder ist = deterritus, — 
Aperant., nordöstlich von Akar- 
nanien, begann nicht weit von Stra- 
tus. Nach dem Folg. gehört Ape- 
rantia noch den Aetolern, die es 
38, 3, 4 Philippus entrissen haben. 

— Aperanti y Steph.: Idn egavT oi. 

— cons, om., 4, 51, 3. 

23« 1-5. c. non min., in Bezug 
auf c. 21, 8. — quamv.j 26, 20, U : 
maiore ffratia quam, venerat ; 3, 1 6 
5 u. a. — tamen, obgleich Perseus 
seinen Zweck nicht erreichte, so 
bewirkte doch sein Zug, dass usw. 

— Phanotes, dieselbe Form wie 
32, 13, 10. — ducentis oft so ohne 
Object, wenn der Weg oder das 

Tit, Liv. X. 


Ziel angegeben ist, s. 1, 23, 5; 9, 
35, 1 : imis montibus; 22, 15, 12: 
qua; 31, 26, 7. — sub rad., die 
Berge müssen steil abgefallen sein, 
schwerlich ist prope inv. dem Sinne 
nach zu montium zu ziehen, vgl. }, 
1,4; Burs. 1, 19. — ad mille, s. 
§5; 41, 18, 2; 8, 18, 10; 3, 15,5; 
21 , 61 , 1 ; 22, 31, 5. — super, an- 
gust., wahrscheinlich die aus der 
rings von Bergen umschlossenen 
Gegend von Phanote nach Norden 
führenden. — Meleona, Name und 
Ort sind sonst nicht bekannt; da 
Ptolemaeus 3, 14, 7 eine Stadt Elae- 
US in Chaonien erwähnt, so wird 
Elaeona verm. — Epirot, ^ente^ 
davor ist entweder die Zahl D oder 
DC, oder die Bezeichnung der Art 
der Truppen delectos ex od. ä. aus- 
gefallen. — Antigen,, am Aous, s. 
32, 5, 9; Burs. 1, 20. Die Stadt ist 
auf der Seite der Römer; die im 
Folg. erwähnten armati sind ent- 
weder eine röm. Besatzung oder die 
Bewohner der Stadt ; zu den Trup- 
pen des Claudius habßn sie nach § 3 
u. 5 nicht gehört. — in ins. l. obs., 
vgl. 1, 14, 7. — erup. ab A., s. c. 
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nea annati, fugientes eos persequentes effusius in vallem inses- 

5 sam ab hostibus praecipitant. ibi mille occisis, centum ferme 
captis et ubique prospere gesta re prope stativa Appi castra mo- 
vent, ne qua vis sociis suis ab Romano exercitu inferri possit. 

6 Appius, nequiquam in bis locis terens tempus, dimissis Chao- 
numque et si qui alii Epirotae erant praesidis cum Italicis miii- 
tibus in Illyricum regressus, per Parthinorum socias urbes in hi- 

7 berna militd)us divisis ipse Romam sacrificii causa rediit. Per- 
seus ex Penestarum genle mille pedites , ducentos equites revo- 

8 catos Cassandream, praesidio ut essent, misit. ab Gentio eadem 
adferentes redierunt. nee deinde alios atque alios mittendo temp- 
tare eum destitit, cum appareret, quantum in eo pi'aesidii esset, 
nee tamen impetrare ab animo posset, ut inpensam in rem ma- 
ximi ad omnia momenti faceret. 


10, 5; doch kann ab an u. St. stehen^ 
weil ein Stadtoame folgt, s. zu 24, 
12, 3. — fugient, eospers., der Zu- 
sammenhang heht die Unklarheit. — 
praecip., s. 5, 18, 7. — mille occ, 
c. 10, 4. — prope stat,, das § 3 er- 
wähnte, welches nicht weit von An- 
tigouea entfernt gewesen zu sein 
scheint. — soc. suis, den zu Perseus 
abgefallenen epirotischen Städten. 
— Rom. exerc, das des Appius. 

6-8. in h, !oc,, den § 3 u. c. 21, 
4 bezeichneten, überhaupt wol Epi- 
rus. — terens - regressus - rediit 
ist nicht genau ausgedrückt statt 
Quin se terere videret - regressus 
etc. , s. 40, 55, 7. — Chaanumq. et, 
1, 43, 2; Madvig verni., dass vor 
Chaon. noch Thesprotorum gestan- 
den habe; die besonderen Namen 
der epirotischen Stämme werden 
oft erwähnt, s. c. 21, 4; 45, 26, 4; 


Polyb. 26, 14; 


30, i 


26, 1 1 ; 37, 45, 19; es wird dimissis 
verm., 45, 8, 8. — sacrif, c. wie c. 
11, 1 ; nach 44, 30, 10; ib. 20, 5 ist 
er wieder in Illyrien. — ea; Pen. g., 
obgleich es gente, nicht terra oder 
oppidis heisst, ist wegen revocatos 
doch an die macedun. Besatzungen 
zu denken, s. c. 20, 4. — Cassandr.j 
s. 44, 1 1, 2; 7. — eadem a., wie c. 
20, 2. — aiios a. al., damit fasst L. 
die verschiedenen von Polyb. im 
Einzelnen berichteten Verhandlun- 
gen und Gesandtschaften, auf die er 
erst 44, 23 zurückkommt, zusam- 
men, vgl. 37, 6f.; ebenso hat er die 
Bemerkungen über den Geiz des 
Perseus bei Polyb. u. Diod. 30, 11. 
nur kurz berührt, auch wol die vor- 
her beschriebenen Kriegsoperationen 
gekürzt. — iinpetr. a. a.y sich dazu 
bequemen. — ad o. niom., 2j, 4, 2; 
28, 17,9. 


nicht in dem Gesammtnamen des 
Volkes aufgegangen. — praesid., 
hier Truppenabtheilungen, s. 34, 10, 
1 ; 7, 36, 2; 9, 24, 12. — m /%r., 
da scheint er also wie Coelius seinen 
Standort gehabt zu haben , s. zu c. 
21, 1. Die Parthiner haben zwar 
Coelius schon Geiseln gestellt, c. 
21, 3, erhalten aber doch noch Be- 
satzungen. — divis.f c. 19, 2 j 45, 


usw. ; sie sind Man hat angenommen, dass am 


Ende des Buches Einiges fehle ; in- 
dess hat L. schwerlich über die Ge- 
sandtschaften an Gentius ausführ- 
licher gesprochen, die Annahme 
aber, dass in dem Buche die lex f^o- 
conia erwähnt gewesen sei, s. zu 
41, 28 a. E., ist an sich nicht wahr- 
scheinlich; wenigstens zeigt die Hs. 
am Ende desselben keine Lücke, und 
der Vermuthung, dass in der Lücke 
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TITI LIYI 


AB URBE CONDITA 
ÜBER xxxxini. 


Principio veris, quod hiemem eam, qua haec gesta sunt, in- 1 
secutum est, ab Roma profectus Q. Marcius Philippus consul 
cum quinque milibus *, quot in supplementum legionum secum 
traiecturus erat, Brundisium pervenit. M. Popilius consularis et 2 
alii pari nobilitate adulescentes tribuni militum in Macedonicas 
legiones consulem secuti sunt, per eos dies et C. Marcius Figu- 3 
lus praetor, cui ciassis provincia evenerat, Brundisium venit; et 
simul ex Itaiia profecti Corcyram altere die, tertio Actium, Acar- 
naniae portum, tenuerunt. inde consul ad Ambraciam cgressus 4 
itinere terrestri petit Thessaliam ; praetor superato Leucata Co- 
rinthium sinum invectus et Creusae relictis navibus terra et ipse 
per mediam Boeotiam — diei unius expedito iter est — Chalci- 
dem ad classem contendit. castra eo tempore A. Hostilius in 5 


Dach c. 3 voQ dem Gesetze die Rede 
gewesen sei, steht die Erwähnung 
desselben in der Periocha XLl ent- 
gegen, s. Rudorff 1, 56; Rein PR. 
778 f. Ueberdiess schliesst sich das 
folg. Buch so an dieses an, dass 
nicht 'wohl etwas dazwischen aus- 
gefallen sein kann. 

44. 1-5. Einbruch der Römer 
in Macedonien. Polyb. 28, 1 1 ff. ; 
Diod. 30, 12-15; Appian. Maced. 
13-15; Zonar. 9,22. 

1-2. Quod htem.j 43, 18, 1. — 
quinq. mit., die hier angegebene, 
Polyb. entlehnte Zahl der Truppen 
ist wo! nicht nach der 43, 1 2, 3 be- 
richteten Angabe der Annalisten, 
die nicht selten in solchen Zahlen 
übertreiben, zu ändern, nur müitum 
oder ein ähnlicher Begriff ist viell. 
ausgefaUen; doch vgl. 37, 39, 7. — 
quot, dashds. gz^o^müsste genommen 
werden = quantum, vgl. 27, 8, 11 : 
in supplementum quantum opus 
essety wie oft quodeius, 39, 45, 7, 
vgl. auch 31, 4t>, 12, doch luitte die- 


ses L. an u. St. ohne Genitiv wol 
nicht gebraucht; in supplem., s. 43, 
12, 10; 38, 36, 3; tema milia - in 
supplementum imperaret u. a.; 
Gron. verm. quod supplem., vgl. 
über diese Construction 31 , 36, 4; 
32, 4, 5 u. a. — Popil., 42, 22, 7; 
41, 28. — aUi p, n. adulesc, und 
ausserdem junge Männer (zwar) von 
gleichem Adel,aber nicht Consularen, 
was schon in adulescentes liegt, s. 
4, 41, 8. — tnb, mit., die 43, 12, 7 
erwähnten Bestimmungen haben al- 
so für das macedon. Heer keine Gel- 
tung. 

3-4. eos dies, 43, 1,10. — Marc , 
43, 15, 3. — class. prov., 43, 11, 8. 
— simul, wie 44, 22, 16. — ad 
j4mbr., an der Küste von A. — Leu- 
cata, 6 Aivxdrag, 26, 26, 1. — 
Creusa, Kqivaig, 42, 56, 5; Bur- 
sian 1, 241. — per med. B., über 
Thespiae, Theben usw. — dieiun. it., 
9, 9, 1 3 : tridui iter ea^peditis erat ; 
45, 28, 9, zu 38, h9, 6. — Chalc, 
43,7,5; ib. 8, 7. 

4* 
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Thessalia oirca Palaepharsalum habebat, sicut nulla re bellica 
memorabili gesta, ita ad cunctam militarem disciplioam ab effusa 
'■icentia forniato milite et sociis cum lide cultis et ab omni ge- 

6 nere iniuriae defcnsis, audito successoris adventu cum arma, vl- 
ros, equcs cum ciira inspexisset, oraato exercitu ohyiani venienti 

7 consuU procsasit. et primus eorum congressus ex dignitate ip- 

8 gorum ac Romani Dominis, et in rebus deinde gerendis * *. pro- 

9 consul enlm ad exercitum *. paucis post diebus consul con- 

10 tionem aput milites babuit. orsus ab parricidio Persei perpetrato 
iü fratrem, cogitato in parentem, adiecit post scelere partum re- 
gnum, veneflcia, caedes, latrocinio nefando petitum Eumenen, 
iniuriae in populum Romanum, direptiones sociariim urbium 
contra foedus; ea omnia quam diis quoque invisa easent 

11 sensurum in exitu renim suarum: favere enim pielati fidei- 
que deos, per quae poptilus RomaDus ad tanlum fastigii 

12 venerit. vires deinde popuU Romani, iam terrarum orbem con- 
plectentis, cum viribus Macedoniae, exercitus cum exercitibus 
Gonparavit: qiianto maiores Philippi Antiochique opes non ma- 


, 32, 13, 9; 
Bars. 1, 16. — nvUa, i. c. 2, 6. — 
euitctam, ia jeder Reziebung, alle 
Theile derselben iasge»aaiint, Salt. 
H. 3, 61 (32), 5: virn ewtctam et 
imptria; L. 4, 33, 6: cuneta acies 
D. a. ; dach erwartet man eia mehr 
bezeichnendes Attrihat; es wird 
unicam ; iaslamverm-, vel.Periocha 
57 in.; zur Stehe Sali. 1.45; Übri- 

Sens stimiDt mit dem hier Gesa^n 
er nach den Anoalistea gegebene 
Bericht 43, 11, 9; ib. 14, 10 wenig 
äberein. — aS effits. lic-, weil in 
/brmdiviu^zngleiRh der Entfernung 
gedacht wird. — fortitato, s. 3, 36, 
1 : in mos mores fomum i 1, 31, 2; 
ib, 45, 1. — cum fide c, im Gegen- 
satse zn 43, 2, 3; ib. TT. — intpeji., 
s. 29, 1, 12; ib. 24, 13. — omato, 
in voller Rnstung, 40, 47, 8 n. o. 

7-12. &B d^. vertritt den Prü- 
dicatsbegriff, s. 30, 23, 2; 42, 39, 
7. — gerenäu, darnach fehlt der 
Geduake: er habe ihn durch seinen 
Rath unterstützt, nach exercitum 
etwa mansit. — orsui - adiec. un- 
terscheidet die Zeit vor und nach 
dem Regierungsantritte des KSnigs ; 


von posl bangt nur scel.part. regn., 
nicht das Folg. ab ; über die Tren- 
anng der Präpos. von ihrem Nomea 
B. 1 , 59, 4 ; adverius hostilia ausoi. 
Die Vorwürfe sind die oft erwähn- 
ten, s. 42, 13; 40 n. a-, nur cogi- 
tato in patr. ist vorher nicht be- 
rührt, vgl. 49, 56, 9, viell. von L. 
nach einem Aaaalist^n zugesetzt. — 
eagäalo {seetere) in par,, s. Cnrt. 
6, 27, SO: in te - tantum eOffitavi 
nefas ; ib. 8, 24, 39; m parentem voa 
tcelere abhängig zu machen gestat- 
tet die Symmetrie der Gedanken 
nicht, vgl. 31, 3), 3. — ea (minia 
hängt noch von adiecit, oder viel- 
mehr einem daraus zd nehmenden 
dicü ab, vgl. 2, 3S, 2. — in extt., 
bei und durch, s. 39, 31,2, vgl. Cic. 
Verr. 2, 69, 169; in ea re. — fav. 
piet,, 8. Einleit. 19. . — per quae, 
23, 43, 10: fortatutm-maiettätem, 
qaae si paria esient n. a. — (error. 
orb.,21, 30, 10; 30, 32, 2. — eonf 
plecl., das zusammen, umfasst halte, 
Cort. 6, 7, i: plures pTOi}int:ias com.~ 
plexus sam. — quaitto - esse, durch 
die Form als unläugbare Thatsacbe 
bezeichnet, INaegelsbach § lö9, 2. 
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ioribus copiis fractas esse? Huius generis adhortationie accensis 2 
militum animis consultare de summa gerendi belli coepit. eo et 
C. Marcius praetor a Chalcide classe accepta venit. placuit non 2 
ultra morando in Thessalia tempus terere, sed movere extemplo 
castra atque pergere inde in Macedoniam, et praetorem dare operam,, 3 
ut eodem tempore classis quoque invehatm- hostium litoribus. 
praetore dimisso consul menstruum iusso milite secum ferre 4 
profectns decumo post die, quam exercitum acceperat, castra 5 
movit, et unius diei progressus iter convocatis itinerum ducibus 
cum exponere in consilio iussisset, qua quisque duclurus esset, 
summotis iis, quam viam potissimum peteret, rettulit ad consi- 
lium. aliis per Pythoum placebat via, aliis perCambunios montes, & 


2* 1-4. de summa ff. 6., eine 
Berathung über den Operationsplan 
für den Feldzag des Jahres; 3ß, 14, 
6 : ibi de summa beUi consulturus, 
42, 62, 3; de hello 27, 20, 1 ; vgl. 
c. 3, 8; 3, 61, 13. — eo, dahin, in 
den Kriegsrath zu Palapharsalus, 
nieht: dazu. — perffere, entschlos- 
sen vorrücken, 1, 7, 6, vgl. 22, 53, 

9. — invehl h. port. , vgl. 22, 5, 8 : 
qui mare flummibus invexü; 23, 
47 , 8 : portae itwectum , vgl. 1 , 59, 

10. — menstruum n. frwmentnm^ 
gewöhnlich heisst es frumentum, 
dare 43, 1, 8; 42, 55, 5 u. a., ferre 
Periocha i>l. Da menstruum. ohne 
frumentum. sich sonst nicht findet, 
so verm. Madvig menst, frumentum 
wie Cic. Verr. 3, 30, 72: menstrua 
cibaria; doch sagt Plin. Ep. 10, 8 
(24), 3 : menstruummeum, von einem 
monatlichen Amte; Sali. H. 4, 15 
(42): menstrua von monatlichen 
Opfern, vgl. 44, 31, 15: ffladiatoriö. 

— profect. - castra m/>v. , obgleich 
sich bei L. nicht selten pleonastische 
Ausdrücke finden, s. 43, 16, 2; 
Qaintil. I. o. 8, 3, 53: vitandä fjia- 
xgoXoy(tt - ut apud Livium. : legati 

- retro domum, unde venerant, 
abierunt] L. 22, 32, 4: ita verba 
facta, ut dicerent u. ä. , so ist doch 
die Zusammenstellung an u. St. auf- 
faUender als an ähnlichen Stellen, 
vgl. 24, 41 , ^: profectns - est in- 
ffressus ; 22 , 30 , 1 u.a., und pro- 


fectus, was Madvig tilgt, viell. ver- 
dorben. 

5-6. cofiv. iter. duc, wahrschein- 
lich waren sie schon in dem ersten 
Kriegsrathe gehört worden. Die 
Construct. ist, da riAchher s^ummotis 
iis folgt, nicht ohne Härte, weshalb 
convocatos duces verm. wird; doch 
hat L. ähnliche Verbindungen nicht 
gemieden, s. 28, 31 , 1, vgl. 1 , 28, 
10; dagegen lässt sich das hds. ex- 
ponerent hier schwerlich, wie an 
anderen Stellen, s. 32, 16, 9; 30, 
19, 2, entschuldigen. — qua quisq., 
in Bezug auf § 6: ediis etc., da diese 
verschiedenen Wege von verschie- 
denen Führern angerathen worden 
sind. — viam kann nicht wohl feh- 
len, s. § 8; 9; 22, 2, 2: projnorem 
viam - petit. — rettul. , der Consul 
hält den Vortrag und stellt an die 
einzelnen Theilnehmer des Kriegs- 
rathes die Frage , für welchen Weg 
sie sich entscheiden, s. 2, 28, 2; 39, 
14, 3. — Pythoum, diese Form hat 
d. Hs. hier, c. 35, 15; 32, 9; 42, 
53, 6, doch scheint dieselbe sich 
sonst nicht zu finden ; Ptolem. 3, 13, 
42 hat nvihatov od. ITv&eov, vgl. 
Thucyd. 5, 53: L^lnoXXcjvog rov 
IIvx9a^Mg; Paus. 2, 24, 1 u. a., ge- 
wöhnlich ist Pythium,, Plut. Aem. 
15; Steph. Byz. u. d. W.; Preller 
Griech. Mythol. 1 , 205. Der hier 
bezeichnete Pass führt östlich am 
Olympus nach Macedonien, s. c. 32, 
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qua priore anno duxerat Hostilius consul, aliis praeter Ascuridem 

7 paludem. restabat aliquantum viae communis; itaque in id 
tempus, quo prope divortium itinerum castra posituri erant, de- 

8 liberatio eius rei differtur. in Perraebiam inde ducit, et inter 
Azorum et Dolicben stativa babuit ad consulendum rursus, quam 
potissimum capesseret viam. 

9 Per eosdem dies Perseus, cum adpropinquare hostem sciret, 
quod iter petiturus esset, ignarus, omnis saltus insidere praesi- 

10 diis statuit. in iugum Cambuniorum montium — Volustana 
ipsi vocant — X milia levis armaturae iuvenum cum duce As- 

11 clepiodoto mittit; ad castellum, quod super Ascuridem paludem 
erat — Lapatbus vocatur locus — , Hippias tenere saltum cum 

12 XII milium Macedonum praesidio iussus. ipse cum reliquis co- 
piis primo circa Dium stativa bjabuit; deinde, adco ut obtorpuisse 



9; per Cambun. m. ist der west- 
liche, den Perseus 42, 53, 6 einge- 
schlagen hat. — qua prior, a. dux., 
s. Plut. Aemil. 9: fidxriv^Trol^urjffs 
(Perseus) t6 6fvT€Qov, iv tj rov 
vnarixov ^OotCXiov nTisxnovffnro 
xaraßtaCofjifVov xarä t«? "Eli- 
fiCag' kn,9Qa 6k 6ia GeaanX^ag 
^fißakovTtt nooxaXovfjfVogffg/Lioi- 
j^rjr icfoßriai; vgl. c. 1,5; Heuzey 
216. — j4scurid.^ ein jetzt JNezero 
od. Nizero genannter See im nord- 
östlichen Thessalien, südlich von 
dem Hauptgebirge des Olympus, 
umgeben von den niedrigeren Vor- 
bergen desselben, nur durch die 
Th'äler von Sparmo u. Karya zu- 
gäaglich; also ein südlich am Olym- 
pus hinführender Pass. 

7-8. restab., nach dem § 5 be- 
zeichneten Punkte. — communü, 
von dem aus man nach allen drei 
Pässen gelangeo konnte ; divortium, 
wo sich die Wege nach denselben 
trennten, vgl. 38, 45, 3. — Per- 
rhaeb.j nach dem Folg. die Tripolis, 
s. 42, 53, 6; 36, 10, 5; Bursian 1, 
50 f. L. ist in den genauen Ortsan- 
gaben Polyb., der, wie er 2*^, 1 1 be- 
richtet, selbst das Heer auf dem 
Zuge begleitete, gefolgt. 

10-12. f^olusta?m, zwischen dem 
Titarion- und dem cambunischen 
Gebirge, welches nach diesem Namen 


noeli jetzt Volutza heisst, s. 42, 53 ; 
Abel Macedonien 5 ; der Pass führte 
über das jetzige Servia. — iuüenum 
ist nicht richtig, man erwartet eine 
speciellere Bezeichnung, die viell. 
ausgefallen ist, etwa expeditorum^ 
zur Construct. vgl. 30, 7,10: qttat- 
, tuor milia Celtiberorum - egi'egiae 
iuventutis', '26, 17, 1 : socium Latini 
nominis peditum nuTnerum parem. ; 
praef. 3. — Jsclep. , 42, 51,7. — 
super, wahrscheinlich lag Lapathus 
nicht unmittelbar am See, sondern 
super ist wie 43 , 21, 6 gebraucht, 
s. Heuzey 69, und war von der c. 6, 
10 erwähnten Festung nicht ver- 
schieden; sie lag also nach c. 7, 12 
auch super Tempe, östlich vom See, 
wahrscheinli6h bei dem j. Dorfe 
Rapsani auf der Höhe Hagios Elias, 
und schützte so Tempe und den 
über den See Ascuris nach dem 
Meere fuhrenden Pass; nach der 
Zahl der Truppen die Lapathus auf- 
nimmt, muss es mehr ein befestigtes 
Lager als ein eigentliches Castell 
gewesen sein, s. c. 6, 12. Der 
Pass über Petra scheint keine Be- 
satzung erhalten oderL. diese über- 
gangen zu haben, s. c. 32, 9. — Hip- 
pias, 42, 51, 3; ib. 59, 7. — Dium, 
j. Malathria, eine kleine aber wich- 
tige macedon. Stadt, nach c. 8, 9 
gegen 2 Meilen nördlich von Tempe 
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mops consilii videretur, cum equitibus expeditis litore nunc He- 
racleum , nunc Philam percurrebat , eodem inde cursu Dium re- 
petens. 

Interim consuli sententia stetit eo saltu ducere, ubi propter S 
Ottolobum diximus regis castra * *. praemitti tarnen quattuor 2 
milia armatorum ad loca opportuna praeoccupanda placuit, quis 
praepositi sunt M. Claudius Q. Marcius consulis filius. confestim 3 
et universae copiae sequebantur. ceterum adeo ardua et aspera 


amBaphyras in der IXähe des Meeres, 
wo sie den Zugang in die pierische 
Ebene beherrscht, vgl. c. b, 3; 14; 
7, 1; Heuzey 113; Ussing Griech. 
Reisen J6. — deinde - cum eq. etc. 
ist nicht genau an primo angereiht, 
da ungeachtet der Züge mit den 
Reitern das Standlager bei Dium 
bleiben konnte und wol geblieben 
ist, s. c. 3, 7 ; 4, 7 ; wahrscheinlich 
soll nur gedacht werden, dass der 
König anfangs in dem Standlager 
war, dann dasselbe mehrmals ver- 
liess. — adeo ut , wie oft ita ut zu- 
sammengestellt , Cic. Q. fr. 1, 2, 5, 
1 5 : rem pnblicam funditus amisi- 
muSy adeo ut Cato - vix vivus effu- 
geret, mehrfach bei Plautus u. Quin- 
til., s. 10, 5, 2; 4, I, 54f. ; wegen 
der ungewöhnlichen Voranstellung 
verm. Madvig credo ?ie obtorp. , in- 
dess ist gerade das mmc - percur- 
reb. ein Ausdruck derRathlosigkeit, 
vgl. 35, 49, 9: concursatio. - eq, 
exped,, 22, IR, 2. — litore: an der 
Küste, wie 26, 1 1 , 1 1 : Albensi agro 
venisse; 22, 18, 6: iugis ducebaty 
gewöhnlicher wäre ;?ßr foYora, s. c. 
4, 9. — fferacleum, so hat d. Hs c. 
35, 14; ib. § 13: keraclmm; vgl. 
Pol. 28, 11 ; 12 ; Plut. 1. 1. ; an u. St. 
u. c. S, 8; 9, 10 Heracleani'y die 
Stadt lag am Ausfluss des Apilas, 
wenig nördlich von der Mündung 
des Peneus, j. Platamona, s. c. 8, 8 ; 
Henzey 77; 88. — Phüam, Steph. 
Byz: {^TifjrjTQiog) - inl rov Hrj- 
VFiov fxTifJF 71 oXiV 4>(Xnr , am 
nordöstlichen Ende des Tempethales, 
s. c. 7, 12; 8,9; 34, 1 0, vgl. zu 42, 
67 , 2. — percurr, - cursu um die 


grosse Eile zu bezeichnen, vgl. 5, 
19, 4: mtercurrei'e '^ zur Sache s. 
Diod. 3u, 12: 6 TISQaivg xdlXiarov 
eiXrjcfbjg naQtt zfjs Tvj^rjg xai(j6v 
tfs t6 ifitc(p%HTi)ac iriv övvafj.iv 
äo^rii' Tüiv ^Ptofitticjv f ^liiQißs 
TTfol ATov rrjg Mnytidov(ngy ani- 
XMV fjihv ov noXv Tüiv totkov (5<y- 
S-v/Ltcjv d'f TifQl T« /uäyiara raiv 
TTQtty/ndKov' xgavy^s yctQ fxovov 
^v XQ^^^ ^"* odXniyyos eis to rrjV 
aiQaicäv rdiv noX^fjiCMV Xaßnr 
cct/fiaXanov nBQixsxX^iauivriv iv 
XQfifivoTg xnX (faQay^t ovaf^iTi^- 
Totg, wahrscheinlich nach Polybius. 
3« 1 -3. sent. stet., 21, 30, 1. — 
eo saltu , es ist der c. 2, 6 : praeter 
ylscuridem etc. bezeichnete durch 
den niedrigeren, südlichen Theil 
des Olympus , auf welchem Tempe 
umgangen wird, der schwierigste 
der drei nach Macedonien führenden 
Gebirgspässe, vgl. zu Herodot 7, 
1 28. — Ottolobum, der Ort ist nicht 
weiter bekannt und von dem 31, 36, 
6 erwähnten verschieden; propter 
deutet in dem Zusammenhang der 
Stelle an , dass nur ein bestimmter 
Punkt, nicht eine Reihe von Hügeln, 
5. Heuzey 56, gemeint sei. Im Folg. 
bezieht sich regis auf Perseus, s. 
§ 7, aber da der Ort vorher nicht 
genannt ist, wie man wegen dixi- 
m,us erwarten müsste, undetwas aus- 
gefaUen ist, so lässt sich der Zu- 
sammenhang nicht erkennen. — 
praemitti, von dem c. 2, 8 bezeich- 
neten Punkte aus, also südöstlich. 
— Claud. - Marc, über das Asyn- 
deton 21, 28, 2. — et - sequeb., 
setzten sich auch in Bewegung um 
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et confragosa via fuit, ut praeinissi expediti biduo quindecim nii- 
liura passum aegre itioere confncto castra posueriDt requieveriDt- 

4 que. Dienim quem cepere locum appellant. inde postero die VII 
milia progressi, tumulo haud procul hostium castris capto, nun- 
tiuni ad consulem remittunt, perveotum ad bostem esse, loco 
se tuto et ad omnia opportune coDsedisse; ut, quaatum exten- 

5 dere iter posset, consequeretur. soUicito consuli et propter iti- 
ueris difficultatem, quod ingressus erat, et eoniiD vicem , quos 
paucos ioter media praesidia hostium praemiserat , nuntius ad 

6 Ascuridem paludem occuirit. addita igitur et ipsi fiducia est, 
coDiunctisque copiis castra tumulo, qui tenebatur , qua aptissi- 

7 mum ad loci naturam erat, sunt adclinata. non hostium modo 
castra, quae pauIo plus mille passuum aberant, sed omnis regio 
ad Dium et Philam oraque maris late palente ex tam alto iugo 


m folgeo, in Beza^ auf dea Begriff 
in praernkti. - adeo ard. elc, 21, 
32, 9: inier confragom omnia et 
pnurupla, 39, I, 5; es ist das Thal 
vonSparmo, durch welches der Weg 
in Schluchtea und auf Bergpfadea 
Über die Ebene vou Karya, danu an 
den See Nezero Tührt, Heuzej 67 ff. 
— quindec. m., wäliread auf ge- 
wShoIiehem Wege selbst der 
achwerge rüstete Soldat 2001)0 
Schritt an einem Tage marschirte, 
H. 34, 15, 3. — aegre durch die 
ZwiseheDstelluDg gdioben, s. 43, 
19, I. — reqiiiever., s. 44, 3S, 8: 
requieto; dagegen braucht L. quie- 
icere gewöhnlich in dem Sinne vou 
ruhig sein, entweder: nichts tbnn, 
31,11, 3i 32, 13, 15; 33, 7, 5 u. a., 
oder Ruhe halten, keinen Anfmhr 
erregen, s. 4, 49, 1 1 ; vgl. 45, 37, 
2; 35,40,3; 36, 39, 9 n. a,; doch 
ist die Lesart unsicher. — Dieram 
wird sonst nicht erwähnt und kann 
auch verschrieben sein; nach den 
örtlichen Verhältnissen ist viell. 
der jetzt Detnata genannte Berg am 
Ende des Tholes von Sparmn ge- 
meint, a. Henzey 54. 

4-7. /^//mif, die Feinde hätten 
also etwa i^ Meile van dem Punkte 
des Abmarsches % 2 gestanden. ~ 
titmulo, nach dem § 6 Erwähnten 
kSnnte der Metamorphosia oder 


Kate-ti-Vrysi genannte Hügel, nord- 
östlich über dem Ascurisaee, gemeint 
sein, Heuiey 70f. — kottem, nicht 
dus Lager des Königs, c. 4, 9, son- 
dern die in das Gebirge geschickte 
Heeresabtheilnng, s. §1. — u/sollte 
man liier, da der Satz nicht un- 
mittelbar von }-emittunt abhangt, 
sondern die AufTorderung als oratio 
nbl. enihält, nicht erwarten. — 
propter - iiicem, über den Wechsel 
der Constmct. s. zu 5, II, 14, über 
ticem 2, 31, 11; 1,25,6. — g«o« 
pa^ie. , 43 , 2 1 , 6. — ad Ascar. , er 
hat also den grösseren Theil des 
Weges schon zurückgelegt. — et 
ipsi inBezngaufdie Voran sgescbick- 
ten, die mntbig und glücklich dem 
Feinde gegenüber angekommen 
sind. — qua aptiss. etc. , an dem 
Berge Hetamorphosis ist ein Pla- 
teau, Livadhl, welches ein Lager 
aufnehmen konnte. — host, cattra, 
zunächst das der Truppen, welche 
den Pass besetzt hielten, dann auch 
wol das übrige Heer, § 8. — sed 
omnis etc. , von dem Berge Heta- 
morphosis reicht der Blick über die 
ganze Küste bis nach Thessalnnich, 
selbst bis an den Berg Athos, vgl. 
25, 24, 1 1 : siiMeclam oetdts etc. 

8-10. summam b., die gesammte 
Macht, welche die Entscheidung 
hn'beifuhreD soll, erklärt durch ac 
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prospectu oculis subicitur. quae res accendit militi animos, post- 8 
quam summam belli ac regias omnis copias terramque hostilem 
tarn e propinquo conspexerunt. itaque cum alacres, protinus 9 
duceret ad castra hostium, consulem hortarentur, dies unus fes- 
sis iabore viae ad quietem datus est. tertio die parte copiarum lo 
ad praesidium castrorum relicta consul ad hostem ducit. 

Hippias nuper ad tuendum saltum ab rege missus erat; qui, 4 
ex quo castra Romana in tumulo conspexit, praeparatis ad cer- 
tamen animis suorum venienti agmini consulis obvius fuit. et 2 
Romani expediti ad pugnam exierant, et hostes levis armatura 
erat, promptissimum genus ad lacessendum certamen. congressi 3 
igitur exteraplo tela coniecerunt. multa utrimque volnera teme- 
rario incursu et accepta et inlata; pauci utriusque partis cecide- 
runt. inritatis in posterum diem animis maioribus copiis atque 4^ 
infestius concursum * * belli, si loci satis ad explicandam aciem 


reg. cop. etc., aoders c. 2, 1. — 
omnis ^ dass nicht alle in dem Passe 
selbst den Röinero gegenüber, son- 
dern zam grossen Theil noch in dem 
Lager bei Dium stehen, geht aus c. 
4, 2: hostes levis etc., ib. § 10 im 
Vergleich mit c. 5, 8 hervor. — 
tarn e prop., vgl. 25, 3 ] , 1 5 : tarn in 
tempore, -protinus, sogleich vom 
Marsche aus, 25, 39, 6 u. a. ; über 
das Fehlen von ut s. 6, 15, 10: im- 
pendatis hortor., ib. % 6: ut ad- 
horter, liberes, zu 33, 46, 7 ; 45, 35, 
4. — dies etc. = tarnen iis, quod 
fessi erant etc. - tertio, den Tag 
der Ankunft eingerechnet. — ad- 
hostem, nach — zu, gegen, 42, 49, 
2 u. a., wie ducere so ire, proßcisci 
ad hostem.. 

4» 1-2. Hippias, wenn nicht c. 
3, 1 eine Veränderung berichtet 
war, steht er bei Lapathus, c. 2, 1 1 . 
— expediti, das Gepäck war in dem 
Lager gelassen, in Bezug darauf 
steht et vor hostes; obgleich die 
Gegenüberstellung nicht genau ist, 
da levis arm.. , aber nicht expediti, 
eine Truppengattung bezeichnet, so 
ist doch wegen § 4 mmoHb. copiis 
u. § 5 u. 6 nicht anzunehmen, dass 
am ersten Tage nur Leichtbewaff- 
nete von Seiten der Römer gefoch- 
ten haben, Romani - a Romanis od. 


Romanorum oder expediti Apjosit. 
sei, s. 26, 33, 14; 37, 38, 4; 38, 16, 
1 , wie zu erklären wäre , wenn das 
Punktum nach et hostes gesetzt 
würde. — erat: bestand aus, hat 
sich an das nächste Nomen ange- 
schlossen, s. 34 , 22 , 9 ; 1 , 1 , 3 u. 
a. ; anders 45, 39, 12. — prompt, 
gen. ad. l. cert , vgl. 22, 18, 3; 37, 
16, 9. 

4-6. infestius, da die Bezeich- 
nung der Zeit § 7 : tertio die , vgl. 
§ 6: ea die, nicht wohl fehlen kann, 
durch in posterum diem aber nicht 
genügend angegeben wird, so ist 
viell. ein Gedanke wie concursum. 
esset insequenti die pugnatum^e 
de summa belli ausgefallen, vgl. c. 
35,21; 21, 59, 7 ; 28, 33, 7; 10, 27, 
7: magis inritati sunt ad iustum 
certamen animi, quam addiscrimen 
summa rerum adducla. Schwerlich 
liegt in dem hds. concursumaheUis 
inloci, wie verm. wird: concursuri 
abiere, si loci, da die Absicht zu 
kämpfen, concursuri, besonders 
nach irritatis animis nicht passend 
mit der Annahme, dass dieselbe nicht 
ausführbar sei: si- fuisset, verbun- 
den würde, ohne eine nähere Be- 
stimmung abernachco/icz/r^t/n nicht 
wobl: et concurrissent gedacht wer- 
den kann ; auch würde eher abiere 
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^ugum monlis Id angustum dorsuin cuneatuni vix ternis 
armatorum in fronte patuit. ilaque paucis pugnantibus 
iltitudo, praecipue qui gravium armorum erant, specta- 
;i)ae stabant. levis arinatiira etiam per anfractus iugi 
■e et ab lateribus cum levi armatura conserere per ini- 
i aequa loca pugnam polerat. pluribus ea die volneratis 
:erfectis proelium nocte diremptum est. terlio die egere 
tomanus imperator: nam oeque manere in iugo inopi 
^edi sine flagitio atque etiam periculo, si cedenti ex su- 
3 locis instaret hostis, poterat; nee aliud restabat quam 
^ommissum pertinaci audacia, quae prudens interdum in 
corrigere. ventum quidem erat eo, ut, si hostem simi- 


iut«E, wie auch die Lücke 
eh. agspefüllt wird, nicht 
1 ersten Tage nur Leicht- 

ausgeräclit seien, — ai- 

eine ftirünufeode Berg- 
1 einem scbmalea RückeD 
war, nach Art einer Keil- 
if, vgl. 37, 27, 7: öl ac«. 
n faiHgalus; 41, 18,9: 
od eot montes perpetua 
■ seiungit; I, 3,3;Ciirt. 
rpeluo iago moniii-per 
Fi; es ist also zwiscben 
n, wn die beiden Heere 
] schmaler, durch kein 
nöter Bergsattel lu den 
! tem. ord., so dass nur 

im ersten Gliedc neben 
eben, und, indem Andere 
en standen, drei Reihen 

konoten; au neben ein 
inde Centn rien ist nicht 
28, ;«, Vi, vgl. 2, so, 

ir. p. at. hat sieb wegen 
es spactatores mehr an 
1 mttüäudo Bngeschlos 
2li, 9 quasque etc u. a., 
fl, SO, 5: a,2l, t u.a. 
•iartn , das waren nach 
. dem Kampf Theil neb- 
icedonier, — eonser. - 
I, 5U, li 38, 40, II u. 
nq. etc., 21, 3.% 4. 


7-10. flagitio, Verletzung der 
militSriacben Ebre. — aique etiam 
per. ist durch den Anscbluss en das 
Vorbergeb. veranlasst, da statt at- 
qae etiam saieferimtlo noa polerat, 
wie es vollständig heissen würde, 
der regelmässige Ausdruck wäre; 
et ne sine periculo quidem. , denn 
schwerlich ist perieulo = cum peri- 
cuto zu nehmen. — audacter com- 
misto enthält wie § 1 1 zunächst nur 
den BegrifT: das kühn Begonnene, 
das kühne Unternehmen, allein, da 
carrigere folgt, so liegt zi^leich die 
Andeutang des Vei^ehlten, Un- 
zweck massigen, vgl. c. fi, 4: temeri- 
tat consitbi darin, was erst durch 
das ronseqaeate Pesthalten ao der 
Kühnheit t erbessert wird: diese 
Conseqnenz wenn sie zu einem 
(günstigen! b.rrolge Hihrt, lässt die 
Kühnheit bisweilen als prudens er- 
scheinen, wahrend sonst äieprudeii- 
tut der audacia entgegensteht. — 
quidem fuhrt die nähere Erklärung 
und Begründung des aitdacler - cor- 
ngerr ein man war {durch die 
Schuld, die Kühnheit des Cnnsuls, 
der achnn 'A9, 20 einen gleichen 
Fehler gemacht hatte) in eine Lage 
gekommen, in der ein muibiger 
Feind das Heer hätte vernichten 
kJinnea: die Feigheit und Unknnde 
desselben gab dem Consnl Gelegen- 
heit den Fehler durch Beharrlieh- 
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lern antiquis Macedonum regibus habuisset consul, magna clades 
accipi potuerit. sed cum ad Dium per litora cum equitibus va- 
garetur rex et ab duodecim millbus prope clamorem et strepitum 
pugnantium audiret, iiec auxit copias integros fessis summit- 
tendo, neque ipse, quod plurimum intererat, certamini adfuit, 
cum Romanus Imperator, maior sexaginta annis et praegravis 10 
corpore, omnia militaria munera ipse inpigre obiret. egregie ad 11 
ultimum in audaciter commisso perseveravit , et Popilio relicto 
in custodia iugi, per invia transgressurus, praemissis, qui repur- 
garent iter, Attalum et Misagenem cum suae gentis utrumque 
auxiliaribus praesidio esse saltum aperientibus iubet ; ipse equi- 12 
tes impedimentaque prae se habens cum legionibus agmen cogit. 
Inenarrabilis labor descendentibus cum ruina iumentorum 5 


keit zu verbessern ,§11: egyegie, 
c. 5, 8. — antiqtds, Philippus II; 
Alexander d. Gr. — sed etc. , aber 
das geschah nicht , sondern. — ad 
Dium etc. noch wie c. 2, 12, vgl. 
die SteUe aus Diodor daselbst. — 
ab duod, miL, so weit stand das 
Hauptheer etwa von dem Kampf- 
platze entfernt; zum Ausdruck s. 
42, f)8, 1 ; 38, 20, 2. — clamor etc , 
23, 42, 5. — nee auxit etc., es wird 
vorausgesetzt, dass Hippias nicht 
Truppen genug gehabt habe; da aber 
selbst von diesen nur wenige hatten 
zum Gefecht kommen können, so 
sollte man erwarten, dass der König 
den Feind an einer anderen Stelle 
hätte angreifen oder ihm den Rück- 
zug abschneiden müssen. — eum 
Rom., in gleicher Form wie § 9 : sed 
cum. etc. — maior etc., App. 1. l : 

oV (ff TlOMTOg ^I^O^f TOV TTOVOV, 

i^rjxovTovTTjg dtv xal ßttoig t6 <tcJ- 
fjfc x€tl TTiueXiljs, aus Suidas, wol 
nach Polyb., vgl c. 41 , 1. — ipse, in 
eigener Person , nicht durch Ünter- 
feldherrn. 

11-12. egregie, so dass er grosses 
Lob verdient. — ad uU. -pers, wie 
oben pertinaßi. - audaciter, die 
seltnere Form, s. 22, 25, lU; 40, 
55 , 7 , steht neben audacter § S, 
viell. um den Ausdruck zu heben, 
vgl- Quintil. 1,6, 17: inhaerent 
quidam molestissima diligentiae 


perversitate , ut audaciter potius 
dicant quam audacter, licet om,- 
nes oratores (doch hat Cicero einige 
Male audaciter) aliud sequantur. 
- Popil, , c. 1 , 2. — in custodia i, 
scheint zu bedeuten: auf dem Wach- 
posten auf der Höhe, um den Abzug 
zu decken, wie in praesidio, 44, 44, 
4; vgl. Caes. B. G. 2, 29, 4: custo- 
diam^ - ac praesidium-reliquerunt ; 
Cic. Phil. 12, 10, 24: haecmea-vi- 
gilia est, haec custodia, hoc prae- 
sidium statimmi', doch drückt sich 
L. sonst nicht so aus, weshalb Dra- 
kenb. in custodiam verm. — per 
invia etc. , der Consul hatte wahr- 
scheinlich beabsichtigt neben Lapa- 
thus hin (über Rapsani, Phila und 
Kraoia) etwa bei Heracleum die 
Küste zu erreichen; da er dieses 
nicht durchführen kann, so muss er 
sich nördlich wenden, um über Sco- 
tina an den Fluss Ziliana und so in 
die Ebene zu gelangen, ein Weg, der 
schwieriger und ungangbar war. — 
repurgar,. Bäume abhauen, den 
Weg bahnen zu lassen u. s. w., da, 
wie aperient. viam zeigt, ein eigent- 
licher Weg nicht vorhanden war, 
vgl. Curt. 6, 23, 26. — Mtal. et 
Mis , 42, 65, 14. — agm, cog., 39, 
49, 3 ; 42, 64, 5. 

5« 1-5. inenarrab., 41, 15,2; 
erat fehlt nicht ohne Härte, vgl. 24, 
4, 2 ; ib. 36, 1 ; 22, 20, 6u. a. — cum, 
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sarcinarumque. progrieBsie vixdum IUI milJa passum nihil opta- 

2 bilius esse quam redire, qua venerani, si possenl. hostilem prope 
tumultum agmini elephanti praebebant, qui, ubi ad invia vene- 
rant, deiectis rectoribus cum borrendo Stridore pavorem ingen- 
tem, equis maxime, incutiebant, donec traducendi eos ratio inita 

3 est. per proclive sumpto fastigto loDgi duo validi asseres ex io- 
feriore parte iu terra defigebantur, distantes inter se paulo plus, 

4 quam quanta beluae latitudo est; in eos transverso incumbente 
tigno * ad tricenos lougi pedes, ut pons esset, iniungebantur hu- 

5 musque insuper iniciebatur. modicodeinde iolraintervallosimilis 
alter pons, dein tertius, et plures ex ordine, qua rupes abscisae 

6 erant, fiebant. solido procedebat elephantus in poutem; cuiiis 


unter dem Nlederatiirsen, so dass 
liabei niederstürzten, c. 41, 7; 21, 
33, 7. — npot». RehBrt nur za re- 
äire nicht ia opiabiUtu ene. - 
deiect. red., 21, 28, 12. — Stridor. 
ete., 21, 55, 7. — mmpto fast., 
nachdem man den Abhang entlang 
di« Abdadmng, das Mass der Ab 
dacbiing, genommen, bestimmt batte, 
29, U,l:perobUqua. — longid i , 
23,37, l. — e;<rm/er., an deranteren 
Seite derAbdachung,Bii dem PnnLte, 
bis zn dem sie genommen war. — 
ptv> dnrcli latitudo bestimmt: fin 
wenig breiter. — qadm q., 2G, 19, 
2. — trastsv. inc. t. ete., i|uer Über 
die in den Boden eingelassenen 
Stangen wurde ein Balken gelegt, 
von diesem aus bis an den Punkt, 
wo die AbdecbDDg begann, 30 F. 
lange HSIzer. Das die letiteren be- 
zeirhnende zu tricenos tong^ p, ge- 
hürende Substantiv kann nicht wohl 
fehlea, da wenn äummbenteig^lesKa 
und dazu asseres wieder gedacht 
werden sollte, dieses ohne eine An- 
deutung der Verschiedenheit von 
den zuerst erwähnten nicht wohl 
geschehen k&nnte, vgl. 3, 28, II: 
irilnu hastis - humi fiani, duabiu 
rupergue eas transversa una deli- 
gala; Fest. p. 297: sor. tig.: dm 
ti^la tertio superiecto; anch 
würde in eos üdungebatitur nicht 
genau sein, da so die Stangen auf 
den 2 Piahlen u. dem Balkea ruhen 


sollen, sodass, wenn^eojgenauge- 
nominen wUrde, nur zwei Stangen 
derLÜnge nach hätten gelegt werden 
können. Das fehlende Snbstantiv 
ist jedoch schwerlich aises = axes, 
Bretter, Bohlen, da sieh weder an- 
nehmen lässt, dass 30 F. lange Boh- 
len, anch bei grosser Starke, ohne 
weitet e Stützen als am Anfang and 
Ende einen Elephanten hatten tra- 
gen können, noch absehen, woher 
man solche Bohlen in der öden 
Gegend habe bekommen können; 
eher ernartet mau trahes ~ longa» 
pedes, faes B C 2, 1, 2 supraea 
ttgna - transiersai trabes uiteee- 
rant etc. - Aumasq. etc., 21, 28, 7. 
—i'n/>a, attributiv: weileruntenhe- 
Hndhch. — qua rvp. abs. e. enthalt 
eine Beschränkung: da nämlich, wo 
usw. ; abs. riip. , c 6 , S ; 32, 4, 5. 
Nach der gegebenen Darstellung 
mnss für jeden Klephaaten nnd an 
joder schwierigen Stelle eine solche 
Vorrichtung gemacht worden sein. 
6-7. solido, von dem festen 
Boden aas, her, vgl. über den Ab- 
ist, c. 3'i, 5; 22, 1, 9: eaeto ceci- 
disse;2i,i(l,i2:east!ispeUere;2^, 
26, 1 u. a. ; über das IVentrom e. 29, 
3 ; vgl. 2 1 , 2S, 7 ; velid per soliim tn- 

reäerentar. — elephmUus braucht 
sonst immer, weshalb die hds. 
Lesart elephans (elephas) nicht zu- 
lüssü ist. — caitts, seltner wird so 
derGenitiv eines pronom. von einem 
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priusquam in extremum procederet, succisis asseribi 
pons usque ad aiterius iDitium pontis prolabi eum l 
bat. alü elepbanti pedibus iusistentes , alij clunibus 
prolabebantur. ubi planities altera pontis exc«pisset 
simili mina inferioris poDtis deferebantor, donec at 
vallem perventum est. paulo plus Septem milia eo 
processeruut. minimum pedibus itineris confectum ; 
provolventes se simul cum armis aliisque oneribus cu 
nere vexationis processeruut, adeo ut ne dux quide 
itineris infitiaretur parva manu deleri uomeni exerciti 
nocte ad mudicam planitiem pervenerunt, nee, qu 
is locus esset saeptus undique circumspiciendi spat 
tandeni ex insperato stabilem ad insistendum nai 
postero quoque die in tarn cava valle opperiri Popil 
ctas cum eo copias necesse fuit; quos et ipsos, ci 
parte hostis temiisset, locorum asperitas hostiliter v 
tio die coniuoctis copiis eunt per saltum, quem ii 
peucen appellant. quarto inde die per aeque invia, f 


adj. nenCr, abhängig gemacht, ge- 
wöbolich Substnntiva im Geait., 
vgl 45, 2S, 6i ähnlichS, 47, 12: 
eHit, ferner dimidiam, eiua. — pn)- 
eeäeret nach procedebat nie § 7 
pl^tiüiebaniur B.\e)iprolid>i; 'A.pon- 
f i« ; § 9 Uieus - foeum , s. 43 , 11, 
3; 27, 12, 5. — conl. poni., iler 
Umstaud, dass; weit usw. — pla- 
nit. aUera pont, scheint die den 
steil abfallenden SteUen des Berges 
gegenüber fast ebene Brücke zu be- 
zeichnen; die vierfache Wieder- 
hatnng van pons ist allerdings stH- 
rend, vgl, jeiioeh 4,61,7; StfjS.a; 
aber ohne den Zusatz von pantü 
würde man an eine Fläche an dem 
Berge duaken müssen, die nach § 2 
und dem Zusammeuhnng der Stelle 
aichtangeBommcnwerdenkann. Mit 
ubiplaail. etc. geht die Sebilderuog 
auf atteriut pontis initium. zuröcii ; 
alü - prolab. bezeiehnet nachtrSg- 
lich, mehr als Parenthese, das Ver- 
halten derThierezwischenderersten 
uud zweiten Brücke. — ruina Ein- 
sturz. — oeguiar. etc., vgl.21,37,5. 
8-10. lept. mil., s. c, 3, 3f. — 
min. pedib. ä., die Wortstellung 


ad famam intentat h 
4 n. 0. — )üiisq., und 
dem, 43, 16, 14. — od 
lyb., der hierLs'Que 

da er dem Zuge beiw 
8, die Aeusaerung VI 
selbst hSren, vgl. 42, 
I. - — parva m., c, 4 
p.., also wol weiter 
vaüU aequior § 7 . — 
zu3l, 4i), 6. — laep. 
rnng von infeitus, v 
WÜB - loeum weitere A 
eircumsp. spat, f. , d 
eigentlich schon duj 
geben, — stabile, vi 
niAä stabäe - ingrei. 
in anderem Sinne 27, 
- insiabüent ad nonte 
11-13. incolae - 1 
il,i. — CaUipeuc.se 
zu sein, der sich di 
jetzt von dem Berge ] 
über Scotina nach d 
streckte ; wahrschei 
Keer, um dem Feind 
an der Westseite dt 
Heazey 75ff, — qua 
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dine periiius et meliore cum spe, quod oec hüstis umquam ap- 

parebat et mari adpropiaquabaot, degressi id campos hiter He- 
13 racleuin et Libethruni posuerunt castra. peditum, quurum pars 

maior tumulos teoebat, * » ibi vallo campi quoque partem, ubi 

eqiies teuderet, amplectebantur. 
6 Lavanti regi dicitur Duntiatiun bostis adesse. quo nuntio 

cum pavidus eiiluisBet e solio, victum se sine proelio clamitans 
2 proiipuil; et subinde per alia alque aUa pavida consilia et imper 

ria trepidans, duos ex auiicis, Pellain alteruui, ut, quae ad Pha- 

Uiod. 1. 1.: ^fffiliö^H'f)! t» Ti7( Jit- 
xglB(;xal Tialateqiöv fitiQÖytfiJ'a- 
9i3i „oväi nafiara^afiirog ri/xn(" 
l!nir, „lo »(Ol, na^nJi'Joti ioie 
noXtfiiots aytynis", ühDlicti Ap- 
niao., nach Polyb. — proripuä, 
Verg. 5,, 741 quoproripit? an u. St. 
ist te, welches L. sonst zd prori- 
per« znsetzt, viell. über^n^n, weil 
es nnmittelbar vurhei^«hl{ Andere 
schieben es narh claniilam ein. — 
per, immer ejoeu um den andern 
der Reihe nach durcheilend, auf- 
aehmeiid und wieder verwerfend; 
das part. praes. deutet an, dssB er 
auch nach dem l'oig. Betehi noch 
PlÜne fasst; über per s. 1, 17, 6: 
per onmes in orbem ibat; per ma- 
nai, eapäa, domot, vgl. 1, 14, 8; 
inter ptig-aae fiigaeqiie coasitium 
Irepidattte; 3, 49,6j Periucha 112: 
trepidatio in diversas parte). — pa- 
vida coits., vgl. y, 11,4: forttarnm- 
silia; 'i, 5i, 7: praeinpiiia eontüia. 
— atlerum etc., vgl. c. 10, 2: über 
PeUa e. 46, b. — ad Phac., in Ph., 
g. c. aS, lOi ii, BT, 1 ; PUcns, der 
feste Ort, wo der königliche Schatz 
anfhewahrt wurde, bei Pella, c. 46, 
3, weshalb der Schatz auch als in 
der Stadt befindlich bezeidinet wird, 
s. c. 10, 2; 23,«; Polyb. :ia, 3, vgl. 
31, 25; Diod, l.i.: A'fjKucu^ii'Tüj' 
i>->iaav^oifHaxati^!itfiyit, awra- 
£ag Ttiv ly ifli *o)i¥ 0'"^"''', '"^ '," 
XiJ'ifaxn xatanuviiaai, ^t^iiü- 
Vixiiv ii lor aiofjanJif-viaxn >ig 
^eaaaXorlxiiv, öuerdfai tfinyij- 
aai rii vf lupto iqr inj^/<I(iji', eben- 
ED Appian,, darsos ergiebt sich zam 


. 13. 

_...,_ , __p__.ihtet de» la 

Marsches; ea wird 
vgl. 42, 34, 15. — HeracL, c. 2, 12! 
— Libelhrum, L. denkt an eine 
Stadt oder Dorf wie Pansan. y, 30, 
5, während Strabo '.', 2, 25 p. 410; 
10, 3, 17 p. 47 1 : lii.'lflßi^ßi.i' eine 
Gegend nennt, wahrscheinlich das 
j. Caiialia , an der Südostseite des 
Olympus; zwischen Libethr. ood 
dem Meei'e lan diesem lag Hera- 
cleuni, s. c. b, "i) also erreichen die 
Romer die Ebene; Heozev 93. — 
peditum, qaorum hat die Hs., und 
man sieht nicht, »arom das Eine 
oder Andere, wie man angenommen 
liat,voneinemAbscbreiberzugesetzt 
sein sollte; da so zwei Theile der 
Trappen unterschieden und Uber- 
diess i6i deutlich auf eine vorher 
bezeichnete LncalitSt hinweist, so 
ist anzanchmen, äuii der Ort, wo 
die geringere Zahl der Fnssgäoger 
lagerte, bezeichnet gewescnsei, vgl. 
39, 35, 14; auch würde, weanpe- 
ditum entfernt wird, teuere in der 
seltenen Bedeutung wie 37, 32, 2 
vgl. t%, 1,7; ib. 2, 1 zu nehmen 
sein. — tumulot, diese, im Gegen- 
satz Zfx dem Olympus, konnten auch 
in der vor- nnd nacbber mit eampi 
beseicbnetea Gegend sein. 

6> Verhallen des KNu^sPerseus ; 
missliche Lage der RSmer; Tempe. 
Diod. 30, 13f.; Appjan. Mae. ib. 

I - 2. Lavaali mit Nachdruck 
vorangestellt: gerade als er. — ipm 
nunt., bei od. in Folge usw. , 24, 
19, 5: hoe nuntio. - eaiiluit. e lol.. 


ÜBER XXXXIIll. CAP. 6. 


63 


cum pccunia deposita erat, * * ex praesidiis revocat, omnisque 
aditus aperit bello. ipse ab Dio auratis statuis ODtaibus raptis, 3 
De praeda faosti esseot, incolas eiiis loci demigrare PydDam cogjt, 
et quae tetneritas consulis videri poluisset, quod eo processisset, 4 
uüde invitü hosle regredi nequiret, eam nun inconsultam auda- 
ciam fecit. duos enim galtus, per quos inde evadeie possent, £ 
habebant Romani, UDum per Tempe in Tliessaiiam, attenim ia 
Macedouiam praeter Uium; quae utraque regiis tenebantur prae- 
sidiis. itaquc si dus iutrepidus decem dies primam speciem ad- e 
propinipiaotis teiroris sustinuisset, aeque receptus Romanis per 
Tempe In Thessaliam neque conimeatibus pei-vehendis ea paluis- 
set iter. sunt eoiin Tempe saltus, etiamsi non bellu liat iufestns, 7 
transitu difficiÜs. uam praeter angustias per quinque milia, qua i 


Thei!, was lu der Lücke hei L, ge- 
standen habe — eJ: praesid. , den 
§ 1U u r 2 fcenaonteD; die von da 
abziebenden Truppen musstea au 
dem Lager der Römer c. ü, 12 vor- 
übergehen. 

3-4. a6 ft'o, s, c. 2, 12; es war 
dort ein herübmter Tempel des Jap- 
piter, s. Pul. i, <i2, mit einem beili- 
jjea Haiue, in dem viele Weihge- 
scheoke, BildaäuJcn, auch vergol- 
dete Dsw. aufgestellt waren, Diad. 
1. 1.: avrot lovi xiivaoC'säpifiiittr- 
ivs üvaanäaus Ix i^luv - afyjio- 
Qiiaiy tli lll/Sray. — raptit = rop- 
timablatü. — £ne[ifafetc.,vgl.c. 13, 
3: äitotas loci. — potaits., 31, 42, 
7. — process. - nequir,, aach der 
Ansicbt derer, deaen das vorher 
ausgesprochene (Irtheil beigelegt 
wipü, a. c. 4, 8. — qiiae utraq. bat 
sich an die lo der ApposiEinn stebee- 
dep Begriffe Dium - Tempe ao- 
gescblossen, nicht an aaUus; utra- 
que steht hier auch wegen Tempe, 
s. 27, 22, 2 n. a. 

5-6. ßufo, der durch eo a. ande 
§ 4 bezeicbneten Gegend, ^possent 
ist wegen quae utr. - tenebmtt. con- 
ditianal zu nehmen. — si dux inlr. 
etc., wenn ein mothiger, unverzag- 
ter Mann, nicht ein Perseus, an der 
Spitze gestanden hätte us». — 
X dies - sTiÄlin. konnte bedeulen: 
auch nur lu T. - ausgebalten, d. h. 


weder Dium aufgegeben noch die 
Besatzungen aus Tempe znröck- 
gezogen hatte, doch ist die bestimmte 
Zahl hier niubt passend, man er- 
wartet eine unbestimuile, nach Mad- 
vig paacoa d. statt A dies; aber 
ad Drum zu lesen , wie verm, wird, 
ist ULcht wohl müglich, da wenn 
nur Dium behauptet worden wäre, 
nicht zugleich der Tempepass ge- 
schützt war; dieser, auch wenn 
jenes geschah, den Römern offen 
gestanden hätte, da. er nicht durch 
diePositioQ bei Di um, sondern durch 
die Besatzungen in demselben, die 
jetzt abgerufen sind, gedecktwurdc. 
— speciem, die äussere Erscheinung 
usw., weil die Sache in der Wirk- 
lichkeit, wie der Erfolg c. I<lff. ge- 
ze^ hat, nicht so gelabrlieli wai'; 
zum Ausdrucks. 41, 23, 15 u. a. Im 
Folg ist zunächst von Tempe die 
Rede, von Dium c. 7. 

Tempe, i« Ti/j-ni,, vgl. 


42, ? 


I. Hs^ 


tus hat, so verm. Madvig est enim 
ipse saltas. Die folg. Schilderung be- 
trifft nur die strategische Bedeutuug 
(bello) des Passes; die im Alterthum 
gefeierte Anmuth nud Grussaiüg- 
keit desselben bat L. nicht berührt. 
— Irmtsitu, schon beim Durchgang, 
% 'i: tumite natura. — beäo, im 
Kriege, in Folge deaselbcQ. — [jer 
quiaq. mit. ist attributive Bestim- 
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exiguuin iumento onusto iter est, rupes ulriinque ila abscisac 
suQt, ut despici vix sine veiligine quadam simul oculorum ani- 
mique possit. lerret et soqHus et altitudo per mediam vallem 
9 fluentis Peaei amois. hie locus lam suapte natura infestus pev 
10 quatluor distantia loca praesidiis regiis fuit insessus. uaum in 
primo aditu ad Gonnum erat, altenim in Condjlo, castello inex- 
pitgoabili, tertium circa Lapathunta, quem Characa appellant, 

der Steilen Felseo iat wol oicbt s«- 
laeint, Kriegk 18. — teiret et etc., 
ein Dorb hiniutreteoder llmstaad, 
welcher sl«ii^l>falU das Gemäth er- 
regt, nach La' Ansicht wol aach den 
Durchgang erschwert. — »onitiia, 
Ov, Met, I, 570: Peneut ~ spanuy- 
m vo(vitiir undü; dieses tritt nur 
ein, wenn der Strom in Folge des 
Anschn ellens seiner vielen Zuflüsse 
eine grosse Wassermasse führt, die 
sich an vorspringenden Felsen oder 
an Inseln bricht, in der Regel fliesst 
er nach neneren Reisenden gleieb- 
inässig 0, rahig, Kriegk 31 f. 

9-11. tamt.n.inf., s. 39, 15, 
2 vgl. c. i, 8. — loca die bei L. ge- 
wöhnliche Pluralfonn, vgl. nur 5, 
35, 1, aach neben locus. - fuit iat., 
war besetzt, s. 3, 26, 11, nicht; ist 
besetzt gewesen. — aä Gönn., am 
südwestlichen E ^ 
an der Nordseite des tl 
5), T. — in Cottdjflo, die Beziehung 
■ut' erat liegt näher als aafimpo- 
*itu7n, sonst wäre CimdyUi wie 36, 
12, 11: praetidio Mediane änpoiilo 
gesagt, vgl. 43, 19, I; 31, IS, S u. 
a., s. 8, 23, 6 i oder Dativ wie §11; 
ober den Wechsel der Constnict. 5, 
11, H. Da L. dieses Castell ud- 
mitlelbar nach Gonnus anführt, sn 
ist es wahrscheinlich, dass es diesem 
nach Osten bin näher gelegen habe 
alsLapathus, vgl. 39, 25,1»; Kriegk 
69. - Lapath., c. 2, tl; 7, 12; — 
quem Char. app., da jijapBf (vep- 
pallisadirtes Lager) ein Appellati- 
vam, Lapalhut ein nam. propr. ist, 
so sollte man die omgekehrte Stel- 
lung; Characa, aaem Lapathunta 
app. erwarten, Nissen 200; der 
Name zeigt gleichfalls, s. c. 2, 11, 


langer usw., ebenso Wv 
a. Arrian. Var. Hist. 3, 1 ; lo unxos 
tnl naaaQäxovjo. <Sif,xti ffr«- 
älovf, das Stadium ^ röm. Meile, 
also etwa eine gengroph. Meile; 
neuer« Reisende geben die l-änge 
bald grösser bald geringer an, S. 
Kriegk d. thessal. Tempc 33; Bur- 
sian 1 , 60 ; Ussing 26. — qua eidg. 
etc. von dem ganzen Passe gesagt 
Ist übertreibend, da die Breite des- 
selben wechselt, und eine Strasse 
rechts an dem Flusse hinführt, die 
onr an einigen Stellen sehr schmal, 
an der engsten in den Felsen ein- 
gehauen ist. — i'upet uir. etc. , so 
dass ein üebei^ang nn den Seiten 
unmöglirh ist; nürdi ich treten näml. 
die Felswünde, in welche der Olym- 
pus im Süden, südlich die, in welche 
der Ossa im Norden ausläuft, bis 
an den Fluss, jene meist nnmittel- 
bar an denselben beranreicbend, 
diese an vielen Stellen durch einen 
Land streifen von demselben ge- 
trennt, Plin. I. I.; fema geiquOu- 
gsri latiludine {will 3G0 Fuss), ultra 
Visum komSnit allollenlibut te dex- 
ira laevague leniter convexit iugit 
intua sua üiee «iridante. — vertig. 
quad. etc. bezieht sich zunächst auf 
oculorum, ist aber, weil bei dem 
Schwindel zugleich die Besinnung 
schwindet, auch auf animi bezogen. 
Da es i/ei/xC! heisst, muss sich L., 
anders als Plin. 1. I., auf der Spitze 
der Felsen gedacht haben, um die 
Hübe derselben anschaulich zu 
machen, obgleich dieses, da er nur 
deoDurchgang (traitsitu diff.) schil- 
dern will, nicht ganz passend ist; 
blosse Beklemmung bei dem Anblick 
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quartum viae ipsi, qua et media et angustissima vailis est, impo- 11 
situm, quam vel decem armatis tueri facile est. intercluso per 12 
Tempe simul aditu commeatibus, simul reditu ipsis, montes, per 
quos descenderant, repetendi erant. quod, ut furto fefellerant, 13 
ita propalam, tenentibus superiora cacumina hostibus, non po- 
terant; et experta difficultas spem omnem ineidisset. supererat 14 
nihil aliud in temere commisso quam in Max;edoniam ad Dium per 
medios evadere hostis ; quod, nisi di mentem regi ademissent, et 
ipsum ingentis difficultatis erat, nam cum Olympi radices montis 15 
paulo plus quam miile passum ad mare relinquant spatium, cuius 
dimidium loci occupat ostium late restagnans Baphyri amnis, 
partem planitiae aut lovis templum aut oppidum tenet, relicum 16 
perexiguum fossa modica valloque claudi poterat, et saxorum ad 


dass Lapathus ein verschanztes 
Lager war, vgl. Heuzey 74 f. — viae 
ipsi, da wo die Schlucht am schmaK 
stcn ist, etwas über die Mitte nach 
Osten zu, finden sich in einer Fels- 
spalte des Ossa Ruinen eines kleinen 
Castells, die zwar späteren Ur- 
sprungs sind, aber wahrscheinlich 
auf der Stelle einer alten Befestigung 
stehen; mehr ein Wachposten, 
Kriegk 10; Burs. 59. 

12-14. intercluso etc. geht auf 
§ 6 zurück. — per T. gehört zu 
aditu u. zu reditu. — ipsis n. Roma- 
nis , nach Madvig entspricht com- 
meatibus. - repetendi erant u. im 
Folg.: poterant, sind, von damals 
nicht mehr vorhandenen Verhält- 
nissen gesagt, conditional zu neh- 
men : wenn man hätte zurückkehren 
wollen. — quod gehört nicht zu fe- 
fellerant , sondern zu voterant n. 
montes repetere, vgl. | 14; c. 10, 
2; .8, 38, 15; 32, 3, 3 u. a.; fallere 
ist absolut gebraucht, s. c. 11, 6; 
29, 5; 42, 64, 3 u. a. — furto, 21, 
35, 10. — tenentib. = cum tenerent: 
während dann besetzt gehalten hät- 
ten, ist conditional zu fassen; es 
wird vorausgesetzt , dass nach dem 
Durchzug der Römer die Feinde den 
Pass besetzt haben. — in tem,. com,., 
§ 4 ; c. 4, 8. — incidiss. , wenn man 
-es hätte versuchen wollen, vgl. c. 
13, 3. — di - adem., die volks- 
Tit. Lir. X. 


massige Auffassung, vgl. 9, 9, 10 
u. a., Appian c. 18: iiffzsTaßoXoq 
- vno h-soßXaß€iag dg ndvra 
yevofiivog - ib. extr. : ttnö <f' 
dcpQoavvrjg iv <P£X(ji /{t/ndCtov etc., 
es ist wol an die Nemesis zu den- 
ken, die den Brudermord und die 
Impietät gegen den Vater straft, 1, 
59, 13. — ing;. diff. erat ist wie 
vorher poterat zu nehmen, s. 40, 
32,5. 

15-17. Olymp, rad. m^antis, 
viell. ist Ol. m,ontis rad. umzustel- 
len. — spatium ist von relinquant 
abhängig , und der ganze in paulo - 
passuum umschriebene Begriff at- 
tributive Bestimmung dazu, Tnille 
pass. attributiver Genitiv, be- 
schränkt durch pauh plus ; Gron. 
verm. spatii; die Breite des Thaies 
wird von Strabo 7 Frg. 17 Saov 
inrä dn^xei OTuSCovg {roij ^OlvfjL- 
nov), von neueren Reisenden, s. Heu- 
zey 121, Ussing 16, grösser angege- 
ben. — Baphyr., wahrscheinlich der 
j. Potoki genannte Fluss, der am Fuss 
des Olympus entspringend aus dem 
Passe Petra kommt, eine Zeit lang 
unterirdisch fliesst, und wegen Man- 
gel an Abfluss in der Ebene Sümpfe 
bildet. — planitiae, die seltenere 
Form. — lov. templ., dieser lag 
wahrscheinlich v/estlich von der 
Stadt, nach dem Olympus zu. — 
rel.pereang., 2, 1, 3: pessimo pu- 
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manum silvestrisque materiae tantuiD erat, uf vel mums obici 
n turresque eicitari potuerint. quorum nihil cum dispexisset cae- 
cata mens subito terrore, nudatis omnibus praeEidiig patefactis- 
que bello ad Pydnam refugit. 
7 Consul pluritnuni et praesidii et spei cemens in stultitia 

et signitia hostis, remisso ountio ad Sp. Lucretium Larisam, ut 
castella relicta ah hoste circa Tempe occuparet, praemisso Popi- 
ho ad exploiandos transitus circa Dium, postquam patere omnia 
in omnis partes animadvertit, secundis castris pervenit ad Dtiun, 

2 metarique sub ipso templo, ne quid sacro in loco violaretur, ius- 

3 sit. ipse urbem ingressus sicut non magnam, ita exornatam pu- 
bUcis locis et multitudine statuarum munitamque egregie, vix 
satis credere in tantis rebus sine causa relictis non aliquem sub- 

4 esse doliim. uaum diem ad exploranda circa omnia moratus ca- 


blico; 23, 19, 14: herbidiferreni.— 
ttl potuer., ohne ut staade potu- 
erunt: nenn man gewallt hütte u. 
8. w., vgl. 22, 37, 2. — dUpeic., ge- 
□au darcbschaut hätte; das Bild ist 
in i^aeeata, vgl. 43, 10, 3: occaeeare 
a. a., festgehalten, s. 6, 1, 4. — nuä. 
omni'ft. praes. = cum omnia prae- 
tidiis nudata esseat; § 2: omnet 
aditui; ober die locale Bedeatung 
des neutr. plur. s. c. T, I, zu 25, 30, 
5; ähnliche Zweidentigkeit s. zu 3, 
13, lü, vgl. 43, 23, 4; da in d. Hs. 
nach Mio, wahrscheinlich aas pate- 
f actis wiederholt, faetii steht, sn 
venu. Madvig: patefactitque poriis 
od, ciauitris bdio, b. c. T, 9. 

7-10,5. Unternehmungen des 
rSmischen Heeres in Macednnicn; 
Verhalten des Kiinigs. Pulyb. 28, 9; 
12; Dind. 30, 16; Plut. Aem. 13, 
3; Zon. 9, 22. ' 

1-2. et spei ist nicht sicher; 
Hadvig verm, peripiciem. — tegni- 
tia ist die bei L. genöhaliche Form, 
früher wurde an u. St. das seltnere 
legiiitie gelesen, s. 22, 21, 4, vgl. 
c. 42,-9; 6, 15. — remisso, nach 
dem Punkte, von dem, nicht auf dem 
Wege, den er gctommen war. — 
Sp, Lucret., 42, 9, 8; er ist wahr- 
scheinlich Kriegstribun wiePopilins 
G. 1,3, undalsLegatniiteinerTrup- 


peaabtheilung in Lnrisa zurückge- 
lassen worden. — circa T., % 12. — 
otmiia i. o. p., einestarkeBezelchnang 
der Sicherheit; üi o. gartet, 40, 32, 
6; 8, 7, 1 u. a. Uebngens war nach 
c. 9 Henclea besetzt, aber da nur 
2000 Mann um die Festung anzu- 
greifen abgeschickt werden, so kann 
die Besatzung our gering gewesen 
sein, SD dass die Rönter ungehindert 
in der PJahe vorüherzieben dürfen. 
— See. catlr., c. 46, 10, also in. 
kurzen Marschen. — metariq,, die 
dazu Beanftragten. — sub i. t., an- 
mittelbar am T. des J., c. 6, 3. 

3-4. exomat., die Stadt war, 
wie es scheint, s. Diod. IT, 16, 
schon von Archelaus (starb 399 a. 
Ch.) geschmückt worden, Heozey 
122. ^^mW. (., 40, 5,7 ; fora, Gjm- 
nasien, Säulenhallen osw. — ita- 
taar., a. c. 6, 3, dort stand auch 
die herübmtc Statoe dar am Grani- 
cns gefallenen inaced. Reiter, Arr, 
Exped. AI. 1 , 16: tovio>v (der 25 
haigot) yrtlxai ttxöyee If Mii^ 
imäoiv, Altidviqoii xiltvaarTot 
Avainnov noi^aat. — mimUainq., 
durch Knnst, da sie in einer Ebene 
lag. — via; cred. - non o/iguem: 
überzeugt, duss irgend, gewiss eine 
usw.; sine steht ohne Beziehung. 
auf non, — in lant. reb, , da - vor- 
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ska moyet; satisque credens in Pieria frumenti copiam fore, eo 
die ad amnem nomine Mityn processit. postero die progressus 5 
Agassas urbem tradentibus sese ipsis recepit, et, ut reliquorum 
Macedonum animos sibi conciliaret, opsidibus contentus, sine 
praesidio relinquere se is urbem inmmiesque ac suis legibus vic- 
turos est pollicitus. progressus inde diei iter ad Ascordum flu- 6 
men poi^uit castra; et, quantum procederet longius a Tbessalia, 
eo maiorem rerum omnium inopiam sentiens, regressus ad Dium 7 
est dubitatione omnibus exempta , quid intercluso ab Tbessalia 
patiendum fuisset, cui procul inde abscedere tutum non esset. 
Perseus coactis in unum omnibus copiis ducibusque increpare 8 
praefectos praesidiorum , ante omnes Asclepiodotum atque Hip- 
piam; ab bis dicere daustra Macedoniae tradita Romanis esse; 9 
cuius ciripae reus nemo iustius quam ipse fuisset. consuli post- 10 
quam ex alto conspecta classis spem fecit cum commeatu naves 
venire — ingens enim Caritas annonae ac prope inopia erat — , ab 


banden waren; doch kamen für 
die gegenwärtige Lage des Königs 
nur die Befestigungen und etwa 
Vorräthe in Betracht. — Pieria 
wird sowol hier als c. 9, 10 erst 
nördlich von Dium gedacht, vgl. c. 
20, 3 ; 39, 26, 1 ; es ist die vorzugs- 
weise so genannte Gegend^ nach 
Ptol. 3, 13, 15 liegt Dium schon in 
Pieria , welches sich nach ihm von 
der Mündung des Peneus bis an die 
des Haliacmon u. Lydias, nach Strabo 
7 frg. 22 bis an den Axius erstreckt, 
Abel 8; 39; 144, Ussing 17 ; Heuzey 
140 f. — frumenti c, jetzt ist in 
der Gegend mehr Wald, s. c. 43, 1 ; 
die Vorräthe hatte der König wol 
wegschaffen lassen. — ilf2^^;2, wahr- 
scheinlich einer der beiden Bache, 
die sich bei Katerini in das Meer 
ergiessen, derPelikas od. Mavroneri, 
vgl. Heuzey 186. 

5-7. Ag^assas, so 45, 27, sonst 
nicht bekannt, aber wol nördlich 
vom Mitys, nach dem Olympus zu 
gelegen. — urbem - ips., 42, 36, 
9 ; 6, 30, 9. — opsid, contefäus, vgl. 
28, 34, 9. — relinquere - pollidt.^ 
8. 43 , 6, 4, hier neben victuros. — 
immun, ac s. le^., die beiden Haupt- 


vorzüge einer civitas Kbera et im- 
munü, s. 45, 29, 4 f.; 33, 32, 5; 27, 
21, 8 u. a., Marq. 3, 1, 250. — As~ 
cord,, wahrscheinlich einer der in 
den Haliacmon sich crgiessenden 
Flüsse, der Khrasopouli od. der To- 
politza, weiter westlich. — et, und so, 
da sie sich ergab. — quantum - eo, 3, 
15,' 2. T— patiend. fuisset, nicht p, 
fuerit, weil dubitatione exempta 
die Vergangenheit bezeichnet, 10, 
45, 3 ; 28, 24, 2. 

8-12. Asclep.f c. 2, 10; Hipp., c. 
4, vgL zu c. 6, 2 a. E.,Pol. 28, 9: 

x€l t6 iTHTi/nijOat Tolgalloigdvai 
6a6iov xal Ouvi^ttv ras tbivniXag 
ttf4.aQT£as,j6 (f* avTovTiQaTTiiVTcc 
xaS-* avTov noivTtov Sva^iQ^oia- 
Tov; bis jetzt hatte nur Hipp, schein- 
bar gefehlt. — cUmstra, c. 6, 17; 
45, 11, 4; 42,67,6. — cuius- fuiss., 
wie cum. fuiss., gedachte Einräu- 
mung zu increpabat etc. — classis, 
c. 2, 3. — spem f - venire, s. 7, 5, 
4t:spes erat - (eum) deferre; 33, 5, 
1 ; 34, 24, 7 u. a. bei verschiedenen 
Subjectcn, doch braucht L. auch in 
diesem Falle gewölinlich den inf. 
fut., s. 33, 38, 5; 3, 2, 3 u. a., vgl. 
§ 5 : reimquere, — Caritas, s. § 4 ; 
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invectis iam portuna audit onerarias naves Magnesiae relictas esse. 
11 incerto inde, quidnam agendum foret — adeo sine ulla ope ho- 
stis, quae adgravaret, cum ipsa difficultate rerum pugnaadum 
erat — , peropportune litterae a Sp. Lucretio adlatae sunt castella 
se, quae super Tempe essent et circa Philan, teuere omnia, fru- 
mentique in iis et aliarum in usum rerum copiam invenisse. 

His magno opere laetus consul ab Dio ad Philan ducit, si- 
mul ut praesidium eins firmaret, simul ut militi frumentum, 
cuius tarda subvectio erat, divideret. ea profectio famam haud- 
quaquam secundam habuit. nam alii metu recessisse eum ab 
hoste ferebant, quia manenti in Pieria proelio dimicandum foret, 
alii ignarum, belli quae in dies fortuna novaret, ut opperientibus 
sese rebus emisisse de manibus ea, quae mox repeti non possent. 
simul enim cessit possessione Dii, excitavit hostem, ut tunc tan- 
dem sentiret recuperanda esse , quae prius sua culpa amissa fo- 


frumenti cop. — ta7n, nachdem sie 
bereits, er hörte zu spät; zur Con- 
struct. s. 25, 38, 23. — Magnesiae 
kann nur von einer Stadt gesagt 
sein, nicht von der Landschaft, 42, 
67, 12, ebenso Pausan. 7, 7, 3: 
Mayvrjaiav ttjv vno xo ÜriXioy 
xaxHx^v ^CXmnogy doch wird die- 
selbe nicht weiter erwähnt, s. Bnr- 
sian 1, 102. — sine u. ope, ohne 
aUe Beihiüfe, Thätigkeit, 28, 10, 5: 
qui - ope aUqua iuvisset; Curt. 5, 
34, 16: nuUa externa ope adnwta, 
oft summa, omni ope. - adgraü., die 
(in den Verbältnissen liegenden) 
Schwierigkeiten steigerte, 4, 12^, 7. 

— super, § 1 : drca, mit circa Phi- 
lan ist Lapathus gemeint, c. 6, 10. 

— PhHan, c. 8, 1 ; aber 42, 67, 2: 
Philam, s. 42, 39, 7; 31, 40, 8. — 
in usum ist wol attributiv zu re- 
rum: nützliche, also: von anderen 
Bedürfnissen, s. zu 28, 19, 13, 
vgl. c. 19, 3: in rem. 

8« 1-4. simul ut - sim^ jit, 30, 
4,11: simul ut - simul ne ; häu6ger 
ist das einmalige simul ut, c. 46, 2 ; 
8, 6, 1 1 ; 2 1 , 52, 5 u. a., oder dieses 
neben simul mit einer anderen Con- 
struct. , 3, 33, 5: simul ut - simul 
credebant, vgl. 9, 46, 14: simul con- 
cordiae causa ^ simul ne. — praes. 


firm., s. 43, 20, 4; 32, 40, 10 u. a., 
Lucretius hatte den Platz schon be- 
setzt, c. 7, 1. — tarda, nur od. zu 
langsam. — famam, etc., so urtheil- 
ten wol die Griechen, aber auch 
Manche im röm. Lager, vgl. 31, 38, 
1 , vgl. 44, 38, 1, anders c. 5, 8. — 
manenti - simaneret - foret, 38, 
60, 9: st acciperet - esset; dass 
beide Sätze sich auf die Vergangen- 
heit beziehen, zeigt der Zusammen- 
hang; über dimic. foret s. 5, 30, 1 ; 
39, 35, 6. -— beUiquae, s. 42, 19, 
3 ; 1 , 26, 1 : eaa foedere - quid im- 
peraret u. a. ; doch würde der Aus- 
druck einfacher sein, wenn nach Pe- 
rizonius gelesen würde belli quae- 
que etc. — ut opper., vgl. 1, 54, 7: 
ut re imperfecta, zum Gedanken s. 
Thucyd. 1 , 142. — emisisse de m., 
37, 12, 3: emissa de manibus res 
est, 25, 38, 1 8, doch hat die Hs. omi- 
sisse, wie an der letzten Stelle: si 
in occasionis m,omento - cunctatus 
paulum fueris, nequiquam mox 
omissam quaeras. - simul - tunc 
tand., eine seltene Zusammenstel- 
lung ; tunc fixirt das vorher be- 
zeichnete Zeitmoment, tandem deu- 
tet an, dass das Folg. schon längst 
hätte geschehen sollen , häufig tum. 
demum, denique. -^sentiret n.hostis 
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rent. audita enim profectione consulis regressus Dium, quae 5 
disiecta ac vastata ah Romanis erant, reficit; pinnas moenium 
decussas reponit, ab omni parte muros firmat, deinde quinque 
milia passuum ab urbe citra ripam Elpei amnis castra ponit, am- 
nem ipsum transitu perdifficilem pro munimento babiturus. 
fluit ex valle Olympi montis, aestate exiguus, hibernis idem inci- 6 
tatus pluviis et supra rupes ingentis gurgites facit et infra, pro- 
rütam in mare evolvendo terram, praealtas voragines cavatoque 
medio alveo ripas utrimque praecipitis. hoc fJumine obsaeptum 7 
iter hostis credens extrahere relicum tempus aestatis in animo 
habehat. 

Inter haec consul a Phila Popilium cum duobus milibus ar- 8 
matorum Heracleum mittit. abest a Phila V milia ferme passuum, 9 
media regione inter Dium Tempeque, in rupe amni inminente 
positum. Popilius priusquam armatos muris admoveret, misit, 9 


in Bezug worauf wol prius sua od. 
ipsius culpa zu lesen ist. 

5-7. pinnas, Erhöhung^en vorn 
auf der Mauer, hinter denen die Ver- 
theidiger Schutz finden. — quinq. 
m. p. «. tt., nach Süden zu. — Elpei, 
diesen Namen hat d. Hs. oder deutet 
ihn an c. 26, 5; 32, 10; aber c. 9, 

2 elipeum; c. 20, ^epeia', Zonar. 
9, 23: ixsivog tov "Ekniov nora- 
fAov TiQoaan^q-Qa^ev ovtcc ^vfii0(p, 
dagegen heisst es bei Pol. 5, 99 ; 29, 

3 ^Eviniuy weshalb auch bei L. Eni- 
peus an den betreffenden Stellen ge- 
lesen wurde ; es ist der jetzt Vythos 
genannte Fluss, der aus einer tiefen 
Spalte des Olympus fliesst und et- 
was südlich von Dium in das Meer 
sich ei^iesst, Heuzey 109. — pro 
munim.y dieses konnte er nach der 
SchUderuDg c. 35, 9; 17 auch im 
Sommer sein, wenn er wasserarm 
war, § 6. — idem, aber auch, je- 
doch, 24, 22, 5. — supra, an der 
Oberfläche, oberhalb der in dem 
Flussbette sich findenden Felsen, 
an denen sich das Wasser stösst, 
und unterhalb derselben, einen Weg 
suchend, die Erde aufwühlt. — ^r- 
ffit. , vgl. 2 J , 31, 11; voragines 
Löcher, tiefe Stellen, 22, 2,5.— 
iter hostis, vgl. 28, 24, 1 : insita ho- 


minum libidine-, 22, 25, 10; 29, 19, 
6, Front. Strat. 1, 5, 11: inter- 
saepto hostiiim aditu ; vgl. zu c. 45, 
12 u. 4, 55, 5; gewöhnlicher ist 
hosti obsaeptum, s. 4, 25, 1 2 u. a. 

8-9. Heracl., c. 2, 12; da es 
nicht fest steht , dass der Weg von 
Dium über Heracleum nach Phila in 
gerader Richtung gegangen sei , so 
lässt sich aus der Stelle nicht 
schliessen, dass Phila gerade 10 
Millien von Dium entfernt und nörd- 
licher gelegen habe als Heracleum ; 
vielmehr geht aus c. 9, 10 hervor, 
dass Heracleum die nördlichere 
Stadt war, nach c. 9, 2; 35, 14 am 
Meere, wahrscheinlich da, wo jetzt 
Platamona steht , Phila, s. c. 2 , 1 2, 
am Peneus lag ; auch würde es c. 2, 
1 2 nunc Heracleum, nicht nunc Phi- 
lam heissen , wenn dieses nicht der 
südlichste Punkt gewesen wäre. — 
med. reg. , 34, 30, 6 : m mediae re- 
gionis tumulis, in der Mitte der 
Gegend, mitten zwischen. — in rüpe 
etc., der in das Meer, s. vorher, hin- 
ausragende Felsen ist der letzte 
Ausläufer des Olympus nach Osten 
und zur Anlage einer den Weg 
am Ufer entlang beherrschenden 
Festung ganz geeignet. 


LIBER XXXXnil. CAP. 9. t u, 686. 

islratibus principibusque suaderent, fidem clementiam- 
lanonim quam vim eiperiri mallent. nihil ea consUia 
t, quia ignes ad Elpeiim ex regis castris apparebant. 
a marique — et classis adpulsa ab litore stabat — simul 
imul operibus machinisque oppugDari coepti, iuTenes 
lidam Romani ludicro circensi ad usum belli verso par- 
lillimam muri cepenint. mos erat tum, nondum hac 
inducta bestiis omoium gentium circum conplendi, ra- 
aculorum conquirere genera; nam semel quadrigis, se- 
iltore misso vix unius horae tempus ulrumque curricu- 
ilebat. inter cetera sexageoi ferrae iuvenes, inlerdum 
paratiorlbus ludis, armati inducebaDtur. honim induc- 


#ni,,45, 4,7; 8,5; 17, 
moveb., Eindruck machte, 
1,41, 1; 2, 45,3; ib. 2, B 
• l(t., vao-her, tm-üfer, 
4; 1,33, T: a-locü; 8, 
, 33, 8 u, B.; soQstheisst 
a appellere, s. 1 0, 2, 1 u. 
1 u. St. aus ab litore ge- 
)T aucb appellere absolut 

sein kann. — anaU , da 
noch folgt: mit Sturm; 
it vorher die magiitratut 
. erwühut sind , ist an die 
: überhaupt zn denken. 
cü^!,, ein (unterhaltendes) 
I es im CircQS auf^^eführt 
7,30,9; 1,35, 9. — Ao<; 
I, 55, 9; AdC wird durch 
tplendi erklärt; zur Con- 
il , B6, 5; audacia ingre- 
, 34, 8; ZDm Gedanken 7, 
imn.gen., s. Friedlaender 
4,522u. Darslell. ausd. 
h. Roms 2,219;dass diese 
idnng nadi seiner eigenen 
lg s<£oa früher begnnnen 
18, 8; 39, 22, 2, vgl- 4t, 
L. übersehen. — gentium, 

angehören, sich bei die- 
; es soll bezeichnet wcr- 
die Thiere besonders aua 
idern berbeigeachalitwer- 
. verm. gaie 




\t. fi'i, 1 


, 49, ' 




A iiuadrigae und desul- 


lorei, vgl. jedoch 41, 27, 6; 45, 1, 
7; ib. 33, 5; später wol je 4 qaa- 
drigae und 24 missus, Friedlaender 
b. Marq. 4, SOG, — demltore, col- 
lectiv, vgl, 23, 29, 5, es waren 
Wettreiter mit zwei Pferden, die 
während des Laufes von einem 
Pferde auf das andere sprangen; 
auch im Kampfe führten die Römer 
in früherer Zeit 2 Pferde, s. I, 43, 
9; Gran. Licin. lib. 26, vgl. L. 35, 
28, 8. — m«M,45, t, 7, da» part. 
praet., weil c&r^tere die Vollendung 
der Handlung voraussetzt, dncb s. 
za 21 , 1 , 5. ^ vix u. korae, Jio 
Spiele im Circus dauerten damals 
schon 4 Tage, s. 6, 42, 12, zu denen 
noch die scenischen, s. 24, 43, 7, vgl. 
39, 7, 9, hinzugekommen waren; 
ursprünglich hatten sie wohl einen 
Tag gedauert, Mommsen 1, 230f. — 
curncul., das Wettrennen, 45, 33, 5. 
5. texageni-, die Zahl der Sol- 
daten in einer Centurie ; die Distri- 
butivzabl kann bezeichnen, dassje 
60 in einem einzelnen Spiele, oder 
an einem Spieltage mehrere Abthei- 
iongen zo je 60 M. auftraten. — 
apparat. tnd.,a. 27, 6, 19; 31, 4, 3 
u. a. , ist genauere Bestimmung zu 
interdutn. - inductio folgt nicht 
ohne Härte fast unmittelbar auf üi- 
ducebanlur und muss, wenn es nicht 
wegen indticebantur verschrieben 
Dud ein anderes Subst. verdrängt 
ist, zi^leich das einarhiiessen, was 
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tio ex parte slmulacrum decurrentis exercitus erat, ex parte ele- 
gantioris [exercitus] quam militaris artis, propiorque gladiatorium 
armorum usum. cum alios decursu edidissent motus, quadrato 6 
agmine facto, scutis super capita densatis, stantibus primis, se- 
cundis summissioribus, tertiis magis et quartis, postremis etiam 
genu nixis, fastigatam, sicut tecta aedificiorum sunt , testudinem 
faciebant. hinc quinquaginta ferme pedum spatio distantes duo 7 
armati procurrebant, comminatique inter se, ab ima in summam 
testudinem per densata scuta cum evasissent , nunc velut pro- 
pugnantes per oras extremae testudinis , nunc in media inter se 
concurrentes , haud secus quam stabili solo persultabant. huic 8 
testudo similishumillimae parti muri admota. cum armati super- 


erst nach dem Auftreten erfolgt, 
statt: hi inducti - edebant, Cic. or. 
3, 53, 205: personarum ficta in- 
duetio, — ex parte, eines Theils. — 
nmulacr., wie überhaupt die Spiele 
ursprÜDgUch ein Abbild der Schlacht 
waren. — decurr., sie machten Ma- 
növer, wie sie im Felde ausgeführt 
werden , vgl. 40 , 6 , 5 f. — eleg^imt. 
q. m. a. n. erat inductio : Uebungen, 
Darstellungen von grösserer Fein- 
heit , Kunstfertigkeit u. s. w. ; über 
die Construct. vgl. 3 , 58, 1 1 : f^er- 
giniae mortuae quam vivae felicio^ 
m; 35, 21, 5; doch ist viell. durch 
easercitus ein anderes JNomen ver- 
drängt, vgl. 45, 23, 1 7 : quam - fuä, 
— prop. - us.y c. 40, 3; 21, 1, 2. 

6-7. quadr, ag. f., ein Rechteck 
gebildet hatten, anders 2, 6, 6; 21, 
5, 16. — summiss., etwas gebückt; 
magis n. submissts. — genu n,, 8, 
8, 10; 43, 2, 2, vgl. Ammian. Marc. 
26, 8, 9 : denscäis cohaerentes supva 
oapüa scutis - instabant armati, 
aUi post kos semet mcw*vantes humi- 
lius, tertii gradatim inclinatis sub- 
misse, ita utnovissimisuff'raginibus 
insidentes formam, aedificiifomicati 
monstrarent, - fastig. , schräg ab- 
laufend, s. c. 5, 3; 37, 27, 7; Pol. 
28, 12: (oaxB - xSQafXtoT^^xctxaQ- 
qvjf^ yfyveo^ttt TiccgaTflrjaiov, 
sicut - sunt, setzt schräge Dächer 
voraus, wie an Tempeln, s. 40, 2, 
3, und an maachen Privatgebäuden, 


vgl. Becker Gallus, 2, 241. — 
quinq, f. ped.j bei den langen Schil- 
den konnte, auch wenn nur 60 M. 
das Schilddach bildeten, diese Aus- 
dehnung erreicht werden. — distan- 
tes - procurr. scheint zu bedeuten : 
indem sie diese Distanz hielten usw., 
kann sich aber dann nur auf den 
ersten Theil des Manövers commi- 
nati - extr. testudinis beziehen. — 
evasiss.y auf die Höhe gelangt waren. 
— propugn. , wie gegen Feinde. — 
ora^ extr., pleonastisch: am ausser^ 
sten Rande, vgl. 38, 18, 12: orae 
litora. — stabiliy c. 5, 10. 

8-9. similis etc., Polyb. 1. 1. : 
'PtofxcCLOi TQsls OTi^aCas (Manipel) 
nQ0€X(i-Q£ottVTOy Xttl ry fxkv nqta- 
Ty tovg S-VQSovsvn^Q Ttjg xetpa- 
X'^g noirfaavTsg avviqqn^av , dar- 
nach bildet ein Manipel das Schild- 
dach , die beiden anderen , daher im 
Folg. duorum,signorum,etc.,mdi(^eTL 
den Angriif. — humilL, Pol. : i^ov- 
Oijg rrjg noXemg iif* ivog uiqovg 
in* öXCyov ronov Taneivov ret- 
^og. — superstantes , ein erst in 
der augusteischen Zeit sich finden- 
des Wort , gehört hier zu subissent 
und enthält den Hauptbegriff, vgl. 
§ 7 distantes ; dass sie schon wäh- 
rend des Anmarsches auf dem 
Schilddach gestanden haben, liegt 
nicht in den Worten , da vorher die 
Beschaffenheit des Schilddaches ge- 
schildert und der Gedanke mit ad- 
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!Dt, propugnatoribus muri fastigio altitudinis 
jpi^sisque üs in urbem duorum sigDonim milites 
id taDtum dissimile fuit, quod et in fronte ex- 
:ribus soli Qon habebänt super capila elala scuta, 
rpora, sed praetenta pugDaDtium more. ita nee 
iro missa subeuntis laes^runt, et testudini iaiecta 
im lubrico fastigio innoiia ad Imum labebanUir. 
iam Heracleo castra eo protulit, tamquam Dium 
imoto rege in Pieriam etiam progressurus. sed 
leparans vias commeatibtis subvehendis ei Thes- 

wsren gedeclitj denii auf dem SchUd- 
daehe usw. — imbrii in m., Amm. I. 
1.; ul mittüäati ictiu - per dacur- 
mim cadentiam tabäei, inttar im- 
brium evanetetmt. — failigio , die 
Abdachung, § 6. Obgleich diese An- 
weaduDg des Schilddaches Dicht ud- 
gewöbalich war, s. Tac. H. 4, 23; 
Dio Cass. 49, 30; Amm. Marc. I. 1. 
(an anderea Stellea ist das Sache, 


ihlnssen ist; das 
tie Schilde besoa- 
war nicht nSthig, 
en Gehrauch von 
5, WiaggerfOn^ 
am - procabuÜ, 
50, 10; ib. 65,3 
I super von alrni- 
nrde der Gedaake 

: Umstand weoifer 

b fubire tuper6n- 
M. — fastig. alt., 
[t, gleichsam: io 
pfelpunkt (Forst) 
tr. tign., vorher 
Stelle aus Folyb. 
fgehSrt beides so- 
als zu ex laterib-, 
■ante sind van der 
eodeten Seite des 
anders, § 6 pD- 
;x laterib. von der 
aus betrachtet; 


rout, was za late- 
ken wäre. — ex 
utraqae ripa; ex 
1. Pliu. Ep. 2, 17, 
cubietdam eit. — 
vahrend des An- 
s Vorhalten des 
, nicht mehr, 






der Schnssweite 
teitudini bezieht 

ill, eigentlich Baf 
ach die öhrigen 


Caes. B. G. 2, 6; Sali. 1,94, 3; Tac. 
Ann. 13, 39; H. 3, 27; 31 u.a.), so 
scheint sie doch L. nicht gekannt, 
sondern aua Polyb. entlehnt, aber 
mit der Bemerkung, dass sie im Cir- 
cns vorkam, Snidas s. v. aTj/iaia a. 
xega/iiaiöv: Sncfi inolovv 'Püt- 
uaioi, iv -aaiäiäg (liQii , unmittel- 
bar verbunden zu haben, -um die 
Einfachheit der früheren Zeit den 
Luxoa der seinigen § 4 entgegenza- 
stetlen. 

10-11. e( fügt locker die Folge, 
die Eroberung, di« im Vorbergeb. 
nicht bestimmt erwähnt Ist, an. - — 
iam ist viell. : scbon, ohne weiteres, 
doch ist die Beziehung nicht gans 
deutlich, iam viell. ans dem Folg. 
hierher gekommen. — eo nach capto 
Herad., c. 2, 5. — protul., s. JO, 
33, l:eastra inde proferre; vgl. 7, 
32, 6; doch ist die Stelle unsicher. 
— tamq. - pTogTVssur. , aacb die- 
sen Worten könnte man die Aas- 
Tübrung dieses Planes Tür nicht gar 
schwierig halten , vgl. jedoch c. 35, 
9. — Pier., c. 7, 4. — Aiberaa iam 
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salia muniri iubet et eligi horreis opportuna loca tectaque aedi- 
ficari, ubi deversari portantes commeatus possent. 

Perseus tandem e pavore eo , quo attonitus fuerat, recepto 10 
animo mallet imperiis suis non obtemperatum esse , cum trepi- 
dans gazam in mare deici Peilae, Thessalonicae navalia iusserat 
incendi. Adronicus, Thessalonicam missus, traxerat tempus, id 2 
ipsum, quod accidit, paenitentiae relinquens locum. incautior 
Nicias Peilae proiciendo pecuniae partem, quae fuerat ad Phacum ; • 
sed in re emendabili visus lapsus esse, quod per urinatores 3 
omne ferme extractum est. tantusque pudor regi pavoris eius 4 
fuit, ut urinatores clam interfici iusserit, deinde Andronicum 
quoque et Nician, ne quis tarn dementis imperii conscius exi- 
steret. 

Inter haec C. Marcius cum classe ab Heracleo Thessalonicam 5 
profectus et agrum pluribus locis expositis per litora armatis 
late vastavit, et procurrentes ab urbe secundis aliquot' proeliis 
trepidos intra moenia conpuUt. iamqueipsi urbi terribilis erat, 6 


etc., da der Consal bald nach seiner 
Ankunft im Frühjahr aufgebrochen 
ist, so müssen- die vorher beschrie- 
benen Operationen länger gedauert 
haben, als es nach L. scheint, oder 
die Vorkehrungen für die Winter- 
quartiere, c. 13, sehr früh getroffen 
worden sein. — korreis, vgl. 21, 
57, 10. 

10« 1-4. e oder a ist wie 21, 5, 
16 ausgefallen. — recep, an., das 
ist schon c. 8, 5 erwähnt; ebenso 
ist der Uebergang bei Appian. c. 16. 
— mallet hat zwar d. Hs. , aber es 
scheint hier weniger passend als 
42, 17, 4; 38, 49, 13 u. a., weshalb 
Sigon. malle vermuthete , s. 29 , 14, 
7. — Thessal., dort hatte Perseus 
grosse Werften angelegt, Momm- 
sen 1 , 773. — id ipsum,, q. ist auf 
den in paenitentiae liegenden Ver- 
balbegriff, der jedoch sonst wenig- 
stens durch ein Gerundium od. Par- 
ticip., s. 1, 59, 4: auctor, quod Ro- 
manos deceret, arma capiendi, 7, 
30, 8 : stibactis Ms gentibus, quod - 
futurum spondet, vgl. 21, 57, 4, 
gewöhnlicher durch ein verb. finit. 
ausgedrückt wird, s. c. 6, 13; an u. 


St. wäre, wenn sie richtig ist (Gron. 
verm. in id ipsum) zwar id ipsum 
als vorangestellte Apposit. zu lo- 
cum, oder als diesem parallel stehend 
von relinquens abhängig, aber aus 
paenitentiae zu quod accid. zu den- 
ken ut paenitentia regis anvmum 
subiret; einfacher sind ähnliche 
Sätze, wie 30, 12, 11 ; 1 , 27, 9 u. 
a. Zur Sache s. Diod. 30, 14: ov 
fjLtlv ^noCriae (yiv&Qovixog) tb 
nqoarax^^^v, vofxCC(ov (pCXiov toiq 
oiotg XQccTSlv PmfittCovg. — Ni- 
cias, ebenso Appian., Diod. Nlxtova, 
— quae scheint sich auf pecuniae 
zu beziehen, s. 32, 17, 9; 22, 37, 
13 u. a. — ad Pkac, c. 6, 2. — 
tantusq. etc. ist locker angeknüpft 
und geht auf mallet etc. zurück. — 
y4ndron. etc., App.: NixCnv xal 
lAv^Qovixov - avvCaroQag ^yov' 
juevog aiaxQov (foßov xal h^Qotg 
l^ayyeXiiv, dn^xTSiViV, s. Nissen 
117. 

10,5-13« Unternehmungen der 
Römer zur See. Polyb. 29, 1 c ; Diod- 
30, 16;Zonar. 9, 22. 

5-10. inter haec geht auf c. 9, 
10 zurück. — Thessalon., 39, 27, 
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cum dispositis omnis generis tormentis non vagi modo circa 

muros, temere adpropinquantes, sed etiam qui in navibus erant, 

7 saxis tormento emicantibus percutiebantur. revocatis igitm* in 

naves militibus omissaque Thessalonicae oppugnatione Aeniam 

inde petunt. XV milia passuum ea urbs abest, adversus Pydnam 

S posita, fertili agro. pervastatis finibus eins legentes oram Antigo- 

neam perveniunt. ibi egressi in terram primo' et vastarunt agros 

*9 passim et aliquantum praedae contulerunt ad naves. dein palatos 

eos adorti Macedones, mixti pedites equitesque , fugientes efüise 

ad mare persecuti D ferme occiderunt , et non minus ceperunt. 

10 nee aliud quam ultima necessitas, cum recipere se tuto ad naves 
prohiberentur, animos militum Romanorum simul desperatione 

11 alia salutis, simul indignitate inritavit. redintegrata in litore 
pugna est; adiuvere, qui in navibus erant. ibi Macedonum du-, 
centi ferme caesi, par numerus captus. 

Ab Antigonea classis profecta ad agrum Pallenensera escen- 

12 sionem ad populandum fecit. finium is ager Cassandrensium 
erat, longe fertilissimus omnis orae, quam praetervecti fuerant. 
ibi Eumenes rex viginti tectis navibus ab Elea profeclus obvius 


1. — dispositis n. von den Bewoh- 
nern oder der Besatzung^ der Stadt. 

— cf/m - percutiebant., gewöhnlich 
folgt bei vorangehendem iam mit 
cum das perf. ind., d. praes. bist, 
od. der Inf. bist., selten das imperf., 
vgl. 25, 24, 1, wojedocb die Lesart 
zweifelhaft ist; Cic. Verr. 5, 34, 
88: evolarat ican e conspectu qua- 
driremis, cum etiam tum. naves - 
moUebantur-, Curt. 4, 10, 19: iam 

- opus creverat, cum - exprobra- 
hant^ 6, 25, 1 ; an u. St. wird das 
wiederholte, andauernde Getroffen 
werden der mit vagi u. tjui in nav. 
er. Bezeichneten angedeutet. — 
Aeniam, südlich von Thessalonica, 
auf dem Vorgebirge Aeneion, j. Ka- 
rabonru , s. 40, 4, 9; 44, 32, 7. — 
leg. oram, 21 , 51, 7; 37, 17, 8. — 
Antig, y südöstlich von Aenia, Pto- 
lem. 3, 13, 38, nicht zu verwechseln 
mit der gleichnamigen Stadt in Epi- 
rus, 43, 23. — palatos etc., die 
Häufung der Participia, vgl. 29, 32, 
2 ; ib. 7, 6 u. a., ist hier auffallend, 
besonders da auch fugientes nicht 
als tiuS palatos erst folgend bezeich- 


net ist. — non minus, 24, 42, 8: 
plus octo nilia - haud multo minus 
quam mille captum u. ä. — alia ist 
auf desperatione statt auf ^o/t^^i; be- 
zogen, s. 1,4,4, doch würde man 
das Wort nicht vermissen: Ver- 
zweifelung auf andere Art sich zn 
retten. Der Umstand, unter dem 
die Ermutbigung eintritt, ist Sub- 
ject geworden {ultima necessitas) 
und so desperatio n. indignittu, s. 5, 
45 , 6 , in den Abi. getreten ; Diod. : 
ivtare yäg rä naqaairifiaTa rdiy 
dvÖQÖiv xal rcSr nkitog dm^lniff" 
fiiva TiQog aneyvtoau^vriv ayei 
awT iXuttv, wol nach Polyb. 

11-12. Pfl//e»., 31,45, 15. — 
finium, 43, 10, 1, s. Kuhn d. stadt. 
Verfassung d. röm. Reichs 2, 401 ff. 

— quamprcLeterv., s. c. 12, 8; 22, 
20, 8. — viginti n. ohne cujn, 36,43, 
8 ; 35, 43, 7 u. o., mit cum 25, 25, 12. 

— tectis, so oder constratae über- 
setztL. xaxdifQKXTOL vrjtg, wenn er 
Polyb. folgt: Schiffe mit Verdeck, 
Kriegsschiffe; wo er Annalisten 
braucht, sagt er naves longae (Nis- 
sen). — Elaea, südlich von Perga- 
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fuit, et quinque missae a Prusia rege tectae naves. Hac virium 11 
accessione animus crevit praetor!, ut Cassandream oppugnaret. 2 
condita est a Cassandro rege in ipsis faucibus, quae PaUenensem 
agnim ceterae Macedoniae iungunt, hinc Toronaico, hinc Mace- 
donico saepta mari. eminet namque in altum lingua, in qua sita 3 
est, nee minus quam inclutus magnitudine Atho mons excurrit, 
obversa in regionem Magnesiae duobus inparibus promunturiis, 
quorum maiori Posideum est nomen , minori Canastraeum. di- 
visis partibus oppugnare adorti. Romanus ad Clitas, quas vocant, 4 
munimenta, cervis etiam obiectis, ut viam intercluderet, a Ma- 
cedonico ad Toronaicum mare perducit. ab altera parte euripus 
est; inde Eumenes oppugnabat." Romanis in fossa conplenda, 5 
quam nuper obiecerat Perseus, plurimum erat laboris. ibi quae- 
renti praetori, quia nusquam cumuli apparebant, quo regesta e 
fossa terra foret, monstrati sunt fomices : non ad eandem cras- 


mum, an dem nach der Stadt ge- 
nannten Meerbusen, 35, 13, 6 u. o. 
— Prusia, c. 14, 6; er hat also 
seine Ansicht geändei*t, 42, 29, 3. 

11« 1-3. coTid. a Cass,, an der 
Stelle des von Philippus II zerstör- 
ten Potidaea, 45, 30; 31, 45, 14.— 
in ips. fauc. , gerade auf der Land- 
enge, durch welche die Halbinsel 
Pallene mit Chalcidice zusammen- 
hängt, 33, 17, 6. — ceterae, s. 3, 
19, 9; 23, 4, 1 : cetera exercitu. — 
eminet, vgl. 37, 23, 1 ; 6. — Hngna, 
37, 31,9: lingua in altum - excur- 
rens. — inclit. m. Atho ist zweifel- 
haft, die Form Atho im Nominativ, 
s. c. 28, 3; 45, 30, 4, bei früheren 
Schriftstellern nicht sicher nachzu- 
weisen, s. Prise. 6, 70 p. 710, undm- 
clutus sonst nicht leicht von einer 
natürlichen Beschaffenheit ge- 
braucht; wahrscheinlich liegt in 
dem hds. inaltus ein anderes Ad- 
jectiv., vgl. 28, 5, 17: mons in al- 
titudinem ingentem cacuminis edüi ; 
zur Sache Pomp. Mela 2, 2, 20: 
Athos mons est adeo elatus, ut -; 
ceterum, non promunturio, ut aUi, 
verum, totus exstat, totoque longe 
dorso procedit in pelagus. — ea?- 
eurr., 32, 23, 10; 36, 15, 8. — Po- 
nrf., nach Westen; Canastr, nach 


Osten, 31, 45, 14. 

4-5. diuis., 25, 30, 6 u. a. — Cli- 
tas , der Ort scheint sonst nicht er- 
wähnt zu werden. — cervis, in 
Gabeln auslaufende Pfähle; Caes. 
7, 73. — ab alt. parte, da die Lage 
vonClitae nicht bekannt ist, so sieht 
man nicht, ob die Nord- oder die 
Südseite gemeint sei, doch ist jenes 
wegen ut v. intercUid., vgl. c. 12, 
5 , wahrscheinlicher. — euripus ist 
wol nicht ein Durchstich der ganzen 
Halbinsel od. der Toronäische Meer- 
busen, sondern ein in das Meer 
mündender Graben, der die Stadt 
schützte, c. 46, 7. — ibi, da, bei die- 
ser Gelegenheit. — regesta, zurück-, 
weggeschafft, bei Früheren nicht so, 
überhaupt selten gebraucht; zur 
Sache s. 38, 7, 7. — fomices, diese 
gewölbten Bögen haben nach dem 
Folg. nicht zu Ausfällen, wie 36, 
23, 3, sondern zur Befestigung der 
Mauer gedient, s. Koner 387 f.; ad 
eand. crass, giebt das Mass an, s. 
1, 19, 6; ib. 44, 3; aus monstrati 
ist zum Folg. ein verb. dicendi zu 
entnehmen, s. 21, 35, 8: die Ge- 
fragten zeigten mit der Bemerkung 
usw. ; die Antwort selbst ist etwas 
dunkel, da nur durch q. veterem 
murum, angedeutet wird, dass der 
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situdinem, qua veterem muruni, sed sitnplici laterum ordine 

6 structos esse, consilium ^itur cepit transfosso pariete iter in 
urbeiii patefacere. fallere autem ita se posse , si muros a parte 
alia scalis adortus tumultu iniecto in cuslodiam eius loci propu- 

7 gnatores urbis avertissel. erant io praesidio Cassandreae, praeter 
non contemneDdam iuventutem oppidanorum , DCCC Ägrianes 
et duo milia PeDestarum lllyriorum, a Pleurato inde missi, bel- 

8 licosum utrumque genus. Iiis tuentibus muros, cum subire Ro- 
mani summa vi niterentur, momento temporis parietes foniicum 
perfossi urbem patefecerunt. quod si, qui inrumperent, annati 


vnrher besprncheDeTheil derMaaer 
nur ans einer Lage vod Backsteinen, 
die man ans der bei dem Graben 
gewonnenen Erde bereitet habe, 
erbont, folglich neu sei; die alte 
Mauer bestand wal aus mehreren 
Lagen natürlicher Steine. — crat- 
sü., diese konnte von aussen nicht 
gesehen werden, sondern musste 
denen, die es sagen, auf andere 
Weise bekannt geiforden sein. — 
qua n. erassäadine eet. murum n. 
esie od. ea:atruclum esse dicebant, 
in erat, recia hätten sie erst die 
Dicke der alten Mauer angegeben, 
dann nach diesem Masse das der 
neuen, als ein jenes nicht erreichen- 
des bezeichnet; da in dem Relativ- 
sätze, welcher ein gleiches Verbum 
hat wie der Demonatrativsalz, das 
Npmen, das in beiden sieb Gudet, ge- 
wöhnlich in gleichem VerbäUniss in 
beiden, also auch die gleiche Präpo- 
sition gedacht wird, vgl. 10,-11, 13; 
Cic. N. D. 1, 12, 31 : quae sunt ät- 
dem in erralis fere, out'fti« ea, quae 
äicämut, so verm. Madvig guom; 
indess sebeinen an a. St. nicht 
gleiche Verhältnisse in beiden 
Sätzen statt zu finden, da der Rela- 
tivsatz eine Bescbaffenbeit, der 
Demonstrativs, das Mass aogiebt; 
anch ist es wenigstens nicht noth- 
wendig die Pröposit. zu wiederholen 
in Sätzen wie 27, 22, 5 : cum iiidem 
tegionibut - oblineret, quibus obti- 
nuitset; 22, 9, 1 u. ä., vgl. 4, 1 5,3f. 
6-7. consil.-r. - pate f., 21, 6il, 


2. — pariet., was yiiT\iec simplici L 
ord. hiess. — fallere, anbemerkt 
eusführea. — aUa als da, wo die 
neue Mauer war, darnach ist eiut 
loci zu bestimmeo. — /4grian., 4?, 
51, 5. — Penest. lll., aas dem iltj- 
risch, Volksstanm der Penesten, s. 
43, 21 , 1, selbst; anders 43, 2'«, T. 
Das Verhaltoiss desPlenratus, wenn 
er anders der 43, l!l, 13 erwiOinte 
ist, wird nicht näher angegeben; 
viell. war er als Präfect über Pe- 
nestien gesetzt, vgl. 43, 21, 2; ib. 
23, 1, — lade ist au» Penestar. zu 
erklären , s. 1 , 45 , S : euiut nivita- 
tii ^ ibi; 42, 4T, T: quot o. a., und 
nicht ganz unnSthig, da sie anders- 
wo gestanden haben konnten. 

8-9. murot, an der § 6 dnreh 
parte alia bezeichneten Stelle. — 
subire - niter., s. 21, 28, 2; 22, 
34, 2 u a. — pariet. formio., die 
von GewiJlben gestutzten oder ge- 
bildeten Wände. — perfosii, nicht 
durch Manerbrecher, sondern durch 
Grab- und Brech Instrumente; das 
würe nicht nüthig gewesen, wenn 
die fornices GewSlbe zum AusiaRen 
gewesen waren, § 5. — qui iarum- 
per.: wenn Bewaffnete (da) gewesen 
wären, u. 3S, 7, die hätten ein- 
brechen kSnneu; wollte man guiin- 
Tupere lesen, sn würde dieses das- 
selbe bedeuten müssen wie quiper- 
fodere, was sich nicht annehmen 
lässt; es wird vielmehr getadelt, 
dass der Pratnr den Grabenden 
nicht eine Abthcilang BewalTneter 
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fuissent, extemplo cepissent. hoc ubi perfectum esse opi 
tibns Dun(ia{um est, clamorem alacres gaudio repente 
aliis parte alia io urbem iarupturis. Hostis primum ad 
cepit, quidnam sibi repentinus clamor vellet. postquan 
urbem accepere praefecti praesidii Pytho et Philippus, 
qui occupasset adgredi, opus factum esse rati, cum valid 
Agri^Qum lUyrionimque erumpunt, Bomanosque, qui alii 
Goibant coavocabanturque , ut sigoa in urbem inferreat, 
positos atque inurdinatos fugant persecunturque ad fosi 
quam conpulsos ruina cumulant. DC ferme ibi interfe« 
nesque prope, qui inter murum fossamque deprensi erar 
nerantur. ita suo ipsc couatu perculsus praetor segnioi 
factus coQsilia erat, et ne Eumeni quidem, simul a man 
a terra adgredieotj, quicquam satis procedebat. ptacui 
utrique custodiis firmatis, ue quod praesidium ex Macedi 
tromitti posset, quoniam vis aperta non processisset, a 
moeoia oppugnare. haec parantibus bis decem regii le 
Tbessalonica cum delecüs Gallorum auxiliaribus missi, 
salo stantes hoslium naves conspeiissent, ipsi obscun 
simpUci ordiße, quam poterant proxime Ulus tenentes, ii 


beigesebeo habe, die sogleich hatten 
einbrechen ktinoen, su bald die 
Bresche geifffnet war. — miläib,, 
den im Kampfe begriffenen, steht 
ebenso wie armati den Grabendea 
entgegen. — n/öi ainipl., eine bei 
L. nicht seltene Constrnct. , s. 4, 
IS, C, die anch eintreten lionnte, 
wenn in dem abl. abs. zum Theü 
dasselbe Snbject war, wie im Haupt- 
sätze, s, 24, ly, 8: Campimi - pau- 
ciiegrenU; 23,6, I; 21, 1, 3; 36, 
7, IH u.a.: da die Einen hier (wn sie 
standen), Andere wo anders (durch 
die Bresche, wohin sie hoffen ge- 
führt za werden) bereit sind, sich 
anschicken einzabrechen; Andere 
lesen : aUi - inruptuH. 

li, 1-3. admir. f., qiädn., 42, 
36, 2. - tibivell., 40, 12, 14. - 
pro eo - fort, 28, 33, 9: pro se esse 
■iroffustiat loci. — oeEup. aggr., mit 
dem Angriffe zuvarkammen, 21, 39, 
10 n. a. — aUi al. , was man nach 
c. 11,6 aicbt erwarten sollte, aber 
durch c. 9 vorbereitet ist. — in 
urb., darch die Bresche. — incomp. 


a.inord., 43, 10,4; 22,! 
ad foss., der also vor dei 
nicht oder nur in geringer 
nnng ausgefiillt ist. — ia ^ 
hört la conputsos, nicht i 
last, s. 22, 2, 8. — cumul., 
Ten, bewirken dass sie s 
mnander hinrea in Folge 
einstürzeng, vgl. 5, 43,3:. 
ruina fudere Gallo», ib, 47, 

- acies deferri; doch köni 
anch als abstr. pro con( 
schwerlieh eumulare = obi 
nommen werden. 

4-6. segnior ad, s. c. ■ 
16, Xi:iamctusadM.ä. - 

- a terra, wie sich dazu de 
erwähnte euripus verhalte, 
klar; die custodiae im Fol 
den c. 11, 4 bezcichnetf 
meTita zu denken und sc 
Norden kommende Feind i 
ten. — vU aperta steht ni< 
operibus gegenüber, da« 
wShnlich nicht oecuüa sim 
die Mine 38, 7, 6 ist. — üi 
16, 5. — timpl. ord., eb 
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7 urbem. huius novi praesidii faina absistere oppugQatione simul 
Rumaoos regemque coegit circumvecti promunturium ad To- 

S ronen classem appulerunt. eam quoque oppugoare adorti, ubi 
valida defeDdi manu animadverteniDt, inrito incepto Demetriadem 
petimt. ibi cum adprupicquantes replela moenia armatis vidis- 
sent, praetervecti ad lolcon classem appulerunt, inde agro va- 
statu Demetriadem quoque adgressuri. 
18 Inter baec et consul, ne segnis sederet tantum in agro bo- 

Btico, M, Popilium cum V milibus militum ad Meliboeam urbem 

2 oppugnandam mittit. sita est in radicibus Ossae montis, qua 
parte in Thessaliam vergit, opportune inminens super Demetria- 

3 dem. primus adventus bostium perculit incolas loci; coUectis 
deinde ex uecupinato pavore animis discumint armati ad portas 
ac moenia, qua suspecli aditus erant, spemque extemplo incide- 


ordine; auch contpeidss. srJieiDt 
sieb aof lembi zn bezieheo , s 27 
31,3; 29,35, 1; 37,24, 1 ; ebenso 
ipsi: im Gegensatze zu fioitium; 
Andere beziehen aUe diese Begriffe 
mit einem harten Wechsel der Sab- 
jecte auf Galhrum aaxHiares und 
nehmen timplKi agm. = longo 
agmine 43, 10,4; doch würen diese 
dann wol dureb die custodiae § 5 
abgebalteu worden. — gaairt pol, 
prox., Caes. B. C. I, 72, 5: quam 
proiKÖae potest hottium cattrü 
easlra munü, L. I, 23, 5: <hicü 

iiuam proxcme ad Aoitem polett ; 
OB» scheint za proxims, s. 2, 48, 
5; 30, 10, 12; 24, 4S, lJ,zuse- 
hSren; tenentea ist entweder abso- 
lut zu nebmen: hinsteaerod, fahrend, 
Ov. Met 2, 140; inier utrumque 
lene, oder es ist auch dazu lilut zu 
denken ; gewöhnlich bedeutet fenere, 
aber mit dem Accus., tn der Schif- 
fersprache: nach einem Orte za~ 


hrl,y 


1. 1, . 


I, 24, i 


45, 14; man könnte legvntet 

ten. — intrm: urb., zunächst den 

Hafen. 

7-8. timiä - que, 3, 50, 12; 33, 
12, 2 n. a. — prmnuntur., das Vor- 
- gebii^e Canastraeum ; roron., auf 


der Westseite der Halbinsel Sitho' 
^5, 30, i. — Bemetr., 31, 24, 

" " ' "a alle Stadt loicos, 

1 der 7 StaSiBfffiltf'A Demetrios 
Polioreetes Demetnit gegründet 
hatte, war schon lang3t>i'f''llen, s. 
Strabo 9, 5, 15 p. 436, dd^"""*« 
nach derselben die Bucht Wischen 
Demetrias u. Pagnsae geaanfltt ^'^ 
Stelle in dieser, wo einst fl^™' 
stand, scheint L. bezeichnen^ 
wollen, obgleich er, w 
den Ort wie eine Stadt anriibrt,N 
[Jssing 97; Bursian ], 102. L 

IS. 1-5. later haec geht am 
e. 9 zurück und sehliesst sieb de;. 
Zeit nach, wie aus inter haec heir 
vorgabt, an das dort Erzahlte ebenj 
so an wie das c. lOtf. Berichtete, i 
dass man nicht sieht, w 
sogleich c, 9 ongeknüjilt ist, bosont 
ders da § 4 wieder mit c "" 
sammenhängt. — teder., 2, 12, 1.1 
— hoHico, 6, 31, 7: in hottico mo-l 
Timdi causa erat. — Weliboeam, inL 
einer weiten Bucht zwischen Osaa 
und PelioD in Magnesia, welches 
hier zu Thessalten gerechnet wird, 
Strabo 9, 5, 22 p. 443. — qua p., 
die Südseite. — inmin. s. D., a' 
halb Demetr. , so dass dieses 
dort bedroht werden konnte. — ea 
nee., c, 10, 1. — speiH ujc, c. 6 
J3; 3, 58, 6 o. a., van dem Begrifft 
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runt, capi primo impetu poäse. obsidio igitur parabatur, et opera 4 
ad opugQationem fieri coepta. Perseus cum audisset simul Me- 
liboeam a consulis exercitu oppugnari, simul classem lolci stare, 
ut inde Demetriadem adgrederetur, Eupbranorem quendam ex 
ducibus cum delectis duobus mlibus Meliboeam mittit. eidem 5 
imperatum, ut, si a Meliboea summovisset Romanos, Demetria- 
dem prius occulto itinere intraret, quam ab lolco ad urbem ca- 
stra moverent Romani. et ab oppugnatoribus Meliboeae , cum 6 
in superioribus locis repente appaniisset, cum trepidatione multa 
relicta opera sunt ignisque iniectus. ita a Meliboea abscessum 
est. Euphranor soluta unius urbis obsidione Demetriadem ex- 7 
templo ducit. nocte moenia * * modo, sed agros etiam confide- 
rent se a populationibus tueri posse ; et eruptiones in vagos po- 
pulatores non sine volneribus hostium factae sunt, circumvecti 8 
tamen moenia sunt praetor et rex, situm urbis contemplantes, 
si qua parte temptare aut opere aut vi possent. fama fuit per 9 
Cydantem Cretensem et Antimachum , qui Demetriadi praeerat, 
tractatas inter Eumenen et Persea condiciones amicitiae. ab 
Demetriade certe abscessum est. Eumenes ad consulem navi- 10 
gat; gratulatus, quod prospere Macedoniam intrasset, Pergamum 


1 

\ 


in ipem inddere hän^ der acc. c. 
Inf. ab. • — <ui oppugn. neben obsi" 
diOy vgl. 25, 38, 15, ist an u. St. un- 
sicher; gewöhnlich steht AiQoppug- 
natio der obsidio entgegen, s. 24, 
34, 16; 5, 2, 1; doch konnten beide 
auch der Erstürmung beim ersten 
Angriff gegenüber gestellt werden ; 
über ad s. 32, 16, 10 : machinas ad- 
excidia. — delect. rf. wi., s. 28, 2, 
4 : quattuor milia scutata. — castra 
mov., um Demetrias zu belagern. 

6 -.9. et ah etc. knüpft locker den 
Erfolg des Erscheinens des Euphra- 
nor an, vgl. c. 9, 10 et consul etc., 
der einfacher auf Euphranor selbst 
bezogen worden wäre , aber ab op- 
pug^n. ist wol absichtlich voran - 
. und Perseus und Euphranor gegen- 
l.über gestellt. — unius, weil zu- 
Igleich an die zweite Stadt gedacht 
wird: der einen Stadt, vgl. 41, 17, 
I: unius consulis; 23, 31, 12. — 
kocte entspricht § 5 occulto itinere ; 
die Vorsicht war nöthig, da die 
Stelle, die L. lolcus nennt, Deme- 


trias so nahe lag. Im Folg. war ne- 
ben den affri auch die Stadt und der 
Grund des folg. confidere erwähnt, 
aber in welcher Wendung und mit 
welchen Worten, lässt sich ebenso 
wenig sicher bestimmen, als welche 
Form von confidere in d. hds., 
sprachwidrigen c&nfiderunt verdor- 
ben sei. — per Cydant. , vgl. c. 24, 
9 Cydas, dagegen Pol. 23, 15: xocr- 
fiovvTog - Kv&€C] Cic. Phil. 5, 5, 
13: Cydae als Dativ; zar Sache s. 
Pol. 29, Ic: Kvi^ag o Kgi^g, arga- 
revo/Lievog nag* Evfxiv€i xal ri- 
fxtofxevog (og evi fÄuXiaxa - nqbg 
^rifxriXQiaöa aweyyiffag t^ tsCxh 
ixotvokoyeZTo t6 fiiv ttqcjtov Ms- 
V€XQaT€f, ro Sk Ssvtsqov !Avrif^d- 
X(p, vgl. c. 24. Dass in Folge die- 
ser Verhandlungen die Belagerung 
aufgehoben worden sei, hatte wol 
Polyb. nicht gesagt, sondern L. hat 
es in Bezug auf das § 12 ff. Bemerkte 
hinzugefügt. 

10-11. gratulatus j das Asynde- 
ton ist hier nicht ohne Härte , wes- 
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11 io regnum abit. Mareius Pigulus praetor parte classis Id hibema 
missa cum reliquis navibus Oreum Euboeae petit, eam 
issimam ratus, uDde exercitibus, qui in Macedonia qui- 
essalia erant, mitti commeatus possent. de Eumene 
diversa traduDt. si Valerio Äntiati credas, nee classe 
) eo praetorem esse, cum saepe eum litteris accersis- 
, aec cum gratja ab consule profeclum in Äsiam , ia- 
quod. ut isdem casiris tenderet, permissum non fuerit ; 
tes quidem Gallos, quos secum adduxerat, reliuqueret, 
ab eo potuisse. Ättalum fralrem eius et remansisse 
■lern, et sinceram eius fidem aequall tenore egregiam- 
u in eo hello fuisse. 

bellum In Macedonia geritur, legati Transalpini ab re- 
rum — Balanos ipsius traditur nomen; getitis, tt qu» 
traditur — ßomam venerunt, poUicentes ad Macedo- 
um auxilia. gratiae ab senatu actae muneraque missa, 
reus duo pondo et palerae aureac quattuor pondo, 
Jeratus armaque equesiria. secundum Gallos Pam- 


ituialat exposuä. - 
hat auf seiDer Eipedi- 
wenig aufgerichtet als 
— Sciatk,,iai derSüd- 
i^uboea. — Oreum Eu- 
, 5, 18; zur Construct. 
6, 4,2;vgl- zu 27,30,7. 
r, die Abtheilan^D des 
t = die Truppen. — äi 
1 ; es sind wol auch die 
in den Festungen diu 

raduni, man oder die 
ireiber, s. 45,40, 2; 2, 
3;2I,38, 6:KufeDere- 
ut; Madvig verm. alä 
,c. 15, 3;25, 17, 4; ib. 
1, 6 D. a. — ai-eredai, 
■oben will, (so bemerke 
lg man wissen, dass) er 
ilerius, der Folyb. ge- 
teilt and durch si-cre- 
niger glanbwiirdig be- 
d, hat eotweder die Sa- 
hen, oder nar ip Rom 
Gerüchten gefolgt, Po- 
hatte etwas Sicberes 


über die Verhandlungen nicht er- 
fahren, a. c. 25. — cum ^., 43, 23. 
1 j 1, 24, 3: cuni bona face u. a, — 
isd. castr. t., auch sonst, s. 24, 49, 
8, lagern ausländische Bundesgenos- 
sen abgesondert; zum Ausdruck s. 
27, n, n;3l,34, 8n. a. — Galloi 
etc., wol aus Kleinasien, anders die 
c. 12, 6 erwübnten. Nadi c. 28; 7 
hat Eomenes sogar ErgSnzungatrup- 
pen zu den bereits im röm. Heere 
dienenden, s. 42, 65, 7, geacMekt. 
— Mlal., vgl. 45, 19. — aeq. tea., 
22,37, 10; zur Sache s.Flathe 559; 
Nissen 260; Hertzberg 202. 

14- 15. Gesandtschaften inRom. 
Dia Cass. frg. 66, 2. 

1-2, TVansalp., das Volk scheint 
nach dem Folg.: pollieent. ad Ufa- 
ced. etc. näher au Macedonien ge- 
wohnt zu haben als das 43, 5 er- 
wähnte, vgl. 45, 30, 5; Plin. 31, 4, 
53. — ffentis, Volksstamm wie 43, 
5, 7, genauer 4, 49, 3: tum gentU 
populo, 6, 12, 4; zur Construct. 45, 
38,4. — gral.-act., dos Anerbieten 
wird nicht angenommen. — muntra 
etc., 43, 5, 8. — daop., Apposition, 
8. zu 36, 35, 12i38, 9, 13. 
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phylii iegati c«roDam sureani ex XX milibus Pbitippeoi 
tarn in curiam inlutenint, peteDtibusquR iis, ut id donun 
lovis optimi manimi ponere et sacrificare in Capilolif 
peroiissum , betiigneque amicitiam renovare volnntibu 
responsum, et binum milium aeris singubs missum mun 
ab rege Prusia et paulo post ab Rbodis de eadem re Ion 
disserentes Iegati auditi sudI. utraque legatio de pace 
lianda cum rege Perseo egil. Pnisiae preces magis quai 
latio fuere, profitenüs et ad id tentpus se cum Romanif 
et, quoad bellum foret , staturum: cetecum cum ad se 
Iegati vcoissent de finiendo cum Romanis hello, et is pi 
deprecatorem aput senatum futurum; petere, si possent 
in animiim , ut finiant iras , se quoque in gratia reconcili 


3-4. PflmpAyl,, dasVolk scheiol 
nach dem 3S, 39, 17 vgl. ib. 15, 1 
erwalinCeo Streite Hir frei erklart 
nnl mit den RSmern io ein Biiadnias 
getreten zu sein, welches jetzt er- 
neoert wird. — «x XX m. PAH, da 
auream vorbergeht, so sind wol 
Goldmünzen zu verstehen, s. 39, 5, 
IS; gewäbniich wird zu Pbilippeas 
nummui noch aureua gesetzt, s. 34, 
52,7; 31, 59, ■); 39, 7, 1, was in 
D. St. nicht nölhig war. Da der Pbi- 
lippeas nach dem Werthe des Gol- 
des im Alterthum gegen 6, nach dem 
jetzigen gegen S Tbir. betrügt, s. 
Hunlmsen Gesch. d. rSm. Münz weg. 
5S;Hullschl77, so wäre der Kranz 
kostbarer als ühntiche, s. 3G, 35, 
12: 38,9, 13; 39,7, 1;43,6, 6, 
selbst als der van Altalus 32, 27, 1 
vop 24» Pfnnd Unid, gegen 75000 
Thlr. , oder der von Änliochas ver- 
sprochene, Pol}' b. 2^, ISiVonaOTa- 
leaten, gegen 79000 Thlr - onr die 
Rhodier bringen gl eich fall« einen 
Kranz von 2OUU0 Philippsdor aUein 
der rbodisrhe Staat war wut rei 
eher als der der l'aopbylier, und 
der Kranz wnrde id der höchsten 
Noth geschickt, s. 45, 25, 7, nach 
giebt Polyb. 30, 5 nur 10 100 Ph[ 
lippei an; wahrscheinlich ist daher 
an u. St. die Zahl (etwa Ilmäibui) 
verdorben, oder von den Annalisten 
vergrössert. — m celta etc., ge- 
■nt. Wt. X. 


wühalich nur in Capäotio 
3,57,7; 36,35, 12 u. a. 
desgenossen sind die P 
Gasirreunde der Römer u 
mit Erlaubniss des Senal 
wisser Beziehung am riii 
tbeilnehmen; MoinmseaF« 

— ut licer. ist sowol zi 
bat als zu penniNum zu 
s, 22, 4, 7. — *»i,m.,c. 
6, 10. 

S-7. d« ead. re, die im 
gegebene. — Pruiiae, c 

— preces - fuere, s. 8, 3i 
tarn orationet quam alle 
dUbimtur; 35, 43, t: /t: 
galux prior quam AetoH 
tut; 7, 13,6: nos-naan 
abdiloi;&M. I. 50,6u. a 
danken vgl. 25, 25, 7; a 
precibui magii quam poi 
audit., vgl. dagegen 42, 2' 
is, so wie er auf Seiten i 
geilandcn habe, so habi 

b nzugedacht wei'den, bei 
ad SB vorhergeht i es wird. 

— uidac, in an., s. 2, I 

fuoque, es ist dabei wol 
'riedensvermittler gedacl 
41,7, 43, 11,4: et.— 1 
poner : sie müchten sein 
am die Herstellung des Pr 
Anerkennung bringen, ihn 
dafür zuwenden, vgl. Cic 
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e eis ponerent. haec regü legati. Rhodi süperbe comraemoratis 
merilii suis erga populum Romanum, et paene victoriae, utique 

9 de A.ntiochD rege, maiore parte ad se viodicata, adieceruat, cum 
pax inter Macedoüas itomanosque esset, sibi amicitiam cum rege 
Perseo coeplam; eam se invitoB, nullo eius in se merito, quo- 
uiam ita Romauis visuiti sit in societatem se belli traherc, iDterru- 
] pisse, tertium se annum mulla eius incommoda belli sentire; mari 
enim jntercluso inopia insulam sterilem premi omissisgue tnari- 

11 timis iuv * » colendi itaque commeatibus. cum id ultra pati noa 
possent, legatos alios ad Persea id Maccdoniam misisse, qui ei 
denuntiarent, Rhodis placere pacem eum couponere cum Roma- 

12 nis; se Romam cadem uuntiatum missos. per quos stetisset, 
quo miDus belli Rnis fieret, adversus eos quid sibi faciendum 

13 esset, Rhodios consideraturos esse, ne nunc quidem haec sine 
indigDatione legi audirive posse certum habeo. iude existimari 


3 : apud Lentuliim ponrnn le ia gra- 
liai ib. II, 6: apud Patronem-le 
in nuucima gToiia posmi doch wird 
an dif^sen und andei'en Stellen m 
gratia ponere ohne Objects^nit. 
oad mit Angabe der PerBon, die das 
Verdienst anerkennea soll, ge- 
brancht; da Überdies^ die Hs. pos- 
sBiä hat, so ist die Verbesserung 
nicbt sicher. 

8-11. merilit, s. 42, 46,6; 27, 
5, 6. — utique, jedesfalls der Sieg 
über A. sei nsw. , lüsst an mehrere 
Siege denken, die dnreh ihre Hülfe 
gewonnen seien, vgJ. 31, 46, 6; 36, 
45; über utiqat s. c. 27, 12^ 3, 1, 
i. — adae vind., 3, 2" , 1; 9, 43, 
14; zum Gedonken vgl. 33, 11, g. 

— tibi, a. 1, 23, 10; 21, 34, 9 u. a. 

— amicil. c. r. P., die Hhodier hat- 
ten kein Biindniss mit Rom, 45, 25, 

9, und waren daher aicht gefaiadert 
solclie Verträge einzugehen, Momm- 
sen I, 783. — coeptam, 1, 8, 6. — 
merito, Schuld, 45, 42, 10; 40, 15, 

10. — QUOniam, nur weil usw.; 
über die Verhältnisse der Rhodier s. 
41,6, lir.; ib. 25,8; 42, 19; 25; 
45 f, — lert. se a., das 3, J., schon 
.1 Jahre. — mari-amist. ist unsi- 
cher, der Abschreiber Bcheinl durch 
die vielen Worte, die mit in begin- 


nen, irre geworden zu sein. Nach 
maritim, fehlt viell. der Gedanke: 
and sie würde zu Grunde gehen; 
doch lassen sich die Worte schwer- 
lich herstellen, besonders da auch 
coiendi i. com, verstellt oder ver- 
dorben sind. In d. hds. mits könnte 
auch nüt maritimis iuiiaretuT oder 
etwas Aehnlicbes liegen. Früher 
wurde gelesen: muri intertUito in- 
opia insulam premi, amissit mar. 
vectigalibus atque cammeolibt». 
Zur Sache vgl. 45, 25, 12: mela^ 
se insulae paruat et tteräii acri- 
bus; 28, 35, 2; Cic Off. 3, 12, 50: 
in Rhodiorum inopia et fame <uni- 
jnaque annonae carüaie; vieli. ge- 
hSrt hierher auch das Fragment aus 
Polyb. bei Suidas iTiQayitäjivjov, 
Bekkerp. 1177,30; äilottvmoo* 
lb änfiayfiüjtvto)' kvn^äs ovBrjc 
avjiäy Ins y^is, vi natrigc öff^Dov 
eyoffä; oiaxi.tiiJ&ivits iv äxagtt 

XQÖV^i Ixivivvtvov JlB^^ap^Wll 

(H. Müller); s. Schlosser Gesch. d. 
alt. Welt 2, 2, 23S. — commeal., 
37, 13, 12. — nuntiat, mlder ab 
denuniiatum.. 

12-13. per qaos lt., s. 2,31,11; 
45, 23, 6. — consider. e., Andro- 
hung des Krieges. — ae - fuerii ist 
die Ansicht von L. , der sich sonlt 
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polest, qui habitus aDimorum audientibus ea patribiis fuerit. 
Claudius nihil responsum auctor est, tantüm senatus consultum 15 
recitatum , quo Caras et Lycios liberos esse iuberet populus Ro- 
manus, litterasque extemplo ad utramque gentem, ut id sciret, 


selten so scbarf ausspricht, vg^l. 9, 
18, 6. — audient,] die es damals 
hörten. — Der Annalist, dem L. ge- 
folgt ist , hat den Verlauf der Sache 
nicht genau erzählt , denn nach Po- 
lyb. 28, 14, vgl. App. 17, ist eine 
rhodische Gesandtschaft in diesem 
Jahr nicht in der angegebenen Wei- 
se aufgetreten , sondern hat uin Er- 
neuerung des freundlichen Verhält- 
nisses gebeten, ist von dem Senate 
freundlich aufgenommen und ent- 
lassen, eine zweite an den Consul 
Marcius in Macedonien von diesem 
verleitet worden den Rhodiern an- 
znrathen, dass sie als Vermittler 
einschreiten sollen. In Folge davon 
hat die macedonische Partei in Rho- 
dus das Uebergewicht erhalten und 
im folg. Jahre 586 eine Gesandt- 
schaft an Perseus, an den Senat und 
Aemilios Paulus geschickt, s. c. 35 ; 
45, 3, welche beauftragt war die 
von L. schon jetzt berichtete For- 
derung auszusprechen; L. scheint 
die Erzählung des Polyb. erst spä- 
ter gelesen zu haben, s. 45, 3, 3; 
Lange 2, 268; Nissen 261; Hertz- 
berg 203. 

15. 1-2. Claudius, s. 38, 23; 
35, 14, 5; 25, 39, 12, wahrschein- 
lich der sonst Claudius Quadriga-' 
rms genannte Annalist, vgl. 6, 42, 
5 und 7, 9, 5 mit Gell. 9, 13. Die 
Erzählung desselben an u. St. hat 
L. selbst 45, 22, 2 mit Recht we- 
nigstens in Rücksicht auf die Zeit 
indirect verworfen, da die Antwort 
des Senates erst 45, 25 gegeben, der 
Beschluss selbst erst 587 gefasst 
wird. — Caras e. L. , über die letz- 
teren ist schon 41,6, vgl. ib. 25; 42, 
14, ein Beschluss gefasst, doch schei- 
nen sie den Rhodiern unterworfen 
geblieben zu sein. — quo - iuberet 
kann nur bedeuten': nach welchem 


das röm. V. - für frei erklären sol- 
le, d. h. das Senatsconsult solle dem 
Volke zur Bestätigung vorgelegt 
werden, wie es ja in den meisten 
Fällen der Art geschah, obgleich 
auch durch ein blosses Senatscons. 
die libertas gegeben werden konnte 
und gerade in diesem Falle nach Po- 
lyb. 30, 5, 12 gegeben worden ist, 
vgl. Marq. 3, 1, 249. — extemplo , 
der Volksbeschluss konnte nicht so- 
gleich gefasst, es mussten erst in 
der gesetzlichen Frist zu dem 
Zwecke Comitien berufen werden; im 
Gegensatz zu dieser Verzögerung 
wird UQch nach dem vorgelesenen 
Senatsbeschluss oder nach einem 
Zusatz zu demselben (den Gesand- 
ten) angezeigt, es solle sogleich- 
geschickt werden; über den infin. 
praes. in Senats- und Volksbe- 
schlüssen s. 8, 37, 11; 45, 16, 1; 
vgl. 40, 34, 9; zu c. 22, 13 u. 
a. — sciret y erfiihre, s. 40, 25, 10; 
der Sipgul. kann in Bezug auf uterque 
statt haben , doch wird gewöhnlich 
scirent gelesen. Pavor ist wol ut id 
oder quihus id ausgefallen. Andere 
machen auch litterasque - mitti von 
iuberet abhängig, so dass das Volk 
auch die Absendung des Briefes be- 
schliessen soll, was schwerlich im 
Sinne des Senates lag, der solche 
Massregeln selbständig trilft , nicht 
erst das Volk darüber Beschluss 
fassen lässt; auch wäre es auffal- 
lend, wenn dann neben dem Volks- 
beschluss noch der Brief abgeschickt 
würde, und extemplo lässt sich 
schwerlich von einem erst später zu 
fassenden Beschluss sagen. Deshalb 
verm. Crev. ad u. gentem et sena- 
tusöonsultum, mitti, nach c. 17, 3; 
26, 15, 8; 22, 26, 7; 40, 41, 10; 41, 
12, 7, wo aber die Verhältnisse an- 
dere sind, Andere gentem s, c. in- 
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2 indicatum mitti; qua audita re principem legationis, culus ma- 

3 gniloquentiam vix curia paulo ante ceperat, comiisse. alü respon- 
sum esse tradunt, populum Romanum et principio eius belli 
haud vanis auctoribus conpertum habuisse, Rhodios cum Perseo 

4 rege adversus rem publicam suam occulta consilia inisse, et, si 
id ante dubium f uisset , legatorum paulo ante verba ad certum 
redegisse, et plcrumque ipsam se fraudem, etiamsi initio cautior 

5 fuerit, detegere. Rbodios nunc in orbe terrarum arbitria belli 
pacisque agere, Rhodiorum nutu arma sumpturos positurosque 
Romanos esse, iam non deos foederum testis , sed Rhodios ha- 

6 bituros. itane tandem ? ni pareatur iis exercitusque de Macedonia 
deportentur, visuros esse, quid sibi faciendum sit? quid Rhodi 

7 visuri sint, ipsos scire ; populum certe Romanum devicto Perseo, 
quod prope diem sperent fore, visurum, ut pro meritis cuiusc[ue 

8 in eo hello civitatis gratiam dignam referat. munus tamen lega- 
tis in singulos binum miiium aeris missum est, quod ii non ac- 
ceperunt. 

16 Litterae deinde recitatae Q. Marci consulis sunt , quemad- 

2 modum saltu superato in Macedoniam transisset : ibi et ex aliis 


dicatuni tnütiy oder gentem , ut sci- 
ret iudicatum mitti, doch ist zu be- 
zweifeln, dass iudicare in dieser 
Weise von Senatsbeschlüssen ge- 
sagt werde, namentlich von einem 
solchen , der erst dem Volke vorge- 
legt werden sollte und von diesem 
möglicher Weise verworfen werden 
konnte; oder von Volksbeschlüssen, 
mit Ausnahme von Entscheidungen 
in CriminalfäUen. 

3-8. aliiy wahrscheinlich Vale- 
rius Antias. — Rhod. c. P. etc., vgl. 
42, t2,4; 19,8; 26,8. — ante^ 
ante, s. c. 5, 6 u. o. — paulo ante 
scheint mehr attributiv zu verba zu 
gehören. — ad cert. red., 41, 23, 
17; do/iec adcertu7nredigatur; 28, 
31, 1 u. a. — arbitr, b. p. ag., 24, 
45, 4; 10, 24, 9: arbitria fortunae: 
die Entscheidung: den Schiedsrich- 
ter spielen, vgl. zu 4, 56, 13; Tac. 
A. 13, 14. — nutu, vgl. 38, 51, 4: 
nutum eius pro decretis patrum. 
esse; 35, 32, 9 u. a. — deos foed. 
t., 1, 22,7; ib. 32,7.— itane t,, 
vgl. 9, 34, 6, ironische Frage: also 


wirklich? — visuros etc., spöttische 
Wiederholung von c. 14, 12. — de- 
victo P. setzt die wirkliche Situa- 
tion 45, 25 voraus, welcher auch das 
Folg. angepasst ist. — cuiusq. konn- 
te sich an pro mer. ebenso wie an 
pro se u. ä. anschliessen. — in e. b. 
attributiv zu meritis. — munus, als 
Gastgeschenk usw., c. 14, 4, oder: 
ein Gastgesch. Von usw. ; in singu- 
los gehört zu bin. mil., das für jeden 
betragen sollte. Dieses Anerbieten 
passt wol auf die von Pol. 28, 15 
erwähnte Gesandtschaft, nicht aber 
auf die von L. dargestellte, vgl. 45, 
20,6. 

16« Anordnung für Macedonien; 
Thätigkeit der Censoren. 

1-3. litterae d. rec., der wie ofk 
nach den Annalisten erwähnte Be- 
richt folgt hier ziemlich spät, da 
Marcius nach § 2 ; c. 9, 1 1 bereits 
an die Winterquartiere denkt. — 
eommeat, prosp. ist nicht sicher, da 
die Hs. c. rentp. prospectos hat, und 
ex alüs locis ein anderes Prädicat, 
viell. redemptos, erwarten lasst; 
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locis commeatus prospectos in hiemem habere , et ab Epirotis 
XX milia modium tritici, decem hordei sumpsisse, ut pro eo fru- 
mento pecunia Romae legatis eorum curaretur. vestimenta nai- 3 
litibus ab Roma mittenda esse ; equis CC ferme opus esse, ma- 
xime Numidis , nee sibi in bis locis ullam copiam esse, senatus 4 
consultum, ut ea omnia ex litteris eonsulis lierent , factum est. 
C. Sulpicius praetor sex milia togarum, triginta tunicarum, 
equos CC deportanda in Macedoniam praebendaque arbitratu eon- 
sulis locavit, et legatis Epirotarum pecuniam pro frumento solvit, 
et Onesimum Pythonis filium, nobilem Macedonem, in senatum 
introduxit. is pacis seihper auctor regi fuerat, monueratque, si- 5 
cüt pater eins Philippus institutum usque ad ultimum vitae diem 
servarat cotidie, bis in die, foederis icti cum Romanis perlegendi, 
ut eum morem, si non semper, crebro tamen usurparet. post- 6 
quam deterrere eum a hello nequiit, primo subtrahere sese per 
alias atque alias causas^ ne interesset is, quae non probahat, coe- 
pit; postremo, cum suspectum se esse cerneret et proditionis 
interdum crimine insimulari, ad Romanos transfugit ei magno 


übrigens wiH auch der Prätor Zu- 
fuhr herbeischaffen, c. 13, 11. ■— 
Epirotis f den treu gebliebenen, s. 
43, 21 f. ~ modium s. 43, 6, 2. — 
sumps., 23, 48, &: stipendiitm - 
quomodo ab Hispanis sumant. — ut 
etc. hängt von dem Begriff in literae 
reo. oder deren Inhalt ab. — cura- 
retf besorge, berichtige, von Geld- 
wie überhaupt von der Besorgung 
öffentlicher Angelegenheiten, s. Cic. 
Fam. 16,9,3; Q. fr. 2,4,2: re- 
demptori tuo dimidium pecuniae 
curavi._ — vesiim. wie 23, 48. — 
Numidis j 28, 11 , 13: iaculatoribus 
Numidis \ 42, 35, 6. — his, wie auch 
sonst bisweilen in orat. obl , s. c. 35, 
15; 6, 28, 6; 8, 34, 3 u. a. — co- 
piam: er finde hier keine, od. es ist 
emendi equos dazu zu denken. 

4. Sulpic, er ist praetor urb., 
vgl. 43, 14, 3; ib. 15, 1 , und wird 
besonders mit diesem Geschäfte be- 
auftragt, welches sonst nicht in sei- 
nem Amte liegt. — togar., vgl. 22, 
54, 2. — triß;, n. milia, s. § 2; 36, 
4, 5, vgl. 1, 43, 4. — equosy ob die 
Zahl darnach nothwendig sei, ist zu 
bezweifeln, da dieselbe schon vor- 


her angegeben war, nicht aber die 
der Kleidungsstücke. — deportan- 
da, s. 43, 6, 11 ; über das Neutrum 
c. 24, 2; 5, 4, 4: labor voluptasque, 
dissimiUima natura, 4, 57, 6 u. a. 
— praeb. loc, er schloss den Ac- 
cord, dass - nach dem Ermessen des 
C. geliefert werden, dieser zu be- 
stimmen haben sollte, ob Alles rich- 
tig geliefert, der Vertrag erfüllt sei, 
s. 41, 27, 5; 23, 48, 12. 

5-7. auctor f., 45, 26, 5; 7, 23, 
4 u. a. — sicut - serv. ist aus der 
Rede des Onesimus beibehalten, oder 
von L. selbst als Erklärung gege- 
ben, daher nicht servasset. — coti- 
die, bis in d., kann als Steigerung 
betrachtet werden: täglich, ja zwei- 
mal usw. ; über das Asyndeton s. 3, 
9, 4; 8, 39, 2; 23, 33, 7 u. a., vgl. 
Naegelsbacb § 86, 3; über in die 
Cic. Tusc. 5, 35, 100: bis in die sa- 
turum fieri. Andere halten das Eine 
oder Andere für unächt. Wie un- 
wahrscheinlich die Angabe sei, zei- 
gen die 31), 23; 40, 21 ff. erwähnten 
Thatsachen. — morem wiederholt 
nur institutum.. — crimine, Perio- 
cha 92: crimine proditionis mstmu- 


ÜBER xxxxnn. cap. is. ■. u.5ss 

fuit. ea introductus in curiam cum memorasset, 
•rmulam sociorum eum referri iussit, locum, lautia 
ri Tarentini, qui publicus populi Romani esset, du- 
dari, et aedes Tarenti emi. uti ea curaret, C. De- 
ri mandatum. re * * 

idibus Decembribus severius quam ante habuenint : 
idempti, inter quos P. Rutilio, qui tribuaus plebia 
' accusarat ; tribu quoque is motus et acrarius factus. 
blica facieuda cum eis dimidium ex vectigalibus eius 
itum ex senatus consulto a quaestoribus esset, Ti. 
ex ea pecuuia, quae ipsi adtributa erat, aedes P. 
e Veteres ad Vortumni signum lanienasque et tabef- 


klage eine nene vorgenommen ha- 
ben, vgl. auch 45, 15, B, ist nicht 
klar, s. Becker 2, I, 25S; 2, 2, 24t ; 
Lange 2, 256; 259. — aever. q. an- 
te, nicht als früher üherhanpt, son- 
dern sls vor der Unterbpechung der 
Masternng durch die Anklage. — 
equiad., 45, 15, 8; 42, 10,4. — 
RiM., do die Mnsterung am 13, De- 
cember (die jährliche traaioectto 
eqaitum fand an den Iden des Qnin- 
tÜis statt) gehalten wurde, so hatte 
er 4 Tage vorher sm 9. December 
das Tribunal niedergelegt; dass er 
nicht mehr Tribun war, zeigt qui — 
accutarat. Während sonst die Tri- 
banen für ihre Antsbandlungea, 
auch nachdem sie at^etreten, on- 
verant wörtlich sind, a. 5, 2U, 6, so 
unterliegen sie doch der eeosori-- 
schen Rüge, Becker 3, 2, 197; Lang« 
1, 593. — accusarat, s. 45, 34, 9: 
rej«ri'<i>-aii 21, 39, 4; 24,21.6u.a., 
büuflger braucht L. in dieser Per- 
son die voLle Form. — tribu - faet., 
s. 4, 21, 7; 29, 37, 12. 

9-11. dimid^ veef., vgl 40,46, 
IQ; veetigal anntitim. — adtrib., 
angewiesen, ausgezahlt, 40, 51, 2; 

I, 43, 9; die Cenaoren dürfen nirht 
selbst Geld ans dem nerarinm ent- 
nehmen, Lange 1, 6.^l>; 590. — 
^frieani, nach 38, 57, 2 ; 5 seines 
Schwiegervaters. — Meieret, s. 27, 

II, 16; zieinlich weit davon ent- 
fernt, am Ende des vicut Tutcut, s. 


an u. St.: Anschuldi- 
;tä., s. 43, 6, 10; als 
wird er Gastfreund 
id erhült als solcher 
le Verpflegung, s. 42, 
. 203, 8; ausserdem 
Belohnung des Ueber- 
trratbes das im Folg. 
ind, wie in ähnlicbea 
Rb'meru Uebergegan- 

5;23, 46, 7; 26,21, 
T., vgl. 40, 38,3; Ta- 
> wehrscheinlich mich 
a zweiten pnnisehen 
25, 1, einen Theil sei- 
oren. — due. iugera, 
kerceaturie, Nlebnhr 
— Jheim.,4Z, 15, 3. 
etc. schliesst sich an 
dass von dem ceniui 

Rede war, zeigt das 

andere Geschulte der 
der Lücke berührt 
sich nicht erkennen; 
ob re IQ Eensjim oder 
rte gebort, das nach 
Igte; wenigstens ist 
•sunt tweifelhafl, da 
aites reeejisere, s. 43, 
2; vgl, 39,44, 1, aber 
m agere, 29, 37, 8, 

sich erst bei Sueton 
iderer Bedeatnng Fe- 
iet. Obdie 43, 16er- 
rung nicht vollendet 
Zensoren nach der An- 
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oas coniunctas in publicum emit, basilicamque faciendam cura- 
vit, quae postea Sempronia appellata est. 

lam in exitu annus erat, et propter Macedonici maxime 17 
belli curam in sermonibus homines habebant, quos in annum 
consules ad Oniendum tandem id bellum crearent. itaque sena- 2 
tus consultum factum est, ut Cn. Servilius primo quoque tem- 
pore ad comitia habenda veniret. senatus consultum Sulpicius 3 
praetor ad consulem misü lüerasque consulis post paucos dies 
recitavit, quibus ante diem * * in urbem venturum, et consul 
maturavit et comitia eo die, qui dictus erat, sunt perfecta, con- 4 
sules creati L. Aemilius Paulus iterum, quarto decumo anno 
post, quam primo consul fuerat, et C. Licinius Crassus. praetores 5 
postero die facti Cn. Baebius Tamphilus L. Anicius Gallus Cn. 
Octavius P. Fonteius Baibus M. Aebutius Helva C. Papirius Garbo, 
omnia ut maturius agerentur, belli Macedonici stimulabat cura. 6 
itaque designatos extemplo sortiri placuit provincias , ut, cum, 7 


2, 14, 9, doch so, dass von da aus 
das forum gesehen werden konnte, 
stand das Bild des Vertumnus, Pro- 
pert. 5 (4), 2, 2 ff.; Cic. Verr. 2, 1, 
59, 154; Becker 1, 489; 154 n.; 
342; 296. — lanien., sie scheinen 
hinter den veteres gelegen za ha- 
ben, die tabcmae zu anderen Zwek- 
ken bestimmte Buden gewesen zu 
sein; conmnct., an die Fleischerbn- 
den angrenzend. — in pubL em., 
39, 44, 7. — Sempron., sie scheint, 
da das Signum f^ertumni südwest- 
lich von dem forum, stand, da- 
hlnwärts oder etwas mehr südlich 
gelegen, später wenigstens zum 
Theil die basilica lulia den Raum 
eingenommen zu haben. 

17. Magistratswahlen, Verthei- 
lung der Provinzen. Plut. Aeni, 10; 
lastin. 33, 1; Zonar. 9, 23; Cic. 
Div. 1, 46, 103; Val. Max. 1, 5, 3. 

1-4. in eddtu, vgl. 35, 41, 1. — 
propt - cur., s. c. 22, 3; 43, 14, 2; 
rlut. 1. 1.: ravra roig *Pü)/xtt(oig 
nvvd-arofi^roig iJoxst. - xaXtTv 
inl T^v riye^ovlav avÖQa vovv 
?/oi'T« 3f«l nQayfxaai ^Qrjad-ai 
fifyiiXoig ^niard^ivov. — inann., 
41, 14, 3. — Servä , 43, 15, 3. Im 
Folg. ist die Ergänzung unsicher; 


dann fehlt der für die Comitien be- 
stimmte Tag und die Ankündigung 
des Consuls, dass er vor diesem in 
Rom sein werde, s. 22, 33, 9 f. — 
matur.y 39, 45, 5. — dictus, s. 45, 
12, 10. — perf, s. 43, 11, 3: sie 
wurden, ohne dass ein Hinderniss 
oder eine Störung eintrat, vollendet, 
vgl. 22, 35, 2; 30, 39, 5. — quarto 
dec.f so oder mit Hinzurechnung 
des ersten und letzten Jahres quinto 
dec. ist statt des hs. septimo d. zu 
lesen; zur Sache s. 39, 56; Lange 
2, 225 ; 262. — prrmo, s. 42, 22, 7 ; 
2, 51, 2. — Licin,, 42, 9; 10; 58, 
12. 

5. postero d., 43, 11,7. — Octav., 
43, 17, 2; Font., ein anderer als 
43, 11. — Aehut., der erste aus 
dieser Familie seit den Consuln 2, 
19; 3, 6; 4, 11; 21, die in den 
Fasten den Zunamen Helva haben; 
ob er der 41, 1,6 erwähnte Kriegs- 
tribun und der Urheber der lex 
Aebutia sei, ist nicht zu erkennen, 
s. Lange 2, 227; 563; Mommsen 
Forsch. 1 1 2. — Papir., der Vorname 
desselben ist a. u. St. in d. Hs. T., 
aber§ 10; 45, 12, 13 ^ 

6-10. slimul. ohne Object, 42, 
18, 4 u. a. — exte, sortiri, ehe sie 
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utri Macedonia consuli cuique praetor! classis evenisset, sciretur, 
ut iam inde cogitarent pararentque, quae hello usui forent sena- 

8 tumque consulereDt, si qua de re consulto opus esset. Latinas, 
ubi magistratum inissent, quod per religiones posset, primo quo- 
que tempore fieri placere, ne quid consulem, cui euodum inMace- 

9 doniam esset, teneret. his decretis consulibus Italia et Macedo- 
nia, praetoribus praeter duas iurisdictiones in urbe classis et Hi- 

10 spania et Sicilia et Sardinia provinciae nominatae sunt, consu- 
lum Aemiiio Macedonia, Licinio Italia evenit. praetores Cn. 
Baebius urbanam, L. Anicius peregrioam et si quo senatus cen- 
suisset, Cn. Octavius classem, P. Fonteius Hispaniam, M. Aebu- 
tius Sicüiam, C. Papirius Sardiniam est sortitus. 

18 Extemplo apparuit omnibus non segniter id bellum L. Aemi- 

lium gesturum, praeterquam quod * * aiiis vir erat, etiam quod 


Qoch das Amt antreten, s. zu 27, 
36, 10; 38, 42, 6. ~ utri - cuiq. = 
et cuif genauer Ausdruck um die 
Consulc u. die Prätoren zu scheiden. 
— ut wiederholt, wenn ut cum, rich- 
tig ist, das etwas entfernte ui^ s. 
42, 28, 7; 36, 1, 6f.; 8, 6, 14 u a., 
obgleich sich ut auch da zweimal 
findet, wo ein Satz von dem anderen 
abhängt, wie früher an u. 3t. ge- 
lesen wurde ; ut, utri - sciretur, ut 
etc., vgl. 9, 3ü, 6; 42, 28, 7; 39, 
19, 4; 40, 21, II ; viell. ist provin- 
das, ut utri - sciretur, et iam zu 
lesen. — iam inde, schon von da 
an, wir: schon von jetzt an, schon 
jetzt, 9, 16, 1, vgl. 40, 35, 14: 
iam htnc; anders c. 25, 3. — co^it, 
parab., vgl. 21,7,]. — Latin. 21, 
63, 8. — ne quid etc^ s. c. 19, 4. — 
his decr. cons. , der Zusammenhang 
hebt die Undeutlichkeit. — flalia - 
provinc, s. 43, 15, 3 u. o.— nomin., 
21 , 17, 1 ; 28, 38, 12. — consulum 
Aem., 22, 40, 6. — Aemil. - even., 
nach § 7 durch das Loos, ebenso 
Val. Max. 1. l. , andere Quellen er- 
wähnen das Loos nicht, so dass ihm 
extra ordincin die Kriegführung in 
Macedonien übertragen wird, s. d. 
elogium CIL. p. 289: iterum cons, 
ut cum rege Perse bellum gereret 
a popuio /actus est; Plut. c. 10: 


ndvTfs ccvTov ~ xariatTjaav vna- 
Tov to ötvTiQov, ovx iaaavT€S 
xliJQov ysviaO^ai xaO^anso fftSO-ei 
tisqI Ttav inaQxfav, all BvO-vg 
\pri<fiadfjiivoie TOV Maxidovtxov 
noX^uov TTiv riYffiovlttv, lustin. 1. 
1. ; sonst erfolgt die Uebertragung 
einer Provinz extra ordinem durch 
einen Senatsbeschluss, nicht durch 
das Volk, Lange 2, 593. — peregr. 
et s. q. etc., der praetor peregrinus 
wird oft für einen anderen Ge- 
schäftskreis verwendet, seine rich- 
terlichen Funktionen werden dann 
dem praetor urb. übertragen, s. c. 
21, 4; 35, 41, 6, vgl. 45, 12, 13. — 
et si quo, d. h. den mit dieser For- 
mel bezeichneten Geschäftskreis, 
27, 22, 3; 42^ 28, 6 u. a. — Hüp,, 
45, 16, 1. 

18. Gesandtschaft nach Mace- 
donien ; Prodigien ; Spiele. 

1-6. praeterq. - et. quod, 30, 
26, 6; etiam n. eo apparuit, quod. 
— aliis, davor scheint eine kurze 
Schilderung des Charakters des 
Aemil. ausgefallen, s. d. Stelle ans 
Plut. zu c. 17, 1 , ib. c. II: qQO- 
vrjua; L. 27, 31, 2. Andere verm. 
alias od. talis, doch würde ein mehr 
bezeichnendes Prädicat erfordert 
werden, vgl. 5, 45, 1: tantum 
bello virum; 45, 17, 7: totes - quo- 


i. Ch. 169. 
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dies noctesq[ue intentus ea sola, quae ad id bellum pertinerent, 
animo agitabat. iam omnium primum a senatu petiit, nt legatos 2 
in Macedomam milterent ad exercitus yisendos classemque, et 
conperta referenda, quid aut terrestribus aut navalibus copiis 
opus esset; praeterea ut explorarent copias regias, quantum 3 
possent, quaque provincia nostra, qua hostium foret; utrum 
intra saltus castra Romaoi haberent, an iam omnes angustiae 
exsuperatae, et in aequa loca pervenissent ; qui fideles nobis 4 
socii, qui dubii suspensaeque ex fortuna fidei, qui certi bostes 
viderentur ; quanti praeparati commeatus , et unde terrestri iti- 
nere, unde navibus subportarentur; quid ea aestate terra mari- 
que rerum gestarum esset : ex bis bene cognitis certa in futurum 
consilia capi posse. senatus Cn. Servilio consuli negotium dedit, 5 
ut is in Macedoniam, quos L. Aemilio videretur, legaret. legati 6 
biduo post profecti Cn. Domitius Abenobarbus A. Licinius Nerva 
L. Baebius. 

Bis in exitu anni eins lapidatum esse nuntiatum est, in Ro- 
mano agro semel, semel in Veienti ^ bis novendiale sacrum factum 


rum. — intentus, 23, 28, 3. — iam 
0. pr., s. c. 38, 5; 1,1,1. — con- 
perta, genau erkundet, 45, 10, 5; 
27, 26, 5. — cop, reg. quant. etc., 
nicht allein die numerische Stärke, 
sondern auch die Kriegstüchtigkeit. 

— quaq. - prov. , in weither Aus- 
dehnung das Land usw., 24, 7, 9; 
2 1 , 5, 3 ; provincia auch von Nicht- 
römern, s. 21, 5, 1, ist hier nur das 
Land, wo der Krieg geführt wird, 
wol mit Rücksicht auf die Kriegs- 
operationen , die in demselben vor- 
genommen werden können. — om- 
nes etc., Aemilins traut dem Be- 
richte des Marcius c. 16, der mehr 
Diplomat als Feldh/^rr war, nicht. 

— exsup. bezeichnet nicht allein 
die Höhe der Passe, sondern auch 
die Schwierigkeit des Uebersteigens, 
anders 1,55,9; 7,24,2; 2S, 43, 
7; viell. ist angrustias exsuperas- 
tent zu lesen oder nach Madvig 
eisent zuzusetzen, s. 30, 35, 9 ; doch 
vgl zu 3, 2H, 5; bei perveniss, der 
rasche Wechsel der Subjecte zu be- 
achten^ — Susp. - fid., vgl. 43, 22, 
6 ; 4 , 48,8: pro fortuna Ulis ani- 
mos esse\ ib. 32, 2 : animos ex tarn 


levibus momentis fortunae suspen- 
sos'y 40, 50, 5; verani pcuiem , non 
fluxa - pde ; Perioeha 69 : homo - 
semper secundmn fortunam. — 
commeat. etc , vgl. c. 16,^2. — quid 

- gestarum e. , was an Thaten, Er- 
folgen da wäre , vgl. 9, 1 6, 7 : nHvU 
satis praeparati erat', 3, 1,4: agri 
capti aliquantum esse, zu 22, 40, 
8 ; nihil reliqui est u. ä. ; Gron. verm. 
rerum gestwm e. — quos vider. n. 
mittendos esse, 23, 34, 14; Aemil. 
ist noch consul designatus, er kann 
also Gesandte als passend zu der 
Mission bezeichnen, aber nicht selbst 
abschicken, vgl. 43, 1,12. — Do- 
mit., 42, 28; Licin., 41, 6; 42, 35; 
Baeb., sonst nicht bekannt. 

6-8. in ex., c. 17, 1; vgl. 41, 
28, 1. — lapid. esse wie 29, 10, 4; 
ib. 14, 4; 42, 2, 4; die active Form 
43, 13, 3. — in agro R. ist wegen 
des Gegensatzes in f^eienti (vgl. 
42, 2,4;, da dieses Gebiet schon lange 
röm. Staatsgut oder an das Volk 
vertheilt ist, s. 5, 30, 8, von der 
röm. Mark im engeren Sinne zu 
verstehen, vgl. 43, 13, 6; 41, 9, 5. 

— semel ist wol statt d. hds. simul 
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lotes eo anao mortui sunt P. Quinctiüus Varus flamen 
t M. Claudius Marcellus decemvjr, tu culus locum Cq. 
uffectus est. iam magniGcentia crescente notatum est, 
Dsibus P. Comeli Scipionjs Nasicae et P. Lentuli aedi- 
lium sexaginta tres Africanas et quadraginta ursos et 
lusisse. 

niilio Paulo C. Licinio cocsulibus, idibus Martiis, prin- 
uentis anni, cum in expectatione patres fuissent, ma- 
lam €onsul de Macedunia, cuius ea provincia esset, re- 
lil se habere Paulus, quod refeiret, cum nondum inde 
sent, dixit. ceterum firundisi legatos iam esse, bis ex 
rachium reiectos. cognitis mox, quae nosci prlus in 
, relatunim ; id fore iutra perpaucos dies, et ne quid 
im suam teneret, pridie idus Apriles Lalinis esse con- 


r nnsicher, ob ein- oder 
Sroß.,eemel;mag.S. 

zu sclireiben sei, s. 3, 
nav. X., beide Sülmiingeii 
ma auch der Zeit nach 

liegend, in der BrzÖh- 
enwerden;2T,37,];4; 
itrennt, vgl. 39, 22, 3. 
bder29, 3S; 30, 1 ge- 
tiiit sei, ist un^wiss; 
irderst45, 15, lOwie- 
HerUin die Cooptst. 
eil., viell. der 39, 45; 

vgl. 41, U,i;Oetav., 
LdesiQd)62a. Ch. Con- 

etc, beiläoHge Bemer- 
rfnem Apnali »ten. — 
, vgl. c. 9, 5. - Scip. 
^ der c. 3l> geoaDDte; 
19. — ^/Vie. n. bestias, 
er, vgl. 39, 22, 2;Plin. 
jiatat CS. fuä mtus, ne 
Tonat in Itiüiam adue- 

tulit ad populam Cn. 
pl. (a. L. 43, 8, 2) per- 
ceniiftm gratia imuor- 
loi, vgl. PliD. 8, 36, 
^nticm IVumidicot - in 
;; Dio Cbss. £3, 27; 

105, 5: frenis Libyci 
1*»'; Symmach, Epp. 7, 
.eDderbeiMarq.4,522. 


— elephwitos, dazu Tehit entweder 
die Zahl , oder es ist quadragenot 
in lesen, — luiisse bedeutet wol 
nicht: dass sie Künste gezeigt 
hahen, wie Plln. S, 2, 4 f., saadern 
es ist an eine venatio, 39, 22, 2, za 
deokea, oder dass sie nur zur Be- 
lustigung des Volkes vorgeführt 
worden sind. 

19. Anordnungen in Rnm; Ge- 
saudtschaft aus Aegypten. Polyb. 
28, 16f.;Di(.d. 30, 181'.; lostio. 34, 
2; 3. 

1-5. prindpio a. scheint binzu- 
gerögt, weil zu Ls' Zeit die idus 
Martiae nicht mehr der AafaDg des 
Jahres waren, s. Periocha 47. — üi 
exp. p. fuiss., vgl. 42, 19, 3. — om- 
sut- Paulus breit susgedrÜeLt, da 
Paulus die Pravipz schon erlocisthtt, 
ebenso referret - refetret. — niää 

- dix., 23, 10, 13. — ex eursu, 23, 
39, I. — m rem, zweckmässig, 22, 
3, 2. ^ nequid etc., c. 17, 8. — pr. 
id. ^pr., ob diese Lesart oder die 
C.22, I6:pr.iaf.^;>. richtiger sei, 
od. L. an einer der Stellen geirrt, 
habe, ist nicht za bestimmen. An- 
dere Daten tiir die tat. Ferien s. 26, 
12; 41, 16; 42, 35^ Marq. 4, 443; 
übrigens Gel damals der 12. April 
in das Ende des Januar des wirk- 
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stitutsm diem. sacrificio rite perfecto se et Cn. Oct> 
senabis cnnsuisset, eiituros esse; C. Licinto colle^ 
ctirae se absente, ut, si qua parari mittive ad id bell 
parentur tnittanturque. interea legationes exteraru 
audiri posse. 

I^imi Alexandrini legati ab Ptolemaeo et Cleo^ 
vocati sunt, sordidati, barba et capillo promisso, 
oleae ingressi curiam procubuerunt, et oratio quam 
miserabilior. Antiochus Syriae rex, qui obses R( 
per honestam specicm maiuris Ptolemaei redducend 
bellum cum minore fratre eius, qui tum Alexandr 
gerens, et ad Pelusium navali proelio superior fuer 
tuario opere ponte per Nilum facto transgressus c 
obaidione ipsam Alexandream terrebat, nee proeul 
poteretur regno opulentissimo, videbatur. ea lega 


liehen Jahres, ». c. 37, 8. — tacrif. 
T. ferf. , es ist wal das Opfer auf 
dem albauiseheo Berge, c. 21, 3; 
37, 3,4; in 25, 12, 1. — smiiil, s. 
3, 26, 10. — sen. cent., also auch 
daräber hat der Senat zu verfugen, 

1. 2, 63, 3; 40, 26 geschieht es ans 
einem besondern Grunde, Becker 2, 

2, 449. — Ucin., der erst später in 
B«ine Provinz geht, a. 4&, 12, 11. 

■ — legatioa. , die jetzt jede» Jahr in 
Bom erscheinen und im Anfange des 
nächsten im Senate Audienz erhal- 
ten, s. c. I4;43, 6; 45, 13 n. a. 

6-9 (iA7>(Df.e.(7;., zur genaueren 
Bestimmung von AUimmdrini hin- 
zugefügt, was auch eine Gesandt- 
achafl der Alexandriner bedeuten 
kijnote, vgl. c. ) 4, 1 ; zum Ausdruck 
28,9, 1 u. o. ; über die Zeil s. 45, 1 1, 
11. — jegibua, § 10; 45, 13, 7. 

— lordidati etc;, 29, 16, 6: obtüt 
aqualore et sardäiut - vtlamenta 
tupplicum ramoi oleae - porgeates 

- Aumi procubuerunt, 30, 36, 4. — 
obtei, 41, 2U. —! per spec. etc., a. 
39,3S, 4: 24, 6, 4u. a. Nachdem 
Beginne des 42, 29, 5 erwäbnteo 
Krieges hatte Antiochus die Aegyp- 
ter geschlagen, das Land besetzt, 
und gab sich, nachdem Ptolemarus 
Philometor, der ältere Sahn des 


Ptolem. Epiphanes, ii 
gekommen war, s. 4S 
17; 28, 16f.;Diod. I. 
^Is ob er für diesen 
nehme. Unterdesse 
Aiexandria der jung« 
Philometor, Ptolem. 
und dessen Schwestei 
Künige anerkannt wi 
nun Autioehus bek[ 
Aiexandria belagert 
Nath schicken sie die 
Gesandtschall, 8. Fli 
sen 263. — mainr, 
einige Jahre anter i 
Schaft seiner Mntter 
19, 8, regiert, seh 
Alesandria vertriehi 
HSnde des Anlinchi 
sein, — ad Pelu». n 
gegen deutet Diod. 31 
jKiIi»* lß6n, vgl. Po 
Schlacht zu Lande an 
ronymus (zu Daniel c 
dem Berge Casius, s, 
und Pelnsium geliefe 
an u. St erwiihnle n 
dere Schlacht sein, 
am Sstlirbsten Arme 
Antiochus diesen wol 
war in Aegyptcn ein 
bis vor Alexondria g 
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orabanf senatum, ut opem regno regibusque amicis imperio fer- 

11 rent. ea merita populi ßomani in Antiochum , eam aput omoes 

reges gentesque auctoritatem esse, ul, si legatos misrsseat, qui 

denuntiarenl noD placere senatui sociis regibus bellum Üeri, ex- 

ijiiniii» aiidrnssurus 3, moeDibus Alexandreae abductunisque ex- 

riam esset, quod si cunclentur facere, brevi extor- 

ilemaeum et Cleopatram Romam venturos, cum 

m populi Komani, quod Dullam opem in ultimo 

tunanim tulissent. moti patres precibus Aiexan- 

!raplo C. Popilium I^enatem et C. Declmium et 

legatos ad ßniendum inter reges bellum miserunt. 

im, dein Ptolemaeum adire iussi et nuntiare, ni 

o, per utrum Ktetisset, eum non pro amico nee 

turos esse. 

tmluum simul cum legalis Alexandiinis profectis 

donia Quinquatribus ultimis adeo expectati vene- 

vesper esset, estemplo senatum vocaturi coosules 

ro die senatus fuit legalique auditi sunt, ü oun- 

>ericulo quam emolumento exercilum per invios 

loniam inductum. Pieriam, quo processisset, regem 


Pröpos. wiederholt, vgl. 2S, 28, 4, 
dorb Dicht iiDiner, a. 3ti, 6, 3. 

20-21. Bericht der Gesandten 
Sber MacedoDien; Beschlösse det 
Senates. 

1-4. timuleum ete. wird vonPo- 
lyb. 29, 1 oirht erwähnt, nach ihm 
scheint der Seoul die GcsandteD tn» 
eigenem Antriebe zu schicken, L. 
folgt einem Annalisten. — Quin- 
qualr. , den 23. Harz, vgl. 26, 27, 

üb da FeslMflpq.i, 448;(;IL. 
389 3 5 — eccstn. als sie kamen; 


rwartet, steht hier 
tgegen; anikii ist 
zu beziehen, wäh- 
Daliv imperio ob- 
iaches. 27,4, W-, 
i?aetc.,41, 20. — 
*er lleberganf ia 
extorre r., 45, 4, 
fxtemplo etc., Fol. 
rot nvvltavoiii ij 

iyov, ro/ifCo aa 
tiaitlrtiv Tqf a 

ßttnai etc. — Po 
2, 9, 7 1 Decim a 
i, l\,l;Hostil.,oh 
170, desaen Wohl 
i ist, gemeint sei, 
- per utr. ttet., da- 
ahtittatar zu den- 
-aee pro - nee u., 
lieh nach nee die 


vora eran ; Senats Sitzungen Bach 
l gn g der Snnae und in der 
IVa h k Uten nur selten, in drin- 
g nd n t a len vor. — Pieriam - te- 
n u g nauerAusdrtick, da, wenn 
der Konig ganz Pierien ione gehabt 
hätte, das riini. Heei' ausgeschlosseB 
gewesen «ürej es soll nur gesagt 
werden; er sei zwar in Pier, ein- 
gerückt, könne aber nicht weiter 
gehen, da der KSnig den grSsstcn 
Theil des Landes besetzt halte, s. 
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teuere; castra castris prope ita cunlata esse, ut flumii 
inleriecto areeantur. neque r^etn pugnandi potestater 
nee nostris vim ad cogendum esse, biemem etiam asperf 
gerendis intervenisse. in otio militem ali, nee plus qu 
fnimentum habere. Macedonum dici XXX milia ari 
esse, si Ap. Claudio circa Lycfanidum saus validus i 
foret, potuisse ancipiti hello distineri regem: nunc et Ap 
quod cum eo praesidii sit, iu summo periculo esse, nisi 
aut iuslus exercitua eo mitlatur, aut Uli inde deducar 
dassem se es castris profectos socioriun uavalium partei 
audisseabsumptam,parlem, maximeqüiexSicilia fuerin 
suas abisse, et homines navibusdeesse ; qui sint, neque stii 
accepisse neque veslimenta habere. Eumenen classcmt 
lamquaui vento adlalas naves, sine causa et venisse e 


c. 1, 4. 


4, 


— catfrac, ^, 27, 5. proue 
ur Dabeasnr., 1, 9, I ; h, 
u. a. — Elpeo, e. 8, 5. — ad 
!il., a. ut rex puffiuntdi copiam 
fäceret, i, f>6, 4: Vit ad retitten- 
dum, vgl. 4, 2G, 3 : maxäna vü co- 
gtndae mäitiae. — kiem. et. asp. 
ist UDsicber, ili) d. Hs. hieinmn etiam 
inspe hat; schwerlich liegt dai'Jn 
insuper, da etiatn imiiper etwoa 
Ungewöhalicliea erwirten lasst, s. 
21, I, 5 n a , was von dem EJotre- 
tea des Winters oieht gesagt wer- 
den konnte. — ia otio ist Folge des 
Vurhergeh. und o/t bildet den Üeber- 
gang zam Folg.: da im Winter keine 
Operationen vnr|;ennmniea werden 
kHnnten, so mnsse der Snldat usw., 
od. obgleich - so müsse doeh usw. ; 
vix binzDzusetzen ist wot nichtnoth- 
wendig. ~ P'l frum., was dazwi- 
schen ausgefallen ist, Usst sieb nicht 
erkennen ; dieram wäre ein zn kur- 
zer, meniiam ein zn langer Zeit- 
ranni, auch kann habeiv nicht pas- 
send auf militem bezogen weiilen, 
es fehlt daher wol mehr als dss Suh- 
staot. in *8jr. — tHg. m-, vgl. ila- 
6egeo42, 51, II. 

6-7. ^pp. Claud. etc., das 43, 
10; 23 Erzählte ist 170 und Im 
Winter ron 170 auf 169 geschebeD; 


doss Appins aneh 169-11 
riea gehlieben sei, ist vo 
berichtet, s, 43, Vi, 6, abi 
lyh. 2S. 11; Coelius, s. 4. 
an u. St nicht erwähnt. — 
43, 21. — dUtiaeH, i 
Selten hoscbafllgt werden. 
1 , 28, 9. — qaod - pran. 
21, lU; 29, 21,5. — I«, 
ein vollsfändiges Heer voi 
neu nnd der entsprechei 
Bundesgenossen, s. 24, 1 
Appius sein Heer durch I 
peo von dem acbäischen B 
verstärken wollen, aber 
Consul Marcius fainterlls 
sei gehindert worden, ei 
2S, 1 1. — HU nach dem i 
atrnirt. — claisein, c. I 
jrnne, grössten Tbells, a. 
21, 46,9, — qaisinl, da 
in navibttt zu denken, vgl 
5; Iriöimi - reguntur a in 
magii quam regimt ; 21 
doch ist an n. St. die 1 
wegen des Fehlens de 
weniger einfach, schwerlli 
da, anwesend seien, vgl 
— tamq. vento, znlallig 
der Absicht die HSmer 
stulzen, im Widersprucl 
c. lur.;23,4Erzählten, 
12 erwähnten GerScbten 
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lim eius regis coDstare satis visum. sicut omnia de 
lubia, ita Attali «gregie constaatem ßdem nuntiabant. 
tis auditis tunc de hello referre aese L. Aemilius diiit. 
crevit, ut in octo legiones parem numerum tribunorum 
et populus crearet: creari autem ntiminem eo anno 
Jsi qui honorem gessisset. tum ex omnibus tribimis 
ti L. Aemilius in duas legiones in Macedoniam, quos 
Lt, eligat, et ut sollemni Latinamm perfecto L. Aemi- 
], Cd. Octavius praetor, cui classis obtigisset, in pro- 
roficiscantur. additus est liis tertius L. Anicius prae- 
inter peregrinos iurisdictio erat: eum in provinciam 
circa Lychnidum Ap. Claudio succedere placuit. di- 
i.C. Licinio consuli inposita. is septem tnilia civium 
m et equites ducentos scribere iussus , et socÜB nomi- 
septem milia peditum imperare, CCCC equites , et Cn. 
lalliam optinenti provinciam ütteras mittere, ut DC 
nscriberel. hunc esercitum ad collegam primo quo- 
ife mittere in Hacedoniam iussus; neque in ea pi'ovin- 


constari, nii:ht conse- 
rlässig, yiie der Gegen- 
'g1. 8, 19, G:sana7neat 
4t, 8: eonttam in bona 
— üa kooDtc leicht aus- 
)er nicht durchaus noth- 
u 24, 3, 13. 

. tunc nach d«D abli. 
23,5; 24, 45, 8; 3, 56, 
■e dix., weil d«r referj- 
Jtrat sagte: refero ad 
s. 39,3ä, 6; Becker 2, 
Ige 2, -t&l , daher nicht 
lim ette dixÜ. Der Id- 
tio ist iibergaDgep, weil 
äcschlÜsaeo hervorgeht. 
ihrseheidlich sind die 2 
, 2 in niyrien, 2 in Gal- 
•trbimae gerechnet, die 
rie oft, nicht mitgezählt. 
•tun., das 43, 12, Tan- 
/erfohreu scheint sich 
rt zu haben. — crearet, 

venit; 1 , 47, 4. — qui 
, also wenigsten» Quä- 
n war, ap die magUtra- 

ist hier nicht zu den- 
19, 16;Narq. 3,2,2TB. 


— iu d. leg. öl Mac. , wir würden 
sagen Cur die 2 Leg. in Macedoa., 
s. 2t , 49, 3, vgl. 44, 2G, 5. — soU. 
Lat., c. 19, 4. — Oclav,, daa Asyn- 
deton ist hier nicht ohne Härte ; 
viell. sollte anicius etc. in Reicher 
Form angefügt werden, istaberdana 
anders ausgedrückt worden, — o6- 
t^ist. - proßciscant. , 43, 5, 6; 45, 

19, 14. — eu^t ölt. per., vgl. c. 
17, 10. — lUyric., in Bezug idCc 

20, 5, doch ist außalleod, dass we- 
der da noch an u. St. von Gentios 
die Hede ist. 

5-11. tept. mit. ist wabrscheiD- 
Itch verdorben , da die Zahl der so- 
cä gewijhnlich grösser ist als die 
der Rb'mer, und L., wenn die gleiche 
Zahl gefordert worden wäre, toeät 
L. n. eundem numerum oder ein« 
ähnliche Wendaug gebrnacht haben 
würde. — Servä., er hat wahr- 
scheinlich das Imperium bis lup 
Ankunft seines NachfolgersLicinius 
behalten. — sexc. eq., wul in Galiia, 
in der Pogegend. — /ainc exere., 
das § 5 n. 6 bezeichnete. — Beque 

- ette - repleri - disponi - mitti 
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da plus quam duas legiooes esse; eas repleri, ut sena mi 
ditum, trecenos haberent equiles; ceteros pedites e^uiVes 
praesidiis disponi; qui eorum idonei ad militandum oon i 
dimitti. decem praeterea milia peditum imperata sociis et 
equites. id praesidii additum Änicio praeter duas legione» 
portare in Mac«doiiiain est iussua, quiaa milia peditum et 
DOS habentes, trecenos equites. et in classem V milia na' 
sodum sunt scripta. Licinius consul duabus legioaibus o\ 
provindam iussus; eo addere sodorum X milia peditum 
equites. 

Senatus consultis perfectis L. AemÜius consul e et 
coDtionem processit oratioaemque talem habutl. „animadv 
videor, Quirites, maiorem mihi sortito Macedoniam provi 
gratulationem factam, quam cum aut conpulsus • » cons 


hÜD^n nicbt vod aiimi, sondern 
von dem aas § 2 wieder zu denken- 
den decrevä oder plaettit ab. — se~. 
na m. ped. , 43 , 12,4. — in praei. 
etc., in Thessalien, Epirus usw., s. 
c. 7, 1; 43, n, 10; sonst wird diese 
Bestimm ong der überzähligen Trup- 
pen nicht erwähnt; noch andere 
Truppen werden 45, 2, 1 1 vorausge- 
setzt, hier nicht berührt, s. § 1 1 . — 
imperala, wol aneh durch Lictnius 
auf Befehl des Senates; es sind die 
socU, wie § 1 1, welche zu den 2 Le- 
^onen geboren, nicht ein Zusatz zu 
dem von ihnen zu stellenden Conlin- 
gente, vgl. zu 40, 36, 6; Lange 2, 
262. —lyprae*. etc, c. 20,5; ad- 
däam statt des einracben datum: 
beigegeben, viell. mit Beziehung auf 
die beiden Legionen, die, obgleich 
darch praeter aogeknüpll, doch der 
Kern des Heeres sind. — Maeedon,, 
ol^leich die Annalisten den Namen 
in weiterem , unbestimmtem Sinne 
brauchen, s. 43, 6, 10; ib. 12, 10, 
SD ist doch die Bezeichnung hier, 
wo Macedonia so bestimmt von der 
Provinz des Anicins geschieden 
wird, aolTallend und vidi, provm- 

ctatt. etc., 43, 12,9; die bedeutende 
Verstärkung war nach c. 20, 6 
nütbig. — iutsut, dieselbe Form 


zum viertenmale, § 5; 8, : 
Ugionet urbanae sind als s 
selbst verstehend hier oii 
wühnt; viell. sind sie lade: 
! 1 angegebenen Art ver 
worden, s. § 9. 

32> Rede und Auszug dei 
Uns. Polyb, 29, !•; Plut 
lOf.; Cic.Att.4, 13. 

1. in contion., auf dem y 
Curie liegenden comitium i 
rum, — tndeor, s. 40, 55, 3 
7 n. a. — sorlito Mae. i 
c. 17,7; 45,39,9; wahrsd 
ist die Bemeiiung nicht P( 
sondern einem Annalisten ej 
während der übrige Inhalt an 
von L. wie von Plut. gennmi 
— gratuLf; 26, 22, 3, zu 
7 f. — eum aut conp. • cobs 
Plut. c. 10, 3 bemerkt, das! 
lius erst nach vielfacbem E 
des Volkes sich eutschloss« 
sich uni das Consulat zu bei 
und diesen Umstand auch 
Rede ihn andeuten lässt, in 
aber compulsiit eaitsiäatut 
und in derselben sich kaum 
finden, dass ein Wort dui 
darüberstehendes verbessei 
wie man in Bezug auCcon/'i 
cantulatui angenommen hat 
es wahrscheinlich, dass auch 
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magisIratuiD inissem, neque id ob aliam causam, 
ello iD MacedoDia, ijuod diu trahitur, existimastis 
State populi Romani exitum per me imponi posse. 
huic favisse sorti spero, eosdemque in rebus ge- 
uros esse, haec partim ominari, pEu*!!!!) sperare 
J adlirmarc pro ccrto [habeo] audeo, me omni ope 
ise , ne frustra vos haJnc sppm de mc conceperitis. 
im opus sunt et senatus decrevit, et, quoniam ex- 
isci plac«t neque ego in mora sum, C. Licinius col- 
gius, aeque enixe parabit ac si ipse id bellum gestu- 
os quae Ecripsero senatui aut vobis 


baten tlmstaDd, vgl. 
34, 12 berührt habe, 

die Worte, indepen 
nar, nichl herstellen 
B lesen cum coaiul 
tt comalatatui. — 

Relativ Satze kodate 
Zeit, (>»t, wie ver- 
» das Motiv bezeich- 
I dem so feierliehco 

3, 14, 5: taettüsdie- 
<uni de lege non age- 

ä. Schwerlich liegt 

tum, da, wenn der 
ZeitbestiDiinDDg ent- 
\s Amt, so Odern die 
^eitpnalite den iVach- 
und dea Gegeasatz 
«0 die, quo etc. Ei 
I quo die etc. die Be- 
S gemeiat, welche 
dem der CodsdI an 
IS Tages, ao dem er 
, Aospiciea gehalten, 
6, Dod die toga prae- 
hatle, a. 21, 63, 7; 
23. — digautit etc., 
ftiv ngoiipav tino- 
'y (ifti Bvtöc «p/ÄS 
W Jeviigavtxilviav 
uivBty. — hincf.i., 
'ht, dass die GHtter 
;en, 27, 11, 11. — 
. 45, 41, 9; zu 4, 15, 
D. mihi od. exerci' 
defaturam; aadera 


würe rebus ger. ohne in, S, 3S, 6; 
7, 26, B. 

4-5, ominari ia Bezug anf das 
zoletzt Gesagte; deo» qaoq,; spe- 
rare in Bezug auf exüum - pOMe; 
der Gedanke bildet dea L'ebei^ang: 
«'ie Menschen und Götter günstig 
seien, so werde anch er selbst usd 
sein College Alles thua um der 
Hnffhuog zu eolsprechen. — aadeo, 
oh die bda, htiirX habeo audeo eine 
blosse Verschreibung ist oder in 
kabco ein onderes Wort liegt, ist 
nicht sicher zn entscheiden, friiher 
wurde habeo audeoqae gelesen. — 
omni 0. adn., s. 9, 26, lä; 8, lü, 4 
u. ■■ , vgl. c. 7, 11. — conceperüü, 
gefasst haben sollt , der Erfolg soll 
zeigen, dass ihr nicbt - habt, vgl. 
22, 14, 10 : eereor ne - servaaeriitl; 
6, 15, 13; Senec. Ep. 6 (35), 2: 
fetlina - , bo didicerit ; Cic. Att. 9, 
9, l,s. iu2i, 33, 9. — inmora*., 
3, 24, 6: in moTttlritunieraat^ go- 
wfihnlich folgt eia Objeetssatz, a. 
30, 44, 3 ü. «., der hier im Vorber- 
geh, angedeutet ist. Zu j/lacel ist 
wieder senatai za denken, was ego 
gegenüber nicht zugesetzt wurde, 
weil es eben vorhergegangen ist. 

6-7. vot etc. Krmahanng de* 
Vulkes der im Vorhei^eh. ange- 
kundiglen Thatigkeit keine Hindere 
nisse in den Weg zu legen. — aat 
vobit, da die Magistrate nur an den 
Senat berichten, so kann vobit, 
wenn man nicbt eine Knne im Ana- 
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credulitate vestra alatis, quorum auctor nemo extabit. nam nunc 7 
quidem, quod vulgo fieri, hoc praecipue hello, animadverti, nemo 
tarn famae contemptor est, cuius non dehilitari animus possit. 
in omnihus circulis atque etiam, si dis placet, in convivis sunt, 8 
qui exercitus in Macedoniam ducant, uhi castra iocanda sint 


druck aDoehmen wiU statt: nnd was 
euch der Senat aus den Berichten 
mitt heilen wird, nicht wohl von 
scripsero abhängen; daher ist wahr- 
scheinlich im Folg. ausser dem Ge- 
danken: ea pro certis habeatis od. 
einem ähnlichen, ein zweiter aus- 
gefallen : aut vohis magistratus in- 
dicavermt. Wie alatis negativ an 
das Vorhergeh. angeknüpft gewesen 
sei , lässt sich nicht ermitteln ; die 
gewöhnliche Lesart: rumores er. 
V. ne alatis wäre gegen den prosai- 
schen Sprachgebrauch, s. zu 8, 2, 9, 
wenn auch bei Dichtern, besonders 
den Komikern, sich ne mit dem 
praes. coni. 2. pers. und dem im- 
perat. findet. — auctor, von Ge- 
rüchten s. 5, 1, 7; vgl. 22, 55, 7: 
ohne Berichte von ihm gebe es keine 
Bürgschaft für das, was erzählt 
werde. — nam etc. enthält den 
Grund zu dem ausgelassenen Ge- 
danken: wenn ihr das nicht unter- 
lasst, gegen diese Vorschrift han- 
delt, so bereitet ihr grosse Nach- 
theile, § 10 magna impedmienta', 
vgl. die Stelle aus Polyb. § 8. — 
nunc quid. — nemo - possit ist der 
Hauptgedanke: in unserer Zeit ist 
niemand so selbständig, dass er den 
Ruf gering achten könnte, sich nicht 
durch denselben entmuthigen, in 
seinen Plänen stören Hesse; quod- 
animadv. ist , wie häufiger id quod, 
vorangestellt, besonders um nunc 
zu motiviren, vgl. c. 24, 2; 1, 59, 
4 : auctor, quod viros - deceret, ar- 
ma capiendi'j 2, 27, 3; 10, 20, 8 u. 
a. ; vulgo: ganz allgemein, bei Allen, 
s. 33, 44, 4; 21, 42, 4 u. a. Da 
hoc bello nicht nunc, sondern vtdgo 
entgegensteht, so ist auch dabei 
mehr an dje den Krieg führenden 
Tit. Liv. X. 


zu denken. — contempt, est nach- 
drücklicher als contemnit und wie 
ein Adjectiv, s. 1, 28, 1, durch 
tarn gesteigert, mit folg. qui wie 
Gic. Fam. 9, 2, 2: tarn lynceus qui. 
— non deb. -possit, dass bei ihm 
ungeachtet des (ungünstigen) Rufes 
das 7107t debil, stattfinden, er den- 
noch mit Consequenz u. Energie 
handeln könnte. Im Folg. wird zu- 
nächst erklärt, wie jetzt die famu 
herrsche, § 10 f. das Verhalten der 
Menschen, besonders der Feldherrn 
gegen dieselbe : nemo ~ contemptor 
etc. 

8-9. in omn. circ, die weitere 
Ausführung ist asyndetisch ange- 
knüpft. — circulis, kreise von Men- 
schen, die zufallig zusammen ge- 
kommen sind (in Bädern, Hallen 
usw.) und sich unterhalten, s. 34, 
37 , 1 , canvirms gesellige Vereine 
geladener Gäste, 32, 20, 3; 34, 61, 
5; Cic. Att. 2, 18, 2: in circulis - 
et conviviis u. a., Friedländer Dar- 
stellungen aus d. Sittengesch. Roms 
1, 281 f. — si d. plac, Donat. zu 
Terent. Eun. 5, 3, Mii proprium est 
exclamantis propter indignationem 
(äicuius rei. Zur Sache s. Pol. 1. 1. : 
avTovs uCav ^/siv ^latQißrjv xal 
naqa rag awovaCag xal naga rag 
fv ToTg nfqinaroig ofjLiXlag, 6ioi- 
xsiv «iftovg ^v 'P(6fj.ri xad-ri^ävovg 
tov h Maxidov((f noXefiov, - ^ 
«Sv ovrjaiv fjilv ovSfnoTS yevEa&ai 
roTg xotvotg nQttyfJiadi, ßldßrjv ^h 
noXXdxig xal Inl nolXäv yeyovi- 
Vai. xal 7T0T€ S^ Toiig äg/ovrag 
fxiydXa ßXdnxfad^ai Sta rag dxaC- 
govg tVQeOiXoyCag' naOrjgyccQ^ta' 
ßoX^g Ix^^^^^ <^|v Ti xal xivrjrixov 
etc. — ubi castra etc. Ausführung 
des vorhergeh. allgemeinen Gedan- 
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sciant, quae loca praesidiis occupanda, quando aut quo saltu in- 

tranda Macedonia , ubi horrea i^onenda , qua terra , mari subve- 

. bantur commeatus, quando cum boste manus conserendae, quando 

9 quiesse sit melius, nee, quid faciendum sit, modo statuunt, sed, 

quidquid aliter, quam ipsi censuere, factum est, consulem veluti 

10 dicta die accusant. baec. magna impedimenta res gerentibus sunt: 
neque enim omnes tam firmi et constantis animi contra adver- 
sum rumorem esse possunt, quam Q. Fabius fuit, qui suum im- 
perium minui per vanitatem populi maluit , quam secunda fama 

11 male rem pubücam gerere. non sum is, qui non existumem ad- 
moQendos duces esse ; immo eum , qui de sua unius sententia 
omnia gerat, superbum iudico magis quam sapientem. quid ergo 

12 est? primum a prudentibus et proprie rei militaris peritis et usu 
doctis monendi imperatores sunt; deinde ab bis, qui intersunt 
gerendis rebus, qui loca , qui bostem , qui temporum opportuni- 
tatem vident, qui in eodem velut navigio participes sunt periculi. 

13 itaque si quis est, qui, quod e re publica sit, suadere se mibi in 


kens, vgl. 35, 28. — qui- sciant^ 
vgl. 22, 38, 9. — terra mari, 21, 
28, 2. — quiesse s. mel. , c. 36, 1 3 ; 
3, 48, 3. — quidquid j in Bezug auf 
AUes, was usw., fast= si quid, vgl. 
c. 17, 8: quod. — aliter, quam, 39, 
28, 1; 42,40,3; 21,32, 11 u.a., 
gewöhnlicher ist non aliter quam, 
zur Sache Pol. 1. 1.: nor^ fihv ini~ 
TifJLbivTfg Tolg vnö j(ov argecTTj' 
ycSv nqarjofjiivoig, norh Sh lä 
naQaXunofjiava SisitoVTsg. — vel. 
dicta d. acc , dazu kann id od. de {in) 
eo gedacht werden: als ob sie eine 
förmliche Klage, etwa wegen Miss- 
brauch der Amtsgewalt, gegen ihn 
anstellten, vgl. 45, 37, 4; 24, 25, 1. 
— impedim., Plut. : iav aQ/ovrog 
tto/siv Cv^ijaiv, hi fxaXXov ^ vvv 
xaxctyikaaxovg iv ralg arqaxiCaig 
^aofjL^vovg. — firmi etc. geht auf 
§ 7 nemo etc. zurück. — contra. 
Sali. I. 28 , 5 : consul - firmissimus 
contra pencula et insidias, vgl 28, 
22, 14; zur Sache s. 22, 39, zu 30, 
26, 9. — quam- fuit, 28, 28, 9, vgl. 
44, 9, 5. ~ minui, 22, 25 f. — per 
vanit., Gegensatz der constantia: 
in Folge der Unselbständigkeit, des 
Leichtsinns. 


11-15. non s. i. etc. Schilderung 
des Verfahrens , das er selbst beob- 
achten will, s. SaU. I. 85, 47 f. — 
immo, 41, 7, 9. — süperb., 23, 12, 9. 

— quide. est?y wie verhält es sich 
also ?, fuhrt das wirklich statthaben- 
de ein, und stellt es (nachdrückli- 
cher als sed) dem negativen Gedan- 
ken non - esse entgegen, Cic. S. 
Rose. 19, 55, — proprie etc., die 
hauptsächlich, ganz eigentlich usw. 

— peritis, die Kenntniss haben, und 
zwar nicht theoretische, sondern 
durch Erfahrung erworbene (usu 
doctis), vgl. Sali. I. 85, 12 f. — g-e- 
rend. rebus, vgl. c. 34, 5 : bene g'e~ 
rendae rei; 9, 41, 18; 10, 43, 6; 9. 

— vident ist in etwas anderer Be- 
deutung zu hoste?n als zu temp. op- 
portunit. zu nehmen. — vel. navig.^ 
24, 2, 8, so dass keiner der Gefahr 
entrinnen kann. — suadere- confid..^ 
vgl. Caes. B. G. 2, 30, 4: turrim in 
muro sese conlocare confiderent, ib. 
32, 3; wie sperare, s. 43, 7, 10, und 
poUiceri 43, 6, 4 vgl. 40, 25, 3 ne- 
ffanti - pacisci se etc.; 9, 14, 6 voci- 
ferari se - manere,- ferre, zu c. 1 5, 
1 ; 4, 53, 6; da die gewöhnliche Con- 
struct. suasurum esse oder suadere 
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eo hello, quod gesturus sum, confidat, is ne deneget operam rei 
publicae et in Mucedoniam mecum visniat. nave, equo, taberna- 
culo, viatico etiama me iuvabitur ; si quem id facere piget et otium 14 
urbanum militiae laboribus praeoptat, e terra ne gubernaverit. 
seriDODum satis ipsa praebet urbs; is loquacitatem suam conti- 15 
neat: nos castrensibus consilis contentos futuros esse sciat/^ ab 16 
hac contione, Latinis, quae pridie kal. Apriles fuerunt , in monte 
sacriGcio rite perpetrato protinus inde et consul et praetor Cn. 
Octavius in Macedoniam profecti sunt, traditum memoriae est 17 
maiore quam solita frequentia prosequentium consulem celebra- 
tum, ac prope certa spe ominatos esse homines [esse] finem 
Macedonico bello maturumque reditum cum egregio triumpho . 
coQsulis fore. 


posse ist, so verm. Madvig suadere 
se - posse confidat. — equcy, jeder 
einzelne, nave, tabemac, alle sollen 
Raum in - haben. — e terra etc., 
dasselbe Bild wie § 12; ne g'uber- 
nav., die gewöhnliche Form des Ver- 
botes, obgleich die 3. Person des 
Präs. nicht selten ist wie § 13. — 
germon. sat., Stofif zu osw. — is lo- 
quacit. s. cont., sie mag sich auf 
diese - beschränken , vgl. 1 , 10, 1 ; 
gewöhnlich fehlt is = iis, wo conti- 
neat bedeuten würde : sie mag - in 
Schranken halten, aber mit dem 
Vorhergeh. nicht in Beziehung stän- 
de. L. bat zwar den Stoff der Rede 
dem Polyb. entnommen, scheint sie 
aber in der Absicht eingefügt zu ha- 
ben um die wichtigsten Charakter- 
züge des Aemilius, Frömmigkeit, 
Würde, Selbstvertrauen und Be- 
scheidenheit, Offenheit und Einfach- 
heit anzudeuten, vgl. 45, 41. 

16-17. ah h. cont., c. 34, 6; 40, 
47, 8 u. o., scheint sich nicht un- 
mittelbar auf sacrific. perpetr. son- 
dern auf das Hauptverb, zu bezie- 
hen: nach dieser Rede zog er, so- 
bald -vollzogen war, ab. — Latinis, 
vgl. 32, 1,9. — p7'id. kal., c. 19, 4. 
— in mmite n. j4lbano. — protinus 
inde kann genommen werden: so- 
gleich von dort, dem mons Mbanus, 


s. 31, 38, 4, vgl. 28, 13, 4, indess 
scheint die grosse Begleitung anzu- 
deuten, dass der Consul in die Stadt 
zurückgekehrt und von da sogleich 
abgezogen sei, also am letzten März 
nach dem damaligen, etwa 90 Tage 
früher nach dem wahren Kalender. 
— maiore etc. wie 42 , 49 , 1 , vgl. 
22, 40, 4; Cic Att. 4, 13, 2: Cras- 
sunt quidem nostrum maiore digni" 
tote aiunt pröfectum paludatumy 
quam olim aequalem eius L. Pau- 
tum, iterum, consulem'^ Becker 2, 2, 
64. — celebr., zahlreich begleitet 
und gefeiert, vgl. 5,11,9, — pr. 
certa s. ominat., sie ahneten mit, in 
sicherer Hoffnung, die Ahnung war 
von der H. begleitet, 26, 18, 8: fa- 
vore ominati sunt felix faustumque 
impeinum', 2, 46, 1: prope certa 
spes erat. — fin. bello Mac. gehört 
auch zu fore, s. 2, 30, 9 : is finis po- 
pulationibus fuit\ das hds. esse, zu 
fore nicht passend, kann aus dem 
Vorhergeh. wiederholt, aber auch 
statt adesse verschrieben, oder da- 
durch ein maturum, entsprechendes 
Adjectiv verdrängt sein, wie pro- 
pinquum, vgl. 42, 49, 6; 2, 49, 7; 
Plut. 1. 1.: n^XXr\v filv al^to nqog 
avTov ivtnoirfas rotg nolCxatg, 
/LieyciXrjv dk TiQoaäoxCav tov fi4X- 
Xovtog. 
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ii Dum haec in Italia geniDtar, Perseus quod iam iDchoatum 

perficere, qiUa iopensa pecuniae facienda erat, non inducebat in 

2 animuni, ut Gentium Illyriorum regem sibi adiungeret, hoc. 
postquam inirasse saltum Romanos et adesse dlscrimen ultimum 
belli animadvertit, non ultra düferendum ratoE, cum per Hippiam 
legatum trec«nta ai^nli talenta pactus esset, ha ut obsides ul- 
tro citroque darentur, Pantauc^m misit e\ fidissimis amicis 

3 ad ea perficienda. Meteone Labeatidis terrae Pantaucbus regi 
Illyrio occurrit; ibi et ius iurandum ab rege et obsides acceptt. 
missus et a Gentio est legatus nomine Olympio, qui ius iuran- 

i dum a Perseo obsidesque exigeret. cum eodem ad pecuniam 


23-25. VerhandlangeD des KH- 
DJgs Perseua mit G«atiiis, Aatiochus 
und Eumepea. Polyb. 29, 2; a; l"^; 
Anpian. Maced, IS; Flut. AemQ. 13; 
Dio Ci». frg. 66, 1. 

I -3. guod i. incho, ~ e. geM auf 
43, 20, 3 zurück und Ut »ie alles 
Folg. bi« an das Ende des Buclies 
meist aus Polyb. genommen; zum 
Ausdruck, vgl. 2H, 33, 1. — indae, - 
ut,K. 1 4, 7 , — äitraise t. , also im 
Frühjahr 585. — diier. alt., vgl, c. 
19, 22. — per Hipp, etc., schon die 
Art, wie dieses Bier erwühnt wird, 
zeigt, dass L. die Sache nach 43, 20 
-' iddit berührt liat, der Bericht aber 
diese Gesandtschall: bei ihm am Ende 
des 43. Boches nicht aasgettillen ist ; 
Pol.; nttQuyevofiivaiy Ttgb toSxh- 
fiäfos T<öv Tirgi ibv'lnTilav, oBf 
ttntaiälixei nQtaßevTÜg 6 ITegaeii 
Tipöt rfvitoy iintg''T^i aufi/ia- 

ftoc. — o6«y. u/(ro oft., 42, 5, 12; 
ol. 2: alatfis alngoaijxovaame- 
gl töh Öltav. — ParUauch., 42, 39, 
7;e3!^. flm.,c.24,9i26,8,vgl.30, 
42, 6; P.: 'ira tö/v ngiöitoy if,(t<ov. 

— Meteone, c. 32, wahrscheinlich 
die von Steph. Byz. als za Epirus 
gehörend genannte Stadt Mtotiäv. 

— Labeat., c. 31, 1«; 43, 19, 3; 
über den tienitiv c. 13, II. — füy- 
rio Badet sieb neben lüyricut als 
Adjectiv, vgl. c. 16,3: Numidit. — 
mtiur.,43, 10, 3; 23, 34, 2. 

4-6. cum BOi^., zugleich mit die- 
sem.— arf-wiMji»., vgl. c. 27, 12; 


42 , 56 , S : ad vaatandum agruia - i 
mi«i;33, 38, 4;3e, 52, 7; 1,31,2 
n. t.; bänGger ist mtisi, qui, § 9; 
aber aach obne Andeutong des 
Zweckes wird mittere gebraucht, s. i 
45, 11, 3; 33, 35, 12: si Romam ' 
irdtUient; 5, 8, 10 a. a.; an u. SU 
ist viell. alk ausgefallen, s. Pol.: 
iiigovsSiToiiiTtiQitävxQIH«- 
Kuc (iovjas rqc Itiifiileiiv. avv 
<fi TOI! itgotigiftivoti inttUfv 6 
nöytavxoi löc rtv^tov xal nge- 
aßiiiTBi avfiSanoat^il.iiv, oXtifei 
S/iB ToTi nnqä roß fiffiadai nifi- 
7iOfi(rois eis ji)v 'Pödov ngdlßcv- 
oovaiv iinig t^s xoipijc avp/ia- 
;j;(a5. roiiiou yiyofidiov xal avfi- 
ßäyiiov jmv 'PoäCiov tts toy nö- 

taou^yovi aniipaivt ravg 'Paiiiai- 

ioi/S ivroläq oTav XäßatiJi loii 
ogxovS-xaX Jifgl imy j^pij^nriui' 
yiyilTBi avfii/iioyoy TJQiOßiviiy eis 
tijv 'Pöiov. Diese klare Darstel- 
lung bat L., wenn anders der Text 
richtig ist (Crev. will daorum - Ro- . 
manis zwischen irenl und Parmtitio 
stellen, wohin sie dem Zusammen- | 
bange nach gehören) dadurch ver- 
dunkelt, dass er die Motive, deren i 
Pantaucbus sich bedient, noch nach- 
träglich erwähnt und nicht als | 
Gründe des Pantaucbus bezeii^o^ , 1 
hat, so dass es scheint, als ob die i 
Gesandten, nicht Geotins durch die- 
selben überzeugt werden sollten. 
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accipiendam missi sunt, et auctore Pantaucho, qui Rhodum le- 
gati cum Macedonibus irent, Parmenio et Morcus destinantur. 
quibus ita mandatum, ut iure iurando obsidibusque et pecunia 5 
accepta, tum demum Rhodum proficiscerentur: duorum simul 
regum nomine incitari Rhbdios ad bellum Romanum posse. 
adiunctam civitatem , penes quam unam tum rei navalis gloria 6 
esset, nee terra nee man spem relicturam Romanis, yenientibus 7 
Dlyriis Perseus ab Elpeo amni ex castris cum omni equitatu 
profectus ad Dium occurrit. ibi ea, quae convenerant, circum- 8 
fuso agmine equitum facta, quos adesse foederi sandtae cum 
Gentio societatis volebat rex, altquantum eam rem ratus ani- 
morum is adiecturam. et obsides in conspectu omnium dati 9 
acceptique, et PeUam ad thensauros regios missis, qui pecuniam 
acciperent, qui Rhodum irent cum lUyriis legatis Thessalonicae 
conscendere iussi. ibi Metrodorus erat, qui nuper ab Rhodo ve- lo 
nerat, auctoribusque Dinone et Polyarato, principibus civitatis 
eius, adfirmabat Rhodios paratos ad bellum esse, is princeps 
iunctae cum lUyriis legationis datus est. 


walirscheinlich um deo Auftrag, den 
die Gesandten zunächst eriuUen sol- 
len : quibus - accepta unmittelbar an 
diese selbst anzuschliessen, obgleich 
diesem das von Pantauchns Gesagte 
Yorangieng. — pecun,acc.,yon Olym- 
pie, nicht von Parmenio und Morcus, 
8. 21, 55, 1; ib. 5, 4; 63, 15. — tum 
dem., nach dem abl. abs., s. 5, 50, 
8; 36, 2, 1, vgl. c. 21, I : tunc. — 
simul gehört zu duorum. -^ spem, 
n. zu siegen. 

7-10. lUyriis wie § 10; § 4 : Ma- 
cedonibus ; da d. Hs. inlyriorum hat, 
so liest Madvig Illyriorum legatis, 
dann hiesse es aber wol Gentii od. 
a Gentio leg;atis, vgl. c. 19, 6, wie 
bei Pol. c. 3: naQayiVofxivtav - 
Tc5y TiQsaßiVTdiv nagä tov Fsv- 
S^lov, anders ist legati Epirotamm 
c. 1 6, 4 u. ä. ; ebenso 42, 26, 4 lUy- 
rii. Was Polyb. von Pantauchus 
sagt, hat L. c. 27, 1 1 nur kurz an- 
gedeutet. — Elpeo - Dium , c. 8, 1 ; 
5. — omni eq. , dem angeseheneren 
Theile des Heeres, s. zu Gurtius 5, 
7, 3. — sandtae, weil es von Gen- 
titts schon beschworen war; doch 
erhielt es seinen Abschluss erst 


durch den Eid und die Geldzahlung 
des Perseus, Pol. : ^ßovktro tiö^vai 
Tovg Maxadovag ttjv tov FtyS-Cov 
XttvvongayCav. — in consp. om.j 
Pol. hat nur havrCov ndvrtov, L. 
hat die Rede anders gewendet und 
daher § 8 schon circum fuso agm. 
gesagt. — Pell. , c. 6, 2 ; Pol. : ttg 
nikkav i^inifXTiiVy. <og ixelnaga- 
krjxpofÄ^vovg (tcc /pii/uar«). — 
conscend., absolut, s. 37, 11, 10. — 
Metrod., ein Abgesandter der Häup- 
ter der macedon. Partei in Rhodns, 
die im Folg., vgl. c. 29, 7; 45, 22, 
9, oft von Polyb., s. 27, 6; 11; 28, 
2; 15 usw., genannt werden. — 
princeps, es ist auffallend, dass ein 
nhodier an die Spitze der macedo- 
nisch- illyrischen Gesandtschaft ge- 
stellt wird, Pol. 29, 3: rovg n^e- 
aßtvTag - nQog MrjTQO&w^ov (^|^- 
7T€fjiip€v) ; ib. 5: r(ov ntgl lov tTaQ- 
fiaviiova xal Moqxov, tcHv naqct 
TOV rerd-iov, xcil avv Tovroig tou 
MriTQo^OQOV naqaysvofAivtDV (tg 
T?;r 'Po^ov. — iunctae c. Illyr. ver- 
kürzter Ausdruck wie in Verglei- 
chungen, s. 2, 13, 8, statt iunctae 
cum Illyriorum hgatione. — lega- 
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>dem tempore ad Eumenen et ad Äntiochum commu- 
nUata, quae subicere condicio rerum poterat: natura ini- 
iter se esse liberam civilatem et regem, singulos populum 
um adgredi et, quod indignius sit, regun> viribus reges 
are. Attalo adiutore patrem suum oppressum; Euniene 
ite et quadam es parte etiam Philippe patre suo Antio- 
ppugnatum; in se nunc et Eumenen et Prusiam armatos 
i Macedoniae regnum sublatum foret, proxumam Aslam 
lam iam ex parte sub specie liberaudi civitates suamfecerint, 
Syriam. iam Prusiam Eumeoi honore praeferri, iam An- 
iTictorempracmiobcIlifabjAegyptoarceri. haecci^itantem 


wal nicht in /sg-ahonizQ an- 

es gevSholiiA präiceps le- 
heisst, vgl. 37, 1, 9: U^tus 

dare ist dann ohoe Dativ 
t = beisegeben, als. 
-6. communiamand., vieW. 
i'erbum dala, a. 7,al,8: 

data , oder tunt data aus- 
s. 41,3, 5; 1,7, 2, vgl. zu 
I. 4,57; Polyb. hat dieses 
)ndern die gesandten ge- 
ie L. ebendeshalb, weit er 
'am. sogt, wahrscheinlich 
vähnt hat. — lubieere, s. 
0. a. — poterat, s. 3, 34, 
, \(>.~natara, vgl.31,29, 
ra, quae perpetua est ; 37, 
- inimica, s. c. 16,1; 40, 
mGedankens. 2, 9, 3;37, 
irrital, und regem sind die 
len Begriffe.' Kreistaat und 
ie; dagegen im Folg. con- 
, ßom. und reges. — sin- 
,, diese Zweidentigkell fin- 
auch snnst, wenn der Zu- 
ang ein Miss verstand niss 
ässt, s,32,22, 7; ib. 39, 

1 : zum Gedanken s. Sali. 
Tac. Agr. 14; populi M. 
ime, ut Aaberet intlru- 
rvitatit et reget. — jltta- 

12; 31, 14 U.B.; Eumene, 
36, 44; 37, 41; Pküippo, 

mbspee., s. 9,45, 5; 36, 
nm Gedanken 36, 17, 13; 
ä. — jltiam, das Reich des 
; Syriam, das des Antio- 


chus. — hoaore praef., bestimnite 
ThatsBchen sind noch nicht aoge- 
fübrt, nur, dass Kumeucs den Ra- 
mern verdächtig geworden sei, s. c. 
20; Polyb. 29, l»; über Prusiaa s. 
c. 1 J i 4 J, 44. — ^egypto, schwer- 
lieh kann die Prapüs. vor der Appo- 
ait. sieben, wenn sie das Beziehungs- 
wort nicht bat; anderer Art ist Ho- 
-rat. Od. 3, 25, 2; Ep. 2, 1, 35; Ov. 
Trist. 1,8, 39f. L. braucht areere 
sonst häufiger ohne Prapus., seltner 
mita, s. 1,27, 10; 5, 18, 12; 10, 
II, 13, sonst könnte auch a prat- 
mio gelesen werden, vgl. 24, 26, 6. 
Was L. von § 2 natura - arveri % 5 
ausgeführt bot, findet sich nicht bei 
Polyb-i wahrscheinlich hat er, wie 
in manchen Reden, die Beispiele 
selbst hinzugefügt um so die eom- 
munia mandaia einzuleiten. Denn 
dass Alles, was bisher angeführt ist, 
sich auf beide Könige liezieben soll, 
zeigen die Gegensätze ^^tam- .Sy- 
riam; Eumeni - Äntiochum. Wenn 
er fortfährt kaee cogilantem, so ist 
an Jeden einzelnen der KSnige zu 
denken, und L. ist in dieser Farm 
Fnlyb, gefolgt; s. 29, 3: /li) ni^to- 
pttf ihv xitigov, /tili' iinola/ißä' 
vfiyjiQoi avTÖv fiövov äv^xftv 
t^V iin tQ^ifiayflnv - twC 'Prafiat- 
tav, ffctiptür Ji yiyiäitxtiv ä( täv 
fii] xa\ vvv aitös ouviTtilafißä- 
v^'ni, fiäXiUTit fiiv * ' ' - -'- 
jiolffiov, il ii /j^, 
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providere iubebat, ut aut ad pacem secum faciendain conpelleret 
Romanos, aut perseverantes in be]lo iniusto coromunes duceret 
omnium regum hostes. ad Antiochum aperta mandata erant; ad 7 
Eumenen per speciem captivonim redimendorum missus lega- 
tus erat ; re vera occultiora quaedam agebantur, quae in praesentia 
invisum quidem et suspectum ßomanis Eumenen falsis graviori- 
bus ♦ * : proditor enim ac prope hostis habitus, dum inter se duo 8 
reges captantes fraude et avaritia certant. Cydas erat Cretensis, ex 9 
intimis Eumenis. bis prius ad Ampbipolim cum Chimaro quodam 
populari suo, militante aput Persea, inde postea ad Demetriadem 
semel cum Menecrate quodam, iterum cum Antimacbo, regiis 
ducibus, sub ipsis moenibus urbis conlocutus fuerat. Herophon 10 
quoque, qui tum missus est, duabus ad eundem Eumenen iam 
ante legationibus f unctus erat, quae conloquia occulta et legatio- 1 1 


iavTfp Tvx^jiy doch ist bei L., weil 
er communia jrtandatavoraügesteWt 
uod die historischen Beispiele zuge- 
setzt hat, das Verhältniss weniger 
klar, vgl. §7; 24, 25, 3flF. 

7>8. ad j4ntioch, ap. bildet den 
Uebergang zum Folg. und ist die- 
sem, nicht, wie man erwarten soll- 
te, communia § 1 , entgegengestellt. 
— ad Eumen. etc. ist Pol. 29, 1« 
(die Stelle sollte hinter 29, 3 stehen) 
entlehnt, aber frei umgestaltet; denn 
bei diesem findet sich zwar^^er spe" 
cietn - erat nicht, das Folg. aber 
re Vera - habitus wenigstens dem 
Sinne nach; während das locker an- 
geknüpfte dutn - certant Pol. 29, 
1^: ^voiv etc. entspricht; c. 25 bei 
L. Polyb. cid und le. — per spec, 
nur der Auffassung nach von § 4: 
sub specie, verschieden, s. c. 19, 8; 
1, 3, J 1; 40, 1-3, 8. — occult, nach 
Polyb. handelt es sich auch hier nur 
darum, dass Eumenes den Frieden 
vermitteln oder die Römer nicht un- 
terstutzen soll, nur die Verhandlung 
wurde geheim betrieben. Nach^ra- 
vioribus ist entweder nur que orte-' 
rarunt oder ein quidem etc. entspre- 
chender Gedanke ausgefallen, s. 
§11; Pol. 1 c sagt nur : ort Ji? ^Hqo- 
tpdiv ijfQ^aßsvai nQogEvfi^vri na- 
Qa n^QGiioqf xa\ Ji« tovTO jdüv 
*Paifitt(iov ol nXslovs i/noxpiav ^- 


(Tj^ov ovx dntxhavov nfgl ßaaU^Mg 
Evfi^vovg^ SfjXov etc. Dann § 11 
entsprechend: inl to(Tovtov tßXo- 
TQicj^rjaav TiQog avTov 'Pcj/uaToi. 

— dum inter etc. : während sie doch 
nur mit usw.; inter se - capt., c. 25, 
12: sich gegenseitig zu fangen, zu 
überlisten suchten, vgl. 21, 28, 11 ; 
2, 6, 3;^7, 42, 6 u. a., s. P. 1^: 
komov riv ^anaxäv xa\ aTQUTrj- 
yilv aXXr^Xovg 6i* (xtioqqi^tojv. — 
fraude e. av.; P. c. 1«: Svoiv avy- 
XQtvovTCJVy^Tov ök navovQyoTcc- 
Tov — xal lov (piXttoyvQOTaTov'y ib. 
xarccytoviffaüd-ni r^ acptr^Qt^c nav- 
ovQyCq rriv tov Uiqaitog fiiXQO- 
XoyCav. 

9-11. Cydas erat, vgl. 7, 26, 2, 
bezeichnet nur die handelnde Per- 
son; das, uni was es sich handelt, 
folgt mit hie prius etc. ; dass die 
Sache schon c. 13, 9 berührt ist, 
scheint L. nicht beachtet zu haben, 
doch ist da Amphipolis nicht ge- 
nannt, sondern nur Demetrias c. 12, 
8; Pol. c. 1 c. — ex intim., c. 23, 2. 

— inde postea, 41, 24, 20, vgl. inde 
deinceps 1, 44, 3 u. ä. — sub ips., 
unmittelbar unter, Pol. nur awey- 
yCaag r(p TsC/d. — Heroph., diese 
Form des Namens deutet d. Hs. an, 
s. c. 27, 13; 28, 1; Pol. c. Ic; An- 
dere lesen Hierophon, — quae etc. 
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es quidem erant, sed quid actum esse, quidve inter ra- 
aisset, igiiorabatur. res autem ita sese habuit. 
enes neque favit victoriae Persei neque hello eum adiu- 
imo habuit, aoa tarn quia patemae inter eos inimicitiae 
m ipsorum odils inter seaccensae^Doneareguinaeinu- , 
aequo animo Persea tantas apisci apes tantamque glo- 
mta Romanis victis eum manebat, Eumenes visurus 


^ zaröck. — reu kab., 
T, 54, 7 u. ■ ; weit zu- 
er spricht sicli Pol. aas: 
vfx^^y int '0 yQicif'iiy 

•imenes n. fmü etc., Po- 
Sii (itv ovv Ei/ifyrjs 

1 xal yevia^ai xigiov 

ä'i nar^ix^S BtliloTgtö- 
uOfiffftag, ^F ti^ov 

ov;, TÖ rijs öp/^f ofio- 
V ijv xal aniotiaf xnl 

xai xa9ÖXov Tijv fiB- 
ijipiojiiia napaUxeva- 
is; das hier Gesagte hat 

und etivas gesucht aas- 
en n auch Eioiges durch 
iber verdorbcu ist. — 
gt viell. der hds. Les- 

päher als iuvare. — in 
obgleich animo habere 
en Badet, »o braucht 
it in animo habere ; s. 1 , 
S, 12 u. a. - — not tarn 
es cinbchen x'"e^i '"■t 
a dem Hass dsr VSter 
'soDlichen der Sühne zu 
^eQ und deo zweiten 
laaemulalio etc. aUtlen 
iiervorzuheben, non tarn 
Welche Wendung dann 
10 muten habe, lässt sich 

erkeaaen, da das hds. 
im, obgleich eine Ver- 
r Feindschaft der Väter 

Söhne, da diese einen 
'und hat {pdäs), an sich 
end wäre, nicht richtig 
ligstens quam, quia er- 


wartet wird. Duter hat deshalb 
quam, daa zu entferDeu zu kuho wli~ 
re, in etiam (man kannte auch eoe- 
que verm.) verwandelt; doch bleibt 
es mSglich, dass etwas ausgefalleu 
sei', nad L. durch den Zusatz* ip- 
torum etc. verleitet, die beiden Ar- 
ten der Feindschaft selbst vergli- 
chen and für den wichtigeren Grand 
eine andere Form gewählt habe, vgl. 
c. 23, 5. — odiü inter se, wie 21, 
39, 9: opinio inter se; zar Sache 
vgl. 42, 1 8, 4 : Eutaenes praeter pri- 
stinum odii/lk recenli etiam tcMere 
Persei stimulanle; ib, 29, 2: Eume- 
nen vetus odiam itimtdabai tum re- ' 
eene ira ; nach acceuiae ist viell. sed 
auseefallan, die Beziehung der Ge- 
danKen ist ohne einen solchen Za- 
satz sebr locker und anklar, vgl. 
32, 32, S: aptian autem; nach non 
tarn nimmt die Rede bisweilen eine 
andere Wendung als lam erwarten 
lasst, vgl. 3B,<21, 10: non tam-;vt- 
terdum etiam Odern etc. ; Cic Fin. 
1 , 1,1: non lam - sed tantum. — 
non -uentul., die immer zwischen 
Königen stattfindende Eifersucht, g. 
die Stelle aus Polyb § I , vgl. L. 1, 
14, 3, war in dieseoi Falle nicht eine 
solche, so gewöhnliche, dass usw. 
Das Feblen van erat, s. c. 5, 1, ist, 
wenn etiam gelesen wird, weniger 
autfallend, besDuders da eraid vor- 
hergebt, — Roman, viet., in dem 
Falle, dass, s. 5, 36, 10; 9, 18, 4. — 
eum man., 22, 39, 4. — vitur. fue- 
ril ohne Bedingungssatz, wie 4, 53, 
3. L. hat dem Gedanken durch ul - 
fuerit eine apeciellere Beziehung ge- 
geben, als PolybiDS. 
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fuerit. cemebat et Perser iom ine|e ab iuitio belli omni modo 3 
spem pacis temptasse et in dies magis, quo propior admoveretur 
terror, nihil neque agere aliud neque cogitare ; Bomauos quoque, 4 
quia traheretur diutius spe ip^orum bellum, et ipsos duces et 
senatum, non abhorrere a finiendo tarn incommodo ac difficili 
bello. hac utriusque partis voluntate explorata, quod fieri etiam 5 
sua sponte taedio validioris, metu infirmioris credebat posse, in 
eo suam operam venditare concilianda gratia magis cupiit. nam 6 
modo ne iuvaret bello Romanos terra marique , modo pacis pa- 
trandae cum Ron)anis paciscebatur mercedem : ne bello interes- 
set, mille talerUa^ ul pacem conciliar et ^ mille et quingenta. in 7 
utrumque non fidem modo se, sed obsides quoque dare paratum 
esse ostendebat. Perseus ad rem inchoandam promptissimus erat 8 
cogente metu, et de obsidibus accipiendis sine dilatione agebat, 
conveneratque, ut accepti Cretam mitterentur. ubi ad pecuniae 9 
mentionem ventum erat, ibi haesitabat, et utique alteram in tanti 


3-7. ceimebat etc., die nächste 
VeranlassuDg der Verhaadlong fol^t 
asyndetisch, vgl. c. 22, S; 24, 9; 42, 
48, 3; 4, 44, 8; 9, 30, 6 u. a.; cete- 
rum hinzuzusetzen ist wol nicht nö- 
thig; bei Pol. ist die Verbindung 
klarer: Xoinov ijv i^anaiäv -. 
07i6Q ino£ovy afxtfoxiQot. d-scj- 
Q6iv ycLQ Eufiii'rjg etc. — et Per- 
sea, statt des entsprechenden et 
folgt § 4 Romanos quoque, s. 21, 
18, 2. — spem - tent., c. 45, 8; 21, 
12, 4. — in dies m., 40, 5, 2. — tra- 
heret., nach der Ansicht der Römer. 

— ipsos d. et sen. , partitive Appo- 
sit. zu Romanos ; der Gedanke steht 
bei Pol, in anderer Beziehung. — 
non abh. bildet einen affirmativen 
Begriff, so dass es an quoque sich 
anschliessen konnte, s. 1 , 56, 8 ; zur 
Construct. s. 9, 26, 4: abhorrere a 
relegandis civibus\ Gic. Att. 2, 6, 1. 

— exploiata etc., P. 1 ^i xavta Sk 
avXXoyiadfxspog l{f kavTov xaxi- 
nsigttC^ Toü ITega iu)g. — quod - 
eupiit hat L. zugesetzt. — sua sp., 
ohne fremde Nachhülfe, Mitwirkung, 
45, 19, 12; 3, 62, 1. — taed^-in- 
firm, steht chiastisch zu Persea - 
Romanos. — venditare, bei Pol. 1© 
in anderer Beziehung: (avrioaad^ai 


rriv iXniöa lavxriv. — mag. cupiit 
in Bezug iknisua sp. - credebat, seiner 
Ueberzeugung nach, dass die Sache 
von selbst erfolgen werde, hätte er 
nichts thun sollen, aber er wollte 
lieber. — nam, Erklärung von ven- 
ditare, bei Pol. ist der Uebergang 
deutlicher. — modo ne etc., P. : Ev~ 
fxivmg yret rov fjilv tfav/iav ^fiy 
xarä TÖ t^tuqtov irog - niviaxo' 
ata raXavia, rov ^6 StaXvaat, rbv 
noXsfiov x^^*^ niVTttxoata; dar- 
nach ist das Folg. ergänzt. — pac, 
patrand.y das Zustandebringen des 
Fr., s. 40, 52,5; 33,21,6.— in 
utrumq., 23, 2, 9; 28, 17, 9 u. a. 

8-1 1 . promptiss. etc., P. 1 e; n^Q- 
<f€vg XdßQog (jilv S^/Lta nqog tu 
nQOTUvofxeva. - iXiy€TO n€Ql twk 
ofii^QüiVf TToaa xa) non n^fxm- 
adai xai Tifog JttiOH Tavra rriQil- 
a&ai naQa Totg Kvoja/oig' negl 

niVTaxoaCtDV xaXdixfov alaxQOV 
^(fiijaev ilvai xal rtp diöovxi xaX 
fiäXXov In x(p XafAßdvovTi xa 6o- 
xtiv fiiOdfp xfiv rjOv/iap l;ftey, xä 
<f^/^A/rt xal 7i€vxttx6aia nifxxptiv 
- sig 2afio(}Qdxi}v xdxu fitdixtv- 
la^ai. — alteram wird bei L. erst 
durch spem R. pacis deutlich. — in 
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s turpem ac sordidam et danli et magis accipienti 
s; malebat in spem Romanae pacis noo recu- 
, sed eam pecuniam perfecta re daturum, interea 
1 templo deposituniin. ea insula cum ipsius dicio- 
e Eumenes nihil Interesse, m ea an Pellae pecunia 
ut partem aliquam praesentem ferret. ita nequi- 
captati nihil praeter infamiam movere, 
lantum Persei per avaritiam est dimissa res, cum 


.. za^^esetzt: bei, 

laben, äa die folg. 
eoDt, für «ich ste- 
län^ vun haesittt- 
im tu entaehmeii- 
ob, wie 21, 35, 8; 
ir logerle, xeigte 
lerklärteidieseni 
ch, daher vor in 
{«f en malebat : er 
Bg, erklarU; sieh 
§ 5 magü ctipiä. 




l,2it. 


1, 43, 102; 1 
. CooJDDctiv wie 
>; conteraiteret u. 
alebal, weon man 
ill , dass jnalle di- 
irben sei, zu dem 
cht werden, iDdem 

statt sed dicebat 
hren wird. Viell. 
e zu lesen. Mad- 
?in. esse aiebat ; in 
sieb sehr pssseud, 
noth wendig ist, 
I Patf b. gebrauch- 
ieFnrm der Stelle 
cht genng unter- 
spem, auf- hin, in 
s zu Stande kom- 
ted Bescbränkung 
■wollte zwar, (er- 
— Samoth., V>, 5. 
i, 8; iiberrfi'e^fi 
el ist in dem Frie- 

33, 3U in dessen 


Besitz gebltebea. — videre^ der Inf. 
bist, und das Asyndeton id agere 
etc. sind nicht ohne Härte. — ort 
Pell., davor ist wol i» ea od, ibi ang- 
gerallen,wenn auch an vftnL. biswei- 
len sich so gebraucht findet, wie es 
hier ohne einen solchen Zusatz zu 
nehmen wäre, s. zu 31, 48, 6. — 
pTOesent., c.26,4; 38,9, 9. — ferre, 
davontragen |bU Beute), 4, 57, 6; 
2,47, 11. Dass Eumenes die Unter- 
handluogen abgebrochen habe, ist 
übergangen, — inter le ea^t., c. 24, 
8j 37, 23, II: nachdem %m gegen- 
seitig (von einander) geködert wor- 
den waren, oder e» ist reflexiv zo 
nehmen: sich zn fangen gesucht hat- 
ten; Pol. 1«: iiff toioviip jQÖJiip 
TioiijaayTrg liqor tovntiifiici/avt^S 
ifilttQyvQlas öifküS-iinati In' fiTi]f, 
xvSänfQ äyaSol nBlaiazal und 
vorher: ytXofar amfßrtivf yCyyt- 
od^tti Tnf dmuäxiy avjiäv. 

26-27. Täuschnng der Gallier 
and des Geotius durch Perseus. Po- 
Ijb. 29, 1; 3f.; Plot Aem. 12; Ap- 
nian. Maced. 18; Dio Cass. rrg. 
06, 1, 

1-2. Ä'ec - /lieere bildet den Ue- 
bergang. — Pert., e. 14, 9 sibi; 42, 
1^,2. — per avarit; a. 43, 11, IC; 
31, 10,3; Pol., nachdem er über den 
Geiz nod die Thorheit beider Könige 
gesprochen hat, setzt hinzu 29, 1 f. : 
lou ii IlfQitiiot näXiv t(s oiix Sv 
Savfiaaiir, näi äXXoTt avfiipt^iä- 
itQor- ivöfttaf TOvSoSvtti TaXQ'l- 
ftiatt xol xaranieiv iäoai Eüftivt} 
ro (SfktaQ! il fiiv y&Q ow^^pyiiai! 
II Tiälf xaitt Tttt tnDyyillaf xal 
SiAiiat Toy Tiökt/tov, eis xalov ij 


*. Ch. 168. LtBER XXXXml. CAP. 26. 

pecunia soluta aut pacem habere perEumeneQ,. c 
regni redimenda esset, aut deceptus protrahere in 
cede onuätum et hostes merito ei Romanos posst 
et ante Genli regis parata societas et tum Gallon 
per Ulyricum ingens oblatum auxiHum avaritia < 
veniebant X milia equitum, par numerus peditun 
iungentium cursum equis et in vicem prolapsorum 


i^f iialitog iTs yt nji" Jipöi 'Pm- 
fiaCoo; ix^Q"" öuoXoyovu(fiiis 
ätaifayShv tußtßliixti, wasL. frei 
DmgestalteC hat. — jiecunia, was 
darparh gefnlgt ist. lägst sieb picht 
bestimmen; das Ma. pecuniam tu- 
tarn el pacem ist wegfin des Zosam- 
menbgnses, pecunia lutam aut pac. 
wegen der Stellnog vdd tutam Dicht 
zaläasif;; statt sotula wird auch da- 
tUf modica verm., van Gran, tanlala, 
wozQ onastum merc,, Pnl. 1. 1.: la- 
ßttiv ToffoCro Jil^ffoy ;f(itj/jnnuv 
(Plut. c. 12, e sagt, aber in anderem 
Zusammenhange: oöx ijltdrini ifi' 
öUyiav aiaSiiytu ji^ij/jäioji) nirht 
passen würde. — redrmenda e , da- 
mals, als er die Zahlung verwei- 
gerte, vgl, 24, 24, 8: agerentar. — 
aut deceptus ist ungewiss, da d. Hs. 
aucreceptas bat, worin auch aal 
reiecturo.aJtomanif, vgl. Cie. Lig. 
9, 26, liegen kann, e. 2S, I : tpe de- 
itctut. — ante, wenn dieses richtig 
ist, so hat L. die Darstellung bei 
Pol. I. I.: BKoloi9iog Ct jovtok 
IIiQOivt 'fi TU TiQo; ritiärng xal 
lä npoe r^vS-tov verlassen, da ante 
und (KWi nicht wohl mit den Attri- 
haten pareta-eff'iisoruin verbanden 
werden köunen, sondern ladimit- 
lum, was dem Sinne nach auch zu 

£arata lacinlas zu nehmen ist, ge- 
Sren. Uebrigens ist das Aufgeben 
des Bündnisses zwar eingetreten, da 
Periens den Vertrag nicht erfnllt, 
aber er hat seinen Zweck faetiscb 
erreicht, da Gentius in den Krieg 
verwickelt ist; nicht so bei den Gal- 
liern. — Gallor., ebenso Pol. a. ■. 
0., dagegen P\at, Baai^Qyai, und 


wahrscheinlich ist <! 
stamm gemeint, mit 
lippns in UnlerhaodI 


Sprache 45S£f. — p 




ider 


e. 27, i 
p. 305 ; Diod. 30, 24 
»öfitvog iniXfxiov 
Titfiax/vai Tov 'la 
f^X^Vi Appian. I. 1 
tnifuK Toii; vniQ 

Missen 261; Flut.: ^. 
SffTi Buai(QVn<\ 
man erst nachher, 
schon vorher mit di 
terhaodlung getreter 
Gallor. wird, wie oft 
chias tisch nusgefähr 
3-6. Xmil. eq, e 
Subject oder Bestiuii 
niebant angedeuletei 
sein; sie kamen zulU 
Plat.-.fivpioi/jiyln 
Tiiniaßaiai ftiit^ut 
ävSofg ov ymiiryt) 
TiUiv, - m' Ey t, 
■tfyy^v fiiUtiävtts, 
- at^Qes irijiiiM fi 
9av/iaaToi &i rii; / 
Xav^oi dk xal la/i: 
täv nolifi/oiv njtii 
torum stellt die Her 
den entgegen; die t 
10 Itlyi-ä). — iwieei 
Lauf an den der Pfei 
mit denselben gleir! 
Sü.U.4,374;iuiuEer 
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4 cuos capientium ad pugnam equos. hi pacti eraut eques denos 

5 praesentes aureos, pedes quinos, miUe dux eorum. vementibus 
bis Perseus ab Elpeo ex castris profectus obviam cum dimidia 
copianim parte denuntiare per vicos urbesque, quae viae propin- 
quae sunt, coepit, ut commeatus expedirent, frumenti, vini, peco> 

6 rum ut copia esset, ipse equos phalerasque et sagula donum 
principibus ferre et parvom « auri, quod inter paucos divideret, 

7 multitudinem credens trahi spe posse. ad Almanam urbem per- 
venit et in dpa fluminis Axi posuit castra. circa Desudabam in 
Maedica exercitus Gallorum consederat, mercedem pactam oppe- 

8 riens. eo mittit Antigonum, ex purpuratis unum, qui iuberet 
multitudinem Gallorum ad Bylazora — Paeoniae is locus est — 
castra movere , principes ad se venire frequentes. LXXV milia 

9 ab.Axio flumine et castris regis aberant. haec mandata ad eos 
cum pertulisset Antigonus adiecissetque, per viam quantam om- 
nium praeparatam cura regis copiam inventuri forent quibusque 
muneribus principes advenientes vestis, argenti equorumque 
excepturus rex esset, de bis quidem se coram cognituros respon^ 


B. G. 1, 48, 7; tanta erat horwn 
(der Fussgänger) exercüatione cete- 
ritas, ut iubis equorum suhlevati 
cursum. adaequarent '^ ausser Cäsar 
schreibt Tacit. Germ. 6 diese Kampf- 
art den Germanen, Pausan. 10, 19, 
6 auch den Galliern zu, vgl. L. 5, 
34, 14. Die etwas schwerfälligen 
Participia iungent, - capient. be- 
zeichnen die bleibende Beschaffen- 
heit, die in qui - iungebant etc. nicht 
läge. — aureos n. Phtlippeos, s. 
c. 1 4, 3 ; Appian. aiariJQas, — mil- 
le dux, ebenso App.; Pkt.: x«^* 
'ixaOTov Tiye/Ltora /tltov^. — ab 
Elp, ex c, wir: aus dem Lager am 
Elp., s. c. 21, 3: in-legionesinMa'- 
ceaoniam. — frumenti - ut c. esset 
scheint als Absicht oder Folge von 
ut comm. expedir. abzuhängen, s. 
c. 17, 7, ist aber nur eine Umschrei- 
bung von commeatus, — phaler. 
nach § 9 : argenti, von Silber ; App. : 
yj^Xia xQvaä. — ferre, vgl. 6, 3, 
4 ; 39, 50, 7. — parv. auri, obgleich 
das Neutrum parvum als Subst. ge- 
braucht wird: parvo contentus, vi- 
vere ; parvi pendere,ygl. c 38,7; 10, 
45, 11 u. ä., so hat es dochL. sonst 


nicht mit einem Genitiv verbunden 
wie exiguum, u. ä., weshalb es 
wahrscheinlicher ist, dass pondus 
ausgefallen sei, als dass L. wie Lu- 
can. 2, 12S: parvum, sanguinis nur 
hier parvom auri geschrieben habe. 

7-11. Mrnan., die Stadt ist nicht 
weiter bekannt; Desudaba ist viell. 
das j. Kumanovo, s. Forbiger 3, 
1071. — in Maedica, s. 40, 22, 1; 
auf welchem Wege sie aus lUyrien 
§ 2 so weit nach Osten gekommen 
siifd, wird nicht bemerkt, vgl. 40, 
58, 8. — purpur., 45, 32, 4. — By- 
lazora, Pol. 5, 97: BvXaCiaqa, /as- 
yCarriv ovaav noUv Trjg JTaiovCag. 
— LXXFm., es scheint die Gegend 
von Desudaba zu sein. — 'per viam, 
den Weg entlang, § 5; 2, 23, 8: per 
omnes vias-, 27, 43, l*i: m viam\ da 
die Hs. per quem - intuliforent hat, 
so tilgt Madvig quem und liest: üuri 
forent ; über invent. forent und eoe- 
cept. esset s. 43, 7, 6. — omnium, 
21, 11, 12, zu 1, 45, 1. — muner, 
exe. wie kospitio, 1, 22, 5, epulis ex- 
cipere. — vestis collect., § 6: sagu- 
la. — coram, wenn sie anwesend 
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dent, illud, quod praesens pepigissent, interrogant, ecqi 
quod in singulos pedites equitesque dividendnin esset, 
vexiss«!. cum ad id nihil responderetur, Oondicus, n 
mm, „abi, renuntia ergo" inquit „regi, nisi aunim ( 
acoepissent, nusquam inde Callas longius vestigium 
faaec relata regi cum essent, advocato consilio cum , qi 
suasuri esscnt, appareret , ipse pecuniae quam regni 
stos instilit de perfidia et feritate Gallorum disserere , 
iam ante cladibus experta: perlculosum esse tantammu 
in Mac«doniam accipere, ne graviores eos socios habi 
hostes Romanos, quinque milia equitum satis esse, qi 
ad b«Uum possent, et quonim multitudiaem ipsi no 
Apparebat omnibus mercedem in muUitudine timere 


wären. — illud - pepigiit. elc. 
konnte zwar coDstniirt werden in- 
terrogant, ecquid illud aumm, quod 
etc., aber die Stellupg von ecquid 
Bclievüt aniudeoten, dass illud -in- 
terrog. für sich genommen, und ec- 
quid auntm etc. zwar auch von in- 
terroganl abhängig sein, aber sie 
ürklärnng betrachtet werden aoll: 
sie fragen nach dem, waaoaw., ob 
sie nämlieb das Geld usw., es wird 
so das ZusammenstossfD der zwei 
von einander verschiedenen Relativ- 
sätze vermieden. — praes., als baar 
za zahlen. — ecquid, ob sie denn, s. 
c. 27, 2; 27, 10, 2. — divid. e«., 
nach der Uebereinkunfl - müsste, — 
nihüresp-, aus dem Schweigen war 
in eDtnehmen, dass er Geld nicht 
mitgebracht hatte. — Clondic., 40, 
58, B; App. nennt deDSelben Klol- 
liof. — abi, renimt. ergo , vgl. 37, 


, 8: abi, nttnUa; 9, 4, 1«. 




Nachstellung van ergo wäre ähnlich 
der von que 1, 17, II: »citcerenl iii- 
berentque, doch kano abi auch für 
sich genommen werden; ebenso 
heisst es wenigstens hei Plaut. Mo- 
stell. 3, I, 133: age commiaiscere 
ergo; Cnrcnl. 1, 3, Ifi: ieneme, am- 
plectere ergo. Dagegen ist occepij- 
leitt in Bezug auf nunlia moturos 
DO regelmässig, es sollte, wie Gron. 
verm,, occep«r/n( heiesen; ähnliche 
Verbindungen s. 40, 55, 3, zn 3S, 


5S,8, vgl. 28,31,4: 
hortentur, ut -müterei 
dess auch ein Verderbn 
so ist es doch zu gewi 
vig zu andern abire 
iuisit regi - accepiften 
mot,, statt: den russ ri 
veitigio mowri oder ja 

12-14. eum-appar, 
te, dass Alle rathen wüi 
lier aufzunehmen, des 
er, ehe er sie nm ihre lU 
te, sogleich selbst, wie 
weilen bei der relatio i 
gistmte geschah, s, S, 2 
cun. eujt.,Plnt. 1. 1.: i 
TOfiiäl' ov noXffiäv 'P 
loyca/iöf änoSiäawv 
röv noUfiov Sanäit]!; 
fiH. — intt- disser., 2 
49, 2. — cladib., es i 
Kämpfe mit den Galller 
Pausao. 10, 19; [ustin. : 
perfa, s. c. fi, 13. ~ 
meaiit,i.2, 39, 11; 21. 
cederent - aat tperent 
qui renumserini ac-V: 
et quoT., s, praef. 4: ni 
nicht USW. 

27. 1-3. arntar. oi 
appar. id omnib. zu les 
ist tmiltitudine wahrst 
sichtlicb nach c. 2fi, 13' 
11, wiederholt, um mi 
anzudeuten, dass allerdi 
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6 


quam aliud ; sed cum suadere consulenti nemo auderet, remitti- 
tur Antigonus, qui nuntiaret quinque milium equitum opera tan- 
tum uti regem, non teuere muititudinem aliam. qiXod ubi audi- 
vere barbari, ceterorum quidem fremitus fuit indignantium se 
frustra excitos sedibus suis; Clondicus rursus interrogat, ecquid 
ipsis quinque milibus, quod convenisset, numeraret? cum ad- 
versus id quoque misceri ambages cerneret, inviolato faliaci nun- 
tio, quod vix speraverat ipse pqsse contingere, retro ad Histrum, 
perpopulati Threciam, qua vicina erat viae, redieruni quae ma- 
nus quieto sedente rege ad Elpeum adversus Romanos Perrae- 
biae sallum in Thessaliam traducta non agros tantum nudare 
populando potuit, ne quos inde Romani commeatus expectarent, 
sed ipsas excindere urbes tenente ad £ipeum Perseo Romanos, 
ne urbibus sociis opitulari possent. ipsis quoque Romanis de 


ge, jedoch nicht in der von dem Kö- 
nige vorgegebenen Beziehung ihn 
schrecke, aber da die Hs. muUitudi- 
nem hat, so lässt sich nicht sicher 
erkennen, in welcher Form die Pointe 
ausgedrückt war; es vflrfi multitu- 
dinis u. mercedum verm. , vieU. ist 
multitudinis euni od. regem ver- 
dorben. — nee quid al. ist hier nicht 
adverbial, 31, 24, 3, sondern Object 
von timere , um jedes andere Motiv 
der Furcht abzuschneiden. -- con- 
sul.y als er die Einzelnen im Kriegs- 
rathe, s. c. 2, 5, um ihre Meinung 
fragt. — suadere überhaupt: einen 
Rath geben; dass er dann eine von 
der des Königs abweichende Ansicht 
hätte aussprechen müssen, zeigt der 
Zusammenhang, vgl. 2, 2, 9: agere 
varie rogando altemis suadendo- 
que; ib. 54, 4 u. a.; s. 42, 62, 3: 
ausi sunt quidam consüium dare; 
zum Gedanken vgl. 24, 1,8; Mad- 
vig verm. non consulenti, indess 
würde der König, wenn er nicht 
wenigstens den Schein, dass er in 
Uebereinstimmung mit seinen Kä- 
then und Generalen handele, hätte 
wahren wollen, schwerlich den 
Kriegsrath versammelt haben. — 
remitt. , weil er so eben daher ge- 
kommen war, oder es ist: wieder 
geschickt, s. 21, 28, 10: repetüi. — 


uti, könne brauchen; non ten,, wolle 
nicht aufhalten, wie moror, Verg. 
Aen. 4, 380 : neque te teneo, dagegen 
§ 5 zurückhalten. — fremit, indi- 
gnant. 23, 22, 7. — ipsis, selbst, 
auch nur. — advers. id^ wie 22, 40, 
1 : adversus ea misc, amhages, un- 
bestimmte, ausweichende Erklärun- 
gen (in die Antwort) eingemischt, 
vorgebracht wurden, y^\,certamina, 
tumultum miscere, 2, 19, 5; 8, 32, 
11. — retro ad Hist,, c. 26, 2 ; 41, 
19, 5; 40, 58, 1 f. — redier, nach 
retro, s. 23, 28, 4 u. o. — Threciam, 
qua etc., sie gehen also östlich wie- 
der durch Madien, aber viell. auf 
einem anderen Wege zurück^ s. c. 
26, 2 lUyricum, als auf dem sie ge- 
kommen waren. 

4-7. quieto sed., c. 13, 1 ; vgl. c. 3, 
3. — Perraeb. s,, 9, 39, 1: tradu- 
cti Ciminium saltum u. a., da jedoch 
in Thessaliam folgt, so ist viell. per . 
Perr. s. zu lesen; es ist der Pass 
über Petra gemeint, s. c. 35, 10. — 
ne quos etc., vgl. c. 9, 2. — ipsas, 
im Gegensatze zu agros, etwas ver- 
schieden, mehr steigernd wäre e^ziam. 
— de se, wie : an sich, an ihre Ret- 
tung, nicht an die Unterstützung 
Anderer {quoque) oder den Sieg den- 
ken, vgl. Caes. B. G. \,b: de siia 
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se cogitandum fuisset, quando neque manere amissa Thessalia, 
uode exercitus alebatur, potuissent, neque progredi, cum ex ad- 
verso castra Macedonum * * qui ea pependerant spe , haud me- 7 
diocriter debilitavit. eadem avaritia Gentium regem ^sibialiena- 8 
vit. nam cum CGG talenta Pellae missis a Gentio numerasset, 
signare eos pecuniam passus est; inde decem talenta ad Pantau- 9 
chum missa , eaque praesentia dari regi iussit ; reliquam pecu- 
niam, signatam lilyriorum signo, portantibus suis praecipit, par- 
vis itineribus veherent, dein, cum ad fmem Macedoniae ventum lo 
esset, subsisterent ibi ac nuntios ab se opperirentur. Gentius u 
exigua parte pecuniae accepta, cum adsidue a Pantaucho ad la- 
cessendos hostili facto Romanos stimularetur, M. Peri)ennam et 
L. Petilium legatos, qui tum forte ad eum venerant, in custodiam 
coniecit. hoc audito Perseus contraxisse eum necessitatem ratus 12 
ad bellandum utique cum Romanis, ad revocandum, qui pecuniam 
portabat , misit, velut nihil aliud agens , quam ut quanta maxima 
posset praeda ex se victo Romanis reservaretur. et ab £umene 13 
Herophon, ignotis, quae occulte acta erant, redit. de captivis 
actum esse et ipsi evolgaverant et Eumenes consulem vitandae 
suspicionis causa certiorem fecit. 


Salute - cogitare cog-untur. — cogi- 
tand. fuiss., 28, 24, 2. — ex cuiver- 
80, darnach fehlt etwa: essent, tani 
opportuna re omissa Perseus Ro- 
mcmorum, animos confirmamt, Ma- 
cedonum. 

8-11. eadem av, geht auf c. 26, 
2 zarück; doch ist an u. Sjt. weder 
von dem Aufgeben des Bündnisses 
die Rede, noch ist bemerkt, dass das 
Erzählte vor dem Abzug der Gal- 
lier erfolgt sei. — sibi alten., 30, 
14, 10. — signare, n. die Behälter, 
in denen das zugezählte Geld (nu- 
merasset) fortgeschafft werden soll- 
te. — passus, da. i>{(fe hier nicht: dar- 
auf, s. 7U 37, '21, 14, sondern davon 
bedeutet, so ist est zu passus zuzu- 
setzen. — Pantauch.j der bei Gen- 
tius geblieben war; c.23, 5. — nunt. 
ab se wie legatiab aliquo, c. 19, 6 u. 
0. — Perpenn. - Petil., c. 32, 2 ; App. 
lUyr. 9: TiQiaßsig ^ Pojfiaicav tiqos 
avTov €^T}a€{rivS'iog)f aixi(6fievog 
ov TiQ^aßeig dXka xaxaaxonovs 
iX&ftv. 


12-13. contrax., s. 45, 5, 1; 5, 
15, 10: nefas contrahi. — necess, 
ad beil., durch die Verletzung des 
Gesandtschaftsrechtes, 4, 17; zum 
Ausdruck vgl. Cic. Off. 21, 25, 10: 
necessitates proposüae sunt ad eas 
res parandas, s. 21, 25, 10 u. a. — 
belland. utiq., dass er in jedem Fall 
Krieg führen müsse; Madv. verm. 
necessüatis satis ac bellaturum, Ap- 
pian. Maced. 18: cov 6 ITegasug ai- 
a^ofABVog; ovx^ti t« Xoma rdSv 
yQTJiLidTiüV ^7T€/xn€v (og rj^rj xal 
01^ avTbv'P(Ofialoig nanoXsfjKOfxi- 
vov. — portabat, in Bezug auf § 9 
portantibus: der, welcher die Lei- 
tung der Angelegenheit besorgte; 
wenn nicht revocandos - portapant 
zu lesen ist; s. c. 28, 5. — nihü 
agens, s. 4, 26, 12, dagegen 1, 17, 
13: nihil aliud quam ut differrent 
comitia; zum Gedanken s. zu c. 26, 
12. — ignotis, 42, 14, 1 : während 
unbekannt blieb, geht auf c. 24, 7 
zurück. — actum, nach acta ist nicht 
beabsichtigt. — cert. f., n. dass die- 
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post reditum ab Eumene Heroplioiitis spe deiectus 
. Callippuin praefectos classis cum quadraginta lem- 
le ad hunc numerum quiaque pristis erant — Te- 
,, ut inde sparsas per Cycladas insulas naves Mace- 
fnimenio petentes tutarentur. Cassandreae dedu- 
I portus primum, qui sub Atho monte sunt, inde 
cido mari cum traieu8sent, stantis in portu Rhodias 
Budamumque, praefectum earum, inviolatQs atque 
>e appellatos dimiserunt. cognito deinde in latere 
laginta onerarias suarura stantibus in ostio portus 
tratis, quibus Damius praeerat, inclusas esse, cir- 
popere ac summotis terrore bostium oavibus, one- 
]ui prosequerenlur, decem lembis in Macedoniam 
t in tutuni proseculi redirent Tenedum. nono post 
™ iam ad Sigeum slantem redierunt. inde Subota 
t inieriecta Elaeae et Cbio — traiciunt. forte po- 
im Subota classis tenuit, quinque et triginta Daves, 


hütten ^wühreD kijnneö. — cum 
fr., 5 7 ; 42, 57, 10, man sieht, dass 
die Macedanier, uicbt, wie Appian., 
s. §1, berichtet, dieRümer,Getraide 
■DS Asien eiotühren. — Cassaad., 
c. II, 1; rf«fciCf.,3B, 41,7 11.0.— 
jHtrtut - aib At/io, viell. die am 
Meer gelegenen Städte Acrothos, 
Thvssn», Cleonae, vgl. 45,30,4; 
Strabo frg. 7, 33 p. 331. — aper- 
tar, Schiffe ohne Verdeck aod 
Schatzwände über dem Bord. — in- 
viobtot in Bezug auf Eudtanus and 
Rhodiorum, 21, 50, 11 ; aie werden 
wegen der c. 23, 10 eingeleiteten 
Unterhand langen geschont, 

4-7. cognäo, 37, ]■'», 5. — latere 
alt, der Insel Teoedos. — aiarum, 
za der Zahl ihrer Schiffe gehörig, 
doch ist yiell. luorum za lesen. — 
roitrat., 30, 10, 4; an u. St. sind 
wol Itleinere Kriegsschiffe geraeiot, 
3. za§ i:prülU; 36, 42, 8:7immt 
-apertaeroitratae. — circumi^ct., 
es ist zunächst AntenoT § 8 ge^ 
meint, welcher als der Oberanfüb' 
rer erscheint, wahrend CaUipput 
nicht weiter erwähnt wird, vgl. c 
27, 1 2 ; poHabat. — ita ul, 23, 35, 
15 u. a. — iS'uMd, die Insel scheint 


es schon abgesegelt 

oternehniangen der 

' See ; fieachlüsse der 
b. 29, 4f. 

. aber die Form S.2B, 
1, lU; zur Sache 35, 
mterscheidet die pri- 
1 den xeTlirfQaxioi 
VI« und erwähnt sie 
i^s. m, 2i 17, l,be- 
■T offenbar alsKricgs- 
ispnrtachiffe. Graser 
«et, p. 55 , weshalb 
■5 32,32, 9dorchBo- 
bersetzt. Ueber die 
den Macedonicrn nod 
«achten, nnd Jenen 
n, 33, aOvgldi, 12, 
tagten kmbi s. c. 12, 
4, 35, 5 a, a. — Te- 

rs xmiitiv r^v äyo- 
V avtoic (Pauaiois) 

tpartat, s. 37, 13, 2, 
mt waren , bedurflen 
I die lembi, wenn sie 

weniger mit Erfolg 
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quas hippagogus rocant, ab Elaea profectae cum equJti 
equisque Phanas promuutunum Ofaiorutn petebant, un 
mittere in Macedoniam posseot. Attalo ab EtameDe mii 
haa aaves per altum ferri cum ex specula s^num dali 
nori esset, profectus ab Subotis inler Erythrarum prom 
Chiumque, qaa artissimuni fretum est, is occurrit. ni 
credere praefecti EumeDJs, quam MacedoDum classeni 
gari mari: nunc, Romanos esse, nunc, Ättalum aut 
aliquos ab Attalo ex castris Romanis Pergamum pe 
cum iam adpropinquantium forma lemborum haud du 
et concitatio Temorum derectaeque in se prorae host 
pinquare aperuissent, tunc tniecta trepidatio est. cum 
spes Qulla esset, inhabilique navium genere et Gallis vi 
ferentibus in man, pars eonim, qui propiores conlin 
erant, in Erythraeam enarunt, pars velis datis ad Cbi 
eiecere, relictisqu& equis elTusa fuga urbem petebant. 
pius urbem lembi accessuque commodiore cum exii 
armatos, partim in via fugientes Gallos adepti Macedi 
denmt, partim ante portam exciusos. clauserant enim 
tas, ignari, qui fugerenl aut sequerentur. DCCC ferme 


■ Dicht weiter erwähnt zn werden. — 
teauit, 31, 45, 10. — hippagogus, 
die griechische Endang wie 66, 18, 
2; taritophoras, vgl. 37, 19, 7; 3S, 
13, 11; 43, 23, l; es sind Trans- 
portschiffe fär Reiterei, bei Tbucyd., 
Ueradat tnmcyioyoi ad. Innuym- 
yd, während Polyb. nebmiab Irt- 
nityoi hraaebt, i. 1,26; 27; 28. — 
Pkanat, 36, 43, II. — Attalo, als 
Verstärkung, vgl. dage^n c. 13,12; 
20,7. 

8-12. ex ipnc, auf Subota. — 
Erythr. prom. , dag Vorgebirge Ar- 
genoon , vgl, 3R, 45, 7. — nihä m., 
3, 3, 2. — latne-nuao o. credere. 
— forma kmb., map sah zonächst 
tiaT,ia.Mf%lentbi, also Kriegsschiffe, - 
w»ren; im die lembieiae von an- 
deren Kriegsschiffea wesentlich ver- 
schiedene Furm gehübt hätten, Gra- 
ser p. 53, folgt daraus nicht; erst 
aus den Bewegangen und dem Curs 
der Schiffe sah man, dass es feind- 
liche, macedonische waren. — de- 
reet., 21, 19, I. — aperuiti., vgl. 

Tit. LlT. X. 


22, 19, 1 . — ia/iabäiqrle 
GaUis in Beziehung, vgl 
obgleich L. sonst que e 
Verbindung einielner 
braucht. — vix quid., 
schweige denn. — eorum 
ferent.,s. 1,28, 10. — ei 
kann nnr hedeuteu: die 
festen Landes, eigentlich : 
fende, nicht nnterbruche 
vgl. Hor.Od. 2, 18, 22: 
Hjia; Gron. verm. eoni 
pars - eiecere ~ peleb, is 
die Gallier bezogen, nei 
Erste: sie Hessen st randi 
Seeleuten geschab. — 
Chittm, 

13-15. propius arb. i 
commod. , in verschied 
ansgedrUckte Gründe; 
iuXlembi bezogen, wie 
parttun, vordem, welchi 
nächste war. — igyiari < 
sie dieses gewasst, so 
als Verbündete der Böi 
39, 11, die Truppen d< 
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occis'r, <]ucentivivicapti;equiparsiDniarirractignaTibusabsumpti, 

15 parti nervus succiderunt in lilore Maccdones. viginti eximiae 
equos formne cumi^ptivis eosdtm decem lembos, quos ante mi- 
serat, Antenor develiere ThessaloDicam iussit et primo quoque 

16 tempore ad classem reverti: Phaais se eos expeclaturum. tri- 
duum ferme classis ad urhein slelü. Phanas iude progressi suDt, 
et spe celeniis regressis X Icmbis evecti Aegaeo mar! Delum 
traiecerunt. 

29 Dum haec geruntur, legati Romani, C. Popilius et C. Deci- 

mius et C. Hostilius, a Chaicide profecli tribus qu in quere mibus 
Delum cum venissent, lembos ibi Macedooum quadraginta et 

i quiuque rejjis Eumenisquinqueremis invenerunt. sanctilas tem- 
pli insulaeque inviolatos praeslabat omaes. itaque permixii Ro- 
manique et Macedones et Eumenis navales socii + * et ia lemplo, 

3 indutias religione loci praebente, Tersabantur. Antenor, Persei 
praefectus, cum aliquas alto praeferri onerarias naves ex speculis 

i signlficatum foret, parte lemborum ipse insequens, parte per Cy- 
clades disposila, praelerquam si quae Macedoniam pelerent, om- 
nes aut supprimebat aut spoüabat naves. qulbus paterat Popibus 

fi SUIS aut Eumenis navibus succurrebat; sed vecti nocte binis aut 


eiugelassen hsben. — equi pari - 
pari., 3?., 36, 10; 3e, 7, IS d. a. — 
nerv, iacid , 37, 42, 5. — eirim. equi 
formae, III, 41, 3: oecuUi paralui 
focn'; 1, 42, 3: ad praeientU qitie- 
tem Status ; 4, l> 1 , J u. a , seltener 
mit nacfagestelltem Adjectiv, 5, ö, 
12: dbigratia praeienlis; S, 32, 5; 
Noegelsbarh § 16S, 3. — tlata, ltt$ 
vor Anler. 

29. 1-2. Popä. etc., c. 19, 13. 
— laact, t, ins., das Aaylrecbt, s. 
35, 51,2; 4b, 5, 3; gerade die Insel 
Delos galt Tiir sehr heilig, \gl. Cic. 
de inip. Pnuip. 1 8. E>5 ^ Preller griech. 
Mythol. 1, mSff. — indolal., vgl. 
' 3, a&, 7; 8, 31, U. — Romaiäque et 
-et, 8, ^9,25, 7; vgl. 4J, i5, 12: 
que el-qae. — in lemplo, da die Hs. 
vnr diesen Worten et hat, die gonze 
Insel heilig war, § J; Herod. ü, 91; 
Dind. Sic. I?, hü etc. n a., wie Sa- 
mothrace 45, 5, 3, und scliwerlich 
sich Alle in dem Tempel anfhiclti-n, 
so ist Wal ein zweites Glied : et in 
iasula od. navh Hadv^: et in urbe 


2, 27, 8 n. a , sthwerlicli soll der 
Satz zugleich die Bedingung enthal- 
ten, 34, 43, 4 ; foret = esset, 3ä, 31, 
1 1 ; 40, 4,b u.a., scheint mit eum 
seltener von L. verbunden zu wer- 
den; T^, l<i, 6 ist unsicher, ebenso 
Pertocha 7 med. — alto, s. zu 27, 
37, (i: dto tasTffeiuiran; 41, 5, b; 
5, 4 1 , 2 : media aediam. — praeferri, 
c.31,3i 2il, n, 13; ib. 32, S. — 
dispotita, wohrscbeinlich war die 
Kiorichtung schon vorher getroffen. 
— praelerq, si quae, vgl. 13, 31,2; 
praplerqaam qai. — spot. naves, da 
onerarias naaes vorhergeht, so 
würde maa nafet niL'fat vermissen, 
dorb kann es wegen der weiten Ent- 
fernung des Ersterea wiederbolt 
sein, vgl.31, 18,7; Madvig tilgt 
das Wort. — suisoA.tuilsaisatic'M 
ausgefullen, — vecti- lembis , vie\^ 
naiie, curru vebi; doch erwartet 


Gh. 168. 


LIBER XXXXIIII. CAP. 29. 30. 


115 


ternis plerumque lembis Macedones fallebant. per id fere tem- 6 
pus legati Macedones Ulyriique simul ßhodum venerunt , quibus 
auctoritatem addidit noa lembonim modo adventus passim per 
Cycladas atque Aegaeum vagantium mar« , sed etiam coniunctio 
ipsa regum Persei Gentique et fama cum magno numero peditum 
equitumque venientium Gallorum. et iam cum accessissent 7 
animi Dinoni ac Polyarato, qui Persei partium erant, non benigne 
modo responsum regibus est, sed palam pronuntiatum bello finem 
se auctoritate sua inposituros esse: itaque ipsi quoque reges ae- 8 
quos adhiberent animos ad pacem accipiendam. 

Iam veris principium erat novique duces in provincias ve- 30 
nerant, consul Aemilius in Macedoniam, Octavius Oreum ad clas- 
sem, Anicius in Iliyricum, cui bellandum adversus Gentium erat 


man einen bestimmteren Ausdruck, 
etwa evecti, s. c. 2S, Iti; 21, 50, 1 ; 
37, 24, 2 u.o. — falleb., blieben ver- 
borgen, wurden uicht bemerkt, 2, 
19, 7 ; 42, 64, 3: ut eg^ressus falle" 
ret ; 3, 8,6 : tigrnenfef'eUü - ductum 
n. o. 

6-8. per id t., wie c. 1,3: per eos 
dies, — Räod., c. 23, 10. — passim 
etc., da so Perseus Herr des ägäiscben 
Meeres zu sein schien, Pol. 1. L: ^ 
TiüV XifAßtav naQovaCa kal to 
nlfjd-og i(ov anolcjXortov Inni- 
tav xal ^ ToO FiVxhlov fi€TaO-€<fig 
aw^TQißfv (tvTove', dieses bat L. 
geändert upd fama - Gallorum hin- 
zugesetzt. — cum. - magno man:, 
wir: in grosser Zahl, da die hier in 
Betracht kommenden Gallier selbst 
die Zahl ausmachen, s.zu 40, 57, 2 ; 
Caes. B. G. 4, 1 : Tencteri magna 
cum muUüudine hominum, transie- 
runtf vgl. Sali. I. 49, l; L. 41, 21, 
4 : legiones - cum iusto numero pe- 
ditum etc. ; 8, 37, 9: populus Tuscu- 
lanus cum coniugibus ac liberis ; .'H , 
14, 12. — et iam cum ist wol zu 
verbinden : und da bereits, vgl. Caes. 
B. G. 3, 9 : «c iam ut; über die Stel- 
lung von iam s. 5, 34, 3; vgl. zu c. 
30, 1. — Dinoni ac />., c. 23, 10.— 
regihuSj den Gesandten des Königs 
Perseus und Gentius; Pol. c. 5: 
navTanaai y}oQvßü}iSriq tjv 17 Ix- 
xXria(a rdHy thqI tov jdUvtava 


(pavfQüyg fj^rj toIju (ovttov Xiynv 
T« 10V JliQO^iog', dann IJol« toTg 
^Podioig anoxqiOiivai (fiXavf^Qia- 
TKog dfJCfOTfQoig roig ßaaiXfvai 
xal öiaaaq:(iVt oti ^(öoxrai, Sia- 
Xv€iv avTorg tov noXffJiov xaX na- 
qaxaXHV xaxeivovg tvJiaXvrovg 
vTfKQXiiv. -— aequos an. ist wie 
sonst Abstracta mit adhihere ver- 
bunden, s. 45, 1, 1. 

30-32, 5. Unterwerfung Hly- 
riens. Polyb. 29, 5 ; Appiao. lUyr. 
9; Zonar. 9, 24 ; Aelian. Var. H. 2, 
41; Flor. 1,29(2, 13). 

1-5. Iam -novique bildet oft bei 
L. den üebergang, vgl. c. 36, 2 ; 35, 
10, 1 : annus iam erat - et exarserat ; 
34, 15,5; ebenso et iam. - et oder 
qucy s. 4, 28,1; 27, 48, IT; 36, 
44, 1 u. 0. — veris pr.^ nach c. 22, 
16 ist Aemilius nicht vor dem 31. 
März von Rom abgegangen, während 
der Anfang des Frühlings sonst den 
10. (ud. 8.) F(4)ruar gesetzt wird, vgl. 
Mommsen Chronolog. 300; wahr- 
scheinlich hat L. den Ausdruck aus 
Polybius genommen, welcher nicht 
nach dem römischen Kalender rech- 
net, sondern das Jahr mitd^em Win- 
ter beginnt, s. JNissen ()8; auch 
mochte, als die Feldherrn in Grie- 
chenland erschienen, etwa die oben 
angegebene Zeit des Frühlingsan- 
fangs eingetreten sein, s. c. 37, 5. — 
Oreum y c. 13, 11» — bellcmd., dar- 

8* 
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2 Gentius patre Pleurato, rege Illyriorum, et matre Eurydica ge- 
nitus fratres duos, Plalorem utroque parente, Caravantium ma- 

3 tre eadem natum, habuit. hoc propter ignobilitatem patemam 
minus suspecto Plalorem occidit et duos amicos eius , £ttritum 

4 et Epicadum, impigros viros, quo tutius regnaret. fama fuit 
MoDuni, Dardanorum principis, filiam Etutam pacto fratri eum 
invidisse, tamquam bis nuptiis adiungenti sibi Dardanorum gen- 
tem ; et simillimum id vero fecit ducta ea vhrgo Piatore interfecto. 

5 gravis deinde, dempto fratris melu, popularibus esse coepit, et 
yiolentiam insitam ingenio intemperantia vini accendebat. ceterom, 

sicut ante dictum est, ad Romanum incitatus bellum Lissum 
7 omnis copias contraxit. quindecim milia armatorum fuerunt. 
inde fratre in Caviorum genlem vi aut terrore subigendam cum 
mille peditibus et quinquaginta equitibus misso , ipse ad Bassa- 
S niam urbem quinque milia ab Lisso ducit. socii erant Romano- 
rum : itaque per praemissos uuntios prius temptati obsidionem 
pati quam dedere sese maluerunt. Caravantium in Caviis Dur- 
nium oppidum advenientem benigne accepit; Caravandis, altera 


Dach ist wahrscheinlich erat , is od. 
Gentius Bach Madvig ausgefaUen; 
8. 24, 36, 1. — Pleurat.y 31, 28; 
38, 7.— PkUor.y §4; Pol. 1.1.: äno- 
XTsCvavra - IIUvQatov tov «cfcit- 
(poVy yafiHV fiiXlovxa rijvMevov» 
Vlov ^vyariQay avrbv yfjfjiai, Trjv 
natSa; der Name Plearatas ist 
wahrscheiolich bei Athenaeus, der 
die Stelle aus Polyb. ausgezogen 
hat , verschrieben. — quo t. regn. 
an das Ende gestellt, wie § 1 eui 
etc., § 4: Piatore int. — Monuniy 
so ist wol nach einer Inschrift und 
der Form bei Pol. zu lesen statt d. 
hds. honuni, s. Zeitschr. f. Alter- 
thumswissensch. 1836 S. 883 f.; 
Mommsen Gesch. d. röm. Münzwes. 
392; 394. — Dardan., östlich von 
lUyrien wohnend, 31, 28, 1, stets 
Feinde der Macedonier, 27, 33; 33, 
19; 40,57; 41,23, 12; 43,20,1; 
45, 29, 12. — Etut., vgl. c. 32, 3, 
ist sowohl zn pacto als zu invidisse 
zu nehmen. — pacto fr. , der sich 
verlobt hatte mit usw., 4, 4, 10. 
fratri ist wol absichtlich mit eum 
zusammen, nicht vor Monuni ge- 
stellt. — tamq. adiung. , als ob er 


- wollte, 4, 19, 5: adsurgentem\ 
43, 22, 5; tamquam, 33, 39, 7; 3, 
38, 13. — ducta e. v., der Umstand, 
dass, s. 1 , 34, 4; 3, 50, 3 u. o. — 
populär, etc., Pol.: T^v&iov - &U 
rijv jioXvnoaCay noXXa noisif 
äaeXyrj xarä rov ßCov, vvxxtoq t« 
«fl xal fiid^ rifi^Qttv fisd^vovta - 

vots {popularilfus}. — accend., 38, 
33, 6 u. o. 

6-11. ceterum etc. geht auf c. 
27, 8 ff. zurück. — Lissum., 43, 
20, 2. — quind. mit. eine geringe 
Macht, dem c. 21, 10 erwähnten 
röm. Heere gegenüber. — Cavior. 
gent., diese werden sonst ebenso 
wenig genannt als die § 9 erwähn- 
ten Städte, sie sind wol in der 
Nähe der Labeaten zu suchen, For- 
biger 3, 849; 851. — socü er., nach 
dem Sinn construirt, wie oft, s. 10, 
2, 9 ; 28, 1 9, 2 : Ca^tulo, cum - socü 
fuissent; 23, 17, 4 u. a. — Dur- 
nium ist schwerlich mBumum, Pto- 
lem^ 2, 17, 10: AtßovQvlag - 
BovQvov, Plin.3, 21, 139 zu ändern, 
in Caravandis die Aehnlichkeit des 
Namens mit Caravantius auffaUend. 
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urbs, exciusit; et cum agros eorum effuse vastaret, aliquot palati 
milites agrestium concursu interfecti sunt, iam et Ap. Claudius 10 
adsumptis ad eum exercituui, quem habebat, BuJliuorum et Apol- 
loniatium et Dyrrachiuorum auxiliis profectus ex hibernis circa 
Genusum amnem castra habebat, audito foedere inter Persea et ii 
Gentium et legatorum violatorum iniuria accensus, bellum haud 
dubie adversus eum gesturus. Anicius praetor eo tempore Apollo- 12 
niae auditis, quae in Iliyrico gererentur, praemissisque ad Appium 
litteris, ut se ad Genusum opperiretur, triduo et ipse in castra 
venit, et ad ea quae habebat auxilia Parthinorum iuventute ad- 13 
iuncta, duobus milibus peditum et equitibus ducentis — peditibus 
Epicadus, equitibus Algalsus praeerat — , parabat ducere in Illy- 
ricum, maxime ut Bassanitas solveret obsidione. tenuit impetum 
eius fama lemborum vastantium maritimam oram. octoginta 14 
erant lembi, auctore Pantaucho missi a Gentio ad Dyrrachiuorum 
et Appolloniatium agros populandos. tum classis ad * * * to 15 
eo tradiderunt se. 


— ^pp, Claud,, c. 20, 5. — BulU- 
nor., nördlich an AtiDtania a. Aman- 
tia grenzend, s. 36, 7,-19. — ^poh- 
lon.f nördlich von den Ballini ; Xh/r- 
roch., 43, 21,3; Appios verfährt wie 
43, 9, 7. — circa, in der Nahe, Ge- 
gend, § 12: ad. — Genusum^ südlich 
von Dyrrachium, Caes.B. C. 3, 75 f ; 
Lucan. 5, 462: terra, quam volu- 
cer Genusus f quam mollior Apsus 
circumeunt. - legator. moL iniur,, 
8. zu 4, \, \: ob invurumi ag^'i ab- 
iudicati. — accensus der Grund von 
profectus etc., wäbreod gesturus 
die dabei ihn leitende Absicht hinzu- 
fügt ; über die Häufung der Partici- 
pia, welche hier durch die Stellung 
von accensus und gesturus am Ende 
der Sätze nicht ohne Härte ist, s. c. 
34, 10; 9, 38, 2; 29, 7, 6 u.a.; über 
die Satzform s. c. 1 2, 8. 

12-15. ApoUon.j wo er, wie 
sonst die Feldherrn, s. 43, 21 ; 42, 
18, gelandet ist. — et ipse, wie das 
Schreiben , vgl. 8, 33, 5 ; et corre- 
spondirt dem folg.e^ nicht, Aatriduo 
wol auch zu adiuncta, aber nicht zu 
parabat passen würde. — Parthin., 
43, 23, 6. — ad ea auxü., die Hülfs- 
truppen, die er bereits bei dem 


eigentlichen Herre, c. 21, 9, wel- 
ches schwerlich auxilia genannt 
werden konnte, hat. — iuvent. ad- 
iuncta, duob. mü., über die Appos. 
s. zu c. 2, 10 die Stelle 30, 7, 10; 
doch sind die Worte unsicher. An- 
dere lesen iuventutis adiunctis od. 
e Parth.iuventute adiuncta. — Epi- 
cad., Suet. Aug. 19: Epicadi e gente 
Parthinorum ; die JVamen der unter- 
geordneten Fuhrer sind wie c. 3 1 , 9 
wal Polyb. entnommen, während 
an anderen SteUen die von bedeu- 
tenderen Männern übergangen wer- 
den. — in Ittyr. , das dem Gentius 
unterworfene, da die Umgegend von 
ApoUpnia am Apsus und Genusus 
schon zu Illyrien gerechnet wird. — 
Bassanit.y die Form des Namens ist 
nicht sicher, da d.Hs. bassantis hat. 
— lembi, s. c. 28, 1 ; der Seeraub der 
lUyrier ist 40, 42 u. o. erwähnt, vgl. 
Mommsen 1, 555. — classis, wahr- 
scheinlich eine zum Schutz der Bun- 
desgenossen in der Nähe statin nirte 
Flotte, da Anicius selbst keine Schiffe 
erhalten hat, vgl. 43, 9, 5. Das im 
Folg. Fehlende erwlUint kurz Ap- 
pian. m. 9: 'AvCxiog - X^fißovg t€ 
Tov Fiv-d^lov Tivctg elXfV incnXsv- 
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Sl Deineeps et urbes regionis eius idem faciebant, adiurante 

incliDatioDem animorum clemenlia in omnrs et iuslilia praetoris 

2 Romani. ad Scodrain inde veDtum est, quod belli caput erat, 
noD eo solum quod Gentius eam sibi cpperat velut regoi totins 
arcem, sed ettum quod Labeatium gentis munitissima looge est 

3 et dißicilis aüitu. duo cingunt eam Humina, Clausa! a latere 
urbig, quod in orientem palet, prueüuens, Barbanna ab re^oue 

4 occidentis, ex Labcatide palude orieas. .ht duo amnes confluen~ 
tes tnciüunt Oriuudi flumini, quod ortum ex monte Scordo, multis 

5 et aliis auctum aquis, mari Hadriatico infertur. iDuns Scor- 


iToC «Ol xnrö j-ijc aviip avvtrtx- 
9(lf ttgqrti TifV firijcir, Jtrti <!ur(- 
xlliniv l( T( jraptov. — io eo ist 
vielleicht ein Rest vod amolo od. 
vieto eo a. Gentio. 

$1.1-5. demcept,s.2T,Z9^G: 
deiBCepsque -aliae/fetitet; 2^,3, 3; 
ib. 14, 13;. 11, H!,4 d, a. — ei, auclj, 
bezieht nifh auf das vor tradiderimt 
C.30, 15 au<,;eraileneObjeet: Trup- 
pen oder Dörfer; wenifcer wafar- 
Ecbeiailch ist, dass lüiae od. ceierm 
ausgefalteD und vorher schon Slädte 
erwähal^n'esenseien. — reg.viui, 
in die er vorgerückt wnr. — inclinat-, 
21, 18, 13; -i'i, 17, 3. —quod, iod. 
Hs. ist davor ad aus dem Vortier- 
geh. niederholt ; ti quod würde, da 
keine bcilüiifige Bemerkang einge- 
schaltet, gnndera ein charakteristi- 
sches Merkmal der Stadt ang^eben 
werden »oll, s. t>, IT, 6, nicht pas- 
sen. — belli eap., 26, 7, 3n o., an- 
ders 45, 7, 3. — ema, sie, als; wie 
vorher quod, durch Attractlon. — 
arcem r., 1, 55, 6: areem imperü, 
die Feste, der Stützpaalit asw . vgl. 
7, 1 \,1 : tieutarcembetli. — Labeal. 
gent., wie c. ii, 3: ihm angehörig, 
anders c. 23, 3: Meleone Labealidis 
terrae.^ — munitist. longa, S, (.1, 16: 
firmütänum longo imperiam ett; 
3, 27, I primui loagt. Seodra, du 
j. Scatari od. Scodar, lag an der 
Südostspitze des Sees Labeatis , des 
Sees von Scatari ; die Flüsse Clan- 
lai, j. Drinnssi und Barbaniia, j. 
Bojaaa, werden sonst uicht erwähnt. 


— praeß. , s. c. 20, 3; 1, 45, 6. — 
Labealide, da d Hs. Laboelüde bat, 
SD kflon L. auch Labeatidi» palude 
geschrieben haben, wietl, 2: laciu 
Timaiii; 8, 13; flummi^itarae u. a. 

— incidunt. jetzt ergiesst sich der 
Bojana, nachdem er den Drinassi 
aufgenommen bat , unmittelbar in 
das Meer, nicht io einen anderen 
Fliiss, sondern i'"' ' '* - - ' — 


Dri 


, dem Drilon 


r Alten, 


2 Stunden; wahrscheinli 
ses in der Zeit, von der L. spricht, 
nicht anders, s. Griscbach Reise in 
Rumelieu 2, 117. — Oriimdifl., ein 
Flnss dieses Namens wird sonst in 
jener tiegend nicht erwähnt; waa 
L. sagt: taidfis - aqait uad ortum 
er M. Seord)^ passt mehr auf den 
Drilon , s. Ptolcm. 2, IT, 6; ^fi Si 
ö ^qIXiov jiojBfibc ärrö Tt toS 
iZxo'.iifou oiiovs *ni inö rov fti- 
f)oo Squvs, Xdfi/vov nagn fifa^f 
l^v itim Mvnfav; dieses der 
weisse, jenes der schwarze Drin, 
welcher aus dem Lychnidus (j. 
Ochrida)-See Biesst. Obgleich der 
letztere nicht unmillelbar ans dem 
Scordns kommt, so Hiesst er doch la 
dem Crcbietc desselben, ebenso der 
weisse Drin; beide erbalten ans 
jenem Cebirge viele Zunüsse nnd 
vereinigen sich am Fusse desselbea 
zum Drin; vielleicht ist daher bei 
L. der Name des Flusses verschrie- 
ben, vgl auch Plin. 3, 23, 141. — 
Scnrdus, das Gebirge beisst bei den 
Griechen lö ZxäiiCov öpoi; in der 
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dus, longe altissrmus regionis eius, ab Oriente Dardaniam sub- 

iectam habet, a meriJie Macedoniani, ab occasu Illvi-inim miam- 

quam munitum silu naturali oppiüum erat gei 

riorum et rex ipse tuebaiur, tarnen praetor Ron 

successerant prospere, fortunani totius rei pr 

esse ratus et repentinum valilurum terror^m, 

ad moenia succedit quod si clausis portis mi 

turris dispositi armali defendisscnt, vano cum 

pepulissent Romanos; nunc porta egressi proi 

naiore animo commisenint quam sustinueru 

fuga congidbali, cum ducenti ainpüus in ipsi: 

cecidissent, lantum iniulerunt terrorem, ut c 

ad praelorem mitteret GenlJus Teuticum et I 

gentis, per quos indutias peteret, ut deliberai 

euanim posaet. triduo in hoc dato cum castra 1 

tos ferme passus ab urbc abessent, navem cont 

Barbanna navigat in Jacum I^beatuui, velut sec 

teus ad consultandum , sed, ut appaniit, falsa 

vantium firatrem mullis inilibus annatorum e 


Jb. des L. steht sn u. St. (coffrui ; 
S 4lcodra; 43, 2IJ, 1 teordi, sodass 
es ungcwisB ist, ob Scodnit od. 
fcon/u£, oder, «ieverm 9i\Tä,Sear~ 
dut zn gehreiben sei. Sownl die 
Aehnlichkeit der namen, eh die 
obea ang. Angabe des Ptal. nnd die 


3, 13, 


1 u : 


fufiot 


TR') xal etc , vgl. aacli die Reibea- 
folge der Gebirge b«i Strabo T frg. 
10, macbea es wahrscbeJntich, dnss 
der Scordps dos jetzt Srhar - Dagh 
genaDote Gebirge sei; an u. St. ist 
mehr an den oordtisttich sirh wea- 
deaden Theil desselben gedacht, voa 
dem aus man im GaDcen die Länder 
ia der voa L. ■ngegebcaeo Ricbtuag 
erblickt; dagegen 4't, 20, I aa dea 
aiidlieheD, aber welchen ein Pass 
von Stoberra a. Heraclea an dca 
Lfchnidos-See liaberdas j. Manastir 
Dach dem Ochridasee) fiihrt. — ai 
Oriente, uicbr im Nordosten. 

H-I'j. quamquam gehl ohne ver- 
mittelnde Partikel auf § 2 znrüek. 
~ tota, SD weit das Volk Geatios 


unterwarfea w 
prine. teeat. e. 
regiti prmeipio 
ewitui sequerej: 
vgl. 21,29, 4. 
dass sie - mitg 
nur gewesen nä 
l;7,7,2u.o. 
l,2t<, 9. — aar, 
lea gleielfgüosti 

portae, vgl. 41 
gaitias non om 


TfaUrmeaundVi 
Stpdtthore, vgl. 
24,33,5. — in 
21,42, 2: in in 
entweder: abgl 
oder: wühreud 
Lab , der g 3 
§ 'i bezeichnet; 
kann neben La\ 
vgl. 24, 40, 10. 
fache dcfu wüi 
braucht. — ^ ea 
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n iD quam missus erat, adventare. qui postquatn evanuit nitnor, 

tertio post die navem eandem secundo amoi Scodram demisit, 

praemissisque nnnliis, ut sibi appellandi praeloris potestas lieret, 

1.1 iMinia fapta in castra venit, et principium orationis ab accusatione 

IS Kuae, posiremo ad preces lacrimasque efTusus, 

'.oris aceideDs in potestatem aese dedit. primo bo- 

habere iussas, ad cenam etlam invitatus in urbem 

t, et cum praetore eo die hpnorifice est epulatua, 

todiam C. Cassio tribuno militum tradilus, vii gla- 

ito, decem talentts, ab rege rex, ut in «am fortunam 

nicius Scodra recepta nihil prius quam requisitos 

lennamque legatos jd se duci iussll. quibus splen- 

ituto Perpennam entemplo mitlit ad conprehenden- 

)giiatosque regis; qui Meteonem, Labeatium gentis 


ieses die c. 30, 7 er- 
; sei, da die dort er- 
bIs feindlich, an u. 
>erreundetes, wie es 
)rdeD zn woliDendes 
setzt wird; vielt. 
be ia der aDS(;efal- 
rührt. — nanem - 
,7,2; naoemrnari 
37,12,11. 
Mu. ttult., Vgl, die 
,lZ,Ut.^j>oilre- 

8. —adprec. eff., 
untur ad laiaifiam, 

öigebranchl;ebeii- 
re ad g-enua, w'ib- 
genibus beisst, vgl. 
r ateident auTÜmt \ 
■ 45, S, 5; Apiiiaa. 

VXVXfiV Tif'AviXllfi 

tStiro auiov nävv 
pol. te ded., s. la 
6;43, 6, 9, — pW- 
da deinde dem pri- 
, entspricht, zasam- 
ler Zusatz et - spu- 
le und ia euitodiam 
ckt. — eo die, dem 
nachdem er in das 
lehrl ist. — epatat., 
Piar gUuUai. ist zu 


verbinden: eine Summe, die kanm - 
war, näml. IDTnl.; zu gladiafo- 
ri'o ist wol auetoramento zu denken, 
vgl. t. 2, 4 menilruo: der (geringe) 
Sold eioes Gladiators; die Worte 
sind des Nachdrucks wegen vor deo. 
tal. gestellt, vgl. c. 30, 13. —ab 
rege rex ist in freier Constraction 
■n die abll. abss. angeschlossen, 
als ob cum aeeepisset vorher glenge, 
wie 4t , 10,13 advenient, häuflger 
ipte und quüqit», s. 45, 10, 2; 4, 
49, 10, vgl. », 18, 10; dieZnsam- 
menstellaug ist wie 1 , 10, 6: rex 
regia artna; 4, 44,5: fratrii pro 
fndre preeet. — reecid. , hier nur; 
sinken, vgl. 4, 2, 8: eo reeidere; 
genaner 24, 32, 9: Syracusae - m 
antiquatn lervitutem receiderant. 

S2. 1-5. recepta,21,i, 1 n. o., 
unrichtig Flor. 1, 29: Seodram Ca- 
put gentii deleise tufficä. — nihil 
prius , eigentlich feeit, dann mit 
^dm verbunden adverbial: zuerst, 
wie nihü oHudquam 2, 29, 4; nikä 
minutipiam 2B, 2ü, 3, vgl. 35, 11,5: 
poilicetur - nihU prius quam flem- 
mam inieeturum. — splendore, da 
sie Wal als tordidaü ersqfiieDeu, 
doch ist zugleich an den Hang oad 
die Würde zu denken. ^ Mäeon., 


Ch. 168. 
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urbem, profectus Etlevam uxorem cum filiis duobus, Scerdilaedo 
Pleuratoque, et Caravantium fratrem Scodram in castra adduxit. 
Anicius hello Illyrico intra triginta dies perfecto nuntium victoriae 4 
Perpennam Romam misit, et post dies paucos Gentium regem 
ipsum cum parente coniuge ac liberis ac fratre alisque prineipi- 
bus lUyriorum. hoc unum hellum prius perpetratum quam coep- 5 
tum Romae auditum est. 

Quihus diebus haec agehantur, Perseus quoque in magno 
terrore erat propter adventum simul Aemili novi consulis, quem 
cum ingentibus minis adventare audiehat, simul Octavi praetoris. 
nee minus terroris a classe Romana et periculo maritumae orae 6 
habehat. Thessalonicae Eumenes et Athenagoras praeerant cum 
parvo praesidio M M cetratorum. eo et Androclen praefectura 7 


s. c. 23, 3; der Genit. wie c. 31, 2, 
daher urbem: eine Stadt; die Con- 
struct. wie Cic. leg. agr. 2, 28, 76: 
Capuam colonia dedncetuVj urbem 
amplissimam, u. a., gewöhnlicher 
wie L. 3, 58, 1: Regillum, anti- 
quam in patinam oder 22,49, 13: 
in incum ipsum Cannas, Etfev. , ob 
eine andere Gemahlin als die c. 30, 
4 erwähnte gemeint, oder nur der 
Name ein anderer oder an einer von 
beiden Stellen verschrieben ist,Iässt 
sich nicht entscheiden; uxorem n. 
regis, ebenso bei filiis n.fratrein. — 
Scerdil. Pleur., wie der Gross- und 
Urgrossvater genannt, s. 26, 24, 9; 
c. 30, 2. — intra trig. </., App. 1. 1.: 
6 Fev^iov noXifiog anas eixoatv 
rjfiigaig mnoXifiriTo, — Gentium 
etc., vgl. 45, 35, 1. — parente, die 
Mutter, 45, 43, 6 ist sie nicht er- 
wähnt. — coniuge a. Hb. werden als 
zusammengehörend bezeichnet: dei 
Familie des G. , der Bruder als ein 
neues Glied mit ac angeknüpft ; über 
die Wiederholung von öc s.5,2,4. — 
diisq.y und ausserdem. — perpetr.y 
33, 21, 6, vgl. 44, 25, 6; Flor. 1. 1.: 
hoc bellum ante ßnitum est, quam 
geri Romae nuntiaretur, 

32, 5-iI. Vorkehrungen des 
Königs Perseus. Plut. Aemil. 13 f; 
Zonar. 9, 23. 


5-8. quoque, wie Gentius, aber 
unter anderen Verhältnissen, c. 31, 
9. — cum in, min., 43, 23, 1 ; 8, 30, 
1 2 : plenus mmarum. — adventare, 
sei im Anzug, das vorhergeh. oflfvew- 
tus ist wol die Ankunft in Griechen- 
lapd, anders c. 34, 10. — nac min. 
terr. schliesst sich an simul Oct.pr. 
an und führt diesen Gedanken wei- 
ter aus: und zwar nicht weniger; 
doch ist der Ausdruck nicht klar, 
da das Landheer, auf das sich die 
Vergleichung bezieht, vorher nicht 
bestimmt erwähnt ist; doch hat L. 
dasselbe wahrscheinlich bei Aemilii 
cons, gedacht wissen wollen, wie 
bei Octav. pr. die Flotte, und hat 
dann die Ausfuhrung in chiastischer 
Ordnung wie oft (§ 9 ff. bezieht sich 
auf Vorkehrungen gegen das Land- 
heer), folgen lassen. Eine Verän- 
derung (Drak. verm. a cl. Rom. 
Thessalonica et ora maritima habe- 
bat) scheint nicht nöthig, sondern 
der weniger genaue üebergang 
rührt von L. selbst her. — a classe j 
vgl. 45,26, 7. — habebat, wie spem 
habere u. a., Prop. 4 (3), 11, 6: 
didicit miles habere metum, kurz 
vorher das gewöhnlichere in terrore 
erat. — Thessalonicae kann Dativ; 
aber auch Genitiv und praeerat ab- 
solut gebraucht sein, s. 42, 58, 6; 
41, 1 2, 1 ; 25, 15, 9. — Androclen, 
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im sub ipsis navalibus castra habere. Aenean M equi- 
Antigoneusis. misit ad tutaadam maritumani oram, ut 
littore adplicuisse naves hosiium audi^seot, extemplo 
estibiis opem. V milia Macedonum missa ad praesi- 
li et Pelrae, quibus praoposili erant Histiaeus et Theo- 
idon. bis profectis ripam munire Elpei fluminis ad- 
;, quia sicco alveo transiri poterat. huic operi ut 
tiiudo vacaret, femitise ex prupinquts urliibus cocia 
castra adferebant; miles iussus ex propinquis silvis 

mferre, posirenio sequi se putcarios ad mare, quod 
passus aberat, iussit et ja litore alios alibi modicis 


■Phüoclen, 25,31,9; 
i , 3 1 , I U. — Äettean, 
Im ¥a\f. ist der Name 
! (42, .iS, 7 wird Ueno 

erwühnt) zum Theil 
nd vidi, das PrüdicKt 
qaitet - praeerat Cre. 

- misit, wie vorher 
eerant; Andere lesen 

Creonle ^nt. ad. et 
ai. — quo lil; an wel- 
des Ufers. 

Aoie/'.,s.c.3,6; der 
IQ der IVordseite des 
er Südseite des Titalo- 
üstlicb vondencKinba- 
:n, 42, 53,0, zu nel- 
:houm, ein befestigter 
Vpallo io der Tripntia 
'on der Südseite, Petra 
ien her deckte, c 35, 
<lf)ir.~]Uido«,ii,ä>S; 
' rip. munire, obgleich 
ni 'f beil des Sommers 
L. Jahre an dem Flusse 
t, scbeipen docb erst 
Festigungen angelegt 
■ .vgl., ■■ -■" - 


ijciiv 


» -Ein: 


loxarnlirßiov ü ~ xiil 

xiil otxoSnfiijfAnail' 


cocifl ci'fi, c. 35. 13; 3, 23,3. — Im 
Folg. sind zwei Blätter der Hs. ver- 
loren gegangen; L. batte an d. Stelle 
die Übrigen Vorkehrnngea des Kö- 
nigs berivbtet, s. e. 41, 4; die An- 
kunft des AemJtius imLsgerunddia 
ersten Anordnaogea desselben Za 
diesen geborte dus zunäcbst Fnl- 
gende, wus viell. noch, bevor das 
röin. Lager an den Elpeu» voi^e- 
riickt wurde, s. e. 34, lu, gescbeheo 
ist 

93-34. Vorkebrnngen des Ae~ 
milius Paulus. Flut. Aemil. 131.; 
Diod. 30,25; Zonar. 9, TS. 

1-3. piitearioi, nachMadvig, ob- 
gleirb nur von Plin. oocb gebraacbt, 
ist bierpnssend, das fniher aufge- 
nommene vtraiios liegt der Bestim- 
mung der Elezci ebneten fern. - min. 
Irec. etc., den Zusammenhang giebt 
Flutardi. «. 14: tvoffkovpiyai' 
St iwv äySQionav fiakiatit jiiqX 
ty Tov näiav xQitav (™l J-nf 
oXtyof J(ol nofijiiov (nUvt xal 
auyeMßiio ncQ' nürifr t^ii *«- 
kitirm) öniäi'ö Atfiiiiot /i^ya xai 
xniijftiifii iii-i{i'.aiv opoj röf 
"Olvfinov tnxeffifrov xai rixjtitti- 
QÖfievo; ij /iunöfiirt r^e ultig, 
Vnfiäfuiy fgiiV Ön/Bi iF'B ^äS-ovs 
inoififtfofiivwi -'■ — ' 


l (fpl'ni 


naUä 


der schmala 
Landstrich zwischen dem bohcn 
Olymp und dem Heere, südlich vom 


a. Gh. IGS. 
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intervallis fodere. montes ingentis altitudinis spem faciebant, eo 2 
magis quia nuUos apertos evergerent rivos, occultos contineri la- 
tices , quorum venae in mare permanantes undae miscerentur. 
vix diducta summa härena erat, cum scaturiges turbidae primo 3 
et tenues emicare, dein liquidam multamque fundere aquam 
Yelut deum dono coeperunt. aiiquantum ea quoque res duci fa- 4 
mae et auctoritatis aput milites adiecit. iussis deinde militlbus 
expedire arma ipse cum tribunis primisque ordinibus ad contem- 
plandos transitus est progressus , qua descensus facilis armatis, 
qua in ulteriorem ripam minime inicus ascensus esset, bis satis 5 
exploratis illa quoque *\ primum, ut ordine ac sine tumultu 
omnia in agmine ad nutum imperiumque ducis fierent, providit : 
ubi Omnibus simul pronuntiaretur , quod fieret, neque omnes 6 
exaudirent, incerto imperio accepto alios, ab se adicientes, plus 


Elpens, ist felsig und mit Kieseln be- 
deckt, Ussing 19; Heazey l07; 110. 
Uebrigens ist der Wassermangel 
im vorhergeh. Jahre nicht erwähnt 
worden. — fodere absolut, wie im 
Deatschen. Schwerlich hat L. den 
Aemllius als aquilex betrachtet, s. 
Klausen Aeneas 9S9, sondern durch 
die folg. Bemerkungen erklären wol- 
len, wie derselbe daraufgekommen 
sei, in der Gegend Quellen zu ver- 
muthen, s. Schwegler 1 , 559 f. — 
montes etc., erklärendes Asyndeton. 
— üig^ent. dttit., vgl. c. 8, 6; dass 
sie bewaldet waren, s. Plut. an der 
angef. Stelle, ein wichtiges Mo- 
ment, hat L. übergangen. — ever- 
ger.f das Wort kommt wahrschein- 
lich sonst nicht vor, und ist, da die 
Hs. euergentt hat, ungewiss, doch 
ist nicht zu erkennen, was L. ge- 
schrieben habe. — contineri n. ibiy 
das hds. continere wäre ohne eos, 
was aus montes gedacht werden 
müsste, nicht ohne Härte. — undae 
muss, wenn es richtig ist, von dem 
Meerwasser und collectiv genom- 
men werden. — harena = arena, — 
scaturiges, hervorsprudelnde Quel- 
len, ist ebenso selten, als scaturigi- 
nesy wie früher gelesen wurde, 
Naegelsbach§ 128, 1. 

4-7. quoque, ausser anderen, 
viell. vor § 1 erwähnten Umständen, 


oder der Persönlichkeit des Aemi- 
lius überhaupt, s. c. 14, 7. — pri- 
mis ordin.y den ersten unter den 
Centurionen, c. 30, 6; 30, 4, 1, — 
transitus, Uebergangspunkte, 43, 
20, 1 ; 31 , 39, 9 ; — inic^us asc, vgl. 
5, 47, 2: aequo ascensu, — illa, das 
Folgende; das Prädicat ist wahr- 
scheinlich ausgefallen , so dass pri- 
mum - providit § 8 : vigiles etiam 
entspricht; wenn nach der Hs. ge- 
lesen wird: illa quoque primum, üt 
ordine etc., so muss angenommen 
werden, dass L. das Allgemeine ohne 
Prädicat vorausgeschickt und an das 
Einzelne primum - deinde die ent- 
sprechenden Prädicate habe anfügen 
wollen, s. 26, 33, 8 ; aber durch die 
§ 6-7 angeführten Gründe von der 
Construct. abgekommen sei. — in 
agihitie, wenn das Heer in Ordnung 
stände oder sich bewegte. — ad 
nut., 42, 25, 8. — ubi - pronunt., 35, 
28, 2. — ßeret, geschehen solle, s. 
4,35, 10; 35, 45, 4; 45, 10, 1 1 ; ib. 
36, 2: iuberent; 39, 5, 10. — neque, 
und doch od.: dann, so nicht. — 
escaudir., genau, deutlich hören, 40, 
31,7; Cic. Süll. 10, ;^0; Madvig 
verm. fieret, neque clare neque om- 
nes exaudire; incerto. — incerto 
imp. acc, das Gommando als ein 
unsicheres, es nicht bestimmt hören ; 
wir würden ein Adverb, erwarten ; 
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npemtum sit, altos minus facere; clamores deinde 
ri Omnibus locis, et prius hostes quam ipsos, quid 
re. placere igitur triliunum militum primo pilo le- 
tum edere imperium, illum et dein singulos prosimo 
irdine c«nturioni dicere, quid opus facto sit, sive 
ois ad novissimum agmen, sive ab extremis ad primos 
1 imperium sit. vigiles etiam novo more scutum in 
e vetuit: non «nim in pugnam vigilem ire, ut armis 
td vigilaudum, ut, cum senserit hostium adventura, 
txcitetque ad arma alios. scuto prae se erecto stare 
inde, ubi fessi sint, innixos pilo, capite super margi- 
DSito, sopitos Stare, ut fulgeatibus armis procnl con- 
ite possint, ipsi nihil pruvideant. statioDum quoque 


st a 




CrfiDduDg, EingebuDg ; 

oft so bei dem Acti- 
B. G. I, 2U, 4; 5, 54, 
vgl. 3, 3, 4; 29, 3, 9. 
einer der usw., oder 
ie Le^on cominandi- 
aholiche Eiarichtiing 
1 Lagerdiflnst atalt, 
25. — primo pilo, 2, 
!retum , abgesondert, 
nders I, 52, G; dass 
ehle, nicht vermittelst 
^gebene, gemeint sind, 

326, zeigt das folg. 
;n angegebenen Grüu- 
01, dass die Einrich- 
vegen der Nähe der 
it wurde, Heuzey 111. 
der Reihe, oder es ist 

Reibenrolge der Cen- 
ogleirh den Raog iler- 
nete, gemeint, vgl, 30, 
(. — ab extr., die Ord- 
«Inen TruppenclasseD 
lel in denselben nurde 
be und in der Schi acht, 
er Regel eingehalten, 
326. Der primipilus 
Isn an die betreffende 
I. Duss eise ähnliehe 
ir die Trappen ausser 
D getroffen wurde, ist 


;. geht aof 


8-9. vigü. • 
§ 5 : primum zoroo. — novo more, 
darnach stellt Aemilins nor das alte 
Verfahren wieder her. — tculum, 
im Folg. ist von den Waffen über- 
haupt die Rede: armis i § S: tcuto 
- gakatoi - pilo; bei Piat. c. 13 
heisHt es nur; ins <Si yvxieon&{ 
txdtuat ipvlaiiäi äytv ioyjfijc 
ifii/iitTttiv; nach L. miissten, wena 
die § B erwähnten Uebelstande hat- 
ten entfernt werden sollen, die Sol- 
daten ohne WnlTen die Wache be- 
zogen haben, vgl. Tac. H. 1, :iS ; co- 
hort logata - rapia arma. — viffä, 
scheiat L. wie PluUrcb von Nacht- 
wachen zu verstehen. — päo, 2, 30, 
12. — Toarg. tcuti, der etwas über 
4 Fnss hohe Schild, t, 43, 'l ; Marq. 
3,2,341; zur Sache vgl. c. 36,5; 
wie die Soldaten sich auf das pilam 
stützen und dfloKopfaufdenSchild- 
rand legen konnten, ist nicht deut- 
lich. — ftdgent. arm. - conspie. 
setzt nicht ganz dunkele Nächte 
voraus, s. c. 35, 12; Tac. H. 3, 22 f.; 
Germ. 43e.itr. — sopä.itarejPlat.: 
fiBfiajlofid'OVi TTfiO! rov UTivovi 
itare nach tlare galeatoi ist wol 
Dicht beabsichtigt. 

10-11. ilatioaum, der dritte 
Pnnkt; staiiones sind hier nach dem 
Gegensatz zu vigilet § b im engeren 
. Sinne Tagwacheu, excubiae, 5, 48, 
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morem mutavit. armati omnes, et frenatis equis equites, diem 
totum perstabant; id cum aestivis diebus urente adsiduo sole 
fieret, tot horarum aestu et languore ipsos equosque fessos in- 
tegri saepe adorti hostes vel pauci plures vexabant. itaque ex 11 
matutina statione ad meridiem decedi, et in postmeridianam suc- 
cedere alios iussit; ita numquam fatigatos recens hostis adgredi 
poterat. 

Haec cum ita fieri placere contione advocata pronuntiasset, 34 
adiecit urbanae contioni convenientem orationem : unum impe- 2 
ratorem in exercitu providere et consulere, quid agendum sit, 
debere, nunc per se, nunc cum iis , quos advocarit in consilium ; 
qui non sint adyocati, eos nee palam nee secreto iactare consilia 
sua. roilitem haec tria curare debere, corpus ut quam validissi- 3 * 


6 u. a., sonst überhaupt ^össere 
Posten, s. 41, 2, 3; 5; ib. 26, 2; 27, 
2, 1 1 , auch während der Nacht, 10, 
32, 7; 25, 38, 16; später einige Ma- 
nipel oder eine Cohorte und eine 
Turme, daher ontnes; die vigiliae 
dagegen wurden von 4 Mann, die je 
einer in den 4 Nachtwachen den 
Dienst hatten, versehen. — armati, 
die Soldaten auf der Wache über- 
haupt, Fussgänger u. Reiter, die 
letzteren noch besonders mit aufge- 
zäumten Pferden, ebenso ipsos equos- 
que, — aestiv. dieb., nachc. 34, 10, 
und wenn das 45, 41 , 3 f. Gesagte, vgl. 
44, 30, 1, richtigist, kann Aemil. die- 
sen Uebelstand nicht in dem jetzigen 
Feldzuge wahrgenommen, sondern 
müsste schon früher das Unzweck- 
mässige gekannt haben. — ex stat, 
mat., von dem Posten, den sie am 
Morgen bezogen haben, der Morgen- 
wache, gegen Mittag abziehen; in 
postmerid,, für die Wache am Nach- 
mittag. Die hier beschriebene Ein- 
richtung scheint Aemilius , da nicht 
gesagt wird, dass die von ihm ab- 
geänderte novo more § 8 eingeführt 
sei, zuerst getroffen zuhaben; sie 
bestand noch in später Zeit , s. Ve- 
get. de re mil. 3,8: sciendum est 
equites extra vaüum noctumas ex- 
eubias facere debere ; per diem au- 
fem - aia mane, alii post meridiem 
propter fatigationem, hominum 


equorumque ag^rarias faciunt. 

34. 1-5. fieri plac.f wie c. 33, 
7; oft vom Senate. — contione - 
contioni in verschiedener Bedeutung 
nebeneinander , s. 2, 7, 7, ib. 1 8, 2 : 
res, — convenient.yihr entsprechend, 
in gleichem Geiste, 24, 5, 5. — 
per se, in seiner Person für sich, 
durch seine eigene Thätigkeit, vgl. 
24, 49, 6: per se sine uUis Cartha- 
gmiensium opibus', 39, 12, 8; 2, 
53,4; sonst könnte man per se so- 
lum erwarten. — advocarit , diese 
verkürzte Form findet sich bei L. 
selten, s. 38,48, 14; ib. 56, 11, ge- 
wöhnlich die volle, wie auch an u. 
St. früher advocaverit gelesen 
wurde; ebenso im Plural, s. 34, 6, 
8; zur Sache s. c. 22, 12; 26, 33^ 
7: in consüü) arbitror me fuisse 
consulibus, — nee palam etc., vgl. 
Tac. H. 1 , 83 : tarn nescire quaedam 
milites quam scire oportet: ita se 
ducum auctoritasy sie rigor disci- 
plinae habet, ut multa etiam centu- 
riones tribunosque tantum iuberi 
eappediat. — iactare etc., c. 22, 7 ff. ; 
Plut. c. 13: naQ^yyeiXsv (ctqu- 
TitoTaig) jurj^kv nolvnQayfjLOVHif 
firidh {pQovxCCuv, nXX* ij t6 Otafia 
t6 iavTov xal trjv navonkCav 
exaaxov oncos Ivsqyov nag^^si 
xal XQV^^'f***' *P(oua£xcjg in fjia* 
^ctfQi^, TÖi' xaiQov naqadovTOi 
Tov aTQarrjyov. — corpus den con^ 
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mum et pernicissimum habeat, arma apta, cibum pa]:atum ad 

4 subita itnperia; cetera scire de se dis immortalibus et imperaturi 
suo curae esse, in quo exercitu miles consultet, imperator ru- 

5 inoribus volgi circumagatur, ibi nihil salutare esse, se , quod sit 
officium imperatoris, provisurum, ut bene gerendae rei occasio- 
nem is praebeat : ülos nihil, quid futurum sit, quaerere, ubi datum 

6 Signum sit, tum militarem navare operam debere, ab bis praecep- 
tis contionem dimisit, volgo etiam veteranis fatentibus, se illo 
primum die tamquam tirones, quid agendum esset in re militari, 

7 didicisse. non sermonibus tantum bis , cum quanto adsensu au- 
dissent verba consulis, ostenderunt, sed rerum praesens elfectus 

8 erat, neminem totis mox castris quietum videres; acuere alii 
gladios, alii galeas bucculasque, scutorum * * alii loricas tergere, 
alii aptare corpori arma experirique sub bis membrorum agiiila- 
tem, quatere alii pila, alii micare gladiis mucronemque intueri, 


siliaeic. gegeoUber vorangestellt, 24, 
31, 1 u. a. ; cib. parat. , die cocta 
cibariaj s. zu c. 32, 11, von Plut. 
nicht erwähnt. — circumoff., sich 
ohne eigne Einsicht, festen Plan, 
durch - bald zu diesem bald zu 
jenem leiten lasse, 39, 5, 3: non 
pendere ex alterius vultu ac nutu, 
nee alieni momentis animi circum- 
offi, vgl. 3, 49, 6. — nihil y quid 
etc. : in keiner Beziehung, gar nicht 
darnach fragen , was usw. ; 39 , 49, 
6: nihil, quid ihi pat, scire '^ da d. 
Hs. quod id hat, liest Madvig: nihü 
quo die fut., was wol zu eng und 
nicht klar ist, eher viell. quidquove 
od. quoque die fut, 

6-9. ab his etc., s. c. 22, 16. — 
Veteran., wie der 42, 34 geschil- 
derte. — pnnium -diilic., zum 
erstenmale, jetzt erst, 9, 6, 3, seien 
sie belehrt worden, nicht als ob sie 
es durch das blosse Hören sogleich 
praktisch gelernt hätten. Die bis- 
herige Kriegführung in Maoedonieu 
bestätigt dieses Urtheil. — non - 
tant. - sed, s. 1 , 10, 1 ; 2, 59, 2 u. 
a., vgl. Reisig Vorlesungen S. 435. 
— praesens, war sogleich sichtbar, 
trat sogleich ein, 2, 36, 5. — quie- 
tum y c. 3, 3. — buccul. scutor.y da 


die bucculae , die Seiten des Kopfes 
bedeckende Platten, die um den 
Helm festzuhalten unter dem Kinne 
zusammen gebunden wurden , nicht 
an dem Schilde waren, s. luven. 10, 
134: fracta de casside bucculapen" 
dens, scutorum aber als Glossem zu 
betrachten oder in scuta zu ändern 
kein Grund vorliegt, so ist wol an« 
zunehmen, dass etwa von dem Putzen 
der eisernen Einfassung des Schil- 
des , oder überhaupt der Unter- 
suchung desselben die Rede war und 
ein Satz mit alii ausgefallen ist. — 
tergere, 26, 51, 2, zu 24, 14, 10. — 
aptare, hier: anlegen um zu sehen, 
ob sie passen , der Körper sich frei 
darin bewegen kann, vgl. Hora. II. 
19, 38lf.; anders L. 22, 5, 3 u. a. 
— micare giad. , die Schwerter er- 
glänzen lassen, rasche Stösse aus- 
führeo, sich im Fechten mit den- 
selben üben, vgl. 4, 37, 10; häufiger 
ist 7nicant g'ladti , 1, 25, 4; 6, 12, 
9 u. a. Damit abwechselnd konnte 
wol das mucron. intueri statthaben : 
den Blick scharf darauf richten, ge- 
nau untersuchen, ob die Spitze scharf 
genug sei, da die Römer das Schwert 
besonders zum Stosse brauchten, s. 
7, 10, 5, was auch Plut. zu § 2 mit 
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ut facile quis cerneret, ubi primum conserendi manum cum ho- 9 
ste data occasio esset, aut victoria egregia aut morte memorabili 
finituros bellum. Perseus quoque, cum adventu consuiis simul to 
et yeris principio strepere omnia moverique aput hostes velut 
novo bello cerneret, mota a Phila castra in adversa ripa posita, 
nunc ad contemplanda opera sua circumire ducem , haud dubie 
transitus speculan/em — . 

RomanoTum esse; quae res RomaDis auxit animos, Macedo- 35 
nibus regique eorum haut mediocrem attulit terrorem. et primo 2 
supprimere in occulto famam eins rei est conatus missis, qui 
Pantauchum inde venientem adpropinquare castris vetarent. sed 3 
iam et pueri quidam vis! ab suis erant inter obsides lUyrios ducti; 


*P(Ofj(tixfog bezeichnet, Veget. 1, 
1 2 : idea ad dlmicandum hoc prae- 
eipue genere {punctitn ferire) usos 
esse eonstat Romanos. — quis cern., 
da d. Hs. nicht quis, sondern qui 
hat, so verm. Madvifip, dass sciret 
nach cerneret ausgefallen sei. — 
aut morte m., sie würden siegen 
oder im Kampfe faUen, nicht fliehen; 
auch für die FaUenden war der 
Krieg, wenn auch in anderem Sinne 
als für die Siegenden, zu Ende; der 
Zusatz könnte fehlen, soll aber wol 
ausdrücken, dass die Soldaten auf 
Alles vorbereitet seien, und findet 
sich oft in ähnlichen Verbindungen, 
vgl. 7,33, 13;2I,44, 8; 25,6,3; 
16; 27, 13, 10; 28, 22, 9 u. a. 

10. quoque knüpft wahrschein- 
lich den Gedanken an, dass auch P. 
den Entscheidungskampf erwartet 
und sich auf denselben vorbereitet 
habe. — adventu - veris pr,, im 
Ganzen wie c. 30, 1 u. 32, 5, nur 
dass hier der Anmarsch des Consuls 
(adventare) bezeichnet wird. — 
ttrep. - moveriq. cerneret ^ nur zu 
moveri passt genau genommen cer- 
neret, nicht zu strepere, doch vgl. 
6,25,9; 21,22,8; 3J, 31, 13.— 
a Phila, c. 8, 1 ; einige Zeit scheint 
auch Aemilius bei Phila gestanden 
zu haben. — *adcersa r., dem mace- 
doD. Heere gegenüber am Ufer des 
Elpeus. posita n. esse hängt, wenn 


nicht ein anderes Verb, folgte, noch 
von cerneret ab, vgl. c. 35, 3: visi 
erant - ducti; schwerlich ist po- 
Sita Particip , wenn sich auch ähn- 
liche Verbindungen bei L. finden, 
s. 4, 9, 8. — In der Lücke nach 
speculan waren die Vorbereitungen 
des Königs, vielleicht auch die des 
Aemilius und das Verhalten der 
Heere, Plut. c. 15: od" Ai^CXiog 
Tj/j,^ü(tg fjLiv Tivas riQifiv, xal (faat 
/jtrjTioTe jrjXixovTtov axqaronä^tüv 
iyyvg ovroi awilO-ovratv f\avx(fty 
yevia&ai roaaviriVf und das Be- 
kanntwerden der Nachricht von der 
Besiegung des Gentius im macedon. 
und röm. Lager berichtet. An das 
Letzte schliesst sich das Folg. an. 

Bd. Gesandtschaft der Rhodier; 
Umgehung des macedonischen Hee- 
res. Polyb. 29, 6; Plut. 15; Zonar. 
9, 23. 

1-3. quae res, die Nachricht 
von der Besiegung des Gentius. — 
Romanis, 45, 10, 7; zu 1, 5, 6. — 
Pantauch., c. 30, 14. — obsid. Il- 
lyr. bedeutet nach dem Zusammen- 
hange: die den lllyriern, Gentius, 
von Perseus gestellten Geiseln, c. 
23, 9, obgleich die Worte an sich 
eher: die von den Illyriern gegebe- 
nen bezeichnen könnten. Wie diese 
undPantauchus selbst der Gefangen- 
nehmung durch die Römer haben 
entgehen können , ist nicht klar. — 
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et quo quaeque accuratius celantur, eo facilius loquacitale regio- 
rum ministronim emanant. 
1 Sub idem tempus Ithodi legati in castra venerunt cum isdem 

e mandatis, quae Romac ingentem iram patrum excitavere. 
iDJquioribus animis a castrensi consilio auditi suat. itaque 
m t • alü praecipites sine responso agendos castris, pronun- 
lost diem quintum decimum se respoDsum daturum. inte- 
it appareret, quantum pacificaDtium Rhodiorum auctoritas 
et, consultare de ratione belli gereadi coepit. placebat qui- 
ll, et maximeminoribus natu, per Elpeinpammunitioiiesque 
«re: conferiis et uno * facientibus resistere Macedonas Don 
extotcastellisaliquantoaltioribusacmunitioribus,quaevali- 
lesidiis insedissent, priore anno deiectos. aliis placebat Od a- 
lum classe Thessalonicam petere et populatione maritumae 
ialringere copiasr^ias, ut alteroabtergoseostendentebello 
lactus ad interioren) partem regni luendam nundare aliqua 
transitus Elpei cogeretur. ipsi natura et operibus inexsu- 
lis ripa videbatur, et, praeterquam quod tormenta ubique 
ita essent, missilibus etiam melius et certiore ictu hostis 


^fi(^Bs, — pacific., die Frieden 
stiften wollten, T, 40, 14 n. a ; zur 
Situation vgl. 9, 14, 2t. 

7-9. mätorib., diesen entapricht 
die twlg. Ansicht mehr als den maio- 
Hbut n-, wie d. Ha. hM. — uno, 
was dirnacb aus^fallen, ist nicht 
sieber; es wird uno agmme änpe- 
t«m verm., von Anderen uno in von, 
s. 32, 9, 8, od. cuneo verändert. — 
ex - detect, daas dieses nieht ge- 
schehen sei, hat L. selbst c. 4 f. be- 
richtet, CS soll aar der Charakter 
der Rath^bendea bezeichnet wer- 
den, vgl. 36, 17, 4; übec deicen 
§ II ; 2a, 24, 7. — circumact., nach 
der entgegengesetzten Seite gewen- 
det, c, 41 , 7. — ipti, den) den 
Kriegs ratb haltenden Feldherrn. 
Im Folg. liegt der Nachdrack auf 
natura et Oper.: scbon wegen ihrer 
natärlicben BescbaHenbeit und der 
Befestigangen sei der Uebei^ing 
nicht zu erzwingen, wenn also auch 
ein Tbeil der königlichen Truppen 
entfernt wäre, so würde doch der 
Zweck, durcbinbrecben, nicht er- 


r, 29, 24, 4: quando neque 
iuenlus NumiäaTum-jiBteratf 
■ieulutit erat, ne vera eo ipso, 
•lareiitur, fua tpoate magit 
•ent; an d, St. gebt das c«n- 
rhültniss der Sätze: »ed iam 

s. 43, 19,3i6, 3, 

Rhod. leg;, nach dem Be- 
e c. 29, 8. — üdem, L. denkt 
c. 14, SIT. um ein Jahr zu 
gesetzte Gesandlscbaft, nicht 
1E>, 3 erwihate. — eaitrensi 
regensatz taeoittäiumpubU- 
em Senate, gewöbniicb nur 
m genannt, c. 34, 2. — atü, 
sprechende Satz ist ausgefal- 
praecipä., 42, 30, 4; despe- 
raecipilei - agebat. — sine 
:. 15, \:eattTU,i}s^. c. 5, 6. 
luntiav. , das Subject ist aas 
saminenhaDgedeatlich;docb 
rtuul oder ipse proit. verm. 
I; 14; 16; vgl. c. 33, ll:£ui- 
, 19, 12. — poitd. q. dec, 

in Bezug anf 45, 41, 5 an- 
len; Zoo. I. 1,: /tu' öXfyug 
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uti audierat. alio spectabat mens tofaducis; dimissoquecoDsilio 10 
Perrhaebos mercatores Coenum et Menophilum , notae et fidei 
iani sibi et prudentiae homines , accersitos secreto percunctatur, 
quales ad Perrhaebiam transitus sint. cum loca non iniqua esse It 
dicerent, praesidiis autem regiis obsideri, spemcepit, si nocte 
Inproyiso valida manu adgressus necopinantis esset, deici praesi^ 
dia posse: iacula enim et sagittas et cetera missilia in tenebris, 12 
ubi, quid petatur, procul provideri nequeat, inutilia esse; gladio 
comminus geri rem in permixta turba, quo miles Romanus vin- 
cat. his ducibus usurus, praetorem Octavium accersitum exposito, 13 
quid pararet, Heracleum cum classe petere iubet et milJQ homi- 
nibus decem dierum cocta cibaria habere, ipse P. Scipionem 14 
Nasicam, Q. Fabium Maximum filium suum cum quinque mili' 


i 


reicht werden; es wird so zunächst 
die Ansicht der § 8 erwähnten zu- 
gleich aber auch die der minores n. 
widerlegt. — melius ^ et c. t., vgl. 
3S, 29, 5: longius certiore et vtäi- 
äiore ictu, 

10-12. alio etc., da das Folg. 
nicht mehr im Kriegsrathe' verhan- 
delt wird , die Erzählung zu etwas 
Neuem übergeht (daher das Asyn^ 
deton), so ist an ducis nach ipsi kein 
Anstoss zu nehmen; wollte man 
alio - ducis vor tpsi stellen 
(Wochendorf), so würde t/yn nicht 
passend sein und, wol gegen Ls' 
Absicht, der selbständige Plan des 
Consuls mit der Widerlegung der 
von Anderen aufgestellten Ansich- 
ten, ipsi -audierat, verschmolzen 
werden. — tota m. , Cic. or. 1 , 26, 
121: tota mente - contremiscam, 
vgl. L. 2, 5^, 2: tota impetu; Caes. 
B. G. 6, fi, 1 : totus - mente. — 'iam, 
gehört za notae y s. 5, 34, 3: hie 
ffiagno natu ipse iam, — ad Perrh,, 
in der Nähe von Perrh. , oder in 
Perrh., isf attributiv zu transitus; 
über luf s. c. 6, 2; 42, 67, 1 ; 23, 43, 
12; über Pcrrhäbien c. 2, 8. — non 
iniqua , der Pass selbst bietet keine 
Schwierigkeiten, s. Henzey 137 ff., 
nur der Eingang und Ausgang waren 
dnrch das Pythium u. Petra ge- 
schützt, 8. zu c. 32, 9. — praes, a, 
reg, obsid.y s. c. 39, 9 ; Zonar. 1. 1. : 
Tit. Lir. X. 


tva f^4 Ji vnoTon^aag {TTfQcetvs) 
(pvXttxriv Täv OQtiv ttXQißiOriQttV 
TioiTJcftttTo; anders Plut. c. 15: 
fdiay tiffßoXriv hi fiovov äipQOV' 
QttV dnoXtimad^ai rijy 6ia fli^- 
^aißiag Traga ro livd-iov xal rrjv 
nitqav T(p fiTj (fvkajread-ai 
rov Tonov kknlaag /uäXXoy ^ Si* 
r^v ovx i(fvXäTT€To dvaxtoQiav - 
ii(aas\ erst nachher schickt Per- 
seus, von dem Unternehmen benach- 
richtigt, 12000 M. nach dem Passe; 
so hatte der im Folg. erwähnte 
Seipio Nasica in einer Denkschrift 
erzählt; L.* scheint dieselbe nicht 
gekannt zu haben und folgt Polyh. 
obsid,y s. 37, 17, 7. — procul, 43, 
22, 8. — m pertn, t., wenn - wäre, 
vgl. 21, 55, 10; zur Sache 30, 18, 7. 
13-15. his duc.y diese als Weg- 
weiser. — exposito y c. 28, 4; 43, 
3, 6; Curt. 4, 51, 37: expositoque, 
quodnuntiatumerat, — Heracleum, 
c. 8, 8. — hominib. wie 29, 25, 8; 
dass die Lebensmittel für die im 
Folg. erwähnten Truppen ausreichen 
sollen, ist weder hier noch § 15 
ausgesprochen. — Seipio etc., Plut. 
c. 15 nach Polyb.: ngiaTos ^h rdSy 
TTttQovioßv 6 Nacfixag intxaXov-^ 
fjitvog Sxin(toVy yafißqbg irfy^t- 
xavov 2xin(tovog - vmdilaTo 
rijs xvxXtüfffütg tiyifidtv ysviadxti' 
SsvTiQos dk 4»aßiog Md^tfiog^ 6 
nQtaßvraros tiav AifiiXiov nal- 
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hat delectis mililum Heracleum mitlit, velut classem conscensu- 
ros ad maritumam oram ioterioris MacedoDJae, quod in coosilio 

15 agitatum erat, vaataodam. secreto indicatum cibaria hispraepa- 
rata ad classem esse , ne quid eos moraretur. inde iussi duces 
itineris ita divtdere Tiam, ut quarla vigilia tertio die Pythoum 

16 adoriri possent. ipse posterodie, ut detineret regem ab circum- 
spectu rerum aliarum, prima luce medio io alveo cum slatiooi- 
bua hostium proeÜum commisit, pugaatumque utrimque est levi 
armatura : aec graviorlbus armis in tarn inaequali aNeo pugnari 

IT pQterat. descensus ripae utriusque in alveum trecentorum ferme 
passum erat; medium spatium torrentis, alibi aliter cavati, paulo 

18 plus quam mille passus patebat. ibi in medio spectantibus utrim- 
que ex valio casü-orom hiac rege, kinc coosule cum suis legioni- 

19 bus pugaatum est. missilibus procul regia auxilia melius pugna- 


Jiov, tu fieiQÖxiov mV äi/tmi], 
vgL 45, 40, 7. — cum quöiq. mä., 
die Ha. hat däaelü, aber sonst heisst 
es immer äelecti, s. 42, bS, 13; 34, 
29, lU o. a. mJlibut ist aasgeral- 
IcD, s. c. 13,4; 42, 51, 4 ; Plutarch 
führt nach den oben ang. Worten 
Sort:_Alfiatos Si6ioaiv aviois, 
oix öaoos Ilolüßias itQiiXiv, all 
Saoir! aviös ö Naaixäs laßeTv 
if^ai. ~ oi fiiv Ixiöf loffiuf lex- 
traordäiarä) 'Iialixol -i^ia^lhoi 
rö ni.^9ot ijOav, lö J' tyiüyvfioy 
x(Qiif (ata ainitlrat) ntriujciajf i- 
klous. TovToii ji Qualaßä» - In- 
jiiXg Ixtttov ttxoaixttl Tmv- ^Bf- 
xmv vr) Kq^xwv äpa/ttfiiyfiiyiov 
iittxootovs ttiipfjriat; darnach 
könnte man erwarten, dass Polyb. 
eiae grössere Tmppeniahl als die 
hier aDgeführte angegeben habe, sei 
I h geirrt hat, oder 

i :i L. ein Fahler ist 

( lectü) , oder in der 

1 S4 noch eine Ver- 

I rp9 berichtet war, 

1 ~ mlerior., die § 

t id. — in eont. agit ., 

■ iBcreto , 8. § 1 U. — 

Au, c. 16, 3. — adelaii., unf der 
r ~" -" ■); ähnlich § 10; ad 
j tqutVetc-, c. 19, 4. 

h Plut. Duri llTtl - 


(von Heracleum aas) - xol xara- 
luant äviniiai 117V arQUTiäy vai 
Tö nv»iav. Ob er durch Tempe, 
oder den näheres Weg über den 
Ascurissee, c. 2, 11, eingeschiagea 
habe, wird nicht bemerkt. 

lä-2Ü, i)rie, s. { ä: pronutiooit. 
— eircumtp., 10,34, lO: von der 
Müglichkeit nm sich zn sehen, zu 
sehen, was um ihn vorgehe. — m«- 
dio in a., 31, 5, 8, vgl. c. 4^, 4. — 
dsKeni. ripae, der Abstieg, den du 
Ufer bat, am Lfer; vgl. zur Sache 
c 8, tj; 33, 4; in alveum grhclrt zn 
deiemmt, wie redüut in urbem u. 
i. — medium tp, iorr. scheint za 
bedenten : der Raani, den der Strom 
in der Mitte einnahm (^ ali>But)i der 
in der Mitte Fliessende St. war — 
breit, B. 1 0, 2, 1 5. -- paulo pl. q. m., 
'also J- Meile, wovon noch der Ab- 
stieg von 300 Schritt aul beiden 
Seiten getrennt ist. Aach jetit hat 
der Elpeus keinen sirheren AbÜiu« 
und breitet sich daher in der ISöhe 
des Meeres (die Schilderung e. 8 
acheint sich mehr auf den oberen 
Lauf zu beziehen) weit aas, Ussing 
7; dass das Flussbett damals utit 
Wasser angerüllt gewesen sei, geht 
anS'deiD Folg. nicht hervor. — ibi 
ät med. ist wol nicht = irt eo medio, 
sondern dort, in der Mitte (zwischen 
beiden Henren). — hine rege, daeun» 


Ch. 168. 


LIBER XXXXIIII. CAP. 35. 36. 


131 


bant ; comminus stabilior et tutior aut parma aut scuto Ligustino 
Romanus erat, meridie fere receptui cani suis consul iussit. 20 
ita eo die diremptum proelium est haut paucis utrimque inter- 
fectis. sole orto postero die inritatis certamine animis etiam 21 
acrius concursum est. sed Romani non ab iis tantum , cum qui- 
bus contractum certamen erat, sed multo magis ab ea multitu- 
dine, quae disposita in turribus stabat^ omni genere missilium telo- 
rum ac saxis maxime yolDerabantur. ubi propius ripam hostium 22 
subissent, tormentis missa etiam ad Ultimos perveniebant. multo 
pluribus eo die amissis consul paulo serius recepit suos. tertio 23 
die proelio abstinuit, degressus ad imam partem castrorum, ve- 
luti per devexum in mare bracchium transitum temptatürus. 
Perseus, quod in oculis erat * * . 24 

* * anni post circumactum solstitium erat; hora diei iam 36 


suis folgt, so ist viell. mehr als re^e 
hmc ausgefallen. — stabä,, 28, 2, 
7; 31, 35, 6. — aut parma a. sc, 
lag"., Pol. 29, 6: ry öwa/ufi ttjs 
nuQfir^q xal tiov AtyvGnxmv ßvQ^ 
fftiSv dvTHxov lQQ(ofÄiv(og ol 'jRw- 
fjiaToi ; mit parma werden die Ve- 
liten bezeichnet, s. 26, 4, 4; 38, 21, 
13; mit scuto Lig. Ligurer, die zu 
den Leichtbewaffneten gehörten, s. 
zu 39, 1,6; über die Schiide s. Diod. 
5, 39: onXiaiAov fj^ovatv ot Al- 
yveg (Xaif^oTtQov nov 'Ptafjittiüiv 
ry xaraaxtvn' axtnd^u ydq «v- 
Tovs nagafir^xrig d-VQiog iig roi' 
raXttrixdv (wS-fiov ^i^rifiiovQyrj- 
fiivog\ dass Ligurer in dem Herre 
dienten, zeigt Flut. 1 8, 1 . 

21-24. inrü, - an., vgl. c. 4, 4. — 
etiam acr., dass am ersten Tage 
auch heftig gekämpft worden sei, 
geht schon ans haud paucis etc. 
hervor. — sed Rom. - sed multo 
ist von L. nicht gemieden worden. 
— turrib., c. 32, 10. — saans max., 
meistentheils, c. 20, 6, mit Steinen, 
die ans den Ballisteo geworfen wur- 
den. — uhiprop, - subiss., s. c. 9, 
8 ; gewöhnlich heisst es sonst subire 
ad oder subire wird mit dem Accus, 
verbunden. — missa torm., dazu ist 
nicht saxa zu denken, sondernmissa 
substantivirtes Neutr., da auch 
Pfeile und Balken geschlendert wur- 


den , 24 , ^4 , 14: non solum missa 
tormento, sed etiam - pondere suo 
provolutOj vgl. c. 10, 6. ^ — Ultimos 
n. in den weiter vorgerückten Glie- 
dern. — imam, das Lager war also 
auf einem, wol nach dem Meere zu, 
abschüssigen Terrain , aber nach c. 
33, 1 scheint es, wenn anders dort 
von dem Lager am Elpeus die Rede 
ist, s. c. 34, 10, nicht weit vom 
Meere entfernt gewesen zu sein. — 
brachium,y ein nach dem Meere zu 
laufender Arm der Befestigung des 
maced. Lagers, vgl. 4, 9, 14; 22, 
52,1; 31, 26, 8; 38, 5, 8. — Im 
Folg. fehlen 4 Blätter der Hs.; L. 
hätte den glücklichen Erfolg der 
Expedition durch den Pass von 
Petra, s. Plut. c. 16, berichtet, dann, 
dass Perseus , als er sich umgangen 
und im Rücken bedroht sah, sich 
auf Pydna zurückgezogen habe, 
Aemilius nach der Verbindun^^ mit 
Scipio ihm gefolgt sei. Im Folg. 
wird geschildert, wie dajs röm. Heer 
dem in Schlachtordnung gestellten 
macedoniscben gegenüber anlangt- 

36-41. Die Schlacht bei Pydna. 
Polyb. 29, 6; Plul. Aem. 15 ff.; Zo- 
nar. 9, 23 ; lustin. 33, 1 ff. ; Frontin. 
Stratag. 2, 3, 20. 

1-2. post circ, solst.y Plut. c. 16, 
7: S-iQOvg ^v wq« (pxhCvoviog, die- 
se allgemeine Zeitangabe, welche zn 

9* 


LIBER XXXXnn. CAP. 36. .. n. gm. 

1 rei^ebat; i(er mullo pulvere et incalescente sole 
Ussitudo etsitisiam sentiebatur, et meridiei aestii 
mmm utrumque raox adparebat. staluit sie adfectos 
e intcgro hosti qoq obicere ; sed tantus ardor in ani- 
candum utcumque erat , ut coDsuli non miDore arte 
leados quam ad hostis opus esset, nondum omuibus 
istabat tribunis militum, ut maturarent instniere; 
ipse ordines; animos militum hortando io pugnam 
ibi primo alacres Signum posccbant; deinde, quaa- 
eret aestus, et voltus minus vigentes et voces aegnio- 
!t quidam incumbentes scutis nixique pilis stabant. , 


beirichDetf B Datun, 
uni Dicht giiDi pass^ 
. oDtletiDt. Da Aemil. 
bruar nach Griecbeo- 

r Erzählung Ls' , . ob- 

} lückenhaft igt, kaum 
1, vgl. c. 30, 1; 34, 10, 
c. 35, 3 im Vei^leicb 
ir eine karze Frist an- 
. gegen b Monat« den 
tnüber gestanden ba- 
i4i, 41,5. — ctreun»- 
; 1 , 19,6; anno, qai 
•cmnagäur m-be. — 
«ier Ablat.; oaterviel 
idiei aettu, in Folge 
l6,9;2S,l5,4;<ie«fu4 
lole; 35, 6, 7. -~nia- 
em Grade, grSsserem 
n, 9, 3 : moffii perire 
lII.C. 1, 2:ma^vti- 
ta/-.,40,3tf,9:no«iii>- 
tüte; 24,27,8 o.a., 
iioerel. — ufrunif., c. 

bezogen werden, wie 
isweilen die Adverbia 
t sind, t. G. 35, 10; 
43, 19, I; 33,5,10 
irde mit iam vergehal 

stehen. Doch ist die 
er, da die Hs. meridie 
r adcesterunl tum mox 

Andere lesen meridie 
it etc. oder meridie ae- 


itwoim. adeenittrum tdrmnque adp. , 
oder meridi«ja aeitum m~ adetntu- 
rum ulr. mox adp.; viell. ist m. 
aeita magit mox aeeetsur. utr. adp. 
zu andern, vgl. 25, 34, 6. — non ooi. 
absichtlich verbanden um non za 
heben, vgl. Plat. c. 17: äs i' (Mt 




. (" 


/t{aiy) ical rö nl^9as ^avfiäaas 
tuititiae liiv noQllay nüiöf i» 
jtQÖS tavTÖy aifXloyi^äfitvos; vgl. 
c. 33, 9: an - obiciat; 31, 21, 4; 
latiäudini mäilum tiriaiä. 

3-6. ardor-addim.,e.3T, tO^ 4, 
47, 3; 2, 43, 9: ardor ptignandL — ^ 
uteumq., c. 40, I ; 42, 66, 3: temp- 
tata utcumque ; 45, S, b : jedes Falls, 
unter allen Umstanden. — quam ad 
hott. n. eludeadot, vgl. 7, 40, 10; 
voi priui in me strbixeritU fer- 
nim, quam in vog ego; 2S, 42, 9. 
— in pugn. accBud., etwas anders 
29, 9, 6: öl rabiam accaui, vgl. 
Vell, Pat. 2, 98: nationibut in arma 
aceensis, s. zn Verg. Aen. 2, 347: 
ardere in bella; gewöhnlich ist ad, 
vgl. 43, 19, 14. 

5-S. ibi, bei dieser Gelegenheil, 
als das geschah. — guanltim, s. 3, 
15, 2; der minut entsprediende 
Comparativbegriff liegt i. n. St. ia 
inemcarel, 40, 22, 2; so ist nicht 
zugesetzt, s. 21, 31, 2. — ncrefc., 
der ConjoBetiv, weil der Gedanke 
in Grande liegt: com moffit etc. — 
ineumb. tt. etc., wie e, 33, 9, — 
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tum iam aperte primis ordinibus inperat, metarentur frontem 6 
castrorum et inpedimenta constituerent. quod ubi fieri milites 7 
sensere, alii gaudere paiam, quod fessos viae labore flagrantis- 
simo aestu non coegisset pugnare: legati circa imperatorem du- S 
cesque externi erapt, inter quos et Attalus, omnes adprobantes, 
cum pugnaturum consulem credebant — neque enim ne bis 
quidem cunctalionem aperuerat suam — ; tunc mutatione consilii 9 
subita cum alii silerent, Nasica unus ex omnibus ausus est mo- 
nere consulem, ne hostem ludificatum priores imperatores fu- 
giendo certamen manibus emitteret: vereri, ne, st nocte abeat, se- lo 
quendus maximo labore ac pericuio in intima Macedoniae sit, 


prim. ord., c. 33, 4; zar Sache Po- 
lyb. 6, 41 : orav ^k - iyyC^mai tov 

XiXCttQ^og xal rtov ja^ia^/av ot 

TTQOg TOVTO TO fji^QOg atl TTQOXfi' 

Qiadivng, — metar, front.y c. 37, 
3, dieses konnte erst geschehen, 
wenn der Platz für das Präloriom 
and der Umfang des ganzen Lagers 
bestimmt war, daher auch c. 37, 1 : 
metata ceutra; c. 7, 2. — inpedim, 
constäuer., unmittelbar hinter dem 
das Lager umgebenden Graben und 
Wall, Marq. 3, 2, 317 ; 310. - aln 
etc. ist proleptisch gebraucht, s. 42, 
44, 1 : iüiarum civüatium prmcipes; 
J , 57, 2 ; 24, 45, 2 u. a. ; ceteri, 1,1, 
1 ; quidam, 1 , 9, 1 1 , in Beziehung zu 
legati: die übrigen zwar -aber usw.; 
vgl. c. 27, 2, nur ist zu legati nicht 
einfach: qui - er(mt, improbabant 
gesetzt, sondern, wie an a. Stellen, 
s. 6, 27, 9; 31, 29, 5 u. a., was un- 
tergeordneter Satz sein sollte, zum 
Haoptsatz gemacht, das Hauptverb, 
in das Partie, verwandelt: adpro- 
hontet, um Nasica mehr hervortre- 
ten zu lassen, s. 21, 14, 2; 5, 48, 6 
n. a.; weniger wahrscheinlich ist, 
dass ein zweiter Satz mit aliij nach 
Madvig: alänonmoleste ferre, aus- 
gefallen sei, da nur der Gegensatz 
zu § 5: aläcres angegeben wird; 
sonst würde dem palant^ in Bezug 
worauf im Folg. alii süerent, c. 38, 
2, steht, mehr alü taciti probare 
entsprechen, vgl. 24, 1,8. — iater 


quos, 42, 57, 9; 6, 20, 8. — adpro' 
bantes = qui - erant, adprobabant, 
cum etc., cum = quod, s. 28, 27, 1 4 ; 
34, 7, 5; 8, 33, 10 u. a., schwerlich 
= so lange als. — ne his quid., da 
der Gebranch von ne statt ne - qui- 
dem unsicher ist, vgl. zu 31, 22, 7; 
38, 27, 1 u. a.; Hand Tursell. IV, 
70, 80 ist wol anzunehmen, dass 
quidem ausgefallen sei; über neque 
ne - quid. s. 3 1 , 3S, 6. 
^ 9-11. Nasica, Plot. c. 17: ol S" 
rjysfiovixol viavCaxot - l^iovro 
fifi juiXXfiv, L. zieht es vor zu in- 
dividualisiren. — ludipcat., s. 22, 
1 8, 9 : per ludipcationem , ist unsi- 
cher, da die Hs. quidem. ludißcatos 
hat, so dass L. auch geschrieben ha- 
ben kann : qui iam iudificatus esset. 
— priores ist in derselben Weise 
gesagt, wie c. 35, 7 : deiectos, da die 
Behauptung in Rücksicht auf den 
ersten Consul, der den Krieg führte, 
Licinius, nach dem 42, 57 ff. Erzähl- 
ten nicht richtig ist, ebensowenig in 
Bezug auf Hosiilius nach Plut. Ae- 
mil. c. 9, 3 ; in Rücksicht auf Mar- 
cius höchstens von dem c. 6-10 
Berichteten gesagt sein könnte. — 
manib. em., vgl. 24, 18, 12; sonst 
sagt L. e ed. de manu emittere, — 
ti hat Kreyssig zugesetzt, man 
könnte auch iäfeat et sequend. 
verm ; aestasque wäre dann: und so 
der S. — in intima M., Perseus 
hatte an der Grenze gestanden, war 
nur einmal bis nach Pydna zurück- 
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aestasque, sicut prioribus ducibus, per calles saltusque Macedo- 

11 nicorum montium vagando circumagatur. se magDopere suadere, 
dum iu campo patenti hostem habeat, adgrediatur nee oblatam 

12 occasionem vincendi anriittat. consul nihil offensus libera admo* 
nitione tarn clari adulescentis „et ego'^ inquit „animum istum 
habui, Nasica, quem tu nunc habes, et, quem ego nunc habeo, 

1 3 tu habebis. multis belli casibus didici, quando pugnandum , quando 
abstinendum pugna sit. non operae sit stanti nunc in acie docere, 
quibus de causis hodiequiesse melius sit. rationes alias reposdto: 

14 nunc auctoritate veteris imperatoris contentus eris.'' conticuit 
adulescens: haud dubie yidere aliqua impedimenta pugnae consu- 

37 lern, quae sibi non apparerent. Paulus, postquam metata castra 
impedimentaque conlocata animadvertit, ex postrema acie triarios 

2 primos subducit, deinde principes, stantibus in prima acie ha- 
statis, si quid hostis moveret, postremo hastatos, ab dextro pri- 
mum cornu singulorum paulatim signorum milites subtrahens. 

3 ita pedites equitibus cum levi armatura ante aciem hosti oppo- 


gegangen. — aestasq. etc., vgl. 32, 
9, 10: ne- emisso e manibu» hoste, 
si, quod antea fecerat, solüudinibus 
silvisque se tutari rex voluisset, si- 
ne uUo effectu aestas extraheretur, 

— sicut priorib, duc, ist Dativ: zum 
Schaden; der Gedanke selbst wie 
§ ^ ludificatum etc. — dum - hab., 
s. 42, 50, 8. — hostem ist auch za 
adgrediatur zu denken. 

12-14. libera, freimüthig. — et 
effo , inq, - Nasica, die Anrede von 
inquit getrennt wie 41, 23, 6; 3, 2]^ 
4 ; ib. 29, 2; 7, 10, 4 u. a. ; zur Sa- 
che vgl. Plat. c. 17: 6 6* AifiCXiog 
fidäidaag „«fj/f t^v or^y" ilmv 
„^ktxiav (I/ov al dk noXXaC fiB 
vTxai diddaxovaat ra tc5v iJttoi- 
ftivtov ttuccoTfjuttT€t xtükvovatv i^ 
o^ov fiax^v rld-ftr^ai ngos (fd- 
Xayya avvTSTttyfiivriv rj^ri xal avv- 
(artoaav.^^ L. lässt den Feldherrn 
den Grund der Zögerung erst in 
dem Kriegsrathe c. 3S entwickeln. 

— operae sit, wie d. Hs. hat, scheint, 
wie an anderen Stellen, mit leichter 
Ironie gesagt zu sein , vgl. 40, 35, 
13: dictu quam re faeilius sä; 21, 
18, 6: effo - censeam; 23, 42, 12: 
nee te - norün und in operae est an 


sich lieg^ wol kein Grund, warum et 
nicht im Conjunctiv stehen könnte, 
doch wird operae est verm., vgl. 41, 
25, 8. — quiesse etc., c. 22, 8. — 
alias, die in der Form liegende 
Zweideutigkeit hebt der Zusammen- 
hang. — reposdto, die Form wie 7, 
40, 13 ; 35, 19, 6 u. a., obgleich L.^ 
Gesetze und andere Öffentliche Do- 
cumente ausgenommen, mehr die 
schwache Form des Imperativs 
braucht. — haud dub,, der Grund 
wie c. 33, 6 in orat. obl. ohne ein 
verb. dicendi, vgl. 42, 43, 9; 6, 22,. 
9 u. 0. 

87* 1-4. castra met., vgl. c. 36, 
6 ; metata passiv wie Caes. ß. G. %y 
15, 2 u. a. — triarios, die SteUung 
ist noch wie 8, 8; 30, 33, 1. — sub- 
duc., lässt sie siUmählich, unbemerkt 
abziehen, 36, 18, 6. — stantibus, 
stehen blieben. — si quid, für den 
Fall, dass. — ab dextr,, der Flügel 
nach dem Meere zu. — singuL — 
signor. mit., die Soldaten, die je 
einem Feldzeichen angehörten , un- 
ter ihm standen, d. h. einzelne Ma- 
nipel nach einander, vgl. 33, 9, 8; 
25, 23, 16. ~ oppos., entgegenge- 
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sitis sine tumultu abducti, nee ante, quam prima frons valli ac 
fossa perducta est, ex statione equites revocati sunt, rex quoque, 4 
cam sine detractatione paratus pugnare eo die fuisset, contentus 
eo, quod per hostem moram fuisse pugnae scirent, et ipse in 
castra copias reduxit. 

Castris permunitis C. Sulpicius Gallus, tribunus militum 5 
secundae legionis, qui praetor superiore anno fuerat, consuli« 
permissu ad contionem militibus vocatis, pronuntiavit nocte pro- 
xima, ne quis id pro portento acciperet, ab hora secunda usque 6 


steUt blieben. — prima fr., die dem 
Feinde zof^kehrte, die Vorderseite 
des Lagers, s. c. 36, 6, vgl. 8, 8, 6 ; 
(26, 42, 6). — perducta, zu Ende 
gefdbrt, wie pervenire u. ä. das Ge- 
langen bis an ein bestimmtes Ziel 
einschliessen, Plut. e. 17: ixilev' 
aev-rovg an* ovQug atQu^i^yrag 
i»f X^Q^ ;^ff(ir(xa ßaXiad-at 
xai OTfiaToniSiiiiv t Marq. 3, 2, 
322 f. — ex stat,, von dem Posten, 
eigentlich: das Stehen auf dem Po* 
sten, s. c. 33, 1 1 ; 27, 48, 13. — per 
host,, dieser sei die Ursache , s. 22, 
21,1. 

5. Svlpic., s. 40, 28, 8; 43, 2, 5; 
45, 27, ö; ib. 44; Cic. Cat m. 14, 
49: videbamus in studio dimetiendi 
paene caeli atque terrae C. Gallum, 
familiärem patris tui, Scipio, - 
quam delectabat eum defeetionesso^ 
Us et lunae mutto ante prOedicere ; 
Brat. 20, 78: C, Sulpicius Gallus, 
quimaxime omnium. nobilium Grae^ 
eis Uteris studuit, Offic. 1,6, 19; 
auch sonst wird er wegen seiner 
Kenntniss der grieeh. Literatur and 
Beredsamkeit gefeiert. — trib, mil., 
ebenso Plin. 2, 12, 53; dagegen Cic. 
de rep. t , ] 5, 23 : cum testatus no^ 
ster esset, ebenso Val. Max. 8, 11, 
1, was beides richtig sein kann, vgl. 
42, 67, 9; 22, 49, 16. — sec. leff,, 
c 41, 2. — cons.perm., Plut.: 6 cT* 
^IfiiXiog ovx ^y fÄ^v ayrjxoog ovS* 
änuQog navidnaai itav ixXei- 
7tTix(ov dvwfiakteiv etc. — pronunt, 
- defeet. esse, in gleicher Weise 
Plin. 1. l.: Sulpicius Gallus -pridie 
quam, Perseus rex superatus - est 


in contionem, productus ad praedi- 
cendam ecUpsin, und Frontin. 1, 12, 
8 : Sulpicius defectum lunae prae- 
dixit futurum, additis rationibus 
causisque defectionis; nach Zon. 1. 
l. sagt Aemilius selbst die Finster- 
niss voraus ; dagegen hat eine Vor- 
aussagung nicht stattgefunden nacilh^ 
lustin. 33, 1,7 und Cic. de rep. 1. 1.': ^ 
memini me admodum adulescentulo 
(es ist der c. 44 erwähnte Scipio) 
cum pater in Macedonia consul es- 
set - perturbari exercitum nostrum 
reliffione et metu , quod serena no- 
cte subito candens et pleno luna de- 
feeisset. tum ille {Sulpicius) - haud 
dubitavit postridie ptUam in castris 
docere nullumesseprodigium, eben- 
so nach Val. Max. 1. 1. und Plut.: ^ 
aeXrfVij - ri(f'ttv£a&rj. rwv ^k 'Pw- 
fji€tl<t)Vy Santo larl vtvo^iöfxivov, 
8. L. 26, 5, 9, j^aixoi) nardyotg 
avaxttXov/jiivtJV j6 qdSg avrijg — 
ovdir ofJLOtov J^ngaTtov ol Maxe- 
doveg; unbestimmt ist Quintil. 1, 
10, 47: Sulpicius - de lunae defe- 
etione disseruü, ne velut prodigio 
- terrerentur. 

6. ab hora s, - quart. h., die Prä- 
pos, ist wiederholt um den Anfangs - 
und Endpunkt zu markiren, s. 6, 1, 
1. Nach den Berechnungen von Ide- 
ler 2, 104 und Zech Preisschriften 
d. fürstl. Jabfonowskisch. Gesellsch. 
1 853 S. 35 ; 49 ist diese Angabe nicht 
richtig; nach dem letzteren begann 
die Verfinsternng 6 Uhr 14 Minu- 
ten; der Anfang der totalen Fioster- 
niss war 7 Uhr 26 Min., das Ende 
dieser 8 Uhr 45 Min., das Ende der 


\ 
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horam noctis lunam defecturam esse, id quia natu- 
Btatis temporibuB fiat, «t sciri ante et praedici posse. 
n ad modum, quia cerli solis lunaeque et ortus et 
t, OUDC pleno orbe, nunc seoescentem eiiguo coran 
im DVD mirarentur, ita ne obscurari quidem, cum 
mbra terrae, trabere in prodigium debere. nocte, 
I nooas Septembres ingecuta est dies, edita hora cum 


bcrhaupt 9 Ufar 56 M. ; 
den AarnDg der Pin- 
ia die Zeit, in der die 
terong «uf hörte; Cic. 
ne geoaae Zeitbeatim- 
. 1.: intl vifytyövH 
Sünvov Itpänovio 

■« Jtnl ^fiAufo; - 

WahrscbeiDlich be- 
rat, als die Hachl her- 
I bereita eingetretene 
— tciri ante - praed,, 
tellang, — quia certi 
licbts Apdei-es m he- 
rber all gemeiner natu- 

temp. gesagt ist ; doch 
■Dck Dicht passend ge- 
s Za- und Abaehmen 
Dicht durch den Aof- 
ig der Sonae und des 
Igt ist, sondern durch 

der Bewegung des 
essendadurchbedingte 

Snnne und zur Erde. 

gedachte Znanminen- 
xa sein ; was nach be- 
urgesetzen [ofdäie na- 
t and somit voransgo- 
I kann, ist knn Won- 
idflnsternisse erfolgen 
eise ned können vor- 
erdan; folglich darf 
r dieselben ebenso we- 
, sie als ein Wunder 
las Ab- und Zuoehmen 
iber dns man sich nicht 
I es regelmässig, auch 
e bedingt ist. I^a ist 
bt niilbig mit Crev. i 


toli,- 




■ibut pat und et 


iciri eininacbieben. — (enejc, Cle. 
N. D. 2, 37, 95: lanae taminum va- 
vietatem tum. creieentis tujn. tat»- 
tcentü; Plin. 2, 'j, 42. — lairareTtt^ 
das einilge Imperf. nnter den Tem- 

!ora der Gegenwart, s. lu 43, 1, 
0; l,5t,4f. — IraAere (eoi o4 
man) nt Brot/., vgl. 25, 11, 20: tra- 
hsrein diimrtum; 2,40,6, tnnsttwr- 
tera ia reUffümem, 

8-9. pridian., vgl. dagegen Bb- 
trop. 4, 4 (7): eaTaPartea A&määu 
Paalai cot. lU non. Sept. dimicit- 
vä. — pridie n. S, attributive Be- 
stimmung zn diet , Beznchnung der 
Nacht vom 3. auf den 4. September 
nachdem röm. Kalender. Da Polyb. 
dieae Art der Bezeichnong ajehl 
braucht, s. Nissen Ii9; 105; 266, so 
ist anznaehmen, dass L. die Anga- 
ben über die Finsternisa nicht die- 
sem, obgleich er ihm sonst in die- 
sem Abschnitte meist folgt, sonderB, 
wofür auch § 5: tmandae legiomt 
spricht, einem Aanalisten entlehnt 
habe, der die Sache mit scheinbarer 
Genau igki^it, aber in manchen Punk- 
ten, wie in der Angabe der Stunde 
der Verfinsterung, nicht richtig dar- 
gestellt hatte. Daher kommt es 
auch, dass die c. 36, 1 aus Pal;b. 
gegebene IV ntiz: poiteircmaiK. loltl. 
niebt ed dem Datum der Finsterniu 
passt. Pnlyb. seihst erwähnt zwar 
die Finsteroias, scheint aber genau- 
ere Zeithrstimmungeu nicht hinzu- 
gefügt zuhaben. — edäahora, nach 
neueren Berechnungen fand die 
Finslemiss in der Nacht vom 21. 
auf den 22. Jaoi statt, man war also 
damnla um T.i Tage dem richtigea 
Kalender vorans , a. oben pridit n. 
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luna defecisset, Romaois militibus Galli sapientia prope divina 
videri; Macedonas ut triste prodigium, occaBum regni pemiciem- 9 
que geutis portendens movit, Qec aJiter vates. clamor ulu- 
latusque in castris Macedonum fuit, donec luna in suam lucem 
emersit. 

Postero die — tantus utrique ardor exercitui ad concar- 10 
rendum fuerat, ut et regem et coDsulem suorum quidam, quod 
sioe proelio discessam esset, accusareut — regi prompta defen- 
sio erat, non eo solum , quod hostis prior, aperte pugnam de- 11 
tractans, in castra copias reduiisset, sed etiam quod eo loco 
Signa constiluisset, quo phalaux, quam inutilem vel mediocris 
iniqultas loci efSceret, promoveri aon posset. coDsul ad id, quod IJ 
pridie praetermisiase pugnandi occasionem videbatur et locum 
dedisse hosti, si nocte abire vellet, tunc quoque per apeciem im- 
molandi terere videbatur tempus, cum luce prima sigoo propo- 


StpUmb., c. 22, 16; 30, 1 ; 41, 16, 
1 ; Honunsen ChroooL 46. — adäa, 
1. 40, 31}, 4; 1, IS, 2. — Ranumü 

elc. , s. dagegen die Stellet! aas Ci- 
cero n. Ptat. EU § S. — Maeeäoniu 
ote.j Pol. 2a, 6: i^s (i(iijvi(i txU- 
novatit Inl ntgadai - (xottti)- 
Ofv i) ift;ui; naoa ToTs UtiiXoti, 
Sil ßuoiXfio! fniinliiv ai)fiaCvii. 

JUaxtäofai iraailvtaae, ebenao 
PIbI. aod lostin. 1. I. — movüy er- 
tchättarte, vgl. I, 26, 9; ib. 45, 6; 
6, 6, 5 u. 0. — vatet ist «al noch 
von movit abbängig; die Bi^iiazuDg 
voo CBcineTe, s. 1, 45, 5; ib. 55, I) 
n. D-, wäre u Dge wohnlich i eher 
kSnate das Wort lusgeralleD sein. 
— m laam l. em. , aus dem Daniiel 
in das ihm eigenlhSmliehe Licht, 
seinen Lichtkreis, aoftaachea, wie 
•as der Meerestivfe aa das Tages- 
licht, vgl. Tar. Ann. 1, 28; H ful- 
goT et claritudo denn redderetur; 
Uher emergvrt a, 25, 3S, 10: ex 
omni laevilia forlanae emeriurtim ; 
21, 3% 1. 

10-13. fuerat geht anf c. 3fl, 3 
tnriick. — ut etc., die Folge der 
noch dauernden IJnznfriedeDheit. — 
in autra e. rtdax. iat wol aor an- 


genaner Aaidmck, da daa Lager 
erat aufgeselilageD warde, reduxUs. 
nicht: rückwärts geführt hatte. — 
eo - tfßeeret , dagegen Plut.'c. 16, 
T-.ö äi jonof jtbI 7ii3Sav n" »S 
ifäi.Byyt ßaato/s tniniSov Kai 
^lOQiiof öfiaXäii ieofiirrj lal lö- 
atoi avytyli; - ijitloi! ävawvyäf - 
iyovTtt. — effieer , s. 2, 60, 4; 40, 
13, 6. — vel mediocr., vgl. 33, 8, 
2; ib. 9, 10. — coniu/, weil die Vor- 
würfe gegen den Consul weiter Das- 
gelökrt werden, ist nicht re^'ent' 
sprechend contuli fortgefahren wor- 
den. — tunc q., 38, 41, 12. — ü»t 
mo/andi und tacrif. räe perp, ist 
daa Opfer vor der Schlqcht; Plut. 
c. 17, 8: Sfie d' iffifQif r^i 'Hqor 
xXii (der besonders in Mnced. ver- 
ehrt wurde nnd von dem die KSnige 
des Landes sich abzostaminen rühm- 
ten) ßovAvtäy ovK (xaXXi^tift f^- 
XQi! itxoai' iifi (Fi jTeojiip xitl ei- 
xoaiip naQ^v In Oifitfa. — cum - 
fuiiiet kann sowohl zn dem Vor- 
hergeh.: wahrend, da dnch, als zum 
Folg. gezogen werden^ doch kÖDole 
der Satz im letzteren Falle leicht 
ala ein von L. ausgesprochener Ta* 
del genommen werden; im ersteren 
ist er Ansieht der in terere vidtba- 
tuT l. Angedenteten. — tigao pro- 
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13 sito pugiiae [ad] eteundum in aciem fuisset. tertia demtim hora 
sacriticio rite perpetralo ad coDsilium vocavit, atque ibi, quod 
rei gerendae tempus esset, loqueuilo et intempeslive consultando 
videbatur quibusdam estrahere. * * sermones tarnen codsuI ora- 
tionera taabuit. 

S8 „P. Nasica, egregius adulescens, ex oniDibus unus, quibus 

hestemo die pugnari placnit, denudavit mihi suum coDsilium; 
idem postea, ita ut transisse in sententiam meam videri posset, 

2 tacutt. qnibuedam aliis absentem carpere imperatorem quam 

3 praesentem monere melius Visum est. et tibi, P. Nasica, et qui- 
cumque idem, quod tu, occultius senserunt, non grarabor red- 

4 dere dilatae pugnae rationem. nam tantum abest, ut me hester- 
nae quietis paeniteat, ut servatum a me exercitum eo consUio 
credam. in qua me opiniooe sine causa esse ne quis veslrum 
credal, recognoscal, age dum, mecum, si videtur, quam multa 

5 pro hoste et adversuanosfuerint. iamomniumpnmum.quaDtum 


poiäo p. ejx. iat unsieber, da d, Hs. 
aigjuita (aus tignaim corrlf.) jiro- 
tagnae ad eic, ^c. hM, vgl. 
ib. 45, 5; Andere verm. 
m propoeiium p, ex., wo 
m coDditioDal zu ad tig., 
:h soost nicht leicht findet, 
adnutamu. i. zd oebmea 
, 5, 41, 


lä^nai, nanriyt lov xgövov etc. 
Wenn die Rede nicht einem Aonali- 
sten SDadera Palyb. entlehnt ist, so 
bat L. wol Manches zur Veran- 
gchan lieh nag zngesetzt, da das Mel- 
irtreicb aosgeführt 


t. Niss. 


i266. 


38> 1-3. BXoma.un., 


5,9: 


23, 32, 3; 24, 23, 1. — etiel, wie 
sie ;!jDbteD. — videbatur, in kur- 
zen Zwischenräumen zam drittea- 
male. — tarnen, da nicht klar ist, 
welche Wendung die Rede vor ter~ 
tiumei gehabt habe, so ISsst sieb 
nicht bestlmnien , ob tarnen richtig 
oder dafür haue, talem zu lesen sei. 
t. - oral., I. Doederlein 
15. — Plut. hat die Rede 
pebt, als ob Aemil. schon 
so genesen sei an diesem 
ablagen, vgl. §?;c. 40, 1, 
eiaea anderen Grund der ZSgerung 
an e. 17, 9; nQoada^i Siaxoafitif 
Toif iiyifiöai idv otQBTÖv it; fiä- 
i " ' W 7^K dnöxhaiv xol 

üyafifvtov joB <fioTt><, 
I irii nQoatönov fB^o- 


i,dachhataan. St. dia 
Hs. otnnibui exuntii. — hettento 
statt des hds. hetterna, weilL, sonst 
hestemo die sagt, obgleich er diet 
in anderen Verbindungen bisweilen 
Bis femiD. braucht, a. zn 3, 22, 4; ib. 
21), 4 ; 2, 49, 2 ; 2ti, 17, Q ; 27, 16, 16. 

— rfenaii.,s. 33,21,8; 42, 13,3. — 
äfam, C.8, 6. — i'i^nD0»,4t, 19, 
6, zu 3, 5Ü, 10. — carpere, 45, 35, 
5; 3t, 31, 1: clam mtusantes car- 
pebanl. — graeab., 31, 40, 4: quod 
gravati ettent - exire ; 9, 3, 9 u. ■. 

— dUat.ji.ration., s. c. 39, Sj 21, 
46, 8: perfecti belli- laus i 9, S8, 
6: captae decas tfolae n. o. 

4'0. tantum ab. etc., 6, 15, &; 
ib. 31, 4, vgi. 26, 31, 5. — guielU, 
Ünthütigkeit, a. c. 3, 3. — rvcog/t-, 
«. Cie. Cat.. 1 , 4, 8 : recognotce - 
mecuni noetem iUatn. — firo »., s. 
c. 12, 1 ; 42, 9, 3 : qid adveriut te 
pro Aoilibut Mtnaliu contulium fa- 


a. Gh. 168. 
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nuinero nos praestent, neminem vestrum nee ante ignorasse et 
hestemo die, expiicatam intuentis aciem, animadvertisse certum 
habeo. ex hac nostra paucitate quarta pars miiitum praesidio 6 
inpedimentis relicta erat; nee ignavissimum quemque relinqui 
ad costodiam sarcinarum scitis. sed fuerimus omnes: parvom 7 
hoc tandem esse credimus, quod ex his castris, in quibus hac 
nocte mansimus, exituri in aciem hodierno aut summum crastino 
die, si ita videbitur, diis bene iuvantibus, sumus? nihilne inter- 8 
est, utrum militem, quem neque viae labor hodie neque operis 
fatigaverit, requietum, integrum in tentorio suo arma capere 
iubeas atque in aciem pienum virium, vigentem et corpore et 9 
animo educas, an longo itinere fatigatum et onere fessum, raa- 
dentem sudore, ardentibus siti faucibus, ore atque oculis repletis 
pulvere, torrente meridiano sole, hosli obicias recenti, requieto, 


cisset; 21, 63, 3. — tarn omn. £r., 
s. c. 18, 2. — numero, da die Rö- 
mer 2 Legionen za 6000 M., ebenso- 
viele ital. Bandesgenossen, die ent- 
sprechende Reiterei, s. c. 20 f., und 
ausserdem Hulfstruppen haben, Per- 
seus einzelne Abtheilungen in die 
Seestädte gelegt hat, Plut. c. 16, 5, 
80 ist der Unterschied der Zahl zwi- 
schen dieser und der 42, 52, 1 1 an- 
gegebenen Summe wol nicht so 
gross. — nos praest.y der Accus, 
neben dem Abi. der Sache findet 
sich mehrfach bei L. mit praestare 
verbunden, s. 3, 6 1 , 7 ; 5, 36, 4 ; 7, 
30, 4, vgl. zu 37, 30, 2. — qaarta 
p. etc., dieses scheint also gewöhn- 
lich geschehen zu sein, c. 39, 3. 

7-9. fuerimus omn., gesetzt wir 
wären es alle gewesen, wie pauci, 
tres sumus u. ä.; das Subj. liegt ent- 
weder in fuerimus X wir (die im La- 
ger Anwesenden) wären die 6e- 
sammtheit (dem Feinde gegenüber) 
gewesen; oder amnes ist Attribut: 
wir alle wären (dem Feinde gegen- 
über) gewesen, vgl. c. 1 1, 8; 20, 6; 
deutlicher 23, 45, 2; non omnes es- 
se in acie ; Düker verm. fuerim, una 
omnes; über den Conjunctir 41, 24, 
1 1 ; 9 ; der Gegensatz zu dem conces- 
siven Satze ist durch eine Frage aus- 
gedrückt, statt: so dürfen wir es 
doch nicht gering achten usw. — 


parvom, c. 26, 6. — aut summ., 33, 
5, 7, ungeachtet er also bereits ge- 
opfert hat, c. 37, 13, ist er noch un- 
gewiss, ob er an dem Tage kämpfen 
werde, vgl. c. 40, 2. — das bene 
luv., nicht selten bei L., s. 6, 23, 10 ; 
7, 32, 17; 21, 21, 6 u. a. — neque 
operis etc. , das ist in Folge seines 
Planes geschehen, dagegen wird § 9 
et onere fessum erfordert, weil 
nachgewiesen werden soll, welche 
Nachtheile eingetreten wären, wenn 
er der Ansicht seiner Gegner ge- 
folgt wäre ; diese aber wollten keine 
Befestigung des Lagers (opus) vor 
der Schlacht, sondern das Heer so- 
gleich in den Kampf führen; es 
konnten also nur die Beschwerden 
des Marsches in Betracht kommen, 
wie es in itinere, madentem - sole 
geschieht, zwischen denen opere 
fess., wie verm. wird, ganz fremd- 
artig sein würde, vgl. c. 40, 2: fes- 
SOS ex via\ 45, 37, 9 ; zum Ausdruck 
9, 31, 9; TacH. 2, 40: sarcinisgra^ 
vem; B. Afr: 75: milites sub onere 
ac sub sarcinis defatigatos pugna- 
re non posse. — ardent., glühend, 
Lucret. 6, 1171: ardentia tnorbo 
membra; Doederlein Syn. 4, 244; 
Andere lesen arentibus. — repl. 
pulv., Lucan.9, 503: squalebant piul- 
vere fauces. — requieto, § 8 ; c. 3, 
3 ; der Feind hat auch einen Marsch 
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10 qui Quila re aste coDsumtas vires ad proelium aüferat? qnis pro 
deum ßdem, ita conparatuB, vel Joers atqiie iobellU, fortissimuiri 
virum non vicerit? quid, quod hostes per summum otium in- 

11 struserant aciem, praeparaTerant animos, stabant conpositi suis 
quisquc ordinibus, aobis lunc repente trepidandum in ac'ie in- 

89 strueoda erat et iDcompositis concurrendum ? At hercule aciem 

quidem incoDditam iaordinalamque babuissemus; castra iDunita. 

provisaiD aquationem, lutum ad eam iler praesidüs inpositis, 

eiplorala circa omnia: an nihil nostri habentes praeter Dudum 

3 campumjnquopugnareaius? maioresTestricastramunitaporlum 


femaeht, ist aber frSher anfetaa^t; 
«. 39, 7 ; Zoo. 1. L : npö; rti» niiS- 

nölftoi thTQaToniJivaaio. 

lü-ll. pro defid., 3,67,7.— 
per t. otium, y^. 1\, 26, 4; ib. 33, 


^'; 


hagpt DDskher, vgl. zu 36, 14, 10; 
Cort. 4, 37, 13. ^ mit q. ordm., 
vgl. 4, 4U, 3, nuitque Apposit. zn 
dem Subj. io ttabanl, zur Such« vgl. 
22, 5, 7. — trepidand. in 6tc., a. «. 
40, 2; dagegen 42, 45, 6; trepida- 
luros - paranda claste, vgl. 2, 43, 
i*\ 7. — incompotüia hat sich aU D»- 
^ tiv an nobii mngescblosseD, wie 21, 
" 8: fortibut viril bei neceiie ett 
vobü, vgl. 43, IS, 11; tgrenm- 

89. ,y(Äe«., die Form der Pe- 
riode lind die Beweis fiihrung ist wie 
3S, 69, 1. ~ a( - kabuitiem. ent- 
halten eine den Gegnern abgedrnn- 
gene, dagegen cailra - omnia eine 
von dem Redenden ihnen ironisch, 
da von Altem das Gegentheil statt- 
findet, in den Mund gele^e Einräu- 
mung, durch welche das in aciem- 
AoAiicH. Zugestandene als nicht ent- 
teheidend, nnbedentend dargestellt 
werden soll. — an - pugnaremut iit 
die Widerlegung des neuen Einwur- 
fes; catira etc.: oder würden wir 
vielmehr gor nichts usw., oder; die 
BehaaptnngcM'ra- omjiia istratscfa 
denn (oder sondern) wir würdeji 


usw., vgl. i, 6,7 ; der Beweis selbst 
kommt nach dem bereits c.3'>, 7 Ge- 
sagten zu spüt. — cattra etc. steht 
nicht mehr uiit tpiidem in Beziehung, 
sondern ist scharf zu betonen und 
enthält den Gegensatz zu dem Ge- 
danken miem - habuiti., wie ancfa 
sonst bisweilen led, was Madvig vor 
cattra zusetzt, nach quidem zu den- 
ken ist, vgl. 42, 19,2, zu 36, 19, 10; 
equiUäm ipium quidem - adtacutut 
non eil, magnam partem ogminit — 
appreiterunt; 8, 12, S: eumproetOt 
quidem laperior Romanui ettei, ad 
urbem ipiam - labor rettaret , vgl. 
c. 2ä, 1. — üfconif. dasAllgemeine: 
ungeordnet, 24, 24, 2; inardia.i 
nicht in Reih und Glied, nach Uani- 
peln, gestellt; bäaBgeristincompo- 
liHat Alordinati, c. 12, 3. — pro- 
vii. aquat. etc., vgl. 3">, 28, 6. — 
ni/iä noitri, nichts, was uns gebort, 
wie nikÜ reliqui /uibere a. i. , s. zu 
22, 40, B. — habeniei, dazu fehlt 
da« PrSdicat, sei es, dass nach pM- 
gnaretiiut rin mit emui endigendev 
Satz, s. za 42, 3-1, 3, ausgefsJlen ist, 
oder L. die Rede so fortgesetzt hat, 
als ob er nicht kabuiiiemui, son- 
dern ein anderes Verbum vorher ge- 
braucht hätte, s. 1, li, 3; 22, 7, ä; 
28, 3), 1; schwerlich ist mit Ro- 
perti Aabemus (eher Aaberemui) zu 
lesen; Madvig b'ilt habentei fSruD- 
äeht. 

2-5. partum ad etc., einen H. 
fürnsw., in etwas anderen Sinne c. 
13, 4; 32, III, lU: mac/Onaiadar' 
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ad onmis casus exercitus ducebaat esse, unde ad pugiiaa 
quo iactati tempestate pugnae receptum haberent. idi 
muiiiineiitis ea saepsisseat, praesidio quoque valido & 
quod, qui castris exutus erat, etiamsi pugnando ade 
pro victo baberetur. castra sunt victori receptaculum, v 
fugium. quam multi exercitus, quibus minus prosper 
fortuna fuit, intra vallum conpulsi, tempore suo, inten 
mento post, erupüone facta victorem hagtem pepulenin 
altera est militaris haec sedes, valluntque pro moenibus 
rium suum cuique militl dotnns ac penates sunt, sine 
Vagi dimicassemus ; ut quo victores nos reciperemus? 
cultatibus et impedimentis pugnae illud opponitur: qu 
stis bac interposita oocte abisset, quantum rursus seq 
penitus iD ultimam Hacedoniam eshauriendum laboi 
ego autem neque mansurum eum neque in aciem copia: 
rum fuisse certuni babeo, si cetlcre biac slatuisset. qua 
faciiiua abire füll, cum procul abessemus, quam nunc, cu 
viclbus sumus, nee fallere nos loterdlu aut nocte abeund 
quid autem est nobis optatius quam ut, quorum castr; 
fluminis ripa tuta, vallo insuper saepta ac crebris tum 
pugnare adorti sumus, eos relictis munimenüs, agmi 
abeuntis in patentibus campis ab tergo adoriamur? h; 

biuTaereidia:'lj,\l,\S;äaeeseage- hergeh. znsinimenfesst, 

hört o^ zum Verbnin in Stellen wie dss 4 1-6 Gesäße n 

34, 6,13; 22, 19,4 ; 7,5, 9. — duceö. har Elaflnss auf die Seht. 

ette, 34, 2, 3. — quo - rec. hat., — uUbn. Mac., viell. hat 

2, 5bi, 3 D. oft vom Heere. — qaod Macedoaiat g:e$chrieben, 

- habeT., dns Motiv der maiorei; — exkmir. lab,, 21, 30, 

qai - erat voD dem Redenden selbst faciend. foit, e. 6, 14. - 

S^ebene Umschreibung. — acte weil derKänig früher ani 

kann t.\x puffnando und zu viciitet einen Vorsprang hatte, i 

genommen werden, s. 5, 41,4, und — cum - abesi. -eam-ii 

ist Deiwn pugmmdo wol nur hinzu- den hier durch die Versi 

gefugt um den Gegensatz zu cattrit der Verhältnisse bediagic 

ED steigern, — iatra -QOnp., 3, 4, des Modus s. 30, 44, 10; 

8. — tao, 42,43, 3. — memento, Cic.Verr. 4,35,77.— iii 

21, U, 3. — ut quo etc., das Frag- wie 22, 33, 6. 
wort ist, wie 40, 13, 4i 4, 49, 15, in S-9. oppugn., es wi 

den Absiehissatz nnfgenommea ; die Scheinangriff,!, e. 35, 18 

Frage selbst ist zn verneinen, die herbeigezogen um in eine 

Absicht kann nicht erreicht werden, ■ minore ad maiasdas Lei 

das Gesagte nicht erfnlgeu. in das Lirht zu stellen. 

6-7. i/i/'/Tcuft.,dasdieThaiigkeit. mur, der Fall, dass Pi 

Erschwerende; impedim., das die- Versuch machen werde s 

selbe Hemmende. — pugnae konnte fernen, wird, dem $7 Ge; 

gesagt werden , weil kit (üles Vor- gegen, als mtiglich gedaeb 
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9 pugnae ex faesterno die in hodierouni causae fuerunt. pagnare 
enim et ipsi mihi placet, et ideo, quia per Elpeum amnem saepta 
ad hostem via erat, alio saltu deiectis hostium praesidiis novom 
iter apenii, neque prius, quam debellavero, absistam/* 
40 Post hanc orationem silentium fuit partim traductis in sen- 

tentiam eius, partim verentibus nequiquam offendere in eo, quod 

2 utcumque praetermissum revocari non posset. ac ne iUo ipso 
quidem die aut consuii aut regi pugnare placebat, regt, quod nee 
fessos, ut pridie, ex via neque trepidautis in acie instruenda et 
vixdum compositos adgressurus erat, consuii, quod in novis ca- 
stris non ligna, non pabulum convectum erat, ad quae petenda 

3 ex propinquis agris magna pars militum e castris exierat. neutro 
imperatorum voiente fortuna, quae plus consilis humanis pollet, 

4 contraxit certamen. flumen erat haud magnum propius hostium 


sieht auf die Befdrchtang der Geg- 
Der; auf die Wirklichkeit kana, da 
Pers. kampfbereit gegenübersteht, 
adoriamur nicht bezogen werden. 
Das Präsens ist durch optatius est 
veranlasst statt: st abirent ~ adori- 
remur, vgl. 39, 37, 3. — däatae 
geht auf c. 38, 3 zurück. — hodiem., 
e. 40, 2. — ipsi ist, wegen des Ge- 
gensatzes zu den anders Denkenden 
vorangestellt, 39, 16, 12: ipsisno- 
bis', 43, 22, 2. — Elpeum y da die 
Hs. hier Elpeium hat , so kann auch 
Elpiuniy wie bei Zon. 9, 23 ^Elniov, 
richtig sein. — novom, nur zum An- 
griff, nicht überhaupt. — prttes., c. 
35, n. — absistam, s. 36, 45, 3. 

40« 1-3. partim - partim^ ohne 
dass die Gesammtbeit, die Gegner 
des Consuls, bezeichnet ist, sondern 
aus dem Zusammenhang gedachtwer- 
den muss. — nequiquam f so haben 
in der Regel die besten Handschrif- 
ten das Wort; an u. Stelle u. c. 45, 
8 hat die Hs. nequicquam, — in eo, 
43, 16, 2. — utcumq , wie, aus wel- 
chem Grunde immer, c. 36, 3. — 
ülo ipso ist als zusammengehörend 
Z9r\&c\itfi ne - quidem gestellt ^ 37, 
53, 2: ne quod ad ipsos quidem - 
pertineat; 42, 41, 10; 34, 39, 3. Die 
Angabe passt zu c. 3S, 7 weniger 
als zu c. 39, 8: in hodiemum, etc., 
Zonar. 1. 1. dagegen: ov fiivtoi xaX 


TtaQu^QYifjia nQod^fii^aVy all« xa\ 
diirqitpav ovx oXCyag ^/u^Qag, vgl. 
c. 37, 13. — ex via gehört znfessosy 
vgl. 22, 2, 10: ex vntemperie aeffer 
u. a. , s. Cic. Acad. l,l,\:devia 
fessus; L. 1, 7, 4: fessum, via, an- 
ders ex ilinere ; das eingeschobeoe 
ut pridie ist auch bei acte instr. zu 
denken. — trepid, in, c. 38, II. — 
adgressur,, er war in der Lage, 
dass er hätte-müssen (wenn erhätte 
schlagen wollen). — vh nnv. c. - 
convect., vgl. 21, 36, tO: übt com- 
meatus - convecti erant, indem con- 
vehere nach der Analogie von con- 
dere, coUocare oder corivectus mehr 
als Adjectiv, s. 5, 2t>, 9: ex ante con- 
vecto, zu nehmen ist; anders 25, 13, 
2 : frumsntum convehi Capuatn; ib. 
20, 2 f. ; 23, 27, 2: quo - convexerat 
u. a. — neutro i. vol. wiederholt 
§ 2 : ac - placeb,, um das Folg. an- 
zuknüpfen. — fortuna, sie bewirkte, 
dass man - begann, Einleit. S. 19; 
5, 37, 3: quorum temeritate bellum 
contractum erat. 

4-6. flumen, c. 41, 3. — pro- 
pius ist wegen des Dativs castris 
als Adjectiv zu nehmen, da L. dieses 
zwar auch mit dem Accusativ, ^ ^^ 
9, 4, aher gewöhnlich mit dem Dativ 
verbindet, s. c. 28, 12; J, 23, 8; 
2, 64, 6; 24, 28, 2 u. a.; das Ad> 
verb. aber nur mit dem Accus., s. 2 1 , 
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castris, ex quo et Macedooes et Romani aquabantur praesidiis 
ex utraque dpa positis, ut id facere tuto possent. duae cohortes 5 
a parte Romanorum eraot, Marrucina et Paeligna, duae turmae 
Samoitium equitum, quibus praeerat M. Sergius Silus legatus; 
et aliud pro castris stativom erat praesidium sub C. Cluvio le- 6 
gato, tres cohortes, Firmana, Vestina, Cremonensis, duae tur- 
mae equitum, Piacentina et Aesernina. cum otium ad flumen 7 
esset neutris lacessentibus, hora circiter nona iumentum e ma- 
nibus curantium elapsum in ulteriorem ripam eflugit. quod cum 8 
per aquam ferme genus tenus altam tres milites sequerentur, 
Threces duo id iumentum ex medio aiveo in suam ripam tra- 
hentes * *y altero eorum occiso receptoque eo iumento ad statio- 
nem suorum se recipiebant. octingentorum Thracum praesidium 9 
in hostium ripa erat, ex bis pauci primo, aegre passi populärem 
in suo conspectu caesum, ad persequendos interfectores fluvium 
transgressi sunt, dein plures, postremo omnes, et cum prae- 10 
sidio * *. 


J , 2. — exq.- aquab, wie 22, 44, 
2 ; 35, 28, 10. — ex utraq, r. , vgl. 
7, 3, 5: ex totere; 44, 9, 9: ex lote- 
ribue: voo - aas, wir: an ; im Folg. 
a parte j von Seitea, vgl. 1, 12, 2: 
a Sabinis; 21, 13, 4 n. a.; anders c. 
9, 5 : eo? parte, — Marrue. - Samnit. 
und im Folg, f^estinüf 10, 3, 1, sind 
von Bundesgenossen nach ihrem /be- 
dus; Firmana (von Firmom) - Cre- 
mon,j Plac., j4esem, von lat. Colo- 
nien naeh ihrer /brmu/a, 8.27, tu, 3, 
gestellte Contiogente, Marq. 3, 1, 
36. — Süus, der Sohn des 32, 27, 7 
erwähnten , der Grossvater des be- 
kannten L. Sergius Catilina, Dm- 
mann 5, 3b 8; Mommseu Gesch. des 
röm. Münzwes. 553. — aliud etc , 
vgl. 38, 25, 9. — turmae, sowie die 
lat. Colonien bei ihrer Gründang 
auch Reiter erhalten, s. 37, 57, 8, 
so werden von ihnen Reiter gestellt. 
7-10. nona statt des hds. quarta 
nach Plut. c. 22, I: iyvtirrfg dioas 

ivixrjattv; ib. 18: TifQ) ^tilrjv - 
^■v c^QXh^ A'«/'?C naoaü/tiv j vgl. zu 
f c. 37, 13. ~ ftume?*^, Zonar. 1. 1.: 
vnoivytov ri rdiv Piu^aCtav ttg 
vJo)^ iaimatv, anders Plut, nach 


dem Andere erzählten, Aemilius habe 
absichtlich ein Pferd entlaufen las- 
sen und so den Kampf herbeigeführt, 
Nissen 2 TU; 301. — eurant., Sub- 
stantiv., 34, 12, 4: credentem; 
praef. 4. — genus ien., der Genitiv 
wie 26, 24, 1 1 ; dagegen 21 , 54, 9: 
erat pectoribus tenus, — Threces, 
das Asyndeton, wie 43, 22, 9. — 
trahentes, wahrscheinlich ist das 
Verbum des Satzes ausgefallen; 
Andere dagegen lesen traherent, 
— Thracum neben Threees § 8. — 
pauci - plures - omnes wie 41,2, 8. 
41« 1. proelium due., in welchem 
Zusammenhange diese Worte ge- 
standen haben, ist nicht sicher zu 
erkennen, da auch hier 2 Blätter der 
Hs. ausgefallen sind. Wahrschein- 
lich hatte L. wie Plutarch c. J 8 f. 
erzählt, dass die Feldherr n,' da ein- 
mal der Kampf begonnen war, die 
Heere herangeführt haben, dann die 
Aufstellung der Truppen geschildert 
und das Gefecht der Leichtbewatf« 
neten, in dem die Macedonier bis 
gegen 2 Stadien an das röm. Lager 
vorgedrungen sein sollen, fernerden 
Angriff der Päiigner auf die Pha- 
lanx, § 9, vielleicht den Eindruck, 
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41 > - proelium ducit. movebat imperi maiestaB, gloria viri, 

ante omnia aetas, quod mabr sexaginta annis iuveuum munia io 
parte praecipua laboris periculique capessebal. iaterTallum, quod 
inter cetratoe et phalanges erat, inplevit legio atque aciem ho- 
2 stium inlernipit. a tergo cetratis erat, frontem adversus clu- 
peatos babebat, cbalcaspides appellabantur. secundam legionem 


den der Anblick derselben auf Ae- 
milios nachte, Pol^b. 29, 6; Atv- 
xtas d' Enaiot oux iuiiaxäit ■/■b- 
Xayya lö rtaoänitr, äiiä löit 
ngiäior - TroiAnxif ävSotlioliO- 
yliio nQÖt Tirne tiSy fv Pm/iij 
fteiä iBvia ftifdiv tiaeaxifai ifo- 
ßf^wTi^oi' not Juyöiegov ifiä- 
i.ayyus r^r MaxiSovixrit ete , vgl. 
Plut. c. tt>. Aber er zeigt sich nach 

Iniäuxyöfiivoi Xktio xai if-aiitpov 
iauttiy ärti) xgavovt xaX SioQaxas 
Innip naQriXai:yn\ Hier scheint die 
ErzBblung bei L. nnznknäpfen. — 
moveb., machte Eindruck, 3,2,9 u.a. 
-- gloria, Diod. 30, 25: At/AÜios - 
^f jiiqI f^^xoyTB lii) vnl rfiö lorj 


ngOxnrfQynaSilaag npd'fnc ai' 
yiarov fx^iv röte 'Paualtoy df(- 
wur; Flut. 


i«,45,36,3;za 23,34,11. 
— in parte praac. lab,, gewGhnlich 
bedeutet in parte rum Tbeil , hier 
aber kann m parte praec. nnr heia- 
»en: in einem bedeutenden Theile, 
Antheile, Masse; er anterzag sich 
in vorzüglich hohem Masse den An- 
streogQDgen, die vonjüngeren Mün- 
nern i^fordert werden; es würe 
iclian geoDg gewesen, wenn er die- 
ses piv viräi parte gethon bitte, 
aber er that mehr, als man erwarten 
konnte ; anders bt in parte rei etse, 
6, 15, 6; 31, 1, 1. — cetrato», die 
Peltasten, c. 32, 6, s. 31, 36, I ; 33, 
S, 3 : eelraloi al Macedonum pha- 
langem - gladiit rem gerere iubet ; 
12, 51,1; sie scheinen anf dem rech- 
ten maced. Flügel gestanden zn ha- 
ben. Nach Plnt c. 20, 4 haben sich 
die Riimer zuröckgeEogen , von der 
Küste weg nach den Hügeln, in 
welche die montet Pierä auslanfen. 


i. Frontin. 2, 3, 20: cedera initäuä 
{i4emüittt), ut kae simtilationa per- 
dueeret holtet mconfragoialoca. — 
pkalangei, so scheiat L. die % 2 er- 
wähnten Abtheilangen der Pbalanx, 
die das MitteltreB'en bilden, zn aea- 
nen, Frontio. 1. 1. : phalangam du- 
plicem; Plnt. c. 18,5; ai läy^"'-''- 
aanlöoiv iftHttyyn; Mützell m 
Curt. S. 39.Sf.i vgl. L. 8, 8, 3 : pha- 
langet timilei lUaeeäiinicit. — lag-io, 
mau sollte, wie § 2, die IVammer 
derselben erwarten. — inlerrum- 
pökann, wie 8 8, vgl, 21,34, 9, 
nur so verslanden werden , dass die 
Legion airk zwischen die neben 
einander stehenden Truppenthetle 
eindrängt. Dicht dass sie hinler den 
Cetraten u. vor der Phalanx einge- 
brocben sei, weil sie dann an den 
Sa rissen der Phalangiten hittte 
vorübergehen müssen, diese gerade 
anf sie gerichtet gewesea wären. 
2. a tergo etc., so dass sie gegen 
die Phalangiten (elupeidi) Front 
macht, die cetrati im Rücken liat, 
wäre deutlicher a. richtiger dnrch 
a l.cetratotAabebat, oder nach Mad~ 
vig a t. eetrati erant ausgedrückt 
Uebrigeas müsste die Legion, da die 
Phalanx höchstens 32 Mann hock 
stand, s. 37, 4tl, 2, weit über die- 
selbe hinaasgeragt haben, anderer- 
seits den Angriffen der cetrati von 
hinten ansgeaetzt gewesen sein. Dai 
ganze Manüver ist dunkel und ent- 
weder von L, nnklar ausgedrückt, 
oder, worauf lecundam legionem, 
s,c,3',5, was Polyb. uicht gesagt 
haben würde, einem Annalisten ent- 
nommen, der die Saehe nicht genau 
kannte; noch Plut c. 20, h lässt 
Aemiliua Manipel oderCohorten an- 
greifen. — chaletup., ebenso nennt 
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L. Albinus consularis ducere adversusleucaspidem phalangem ius- 
sus; ea media acles hostium fuit. indextrumcomu, unde circa flu- 3 
vium commissum proelium erat, elephantos inducit et alas socio- 
rum ; et hinc primum fuga Macedonum est orta. nam sicutpleraque 4 
nova commenta mortalium in verbis vim habent, experiendo, cum 
agi, non, quem ad modum agatur, edisseri oportet, sine ullo 
effectu evanescunt , ita tum elephantos * * * Macedonum sine 


sie Pol. 4, 67 ; 69 u. a. ; Plut. c. 1 8, 3 : 
nqtaxoi Sg^xeg ij^ojQovv - naQct 
^k rovg BQqxag ol fitathotpOQOi 
71«^ SV ^ßallov, - inl <f^ rovrotg 
ayfifiajqtjov, olXoyddig, - aatqu^ 
njopres im/Qvaioig onXotg. - 
ofg xad-iffraf^ivoig iig ta^tv al 
Ttay /altt€f7iwü}V ^navatiXXovaat 
{fdXayysg etc. ; diese Abtheilnngen 
rücken neben einander in Schlacht- 
ordnung. — Albin,, 41, 28; 42, 1 ; 
43, 14; nach L. hat auch diese Le- 
gion zuerst im Ganzen angegriffen. 
— leucasp,, bei Plut. inij^gya^otg 
onXoig. — in dextr. c, der Kömer, 
da § 5 iaevom cornu (der Maced.) 
folgt, vgl. 27, 13, 11 : cohortes - se 
in primam aciem inductururn-, ib. 
14, 6 : elephantos in primam aciem 
induci iussit ; der rechte röm. Flü- 
gel stand dem Meere näher, s. im 
Folg. u. c. 42, 6. — flumum, wahr- 
scheinlich der schon c. 40, 4 er- 
wähnte, vgl. Plut. c. 16, 7: it>d fxi- 
aov (rov nsdCov) norauoi ^iovjsg 
AiOuiV xal Atvxog ov fjidXu ßa- 
d-tig toze, 0-iQovg yccQ tjv w^a 
qtOCvovxog etc. , da zwischen Dium 
und Pydna, c. 42, 2, vier Bäche 
ziemlich parallel in das Meer flies- 
sen, zwei südlich, zwei nördlich von 
Katerini, und eine nähere Angabe 
fehlt, so lässt sich nicht bestimmen, 
weldier gemeint ist, doch wahr- 
scheinlich einer der beiden mehr 
nördlichen, Pydna näheren, vgl. Heu- 
zey 154; Rhein. Mus. I6, 424; 426. 
Der linke Flügel derMacedon. lehnte 
sich wol an den Fluss, während das 
übrige Heer, in schräger Stellung in 
die Ebene reichte, da der Angriff der 
Römer nach Plut., s. zu c. 37 a. E. 
Tit. LW. X. 


von Südost her erfolgt zu sein 
scheint. — eleph., 42, 65 ; 44, 5, — 
alas, wenn die Lesart richtig, nicht 
aUtm zu lesen ist, müssten die bei- 
den alae sociorum, s. 31, 21, 7 ; 27, 
1, 7, verbunden gewesen sein; in- 
dess haben einzelne Geborten der- 
selben schon vorher und an einer 
anderen Stelle angegriffen, s. § 9 u. 
c. 42, 5 f. — hinc bezieht sich nicht 
auf alaCf sondern auf den Punkt 
circa flurnen, den linken Flügel der 
Maced. 

4. commentay 1, 19, 5. — verbis, 
wenn sie nur besprochen werden, 
wie oft verbo u. re einander entge- 
gen stehen; 45, 13, 13. — eä^pe- 
riendOy wenn man sie erprobt, in 
Anwendung bringt, s. 45, 32, 7 ; 9, 
5, 1 1 : hora - omnia tristiora expe- 
riundo factura; 3, 19, 12. — cum, - 
oportet, chiastische Ausführung von 
verbis - exper, — edisseri, vgl. 27, 
7, 4. — effectu, 21 , 7, 6. — ita tum 
etc., gewöhnlich wird gelesen ita 
tutn elephanti in ade nomen tan- 
tum sine usu fuer., wodurch, da 
das Gegentheil § 3 u. 5 erzählt ist, 
dem L. eine Verkehrtheit aufgebür- 
det wird , die er nicht verschuldet 
hat. Die Stelle ist in der Hs. ver- 
dorben : elepanto \\ mace?iom.en sine 
tantousu etc. , und , da mit elepanto 
eine Zeile schliesst, wahrscheinlich 
lückenhaft; in der hds.Lesart scheint 
zu liegen elephantos od. elephan- 
torum, .... Macedonum sine . . 
usu fuer- ;* in der Lücke waren wol 
die Vorkehrungen erwähnt, welche 
Perseus getroffen hatte, um die Ele- 
phanten unschädlich zu machen, s. 
Zon. 9, 22 p. 269: ngog tovg ai- 
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5 tanto usu fuerunt. elephantorum impetum subsecuti sunt sodi 
nominis Latini, pepuleruntque laevom cornu. in medio secunda 
legio inmissa dissipavit phalangem. neque uUa evidentior causa 
victoriae fuit, quam quod multa passim proelia erant, quae fiu- 
ctuantem turbarunt primo, deinde disiecerunt phalangem , cuius 

7 confertae et intentls horrentis hastis intolerabiles vires sunt; si 
carptim adgrediendo circumagere inmobilem longitudine et gra- 
vitate faastam cogas, conf usa strue inplicantur; si vero aut ab la- 
t ere aut ab tergo aliquid tumultus increpuit, ruinae modo tnrbantur ; 

8 sicut tum adversus catervatim incurrentes Romanos et interrupta 


wavtug Tfov ^Pü}fA.ul<ov wdXayya 
onliTav Tiaxi^xdy o^iaiv rjloig rag 
aanCdag xal tä XQavrj aiStjQüiatxg 
avTfov. oTKog 6k /lh^ts rolg tnnotg 

(poß€qol €hv, €t6(oXtt ileifdvTCDV 

ax€vaaag, - TTQog ixstva ngna^ 
ysv avtobg aws/tSgy fJi^XQ^^ ^^ ^'^^ 
id^ägarjaav, vgl.Polyaeii.4,21 (20). 
Dass diese Vorkehrungen auch Po- 
lyb. erwähnt hatte, zeigt eine bei 
Becker 29, 1 2 angefahrte, aber nach 
Em. Schulz vor 29, 6 gehörende 
SteUe, die L. im Vorhergeb. über- 
setzt hat: noXkd Tfav (nivoijfjiäTtov 
xarcc filv tov loyov (fcciverai ni- 
&ttva xal 6 ward f TraQayevof^sva 
6k (ig Tfiv ;|f(>€/«y, xa^dnCQ rd 
x/)3(fi}Aa (adulterina) rtavvofjLiafjLd- 
TCDV sig ro nvQ, ovxäri noiu rb 
dxoXovS^ovv Talg ngeiraig knivoC- 
aig, vgl. ib. 33, 9, 3. So wie diesen 
Gedanken hatte L.wol auch die Ver- 
anstaltungen selbst erwähnt, doch 
lässt sich nicht erkennen, welche 
Wendung er gebraucht hat, vieU. 
elephantorum impetum oder efo- 
pkantos sustinere non poterant . . . 
et commenta Macedonum sine ulto 
usu fuerunt, da tanto nicht richtig 
ist od. com. Macedonum nomen tan- 
tum sine usu fuer. , wie Grynaeus 
die Jtetzten Worte hergestellt hat. 
— laevom c, wo nach Plut. die Thra- 
ker u. Söldner, s. 42, 51, gestanden 
haben müssten. 

6-7. t» media, substantivisch, 9, 
2, 7; 1, 51, 9: g^ladiis in medio po- 
suis, § 2 : Tnedia acies. — dissipav., 
wie dieses geschehen ist, hat L. 


nicht erklärt ; neque uüa etc. giebt 
eine Folge davon an; nach Plut, 
der Scipio oder Posidonius folgt, hat 
Aemilius auch dieses angeordnet, 
c. 20, 5: iml 6h rdSv t£ x^Q^^^ 
clvfof4.dl(ov ovTcov xal 6id tb 
fifjxog T^g naQaTa^ecjg ov (pvlccr- 
xovarig dqäQoia rbv OwaaniOfibv 
xaT€t6€ Tfiv (fdXayya - xldaet^ t€ 
noXXag xal 6iaanaafiaTa Xafißd- 
vovaav - initav o^iojg xal 6iai' 
Qüiv Tag amCqag ix^Xevfv etg rd 
otaXsifjtfiara - rrjg rfSv noXsfiltaiv 
rd^nog nagifinCnrovrag - xarä 
fjiiQog rag /nd^ag rCd-sa&at. — 
confertae, wenn er - ist , dem folg. 
si entsprechend. — intentis^ horr. 
hastis ist wegen der Kürze von 
is in horrentis weniger übel- 
lautend als Ennius Sat. 15: spar- 
sis hastis Umgis; zur Sache vgl. 8, 

8, 13; 31, 39, 10: t}ehLt vaUum. — 
carptim adgr., 22, 16, 2; zur Sache 
vgl. 9, 19, 8. — circumag., wie 33, 

9, 10 u. a. — immoh. - hast., 32, 
17,13; 37,42,4; der Singular, 
weil wie bei circumagere und inpli- 
cantur an die einzelnen Phalangiten 
zu denken ist, hier als Subject, dort 
als Object. — conf. strue, bei 
der, durch die verworrene Masse, 
21, 37, 2. — aliq. tum. increp.y 
4, 43, 10: si quid increpet ter- 
rorisi wenn sie lärmend plötzlich 
angegriffen werden. — ruinae m.y 
21, 33, 7. 

8-9. sicut t., wie § 4. — cater- 
vat.: in kleinen Abtheilungen; 23,- 
27 , 5 ; carptim § 7 mehr : an vep- 


4\ 
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multifariam acie obviam ire cogebantur, et Romani, qaacumque 
data intervalla essent, insinuabant ordines suos. qui si universa 9 
acie in frontem adversus instructam phalangem concurrissent, 
quod Paelignis principio pugnae incaute congressis adversus ce- 
tratos evenit, induissent se hastis nee confertam aciem sustinuis- 
sent. Ceterum sicut peditum passim caedes fiebant, nisi qui ab- 42 
iectis armis fugenint, sie equitatus prope integer pugna excessit. 
princeps fuigae rex ipse erat, iam a Pydna cum sacris alis equitum 2 
Pellam petebat; confestim eos Cotys sequebatur Odrysarumque 
equitatus. ceterae quoque Macedonum alae integris abibant or- 3 


schiedenen Orten einzelne Theile 
des feindlichen Heeres angreifen, 
abschneiden. — obviam ire scheint 
nicht genau gesagt statt : sich gegen 
sie wenden. — quacumq.j 25, 21, 7 : 
qtiacumque impetum fecisset; 5, 
42, 4. — insinuab. wird, se instnua- 
re ausgenommen, s. 9, 2, 8, selten 
als eigentliches Transitiv, ge- 
braucht; Plut. c. 20: (üS nQfatov 
vni^voav xal Svia^ov ilao) twv 
onXtoVy tolg ^hv Ix nXay^ov - rovg 
dk rdtg nfoi^QOfjidig anokafißd" 
vovregj ^ /Av la^vg xa\ t6 xoivov 
%Qyov evd-vg unoltoXH Trjg (falay- 
yog ava^^riyvvfjLivrig. — in fr, adv.' 
inst, , znsammengestossen wäre mit 
usw., einen Angriff gegen die Front 
anf die in Reih und Glied stehende 
Phalanx {awaania/nog) gemacht 
hätten ; sowol in fr. als advers. i. 
ph gehört zu concurr., wie sogleich 
congressis adversus ; 35, 1,6; 22, 
4, 7 : m frontem pugnari. — Pae^ 
lig., Plut. c. 20 nennt wie L. c. 40, 
5 auch Marruciner und schildert den 
Kampf nicht ohne Uebertreibung, s. 
Nissen 270; sie haben den rech- 
ten Flügel, s. § 1 inter cetratos etc., 
angegriffen, während nachher die 
Legion in den Zwischenraum ein- 
dringt. — se induiss. , Caes. 7, 73, 
4: *o ipsi valUs - induissent; Verg. 
10, 682 : sie hätten sich gespiesst, s. 
36, 18, 8. — nee etc., derselbe Ge- 
danke wie § 6: cuius confertae. 
Eine zum Theil ganz abweichende 
Darstellung der Schlacht giebt Fron- 
titf. Strat. 2, 3, 20. Eine ausgezeich- 


nete That des jungen Cato scheint 
L. nicht berührt zu haben , s. Plut. 
c. 21; lustin. 33, 2. 

42« 1-3. cae£?e«, der Plural wie 
2, 64, 3; 3, 69, 2: metus; 41, 45, 
1 : usus u. a. — princ. f., Pol. 29, 
6: 6 cf^ ITe^aeifg fjtCav ^wv nqo^ 
Xnxpiv, ^ vixav rj d-VTjaxHV tot« 
ovx vnifAUVS Tij[ '^Injxy^ «XX^ ans- 
^nXCa etc., vgl.'Prop.'ö (4), 11, 39: 
Persen proavi simuUmtem pectus 
j4chilli; eine andere für Perseus we- 
niger ungünstige Version berichtet 
Plut. c. 20 nach Posidonius, s. Nis- 
sen 270; 302. — iam, das Heer wur- 
de noch niedergehauen, da floh be- 
reits usw. — a Pydna y da die 
Schlacht selbst nicht lange gedauert 
hat, s. § 9; c. 37, 12, so folgt aus 
dieser Angabe , dass sie nicht weit 
von der Stadt an den nördlich von 
Katerini fliessenden Bächen, s. c. 
41, 3, nach § 4 f. in der Nähe des 
Meeres , von dem auch Pydna , wie 
später Kitron, nicht weit entfernt 
war, c. 45, 4, geschlagen wurde, s. 
Strabo 7 frg. 22 p. 330: nvSvu^^rj 
vvv KCtQov xccXeiTcit. - fv /nkv ovv 
Tip nQo TTJg Üv^vrjg nsS£^ 'Pco^ 
fjLCLloi IliQaia xarccTioXeuriaavTis 
xad^slXov triv ttov MaxMovbiv ßa^ 
avXiCav, vgl. jedoch Heuzey 165; 
170. — sac. alis, 42, 58, 9. — Co- 
tys etc., 42, 29 ; 51 f. — ceteraCy die 
IXai der maced. Reiterei. — integr* 
ord.j Plut. c. 23: kov Innitov ^ 
navTfov an 6 Trjg f^ci^VS ^laatato- 
Ofiivfov, sie haben im Hintertreffen 

10* 
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dinibus, quia interiecta peditum acies, cuiua caedes victores tene- 

4 bat, inmemores .fecerat sequendi equitcs. diu phalanx a fronte, 
a lateribus, ab tergo caesa est. poätremo qui ex bostium mani- 
bus elapsi erant, iuermes ad mare fugieateg, quidam aquaiu etiam 
ingtessi, mauus ad eos, qui in classe erant, tendentes, suppliciter 

5 vitam orabant; et cum scaphas coDcuirere undique ab navibus 
cemerent, adesctpiendossese veairerali, ut capereat potius quam 
occiderent, longius in aquam, quidam etiam natantes, progressi 

6 sunt, sed cum hostiliter e scaphis caederentur, retro qui pote- 
rant nando repetentes terram in aliam foediorem pestem incide- 
bant; elepbanti enim ab rectoribus ad litus acti exeuntis obtere- 

7 baut elidebantque. facile convenit ab Ramanis numquam una 
acie tantum Hacedonum interfectum. caesa enim ad XX milta 
hominum sunt; ad VI milia, qui Pydnam ex acie perfugerant, 
vivi in potestateni pervenerunt, et vagi ex fuga V milia hominum 

8 capta. ex victoribus ceciderunt non plus centum, et eonim 

9 multo maior pars Paeligni, volneratialiquantopltu'eB sunt, quod 
si maturius pugnari coeptum esset, ut satis diei victoribus ad 
persequendum superesset, deletae omnes copiae forent; nunc 


-6. a fronte , 


7, 9u 

a. d. Stelle aas 
-/■«- 
. 71 - mgr. , daa letztere 

er Zusatz, wie § 5; 

37, 38, 4, fehSrt wie memtei fü- 
t' " nsrmej etc. zum Sub' 

j es zum PrSdicate; 

i igient. s. 1, 21, 1; 

i ins der Participia o. 

i >; ib. 2g, 1; 5, 45, 5 

I die Nahe derselben 

kaanausc.SS, 13geachloasen wer- 
den, und war viell. in der Lücke var 
c. 36 erwäliDt; zur Sache s. Zonar. 
p. 2T3: ot'Pai/iaioi xttiaSHÖlavzit 
Toii! JUaxifförat /t^XQ' ^VS *"" 

Vfvoit)', noXXaiie Ji t0 toviix^ 
jipoanksvaavn änoxidvci nttQi- 
ioiTav, — scapiat, wie sie anch im 
Alterlhome grössere Schiffe mit sich 
führten. — cohcutt., nach der Stelle, 
wo sich die Bittenden befanden, — 
longiiu geht zanächst auf quidam 


ingreeH^i, denen viell. naeh Andere 
gefolgt Bind. — retro - nando rep., 
vgl. 22, 6, 6f.i 21, 28, 5.— abter. 
elid., traten nieder und zerachmet- 
terten sie (mit dem RHssell, g. 31, 
5, 15; vgl. ib. 45, 8: Caput eliiä. 

7-9. facäe, leicht, wobl, ahae 
Zweifel, I, S, 3. — una ac., \a ei- 
ner Seid., näml. mit den Macedo- 
niern, ist so gesa^, als ob die Zahl 
derselben gross gewesen wäre. — 
advig. m,., ebenso Eutrop. 4, 4; 
Oros. 4, 20 extr.; Plnt. giebt nach 
Scipio 25000 an. — /•7 mü,, vielL 
ist mäia nicht nothwendig, s. c. 16, 
4. — eis ac-, unmittelbar ans. — qui 

— viiri ~ Vagi sind auf die in dem vor- 
hergeh, faüia enthaltenen Soldaten 
bezogen, s. 23, 16, II; 10, 31, 3: 
Samnititon caesi tria mÜia duceitti. 

— inji.perven., Val. Ma\.3, 2, 12i 
in dicionem - pervenirtli sonst 
belsst es in pot. {dieioaent) vanirü. 

— vagi ex f., wie 6, 29,4: ex fuga 
dissipati. — centum, nach Plnl. nnr 
80. — det.-forent, hier: würden 
vernichtet worden sein, vgl. 45, 19, 
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imminens nox et fugientes texit et Romanis pigritiem ad se- 
quendum locis ignotis fecit. 

Perseus äd Pierlam silvam via militari frequenti agmine 4S 
equitum et regio comitatu fugit. simul in silvam vcntum est, ubi 2 
plures diversae semitae erant, et nox adpropinquabat, cum per- 
paucis maxime fidis via devertit. equites sine duce relicti alii 3 
alia in civitates suas dilapsi sunt; perpauci inde Pellam celerius 
quam ipse Perseus, quia recta et expedita via ierant, pervenerunt. 
rex ad mediam ferme noctem et errore et variis difficuitatibus 4 
viae vexatus est, in regia maesta Perseo , qui Pellae praeerant, 
Eulaeus Euctusque et regii pueri praesto erant. contra ea ami- 5 
corum, qui alii alio casu servati ex proelio Pellam venerant, cum 
saepe arcessiti essent, nemo ad eum venit. Ires erant tantum 6 
cum eo fugae comites, Euander Cretensis, Neo Boeotius et Archi- 


6. — pigritiejn, sonst hat L. die 
Form pigritia^ vgl. zu c. 7, 1, und 
mit dem genit. gerund. , s. 1 , 3 1 , 5 ; 
5, 48, 3; 6, 4, 5, nicht mit ad und 
dem gerund., welches aber wie mo^ 
ra ad decemendum 21, 45, 9 u. a.; 
inpedinientum ad c. 46, 2 u. a. zu 
nehmen ist. 

43-46. Folgen der Schlacht; 
Flucht des Königs; Unterwerfung 
des Landes. Polyb. 29, 6b; Diod. 
30, 26; 27; 30; Zonar. 9,23. 

1-3. Perseus geht auf c. 42 , 2 
zurück. — Pier, silva, das Land 
westlich und nördlich von Pydna 
bis an den Raliacmon ist von Hü- 
geln, die noch jetzt bewaldet sind, 
und es wahrscheinlich auch in alter 
Zeit waren, durchzogen, weshalb 
hier die Pieria silva zu suchen ist, 
Heuzey 182. — via mit., auf usw., 
dagegen freq. - comit. , unter usw., 
abl. abs. Die Heerstrasse scheint 
durch den Wald geführt zu haben. 
— plur. diversae, mehrere, nach 
verschiedenen Richtungen; semitae 
hier nicht Pfade, sondern im Gegen- 
satze zu der via mü.i gewöhnliche 
Wege. — adprop. bezeichnet ven- 
tum est gegenüber das allmähliche 
Eintreten, s zu 24, 1, 6: ut appa- 
ruit-et-adferebant; 38, 25, 15 
u. a. — via, die via müitaris. — 
alü alia, 2, 53, 1 ; 30, 4, 2 ; anders 


erzählt Plut. — et konnte hier vor 
ex leicht ausfallen , vgl. 43 , 1 , 9. 
Sie scheinen auf der Heerstrasse 
weiter gegangen zu sein. 

4-6. w reg;, maest, P,, die Hs. 
hat vexatus in regiam est a perseo \ 
auch erwartet man Perseo nach reo: 
nicht; vfell. ist etwas ausgefallen. 

— Pellae kann Dativ sein oder zu 
F. bedeuten, s 25, 16, 7: wi Brut- 
tiis praeerat. — Eulaeus etc., Plut. 
c. 23: vvxTos UiXlnv datXOmv 
EvxTov Xttl EvlaioVy roi/g inl rov 
vouCofiaTog, anaviriOavtag avT(p 
-anixieiviv, Nissen 270, — reg-w 
p,, 45, 6, 7. — contra ea, 2, 60, 1 ; 
4, 52, 6; 41, 24, 8: ihimo contra ea, 

— tantum, häufiger bei kleinen Zah- 
len weggelassen , ist hier zugesetzt 
um das Auffallende der geringen 
Zahl anzudeuten, wie c. 45, 8; 40, 
22, 9; 36, 0, 13. Die Begleiter des 
Königs, auch die Kreter, sind alle 
Fremde, die Macedonier haben ihn 
verlassen ; über Euander s. 42, 1 5 ; 
59 ; 45, 5 ; IVeo das Haupt der ma- 
ced. Partei inBöotien, 45, 31, 15, 
war nach den 42, 43 erzählten £r< 
eignissen zu Perseus entflohen, Po- 
lyb. 27, 2: Jrchidamus scheint 
sich nach dem 43 , 22 , \\ ihm er- 
theilten Auftrage wieder zum Kö- 
nige begeben zu haben ; über et vor 
dem dritten Namen s. 3, 1, 5. Ue- 
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etolus. cum is, iam tneluens, De, qui venire ad se ab- 
maius aliquid mox auderent, quarta vigilia profugit. se- 
sunt adiDodum D Cretenses. petebat Amphipolim ; sed 
'ella exierat, properans ante lucem Äxium amnem trai- 
n finem sequendi propter difßcuttatem transitus fore ra- 

BDiS. 

Hulem, cum se in castra victor recepisset, ne sincero 
-uerctur, cura de minore fliiu stimulabat. P. Scipio is 
icanus et ipse postea d^'^ta Garthagine appellatus, natu- 
)ulis Pauli tilius, adoptioae Africani nepos. is septumum 
11 tunc aDQum agens, quod ipsum curam augebat, dum 
quitur bestes, in partem aliam turba ablatus erat; et 
m redisset, tunc demum, recepto sospite filio, victoriae 
lUdium consul sensit. 


erded 45, 6 aasser den 3 
noch andere Begleiter des 

m, ea war bereits so weit 
, dassernsw. — maiaaal., 
a «asliefero wUrdeo, a. 2, 
utmad. quing-, hSchsteos, 
4. — Cretern., c. 45, 13; 
Plut.c.33: tnT)iioXoi/»n- 

minuaaiv - Tinoalma- 
- ledetc, er hatte, da er 
oeb au dieaemTage nicht 
i. t. 45, ], später anO)re- 
BD , aber aas dem in fro- 
:c. angegebenen Gmnde 
früher ab. Der Axias 
it SstUch von PeUa. 


. 10, 


,\:t 


3. vintor, die Frendeb«- 
, Plot. c. 22, 2, sind aber- 
ich wol, dass ihn die Sol- 
drittenmale als imoera- 
«thnben, Mommsen Gesch. 
inzwes. S»3 n. 4S6. — ne 
die Sorge quülte ihn und 
e so, dasa usw. — cura 
ti,-i,l:d0Ph,Iippomie- 
;28, 43, 10; 27,36, I u. 
tvie 24, 34,2; 5,34,2: 


Ambig(üvt it fuü n. a. -— et iuit 
steht proleptlsch, da das dieselbe 
Suche besitzende Sahject erst folgt, 
vgl. 29, 23, 10: pro terra ^frica, n 
qua et ipie tit genäut, et pro palria 
coniugü - dimicarei 40, 12, IT: 
Quiactium - gu>u et ipse taUpUtate 
vivat emn frafre mihi fraternae 
caedis fuiete auctorem ; 1 , 5S, 1 ; S, 
li, 2: Sidicini et ipsi; auf den he- 
rähmten Zunamen /tfrxcanus konn- 
te als anf etwas' Bekanntes hinge- 
wiesen werden; wegen des Zuna- 
mens ,4emüiamu ist mit üflherge- 
hang des Adoptivvaters, 40, 42, 13, 
an die Erwähnung des natürlichen 
Vaters sogleich angeschlossea: 
Africam - nepoi, ähnlich Diod. 1. 1.: 
Tov vetÖTffov TiSv viäy nanhov 
'AipQixiivöv, Sc riv AlfiiKoti xazi 
ipvaw vlö;, Zxmliitvo^ Si toSxe- 
tanalfft^aavtoc 'ArrCßnv xatä 
9iaiv vliSaSs; vgl. Periochn 4S; 
52; Hadvig setzt Afric-appeU^sM 
nach Afrie. nepot. — iAima, als da, 
wo der Coraul war. — tune-com. 
sent. wäre einfai^her in einer ande- 
ren Wendung nuf Scipio beiogeo 
worden; alleiu um aal amsutem za- 
rückzugehen, diesen Scipio entge- 
genzustellen und die in teriui reä. 
aar angedeutete Hauptsache in re- 
cepto fiiio bestimmter za bezeichnen 
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Amphjpolim cum iam fama pugnae pervenisset, coDcursus- 4 
que matronarum in templum Dianae, quam Tauropolon vocant, 
ad opem exposcendam fieret, Diodorus, qui praeerat urbi, me- 
tuens, ne Thraces, quorum duo milia in praesidio erant, urbem 
in tumultu diriperent, ab subornato ab se per fallaciam in tabel- 
larii speciem litteras in foro medio accepit. scriptum in iis erat, 5 
ad Emathiam classem Bomanam adpulsam esse agrosque circa 
yexari; orare praefectos Emathiae, ut praesidium ad versus po- 
pulatores mittat, bis lectis hortatur Tbracas, ut ad tuendam 6 
Ematbiae oram proficiscantur: magnam eos caedem praedamque 
palatis passim per agros Romanis facturos. simul elevat famam 7 
adversae pugnae: quae si vera foret, aiium super alium recentes 
ex fuga venturos fuisse. per banc causam Tbracibus ablegatis, 8 
simul transgressos eos Strymonem vidit, portas clausit. 

Tertio die Perseus, quam pugnatum erat, Ampbipolim venit. 45 
inde ^©ratores cum caduceo ad Paulum misit. interim Hippias et 2 


/■ 


./ 


ist die Rede anders g^estaltet. Le- 
' bendiger wird die Scene von PIu- 
/ tarch c. 22 geschildert. 

4-5. iam, schon ehe der König 
anlangte. — matronae etc. , wie in 
Rom, 22, 7, 7 u. a. — Taurop., Ar- 
temis, als Mondgöttin auf einem 
Stiere reitend , wurde besonders in 
Amphipolis verehrt, Diod. 18, 4; 
Preller Gr. Mythol. 1, 241. — m 
praes. er., 9, 15, 3: Luceriae in 
praesidio erant\ 1 , 38, 1 : in prae- 
sidio relictus u. a. — subom, ab se, 
als Substant. verwendet, s. 1, 59^4: 
hostilia ausos\ 31, 17, 7: delecti; 
über se s. 37, 47, 2: absente se; 5, 
41, 9; 33, 19, 2 u. a.; zur Sache 
vgl. 24, 31, 6. — in foro m., vgl. 
34, 5, 8: medio in foro; 7, 19, 3; 
44, 35, 16. — ad Emath. scheint 
wegen agros circa als der Name der 
Stadt wie 43, 7, 10 genommen zu 
sein, ad: in der Nahe zu bedeuten; 
wäre die Landung an der Stadt 
selbst erfolgt, so Messe es Ema- 
thiam y s. 9, 38, 2: classis - cum 
Pompeios adpulsa esset ; 28, 42, 3, 
oder ^mathiaey 21, 60, 2, vom Lande 
in, s. 8, 3, 6: m Italiam; vgl. 30, 10, 
9, Strabo 7 frg. 11 p. 329: ^v 6k 
xal 7i6lig*Hixad^ianQ6s ^dXdiaari, 


vgl. auch Zon. 12, 26 p. 604: Bea- 
OaXov(xriv - ? ndXai fikv ^HfAad-ta 
xaXcTa^ai X^yerai; dagegen bezieht 
sich § 6 Em, oram auf das Land, 
vgl. dagegen Frontin. 3, 16, 5: me»- 
titus est paucas hostium naves pro- 
xiino (itori aäplicuisse, wo die nä- 
here Bezeichnung des Ortes umgan- 
gen ist. — vearari, 2, 48, 4: vewa- 
bantur incursionibusAequorum,La- 
tini. — praef, Em., auch in Pella 
c. 43 u. in Cassandrea c. 12 sind 
mehrere Befehlshaber. 

6-8. factur, ist in etwas ande- 
rem Sinne zu caedem als zu prae- 
dam zu nehmen. — elev., wie 43, 11, 
11. — rec, ex f, , unmittelbar von 
der Flucht , ohne ausgeruht zu ha- 
ben, gewöhnlich nur ex fuga, c. 42, 
7; 30, 7, 1 ; 28, 23, 7 u. a. — pei* 
A. c, 2, 32, 1 ; 22, 61 , 8. — eos nach 
Thrcm. abL, s. c. 9, 10. — Strym,, 
der Amphipolis an der Westseite in 
einem Halbkreise umfliesst, Thucyd. 
4, 102. 

45* 1-2. tertio d. quam, s. 3, 
8, 2, zu 40, 53, 1. — cum = kxovxa, 
6, 10, 5 u. a. caduceo, 8, 20, 6: ca- 
duceum praef erentes , gewöhnlich 
sagt L. caduceator, s. c. 46, 1 ; 31, 
38,9; 33, 11, 3, s. zu 26, 17,5; 


\ 
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Midon et Pautauchus, principes amicorum regis, Beroea, quo ex 
acie confügerant, ipsi ad consulem profecti Romanis se dedunt. 

3 hoc idem et alii deinceps metu perculsi parabant facere. consuJ 
nuntiis victoriae Q. Fabio filio et L. Lentulo et Q. Metello cum üt- 
teris Romam missis spolia iacentis hostium exercitus peditibns 

4 concessit, equitibus praedam circumiecti agri, dum ne amplius 
duabus nobtibus a castris abessent. ipse propius mare ad Pydnain 

5 castra movit. Beroea primum, deinde Thessalonica etPeliaet 

6 deinceps omnis ferme Macedonia intra biduum dedita. Bydnaei, 
qui proximi erant, nondum miserant legatos; multitudo incon- 
dita plurium simul gentium turbaque, quae ex acie fuga in unum 
conpulsa erat, consilium et consensum civitatis inpediebat ; nee ' 

7 clausae modo portae, sed etiam inaedificatae eranl. missi Midon 
et Pantauchus sub muros ad conloquium Solonis, ^^«ipraesidio 
praeerat; per eum emittitur militaris turba. oppiduraNn^tum 


Serv. zu Verg. Aen. 4, 242. — Hipp, 
et Pant.y c. 23; Midon, c. 32. — Be- 
roea, Strabo 7 frg. 26 p. 330: ^ Bi- 
ooia noXig iv raig vnoiQiCatg xbZ- 
rai rov BiQfiCov oQovg, etwas 
nördlich vom Haliacmon, j. Verria, 
8. 45, 29, 8. Da die Hs . ueroeam - 
aliae - perculsae hat, so wird ge- 
wöhnlich Beroeam - Romanis de- 
dunt -aliae d. urhes (od. civitates) 
perculsae gelesen \ allein da dieselbe 
se dedunt y dagegen urbes nicht hat, 
die Uebergabe von Beroea § 5 er- 
wähnt wird und die urbes durch 
deinceps unpassend an die vorher 
genannten Personen angeknüpft; wür- 
den, so ist es wahrscheinlich, dass 
L. erst den Uebertritt der amici, 
dann den der Städte habe berichten 
wollen. Ueber den blossen Abi. Be- 
roea, wenn nicht a Ber, zu lesen ist, 
s. 24, 1 2, 3 ; 33, 1 5, 1 . — alii n. amici. 
3-4. Fabio, c. 35; Lent., Metello, 
45, 1 ; sie werden sonst von L. nicht 
erwähnt. — iacent., 2, 46, 6: tran- 
süuit iacentis corpus*, 7, 26, 6 u. a.: 
niedergemacht, geht auf c. 44, 1, den 
Tag der Schlacht, nach mehrfacher 
Unterbrechung zurück. — dum ne, 
2,41,7; 26, 1,8; ib. 34, 10 u.a. 
— ampU duab. n., 27, 12, 14: am- 
plius duabus horis, aber 42, 7, 5: 


amplius tres horas, — prop. mal. 
a, P, scheint anzudeuten, dass F.' 
nicht unmittelbar am Meere lag, s. 
c. 42, 2. 

5-7. Beroea schliesst sich un- 
vermittelt an und hangt mehr mit § 2 
zusammen; die Unterbrechung wie 
c. 13; 39,41,5; 41,27,2; Flute. 24: 
Maxiöovig-iyxnQCCovreg avrohg 
r^ AifiilC^ dvo rjjLikQatg olrjg xv- 
* Qtov avTov xttT^aTTjanv MaxeSe- 
vCag, vgl. Diod. 30, 27. — ferme, 
s. c. 46, 2. — proximi, nach § 4 
steht er schon vor der Stadt. — 
muUü, gent., diese Menge wird von 
den Soldaten unterschieden, wie § 7 
militaris turba zeigt; es sind vieil. 
Kaufleute usw. aus fremden Län- 
dern, da Fydna auch Handelsstadt 
war, s. Heuzey 168. — iimedif.^ 
verbaut, verbarricadirt, Caes. B. C. 
1, 27, 5: portas obstruä, vicos pla-' 
teasque inaedißcavit, — conloq. 
SeU,, Cic. Off. 3, 1 , 1 : coUoquio alte- 
rius non egeret u. ä , anders 2), 32, 
1 : colloquia m.ontanof*um u. a. — 
deditum, die Stadt wird als vi capto 
behandelt, weil sie sich erst erge- 
ben hat, nachdem Aemil. mit dem 
Heere vor dieselbe gerückt ist, s. 
37, 32, 12: captas non deditas dm- 
pi urbes-, 39, 54, 10. 
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militibus datur diripiendum. Perseus, una tantum spe Bisalta- 8 
rum auxili temptata, ad quos nequiquam miserat legatos, in 
contionem processit Philippum secum filium habens, ut et ipsos 9 
Amphipolitanos et equitum peditumque, qiii aut semper secuti 
aut fuga eodem delati erant, adbortando animos confirmaret. sed 10 
aliquotiens dicere incipientem cum lacrimae praepedissent, quia 
ipse hiscere nequiit, Euandro Cretensi editis, quae agi cum mul- 
titudine vellet, de templo descendit. multitudo, sicut ad conspe- li 
ctum regis fletumque tarn miserabilem et ipsa ingemuerat lacri- 
maveratque, ita Euandri orationem aspemabatur; et quidam ausi 
sunt media ex contione succlamare „abite binc, ne, qui pauci 
supersumus, propter vos pereamus." bonim ferocia vocem 
Euandri clausit. rex inde domum se recepit, pecuniaque et auro 12 
argentoque in lembos, qui in Strymone stabant, delatis et ipse ad 
flumen descendit. Thraces navibus se committere non ausi do- 13 


/ö. 8-10. tantum j c. 43, 6. — Bi- 

$ P. Salt auüp.y Epexegese zu una, 24, 

, s. 32, 6 ; über die Bisalten s. 45, 29^ 

7 ; obgleich zu Macedonieo gehörig, 

uo- wollen sie ihn doch nicht aufneh- 

§2 men. — nequiquam, die Verbindung 

vje dieses Begriffes mit miserat, so dass 

li: die erfolglose Gesandtschaft dem 

i'f Versuche vorausgegangen wäre, ist 

w- ungenau, richtiger würde es bei 

'«• temptata stehen: spe aux. Bisalt., 

e, . ad quos - miserat , nequiq. tempta- 

i ta; die Voranstellung von una 

scheint die Ungenauigkeit veran- 

n lasst zu haben. Auch im Folg. ist 

/ semper secuti^ wie die Hs. hat, nicht 

deutlich, da fug;a etc. nicht genau 

entgegensteht, -wenn auch cum od. 

regem aus dem Zusammenhang ge- 

/ nommen werden könnte; semper 

[ müsste der Flucht und dem Abfall 

so vieler Anderen, s. c. 43, 2; 7; 

45, 2 entgegen stehen; Madvig liest 

se persecuti, aber auch so findet ein 

bestimmter Gegensatz , da auch der 

König auf der Flucht nach Amphip. 

gekommen ist, nicht statt, und es 

scheint bedenklich, eine so seltene 

Gonstruct. wie das Reflexiv bei dem 

Indic, s. 24, 33, 6; 39, 23, 6, und 

persequi in nicht oft sich findender 

Bedeutung, s. 45, 6, 7, durch Con- 


jectur einzuführen. — incipient. , als 
er - wollte. — i. hiscere, nach Mad- 
vig, weil d. Hs. ipsescire hat, nicht 
ipse dicere, was früher gelesen 
wurde, und bei L. allein wegen der 
Wiederholung des Wortes in kur> 
zem Zwischenräume nicht zu ver- 
werfen wäre; über hiscere s. 45, 
26, 7. — templo, so ist die Redner- 
bühne genannt, weil die rostra in 
Rom ein temptum waren, 8, 14, 12. 
11-13. quidam etc., wie 8, 32, 
11; Tac. Ann. 1, 35. — succlam., 
30, 42, 20: senatorem succlamasse 
ferunt, vgl. 28, 26, 12. — qui pauci 
s., c, 'S, 5; 22, 59, 8 u. a. — voc, 
Euand., vgl. 2, 2, 8: consuli-ificlu" 
serat vocem; über den Genitiv s. zu 
c. 8, 7: fter hostis; 27, 20, 11: de 
imperio abrogando eius; 38, 10, 5; 
Cic. Fin. 2, 35, 118: virtus volupta- 
tis aditus intercludat necesse est. — 
inde dorn., in seinen Palast, das hds. 
in domum würde eine attributive 
Bestimmung erfordern, 3, 44, 9: in 
domum f^erginii', ib. 49, 5; 4, 13, 
9 u. a., verschieden ist in domos re^ 
fugiehant 26, 10, 7, vgl. unten § 13. 
— auro arg., Gold- und Silberge- 
schirr; der königliche Schatz ist al- 
so nach Amphipolis geschafft wor- 
den ; über que et - que s. c. 29, 2. 


LIBER XXXXmi. CAP. ii. 46. 11.0.688. 

t alia militari« generis tnrba ; Cretenses spem pecu- 
et quoniam in divideodo plus offensionum quam 
quioqui^iiila talenta is poslta suot in ripa diripi- 
c direptiooe cum per tumultum navea conscende- 
m unum in ostio amnis multitudine gravalum mer- 
psum eo die, postero Samothracam, quam petebant, 
id duo milta lalentum pervecta eo dicuntur. 
per omnes dedltas civitatcs dimissis, qui praeesseDt, 
ia in nova pace victis fieret, retentisque aput se ca- 
regis P. Nasicam, ignanis fligae regia, Ajnphipolim 
odica peditum equilumque manu, simul ut Sinticen 
ad omnes conatus regia impedimento esset, inter 
ta a Cd. Octavio capitur diripiturque; ad Ae^nium, 


b die c. 44, 7 wegfe- 
an ihn an^achloisen 
9 «ndere bez«icbnet 
klar, nacli e. 43, S 

i. 24,32,2: admiH- 
iFÜum ette, g 7 mi- 
iurba statt des hdg. 
33,4; 39,49,8.— 
lie Cret., c. 43, S. — 
ie sich durch - hatten 
men lassen (ihm zu 
iiiiid. , beim Verthei- 
1), wenn er hätte ver- 
, vgl 24,32,5: de- 
fuinqiiag. l., ebenso 

Beide erzählen, dass 
>stbare Geschirre ge- 
i lÜr geringe Summen 
ist habe. — porita, 
Xnum poiutrat yrae- 


n , dass usw. — Ga- 

tlaf ka^ißävfi ; Stra- 
531: f)*' öZtnvismy 
as xa\ 'AnoXliorCa, 
leits des Nestus, nach 
'bracien; «ine andere 
ins erwähnt Herodot. 
liete von Toroae. — 


Samolkr.^ 45, 5. — duo m., Instin. 
33, 2 : Parteat rex fuga cum dtcem 
mitibu» ialentum SantolAraciam de- 
ftrlur, übertreibend. 

40. 1-3. ia nova p., bei dem 
nsw., da das Verhältniss noch dcb 
war; wegen vietü ist wol an Unbil- 
den durch die rSm. Soldaten oder 
die rSm. Partei in den Städten eu 
denken. — timul ul etc., der ande- 
re, hierdurch angedeutete Zweck 
war die Besetzung van Amphipolis 
selbst, die Gefangennahme des Kö- 
nigs kann wegen lül-oninMef nicht 
erwartet worden sein. — Sinticen, 
t. 45, 29, 7; 42, 51, am unteren 
Strymonwestlicb,es reichte bis in die 
JNäbe von Amphipalis und hatte sich 
wol noch nicht unterwarfen, s. c. 45, 
5. — ad-mpedim. estet, 6, 32, 5; 
33, 6, 7 : ulrisque üipedimentum ad 
nrm gerendam fuil; Caes. B. G. 1, 
25, 3. — regü wie c 45, 12 Euait- 
dri. — Meliboea, das c. 13, 2 er- 
wähnte. — jlegin., da man daselbst 
noch nichts von dem Siege gebort 
bat, so luuss die Sudt weiter von 
dem Kriegsschauplätze entfernt ge- 
legen haben, wahrscheinlich ist es 
die 32, lä, 4 erwähnte, welche nach 
Strabo 7, 7, 9 p. 327 im Gebiete 
der Tymphaeer lag an der Hord- 
westgrenze Thessaliens; sie war 
vietl. wie die epirolisehen Städte 
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ad quod oppugnandum Cn. Anicius legatus missus erat , ducenti 
eruptione ex oppido facta amissi sunt, ignaris Aeginiensibus de- 
bellatum esse, coasul a Pydna profectus cum toto exercitu die 4 
altero Pellam pervenit, et cum castra M passus inde posuisset, 
per aliquot dies ibi stativa babuit, situm urbis undique aspiciens; 
quam non sine causa delectam esse regiam advertit. sita est 5 
in tumulo vergente in occidentem bibernum; cingunt paludes 
inexsuperabilis altitudinis aestate et bieme, quas restagnantes 
faciunt *. arx Phacus in ipsa palude, qua proxima urbi est, ve- 6 
lut insula eminet aggeri operis ingentis imposita, qui et mumm 
sustineat et umore circumfusae paludis nibil laedatur. muro 7 


von den Römern abgefallen. — Cn. 
u^nic, nicht zu verwechseln mit dem 
Prätor L. ^nidus c. 30 f. — igna- 
ris etc. ist eine nachträgliche Er- 
klärung \<Dn eruptione e. o. f, , die 
man in anderer Form vor der Er- 
wähnung dieses Factum erwartet, 
vgl. 45, 27, 3. 

4-6. Peümn, seit Arche laos 413 
a. Ch. die Residenz der macedon. 
Könige. — advertit - antmum ad- 
vertit wie 28, 14, 6; Cic. Fam. 1, 
1,3. — in.ocdd. hib,j nach Südwest 
(von Südost). — paludes, § 6 pa- 
lude , der Plural bezeichnet , wie es 
scheint, die grosse Ausdehnung des 
Sumpfes, der noch jetzt die Gegend 
einnimmt; nach Plut. de exil. p. 
603: M^to {l4Qt(XT0J^Xr}g) vaUiv 
,,dvT* uixaSriuCag BogßoQOV iv 
TiQoxoaig^^ scheint derselbe Bor- 
borus geheissen zu haben; Strabo 
nennt ihn ^ovSCag, s. u. , j. der 
Sumpf von Janitza, Abel 11; 198. 
— quas rest» etc., früher wurde ge- 
lesen: quas rest. faciunt tacus, wie 
Sil. It. 8, 382: Saturae nebidosa 
patus restag^nat, ähnlich 4 , 752 in- 
via limosa restagnant arva palude, 
Ov. Met. 11, 364; vgl. c. 6, 15: 
osHum restagnans; allein da die 
Hs. padcus mit dem Zeichen, dass d 
zu tilgen sei, also paous d. h. pha- 
cus hat, s. c. 6 , 2 , so ist anzuneh- 
men, dass das Subject zu faciunt 
ausgefallen sei ; ob es gerade amnes, 


nach Madvig, oder fluvii war, lasst 
sich nicht sicher nachweisen, da die 
Anuafame, dass der See einen, wahr- 
scheinlich unterirdischen, Zufluss 
aus dem Axius neben demLudias ge- 
habt habe, wegen des Terrains zwei- 
felhaft ist, s. Tafel de via Egnatia 1, 
55, und von Strabo 7 frg. 20 p. 
330 : miXa - ^/ft axQav iy Xifivri 
tJ xaXovfiipi^ Jtov^tq. ix ravrijg 
6 ^ovSCag ix6Ci^(aai norafiog, av- 
rriv ^k nlrjooT tov */i^iov ri ano- 
anafffia, der Ludias, j. Karasmak, 
wenigstens nur als aus dem Sumpfe 
fliessend bezeichnet wird; nach He- 
rodot. 7, 127 vereinigte sich der- 
selbe, aber wahrscheinlich südlich 
von dem Sumpfe , mit dem Haliac- 
mon, wie jetzt mit dem Axius (Var- 
dar) , während nach Scylax 66 der 
Ludias seine besondere Mündung 
hat. Dagegen erwähnt Pouqueville 2, 
453 einige Bäche, welche in den 
Sumpf münden. — velut ist zu in- 
sula wol zugesetzt, weil sie, wie 
das Folg. zeigt , künstlich gebildet, 
wenigstens für die Burg hergerich- 
tet war. — qui et etc., der so stark 
war, dass usw. — et umore etc., 
durch künstliche Verkittung der 
Steine so fest , dass er (wie natür- 
licher Fels) usw. Die Mauer scheint 
erst oberhalb des Sumpfes begonnen 
zu haben, so dass sie von demselben 
nicht zu leiden hatte. — umore, 4, 
30, 7; 37, 4J, 3. — nihil 43, 19, 4. 
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urbis coniuDcta procul videtur; divisa est inlermurali amni et 
eadem ponte iuncta, iit nee oppugDante externo adituiu abulta 
parte habeat, oec, si quem ibi rex includat, ulluin nisi per facil- 

g limae custodiae pontem effugium. et gaza regia in eo loco erat; 
sed tum oibil praeter treceuta taleota, quae missa Gentio re^, 

9 deinde retenta fuerant, inventun est. per quos dies ad Pellam 
stativa fueruot, legatiooes frequentes, quae ad gratulandum con- 
10 veneraDt, maxime ex Tbessälia, auditae sunt, nuntio deinde 
accepto Persea Samothracam traiecisse, profectus a Pella coosu) 
quartis castris Ampbipolim pervenit. effusa omnis obviam turba 
cnivis indicio erat non bono ac iusto rege orba • *. ' 


7 - 1 0. procul, aus der F«rDC <^- 
Behea), 21, 63, 14. — »ttermur., 
findet sich selten, bei früheren 
Schriflsteliern nicht, —omnischeiat 
Lein Fluss im strengen Sinne, son- 
dern ein Wassergraben gewesen zu 
sein, der sich aus dem Sumpfe ftillte 
und in den Ludias abfloss. — eaäem, 
c. 8, 6. — iuncta ist absolut ge- 
braacht; doch kann urbi teichl ge- 
dacht werden, 28, 7, 2; Cic. Verr. 
4 , 52 , IIT: iüitila mari düuncta 
artgusto ponte rureui adiuTtgUur, 
Tgl. L. 9, 1 9, 4 adiuncta. — H quem 
tXc, Phaens diente als Staatsge- 
ni^iss, Polyb. 31, 25, nnd als 
Schatzkammer, a. c. 6, 2; Strabo 1. 
I. — facäl. cusl., freier Gebrauch 
des genit. quäl.: sehr leicht zu be- 
wachen. — Samoihrac, , es ist Hol 
die Insel gemeint, s. 45, 12, 7; ib. 
10, 3; 37,31, 5: CAium. nairigat; 
32, 16, 7 : EiÄovam tnäecertml u. 
B., obgleicb auch die Stadt den 
Namen batte, Ptolem. 3, 11, 14: 


Preller Gr. Mythol. 1, 663. - 
quarl. call., vgl. c. 45, 1 : i*rtjit' 
die, das» die Uebergabe der Sudt, 
s. c. 45, 5, schoo erfolgt ist, zeigt 
das Folg. — obvitmt etc., so drückt , 
sich L. gewKbnlich aus, doch bat i. 
Hs obvia, vgl. 41, 25, 4i obvnu. — 
indic., 22,61,10: ea rei indicio ed. 
— non bono a, i. r., 24, 5, 1 i Diod. 
30, 27, nachdem er über den Geii 
des Königs gesprochen hat, fälirt 
fort: iu{ /j-ii »aufiäCtir, niSf xail- 
noXepi^9>iaat' ol MaxtSörtg vnä 
'Poifialiov, älV öniot TtjQotr^ 
Xgovot' ttyiiaxov Toioßror^octft 
ijyfliöya. In der folg. Lücke stand 
wabrächeinlich, was L. über den 
Einzag des Aeinilius in Amphipolis 
(ob Polyb. 0. nach ibm L, das von 
Plut. c. 24 erwähote Wunder be- 
rührt hatte, ist nngewiss) and seines 
Aufenthalt daselbst, dann über dea 
Zug des Heeres nach Odomantice, 
an den 45, 4 anknüpft, berichtet 
hatte. 
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VictorJae DuntÜ , Q. Fabius et L. Lentulus et Q. Heteiius, 1 
quanta potuit adhiberi festinatio, celeriter RomaiD cum venis- 
sent, praeceptam tarnen eins rei laetitiam invenerunl. quarto 3 
post die, quam cum rege est pugnatum, cum in circo ludi tierent, 
muriDur repente populi tota spectacula pervasit, pugnatum in 
Hacedonia et devictnm regem esse; dein &emitus increvit; 3 
postremo clamor plausuayue, veiut certo nuntio victoriae allato, 
est eicortus. mirari magistratus et quaerere auctorem repen- 4 


45, 1 -S, 2. SiegesnachrichteD 
in Rom. Plat. Aemil. 24; Flor. 1, 

28 (2, 12), Ib; Val. Max. 1,8,1; 
Cie. K. D. 2, 2, 6; Plin. N. H. 7, 

22, 86. 

1-5. Fabiiu etc. U, 45. — 
quaala - feit, steht , da oicht tanlti 
oder eiae ähnliche Wendung folgt, 
sondern in anderer Form celeriteT, 
nur locker mit dem Hauptsätze in 
Verbindung, gewShnlich heisst es 
blas quanta taaxima feitmatione 
od. celeräate, oder gutmta maxima 
fett, poluä; an a. St. wird in cele- 
riter, schnell, in kurzer Zeit, der 
Erfo^ der angewendeten raschen 
BewegODg, durch die man bald das 
Ziel zu erreichen beabsichtigt, 
^itinatio, heieichnet; ähnliche 
ZosammeastetlungeD s. Cic, Phil. 

riae Molum aiida etl, led etiam 
celeräalit; Cürt. 7, 7, 15: velo- 
eüata opui eil, qua cehritatem 
famae anteeedat u. a. ; vgl. Cic. 
Farn. 10, 21, 2: pro m^näudme 
rei celeräalem aohibent-., über die 
Sache c. 2,3. — iptarto - quam, \%\. 
44, 45, 1, der 7. oder 8. Septemb., 
je nachdem der erste Tag mitgezahlt 


wird oder Dicht. — in dreo, Plut, 1. 
I.: roü iifiou tftoipoüiTor Ijiat- 
xoiii äyäifu;, nach beiden waren 
also schon am S. Septbr. Circus- 
spiele gehalten worden. Gegen das 
Ende der Republik waren zn den 
ludi Romani naiimi allerdings so 
viele Tage zugesetzt worden, vgl. 
24, 43, 7; 39, 7, 9; Cic. Q. fr. 3, I, 
1; Verr. I, 10,31; 2, 52, 130, dass 
dieselben schon den 4. Septhr. be- 
gannen, s. § 6, allein an diesen Zu- 
satztagen zu den 4 seit langer Zeit 
festgesetzten, s. 6, 42, 12, scheinen 
nur scenische Spiele gegeben zn 
sein, s. 24, 43 und die Calendarien 
CIL. 401 IT., welche nur für die 4 
letzten Tage tudi in eirco haben. 
An n.St. ist nicht bestimmt bemerkt, 
dass die Feier zu den ludi Rimumi 
gehört habe, aberes wird doch wahr- 
scheinlich vorausgesetzt, wie § 6 
altera - circ. turbae; die Ab- 
weichnng selbst aber von den 
übrigen Nachrichten gehört wol wie 
die ganze Erzählung des VorfaUs 
der Sage an. — spectacula, s. zu 1, 
35, 8 i Marff. 4, 497. — fremü. in- 
crev, , das Gemurmel war zum Ge- 
tSse geworden, und dieses wuchs 
immer mehr ao. — - magistr.y da 
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tinae laetiliae; qui postquam nullus erat, evanuit quidem tam- 

quam certae rei gaudium , omen tarnen laetum insidebat animis. 

. 5 quod postquaiD veris nuntiis Fabi Lentulique et Metelli adventu 

firmatURi est, cum vicloria ipsa, tum augurio animonim euorum 

6 laetabantur. et altera traditur circensis turbae non minus aimJlis 
veri laetitia. ante diem quintum decimum K. Octobres, ludorum 
Romanorum secundo die, C. Liciniu conguli ad quadrigas mit- 
tendas escendenti tabellarius, qui se ex Hacedonia venire dice- 

7 ret , laureatas litteras reddidisse dicitur. quadrigis missis consul 
cumim conscendit, et cum per circum reveheretur ad foros pn- 

8 blicos, laureatas tabellas populo ost«Qdit. quibus conspectts re- 
pente inmemor spectaculi populus in medium decurrit. eo se- 


diese xuerst von der Sache hättea 
beoachricktigt werden müsse a. — 
nuUui er., c, 18, 4; 3, 68, 11 o. 
a. , vgl. 32 , 35 , 2. — lamq. certoe 
r. g., dem vorher^^eh. velut cerlo 
nuntio entsprechead , ist zu verbin- 
den: die Frende, die sie eiDpfanden, 
wie man sie bei eiaer beglaubigten 
Sache EU empfinden pflegt, s. c. 19, 
5, zu 2, 3, 3, vgl. 33, 32, 9: tnm ab 
cerlo gauäio tantm - plaumt or- 
tui; Grou. venu, iaeertae rei, so 
dass tonff . äie. rei mit evajmil zu 
verbinden wäre. — (ymen, man 
freute sich nicht mehr, fand aber 
iu dem Geschehenen eine Vorbeden- 
tung, nachher augterinm genannt, 
8. 1, 34, 9; 26, 18, 8; Plut.: I^ini- 

£aiov Tijv jiQodgauovaav äyye- 
'av, OK (f J^ V/ftJd lö Bjijöie 
«iTjff; Nissen 107; 273; 303. 

6-7. <rf(ero tr., die Hs. hat ali- 
ter editut, weshalb früher alüer 
edStuT gelesen wurde, womit 27, 
37, 13; Coelias Iriplicem gestae rei 
rationem edä; 1, 18, 2; ib. 46, 4 a. 
S. verglichen werden kannte. — 
eircent. turbae, § 2: populi, Fried- 
laender hei Marq. 4, 509. — a. d. 
qufnt. d., d. IT., nach dem vorcäsa- 
rischen Calender, in dem der Sep- 
tember nur 2!) Tage hatte, s. Ideler 
2, 31f., d, 16. Septbr , der 13. Tag 
nach der Schlackt, § 1 1 ; 44, 37, 8. 
— lecundo d. , lu den hidi Romani 
im engeren Sinne scheinen nur die 


4 ursprünglichen Tage, s. § 2, an 
denen ludi in cireo statt fanden, ge- 
rechnet worden zu sein and diese 
d. 15. Sptbr. begonnen zu haben, s. 
Mnmmsen Rhein Mus. 14, 87; CIL. 

t401f. — comuli, diesem lag die 
itung der Spiele ob, s, zu 8, 40, 
2; Elecker 2, 2, 326 n. 829; Lange 
1, 564; 627. — quadrig. milt., 44, 
9, 4: das deichen zum Beginn dei 
Rennens, welches von einem über 
den carcerei engebracbten Balkon 
{daher escendenti , was Andere von 
dem Beateigen des Wagens ver- 
stehen, § 7) gegeben wurde, Fried- 
lacnder 497t., 5u2r. — t^eU., 44, 
44, 4. — qui-dieeret, 40,37, 6: 
tettet - qui dieerent, an n. St. s<Jian 
wegen der Verbindung mit dem 
nom. e. inf. ; dass L. selbst die An- 
kunft des Bol«n als wirJüick erfolgt 
betrachtet habe, geht aus der orat. 
reeta: contcandit etc., deutlicher 
aas c. 2, 2 hervor. — laareiit., b, 
28, 13. — consCNtd., nach dem er 
von dem Balkon berabgcstiegen, he- 
steigt er erst den Wagen, sonst 
würde currum bei etcendenti § 6 
stehen. — forospu/il., ». 29, 37, 
2, wahrscheinlich om von da ans 
den Spielen zuzuschauen. 

S-lt. in medium, in die Renn- 
bahn oder einen Raum zwischen die- 
ser und den fori jmblici, — eo ten. 
con., wie das Volk vonder Versamm- 
lung des Senates, in welcher der 
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natum consul vocavit, recitatisque tabellis ex auctoritate patrum 
pro foris publicis denuntiavit populo , L. Aemilium coUegam si- 
gnis conlatis cum rege Perseo pugnasse ; Macedonum exercitum 9 
caesum fusumque; regem cum paucis fugisse; civitates omnes 
Macedoniae in diciouem populi Romani vehisse. bis auditis cla- 10 
mor cum lugenti plausu ortus; ludis relictis domus magna pars 
hominum ad coniuges liberosgue laetum nuntium portabant. Xer- U 
tius decimus dies erat ab eo, quo in Macedonia pugnatum est. 
Postero die senatus in curia babitus , supplicationesque decre- 2 
tae, et senatus consultum factum est, ut consul, quos praeter 
. milites sociosque navales coniuratos haberet, dimitteret; de mi- 2 
litibus socisque navalibus dimittendis referretur, cum legati ab 
L. Aemilio consule, a quibus praemissus.tabellarius esset, venis- 
sent. ante diem sextum Kai. Octobres hora fere secunda legati 3 
urbem ingressi sunt, ingentem secum occurrentium, quacumque 
ibant, prosequentiumque trabentes turbam in forum ad curiam 


Bericht vorgelesen und der Be- 
schlass ihn dem Volke sogleich mit- 
zutheilen (ex auctor. patr.) gefasst 
worden sein muss, habe fern gehal- 
ten werden können, s. 27, 51, 5, 
lässt sich, da die Localitat nicht 
Daher bekannt ist., nicht bestimmen. 
Uebrlgens ist diese Berufung des 
Senates eine ganz ausserordentliche, 
da sonst die Sitzungen desselben nur 
in der Curie oder in einem Tempel, 
vgl. jedoch 23, 32, 5, zu 26, 10, 2, 
gehalten werden. — pro for. p.y wie 
pro tribunalif pro rostris u. ä. : von 

- aus. — denunt, 22, 49, 3. — rfo- 
mus , diese Form statt der gewöhn- 
lichen : domos findet sich auch sonst 
bisweilen, s Cic. Verr. 4, 4, 7 ; 0£F. 
2, 18, 64; zur Sache vgl. 22, 7, 12. 

— tert. dec. , § 6. Eine mehr my- 
thische Darstellung des Vorgangs 
geben Cic. u. Plin. a. a. 0., vgl Val. 
Max. 1,8, 1; Preller 660. 

S* 1-3. in curia, der Zusatz ist 
durch das c. 1 , 8 Erzählte veran- 
lasst. — supplicationes , § 8; 40, 
53 , 3 ; 35, 8, 9. — praeter - coni» 
kann nur den Sinn haben , dass die 
coniurati, von den milites und socii 
navales geschieden, als besondere 
Classe bezeichnet werden, doch ist 


nicht sicher, was für Truppen ge- 
meint sind, nur wahrscheinlich, dass 
die coniurati ohne regelmässigen 
dilectus Ausgehobene, Freiwillige 
oder evocati waren, s. 41, 5, 11; 

40, 26,6; 34,56, 13; 32,26, 12; 
27, 46, 3, welche den 22, 38, 3 er- 
wähnten Eid geleistet haben, vgl. 
Servius zu Verg. Aen. 8,1: apud 
maiores nostros tria erant müitiae 
genera in belUs gerendis: nam out 
legitima erat müitia aut coniuratio 
aut evocatio , Marq. 3,2, 293. — 
tabelL, der c. 1, 7 erwähnte. — ante 
d. s, K. 0, , nach dem Calender vor 
Caesar d. 25. Sptbr. , also 21 Tage 
nach der Schlacht, 9 Tage nach dem 
Boten; nach c. 41 , 3 ist Aemilius 
mit Truppen und nach einem Aufent- 
halt in Delphi in 11 Tagen von 
Brundisium nach Phila gekommen, 
die Eile c. 1 , 1 kann also nicht so 
gross gewesen sein, anders Cato 36, 
21,6. — hora f. sec, diese Genauig- 
keit ist der Darstellnng der Anna- 
listen angemessen, vgl. 30, 36, 8; 

41, 22, 1 ; 43, 1 3, 6, deren einem L. 
das c. 1, 6 - 3, 2 Erzählte entlehnt 
hat; Nissen 270. — trak. turb., 26, 
27, 16. — in forum ad cur., 27, 51, 
3 : circumfusi - frequentia in fo- 
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4 perrexerunt. senatus forte in curia erat; eo legatos consul in- 
troduxit. ibi tantum temporis retenti, dum exponerent quantae 
regiae copiae peditum equitumque fuissent, quot milia ex bis 

5 caesa, quot capta forent; quam paucorum militum iactura tanta 
hostium strages facta ; quam pavide rex fugisset ; existimari Sa- 
motbraciam petiturum ; paratam classem ad persequendum esse, 

6 neque terra neque mari elabi posse. eadem baec paulo post in 
contionem traducti exposuerunt ; renovataque laetitia, cum con- 
sul edixisset, ut omnes aedes sacrae aperirentur, pro se quisque 

7 ex contione ad gratias agendas ire dis, ingentique turba non vi- 
rorum modo, sed etiam feminarum conferta erant tota urbe deo- 

8 rum immortalium templa. senatus, revocatus in curiam, suppli- 
cationes ob rem egregie gestam ab L. Aemilio consule in quin- 
que dies circa omnia pulvinaria decrevit bostisque maioribus 

9 sacrificari iussit. naves, quae in Tiberi paratae instructaeque 
10 stabant, ut, si res posceret, * in Macedoniam mitterentur, sub- 

duci et in navalibus conlocari; socios navalis dato annuo stipen- 


rum, pervenerant, - cum aegre in 
cuincan pervmtuni esset; Suet. Cal. 
44 : monitis speculatoribusy ut vehi- 
culo ad forum, usque et curiam per- 
tenderent; häufiger begeben sich 
Gesandte dieser Art an das Tribu- 
nal des Prätors, 27, 50, 9; 36, 21, 
6, vgl. 22, 7, 7; 29, 16, 6, s. 45, 44, 
4, was an u. St. weniger passend 
wäre , da nach der Darstellung Ls^ 
gerade Senatssitzung ist, s. zu 27, 
50,9. 

4-7. tantum - dum, c 6, 5; 40, 
48, 5. — quam - iact.y unter, mit 
wie usw. — pavide, s. 5, 39, 8: tarn 
pavide fugerat; doch ist an u. St. 
pavide nicht sicher, es kann auch 
ein anderes Adverb, verdorben sein, 
wie trepide, vgl. 25, 37, 15: trepide 
primo - acti; früher wurde quam 
cum paucis r. f gelesen. — exi- 
stim.f dieses war erst nach der Ab- 
reise der Gesandten, 44, 46, 10, be- 
kannt geworden. — elabi, 40, 23, 
2 ; 44, 40, 7 u. a. — traducti, 27, 
51 , 5; gewöhnlicher ist producere, 
27, 7, 4; 24, 39, 2 u. a. — expo- 
suer, ist vielleicht absichtlich nach 
exponerent am Schlüsse des Vor- 
dersatzes wiederholt. — renovata- 


q. laet. , abl. abs. , steht mit ire in 
Verbindung. — gratias ag., vgl. zu 
7, 36, 7. — conferta, sonst: dicht 
gedrängt, an u. St. wie sonst bis- 
weilen: gedrängt voll, wird gewöhn- 
lich als Adjectiv gebraucht, s. 3, 
70, 6; 10, 29, 6; 22, 28, 10 usw., 
confertissimus 2, 12, 6; ib. 55, 7; 
10, 28, 18, daher ist schwerlich sunt 
an u. St. hinzuzudenken, sondern 
erant wie tota ausgefallen; zur 
Sache s. 30, 17,6; ib. 40, 4. 

8-12. revocat., die Senatoren 
sind mit in die contio gegangen und 
werden jetzt in die Curie zurück- 
gerufen, s. 1, 48, 2; 27, 51, 5 u. 8. 
— supplic , diese ist schon § I, 
aber ohne die Zahl der Tage be- 
schlossen. — in quinq. d., dagegen 
nur in triduum c. 3, 2; 27, 51, 8; 
30, 40, 4; 37, 52, 2; 40, 53, 3. — 
circa, 40, 19, 5. — kostisq., die 
Zahl derselben , die sonst gewöhn- 
lich hinzugefügt wird , ist wol aas- 
gefallen. — in Tiber, , wahrschein- 
lich in dem Hafen, 40, 51 , 4. — 
poscer., darnach scheint ein Adverb. 
statim oder ein ähnliches verdorben 
zu sein. — dato annuo st., eine Ver- 
günstigung, wenn jsie nicht über ein 
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dio dimitti et cum bis omnes, qui in consulis verba iuraverant; 
et quod militum Corcyrae, Braadisi, ad mare superum autin )l 
agro Larinati esset — omoibus bis locis dispositus Gsercitus 
fiierat, cum quo, si res posceret, C. Licinius collegae ferret opem 
— , hos omnes mllites dimitti placuit. supplicatio pro contione 12 
populo iadicta est ei ante diem V idus Oclobres cum eo die in 
quinque dies. 

Ei lllyrico duo legati, C. Licinius Nerva et P. Decius, nun- 8 
tianint exercitum Illyriorum caesum. Gentium regem captum, 
in dicione populi Romani et Illyricum esse, ob eas res gestas 1 
ductu auspicioque L. Anici praetoris senatus in triduum suppli- 
cationes decrevit. dilatae et edictae a consule sunt in ante diem 
quartum et tertium «t pridie idus Novembres. 


halbes Jahr, 9. 5, 4, 7, im Dienste 
gewesen sind; dochiitesaDiTallead, 
dasa dieselbe auf die locii nan. be- 
icbränkt wird. — omnes - iurav., 
a. 28, 29, 12; 7, 16, B u. a., die 
re^l massig ausgebobeneaSoldateD, 
3, 20, 3, welcbe % 1 milite« beissen, 
vgl. iv Folg.; Am mtmet mäites, 
sät Anasehluss der coaiuratii ea 
scheinen zunächst, im Gegensatze 
20 den im Folg. erwahuten, die in 
Born anwesenden gemeiDt — quod 
ma., 2J,40, 5; 28, 2, 12 qaodie 
terum. pedäam erat. — Corcyrae 
etc., von diesen VorkehruD gen ist 
vorher nicbt die Rede gewesen s 
44, 21, 9, vgl. jedoch 43 12 8 
Über CoTtyra s. 38, 11, 5 — m 
ogTo Lar., s. 22, 18, 8; 27 43 10 
auch die hier aufgestellten stanlen 
an dem mare supirrum nur mehr 
oordlich. — exereit., obgleieb an 
verscbiedeoen Orten anfge stellt 
bilden die Trappen doch ein Heer, 
die Römer sind, du sie eine so be- 
deatende Reserve znr Disposition 
haben, auf alle Falle geröstet ge- 
wesen. — Licht, etc., obgleich er 
lUlien zur Provinz hat, s. 44, 17, 
10. — tx a. diem f. Cic. Atl. 3, 
17: ea; ante diem Naa. lun.; aale 
diem wird als ein indeclinabeles 
Substantiv betrachtet, s. e. 3, 2; 
43, Ifi, 12; die Supplicntion beginnt 
am Tage nach der Ankunft der Ge- 
Tit. LtT. X. 


sandten § 3. 


mitgerechnet. 


Polyb. hat L. 44, 32, 4 einen ande- 
ren Gesandten genannt — m di- 
cion., c. 1,9; 33, IT, 15. — eifflyj-., 
wenn dieses richtig ist (Andere til- 
gen et oder setzen es vor in. rfö-.), 
so kann es L. hinzi^etiigt haben, 
indem er selbst dabei an die Unter- 
werfnDg Maccdoniens dachte, oder 
nm die Gesandten andeuten zu las- 
sen dass ihnen dieselbe bekannt sei, 
der mit dem macedon. verijuodene 
il lyrische hneg denselben Ausgang 
wie jener gehabt habe. Uebrigens 
ist es auffallend, dass diese Nach- 
richt erst jetzt nach Roni gelangt, 
da der hneg in lllyrien nach 44, 
32 4 fr schon im Anfang des Som- 
mers wenigalens, geronme Zeit vor 
der SrhJacht bei Pydna, beendigt 
sein iDus^te, and die Entfernung 
DyrrachinmaionBom geringerwar. 
— decrev. etc. , was in der verdor- 
benen Lesart: decreuäurlaliriae- 
dictae lii^e, ist nicht sicher zu er- 
kennen; da jedoch zwischen der 
SopplicatioB c. 2, 12 und ■ ' t 
angeordneten ziemlich e t 

Hegt, nnd in der Hs. el 1 

Buchstaben we^elaaaen , ', 

6 plotemeopatra u. a., als t 

werden, ao ist es müglicL , ■■ 

dilatae et edictae od. indietae ge- 
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3 Tradidere quidam legatos Rhodios, nondum dimissos, post 
victoriam nuntiatam velut ad ludibrium stolidae superbiae in se> 

4 natum vocatos esse; ibi Agepolim principem eorum ita locutum: 
missos esse legatos ab Rhodiis ad pacem inter Romanos et Per- 

5 sea faciendam, quod id bellum grave atque incommodum Grae- 

6 ciae omni, sumptuosum ac damnosum ipsis Romanis esset, for- 
tunam populi Romani bene fecisse, quando flnito alicer bello 
gratulandi sibi de victoria egregia Romanis opportunitatem de- 
disset. baec ab Rhodio dicta; responsum ab senatu esse, Rbo- 
dios nee utilitatium Graeciae cura neque inpensarum populi Ro- 

7 mani, sed pro Perseo legationem eam misisse: nam si ea fuisset 
cura, quae simularetur, tum mittendos legatos fuisse, cum Per- 
seus in Tbessaliam exercitu inducto per biennium Graecas urbes 

8 alias obsideret, alias denuntiatione armorum terreret: tum nul- 


schrieben habe. GewöhnUch wird 
decrevitj ut Latinae edictae etc. ge- 
lesen; aber von den lat. Ferien 
kann in dieser Jahreszeit nicht die 
Rede sein, s. Marq. 4, 443; Andere 
verm. decrevit, mdietae, oder decre- 
vit: eae edictae, 

9; 3-8. Gesandtschaft der Rho- 
dier. Polyb. 29, 7; Diod. 30, 33; 
Dio Cass. frg. 66, 2. 

3-5. Tradidere etc., da L. nach 
den Annalisten die Gesandtschaft 
der Rhodier ein Jahr zu früh (die 
an Aemilius 44, 35, 4 ist der Zeit 
nach richtig angesetzt) erwähnt hat, 
s. 44, 14, 13, so scheint er, um diesen 
Bericht mit dem an u. St. aus Po- 
lyb., der mit quidam gemeint ist, 
entlehnten auszugleichen , dessen 
Darstellung etwas geändert und den 
Uebergang mit tradidere - dimzss, 
gemacht zu haben, während es bei 
Polyb. 1. 1. heisst: xatä tov xai- 
QOVy iv (p JIiQaevg rjTTtj&tlg dve- 
oC^Qaaxiv^ ?(fo|f tj| avyxXrixfp 
tol'S naga rcSv ^Poditov nQ€CfßEv~ 
rag rragayfyovoTag vn^Q tov öia- 
IvHV TOV TTQog JTsQa^a no^Sfjiov 
TtaQaxccX^aaad-ai, Nissen 50; 261 ; 
273. — adludibr.f zur Verhöhnung, 
um sie zu usw. , s. § 8 a^ null. al. 
rem] 32, 38, 3 u. a. — graue etc , 
Pol.: näat fih Toig "Elirjcfiv dXv- 
aiTsXifg {noXifiog) xal avTOig ^k 


*Piof4atotg cTia to fiiyi&og twv 
6anavrifjittTO)v. — pop, R, bene - 
quando, ist sehr unsicher; da die 
Hs. per II bene - quendo hat, und mit 
per eine Zeile schliesst, auch nach- 
her die Worte verstellt sind und 
quando nicht leicht bei bene facere 
sich findet, so ist es wahrscheinlich, 
dass L. anders geschrieben habe; 
viell. ist statt quendo nicht quandoj 
sondern quod zu lesen. 

6-8. utilit. Gr. cura, in der Hs. 
findet sich cura vor inpensarum, 
doch sind die Beispiele, wo das den 
Genitiv regierende Wort erst indem 
zweiten Gliede steht, selten und 
unsicher, vgl. c. 18, 3; 21, 52, 11; 
verbessert ist 33, 31, 4: ceterae ur- 
bes; Caes. B. C. 2, 37, 5 u. a., ver- 
schieden ib. i , 19, 4 : obsidione at- 
que oppidi circummunitione \ eben- 
so die 39, 16, 4; 42, 14, 6 angef. 
Fälle, Naegelsb. § 167, 4; zweifel- 
haft ist , ob cura nach Graeciae od. 
nach p. Rom. zu setzen sei; Pol.: 
6i6ti Triv ngeaßtiav tcivtijv ovts 
Tüiv *EXXijv(ov yv€xfv vnoXccjußd- 
vovaiv ^araXx^vat Tovg *Po^£- 
ovg ovd-' iavTfov, dXXä ITigtritog 
etc. — ea f. cura = earum. rerum 
c, 1, 30, 4. — p. bienn., die 2 
ersten Kriegsjahre. — tum null, etc., 
Pol.: naQ^vxag ixsTvov tov xaiQov 
vvv naQeivM - ore iig Maxe- 


^ 
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lam pacis ab Rhodiis mentionem factam. postquam superatos 
saltus transgressosque in Macedoniam Romanos audierint et 
inclusum teneh Persea, tunc Rhodios legationem misisse, non 
ad ullam aliam rem quam ad Persea ex inminenti periculo eri- 
piendum. cum hoc responso legatos dimissos. 

Per eosdem dies et M. Marcellus, ex provincia Hispania 4 
decedens Marcolica nobili urbe capta, decem pondo auri et ar- 
genti ad summam sestertii deciens in aerarium rettulit. 

Paulus Aemilius consul cum castra, ut supra dictum est, 2 
ad Siras terrae Odomanticae haberet, litterae ab rege Perseo per 
ignobiles tres legatos « * * cemeret, et ipse inlacrimasse dicitur 
sorti humanae, quod, qui paulo ante non contentus regno Mace- 3 
doniae Dardanos Iliyriosque oppugnasset, Bastarnarum excivisset 
auxilia, is tum amisso exercitu, extorris regno, in parvam insu- 
lam conpulsus, supplex, fani religione, non viribus suis tutus 
esset, sed postquam regem Persea consuli Paulo salutem legit, mi- 4 


6ovCav avyxfxlciüfxivos 6 ITig- 
aehg oXCyag navTcinaavv iknC- 
6ag 6ixe rijg atotriQlag etc. — 
audierint, weil es in oratio rect. 
postquam audierunt heisst, obgleich 
das plusqprf. u. imperf. vorhergeht ; 
doch s. 22, 55, 8 u. a. — tunc nach 
postquam wie nach übt 4, 55, 2; 
nach cum 24, lö, 8 u. a.; aus Rho- 
dios ist das Subject zu audierint zu 
nehmen^ 35, 19, 6. — non adu. a. 
rem, 9, 37, 2: non umquam antea; 
Cic. Fam. 10, 18, 2: non uUam rem 
aUam extimescens, — quam ad, ge- 
wöhnlicher ist quam ut. 

4-9. Rückkehr des M. Marcellus 
aus Hispanien; Gefangennehmung 
des Königs Perseus. Polyb. 29, 6 b ; 
Plut. 26; Diod. 30, 31 ; 29, 28; üio 
Cass. frg. 66, 3 ff.; Zonar. 9, 23; 
lustin. 33, 2; Vell. Pat. 1, 9 u. a. 

1. Marceil., 43, 11; 45, 44. — 
Marcolica scheint, obgleich sie L. 
eine urbs nohiUs nennt, sonst nicht 
erwähnt zu werden. — argenti 
hängt nicht von pondo, sondern von 
dem Gesammtbegriffe ad summ, 
sest. dec. ab. — sestertii, s. Cic. 
Att. 4, 2, 5; Tac. Ann. 2,. 37: libe- 
ralitas deciens sestertii. — rettulit, 
gewöhnlich sagtL. inferre odi. ferre. 


Die kurze, ohne Zusammenhang ein- 
geschobene Notiz, s. zu 44, 45, 5 ; 
38, 28, ], ist einem Annalisten, das 
Folgende wieder Polyb. entlehnt. 
• 2-b,ut supra d. e., es ist am Ende 
des 44. Buches ausgefallen. — Si- 
ros, vgl. Her od. 8, \\b: iv ^(qi 
XT^g Jlaiovlrig', Steph. Byz. Ztgoä 
Tiolig Og^xrjg. — terrae Od., über 
die Constrct. s. 44, 23, 3 ; Odoman- 
tice lag östlich am unteren Strymon, 
nördlich von demPrasiassee und dem 
Pangäongebirge; Herod. 5, 16; 7, 
112; Strabo 7 frg. 36. — legatos, 
ob allatas oder traditae ei sunt, 
quas (eas) cum ausgefallen ist, 
oder eine andere Wendung ge- 
braucht war, lässt sich nicht be- 
stimmen. — inlaer. - sorti, wie 40, 
56, 6. — Dard. Illyr,, 43, 18 f. ßa- 
stam., 44, 26; das Asyndeton, weil 
nicht Alles aufgezählt werden soll. 
Thessalien hat der König schon frü- 
her aufgegeben, auch wol Epirus 43, 
21 f. — extorr, regno, 44, 19, 12. — 
fani rel., wie 44, 29, 2. — regem 
Persea - salut. n. dicere, was oft in 
den Ueberschriften der Briefe aus- 
gelassen wird; wie die Formel der 
üeberschrift 24, 31, 7: Kteras - re- 
citat : „praetores Syracusani consuli 
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serationem omnem stultilia ignora 

5 itaque quamquam in reliqua part 
preces erant, tarnen sioe responso 

6 missa est. sensit Perseus , cuius i 
esset; itaque alterae litterae, cum ] 
et peticre et impetravere, ut aliqu 

T quibus loqui de statu et c«n(ticion( 
suat tres legati, P. Lentulus A. Poi 
nihil ea legatione perfectum est P 
amplectente , Paulo, ut se suaque o 
populi Romani permitteret, tendenl 

S Dum haec aguutur, classis i 

adpulsa. is quoque praesenti admo 


ändert beibehalten wird, so konnte 
sie von einem Verbum abhängig in 
den dorch dieses bedingten Casus 
übergehen, vgl. Cic. Leg. 1, 6, 19: 
eam rem - putant nomine a lUUtn 
cuique Iribuendo appetlatam, wo 
tuum c. tribuere in gleicher Weise 
ah ein Begriff behandelt ist, vgl. zu 
21, 63, 2: IriumpAtim clanüute; 
Tac. H. I, 78: Nermi Othmi adcla- 
mavä; Naegelsbacb § 3, 2, c; da d. 
^s.regePeTaea hat, saverm.Hadvig 
a regt Perae; Zan. 1. 1. p. 273: tnA 
ßaailia iainbv f.y ry (ntaioly 
lövöfiaaev, oiS' änoxolaevic hv- 
Xfv- — ac tine, 1, [iT, I: atque 
in; 5, 40, 1;23, 3S, 1; dagegen S, 
38 , 11: sine respiTotione ac re- 
ipeclui bäuGger wird sine anapho- 
nseh wiederholt, a. 9, 5, 10; ib. 20, 
10; 7, 2,4; 27, 49, 8 u. a. 

6-7. cum etc., der in der üeber- 
schrift stand ; priuati nmu. - tiomen 
viri privati, vgl. 9, 34, 5; hoc no- 
men ; es hiess nur Perieus eonsuU - 
Käutem. — ad eum, weil vorher 
literae Subject und personificirt ist. 
— de slatu ei cond. s. fort., die Be- 
griffe siad wenig verschieden: die 
Lage, in die er gekommen — in die 
er sieh verseilt babe; 44, 31, 9 
heiast es nur de statu rerum sua- 
ittm, vgl. Cie. Balb. 7, 18: de com- 


ßd. et ctejnent., vgl. 44, 9, 1 : fidem 
et clementiam Bomanorran- expe- 
riri, das letztere soll nur das im 
röm Sinne za nehmende (r fidem se 
permätere, 36, 27, 8: auf Gnadt 
und Ungnade sich ergeben, mildera; 
Zon.: TifoffuT^Joto TOI' VTrtg imt 
anoriiÖv Xöyov, oix ailios fiit- 
Toi auftß^a(09ai lifyii {HaiiXot), 
et fii] xai faviöv xai ti iavioü 
nävTaroU'Pmuatoi! fTtirgfi/ieit. 
^permitt., 8, 20, 6: ib £n dieionem 
coniulis permisiiie, zu 33, 17, 15, 
~ tendente, 23, 14, 8. 

5. 1-2. elassii - adpulsa, s. n 
44 , 44 , & ; Samotkracam , die Insel 
oder die Stadt, § 1 1 ; e. 6, 3 ; dagegen 
ist classis Ca. Octaoi nicht gewöhn- 
lich, s. c. 35, 4, SDDSt sagt L. wie 24, 
40, 17: RoTiuma clasais cum M. fa- 
lerio oder ib. 5 : reHcto falerio cum 
ctasse. — quoque bezieht sich nnr 
Siof perlicere, ut le Irad,, da die vor- 
her geschickten Gesandten nicht so 
wie Octavius aufgetreten waren. — 
praes. aäm. terr., 42, 53, 7 ; 36, 10, 
4; 41, 17, 7: terrorem admoventet; 
27, 43, 3 : metua ~ aämolus u. i. — 
modo tpe steht nicht, worauf dl« 
Stellung von jaodo - jrwdo fiihreB 
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spe perlicere, ut se traderet, cum coDaretur, adiuvit ia hoc eum 
res sen casu contracIa seu consilio. L. Atilius inluatris adule- 2 
scens cum in contione esse populum Samothracum animum ad- 
vertisset, a magistratibus petiit, ut Bibi paucis adloquendi poptiU 
potestatem facereat. pennisso, „utrum nos, hospites Samothra- 3 
ces, vere accepimus an falso, sacram hanc iosulam et augusti 
totam atque inviolati soli esse?" cum credilae sanclitati adsen- 4 
tirentur omoes, „cur igitur" inquit „pollui eam homicida, san- 
guiue regis Eumeuis violari, et, cum omnis praefatio sacrorum 
eos, quibus uod sint purae manus, sacrig arceat, vos penetralia 


kÖDTite, mit lerr, admoto in aüherer 
BMiehoD^, sopdern dieses bezeich- 
net nur, was vnrausgegaDgeo ist, n. 
die Landung der Flotte, ehe Dro- 
huQgea usw. angewendet wurden, 
Tgl. 30, 12, 8. — tn Aoc, AM. : hier- 
bei, anders: 44, 31, lU: triduo in 
Äoc dato, ■ — eon(nic(a, herbe igetübrt, 
veranlasst, vgl. 44, 27, 12; 5, 52, 
U:tantumi^äctdieontTahet;22,^% 
4: eautam contrafiere. — popui. 
Samoth., wie c. 23, 15: Atkenien- 
Miian papalam. — anim. aäv. , wie 
24, IS, 2, vg]. 44, 46, 4. 

3. permitio, s. 34, 31, 1; per- 
viUio, ut ; 38, 10, 2, vgl. «, 28, 4. 
— kotpil., et tritt als hmpet in der 
Versammlung auf, vgl. h, 44, 1. ~~ 
tacram-et augusti- toU, über den 
Weehsel der Farm s. 3, 62, 6; ou- 
gutli, 38, 13, 1: faawnibiaugu- 
ttmn ^polUnii, hochheilig; invio- 
lati, eine Andeutung des Asylrech- 
tes, s. 44, 29, 2; 2,1,4: inviolati 
fempU; PInt. 1. 1. : 'Oxtäßios - rif 
fiiv äavltttv naQSixi ^V ffp"*» 
iitt joi/s ^Eoiif. Der Dienst der 
Cabireu and die samothracischen 
Hysterien waren in jener Zeit sehr 
gefeiert, PrcUer Griech. Mythol. I, 
665 ff. ; die Heiligkeit der Insel wnrde 
jedoch darauf zuräckgeHihrt , dass 
sie bei einer grossen Flut die eio- 
xtgv Zufluchtsstätte der Menschen 
gewesen sei. — creditae sanct,, kur- 
zer Ausdruck statt: de», was er 
über - gesagt hatte, 41, 24, 19: 
cum - hiic orationi - adientiren- 


tur. — poüui eam - violari et - ti- 
tietis, die Form wie 4, 3, 7, üb. et 9. 
44 , 43, 6; kotmäda, wenn nicht ab 
davor ausgefallen ist, konnte ge- 
braucht werden, weil mehr derMord 
als die Person beachtet wurde, vgl. 
22, 60, 4; zu 23, 42, 6: daee u. ä.; 
languine r. E. viol. ist eine asynde- 
tische Erklürnn),' und Ausführung 
van homicida in chiastischer Form, 
Enander ist gleichsam »och beBeckt 
mit dem Blute des KSnigs. Die Les' 
art der St. ist uicht sicher, da die 
Hs. violavit hat; Gron. verm. des- 
halb pollutus eam - viotatrit, Madvig 
poUufut e. - Violabit, wo jedoch der 
Wechsel der SubjecteaufliUlt, sonst 
Uge poUuBt eam näher; nach An- 
deren ist etwas ausgefallen. — om- 
nit, bei jeder heiligen Handlung, in 
jedem Tempel, vielmehr also in dem 
hochheiligen zu Samolhrace, Her- 
mann Gotlesdienstl. Alterth. d. 
Griech, § 55, 13. —praefatio, das 
Aussprechen gewisser Formeln vor 
beiligeu Handinngen, das bekannte: 

Srocul este profani, s. 22, 1, 16; 
9,15, 1; 5,4l,3:praB/iwi(o;P!in. 
25, 2, 4 : inchoata eliam praefatione 
reUgioia, ut onmibus jnaSii - prin- 
cipis semper mederetur maiestat. 
— purae, § 7 : incestae, vgl. 1 , 45, 
6: inceste; Marq. 4, 4l>4. — perte- 
tral., vgl. 26, 27, H; Macrob. 3, 4, 
7 : Farro - Dardanum refert deos 
Penales ex Samothracia in Pkr^- 
giam et ^eneam ex Phrygia ät 
Italiam detuUtte. 


• *l •■'•*. 
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5 vestra contaminari cruento latronis corpore sinetis?'^ nobilis 
fama erat aput omnes Graeciae civitates Eumenis regis per Euaii- 

6 drum Delphis prope perpetrata caedes. itaque, praeterquam 
quod in potestate Romanomm sese insulamque totain et templum 
cemebant esse, ne inmerito quidem ea sibi exprobrari rati, Theon- 
dan, qui summus magistratus aput eos erat — regem ipsi appel- 

7 laut — , ad Persea mittunt, qui nuntiaret, argui caedis Euandrum 
Cretensem; eSse autem iudicia aput sese more maiorum con- 
parata de üs, qui incestas manus intulisse intra terminos sacra- 

8 tos templi dicantur: si confideret Euander imioxium se rei ca- 
pitalis argui, veniret ad causam dicendam; si committere se iu- 
dicio noQ auderet, liberaret religione templum ac sibimet ipse 

9 consuleret. Perseus sevocato Euandro iudicium subeundi nullo 
pacto auctor esse: nee causa nee gratia parem fore. suberat et 
ille metus, ne damnatus auctorem se nefandi facinoris protrahe- 

10 ret. reliqui quid esse, nisi ut fortiter moriatur? nihil palam ab- 
nuere Euander; sed cum veneno se malle mori quam ferro di- 
xisset, occulte fugam parabat. quod cum renuntiatum regi esset, 
metuens, ne tamquam a se subtracto poenae reo iram Samo- 

11 thracum in se converteret, interfici Euandrum iussit. qua per- 
petrata temere caede subiit extemplo animum, in se nimirum re- 


5-8. nobilis f aUgemein bekannt, 
39, 4, 8 u. a. , /^oma Ablativ; zar 
Sache s. 42, 15 f. — aput, in, 42, 12, 

I . — ne- quid, nach praeterq. quod 
wie 37, 39, 13; an u. St. enthält ne 
in. quid, den positiven Gedanken 
etiaTn merito, — regem, wie in 
Athen der uQ/atv ßaaiXtvs; Her- 
mann a. a. 0. § 11, 1 ; die üeber- 
setzung zei^, dass L. den Polyb. 
vor sich hatte. — iudicia etc., in 
denen die, welche das Heiligthnm 
entweihten, gerichtet wurden, wie 
in Athen bei den eleusinischen My- 
sterien, s. 31, 14, 8. — intuL intra, 
s. 36, 15, 5; termin. sacr., s. 1, 44, 
5 : termini hi consecrati, oben pene^ 
tralia, viell. mit Rücksicht auf die 
Sage bei Diod. 5, 47. — dicantur 
neben den Imperfecten, s. 43, 1, 10; 
vgl. 1, 51, 4f.; 44, 21, 3; 45, 19, 

II. — ad caus. die, seine Sache zu 
führen, sich zu vertheidigen.J — 
liber. relig. tempL, vgl. 27, 37*^ 5; 
42, 3, 9: obstringere religione das 


Gegentbeil. — sibimet i. cons., 
zweideutig, aber wol mit Absicht. 

9. auctor esse, 40, 36, 11. — 
causa - grat., 36, 15, 5: nee aucto- 
ritate nee gratia'^ 25, 40, 4: causa 
u. a. — protrah. wie 44, 26, 1. — 
reliqui quid, s. zu 44, 39, 1 nihil no- 
stri, — fortiter, mit festem, stand- 
haftem Sinne. — tamquam ist, da 
die Annahme, Vorstellung der Sa- 
mothraker der WirklicbJieit ent- 
sprochen hätte, zu nehmen : denn er 
hatte, wie sie glauben mussten, usw., 
vgl. c. 1,4. — in se nach a se ist 
wol ohne Absicht neben einander 
gestellt. — interfici, viell. durch die 
Creter 44, 45, 13. — subiit -anim. 
ist hier wie 23, 48, 6 occurrebat - 
animis impersonal gebraucht, wie 
sonst mehr bei Dichtern und Späte- 
ren , . auch ohne animum, ; bei L. 
gewöhnlich mit einem Subjecte: co- 
gitatio 25, 24, 14; 10, 45, 2; cura 
41, 19, 4; memoria, spes u. a. — 
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c^ptam labern, quae £uandri fuisset; ab illo Delphis volneratum 
Eumenen, ab se Samothracae Euandrum occisum: ita duo san- 
ctissima in terris tempia se uno auctore sanguine humano violata. 
liuius rei crimen comipto pecunia Tbeonda avertit, ut renuntia^ 12 
ret populo, Euandrum sibi ipsum mortem conscisse. Ceterum 6 
tanto facinore in unicum relictum amicum commisso, per tot 
casus expertum proditumque, quia non prodiderat, omnium ab 
se abalienavit animos. pro se quisque transire ad Romanos; fu- 2 
gaeque consilium capere solum prope relictum coegerunt ; Oroan- 
demque Cretensem, cui notaThreciae ora erat, quiamercaturas in 
ea regione fecerat, appellat, ut se sublatum in lembum ad Gotym 
deveheret. Demetrium est portus in promunturio quodam Sa- 3 
mothracae; ibi lembus stabat. sub occasum solis deferuntur, 
quae ad usum necessaria erant; defertur et pecunia, quanta clam 
deferri poterat. rex ipse nocte media cum tribus consciis fugae 4 
per posticum aedium in propincum cubiculo hortum, atque inde, 


labem wie Cic. S. Rose. 24, 66: ma- 
eula, in Bezug anfpurae manus, — 
Somothracae, § 1; 44, 46, 10. — 
duo - uno etc. , der Gegensatz und 
die Vertheilang der Begriffe soll die 
Grösse der Gottlosigkeit scharf be- 
zeichnen, vgl. zur Sache Hermann 
a. a. 0. § 65, 6. — auctore, da er 
auch den Mord in Delphi angestiftet 
hatte, wozu aber §11: quae - fuis- 
set nicht ganz passt. — avertit, 
daran schliesst sich besser das folg 
abalienavit an, als an d. hds. aver- 
titur. — ut renwä. hängt von cor- 
rupto ab. 

Oo 1-2. unicum, nicht der Zahl, 
sondern der Beschaffenheit nach: 
der treuste, 1, 21, 2; dass ihn mehr 
Vertraute begleitet haben, als 44, 
43, 6 ; ib. 45, 12 vorausgesetzt wird, 
zeigt § 2; 9. Der Accusat.: in - 
amicum commisso wie 43 , 7 , 8. — 
prodit. - prod» , ähnlich 21, 19, 9 ; 
ib. 1 3, 3 u. a. : und (nur deshalb) ver- 
rathen usw. — abal.ase, s. zu 22, 60, 
15; zur Sache s. Dio Cass. frg. 66, 
3: IlfQaevg- Eüav^Qov Tiva^ yivoq 
fjikv KQrJTCc, TTiaToxaTov ök ovra - 
Xdd-Qtf dnoxTfCvctg ^ii^(ox6 Xoyov, 
oTvkavxov TiQoanfXQ'h^aTo. ot $h 
awovtsg ot (foßrfd'h'Tes t^v dm- 


axCav dvTOv xal rr\v fJiiaitfovCav 
fjisS^laTttöd-ta ijQ^avTo. — pro se q., 
jeder für seine Person, aur sich be> 
dacht, ohne Rücksicht auf den König 
zu nehmen, vgl. § 9. — solum prope 
ist zu verbinden wie 23, 49, 14 om- 
nes prope, vgl. 37, 20, 13. — Oro- 
andemque, und so usw., s. 21, 35, 
12: aliique; 2, 33, 9; 24, 26, 14; 

23, 13, 8 u. a. Da Cretensem folgt, 
so kann an die 38, 18; 19 erwähnte 
Stadt nicht gedacht werden; Plut.: 
Xavd-dvet ntog - ^OoodvSriv - av^- 
n.iCaag /xerd ;f^i;^«rwy dvaXaßeTv 
avTov. — mercdt. - fec, Cic. Verr. 
5, 28, 72 : cum m^rcaturas facerent. 
— sublat., (mit sich) an Bord nähme; 
Caes. B. C. 3, 28, 3: navis CCXX e 
legüme tironum sustulerat u. o. 

3-5. Demetr., Plut: ^xitv-inl 
rbv TiQog 70 JrifX7)TQ(<i} (dem Tem- 
pel der Demeter) Xifj^va; Preller a. 
a. 0. 663; über est s. 7, 26, 2. — 
ad US, necess., Lebensbedürfnisse, 

24, 1, 2; Plut. fjLExd - &BQanaiag 
dvayxaiag. — nocte m., vvxxbg 
r^xnv xeXtvang {^O^wdvirjv). — 
postic. aed., 23, 8, 8. — hortum, 
Koner Leben d. Gr. n. Römer 84; 
87. Der König hat sich bis jetzt 
nicht in einem Tempel, sondern in 
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rre transgressus , ad mare pervcnit. Oroandes tan-' 
, dum pecunia deferretur, primis tenebris solverat 
r altum Cretam petebat. posttpiam in portu navig 
tst, vagatus Perseus aliquamdiu in litore , postremo 
1 iam adpropinquantem, in hospitium redire non 
:re templi propc angulum obscurum delituit. pueri 
cedonas vocabantur principum liberi ad ministerium 
ea cobors persecuta regem ßigientem ne tum qui- 
bat, donec iussu Cn. Octavi proauntiatuni est per 
«gios pueros Macedonasque alios, qui Samotbrac^e 
LQsirenl ad Romanos, incolumitatem libertatemque 
servaturos, qwae aut secum haberent aut in Mace- 
Bsent. ad baue vocem transitio omnium facta est, 
ibant ad C. Poslumiura tribunum militum. bberos 


ise Bafgehaltcn, §6; 
Ttacer., 23, 9, 12; 
rpuiis oinTQÜ piv 

avofi(vac «viov xal 
ifVaTxa tioviov Jrnl 
, — tanl.-dum, c. 2, 

Plut. Ö äi X^IJIKI/ilp 

1 , 12) yQloäfiivos 
7t(qas UTiiTtXlvUf. 
s - timms - non aa- 

verschiedenen Ver- 

delüuü : pottguam 
Hmeret ipropter ii- 
llms, vgl 44, 42, 4. 
I Bezug «or die lisp- 
le. aUquamdoi, vgl. 
1 tat. t.prope ang., 
iDd des Tempels <der 
diese einen Winkel 
ler Plut. vni;[iö^(t 

leiyoc, ov lia9-üy 
f tovs'Pioftal-- 


21, 2; mos erat - principlbui Ma- 
eedontim adultot liberos regibut 
tradere ad mvnia kaad muUam 
»ervilibus ministeriii abhorreatia: 
excubabanl tervatii noctium vieibut 
pTOximi foribug eiuiaedit, üi quo 
rex aequietcabat, - hatc cokori 
vetut seminariamducum praefecto- 
rumque apud Macedanai; ib. § 7: 

faer nobUit ex regia cohorte; 10, 
4, 16; puerorum regia cohort. — 
ea eofi., die tus denselbcD beste- 
hende, eine junge Nabelgarde. ~ 
persec, eu 44, 4S, 9. — tum weist 
auf § 2 zarück. — donec, sondern 
blieben, bis usw., c. 7, 4; 1, 39, 2.' 
— qaaa aut - aut, anders 7, 39, 1 0. 
9-11. ad hone, bei und in Folge, 
e. 34, I; l,7,7i31,37, lOo.o.— 
trantä-f., wie 31,18,6: äedäio- 
nem facere; 9, 26, 5 : conmrationet 


aixos. 


äätn 


onar. ; 6 di tjfi^Qas 
w fiua •t-iJ.innov 
x^UTiröufvot fia- 
'^., 3. 8, 24, 12; 44, 
D., hochgestellle Be- 
ate des Künigs, s. zu 
iD.Exp.AI.4, 13,1: 
Itatii&yiav ; Cnrt. S, 






delen sich , Hessen sieb auTzeichDe 
~adC. Post., 38, 55, 4: ad prae- 
iorem; 40,24, 1: ad pairem; 24, 
48, 9 a. a. — liberos «Ic, s. 42, 52, 
5; Flut. osCliov) TiQoSor^g y(v6- 
fitros airlav nag^a^c ti/v /iäXi- 
aia Owavayxäaaaay rfi* öv^poi- 
Tior - (t; j^eigtts IXSiTv xal na- 
QaioiJvai ro aäfio roij Ixtivcav 
{ttäv naiiitav) x^aroOtJiv, der jün- 
gere Soba und eine TacÜter; die 
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quoque paiTos regics Ion Tfaessalonicensis Octavio tradidit; nee 
quisquam, praeter niilippum, maximum natu ex filiis, cum rege 
relictiis. tum sese füiumque Octavio tradidit, fortuuam deosque, 10 
quorum m templo erat, nulla ope supplicem iuvantis accuEans. 
in praetoriam navem inponi iussus, eodem et pecunia, quae bu- 11 
' perTuit, delata est, extemploque classis Ampbipolim repetit. inde 12 
Octavius regem in cnstra ad consulem misit praemissis litteris, 
ut in potestate eum esse et adduci sciret. 

Secundam eam Paulus, sicut erat, victoriam ratus victimas 7 
cecidit eo nuntio, et coasilio advocato litteras praetoris cum re- 
citasaet, Q. Aelium Taberonem obviam regi misit, ceteros ma- 
uere in praetorio frequentis iussit. non alias ad ullum spectacu- 2 
lom tanta multitudo occurrit. patmm aetate Syphax res captus 
in castra Romana adduclus erat ; praeterquam quod nee sua nee 
gentis fama comparandus, tunc accessio Punici belli fuerat, sicut 
Gentius Macedonici: Perseus caput belli erat; nee ipsius tantum 3 


GemaUiD erwälnt L. hier olcbt. — 
TAestA2,bS,10. — Tnaximiimnalu, 
nar aelten hiit L. , wo der Zasan- 
meDhaog zeigt, dass vod dem Le- 
bensalter die Rede ist, m maxänus 
maior, müiinmt etc. natu logesetzl, 
s. 1,53,5. — Ocimrfo, Plut.: int- 
UttiMSe filv fiäi.mta iip NaUixä 
xaxiivov Ixalfi, fii) nnQovro; ii 
- fiuxtv aüiov vnoxtCQiov t^ 
rviidp. ~- deos, s. % 3; Plut, tit 
£buo9q^x>jv - itawtvy^iv tnX 
louf ^loaxovQovg (die Cabiren) 
Uittvfv. — accus., Diod. 29, 28: 
ümiQov lir/e t^j' jäv ayvoroTiov 
S-ctäv Ixiaiav (iiä nj* tiriteßoXiiy 
i^g tig ibv dieiifov iiroXfi7ifi(v>is 
naißf(ag. — repelä, die Absentlnng 
der Platte, c, 3 , I , vod Amphipolis 
war wol in der Lücke 44, 46 er- 
wShot, — in potestate ohne Genitiv 
wie 43, 19, 2; 39, 14, 3 n. o. 

7. 1-3, sicat er., wirklich war, 
anders 22, 1, 14; 27, 43, 4; ib. 51, 
11. — eo nunt., bei, in Folge 
usw. — victim. - § 5 conmrr. hat 
Plot. nicht. — Aelium, PJot. c. 6: 
riüv Ji 9-vymi^(or AluiUov - 
fyi\lttv_, tifli (Fi AXliOi Tovßipiav, 
OVIQ ägiaiof xal fityalLOTi^tni- 
atata 'Petiiuliov Jitvlif x^riaäiic- 


voi. Lange 2, 277. — non al., 7, 33, 
1; 45, 20, 3: raro alias. — tanta 
mult., dass L. die Menge sehr gross 
gedacht habe , zeigt § 4 : daher ist 
es wol nicht DÖthig das bds. tanta 
in tantum za ändern, besonders da 
uUum tantum mehrere gleich grosse 
Schaaspiele der Art voraussetzt, 
was L. schwerlich hat andeuten 
wollen, aucb erwartet man bei laut- 
täado ein Epitheten wie hei ipecta- 
culam, — painan aet., 36, 7, 10; 
37, 51,1: patmm memoria; 39, 42, 
6. — Syphax, 30, 13. — nee sua 
etc., vgl. 31, 1, ti. — June ohne 
etüäa nach praeterquam, s. c. 14, 
4; vgL 8, 25, 5i soll, 10, 1 ; 32, 38, 
3. — aecesrio, s. c.39,7; 38,64, 
10; 30, 40, 3 a. a. Das Asyndeton; 
praeterquam - fuerat ist nicht ohne 
Härte, weshalb Gran, faerat tilgen 
wollte; doch ist es viell. gewählt, 
nm diesen Gedanken, zd dem eigent- 
lich der fo^.; Perseus etc. den Ge- 
gensatz bildet, stärker zD betonen. 
Der Gegensatz zn tunc ist nicht aus- 
gedrückt, weil er wieder tunc sein 
mnsste. — fuerat, bis za seiner Ge- 
fangennahme, kann auch zu Gentins 
gedacht werden. — caput 6,, in et- 
was anderem Sinne 44, 31, 2; 26, 
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patris avique * -, quos saDguioe ac genere contingebat , fama 
conspectum eum efGciebat, sed efl\ilgebant Philippua ac magnus 
Alexander, qui summum inperium in orbe terrarum Macedonum 

4 fecerant. pullo amictu cum Jilio Perseus ingressus est castra nuUo 
suorum alio comite, qui socius calamitatis miserabiliorem eum 
faceret. progredi prae turba occurreDtiuin ad spectaculuni non - 
poterat, donec a consule lictores missi sunt, qui summoto tter 

5 ad praetorium facerent. consurrexit coQsul, et iussis sedere alüs 
pi'Ogiessusque paulum inlroeunti regi deitram porrexit, sum- 
mittentemque se ad pedes sustulit, nee attiogere genua passus 
ißlroductum iu tabernaculum adversus advocatos in consiliiun 


7, 3, vpl. 28, 35, I2> Caput rtnim - 
Matirtiiiiua fuiiie. — quoi, davor 
kaoD et ceterorvm rtgum od. cete- 
ronimque od. etwas Aehpliches aus- 
geralten seia, n. Aotigoaus DoSOD, 
Gunatas, Denietrius Poliorceles. — 
tang.atgan., durch Bluts verwand t- 
9chaftiiDdAbstiininiung,liescblechts- 
gemeiaschafl, s. 1,9, 4; denn die 
Könige von Maced. nach Alexander 
d. Gr. staminleD nicht von diesem, 
sondern von Antigonus, dem Vater 
des Demelriiu Poliorceles ab, s. 
Niebnhr Kleios bist Schriften I, 
223. — contpeet.,%,1, 5; 5, 23, 5 
o. A. — efficieb., e. 11,4,; 3», 51, 
ti ; 44, 37, II D. a. — magn. 41., 9, 
16, 19, — Jfaeerf. /ec. bedeutet, wie 
es scheint: in den Besitz -gebracht, 
lam Eigenthum - gemacht hatten, 
». 43,22, Ü; 27,8,3; lenatus po- 
puti poteitaiem fecä; 22, 20, 1 ; 7, 
31, S; 9: ager - popuä K. factiit 
etiet; oder es ist ko Macedonum 
wieder imperium zu denken: das - 
der Maced. zum grösstea usw., s. 
$ 4; 44, 42, 3. 

4. 5. puUo am., Cic. Verr. 4, 24, 
54 : tuniea pulld^Koner 582 ; Andere 
lesen amictus, auch aim filio, s. c. 
28, 1 1 , ist unsicher, aber wegen des 
folg. alio wahrscheinlich. — ruUo 
lui/r., nicht seine Gemahlin und die 
kleineren Kinder oder einer seiner 
Vertrauten; es wird quam qui venu, 
— facerety der ihn, wenn er da ge- 
wesen wire, hätte machen können, 


33, 5, 8: quod obmoUrelur; 21, 13, 
1 ; praef. 5: poitet. — adtpeet., c. 

27, S; 38, 33, 8: jichaei ad ipecta- 
eulum eancurmbant , 2t , 42, 1: am 
zu ichauen, etwas anders § 2. — 
donec, c. 6, '. — wim»! J-, da d, Rs. 


eiient gelesen , vgl. 5 , 1 7, 5 : dorue 
cmueiiittel; 21, 28, 11 u. t. — 
nanraofo, s. c. 29, 2; 28, 27, 15; 
viell. gehört hierher Polyb. frg. 153 : 
iiBf^v^aßSovxnt ""im rov arga- 
tiiyoü, xalmv lor ^nirii^« (Müller}. 
— ledere, sitzen bleiben, ihm keine 
Ehre in erweisen. — progrettutq., 
nach dem abl, abs., s. 25, 35, 2. — 
lubtnät. se, als er - wollte, Val. 
Max. 5, l,S:conatum ad genua pro- 
<!ambere deartra manu adlevaüäi 
Eutr, 4, 7 : rolentem ad pedes - ca- 
dere ; Dio C. 1. 1. — aduert. adv. - 
emiid., der König soll nicht stehen, 

gekehrt, ihnen gegenüber, wie im 
Gericht der rem dem Ankläger ge- 
genüber vor dem Tribunal der Rich- 
ter, denn an dieser Stelle scheiot 
sich L. den Consul gedacht za ha- 
ben; weniger genau Diod. 3U, 31: 
Alfjdioi TÖv HfQdfa laßöfityoc 
jij; f;tiQi>; tic t6 nipi avibv Owi- 
Jqiov ttä&iaiv. Spätere haben die 
Scene aas|temalt, Val. Max. 1. 1. : 
introducfum - in labemaeulum la- 
teri svo prorimum in eontilio con- 
ridere iussü] Flor. I, 28, 10; Ea~ 
trop. iuxla st in sella c 
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considere iussit. Prima percontatio fuit, qua subactus iniuria 8 
contra populum Romanum bellum tarn infesto animo suscepisset, 
quo se regaumque suum ad ultimum disciimen adduceret? cum 2 
responsum expectantibus cunctis terram intuens diu tacitus 
fleret, rursum consul: „si iuYenis regnum accepisses, minus equi- 3 
dem mirarer ignorasse te , quam gravis aut amicus aut inimicus 
esset populus Romanus: nunc vero, cum et bello patris tui, 4 
quod nobiscum gessit, interfuisses, et pacis postea, quam cum 
summa fide adversus eum coluimus, meminisses, quod fuit con- 
silium , quorum et vim in bello et fidem in pace expertus esses, 
cum is tibi bellum esse quam pacem malle?" nee interrogatus 5 
nee accusatus cum responderet: „utcumque tamen haec, sive 


Aurel. Vict. 66, 4; Dio Cass. 1. l. 
inf rivos ßaailixov d-qovov TTUQt- 
ttQov ttVT^ xareOTi^ffaTo; doch ist 
deshalb schwerlich an u. St. consi- 
dere ad se od. iuxta se zu ändern, 
besonders da auch nach Ls' Aasdruck 
der Köni^ dem Consul zur Seite, nur 
nicht unmittelbar neben ihm sass. — 
advoc, m cons.j als ein Begriff zu 
nehmen, 4, 43, 2. 
8« 1-4. subactus bellum susce- 

ßiss. sind durch die Stellung der 
[ebenbestimmungen contra p. R. 
und tarn in, an, auseinandergehalten 
und diese dadurch bervorgehoben. 

— subact. ini. , 1, 5, 6 metu subac- 
tus; ib. 22, 6 u. a. ; zur Sache s. 
Mommsen 1, 767 ff. — quo geht 
9iui bellum zurück = uteo. — ultim, 
disc, die Lage, in welcher über die 
Existenz entschieden werden musste, 
diese auf das Spiel gesetzt wurde. 

— expect. cunct. wie 40, 12, 1. — 
rursum,.^ weil er, wenn er auch nicht 
gerade wieder fragt, wieder das 
Wort nimmt, s. 22, 15, 10, entspricht 
prima § 1 . — nunc v., 44, 42, 9. — 
bello p. tuif quodf der von - veran- 
lasste, welchen usw., 35, 6, 8: de 
literis L. Comeli, quas scripserat. 

— interf., s. 3 1 , 28 ; vgl. 38, 5. — 
adversus gehört zunächst zu fide, 
8. 29 , 8, 2 : ob egreffiam fidem ad- 
versus Romanos ; 10, 11, 13: neces- 
sariä iam facta adversus Romanos 
fides est, vgl. zu 5, 35, 4 ; Tac. Ann. 


11, 17; über colere 8,. 17, 10 ; Sali. 
I. 8, 2: amicitiam populiR, coleret, 
— fuit oder erat kann in der Frage 
nicht wohl fehlen , ebenso wenig in 
vor bello neben m pace, obgleich L. 
auch pace et bello, eo bello u. ä. 
sagt. — maUe, weil in quod f, consil. 
der Begriff liegt: non fileöe&a«. Die 
Rede, welche Plut. dem Consul in 
den Mund legt, ist^ärter und tadelt 
mehr den Charakter als die Politik 
des Königs; dagegen Diod. 1. 1.: a^- 
fio^ovav Xoyoig roviov nagafiv- 

d-rjadjuevos- 

5-7. utcumque, s. 44, 36, 3, wird 
durch sive - necess. erklärt, s. zu 
32, 3, 4, zu diesen wie zu utcumque 
haec gehört inciderunt; tamen 
scheint in den Relativsatz gezogen, 
aber mit bonum, an. habe in Ver- 
bindung zu stehen, vgl. praef. 3; 
Plin. Ep. 2, 1 1, 14: utcumque tamen 
animum collegi, dicere coepi - ta- 
men, utcumque {potui) animumetc, 
vgl. si hercules, profecto u. a., 28, 
44, 12; tamen bei dem partic. 5, 
48 , 6 ; dieses Gedankenverhältniss 
würde nicht geändert, wenn man 
auch einen Concessivsatz: du kannst 
dich zwar nicht entschuldigen vor 
tarnen ergänzen wollte. — sive - 
seil, s. 9, 26, 7; 7, 18, 2; zum Ge- 
danken s. Einl. S. 19; 25, 6,6: si 
non deum ira nee fato , cuius lege 
immobäis rerum humanarum ordo 
seritur, sed culpa periimus; 23, 23, 
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eiTore humaoo seu casu seu necessitate inciderunt, bontim anj- 
mum faabe: multorum regum et populonim casibus cognita po- 
puli Komani dementia non modo spem tibi, eed [irope certam 

6 flduciam salutis praebet." hacc Graeco scrmone Perseo; Laune 
deinde suis „eiemplum insigne ccrnitis" inquit „mutationis re- 
rum humanarum. vobis hoc praecipue dico, iuveaes. ideo iu 
secundis rebus nihil in quemquam süperbe ac violenter consulere 
decet nee praesenti credere fortimae, cum, quid vesper ferat, in- 

7 certum sit. is demum vir erit, cuius animum neque prospera 
flatu suo eiferet nec adversa infringet." consilio dimisso tueodi 

8 cura regis Q. Aelio mandatur. eo die et invitatus ad consulem 
Perseus et alius omnig ei bonos habitus est, qui haberi in tali 

9 fortuna poterat. exercitus deinde in hihema dimissus est. Maxi- 
mam partem copiarum Amphipulis, reliquas propinquae urbes 
acceperunt 

.,21,43, 11 1 


3. — regum i 

inctiiti populi regetipie ; 24 , 49, !, 
n. 0. — caiibui, bei, dnrch - ist er- 
kannt worden. — elemMit., c. 4, 7. 
— lalutit kSnnte sich nur dannf 
bsziehen, dass er das Leben nicht 
verlieren soll; über seine Befaand- 
long t. in c. 40, 6. — Graeco term. , 
die friecbische Bildung des Aemilios 
gebt aacii aus c. 27 f. bervor; dass 
er jetzfcGriecbiscb sprach, warHer- 
ablassong, anders c. 29, 3. — Latäie 
etc., Polyb. 29, 6h: o äi fieiala- 
ßiiiv jiiv 'Po/fiaixSiv iiälexTov 
na^exälii tovs (v im aimeigi^i 
ßltTfoviaS tit tä Ttagovra. — iuve- 
nei, Flut: aöiös äi roiie TiKiSai 
xai loiis yttfißqovs xai jüv ttkXioV 
fiyifiovixiöv fiäliaitt TOVS wm- 
T^pou; ia(o Iris ffjtijfijf fniUnaaa- 
uivos (bei ihm redet Aemil. den 
König ausserbalb des Zeltes an) 
noXvv X9ÖV0V tfv jipöi nii^ aiia- 
ny xa&^fieros etc. ~- nihil - eon- 
luiere, s, 26, 33, 3: ut quiequam.de 
le gravius eonsulereitt , gewöbnlich 
wird eonsulere nur mit eineniAd- 
verb.,3, 30,1; 8, 13, 14 u.a., oder, 
aber dann in anderem Sinne, mit 
nihÜ verbanden, 9, 22, 4: nihäcon- 
suUo dictaivre. — quid vesp. f., 
Varro 5at. Re«m qmä vesper senii 
ferat, vgl. L. 39, 26, 9: itondum 


lyinnium dierutn totem otdditte ; 
Palyb.; [i^K xa9-6Xov nimiiiitv 
ftij&^noTf IBIS iTttgovoaii tvxo'S' 
äiX' Öti ftahaiä ne xaio^üit^ - 
töte fiäUisia iiaQtxäi.u t^s tvar- 
jias Tvxic ^yvoufr lafißävtty. — 
demum, 4, 4, 9. — protprra - m- 
frätg. n. fortuna, weither am ein- 
fachsten paiui beigelegt wird, vgl. 
die Stelle aus Polyb.; 42, 62, 4: w- 
retiitat forlunae; doch kann, da d. 
Hä. praipere - effieret - adversae 
infrAigent hat, !>. aach proiperoe 
ret efferent etc., oderprotperfl ef- 
ferent nach Madvig geschrieben ha- 
ben. Pint. hat die Rede weiter aas- 
eetührt und nach der Uebei^abe des 
KSnigs an Aelina Tubero gesellt. 

7-9» 1. coimf. dort., vgl. pna- 
toriummitsum 21, 64, 3. — irmi- 
tat., 1, 57, 10; wie 44, 31, 14 Gen- 
tius, vgl. Diod. 30, 32: Aifitlios 
rpiXav9ffiäno)s n^oatvexMs i^i 
ittgOti, xai ngös rä avvdtmva 
nagaXaßioy xai loü aiivtägiav 
/itraScäovs etc., ebenso Val. Mai. 
IL A. ; das folg. qui ~ poterat zeigt, 
dass nicht gerade ein Act besonde- 
rer Humanität bezeichnet werdea 
soll. — iirfc(»i».,gewohnlicharfeoe- 
nmt; 28, IS, 2: ia hospitUan.— in 
hib. dim. , 42, 67, 3. — oceep. , sie 
erhielten dieselben zum Ueberwin- 
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Hie finis belli, cum quadriennium continuum bellatum es- 2 
set, inter Romanos ac Persea fuit, idemque Jinis inclyti per Eu- 
ropae plerumque atque Aaiam omnem regni. vicensimum ab 3 
Caraoo, qui primus regnarat, Persea numerabant. Perseus Q. 
Fulvio X. Hanlio consuUbus regnum accepit, a senatu rei est 
appellatus M. lunio A. Manlio consulibus; regnavit undecim an- 
nos. Mac^donum obscura admodum fama usque ad Philippum 4 
Amyntae filium fuit ; inde ac per eum crescere cum coepisset, Eui 
ropae se tarnen iiuibus continuit, Graeciam omnem et partemThre- 
ciae atqne lilyrici ampiexa. superfudit deinde se in Äsiam, et XIII 5 
annis, quibus Alexander regnavit, primum omnia, qua Persarum 
prope inmenso spatio Imperium fuerat, suae dicionis fecit; Ära- 6 
bas hinc Indiamque, qua terranun Ultimos finis rubrum mare 

d. hd. regnabat: der - die Re^e- 
rung fdirte, Caes. B. G. 7, 48: iptae 
Paulo ante - manui tendeba/it ; ad 
Herena.1,13: qui- defendebanl. — 
Fulvio etc., s. 411, SS, 9, STä n. u.; 
lanio etc., 576 a. a, ; Dach Easebins 
hat er nur 10 Jahre regiert. 


tera, tie wnrdeo Urnen gegeben, 42, 
67, B; ans aecaperunf wird zn^^m- 
Mt^. leicht aenepit gedacht; zur 
Saehe s. c. 28, 9. 

tf> 2'3, cam,-etiet, die Dauer 
des Krieges wird in einem Zeit- 
aatze, der eJQgesctiobeD ist, bezeich- 
net, nieht, wie man erwartet, durch 
einen Relativsatz, quaärienn., es 
war das vierte Jahr, s. Diod. zu 44, 
40, 10; Polyb. aa, 15: xixvyiiytt- 
a9ai ii ftrjilinoie iiÜv leitriotov 
huiv (des Krieges mit den RSmera) 
Sie joiis TifQiajiarffiov!. — idem- 
q. f., das Sahst, mit Nachdnick 
wiederholt wie 2, 12, 2; ö, 1, 1. — 
Burop. plerumq., wie 22, 24, 6: 
earigmtm ipalä; 1 , 57, 9, gewöhn- 
licher heisst es pteraque Earopae, 
vgl. 31, 1, 7: multa quondam Euro- 
pae, maioFem partem Atiae obti- 
aueratU OTTiat. — victnt. ab, 7, I, 
10; wenn die Zahl richtig ist, so 
weicht die Angabe bei L. (oder Po- 
lyb., welcher hier aDsfahrlicber 
ober das macedonische Reich ge- 
sprochen zu haben scheint, s. 29, 
t>t; Diod. 30, 29; 31, 17) von der 
lostios, welcher 30, and der inEose- 
bias Chronik, welcher 33 KSaige 
zählt, ah. — Carana, nach der Sage 
ein Heraklide, Nachkomme desTeme- 
nos, and der Gründer des macedon. 
Reiches, Herod. 6, t3S; Instin. 33, 
2; 7, 1; Abel Macedon. 93r.;99r. 
— regnarat, weniger passend wäre 


Diod, 31,17; Maxfiörfi - tavovi' 
Svofia ijt yvtigifiov, das folg. ere- 
icere kann noch auf fama bezogen 
werden, bei conlinaä - amplexa ist 
mehr an die Hacedonier za denken, 
vgl. § 7 ; 26, 38, 3 : »raeceps in ava- 
räiam ~ animus ad ipolianda, quas 
tueri nequibat - inelinavU, wo ipo- 
lianda - neqaibal nicht autanimus, 
sondern auf Hannibal za beziehen 
ist, 28,29, i: Aorrelanimuireferre, 
wo bei referre Scipio zu denken 
ist, vgl. za 1, 15, I; 2, 4, 3; «en- 
tetitia - eensebat ; 3, 68, 7 : bellum 
- tcandat u. ä , die Stelle aus Plin. 
za § 9 a. E. Andere fägeagena oder 
potentia zu Macedonum hinzu. - 


Phü., 


n 359 B. Ch. I 


XIII ann., wahrend i 
5; 336 - 323 a. Ch. — g«a - fuer., 
wo, wie weit - es gewesen war, 
sich erstreckt hatte, § 6; c.29,6; 
44, 2, 5; 7, 33, 10: illaomnia, qua 
- vacant koftae ; 25, 21,4; quafu- 
gam inelinaturian credebat, omnia 
itinera insiifera mbel; 42, 1,11a. 
a. — Arab., Arrian.3, Iff.; Curt. 
4, 11, 1. — Mrtc iD Bezug auf pro- 
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7 amplectitur, peragravit. tum i 

regnum Domenque; inde mort« 

r^na, dum ad se quisque opes Fi 

cubuinc forlunae ad ultimum fl 

stellt. 
10 Victoriae Romauae fama cu 

qui cum classe lemborum ad tiiauas siaii 
3 traiecit. C. Popilius, qui ad Delum praesidio Davibus Macedoniam 

peteutibus erat, postquam debellatum in Macedonia et statioDc 

gummotos hosthim lembos audivit , dimissis et ipse Atticis navi- 

bus ad susceptam legatioueut peragendam navigare Aegyptiim 


Diton, die Zeitfolge. — Mim. f. etc., 
S 7; 38, 60, 5 o. a. — mbr. m., a. 
in3r>, n, IJ; 42,52, 14, hier Ut 
das indische Heer gemeint. 

7. ttomen, der Ruhm, 44, 2ä, 9, 
anders rtomcn Romanam a. i., I, 
10, 3 ; die folg, PrMkate diilraetum 
- ttetit belieben sieb nor auf 
regnum, ». § 4 : fama. — morieAl., 
bei dem b. in Folge usw., 1, 3, 4; 
es ist die Zeit der Diadocheu. — 
dum. - rapiunt, indeui, dadurch 
dass sie usw., s. praef. 2; zum Ge- 
danken 2, 6, 3; bei rapümt ist ao 
die die Reiche gründenden Anführer 
zu denken. Sali. I. 18, 3; an das so 
angedeutete Subject hat sich quU- 
qut, wie oft, als Appos. angeschloa- 
aen, s. 21, 45,9; 1, 35, 8. — Lice- 
rat. vir. ist eine Beatimmaog zu 
regnum diatraclum ttetit, weoiger 
passend scheint es aar ladislractum 
gezagen zu werden. — a summa 
cuha., tun statt: von der Zeit 
(Alexanders) an, wo es auf dem 
höchsten Gipfel der Macht stand 
usw. ~— Cent, qainq. a., Pol. 29, 6<: 
ajfidor ixttiov xal nfnijitoMo 

rB70 (i/i;u^ip(o( d *ni.;p(['f) 
ntpl räy ineirn av/jßijao/i/yiavi 
Diod. 1. t. ; er scheint von dem Tode 
Alexaailera an gerechnet zu haben, 
also 155 Jahre, daher ist a^^äüv 
zugesetzt, was L. übergeht. — stellt 
bezieht sieb zwar auf rt^um lUa- 
cedonum, aber das jetzt zu Gninde 


gegangene Reich war nur ein kleiner 
Theil des vorher zu denkenden, «ir 
schon das eingeschobene in malta 
regna zeigt, vgl. Plin. 4, 10, 3Ü: 
haec eil .Vaeedonia terrarutn im- 
perio potita quondam , haec Aiim 

- traasgretia, Aaec - per veitigia - 
Hereulii vagata, haec eadem eä 
Macedonia, cutui tino die Paidm 
Aemäiut ~ LXXII urbii dirvpUu 
vertdidit. 

10. Verhandlangen in Rbotlns. 
Polyb. 29, 7; Diod. 3U, 33; Oio 
Cass. frg. 68, 1. 

1 -5. pervas. ia At., 8, 9, Jl : 
terror - ih totam penäui adem 
pervatä; Cic. Verr. 5, 2, S: in Ita- 
liam pervaiit, de imp. Pomp. 15, 
44; quo ~ pervatit; ebenso aJ42, 
7, 7; gewöhnlich nur der Accus., 
2,23,7; 5,7,6u. a. — ^«(CTOr 
etc., 44, 23, I. PopÜ., ib. 29. — et 
ipse kann sich aaC per/fit beziefaen: 
wie sich Ant. entfernt hatte, so auch 
usw. , doch macht es die Wortstel- 
Inng wahrscheinlieher, dass et ipte 
mit dimissii nav. zu verbinden sei: 
wie Ant. - so eilte, nachdem auch 
er die Flotte (nach Hause) entlassen 
hatte usw., 3. 4, 44, 10; 44, 31,15. 

- Allicis stimmt nicht zu 44, 29, 
1; 4, wenn auch 31, 22, S Atticae 
noitej erwähnt werden; vielLislac- 
ciiis, nach Madvig adventieiis ver- 
dorben; Eumenis notwf liegt d. hds. 
Lesart zu fern. — nou. Aegypt., s. 
6,24,17; 42, 44, 6; 31, 43, 5 ^e- 


'''^. 
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pergit, ut prius occurrere Antiocho posset, quam ad Alexandreae 3 
moenia accederet. cumipraeterveherentur Asiam legati et Lo- 4 
ryma venissent, qui portus XX paulo amplius milia ab Rhodo 
abest, ex adverso urbi ipsi positus, priacipes Rhodiorum occur- 5 
runt — iam enim eoquoque victoriae fama perlata erat — oran- 
tes, ut Rhodum deveheresatur: pertinere id ad famam salutemque 
civitatis , noscere ipsos omnia, quae acta essent quaeqne ageren- 
tur Rhodi, et conperta per se, non volgata fama, Romam referre. 
diu negantes perpulerunt, ut moram navigationis brevem pro 6 
salute sociae urbis paterentur. postquam Rhodum ventum est, 
in contionem quoque eos idem precibus pertraxerunt. adventus 7 
legatorum auxit potius timorem civitati quam minuit: omnia 
enim Popilius, quae singuli universique eo bello hostiliter dixerant 
fecerantque, rettulit, et vir asper ingenio augebat atrocitatem eo- 8 
rum, quae dicerentur, voltu truci et accusatoria voce, ut, cum 9 
propriae simultatis nuUa causa cum civitate esset, ex unius sena- 
toris Romani acerbitate, qualis in se universi senatus animus 
esset, coniectarent. C. Decimi moderatior oratio fuit, qui in ple- 10 
risque eorum, quae commemorata a Popilio essent, cuJpam non 
penes populum, sed penes paucos concitores volgi esse dixit: 


gyptum vexit, zu 10, 37, 1 ; Tacit. 
Ann. 2, 59; 69 u. a. — pergit, er 
segelt so fort, eilig, s. 1, 7, 6. — 
posset wie 32, 35, 4 ; occurrere, ihm 
begegnen , bei ihm eintreffen , § 5, 
vgl. 31 , 29 , 2. — accederet n. An- 
tiochus, mit hartem Wechsel der 
Subjeete. — Lorynia, 37, 17, 8; 
Strabo 14, 2, 4 p. 652: AwQv^a 
TidQaXta TQttxsla, xaX oqog vipri- 
XoTOTov Tüüv ravfn - 4»oivi^, an 
der südöstlichen Spitze Kariens. — 
ex adv., 21, 27, 1 ; 22, 4, 4; das hds. 
et adversus, s. Cic. Div. 1, 45, 101 
exadversus, kann wegen des Dativs 
urbi nicht richtig sein. — urbi ipsi, 
der Stadt Rhodns. — deveh. , c. 14, 
7 ; 5 , 54, 4 ; es wird deverterentur 
verm. — pertinere etc. : es gehe sie 
an, sei wichtig für sie, 10, 24, 17: 
ad famam populi R. pertinere eos 
esse consules ; 35 , 24, 1 ; 36, 26, 3 
n. a. — conperta etc., 44, 18, 2. 

6-11. negantes, unter längerem 
Weigern, ungeachtet längeren W., 
-wenn man nicht negantes aoristisch 


nehmen will, 40, 55, 7: primo au- 
daciter negantem - non ultra te- 
tendisse, s. zu 27, 43, 3; 23, 35, 2. 
— tdem, die principes Rhod. § 5, 
welche anf Seiten der Römer ge- 
standen haben. — adventus etc. 
steht in Beziehung zu pertinere etc. : 
indess vermehrte - nur usw. — ci- 
vitati, 1,5,6. — singuli, einzelne 
Parteihäupter; universi, Beschlüsse 
des ganzen Volkes wie 44, 29. — 
rettulit, brachte wieder vor, wie- 
derholte, 37, 6, 7. — quae dicer. n. 
ab eo, denn nur auf das,, was er 
sagte, können sich die Worte be- 
ziehen : was er nur usw. , einfacher 
wäre qu^ie diceret. — accusat., 2, 
61 , 7: accusatorio spiritu. — pro- 
priae sim. , 26 , 27 , 11: sibi priva- 
tam s-imultatem cum Campanis ne- 
gare ullam esse; man kann esset 
nehmen: vorhanden war; doch er- 
wartet man ei oder cui statt cum 
nach Gron. — non penes sed p., 3, 
19, 4: non ut in - sedut in; 35, 33, 
3 ; 2 , 24 , 2 : penes eosdem - penes 
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11 eos, venalem linguam habentis, decreta plena regiae adsentatio- 
nis fecisse et eas legationes misisse, quarum Rhodios semper 
OQn minus puderet quam paeniteret. quae omnia, si sana mens 

12 populo foret, in capita noxiorum versura. cum magno adsensu 
« auditus est, non magis eo, quod multitudinem noxa levabat, quam 

13 quod culpam in auctores verterat. itaque cum principes eorum 
Romanis responderent, nequaquam tarn grata oratio eorum fuit, 
qui, quae Popilius obiecerat, diluere utcumque conati sunt, quam 
eorum , qui Decimio in auctoribus ad piacuium noxae obiciendis 

14 adsensi sunt, decretum igitur exteroplo, ut, qui pro Perseo ad- 
versus Romanos dixisse quid aut fecisse convincerentur, capitis 
condemnarentur. excesserunt urbe sub adventum Romanorum 

15 quidam, alii mortem sibi consciverunt. legati non ultra quam 
quinque dies Rhodi morati Alexandream proficiscuntur. nee eo 
segnius iudicia ex decreto coram bis facto Rhodii exercebant; 
quam perseverantiam in exequenda re tarn Decimi lenitas quam * *. 


quos. — cancit., 23, 4 1 , 2 ; zur Sache 
44, 29, 7. — venalem, käuflich, 
vom Könige bestochen; 35, 50, 4. — 
regiae y 3, 43, 2: invidiam decem- 
viralem ; ib. 42, 6 ; 22, 26, 4 ; dtcta- 
toria invidia u. a. — legation., 44, 
] 4 ; 35 ; 45, 3, steigernd, da nur eine 
Gesandtschaft dieser Xrt abgegan- 
gen war. — puder, - paenü, be- 
reuen - müssten, vgl. 44, 33, 5: 
fierent. — sana m., s. 9, 9, 12 : « sa- 
na m.ens fuisset ; 23, 7, 4 ; 8, 27, 9 : 
sanos - animos u. a. — foret, wenn 
(überhaupt) wäre , doch mit Bezie- 
hung aui den über die Bestrafung 
der Schuldigen zu fassenden Be- 
schluss, s. c. 19, 6. — versura, n. 
esse', 35, 13, 8. 

12-15. nx)xa - culpam, vgl. zu 
3, 42, 2. — princip, cor, kann nur 
bedeuten: die Ersten der Rhodier 
(diese sind bei auditus est als Sub- 
ject zu denken), eorum sich nicht 
auf auctores beziehen ; doch ist die 
Bezeichnung unklar und im Folg. 
die zweimalige Wiederholung von 
eorum, störend, viell. ist dasselbe 
an u. St. verschrieben statt Rho- 
diorum od. bonorum.. — utcumque, 
so gut es gehen woUte, sie konnten, 


s. c. 8, 5. — adpiac,, 21, 10, 12: 
dedendum - ad piacuium rupti foe- 
deris, — oMdend, , anders als kurz 
vorher obiecerat, hier kann eis, an 
u. St. Romanis gedacht werden. — 
pro - adver sus, c. 22, 10; 23, S, 3; 

24, 47, 7; 43, 3, 7 u. a. Der Be- 
schluss wird sogleich gefasst, s. 24, 

25, 10. — sub adv.', 23, 15, 1. — 
quidam, alii, 37, 20, 5; 41 , 20, 4. 
— uÜra quam q. d., vgl. 9, 34, 16: 
sex menses ultra quam licet, häu- 
figer als mit einem Accus, der Zeit 
wird ultra quam, in anderen Ver- 
hältnissen gebraucht, s. c. 23, 10; 
42,41,5; 8,27, U; 10,8, 10; ib. 
9, 5 u. a. — quam persev., diese 
und die folg. Worte sind in d. Hs. 
so verschrieben und lückenhaft, dass 
sie schwerlich mit einiger Sicher- 
heit hergestellt werden können; 
nach lenitas, quam scheint das tarn 
entsprechende Glied ^zu fehlen: 
quam severitas Postumü od. quam 
spes veniae faciebat oder etwas 
Aehnliches, c. 23, 14; 10, 8, 5: tarn 
dictatoris magister eq. quam. - esse 
potes ; 8, 27, 5 ; oft non tarn - quam, 
6, 9, 9, wie auch an u. St. verm. 
wird. 


a. Ch. 168. 
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Cum haec gererentur, Antiochus frustra temptatis moenlbus 11 
Alexandreae abscesserat, ceteraque Aegypto potitus, relicto Mem- 
phi maiore Ptolemaeo, cui regnum quaeri suis viribus simulabat, 
ut victorem mox adgrederetur, in Syriam exercitum abduxit. nee 2 
huius voluntatis eins ignarus Ptolemaeus, dum conterritum ob- 
sidionis metu minorem fratrem haberet, posse se recipi Alexan- 
dreae et sorore adiuvante et non repugnantibus fratris amicis ra- 
tus, primum ad sororem, deinde ad fratrem amicosque eins non 3 
prius destitit mittere, quam pacem cum is confimaret. suspectum 4 
Antiocbum effecerat, quod cetera Aegypto sibi tradita Pelusi 
validum relictum erat praesidium. apparebat claustra Aegypti 5 
teneri, ut, cum vellet, rursum exercitum induceret; bello intestino 


11-12, 8. Verhältnisse in Ae- 
gyplen. Polyb. 28, 19; 29, 7»; 11 ; 
Diod. 3], 1; 2; Appian. Syr. 66; 
Zonar. 9, 25; lustin. 34, 2flF.; Vel- 
lei. Fat. 1 , 10; Val. Max. 6, 4, 3; 
Plin. 34, 6, 24. 

1-3. Mexand. absc. schliesstan 
44, 19 an, s. dort % W: ut - ah- 
scessurus a moenibus alexandreae 
esset. — Mempki, früher die bedeu- 
tendste Stadt in Unterägypten, lange 
Zeit der Sitz der Pharaonen, am 
Nil, da, wo er sich in mehrere Arme 
theilt. Nach L. hat Antiochus frei- 
willig Aegypten verlassen, § 4 : sibi 
tradita. — mazore nur der Vergleich 
mit § 2 minorem kann andeuten, 
dass von dem Alter die Rede sei, s. 
c. 6, 9. — cui - qiiaeri, s. ], 39, 4; 
die Worte deuten an, dass Ptolem. 
aus Alexandria vertrieben ist, § 2 
recipi; Pol. 28, 19: ttjv ßaatXeiav 
stvai UtolefiaCov - ßovXofi^vmv 
Töjr Iv tJ noXsi xaTtiygiv tovtov 
fATi x(oXv€iv L4vtCo)^ov\ Diod. 1. 1.: 
!ävt£oxogia€/4Vvv€TOfifyiovovTrjs 
xar* AXyvniov ßaaiXBCag kavTov 
ijiid-vfiovvra naqaaxivdad-ai /ns- 
yaXecg Svvdfiiig, — dXXd r^ nQCCf- 
ßuT^gtp ( Ptolemaeus VI Philometor) 
ßovXeOx^ai avyxataaxevdaai rriv 
naTQtpav otQ^riv. — victor., den 
von den beiden Brüdern, der gesiegt 
haben würde. — huius vol. eius; 
39, 50, 2; ib. 47, 10 u. a. — dum - 
conterr, - haber.y Gedanke des Pto- 

Tit. Llv. X. 


lem., über die Construct. s. 43, 6, 
11 ; 42, 29, 8, vgl. 29, 23, 7: dum 
accensum, - habet ', der jüngere Pto- 
lem., Euergetes II, ist, wie dasFol^. 
zeigt, in Alexandria zum König er> 
wählt; soror., Cleopatra. — mit' 
tere , 44 , 23 , 4., — quam, firmaret^ 
er schickte immer , um - zu Stande 
zu bringen, vgl. 35, 25, 3 : non ante 
- quam revertissent ; gewöhnlich 
steht bei non ante od. prius - quajn 
das perf. indic, s. zu 34, 8, 2, was 
auch an u. St. verm. wird ; cum vis 
gehört zu pacem, '^ im Folg. wird con- 
prmaret erkärt. 

4-7. suspect, - effee., c. 7, 3. 
ei kann hier und bei apparebat ge- 
dacht oder der Gedanke allgemein 
genommen werden ; sibi ist auf das 
in destitit - confirmar, liegende und 
suspect. u4nt. gegenüber wieder zu 
denkende Subject zu beziehen ; auch 
das folg. relictum erat schliesst sich 
nur locker an cetera - tradita an, 
weshalb Gron. reliquerat verm. — 
Peius., dieses hatte er im ersten 
Feldzug erobert, s. Pol. 27, 17; 29, 
11; Diod. 30, 22; 23. — claustra, 
den Schlüssel zu Aegypten, welches 
nur an diesem Punkte von Osten 
her zugänglich, weiter südlich bis 
zum arabischen Meerbusen durch 
Wüsten oder Berge gedeckt ist, 
Strabo 17, 1, 21 p, 803 ; zu claustra 
vgl. 44 , 7,9. — bello int. , wie oft 
ßnis est mit dem Dativ, 2, 1 5, 4 ; ib. 
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cum JFratrc eum Rxitum fore, ut victor, fessus certamine, nequa- 

6 quam par Antiocho futurus essel. baec prudeoter animadverHa a 
maiore cum adsensunminor frater quique cum eo erant acc«perunt ; 
soror plurimum adiuvit non consilio modo, sed etiam precilius. 

T itaque consenlieDtibus cuoctis pace facta Aleiandream recipitur, 
ne multitudine quidem adversante, quae in bell») non per obsi- 
dionem modo, sed etiam postquam a moenibus abscessum est, 
quia nihil ex Aegifpto siibvehebatur, omnium rerum adtenuata 

U inopia erat, bis cum laotari Antiochum convenieus esset, si 
redducendi eius causa exercitum Aegyptum indiixisset, quo 
specioso titulo ad omnis Agjae et Graeciae civitates legaüonibus 
recipieudis litterisque dimittendis usus erat, adeo est ofTensus, 
ut muito acrius infestiusque adversus duos quam ante adversus 

9 unum pararet bellum. Cyprum extemplo classem misit ; ipse primo 
vere cum exercitu Aegyptum petens in Coelen Syriam processit. 

10 circa Rbinocolura Plolemaei legatis agentibus gratias, quod per 
eum regnum patrium recepLsset, petentibusque, ut suum munos 
tueretur et diceret potius, quid fieri vellet, quam tioslis ex socio 

11 factus vi atque armis ageret, respondit, non aliter neque classem 
revocaturum neque exercitum redducturum, nisi sibi et tota Cy- 
pro et Pelusio agroque, qui circa Pelusia'cum ostium Nili esset, 
cederetur; diemque praestituit, intra quam de condidonibus 

30, 9 a. a. eum fralre, quod com indaa^sset abhängen, vgl. c. tO, 2. 

fratre gerefet, gepauere Besttm' — ipec. titulo, 42, 52, 15, vgl. 44, 

mnag zu intestino; zum GedODken lU, S: lumettam spaciem. — legch- 

vgl. § 1; 1, 23, 9. — futurus ess. tionib., viele griech. Stanlen hatten 

folgt ungenShnlicb aal fore, da die- Gesandte ao ihn geschickt, denen er 

aea schon auf die Zukauft hinweist, die Gerechtigkeit seiner Sache dar- 

sonst das imperf. od. praes,, a. 6, zuthnn suchte, Pol. 28, 17; 19. — 

42, 12; 4, 7, Oi ib. 8, 5; 9,21,5; prärao u., 21, 2t , 8. — Coelen S., 

30, 6, 3 u. a. — pru<fcn(Br, mit po- 42,29,^! 33, 19, 8. — ÄÄMOeo(., 

litiachem Scharlbliek. — quiq. cum in einer Wüste gelegen, nicht weit 

eo e,, § 3 amiei. — adiuv., absolut, von dem Bergstram, der Aegypten 

s. 1 , 53 , 11 ; 2, SS, 6 o. a, — puce von Palaestina trennt , dem Bach 

f., Zon. 1. 1.! Ol (f äätlwol avy- Aegyptens, 2. Kflnige 2-1, 7 u. a. — 

tVTfi ifif To5 Jiwtnjfof Ocäfoiav aiäar, unter anderen VerluUtDisjea, 

xajrillMytiaay. — in hello, y/'äUTeni Bedingungen, c. 31, £; 3S, ^19, 4 u. 

des K. — ea- ^e/j:, dem übrigen a, — Cypro, c. 12, 7. — agro etc., 

Aeg., wnhrscheiniitb hatte der al- die Gegend umPelusinm istsumplif, 

tere Ptol. vor der Aiusöhnnng die aber als Eingaogspnnkt in das Land 

Zufuhr gesperrt. — adtenuata, vgl. wichtig; que fiigt nur das Zugehü- 

39^49, 4; 25, 1 1, 3 u. a. rige an, et - que steht nicht et - et 

8-11. coiiven. ett., 34, J8, 5 : purallel. Pelusiac., die Bstlichste 

minäae eonveaieat - iHdebatur ; 8, der Ntlmündnngen, s.44, 19, 9; Plin. 

^, 20. — Aegypt. kann hier von 5, 9, iS. — praesläuü, s. diet prae- 
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peractis respoasum acciperet. Postquam (lies data indutiis prae- IS 
teriit * *. navigantibus ostio NiJi ad Pelusium, per deserla Ära- 2 
biae * * ad Memphim iacolebant, et ab ceteris Aegyptiis, partim 
voluntate, partim melu, ad Äleiandream modicis itineribus de- 
scendit. ad li)Ieusiaemtransgressofiuinen,qui locus quattuormiJia 3 
ab Alesandrea abest, legati Romani occurrerunt. quos cum ad- i 
venienlis salutasset dexlramque Popilio porrigeret, tabcllaE ei 
Popilius senalus consultiim scriptum habeiitis tradit alque om- 
nium primum id legere labet, quibus perlectis cum se coneide- 5 
ratm-um adhibitis amicis, quid faciendum sibi esset dixlsset, 
Popilius, pro cetera asperilate aulmi, virga, quam id mauu gere- 
bat, circumscripsit regem ac „priusquam hoc circulo encedas" 
inquit, „redde responsum, senatui quod referam." obstupefactus 6 
tam violento imperio panimper cum haesilassel, „faciam" inquit, 
„quod censet seoatus." tum demum Popilius dextram regi tam- 


ttauta, 6, 4, 5 ; 10, 20, 16. — perac- 
tis scheiDt zu bedeuten : Bbgeschlas- 
sen, vollEogeD, vgl. I, 32, T-.peragU 
postulala; da dss W. sonst in dieser 
Varhindung nii'ht leicht gebraocht 
wird, Bn venn. Crevier dehtii. — 
Nach L. würde der Abzug des Ad- 
tinchos aus Aegypten, § 1 : abduirit; 
Polyb. 2?, 18, in dasselbe Jahr fal- 
len wie sein zweiter Einfall, vgl. 
44, lü; allein wahrscheinlicli war 
derselbe, nachdem der Krieg 171 a. 
Ch., i. 42, 2<l, begonnen war, im J. 
tTli, die Aassöhnong der Brüder 
169 erfolgt ; 16S erscheint Ant. wie- 
der in Aegypten. 

12. 1-3. praeteriä, darnach ist 
etwa praefeclis cum ciasia oder 
eopiitmarkimiifiananaehyirabiae 
etwa äigreaaus ^egyptum ab üifqui 
ad M., vorher auch wol ipse aus- 
gefallen. ~~ ad Mempk. ine, xa M., 
a. ^4, 6, 2;42, 67, 1, vgl. 40,41,3: 
iacolere circa, — Alexfaid. , um die 
Stadt wieder zu belagern, c. II, 1 ; 
10,3, ~ Eleutia., ein kleiner Ort 
am See Mareotis, SIrabo IT, 1, 16 p. 
800: 'Eltvaü-a- - änoixia tn'-av- 
t5 tH Kavdißixn d'mQvyi xti/id^. 

4-6. tabeüaii etc., Pol. 29, 11: 
dtlxttQiov, tv ^ lo rqr auyxXjiov 
doyfia xBTlyiyganio JigovTfi- 
vtv avt^, xal tovj' ix^lctKie n^tä- 


lovävayyäivai; Diod. 31,2; tö ^i- 
ßlloy, fr ip rö tijc ouyx^rov J6y 
ua xaTtxtxfÖQiaTo; wenn dahei 
Vai. Max. 1. 1. nur sagt: tabdiai le. 
contintntet tradidä, so ist doch des- 
halb seriptum, hei L. nicht zu ent- 
fernen, besonders da Valerius auch 
im Folg. L. nicht wörtlich aasge- 
schrieben hat; kürzer noch drücken 
sich lustin., Vetlei. u. A. aus. — 
Popil., unrichtig nennt Piin. 1. 1. 
Octaviut, wol nach Cic. Phil. 9, 2, 
4, wo aber eine andere Gesandt- 
schaft berührt ist, s. Appian. Syr, 
47 p. 307. — eotisrder., absolut, Cic. 
Farn. 10, 16, 1 : Ute te conitderare 
veUe. — amimt, s. c 32, i. — ce- 
tera, 42, 10, I0f.;ih. 21, t ; 2S, 1 7.; 
45, ll>,.8, — t^rga, Val. 1. 1. : virga 
solam , quo imiitebat, denotavit ; 
fHstin. 1. l.i Cic, Phil. 8, 8, 23: vir- 
gula stantem eircumtcriptit; Pol.: 
J^oir - äftntilriiy ßaxtiig(av Jit- 
^liypaipt Tc(i xXrinati löv Avifo- 
yor; Diod. äfiTihivov ßaxi^Qiovi 
App. ^äßSm. — redde, Pol.: än6~ 
ipaaiv ioui'ai tx(ktva( 7i(Ql itov 
yiynauu^roiv. — leaatui quod, s. 
c. lä, 2; 44, 8, 3; 43, 21, S. — vio^ 
lento, Pol.: (noiriae ngäypaßmjii 
fitr iSoxovP iivai zni rtliois vnlQ- 
^ifavav. — cum weit nachgestellt, 
1, 26, 7; 8, 7, 21. — lamquam, wie 
12- 
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liam circa Macros campos ad montis Siciminam et Papinum 
stativa habuit; deinde circa eadem loca cum sociia nomiais La- 
tini bibernabat; legiones Romanae, quod vitio dies exercitui ad 12 
conTenienduni dicta erat, Romae manseraot. et praetores prae- 13 
ter C. Papirium Carbonetn, cui Sardinia evenerat, in provincias 
iere. eum [dum] ius dicere Romae — nam eam quoque sortem 
habebat — inter cives et peregrinos patres censuerant. 

Et Popilius et ea Jegatio, quae missa ad Antiochum erat, IS 


also erst gegen Ende des September, 
s. c 2, 3, DRcli dein nirUJcbea etwa 
in der Milte des Juli. — Macros c, 
41 , IS, 6; die folg. Berge scbeinen 
Dar hier erwähnt zu werden, andere 
a. a. O. — stativa h. , ot^leieh nuai 
IOC. aomin. Lot. wegen der Stetlang 
nicht za diesem Satze gezngen wer- 
den darf, SD koiiaea duch in den tfa- 
tiiia auch nur diese Truppen gewe- ' 
sen sein ; das alte Heer ist wol schon 
entlassen , s. 44, 21 , 1 1 : eo addere. 
Für die socii nom. Lat. hat das vi- 
tiam also keine Wirkung- — äicta 
wie§ 10; 44, 17, 3; 8, 34, 4 u. a., 
wo auch edkere gebraucht werden 
könnte. — Romae-, dahin sind sie 
wol in Folge der Erkliirang der 
Augurn § 10 berufen worden. 

13. e( praetor-, der Consul Lici- 
nius war durch die Auftrage 4'!, 21 ; 
45, 2, li in Rnm zurückgehalten 
worden, Hir die Prätnren lag kein 
Grand vor, so lange in der Stadt zu 
bleihen, wahrscheinlich ist die An- 
gabe in Rücksicht anf die Zeit ud- 
genan. — eum ius etc., nach 44, IT, 
10 hat Pupirius Sardinien, Anicius 
die proviiicia pereg'rwa et si quo se- 
natut censaisiet; sonst wird, wenn 
der praetor neregrinus zoui Kriege 
abgeht, sein Geschäria kreis mit dem 
des praetor urb., in diesem Jahre 
Cn.Baebiui, verbunden, s. 27, ', S; 
vgLc. 10, I2iib. 36, 10i28, 10,12;. 
2», 13, 2 u. a. ; waram man jetzt von 
diesem Verfahren abgegangen sein 
5 oll, ist nicht ersichtlich. Noch weni- 
ger \erstandLch sind die Worte ninn 
- habebat, die nur bedeuten kb'nnen : 
denn er hatte auch diesen Geschäfts- 


kreis, s. über sort 25, 3, 2: urba- 
nam et peregrinam, quae duorum 
ante sors fuerat; 22, 35, & n. a., 
denn nach 44,17 hatte Pap! Hus die- 
sen Geachäftskreis nicht, und weoa 
er ihn gehabt hätte, so hatte der Se- 
nat ihiD denselben zu übertragen 
nicht nothig gehabt. Ob diese Un- 
klarheit durch L. selbst oder seineu 
Gewührsmann, einen AnDalisten, 
verschuldet, oder in der Hs., welche 
eumdumiuf (viell. statt eimdem iiu) 
hat, ein Fehler oder eine Lücke ist, 
lässt sich nicht sicher entscheiden; 
Düker glaubt, der praetor urb, Bae- 
bius sei gestorben und sn, da auch 
Anicius, der Fremd enprator , ab- 
wesend war, Papirius mit den Ge- 
schäften des letzteren beaaltragt 
worden. Verschieden von dem vor- 
liegenden sind die Falle, wo der 
Prätor für Sardinien den Auftrag 
erhält in Italien Criminaluatersu- 
ehungen anzustellen, s. 39, 38, 3; 
40, 37, 4; ib. 43,2. — eum dicere 
- cen»., s. 3, 42, 7 1 u( - deeemerent, 
decemvirot - militem habere ; Cio. 
Legg. 2, 10, 26; gewShnlichcr ist 
der inf- passivi, wie 43, 5, 8, vgl. 
zu 2,5,1; beide Constructionen ver- 


n45, I 


If. 


13. 1-3, Et vor Popil. ist an- 
knüpfend, wie § I2i c, 12, 13, nicht 
mit dem folg. correspondirend. — 
et ea leg., s. 35, 31, 1: Quinctiut 
leg-atiquei 30, 12, 22: thüso Sy- 
phaee et capUvit u. a., doch bestdht 
die hgatio nur ans zwei Personen 
ausser Popilius; 35, 34 wenigstens 
aus drei neheu Quinetins, s., 35, 33. 
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Bomam r«diit; rettulit, coDlroversias inter reges sublatas esse 

2 exercitumque ex Aegypto in Syriam reductum. post ipsorum 
regum legati veDerimt: Antiochi legati referentea, omni victori^ 
potiorem pacem regi, seoatui quae placuisset, visam, eumque 
haut secus quam deorum imperio legatorum Romanorum iussis 

3 paruisäe; gratulati dein de victoria sunt, quam omni ope, si quid 
i imperatum foret, adiutunim regem fuisse. Ptolemaei legati com- 

5 muni nomine regis et Cleopatrae gratias egenmt: plus eos sena- 
tui populoque Romano quam parentibus suis, plus quam diie 
immortalibus debere, per quos obsidione misserima liberati esseat, 

6 regnum patrium prope amissum recepisient. responmm ab se- 
oatu est, Antiochum recte atque ordine fecisse, quod legatis pa- 

7 niisset , gralumque id esse senatui populoque Romano ; regibus 
A^ypti, Ptolemaeo Cieopatraeque, si quid per se boni commodi- 
que evenisset, id magno opere senatum laetari, daturumque 
operam, ut regni sui maiimum semper praesidium positum esse 


^ rettulit, daa Asyndeton ist nicht 
i'hcie Härte, weshalb Crev. rediit 
entfenien will. — coniTOV. etc., c. 
12,7: concordia etc. — poit = po- 
ttea; 9, 45, 17: pott ~ cepenint; 
Sali. L 55, 8: rursus - <UiU post 
aiäs minitari; Qc. dorn. 55, 140; 
hKuBger paah, aliquanto, paucit 
diebu» poH o. ä. — regum, des An- 
tiocbos Bod PtDlemaeDs, anders § 7. 

— Ant. legati, viell. ist legati aas 
dem Vorhergeh. wiederholt. — te- 
itatui quae, c. 13, 5. — /laut tec. - 
paruüte, vgl. 7, .^0, 20; Lange 2, 
267. — ^/lerco, das immer dauernde, 
iiittis, einzelne, zeitlich getrennte 
Befehle. — de viel., § 12; c. 3, 6; 
ae, Si, 12, dagegen c. 21), 1; 44, 7; 
36, 25, i-.gratutarivictorün», wie 
Andere aueh an n. St. lesen. — 
omni ope, 23, 12,3: omni ope iu- 
vandiim Hanaibalem; 44, 22, 4: 
omni ope adnituriim ; 3, 50, 1 u. a. 

— quam - adiut., a. c. 19, 3; 42, 
45, 3 ; adiuiiare bellum a. a. 

4-5. Ptolemaei, zwar hat nur 
Ptolem Eaet'getes aad Cleopatra 44, 
19 um Hülfe gebeten; aber da die 
Gesandten den Frieden iwiacten 
den beiden Brüdern und die Herr- 


schaft des älteren befestigt haben, 
so sollte man erwarten, dass auch 
dieser bei der Absendung der Ge- 
sandtschaft erwähnt werde, wie es 
Palyb. 30, II aodeatet: xatä i^v 
AZyvriTOf ot ßaniitTc änoll- 
i vfi ivo 1 rav npof Uritojroi/ Jio- 
Xffiov - it( 'Puifjrir 7t(iiaßtvii}V 
miKfixfiav - tvxatftri^aovia nt^i 
Tiäy fif aiiov( ■yeyoräitov evt^ye- 
Ttiftdnav; allein L. bat den Ab- 
schnitt c. 12, S - c. IS nieht Polyb^ 
sondern einem Annalisten entlehnt, 
der nar die 44, 19 erwähnten Kö- 
nige berücksichtigte, dnheraucb §5; 
obtidiane - liber. , was sich auf den 
Siteren Bruder nicht bezieht und in 
frühere Zeit gehört, s. c. 1 1, 1 1 . — 
quani pur. s., s. § 2; 22, 30, 3. — 
per quos auf das entfernte senatui 
p. R. bezogen, 2', 22, <i. 

G-8. r8i;iiW(uwi, den beiderseiti- 
gen Gesandten. — recte a, or. , 30, 
17, 12: Scipümem recte atqus or- 
dine videri fecüte: ib. 42, 8; 2S, 
39, 1%: recte et ordme; 3M, 5-), 10: 
rede. — regibus, 44, 1 9', 6; 37, 3, 
9 u. a., gehört zu evenisset, wie vor- 
her antiochum mit fecisse in Ver- 
bindung stebt, nicht tu respomum, 


npip 


^^ 
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in fide populi Romani ducant. munera legatis ut ex instituto 8 
mittenda curaret, C. Papirio praetor! mandatum. litterae deinde 9 
e Macedonia allatae, quae victoriae laetitiam gemiaarent, Persea 
regem in potestatem consulis venisse. 

Dimissis legatis disceptatum inter Pisanos LuDeasesque le- 10 
gatos, Pisanis querentibus agro se a colonis Romanis pelli, Lu- 
nensibus adfirmantibus eum, de quo agatur, ab triumviris agrum 
sibi adsignatum esse, senatus, qui de finibus cognoscerent sta- ii 
tuerentque, quinqueviros misit, Q. Fabium Buteonem P. Corne- 
liiim Blasionem T. Sempronium Muscam L. Naevium Balbum 
C. Apuleium Saturninum. 

Et ab £umene et ab Attalo et ab Athenaeo fratribus commu- 12 
Dis legatio de victoria gratulatum venit. et Masgabae, regis Masi- 
nissae filio, Puteolis nave egresso praesto fuit obviam missus cum 
pecunia L. Manlius quaestor, qui Romam eum publico sumptu per- 
duceret. advenieati extemplo senatus datusest. isadulescensitaJo- 13 
cutus est, ut, quae rebus grata erant, gratiora verbis faceret. comme- 


Ir- 


E 


tr. 


wie Andere annehmen. — » fide, in 
dem treuen, sicheren Schutze. — 
duoant, 36, 14, 10. — ex inst., 42, 
6, 11. — C. Papir., in üeberein- 
stimmung mit c. 12, 13; ebenso ge- 
schiebt CS durch den Fremdenprätor 
42, 19, 6; wahrscheinlich hat er 
darauf zu sehen , dass der Quästor 
die Geschenke besorgt, c. 14, 6; 9; 
oft wird der Magistrat nicht genannt, 
s. 43, (), 11); ib. 8, 8; 44, 14,2. 

9. lüterae etc., die Meldung er- 
folgt ziemlich spät, nach Polyb. 29, 
11, s. zu c. 12, i<, ist die Unterwer- 
fung des Perseus in Aegypten schon 
bekannt, als Popilius mit Antiocfaus 
zusammentrifft; dass die a. u. St. 
erwähnten Gesandtschaften erst 
nach der Nachricht über die Gefan- 
gennahme des Königs eingetroffen 
seien, wird Polyb. 30, 10 f. voraus- 
gesetzt. — e kann vor Maced. nicht 
fehlen, anders ist Tac. Ann. 2, 69: 
j4e(^pto remeans. — g^emmarent, 
der Inhalt des Berichtes war so er- 
freulich, dass usw., 44, 46, 6. 

10-11. dimiss. leg., das Folg. 
geschieht also nach L. in derselben 
Senatssitzung wie das vorher Be- 


richtete. — dtscept., 42, 24, 6, vgl. 
43, 8, 1. — Lünens,, 43, 9, 3. — 
agro pelli, die Pisaner haben nach 
40, 43, 1 Land für die Colonie an- 
geboten, aber die Triumvirn oder 
Colonisten scheinen sich mit dem- 
selben nicht begnügt zu baben. Aus 
dem Streite geht hervor, dass die 
Marken von Pisa und Luna sich be- 
rührten oder wenigstens nicht weit 
getrennt waren, s. zu U, 13, 4. — 
cognosc, hier nur: zu untersuchen, 
anders 35, 16, 13 u. a. — Fabium, 
40, 18, 3; Comel., 43, 5, 10; die 
übrigen erwähnt L. nur hier. 

12. Et anknüpfend wie § 1 ; im 
Folg. ist die Wiederholung der Prä- 
pos, zu beachten, wodurch die Ab- 
sender, obgleich es eine communis 
legatio ist, mehr auseinander gehal- 
ten werden ; viell. ist die Gesandt- 
schaft von der c. 19 nach Polyb. be- 
richteten nicht verschieden. — At- 
tal», c. 19; Athen., 42, 55, 7. — 
Manlius, s. Nitzsch die Gracchen 
185. — is aduL, da die Erwähnung 
des Masgaba so fern liegt, und sena- 
tus vorhergeht, so ist viell. ibi adul- 
zu lesen. — rebus - verb., 35, 46, 
6: re, non verbis u. a., vgl. 44, 41, 
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uot pedites equitesque, quot elephantos, quanlum fru- 
quailrieunio pater euus in Macedoniam misUset: duas 
ori fuisse, luam, quod rogasset eum per legatos se- 
le ad bellum opus essent , et noQ inperasset, alteram, 
Diam ei pro fnimentu misisset. Masinissam meminisse 
a populü Romano partum auctumque et multiplicalum 
iu regoi contenlum scire, dominium et iu9 eorum, qui 
esse; suniere itaque eosdem jse], dod rogare aequom 
te emere ea ex fructibus i^i ab se dati, quae ibi pro- 
1 Masinissae sali» esse et fore, quod populo Romano 
. cum iis maudatis a patre profectum postea cousecu- 
;, qui devictam Macedoniam nuntiarent gratulatunque 
berent indicare, tantae eam rem laelitiae patri suo 
>mam venire velit lovique optimo maxiiuo in Capifolio 
et grates agere; id, nisi molestum sit, ut ei pennitta- 
latu petere. Responsum reguio est facere patrem 
1, quod virum gratum bonumque facere deceal 
iDoremque debito beneficio addat. et populuiu Ri 

dr., in den letzten vier 
hren. — rubori, 4, 35,- 
r ruberem fore. — duae 

!. — uai - domm., SiU. 
•^■ni IVuitädici lanlum- 
rtdionein exittumarma 
ruin iu* et imperium 
HS eisei usus der Niess- 
1 der factische Besitz 
lum, das Eigentbum, in 

mit ins hendUdyoin 
echt. — eosdem n. qui 
1. FiD. 2, 10, Z%:üaque 
m peecat Hieronymus, 
nie aueh id d. St. idem 
psatze stehen, le ist in 

allgemein gehaltenen 
passend und schon we- 
in; verdächtig; Mtdvig 
•e de se, doch scheint 
ich capere de, petere de 

zu finden, und aumere 
'ealique, 3, 13, 4; 26, 
fisst sich Dicht verglei- 
i, 5 : rege inde (= ex iis} 
b würde de te van Ma- 


alT: ei heisst, und a se, voi 
oDiern, nicht passend neben i 
der stehen. — ex fructib. 
wenn anders die Stelle richti 
vnn Allem, was «us dem Land 
Wonnen wird, Früchte, Ste 
Zolle usw., verstanden werde 
dass es mit quae ibi proveniani 
eigentlichen Eraengniasen des 
des den Feldfrucbten, dere 
Rom er gerade bedurften, nicht 
zusammen lallt doch ist der 
druck und der Gedanke gc 
Cre* wollte quae i proi I 
(viell ist quae tibt nd tptu 
zu lesen) — esse et fore, i, 
nunc eite, moie fore., 26, 27, I 
etie et fuluras; 8, 19, 12; IC 
7. — postea, e. 14, 2, wie 
deinde nach einem partic. od 
ahs., s. 21,50, 9;44, 23, 5;2 
1 u.a. — gratulal.; nach dem G 
Wunsch, vgl. 21 , 5U, 3. — ut 
ven., vgl. c. 44; 37, 52; Polyl 
17. — mß^tif., s. 43, 6, 6. 

14. 1-4. prettam elc, da 
der Wohllhat, Auszeichnung 
ihm das roiu. Volt schuldig, zi 
es verpHichlel gewesen wäre, 
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Dum ab eo bell» Punico forti fideUque opera adiutu 
faveDte populo Romano rrgnum adeptum; aequatii 
triutii regum bellis deinceps omaibug eum fuDctum ol 
ria vero populi Romani laetari eum regem mirum a^ 
soitem omnem forlunae regnique sui cum rebus F 
scuisset. grates deis pro victoiia aput suos penates ag' 
filium pro eo acturum. gratulatum quoque satis s 
nomine esse, ipsum relinquere regnum et Africa exe 
terquam quod illi iautile esset, doq esse e re public; 
mani senatum censere. petenti Masgabae, ut Hauni 
filius opses in locum * * extgeret. raunera ex sena 
emere. regulo quacstor iussus ex C pondo argeati , 
eum Puteolos oninemque sumptum, quoad in Italia 
bere, et duas naves condueere, quibus ipse comites 
Äfricam deveherentur; et conAtibus omnibus. Über 
veslimenta data, haud ita multo post de altere Itta 
Misageoe litterae adlatae sunt, missum eum ab L. 


noch Werth beilege nnd eine Ehre 
in derselben finde; der Naehdrnek 
liegt aa! addat. ~ forti fid., 22, 60, 
20. —regTi. -adept., i. c. 13, 15, 
vgl. 30,44, 12i 29,i9rr.; 31, 11, 
8. — aequat. ü'i, nncbdem sa beides 
ausgeglichen sei, 2, 3,3: luquato 

fort., die ganze Lage, nlle Verhält- 
nisse seiner Stellnag; fortanae ist 
durch regnique nälier bestimmt: 
seine Stelinn; als König, vgl. c. 4, 
6 : de tlatu et eondidtne >uae for- 
lunae. - müeuiss. , die enge Ver- 
binduDg, vgl. 4U, S, 15; das bds. 
immiicuiitet würde die EntTernang 
von cum nüthig machen, 27, 30, 5: 
ne PAäippu) - rebus Graedae im- 
miseeretur; dagegen 1 , D, 4: homi- 
net cum hominibm -geiiat mi teere; 
9,22. 10. —gratet, eis, 17; 23, 
11,12. — praeterq. - non, c. 7, 2; 
ungeachtet des 4;{, 2U ; 24 Berichte- 
ten steht Masioissn wieder in hohem 
Ansehen, und bei noa t rep. R. ist 
wol d«itn zu denken, dass unterdess 
diePunier etwos unlernehmen itöpn- 
ten, vgl. 43, 3, 6. 

5-7. in locum, damaeh fehlt au- 
sser dem nomen prop. etwa der Ge- 


danke: aeniperetur { 
tponsum est, haud i 
senatum a Carlhagi 
lidesarbärio Haiiniti 
quaettor, s. § 9; e. 
schenke sind bedeuti 
wähnlieh, s. 43, 5, 9 
ete.,3U,21;42,e;43 
Forschungen 346. — 
30, n, 14; statt des 
gido Dicht passenden 

8-9. de-täerae,< 
auf, vgl. 44, iO, I ; ! 
rfe; 10,8, 1: emisa 
eum s. 43, 14, 7. — . 
29; 627., Val. Max. 
feclo Haeedonico beb 
Matmissae fitiut cui 
Brunditium aeger d 
missum, eDtlaBBen,21 
praetorium; 30, 3, 
animo miserat, viel], 
zu lesen; Val. M.i i 
miitui; die zahlreicbi 
gen zu mittut sind zi 
Ao*paio, Val. M. 1.1. 
ttori)] cwra et hospitii 
expediretiir et omnia 
iudinem opus estenl, 


ISi 
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devictum Persea in- Africam cum equitibus suis; naTigantem 
dispersa classe ia Iladriatico mari Bnindisium tribus navibus ae- 
9 grum delalum. ad eum cum isdein muneribus, quae data Romae 
fratri eius eraot, L. Stertioius quaestor Brundisium missus, ius~ 
susque curare, ut aedes hospitto * «. 
15 Iq qualtuor urbaasa tnbus descripti erant libeiiiai, praeter 


inpetuaeque libeToUlercum tpsitum 
toti comäatai praeatareithtr, naves 
eliam ut pmpietrenlur, qiäbus te 
htne ae üito tum ruii m Afrieam 
traiceret. equäibut tmgiäat Ubras 
argeaii et quhigBno! settertiot dari 
imperauit {lenatut). Ausser dieser 
von Vtler. Max. wahrseheiolich aus 
L. eatlehDlen Notiz war auf dem in 
der Ha. feUeuden Blatte die Wahl 
der c. 16 genaiipten Magistrate uud 
die Fortsetzang der Thätigfceit der 
Censoren Ti. Seinpronios Gracchus 
UDd C. Claadiua Pnlcher, 43, 14; 
44, 16, berichtet, nameDlIich die 
Meinungsverschiedenheit derselben 
über die Aussehliessnng der Liber- 
tinen aus den Tribus. Hieran knüpft 
das Folg. an, indem wahrscheiulirh 
bemerkt war, dass Trübere Censoren 
die Libertinea wieder auf die vier 
städtische Tribus beschrünkt halran. 

15. Thatigkeit der Censoren. 
Cic, de OT. 1, a; 38; Anrel.Vii-t.57. 

J. in quatt. - libertiiii etc. , eine 
der wichtigsten EiDricbtungen der 
Censoren Claudius und Sempronias 
trägt L., nachdem er bereits an den 
oben ang. Stellen über die Thätig- 
keit derselben berichtet hat, hier 
nach, s. 40, 51,9, sei es, dass er 
dieselbe erst in diesem Jabre bei 
seinem Gewährsmann verzeichnet 
fand, oder dass er hier und 44, 16 
verschiedeoen Annalisten gefolgt ist. 
Mit den Worten in quatt. - liber- 
tini wird die vnn den Censoren Q. 
Fabius und P. Decius 450 a. u., s. 9, 
46, 14, getroffene und später von 
C. Flaminins und L. Aemilius er- 
neute Einricbtnog, s. Periocha 20, 
beröhrl, — praeter eos - estet und 
et eos - haberent enthalten Ztisatz- 


bestimmungen , welche wahrschein- 
lich erst nach den zuletzt genannten 
Censoren gemacht worden sind; 
doch lässt sich die Zeit, in der die- 
ses geschehen ist, nicht sicher nach- 
weisen, wenigstens ist zweifelhaft, 
ob unter der Censur des T. Qninc- 
tins Flamin in US und M. Claudios Har- 
cellus, s, Plnt. Flamin., das plebis«i- 
tum Terentianum gegeben sei nnd 
sich auf diese Verluiltnisse bezogen 
habe, s. Huschke Serv. TuIl. 552 f.; 
Becker 2, 1, \%b; Lange 2, 139, 204. 
Die Worte aot - äitsenaU enth*l- 
teu) wie proimmo tuttro und die 
Form iutteiimt zeigen, die Angabe, 
dass die Censoren diese l>ereits be- 
stehende Einrichtung beibehaltea 
wollen, ein Streit darüber unter 
ihnen nicht stattfand, Dass< 
von den Warten «( eot ~ 
est, wie aus factum est sich 
welches iasserunt, nicht e 
erant parallel steht. Doch i 
Sinn der Worte ei eos - /l 
dass etwas ausgefallen ist, ( 
wendig dem ubi - etient i 
chend angegeben sein moss 
die Libertinen dieser Clas 
schützen lassen durften, da s 
jetzt erst das Recht sich i 
zu lassen erhalten. Äussert 
wartet man eine Andeotun 
auch diese oder eine ühnltc 
richtung schon bestanden h 
sich bei der Strenge des G 
kaum annehmen lässt, dass e 
diese Classe der Libertinen 
tritnii rustieae zugelassen 
dass er sie beschrankt habe 
leicfat lautete die Stelle etwa 
- haberent, sicut ante facti 
oiercumaätea onmes, quipt 
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eos, quibus filius quinquenni maior ex se natus esset 
proxumo luslro censi essent, censeri iusserunt; et eof 
dium praediave nistica pluris sestertiüm XXX miliun 
> * * censendi ius factum est. hoc cum ita servatum 
gabat Claudius sulTragÜ latioDem iniussu populi cens 


ruitiBUTa haberent, in tribuhia ru- 
tHeU cenci eiient , ibi oder in hii 
eenaeadi tut factum lulj schwerlicli 
lüat sich die 6!iT a. a, erlassene nod 
logleicli aufgehobene lex Manilia, 
dus die Ubtrti in den Trijius ihrer 
palrOBt stimmen dürfen, hierher zie- 
hen, a. Cie. Mnr. 2ä,4T;Uiu Cnss. 
36, 42 (2ä). — quinq. maior - maior 
(nata) guara qui«guermis ; Eutrap. 
S, 3: maior lexagenarlo; da diese 
Kinder ingenui waren, SD erhielten 
die Väter wegen derselb«) eine 
ehi'envullere Stellung, a. zu 22, 11, 
8, »gl. -11,8,9. — BarKHaf^ 41,8: 
tUrpenc es- sese; Gell. 5, 19, lä; /!- 
lium eX! te natum = naturalem im 
Gegensatie zu adoptivurn, anders 
Tae. Ann. 11,21; Plaut.Ca8.prc.l.46. 
2. proxumo l. kann nur in Bezug 
auf die jetzigen Censoren gesagt 
«ein, a. 42, 10; die znoäebst vorber- 
geheaden scheinen jedoch die Ein- 
richtung nicht erst getroffen, son- 
dern schon vorgefunden zu haben, 
Lange 2, 232. — et eos hängt noch 
yoapraeler ab, neshalb nirht wohl 
' mit Huschte a. a. 0, 554 eii gelesen 
werden kann. — praed. - rint. etc., 
das rSm. Bürgerrecht beruhte io 
alter Zeit allein, a. I, 43, 1, und 
spüter vorzi^lich auf (arundbesitz, 
daher erhallen die Libertinen, welche 
Grand eigentbümer sind, eine bessere 
ütellnng als die übrigen, Hnaehfce 
568;Moininsend.Tribusll];151)tr.; 
Lauge 1,361f — praediitm, ein zur 
1 9 ndwirthschaft liehen Bewirlhscbaf- 
tang bestimmtes Gruadstüek, im 
Gegensatze za praedia urbaiia, 
Häuser, Gärten, nnd zu (Kapital- und 
anderem Vermügen, s. 3y, 44, 2; 
Cic. riacc, 32, 79f.: Aoec praedia 
ia eenium dedicoBitti. - eensus es 
praelerea namvt'otia peeuniae 


CXXX. - ptaria ~ mili 
dia, qune plarit ettmi 
ttettium It. ■mfUtmi \ t 
nit, pretii 8t«ht an u. 
butiver Form, vgl. Vaj 
7, 4; plui - olei et pi 
Cic. Fam, 5, \0,i:tim 
iniaais tiomo. Der Sestt 
scheinlicb 2J^As gerechj 
1 ; Marq. 2, 3, 47 ; Lso) 
Mommsen Gesch. d. ron 
302 f., es ist also der 
zweiten servianiacben l 
welche Grundbesitz v 
Werth haben, scbeini 
lündlichen Tribus auj 
worden zu sein, Lange 
2 , 259. — ceaieadi iui 
sich schützen zu lassen 
Schätzung angeben zu d 
14,8; Bector2,2,20; 
so daaa es nicht nötbig i 
passiv zu nehmen. 

3. hoc - esset kann i 
haben: da die /ifter'tni m 
der beiden mit eos - et 
neten Clasaen bis dahi 
städtischen Tribus gea 
den waren. Aua dem F 
des Claudius gebt berv< 
der Lücke gesagt wai 
habe die, wie iusaerimt 
eit zeigt, auch van ihr 
neu Ausnahmen al^en 
übrigen Libertinen von 
ausachliessen wollen, 
tat. - homini, da au<^h 
aus den Tribus gestoss« 
die Aerarier versetzt i 
Stimmrecht verloren, fi 
Census aber, selbst in d 
s.|8;44,li), 8, Bürger 
beschluas von den Cen 
die Aerarier versetzt 
hat sich L. entweder 


LDBR X 

, nedum ordini 
ire posset, quo. 
omnibusVetXJ 
temque eripere 
aec iDter ipsos 

1 eioen Scblnss a i 
:u gewinnen; oder 
eioe Porteiansi' 
e dieser selbst in i 
nicht befolg hül 
; Becker 2, 1, 191 
— ordmiun.; I, ■ 


entliült Dicht s< 
ng als eine weit< 
i negabat sajfr. I 
■e ; der Censor du 
vere, aber nicht i 
isstessen, d. h. i 
hmen, das Itünne i 
l, 33, 10. Bekan 
'OBere eine zweifai 
aas einer ländlict 
be Tribus versetz. 


1 verbanden ist, di 
tue unter die Aei 
b. einem wUlkürli 
ren bestiiniDten t 
rfen, s. 4, 24, 7, « 
beraubt, von di 
a Legionen ans) 
t, 18, 6, wird;Gt 
\t{tabalasCapritu 
i iabebant, quoi i 
ff'ragäs privaba. 
>ren oft diese Ai 
eordnet haben, wi 
n vielen Stellen I 
1,9; 24,43,2;' 
i:hkea5T;533;64 
— tä nacb pottet, 
nib. V ei XXX t 
oUbiirger enthalt) 
nnonere, wie vord 


Object ist nicbt z 
inzelne und gan 
'her, denken zu la 
libert. scheiat n 
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est, ut ex quattuor urbanis tribtibus uoam palam in atrio Liber- 
tatis sortirentur, id quam omnes, qui servttutem servisseat, coi- 
cereat. Exquilinae sors exiit; in ea Ti. Gracchus pronuntiavit li- ß 
berliuos omnis ceuseri placere. magno ea res honori censoribus T 
aput senatum fuit. gratiae actae et Semproaio, qui in bene 
coe^to perseverasset, et Claudio, qui non inpedisset. plures quam s 
ab superioribus et senatu moti sunt et equos vendere iussi. om- 
nes idem ab ulroque et tribu moti et aerarü facti, neque uUius, 
quem alter uotaret, ab altero levata ignominia. peteutibus, ut S 
ex iustituto ad sarta tecta exigenda et ad opera, quae locassent, 
probaüda anni et VI mensium tempus prorogaretur, Cn. Tremel- 


die Sache war coatravers. — po- 

Mtremo, niebdem der Streit geraume 
Zeit gedauert luitte, c. 6, 13. — eo 
deieens. : man liess sich dazu herbei, 
vgl. 33, 14, 3. — ttnam, so dass der 
Einfluss der liberiini auf deo vierten 
Tbeil reducirt wurde; ungeaaa Cic. 
Or. 1 , 9, 3S: libertinos in urbima» 
tribua iranstulil; ebeuao Aurel. 
Vict. 57. — aMo Hb., 43, 16, 13; 
dasG die Verloosuug beijedem Cen- 
SOS babe gescbehen sollen, ist wol 
ZD beEweifelo, Huscbke 356. — am- 
iie*, mit den § 1 und 2 gemachten 
Ausnahmen. — tervit. eerviit., 40, 
13,7 Bollen civei Romani, qui lar- 
väalem seniiiserü xa socU naiitdes 
■us^haben werden, sonst Ubertitt, 
% 6, s. 36, 2, 15; 42, 27, 3; ib. 31, ^, 
alan nor die, welche selbst Sclaven 
gewesen wurcD, nicbt ihre, schon 
freigeboreaen Kinder {liberH) ; 
Quinl. 7, 3, 26: tervut eit,ituiin 
tervituleeileo iure, qwtservui, out, 
ut antiqui discerunt , qui lervüutem 
nervä. — Esqaä., t,43, 13; Momm- 
xen d. Tribas 166; Lange I, 382. — 
(ora ex., 24, 7, 12, vgl. 21, 42, 3i 
tort ea^eiäerat. — censeri passiv, 
wie§2. — m^oetc-, vgl. 9, 46, 
15,weilBoderEin&ussderLibertineD 
und zwar der Aermeren unter den- 
selben beschränlt wurde. — perse- 
ver., c. 24, 1 1 ; 36, H, 13 ; erhalte je- 
doch mehr nacbge geben als Claudius. 
8-9. plurei elc , schon 43, 15, 6; 
ib. 16, I; 44, 16, 8 ist erwähnt, 
dass mehrere aus den Senat ge- 


stosseu und die Ritter streng ge- 
prüft worden seien; die Wieder- 
holung, 44, 16 viell. beabsichtigt, 
ist hier, wol durch eine andere 
Quelle, die L. benutzte, veranlasst. 
Lange 2, 255. ^ len. moti sagt L. 
sonst, nicht remoti, wie d. Ha, hat, 
ebeaso im Folg. tribu remoti, vgl. 
Tbc. Ana. 13, II; oräüie demotum. 
— tribu in. , § 4 ; aerar. f. , Beeker 
2, 2, 231 ; 2, 3, 41. — Hotarel, ent- 
weder wiederholte Falle, 2, 16,5, 
oder e» bezeiehnet das Wollen, 39, 
5, lO. — Heqaa uU. etc., 29, 37, 12; 
40, 51, 1 ; Lange 1, 5S3. ~- aarta t. 
exig.,^. 42, 3, 7: die Reparataren 
und Neubauten zu untersuchen ; we- 
nig verschieden ist ad opera - prob. 
die 44, 16, 9 erwähnten, die sie in 
Accord gegeben hatten, als diesem 
gemäss ausgeführt anzDerkennen, zu 
übernehmen, daher helsst es nur 
aarta teeta tKriter ~ exigerent 29, 
37, 2 ; operum locandorum cura 24, 
18, 2 ; larla lecta exigviv - toca 
tuenda, 42, 3; Beeker 2, 2, 237; 
Lange I, ä90. — anni - temp. {eea- 
lurat) pror., s.Cic.Fam. 3, 10, 3, so 
dass die Censur drei Jahre gedauert 
haben würde; dae^näitfifuCo vorher- 
geht, so muss man annehmen, dasi 
diese VerlSogernng der censorisch. 
Gewalt, indess nur für die in ad- 
taria - prob, angegebenen Zwecke, 
gewöhnlich gewesen sei, obgleich 
ein ahnlicher Antrag van L. nicht 
erwShnt wird; anders ist der Fall 
9, 33, s. Becker 2, 2, 239; Lange I, 
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peregrinos, Ti. Claudi Neroois Sicilia, Cn. Fulvi Hispania cilerior, 
ulterior 0. LJcini Nervae. A. Manlio Torquato Sardinia obvene- 4 
rat; nequiit ire in proviDciam, ad res capitalis quaerendas ex se- 
natus consulto retentus. 

De prodigiis deinde nuatiatis senatus est consultus. aedes s 
deum penatium ia Velia de caelo lacta erat, et in oppido Miaer- 
vio duae portae et muri aliquantum. Anugaiae terra pluerat et 
Laauv) fax in caelo visa erat et Calatiae in publico agro M. Vale- 
rius civis Itomanus nuntiabat, ex foco suo sanguinera per tri- 
duum et duas nocles manasBe. ob id maxime decemviri iibros 6 
adire iussi, supplicationem in diem unutn populo «dixerunt et 


tor^ aUa nicht Aedil gewesen, Nip- 
perde; legg, snn, 42ff. 

4. Sariania etc., wie c. 12, 13; 

39, 38; 41 ; 40, 43 wird der Priilor 
für Sardinien mit einem anderen 
Geacbäfte beaoftra^; die Provinz 
wird uoterdcss von dem früheren 
Statthalter verwaltet, der jetit das 
dritte Jahr dort bleibt, s. c. 12,3; 
44, n, 10;43,3a. E. — orfre/e. 
quaer., am Criminal verbrechen zn 
DDterSDCben, der Ausdruck ist so 
allgemein, dajs man nicht sieht, üb 
die Unters Dchnngen ausserhalb Rom, 

40, 43, oder in der Stadt, s. 39, ZS : 

41 , fcehalten werden sollen. Betraf 
dieUnterauchung einen röm. Bürger, 
ao wnrde dieselbe regelmässig durch 
einen Ankläger veranlasst, s. c. 37, 
4, nicht durch den das Geriebt lei- 
tenden Prätor, und führte lu einem 
Volksgericbte; wenn dieses nicht 
selbst entscheiden will, so Übertragt 
es die Leitung des Prozesses Com- 
missaren, s. 4, 51, 2; hier Iwtte der 
Senat einen vom Volke gewählten 
Magistrat mit diesem Geschäfte be- 
auftragt, s. 39, 14, 6; ib. 38, 3; 4ü, 
37, 4; der Prator hätte dann die- 
selbe Stellung gehabt, wie spater in 
den quaestinnes nerpetnae; Budorff. 
1,247. 

ö. deor. penai., die Hausgötter 
der röm. Gemeinde, Mommsen I, 
1111; verschieden sind die in Lavi- 
Dium verehrten, s. 1, 1, 11 ; Ü; über 
den Tempel Becker 1 , 247. — m 


opp. Minen/,, so hat d. Hs , und we- 
gen portae - muri ist an eine Stadt 
zu denken; wahrscheinlich ist das 
alte Scjlaciom , wo, aber erst li3l 
a. u., eine Colume unter dem Na- 
men Miiiervium, Vell. Pat. 1, 16, 
oder Minervia gegründet wurde, ge- 
meint, Marq. 3, 1, 19 not. tiO; 
schwerlich wäre es gerechtfertigt, 
weit lul. Obseq. 1 1 (TU) : /iomae ali- 


, 48, 6 fli 

5 , 47 ; Cerolien i 

MiaervUimiavt t 

durch diese Aenderung eine völlige 
Uebere in Stimmung der Angabe bei 
L. und Obseq. nicht erreicht, da die- 
ser bei ^iquol mehrere Pi ' 
auszusetzen scheint. — ^ I, 

13. — Laauv. etc. , Obseq k 

fax arderts in caelo Visa. -~ Calat., 
42, 20. ~ in publ. agro, Calutia 
war eine Stadt Campaniens, dieses 
aber nach 2ii, 16, 8; ib. 33, 13 ager 

Jublicus geworden und nach 27, 3, 
vgl. 42, 19, 1 an rÖm. Bürger ver- 
pachtet; ein solcher Pachter scheint 
Valerius gewesen nu sein und auf 
dem gepachteten Grandstücke ge- 
wohnt zu hoben ; übrigens steht pu- 
6Kco ungewöhnlich vor i^To. Lieber 
die Sühoung s, 43, 13, (i. 

6-8. rfecemi'w'i, da f.. diese sonst 
immer richtig bezeichnet, so ist 
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:inla capriB in foro sacrificariiDt. et alionim prodigiurum ' 
;m altenim supplicatio circa omnia pulvinaria fuit et bo- 
iribus secrificaliun est et tirbs lustrata. item, quod ad 

deum inmortalium pertineret, decrevit senatus, ut, qui>- i 
rduelles superali , Perseus et Geotius reges cum Mace- 
|ue Illyrico iD potestate populi Romani essent, ut, quanta 
. Claudio lU. Sempronio consulibus ob devicluiu Aotio- 
gem data ad omnia pulvinaria essent, tanta Q. (^ssius 
veatius praetores curarent danda. 
atos deinde, quorum de senteolia imperatores L. Paulus, 
IS conponerenl res, decreverunt decem in Macedoniam, 

in Ijlyricum. in Hacedouiam sunt nominati A. Postu- 
jcus C. Claudius, ambo hi censorii, * * C. larJnius Cras- 
ega in consulalu Pauli, tum prorogato imperio proviu- 


lauben, dass er hier Xf^ 

Ha hat, geschrieben babe. 
Iter., da et uicbt blos aa- 
iderDwnl: auch bedeutet, 
n anch hier unum erwnr- 
J,2I, iL — caprft, 25, 
'eeemviri sacrma Graeco 
•ent — /tpoUini eaprii 
bis; Marq. 4, 463.— lu- 


,20.- 




Supplicatiun ist, ot^leich 
Dem Seuatsbesrhlusse und 
en Granden, zdid Dank, 
Svhae erfolgt. — quod - 
, 42, 13: honorü deorvin 
WB eauta. — perduetlet 
),4;36,2,3; 29,27,3; 
> u. a., alterthüinlich and 
u Karmelp. — Pert. et G., 
■ex läyrici Genltut et Ma- 
Perwj deliicti. — quanta 
relobung ist 36, 2 berich- 
'ollziebung des Geläbdes 
d; sie inüsste 569 a. a, 
n, s.39,23,1.— pu/nn., 
Catsiua etc., die beiden 
io der Stadt erhalten nur 
ag, die Austabrun); des 
■■a IM überwarfaeD, 22,9, 
irbringariK der Opfer er- 
b die Priester, Laage 1, 


Spartian. Hadriaa. 5. 

I. de tenlentia, vgl. 30, 43, 4; 
38, 38, 1; ex tententia; ^T deeon- 
täio,c. 29, 3; 33, 24, 7; ib. 30,1: 
ex eontilio u. a, — decem, 33, 24: 
decem legati - more maiorum dt- 
creti, Marq. 3, 1 , 243. — quinqae, 
diese Zahl wird sonst in dieien 
Falle nicht erwähnt. — in Maced., 
44, 21,3. — ttmt nom.. ist nnsicficr, 
du d. Hs. cu/pflüiotninaf i' hat, woliir 
cahnina nom. verm. wird, was aber 
ganz nngewehnlich wäre, wenigstens 
erwartet man eine nähere Bestim- 
iQUQg, wie ;'ei pubticae, oder, wenn 
dieses gedacbt werden sollte, lega- 
lionü; Andere verm. curiae lumina. 
— Poitum, 41, 27; Luicat, s.ed 
40, 35, 1. — Ctaad., 43, 15, da ih« 
die Censor nicht verlängert ist, t. 
15,9. £i'cä)., 44, 17; wohrsrbeia- 
lieh fehlt ein zweiter Cunsolar, da 
die beiden aU cmiorä schon beson- 
ders bezeichnet sind, so dass anf 
diese das folg. hit eoniular. nicht 
wnhl bezogen werden kann; nicht 
nn wahrscheinlich ist, dass der mit 
allen griechiscfaen\'erbältnis3en ver- 
traute, binlerlistige Q. IHarciiu, t. 
43, 11; I5;44, 1 ff., unter den Com- 
missareu war. — prorog. imp., hi« 
znr Anliunn: seines Nachfolgen, i. 
§ 6. Domä., 44, 18; 42, 2^. Com. 
Sulla, s. zu 41, 21, 2: CorReHo.- 


,. Ch. m. ÜBER XXXXV. CA.P. n. 

ciam Galliam habebat. bis coDsularibus addidere Cn. D< 
Ahenobarbum Ser. Comelitim Sullam L. lunium T. Ni 
Tarquiniensem A. Terentium Varronem C. Antistium Lc 
in Illyricum autem hi nominati, P. Äelius Ligus, consu 
Cicereius et Co. Baebius Tamphilus — hie priore aon 
peius multi« ante sDOis praetor fuerat — , P. Terentius Ti 
Otts P. HaDÜius. monili delode consules a patribus, ut, i 
alterum es hlä succedere C. Licinio, qui legatus notnina 
in Galham oporteret, primo quoque tempore provincias . 
pararent inter se aut sortirentur, sortiti sunt. M. lun 
obvenenint, quem, priusquam in provinciam iret, lej 
quac undique Romam gratulatum convenerant, introd 
senatum placutt, Q. Aelio Gallia. ceterum quamquam i 
mitterentur, quurum de congilio sperari posset Imperatc 
iDdigDum nee dementia nee gravitate populi Itomaoi de 
esse, tarnen in senatu quoque agitatae sunt summae com 
ut indioata omnia legati ab domo ferre ad imperatores 


Terent., 42, 26. laniui n. IVumi- 
tius werden von L. nar hier er- 
wähDt; aus c. 31, 14 geht bervnr, 
dasa tLDch C. Anlittius Labeo nnter 
desLegateD war, der Name aher wie 
der des Consulars % 2 ausgefallen 
ist. — AeUut, 42, 9. öchc, c. 15, 
«. Baebiui, ii,\T, y — «mU.a.a., 
es Bind S Jahre, c. 15,9.— Terml. a. 
ManHai kommeD aar hier vor, ebea 
so viell. der Name Tutctiiieanus. 

ä~T. 7inmäi,Mia&ger decemüur, 
24,10,1; 32,8, 1; 43, 4, 2 u.a.; 
mbere, 8, 20, 3; 3J, 1,7; cemue- 
nmt, 30, I, 2;plaeuit, 43, 12, 1; 
tenatuteom. est faelum, 26, 8, 9; 
41,6, 1; 42,31,1, vgl. aoeh 29, 20, 
9; cum irätttaU pl. aetum eit; 28, 
45,9; Becker 2,3, 116. ~ lueee- 
den d.-in Gatt., 34, 12, 6; jCuce- 
riam Gracc&o succedere. — i/ui - 
erat, erklärender ZnsaU Ls'. — 
legal., 41, 19, 5. — quamq. - mit- 
tereTit,, eins der weaigea Beispiele, 
wo L. den Conjanctiv mit ^am- 
guam verbiodet, da derSati nicht 
wohl als Gedanke der Senatoren ge- 
fasat werden kann, a. 20 36, 34, 6. 
— graväaa, Ernst, feierlicheWürde, 
steht hier statt leveritai der clc' 


mentia, c. 4, 7, gegenill 
»en. j., wie 37, 55. — agt 
moi c, 40, 29, 11: lecl 
summii, da die l]^, agil 
tamma hat, kann auch agiti 
ma c. vermuth. werden, a 
tarda nomäium, zn 36, 27 
3; namaa uröü, vgl, Pol 
Tti^l rü*' qIo>v aviol St 
Söritt Sk Toht Tvnovi 
vniQ T^i oiijj iioiXTiatio 
nov roii; J/jto. — iaeh 
Abschlnas erfolgt c. 29, 3 
Feldherrn und die Cornuil 
18. 1-2. Uberos, MacetI 
nicht in eine Provinz ve 
nicht von rSm. Magistrale 
tet werden, aaadern sein 
sung nnd Gesetze, aber 
nicht dasRechl über Krieg 
den, überhaupt keine Setba 
haben. Für diese Anordn 
Cato gesprochen, s. Spar 
quare (HadTÜnnts) omnia 
pAralem ac TigTim reliqt, 
plo, vi dicebat, Calotiii, 
donai liberot pronunl ' 
neri noa poteranl, v 
Aemilius selbst zu de 
then, Diud.3l, 13 in., 
13 
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liberos esse placebat Macedonas atque Illyrios, 
US appareret, arma populi Homaiu non liberis 
)Qtra servientibus libertatem adfenv, ut et, in 
lae esseot, tutam eam sibi perpetuaque sub tu- 
sub regibus viverent , et in praesens tempus 
resque respeetu populi Romant habere se cre- 
üo bellum cum populo Romano regibus fuisset 
rictoriam Uomanis adlaturum, sibi Jibertatem. 
cedonici, quod ingens vectigal erat, locationes 


lab regibui 
'3,2.- 


sicher, da die 
t; auch ist die 

• perpeiua tu- 
' preküre, an- 
ir wurde per- 
ta populi Ro- 


nuf der eat- 
Tespeatn 


; anstossig ala 
leb populi R., 
•t, eiogetreten 
1,0; 45,44, 10. 
c-, durcb die 
que »ird das 
e § I parallel 
bung der Eio- 
>hltliat für das 
Zuaatz Maee- 
von Macedoo. 

•umq., nach d. 
sque praedio- 
aäi nicht ohne 
Wone» abhÖn- 
t, 6iNägelsb. 
.ttraction vun 
werdep, wie 
in Maceäoam 
vgl.31,22, b 
\rintho, quaB 
u fieri sohlae 
!7,42, 1U;40, 
[■a/, die EiD- 


oalime, mit der zugleieli die Art die- 
selbe zu gewinnea; Bearbeitung 
durch FrohndicDste , oder Verpach- 
tung usw. aufgehoben wird ; znr 
Sache vgl. c. 29, II; nach Cassiodor 
sind 10 Jahre später 59S a. u. die 
Bergwerke in Maced. wieder einge- 
richtet worden, s. Mommsen 1, 780. 
— praedior. ratt., s. e. 15, 2, der 
ZusBrnmenhang, s. quoqae, deutet 
an, dass, an wie metaHum ein Regal 
war, so auch die praedia rustiea, 
von denen hier die Rede ist, dem 
König gehört haben, die Damäne 
desselben gewesen sind, welcbe dem 
Sieger zufiel, so dass er über die- 
selbe verfügen konnte; diesem geht 
auch Bua den Warten Cic. leg. agr. 
2, 19, 50: agTos TKgioi - ia Mace- 
donia, quireg^PhmppifivePenao 
faerunt, qui item a censoribut lo~ 
cati smit hervor, welche zugleich 
zeigen, dass spater (wol nach der 
Verwandlung Macedoniens in eine 
Provinz, Polyb. 37,4 CÄtr.l die Ver- 
pachluug! derselben an ;iuAfü»lRi ein- 
gerührt war; wie bis dahin die Lün- 
dereien benutzt worden sind,' ist 
Dicht bekannt. Die Bestimmung über 
die praedia rastica istc. 29, 1 nicbt 
erwähnt, sei es, dass L. sie bei Po- 
lyb , dem er dort folgt, nicht gefun- 
den oder übergangen, oder der An- 
nalist, aua dem er an u, Stelle die 
Notiz nimmt, die Sache nicht klar 
dai^eslellt hatte; oder dass die 10 
Commisaare die Bestimmung nicht 
zweckuiussig fanden. Da L. an bei- 
den Stellen lerschiedene Quellen be- 
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praedionimque rusttcorum tolli placebat: nam neque sine pubii- 4 
caoo exerceri posse, et, ubi public<iaus esset, ibi aut ius publi- 
cum vanum aut libertatem socüs nullam esse, ne ipsos quidem 5 
Macedonas [idem] exercere posse; ubi in medio praeda admtni- 
strantibus esset, ibi Dumquam causas seditionum et certaminis 


nutzt hat, so kann aus der zweites 
riir die erste nicbts mit Sicherheit 
gefolgert werdeo, and es ist daher 
zweifelhail, ob mit Madvig locatio- 
net praeter praediorum etc. zu le- 
sen sei, besauders da melallum in 
der Bedeutung: Bergwerlcsbesirk, 
die es sunst wol nicbt hat, genommen 
werden, praedia die zwischeo den 
einzelnen metalta liegenden Län- 
dereien bezeiehnen soll. Die Moti- 
viruag der einzelnen Theile des Se- 
natsbeschlusses , biet ubi - defor«, 
% I ul Omnibus ■- adlaturam , s. 
Entrop. 4, 4, sind schwerlich dem 
Senatsbescblnsse selbst, soDdero 
Aeden, durch welche dieser begrün- 
det wurde, entnommen, viell, der 
BedeCalos, mit dessen Ansicht Über 
die Publicanen, s. 32, 27, 4; 39, 44, 
7 r., das hier (besagte übereinstimmt, 
wahrend der Senat sonst geneigt 
ist sich der Publieanen anzunehmen, 
,s. 39, 44; vgl. 43, 16. 

4. nam etc. , wenn die locationes . 
nicht aufgehoben würden, so müssle 
die Ausbeutung der jnetaüa u jirae- 
dia entweder Publicanen oder den 
Macedoniern überlassen w*erdeD; 
beides aber sei gefahrlich, denn die 
jiublicani usw. — aut - aut, wenn 
dieses richtig ist, so werden zwei 
sich ansschliesaende Verhältnisse 
«orausgesetzt : äie publicani liessea 
entweder (bei milder, nachlüssiger 
Betreibung) die Gerechtsame des 
Staates zu Gründe gehen, oder ge- 
fährdeten (bei gewinnsücbtigerAns- 
bentung) die Freiheit der Bundesge- 
nossen ; doch ist die Erklärung un- 
sicher, da das yersehiedene Verfah- 
ren der publicani nicht angedeutet 
ist, s. Marq. 3, 1, 291'. Nitzscb d. 
Gracch. 170 u. Lange 2, 264 fassen 
die Stelle , als ob es Messe ot iu> - 


et Ubert., wie Düker vermothete, 
wodurch die Erklärung allerdings 
sehr eidfach wird. — publieimus u, 
publicano ist callectiv gebraucht, sie 
pachteten sowol die Bergwerke als 
die Ländereien, Marq. 3, 2,217ff.— 
iui public, aus dem weiten Umfang, 
den dieser Begriff hat, a. 3, 34, 15; 
Ulpian Dig. 1, 1, 1, 2: publicum iut 
ett, qiiod ad ttatum rei Romanae 
ipectat - sunt enim quaedam pii- 
btieeutiliaquaedamprivatim etc., ist 
hier dieSeite zu denken, n'elche sieh 
auf die Besitzungen des Staates, die 
Rechte, die er an denselben hat, be- 
liebt, s. 4, S, 2: publieorum iui - 
hconim; Cic. or. I, J6, 201. — 
Übertat-, die von den RHmern den 
socii verliehenen Rechte; die sncii 
künnen dieselben nicht brauchen, 
sieb nicht frei bewegen, nullam, c. 
1, 4; 28, n, B.— na-fluirf.,aber 
auch nidit; der nächste und wich- 
tigste Grund ist im Folg. ubi~ de- 
fnre angegeben, vgl. Diod. 31 , 33: 
xarilvoav Ji x«l täs ix roie pe- 
länwi-ä^yveovyalxgvaoS riQva- 
odovi SiaTf rä TtÜv CrocxnvrTiov 
äytnt\Qiaaiov, xaX Snias firf rive; 
fieia tovta vtüittglioirv <!iä täv 
jl^jl/iäreiv ävBXTtificfoi riiy Ma- 
xtS6vmväex''lv- — i'rfem scheint aus 
guüfe/n wiederholt; ivexercere: die 
Verwaltung und Betreibung, Cic. de 
imp. Pomp. 6, 1 6, kann wie zu ea^r- 
ceri § 4 gedacht werden metalla u. 
praeaia, was in metalU - praedior. 
liegt, vgl. c. 15, 4; Andere verwan- 
deln tdem in id. — in media, eigent- 
lich zwischen zwei Parteien, 2, bT, 
3, dann allen zugänglich, frei da- 
liegend: sie würden dadurch, dass 
sie das, was auch Anderen nützlich 
sein sollte, als Beute an sich rissen, 
Aufstand und Streit veranlassen. 
IS* 
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ine conciliuiu gentis esse t * ne inprobus TU)gi 
lando libertatem salubri moderalione datam ad li- 
ntem traheret. in quattuor regiones describi Ma- 
lum quaeque cuncilium habere!, placuit, et dimi- 
iuam quod regibus ferre soliti erant, populo Ro- 
simiiia his et tn lUyricum mandata. cetera ipsis 
egatisque relicta, in quibus praesens tractatio re- 
ibiectura erat consilia. 

las regum gentiumque et popuiorum legationes 
regis Eumenis, maxime convertit in se omnium 


lt., eiDeVereamm- 
er vop Abgeord- 
eiUn MacedoDiens 
so dass sie aach 
Hs. bat, 3. c. 32, 
, genannt werden 
voo allen Bewoh- 
w eiche daiD die 
icht werden kann, 
LD Rom, die etmci- 
iäer,Aetoler u.a., 
115. DflssderGe- 
n mass, zeigt das 
t zweifelhaft, wie 
Ickt war, da die 
oroimntu-ulgiad- 
pscheinlich ist die 
egierendeVerhrnn 
äa ähnliches) aus- 
ir hart würe eonc. 
bat § 3 ad. dem 
ngig zw machen^ 


schwer! 




Bndet 

I nuch nicht 
{braucht. Früher, 
rt noch nicht be- 

de gentis ae od. 

inprobma volgus 
tetc. gelesen, aber 
Is nicht richtig er- 
:*etc., 39, 2T, 8i 
«t, 45, 23, 8: in- 
i adteatando mul- 
mlur. — salubri 

teToperalam eam 
■rem eise. Ueber 


dieBegriindiiDg gilt das eu § 4: nam 

etc. Gesagte, dagegen war das Folg. 
im Senatsbeschtusse .wol genauer 
auseininder gesetzt, s. § 8: cetera; 
c. 29; 37, 50. — in quatt. etc. er- 
scheint auch ohne sed als Gegensatz^ 
ZD commune. — dimid, quam q., 
35, 1, 2 : dimidivm mäiium, quam 
quodaeveperat; anders c.29, 4; 11. 

— loUii er., bisher immer. Der 
Wechsel der Constract.; deteribi - 
peadere wie c. 16, 1. — in lllyr., 
aneh über dieses scheint Cato ge- 
sprochea zuhaben, s. Gell. 11, 3, 2; 
zur Construct. s. c. 17, 1; 4, 52, 7: 
in legationes ; 26 , 1 8 , 4 : üi Hitpa- 
niam. — cetera, die Vertheilung in 
die verschiedenen Districte u. A. 
war schwerlich den Comnissaren 
allein überlassen, sanderu im All- 
gemeinen schon im Senate die Ab- 
grenzung bestimmt. - praeieat , an 
Ort und Stelle, s. 24, 2, 6. — sub- 
ieel., an die Hand geben, 1, 59, II. 

— Von c. 12, 9-18 ist L. den An- 
nalisten gefolgt, vou c. 19 an meist 
Palybins. 

19. Attalns in Rom. Polyb. 30, 
Iff.iDiod. Sie. 31, 10. 

1-4. Inter tn., c. 17, 6. reg. 
gent. e. ;ia;>.,MaDarcbien und freien 
VSikern, ganzen Volkastammen. und 
einzelnen Staaten, s. c. 22, 8, vgl. 
c. 31, 3; 42,30, 1; regibut - liberii 
genlibus populüqtie, zu 4, 49, 3; 
26, 27, 1 2. — eonverl. etc., die Sache 
ist schon 44, 13, 13 vorbereitet, 
vgl. dagegen 42, 5, 5; ib. 26, 8. — 
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oculos animosque. eic«ptus enim est ab iis, qui simul eo bello 2 
militaveraat , hsut paulo benignJus, quam si ipse res Eumeaes 
venisset. adüuxerant eum duae in speciem honestae res, uoa 3 
gratulatio, conveniens in ea victoria, quam ipae adiuviaset, altera 
quertmonia Galtici tumultus acceptaeque cladis, qua regnum ia 
dubium adductum esset, suberat et secreta spes bonorum prae- 4 
miorumque ab senatit, qaae vis salva pietate ei contingere pote- 
rant. erant enim quidam Romanorum quoque non boni auctores, 
qui spe cupiditatem eius elicerent: eam opinionem de Attalo et s 
Eumene Romae esse, tamquam de altero Romanis certo amico, 
altere nee Romanis nee Persei fldo socio, itaque tik statui posse, 6 
utrum, quae pro se, an, quae contra fratrem petiturus esset. 


«wtu/darch eo belto, s. c. 10, 7; 44, 
22, 7 a.fl., vgl. e. 22, 9 £n hoc t., von 
■naläati.^tTeaat. — haut paulo s\e\- 
gernd, wie Aautjon«, 21, 32, 10; 
i>, 19, 7. — ipse T. Euro, ist Dach 
§ 5 nicht passend angefiihrt. — duae 
etc., s. c. 13, 14. m spec, 42, 14,6. 
grattdat. etc., Pol. I. 1.: ^uv ntv 
n^ötfnOiV, tt xal /ii] jo xarü Tois 
liiXaiBS iytyövei tniuiTiafta ntQi 
xijv ßaaiXilav, o/tia; llStiv ti; iqv 
'PoJ^tjv ^yixev rov fli/j'jfap^ri" 
ly ovyxl^Ttp xbI tv^tiv tirog 
imaiffiaaias Siä i6 ovfiatnoit- 
fir/xivai. — quamadi; c.13,3, der 
Conj. wegen ea, obgleich wir sogen ; 
bei einem, nicht: einem solchen 
S. ; in adäuct. ettet ist derselbe 
dDrchguorünonJii veranlasst: um zu 
klagen - durch den wäre; im Feig- 
ist gvae - poterant Ls' Urtheil- — 
querim. tum. - cladis, 8, 1, 1: cum 
querimonäi acceplae eladit, vgl. 44, 
38, 3: däatae fittgnae ratio. — 
t/imult., ZD 21 , If), 4. — mberat 
etc., nach L. ist er also schon mit 
ehrgeizigen Plänen nach Rom ge- 
kommen; dag^enPolj'b.: yiyvofii- 
yi]f r^f dnavz^atios vnie tt/v 
ifffonioxlay fieriiaoos tyiv^^Ti 
rali ilnlaiv, ovx aWrätiijv äkji- 
ü-ivjiv alilav t!ji enoSox^^t '''e 
feindliche Stimmung gegen Eumenes. 
— pramniar. ab ten., ven dem S. 
iD erhallende, s. zu 27, 5, 6; 32, 23, 
8 : metu poenae a Romanit. — ipii- 


äam R,, P.: ivioi t(Sv iniipavmv 
ävdQmv lBftßB¥ovtes th idfj^<r- 
(>(cf Tof !^TrKi.ov JiofiixäXovv - 
n(Ql aüiav noidn&aiToiig Xöyovi- 
poijXia&at y&Q uiiTip T^y avyxiyj- 
rov avyxaiaaxeveieiv 1 3 lity ü^- 
Xh'" "'" ''h^ AXlojQiÖTr)Ta ti\v 
n^d; TÖv äitlfföv ; diesen ein- 
fachen Gedanken hat L. im Folg. 
rhetorisirend aasgemsit; über die 
Motive der Römer s. Mommsen f, 
ISit; Hertzberg 202. — quoqiie in 
Bezug auf andere Itathgeber oder 
seine eigenen Pläne. 


1, 4, falgt 


solche Meinung, v 
gen pflegt ven nsw. 
auf eam ibnllch it 

eaiittimare-lamqaam- esset; doch 
ist die Verbindung und die Verkür- 
zung des Satzes tamqaam de etc. on- 
gewShnlicb; ebenso die Nachstel- 
lung der PrÜposit. st. de altero tam- 
quam, nur ähnlich ist T, 30, 23: at 
aut de vettris- - amicis aul nusquam 
uüit futuris - tontidäe ; 41, 11, 5 : 
inter simul comploratiotiem, vgl. zu 
35,32,7; diePrSpos. wird hei jener 
Stellung leichter auch aafdaszweite 
Glied bezogen; anders PlJn. Ep, 5, 
6, 31 : diaetae duae, quarum in al- 
tera - altera, vgl. Cic. Off. 1, 31, 
112: aUa in causa M. Cato fuü, 
alia ceteri, s. zu 40, 5,11; 39, 34, 
2. — pro iB - contra fr., obgleich 
Beides wesentlich zusammenbllen, 
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lagis iDpetrabilia forent: adeo UDJyersos omnia et 
et ilti vero negare. eorum hominum, ut res docuit, 
qui, quantum spes spopondisSet, cuperent, ni unius 
s monitio velut frenos animo eius, gestienti secuudis 
lisset. Stratius cum eo fuit medicus, ad id ipsum a 
üumene Bomam missus, speculator rerum, quae a 
tur, monitorque fldua, si decedi fide vidiaset. is ad 
II aures soUicitatumque iam animum cum venisset, 
ipestivis sermonibus rem prope prolapsam reslituit, 


■Dn, so ist es docb, 
len einander gegeo- 
:rden, als sich aus- 
fesCellt. contra bei 
S, 6 bei favere, ge- 
sseren Thiitigkeitca. 
etrab., ■wieinpetrare 
.42, 29,3; 25,2», 
mm., absichtlich za- 
. -— forent hier = 
nicht, wi« gewöbn- 

Dg, ia der Am cor- 
Glied zugleich ver- 
tigt wird wie in xbI 
autMilgl. 4,4, 13: 
m ; es wird iure od. 
verm. — tribuere - 
it das Wolleo, die 
.s. 4U,46, 15;4,53, 

h. er.: gehörte zu 
Menschen, doch ist 
itiv. Geoit. zu^eich 
bezeicbaet: war ein 
23, 31, 11 : quoTum 
t, etwas anders 22, 
F eonttdis prope lO' 
'uä; Hör. Sat. I, 9, 
homimim (etl Mae- 
n,l; Pclyb. führt 
i§4Erwäbnte)(ru)'- 

c, L. giebt eine pay- 

laropg, — tpetspo^ 
mdet: die HoSou 
vähr Vär das, wa 
sprach ihm, was er 
I, 3; tpondet - per- 
ni, s. 32,31,2; I, 


>B'nung 


22, 6; das Bedingte: and er hätte 
seinen Wiinsehen groiüss gehandelt, 
ist aus dem Zusammenhang zn neh- 
men, Pol. spricht es bestimmt aas; 
rrtof <fJ npo; (y/ovt tiöv AStoXö- 
ytiiv BV^^äv avrO-no xal naofl~ 
9mv its iijc avyxlriTov nonjai- 
a^ni lovg ntgi loütiuv i,6yovs, 
näml. dass ihm ein Theil de» perga- 
menischen als selbständiges Reich 
gegeben werde. Bei L. ist das Ein- 
greifen des Stratius unvenalttelt, 
wnl absichtlich, um zu überraschen, 
erst § 9 wird seine Ankunft gemel- 
det. — franot, vgl. 34, 2, \3.: date 
frenos. — gestienti, s. 6, 36, I : ge- 
itierttet olio, — a non «sc. Eutn., 
das Adjectiv vertritt hier einen Ne- 
bensatz, der den Grand angiebt: 
mtodnonaeeuTuaerat^\%t \,i^,^) 
Pol.: ÖTTtuaäftivot o ßaaiiiiis to 
fiillov tnfnifintt STgäriov jbv 
taxqbv fifjijv'FiofDiv etc. — tpe- 
culat. - monä., die Andeutung der 
Bestimmung ist durch die Apposit. 
and die Form der Substantive gege- 
ben, 1,56, S; Piilyb.: tnciXäfitvos 
näaav itaivfyxaa 9ai fnixavm- 
TiQOt to [ji) xamxoXouS'^irai roj 
"IkrittXov Töi« ßovlo/iiyoit Ivfiij- 
VBU&at iljy ßaaiXiCav avtäv. 

9-11. oceupat., 28,2,7; aUud 
certamen oecitpaeerat animot-, 27, 
3, 8. — iom (ai. , viell. ist iam. aus 
dem Vorhergeh. wiederholt. — ad- 
greitut t. s,, Pol, ö <J( - laßmv tic 
iBf jfeipof TÖv Ziiraloy nollovs 
fikv Jtol noixCiovt Sif^tto Xoyovs 
(jtnl 15»' ö tty9Qia7iot t)[tav it vovvt- 
Xi( xal niQTtxöv, fidiu) ftöyis Ji 


'-y^^rlif .'. 


a. eil. 167. 
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aliis alia regna crevisse rebus dicendo; regnum eonim noTum, JO 
nuliis vetüstis fundatum opibus , fraterna stare concordia , quod 
uirns nomen regium et praecipuum capitis insigne gerat, omnes 
fratres regnent. Attalum vero, qui aetate proximus sit, quis non 1 1 
pro rege habeat? neque eo solum, quia tantas praesentes eius 
opes cernat , sed quod haud ambiguum prope diem regnaturum 
eum inGrmitate aetateque Eumenis sit, nullam stirpem liberum 
habentis — nccdum enim agnoverat eum , qui postea regnavit 
— . quid adtinere vim adferre rei sua sponte ad eum mox ven- 12 
turae? accessisse etiam novam tempestatem regno lumultus Gal- 


xa&£x€ro T^? 7TQ0&4a€(og xalfjiiTE- 
xaktae lövlkriakov dno r^g dko- 
'vov (foQag, — prolaps,, die schon 
m's Sinken gekommen war, s. 5, 21, 
16. — novum - concord. , vgl. 33, 
2-1,2; von L. zugesetzt, concord., 
s. 40, 8, 14. — gtforf un, etc. P. ; d^elg 
vnoTriv oxjJtvoTixaTu filv t6 naq- 
bv aufißttaiXsvsi Ta^sXff^ rovKp 
6itt(f>(Qü)v ix€(vov T^ f^rj öidörifxa 
nsQiTi&eaOai f^rj^k /Qrj/LittTiCeiv 
ßaaiXtvg, rriv Sh XoiTirjV laTjV 

— l/wv i^ovaCav, — praecip, c. 
ms., § 16 diadema. — eo - quia - 
quod,s. 39, 41,2; 5,41,4; 34,23, 
8f. ; eo- quia 2, 7, 4^ 7, 3, 7 u. a. 

— quis - habeat, weil es nicht als 
etwas sich von selbst verstehendes 
dargestellt werden soll : quem - ha- 
bere, wodurch Eumenes gar nicht 
als König erschiene, sondern als 
mildere Behauptung, Tac. Ann. 1,19: 
cur - meditentur. — cernat ist noch 
auf den Einzelnen bezogen; dagegen 
c. 20, 2 mitteret auf die Gesammtheit, 
vgl. 32, 36, 8u. ä. — infirm. aetat., 
äussere Gründe, s. 22, 1 1, 6; 2, 29, 
9; 35, 38, 8 H.a., Pol.: iigdkro/xiX- 
2.0V ofioXoyovfj^vojg xaraXtiniTai 
dtti&o/og rijg CiQxijg, ov fiaxqdv 
TavTTjg TTJg ^XnCSog vTiaQ/ovOi^g 
aT€ Tov ßaaiXiiüg 6iä fAtVTrjvOtü- 
/ittTixTjv da(hivBittv «tl ngoado- 
xoiVTog TfjV ix TOV ßCov flSToiaTCC- 
ctv. — sit ist weit von ambig^uum 
getrennt, doch fällt dieses wegen der 
Verbindung der Ablative mit ambig. 
weniger auf, s. 3,43, 7. — necdum - 
regnav., Pol. fährt nach den vorher 


angef. Worten fort: 6ia cT« t^v 
änai^Cav, - ovöino) yccQ dvadt" 
iSay^iivog hvy/av8 xecrä (f.voiv 
vlog MV avT(p 6 fierä Tavra 6ia- 
^s^tt/nevog Tijv nQ/rjv ; da es arrac- 
6 Ca heisst und der spater zur Regie- 
rung gekommene xaiä ipvacv vlog, 
d.h. der legitime Sohn genannt wird, 
so kann nur Attalus III , Philometor 
gemeint sein, der erst kurz vor dem 
Tode des Eumenes geboren wurde 
uod 21 Jahre unter der Vormund- 
schaft des a. u. St. erwähnten Atta-* 
lus stand, Pol. 33, 16, Strabo 13, 4, 
2 p.624: dniXiTTiV {EvfÄ^vrjg) vl^ 
triv ciQ/Tiv yirTdXfp, yfyovoTt Ix 
2TpaTovixfjg trjg l4QtaQoi&ov -d-v- 
yaTQog, s. L. 38, 39, 6; 42, 16, 8, 
inCiQonov xaHarrjoe jov naiSog 
viov TfX^cjg ovTog - tov tt^€X(f?6v 
IkTTaXov; L. dagegen, wahrschein- 
lich durch ävaSt^vyfxivog, was 
hier nicht: anerkennen als Sohn 
(agnoverat), sondern natus od. sub- 
latus «ra^ bedeutet, und durch «Traf ^ 
6ia irre gefuhrt, hat, die Worte 
TtaTo. (fwaiv übersehend , an den il- 
legitimen Sohn des Eumenes Aristo- 
nicus, s. Periocha 59 , welcher nach 
dem Tode Attalus III. sich der Herr- 
schaft bemächtigte und mit Rom 
Krieg führte, s. Mommsen 2, 51 ff., 
gedacht. — quidadtin., 37, 15, 2; 
6, 23, 7 u. a., anders 10, 13, 10: 
quid adtineret rogitans. — vim ad f. 
rei, 38, 20, 8: insuperabilibus vim 
adferre , häufiger von Personen. — 
sua sp., von Sachen, 44, 25, 5. 
12-14. accessisse - regno, s. 3, 


j 
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LS consensu et concordia regum resisti queat: si vero 
m bellum domestica seditio adiciatur, sisti non posae; 
tum quam, ne frater in regno moriatur, sibi ipsi spem 
u regoi erepturum. si utraque gloriosa res esset, ei 
'alri regnum et eripuisse , serrali tarnen regni , quae 
tali sit, potiorem laudem fuisse. sed enimvero cum 
I altera res et proxima parricidio sit, quid ad delibera- 
bii superesse? utrum enim partem regni petiturum 
itum erepturum? si partem, ambo infirmos distractis 
omulbus iniuriis probrisque obaoxios fore; si totum. 


!s accesnt Sabinii-, 40, 
; PoL: TÖ tfi <sv>fxo?7 
'(fiTj noaa ßXänTtiiovc 
lai^ovt. fityttX'^l- yäp 

VTSt xbI fiiq yfiö/iii 

«D kurz vorher, vlell. 
anvissen der Römer, in 

■3 EoDieaes eingefallen, 
Mommsen 2, 5U. — re- 
ist woi absicbtlich zu- 
lUl, s. 4, 12, 6. — «■ 
I.: et rfJ vöy th - Sia~ 
nQot TÖv äislipov, 
'yai &i6ti xaTaujQitjiii 
Bv, xal tnet>^aci fiif 

^S TIBQOvatJt IjouoCttC 

r To fiflikov ilniioi, 
\ xttt Toiig ääiijfoiic 
etc.; statt den letzten 
nit dem Polyb. die Ad- 
iesst, apEufugeD, hat L. 
eitlüuFtig, rbetnriairend 
— nee tdiud eum, dazn 
!e niclst wohl von ereji- 
D%\% gemacht werden 
!;eineiner Begriff: «/^ec- 
ht werden, s. c. tt,A; 
36,7; 44,32, 1;Gron. 


e bei decuit 


18 gesagt, und das 


vorziiglicbere Lob aU ein unter der 
aagegebeneo BediQgong vnUeadetes, 
nicht als überhaapt statEÜDdend be- 
zeichnet EU sein , vgl. 3 , 50 , 6 j 28, 
34, 8. — ted enänv., wie 4, 4, 1-: 
ai enimvero, nur nicht als Einwurf, 
sondern einfach als Gegensatz. — 
quid - dub,, wie quiä retiqm u. S.; 
ad deliber., für die , als Gegenstand 
usw.; vgl. 30, 12, 20. 

15- n. utrum - esse - erept., 
der inf., obgleicb die Rede an Atta- 
lus gerichtet ist, weil die Gewissheit 
bezeichnet werdep soll, dass er Eins 
von Beiden thuo müsse, aber, wie 
das Folg. ausführt, weder das Eine 
noch das Andere geschehen dürfe; 
in einer wirklicfaea indirecten Frage 
utTum - esset wörde der Redner 
frageq, welches van Beiden der An- 
geredete thun walle ; was in den 
Zusammenhang nicht passt, s, zu 7, 
4, 6; 4, 43, 10; 6, 39, 10. — dittr. 
virib., c. 9, 7, gehört sowal zu Öi/Sf^ 
mot ats zu obnoxios. — otanibus, 
jeder Art und von jedem beliebigen 
Feinde, den Galliern, Bithyniern, 
Römern; schwerlich hat L. blas an 
die letzteren gedacht, so dasa d. hds. 

£ro in popuU R. geändert werden 
Snnte. Im Folg. fehlt nach mfimu- 
taie das Pradicat, vüurum od. vivere 
oder esse pattumm oder ein tthu- 
licber Begriff, Die Frage ist zwei- 
gliedrig, aber die erste bat zwei dem 
gemeinschaftlichen Frädicate unter- 
geordnete Theile, dem Pradicaie der _ 
ersten Frage wird die zweite an - 
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privatumne erge maiorem fratrem an exulem illa aetate, iUa cor- 
poris infirmitate * an ad ultimum mori fussurum ? egregium enim, 16 
ut fabulis traditus impiorum fratrum eventus taceatur, Persei 
exitum videri, qui ex fratema caede raptum diadema in templo 
Samothracum, velut praesentibus dis exigentibus poenas, ad pe- 
des victoris hostis prostratus posuerit. eos ipsos, qui, non Uli 17 
amici, sed Eumeni infesti, stimulent eum, pietatem constantiam- 
que laudaturos, si fidem ad ultimum fratri praestitisset. Haec 20 
plus valuere in Attali animo. itaque introductus in senatum, 
gratulatus victoriam est et sua merita eo bello fratrisque, si qua 
erant, et Gallorum defectionem, quae nuper ingenti motu facta 
erat, exposuit; petiit, ut legatos mitteret ad eos, quorum aucto- 2 
ritate ab armis avocarentur. bis pro regni utilitate editis man- 
datis Aenum sibi et Maroneam petiit. ita destituta eorum spe, 3 
qui fratre accusato partitionem regni petitürum ci*ediderant, cu- 
riam excessit. [ut] raro alias quisquam rex aut privatus tanto 


mon i. eotgegeo^estellt ; die Begriffe 
privatum ~ exulem -mori emClimtiX. 
— erffo nach dem untergeordneten 
si ist ungewöhnlich, aber wol ge- 
wählt, weil der Schluss zu Grunde 
liegt: du kannst einen Theil des 
Reiches oder das ganze Reich be- 
gehren; das ganze Reich kannst du 
nicht erlangen ohne deinen Bruder 
zu verdrängen, also musst du ihn 
entweder usw. — illa - äla, s. 9, 17, ' 
13 u. a. — ad ult., zuletzt, am Ende, 
s. 5, 10, 8, dagegen § 17: bis ans 
Ende, 38, 24, 11 u. a. — ut taceat., 
so dass usw., ohne zu erwähnen, 
oder: um nicht zu erwähnen. — fa- 
hui. j durch , vermittelst der Tragö- 
die; es sind die Söhne des Oedipus 
gemeint, vgl. 40, 8, 1 1 ; 5, 21 , 8. — 
fratema c, 1 , 48, 7 : caedis pater- 
nae, s. § 10; c. 10, 11. — raptum 
mit ex : gleichsam wie die Beute aus 
einem Kampfe ; stärker als ex fra- 
tre caeso, Tac. H. 2, 43: signa ex 
hostihus rapuit. Uebrigens passt 
das Beispiel nicht zu der Darstel- 
lung 40, 15, 4, wo Perseus wenig- 
stens als der rechtmässige Erbe be- 
zeichnet wird. — praes. diSf s. zu 
c. 6, 10: aceusans, — exigent., s. 
25, 31,4. — tfft Dativ, in orat. recta: 


tibi. — laudatur., s. c. 20, 3. 

20. 1-3. in animo, 9, 34, II: 
unus-inquo hocvaleat; 30, 12, 12 
u. a. — g;ratuL, § 7; c. 13, 17. — 
frid. si q. er. , von L. zugesetzt in 
Bezug auf das 42, 26, 7 Erwähnte. 
Pol. sagt nur: nfQl Trjg x«^' avrbv 
ivvoCag xa\ TiqohvfjiCagj rjv na^i- 
axsTo xaxtt röv ngos ITsgö^a no- 
Xffiov ansloytaaro. — Gallor. de- 
fect.y wenn die Worte genau zu 
nehmen sind, so wird ein Abhängig- 
keitsverhältniss der Gallier von 
Pergamum vorausgesetzt, während 
es 38, 40, 1 heisst: leges, quibus 
pacein cum, Eum£ne servarent, bei 
Pol. c. 3: nifjLXpai nq^aßimagrohg 
nagaxaO^^^ovTag tijv Ttav FaXa- 
T(bv dnovoiav xal ndXiv sfs jijv 
i^ agyng avrovg dnoxaTaari^aoV' 
rag oiad-EOiv TtaQixdXiae (!^rTa- 
Xog)\ dass sie autonom werden, be- 
richtet er 31, 2. — defect. - facta 
stärker als deficere, s. 2, 7, 7; 32, 
26, 7. — expos, petiit, 43, 1, 10. — 
ab arm., sie haben den Krieg be- 
gonnen, Diod. 31 , 20f. — Aerium. 
e. M., s. 43, 7, 10. — sibi, er spricht 
im Namen des Königs. — curiam 
exe, s. 23, 1, 3. — raro al., 3, 69, 
1; 41, 12, 10. — tanto müsste sich 
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toque omniuin adsensu est audilus ; omnibus honori- 

ibusque et praesens est cultus et proScigceDtem pro- 

multas Asiae Graeciaeque legationes Rhodioniai ma- 
i civitatem conrerterunt. nam cum primo in Teste 
;i essent, quod et gratulantis decebat, et, si sordidani 
buissent, lugeDtium Persei casum praebere speciem 
posiquam consulti ab M. lunio consule patres stanli- 
litio legalis, an iocum, lautia senatumque darenl, nul- 
lale ius in is esse serrandum censuenint, egressus e 
il, cum Rhodil, gratulatum se de victoria pui^atumqae 
mioa dicentes, venisse petissent, ut senatus sibi dare- 


. auf 

uf walirscbeiDlich uaclk 
l, — est cult, 4U, 57, 
ist der Wechsel des 
] beachten; Pol. loTs 
(Fmooiv ttifiiintr «ii- 
jfQm. Dasegen hat L. 
) Worte ange knüpften, 
<, 17 : iüoi iptot etc. im 
le stehepdeo Tadeh ^n 1 1 

( HljfBIl' TiS* IflXaV- 

\fitiafv ix t^t'Piöfii, 

ms Tiöv npooiSoxiouf- 
tii<s»tlau läv ti- 
■vyxl7,iog-Ti,vAl- 

scheinlich am den Smat 
instii^m Lichte erschei- 
sD, durch dettüuta tpe 
ilich BDgedeutet. 
i. Gesandtachali der 
lyb. 3U,4ß'.; Diod. Sic. 
Dia Cass. trg. 63, 2; 

rnt., Diod. c. 9: tjxov 
iBVJoSiv ol nQiaßfv- 
y/oöfievoi Toit ytyo- 
äfiaaii'. — legaii, Pol. 
:i Gesaadtschaften und 
sonst Manchesgeoauer; 
ie Stelle, viel), sctaoa 
einem AnnalistcD eot- 
!n. — vonvert., c. 19, I ; 
2,51,9. - nam cum 


primo etc , die Periode ist durch die 
vielen verschiedenartigen Neb«a- 
sitze eutn ~ pottq. - cum und die 
zweifache Wiederholnug der Snh- 
jecte esscTit {Rhodii) ~ a cantule - 
conmt ~ Rhodii schon äberlsden tind 
deshalb wnl nicht abgeschlossen, 
deun der Nachsatz zu cum ~ viti 
eeient ist nicht das zu postqaam etc. 
gehörende pronuntiat, sondern das 
nach dem dasVorhergcb.zosaaimeB- 
fassenden hii audiiit folg. prottra- 
vernnt se. — m v*itee.,t. dO, 6;29, 
!l,]2: fo c«feni>; Periocha 103:6t 
habitu tnuHeriii gewöhnlich hat L. 
cum oder ein Pnrticlp. — ^noi^kann, 
da es vor et steht, aoch raetn- po- 
teraal genommen werden, vgl. 37, 
39, ii: live quia- live; ierVeher- 
gang in einen Hanplsatz bei et ti, 
wieCic. Fam. 13, :tl, 2; Tac. H. 1, 
9 u. a. ist weniger wahrscheinlich. 

— poterant, damals konnten, hattea 

- käouen. — an nach consaterej a. 
zu 31, 46,0; 41, 2, H. loeum-te- 
nnf., s. 42, 19, 6; 38, 39, 19. — ät 
comitio, wahrscheinlich ist die asf 
dem Cunitium neben der Curie ste- 
hende Graecoslasis , von der die 
Castfrennde der RSmer andi den 
Spielen zusahen, gcmeiot, s. Homm- 
scn Forsch. 347 f. — in tu, § I ; 42. 
9, 1 : gaa ferocia animi umt erat tu 
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tur, pronuntiat, sociis et amicis et alia comiter atcpie hospitaliter 8 
praestare Romanos et senatum dare consuesse; Rhodios non ita 
meritos eo hello, ut amicorum sociorum^MC numero habendi* 
sint: his auditis prostraverunt se omnes humi, consulemque et 9 
cunctos, qui aderant, orantes, ne nova falsaque crimina plus ob- 
esse Rhodiis aecum censerent quam antiqua merita, quorum ipsi 
testes essent, extemplo veste sordida sumpta domos principum 10 
cum precihus ac lacrimis circumibant orantes, ut prius cogno- 
scerent causam quam condemnarent. 

M'. luventius Thalna praetor, cuius inter cives et peregrinos 21 
iurisdictio erat, populum adversus Rhodios incitahat, rogationem- 
que promulgaverat, ut Rhodiis bellum indiceretur, et ex magi- 2 
stratibus eins anni deligerent, qui ad id bellum cum classe mit- 
teretur, se eum sperans futurum esse, huic actioni M. Antonius 3 
et M. Pomponius tribuni plebis adversabantur. sed et praetor 4 
novo maloque exemplo rem ingressus erat, quod non ante con- 


purgat.j beide Supina mit mehreren 
BestinmuDgen, s. c. 44, 5; 3, 25, 6; 
5, 36, 8 u. a. — sociis et am.,, das 
Erste ist nach c. 25 , 9 nicht streng 
zu nehmen; die Verbindung hatte 
nur für die Kriegführung bestanden. 
Bei comiter a. hosp, ist zunächst an 
Gastfreundschaft; zudenken, s. 42, 
1, 10; 23,33,7; 29,22, 2 u. a.; 
aber die Wiederholung der Worte 
im Folg. zeigt, dass auch politische 
Verbindung gemeint ist ; Mommsen 
a. a. 0. 336 f. 

9-10. prostrav. se h., c. 25, 1; 
44, 19, 6; 42, 23, 10. —ipsi, die, 
welche an den Kriegen mit Philippus 
und Antiochus Theil genommen hat- 
ten. — testes^ Gegensatz zu falsa, 
das jetzt ihnen Vorgeworfene be- 
ruhte nur auf Hörensagen, s. c. 10, 
5. — quam ant, m.-, dazu ist nicht 
ohne Härte prodesse aus obesse zu 
nehmen, s. c. 24, 8; 31, 26, 13; 
28, 27, 6; Cic. Fin. 2, 27, 88: uter- 
que summo hono fruitur, id est vo- 
luptate. at enim hie etiam dolore 
(n. empfindet d. Seh.). — veste s., 
Pol. c. 4: eis TOKtvtrjv tiXS-ov ^la- 
&sacv, San xal (paia XaßsTv tfAct- 
na xal naQaxccXsTv - rovg (plXovg 
- fjt€jä ^axQVtov fjLfiöhv avrjxsaTov 


ßovXevofmaß-tti jif^l avTOJv; aber 
erst nach dem c. 21 , 1 f. erwähnten 
Antrage, ebenso Diodor. — orantes, 
wie § 9. 

21« 1-3. fuvent., c. 16, 3. — 
indicer.j nach dem Völkerrechte, 
durch die Fetialen; deliger., das 
Volk, nicht der Senat, ex magistr., 
Privatleute erhielten selten den 
Auftrag Krieg zu führen, wie 3,2; 
26, 1 8 ; Pompeius durch die lex Ga- 
binia und Manilia; an u. St. sind 
überhaupt 7/2/z^'t$^r/z^</« genannt, weil 
nach dem Sinn des Antragstellers 
nicht einer der Consuln, denen es 
zunächst zukam, sondern auch einer 
der Prätoren soll gewählt werden 
können. — actioni, dem Antrag und 
der Verhandlung über denselben , s. 
2, 56; 4 ; 4, 51, 4. — Jnton.-Pomp., 
Polyb. und Diod. nennen nur den 
ersteren, weil er in der Verh^d- 
lung mehr hervorgetreten war; L. 
scheint dieselbe, worauf besonders 
der Tonund Inhalt von § 4-8 hinweist, 
einem Annalisten entlehnt zu haben. 

4. sed, weil eine abgesonderte Be- 
merkung eingeschoben werden soll: 
so verfuhren sie zwar, aber beide 
usw. — novo mal. ex., s. 39, 39, 6; 
4, 13, 1; es wird durch diese Bc- 
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ioribus factis de sua unJus sen- 
iberentne Rhodiis bellum tndici, 
de hello consuHus esset, deinde 
a latiim, et tribuni plebis, cum 
intercederet legi, quam privatis 
otestas facta esset, eoque per- 
irofessi essent se intercessuros, 
ne dissuadentium intercederent, 
□t, desisterent, vidi aucloritati- 
r praetorem tribuaosque omDia 

beruft, Mommsen s. i. 0. 163 halt 
daher die bier erwähnten (är Tribut- 
comitieo; s. 3, 72, 3; Harq. 2,3,1 i 
Lange 3, 515. 

6. et Irib, pl. entspricht et prae- 
tor; anch dazu' gehSrt, wenn die 
Lesart richtig ood nicht die specielle 
Angabe, wie die Tribunen gefehlt 
haben, ansgerallen ist, die jedoch 
aas dem sogleich Folg. entDoiDinea 
werden kann, novo mal. exemplo. 

— privafiSf diese werden alleiu er- 
Wint wie c. 36, 1; 10; 3, 63, 8; 
10, 7, 1, vgl. 94, 1, 4; dass auch 
H^istrate das Wort ergreifen dnrf- 
ten, ze^43, 16, B;34,],7;ib, 5, 
1 ; Dion. Hui. 9, 44: KoUtioc (Con- 
anl) - üQBiTOS ali^uäfitvos tov 
Xoyov , wonach auch diese von dem 
die Contio leitenden Tribnn das 
Wort sidi erbitten; Lange 2,417. 

— vitiii, s. 3, 2a, 4. — auetoritat., 
s. c. 36, 10. — tum. inter etc. wie- 
derhalt das eben Gesagte für den 
vorliegenden Fall. Was nach inter- 
cedendo ausgeialleo sei, lässt sich 
nicht bestimmen^ es wird venii.; 
cum damnarent, imilabanturj hoc 
tarnen iatercessioni suae praelen- 
debant. Nach adventam imperaio- 
ris ist ein Blatt in d. Hs. ausgefallen. 
L. hatte das Ende des Streites der 
Tribunen mit dem Prätor erzählt, 
dann das Aaltreten des Rhodiers 
Astymedes; von dessen Rede noch 
derAnfangfehlt;Pol.;/ifrorf^nvnc 
^fti^uf liaayayäl'io! (türoi-f l^v- 
liaViovTOväiifiäQyrovxalTOvaTfiB- 
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intempestive agendi certamen erat : tribuni festinationem prae- 8 
toris ante tempus intercedendo * * in adventum imperatoris * *. 

* *„est. peccaverimusne adhuc dubium est; poenas, igno- 22 
minias omnes jam patimur. antea, Carthagioiensibus victis, Phi- 
lippo, Antiocho superatis, cum Romam venissemus, ex publico 
hospitio in curiam gratulatum vobis, patres conscripti, ex curia 
in Gapitolium ad deos vestros dona ferentes *; nunc ex sordido 2 
deversorio, vix mercede recepti, ac prope hostium inore extra 
urbem manere iussi, in hoc squalore veniraus in curiam Roma- 
nam Rhodii, quos^ provinciis nuper Lycia atque Caria, quos prae- 
müs atque honoribus amplissumis donastis. et Macedonas Uly- 3 
riosque liberos esse, ut audimus, iubetis, cum servierint, ante- 


töv Ttoksuov xnxnandaciVTog «no 
t(oy if^ßoXiov (den rostra), inoiHTo 
ToifS Xoyovg nQtorov fihv 4*iX6' 
(pQ(üV (L. scheint die Rede nicht er- 
wähnt zu haben), f^£Tä d^ tovtov 
^darvfiri^rig; doch hat Polyb. die 
Rede selbst nicht angenommen, 
sondern beurtheilt eine den Inhalt 
derselben darstellende VertheidU 
gungsschrift als unpassend und nicht 
zeitgemäss. L. hat also die folgende 
Rede selbst entworfen oder sie bei 
seinem Gewährsmann, wenn auch in 
anderer Form, gefunden, die c. 25 
erwähnte Rede Catos an einigen 
Stellen berücksichtigt. 

22* 1-2. peccaver,, da der Red- 
ner sich schon in der Argumentation 
bewegt und nachweist, dass die Rö- 
mer inconsequent handein würden, 
wenn sie die Rhodier strafen woll- 
ten, ehe noch fest stände, dass sie 
gefehlt haben, so muss mehr als der 
Eingang der Rede ausgefallen sein. 

— poen. iffnom,, s. § 6; 44, 22, 8, 
im Folg. werden, um die Grösse der 
Schmach zu zeigen, die früheren 
Ehren gegenüber gestellt. — Car- 
thoff., s. c. 25, 9. — cum veniss., 
wiederholte Handlungen, 2, 27, 8. 

— pubi hosp,, es sind die oft ge- 
nannten aedes liberae od. locus , ge- 
wöhnlich wol in der viUa publica'^ 
28, 39, 19; Mommsen Forschg. 344. 

— in Capä., c. 13, 17; 44, 14, 3 u. 
a. — ferenteSj darnach oder an einer 


anderen Stelle ist ibamus, od. dedu- 
cebamur od. ein ähnliches Wort 
ausgefallen, schwerlich bat L. aus 
dem entfernten venimus § 2 einen 
solchen Begriff ergänzt wissen wol- 
len. — deversor,, 1 , 51, 2 ; 44, 43, 2 : 
devertit. — mercede, für Geld, Be- 
zahlung. — hostium m., nicht: wie 
es Feinde machen , wie more maio- 
7*um u. ä., sondern: wie es bei Fein- 
den geschieht, Curt. 5, 37, 19: äg*- 
mew pecudum, mors - agebatur\ ib. 
3, 28, 17; Vell. Pat. 2, 119 in.: 
quem pecudum move trucidaverat ;' 
zur Sache s. 42, 36, 7. — Rhodii: 
wir, die Rb.; im Lat. wird, ausser 
wenn ein anderes Subject dem ge- 
nannten entgegentritt, das Pronom. 
nicht leicht zugesetzt, vgl. 32, 21, 
15;44, 24, 7; 30, 30,29; 7,30,6; 
9; 23, 8, 9; 25, 29, 2 u. a. — Lyc. 
atq, Car., 38, 39, 13; L. hat ver- 
gessen, dass er, obgleich zu früh, 
schon 44, 15, 1 die Zurücknahme 
dieses Geschenkes berichtet hat. 
lieber die Sache im Allgemeinen 
hatte auch Gato gesprochen. Gell. 6 
(7), 3, 26: ea nunc derepente tanta 
beneßcia ultro citroque, tantam 
amicitiam relinquemus? quod illos 
dicimus voluisse fäcere, id nos pHo- 
res facere occupabimus etc. 

3-8. et führt einen neuen Grund 
ein. — audimus bezeichnet oft eine 
in der Gegenwart überhaupt wieder- 
holte oder geschehende Handlung, 


1 
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)biäcu[n bellarent — nee cuiusquam fortuaau invidemus, 
gQoscimus clementiam populi llomaiii — , Rhodios, qui 
iid quam qiiiereriiiit hoc hello, hostes ex sociis facturi 
ertu eidem vos estis Romaai, qui iileo felicia bella vestra 
13 iusta siot, prae vobis fertis, nee tarn exitu eörum, quod 

quam principüs, quod non sine causa suscipiatis, gioria- 
iessaDa in Sicilia oppugnata Carthaginienses, Athenae op- 
3 et Graecia in servitutem petita et adiutus Hanolbal pe- 
iixiliis Pbilippum bestem fecenint. Antiocbus ipse ultro, 
is hostibus vestris accersitus, ex Asia classe in Graeciam 

Demetriade et Cbalcide et saltu Thermopylanim occu- 
possessione imperii vos deicere' conatüs est. cum Perseo 
itri oppugnati, abi iaterfecti, alit et'ecft regub principcs- 
tium aut populorum causa belli vobis fuere. quem lan- 
ilum nostra calamitas babitura est, si periturl sunaus? 


auch in dem Zeitpunkte, 
: erwäliDt wird, vollendet 
23, 19: 2l,2;Cii:. Brut. 
'ia.4,22, E>1 u.a., c. 23,9: 

Tteeeumtq. mv., 22, 59, 
I, ä. — nikü a quam hier 
: nor, 7, n, I3;2,2LI, 4 

c. IH, in. — certe eidem 
i'if, daa hds. certe quidem: 
3S,s. Cic. Tus«. 1,29,70, 
i'a eins Weudung voraus- 
e ; es ist taum zu glauben, 
so gcgeo uns verfahren 
hr seid doch gewiss usw. 
rinc. - quod »Tiscip. sind 
len Ablativen parallel %b- 

erkliren dieselben; der 
licht ausgedrückte uod im 
tlnuttip wie au anderen 
31,29,6;ib 3l,5ff.,aus- 
Gedaake ist: ihr rühmt 
gerechte Kri^e aüzufan- 
des Erfolges, vgl. 3S, 4S, 

0, Bf. — iittta im rSm. 

1, 22, 6; 30, le, 9. — 
s. 2g,:i8, i>; das Beispiel 
lücklich gewählt, Homm- 
ff,; Peter l,2S4. — ^(Ae. 
n-, die vorgeblichen, 31, 
aS. ausgeführten Gründe, 
23i27i;HertKberg6ir, 


^ ipte neben uttro kann wegen oc- 
uersttusnicbtbedeaten: aus eigenem 
Antriebe, sooderD wnl : er selbst in 
eigener Person erschien als der An- 
greifende, begann einen Offensiv- 
krieg, s. 21, l,a; 23, 38, fi.—ac- 
cer$., 3b, 12; 18, — Demetriad., 
vgl. dagegen 3<, 34, 12 ; Chalc., 35, 
5l,ll;»aa« Therm., i^, 16. - de 

£Hse»s. imp., B. 5, 47, iO, über die 
errscbaft überbauet, die Welt- 
herrschaft, 22, 5S, A; nicht blos in 
Griechenland, obgleich dieses tbcils 
von früherer Zeit her, tbeüs, soweit 
es Philip|iDa beherrscbt hatte, für 
frei erkjärt , in der Tbat der Herr- 
schaft der BSmer unterworfen war, 
s. 37, 54, 25. — eonatui, dazn ist 
est zu denken, oder nach Madvig zu- 
zusetzen. — cum Perseo ist dnrch 
die Einschiebong der mebrfacb be- 
rührten Anklagen, s. 42, 13; 40; 
Hertzberg I8UE, weit von belli, 
womit es zunächst in Verbindung 
steht, getrennt, aber des Gegen- 
satzes wegen an die Spitze gestellt. 
8-14. liluh, 42, 52, 15: gegen 
uns kijnnt ihr ein iustiini beUum, 1 5, 
nicht fuhren, da keine Verschuldung 
von unserer Seite vorliegt. — habit. 
est, soll haben nach euerer Bestim- 
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noadum segrego civitatis causam a Polyarato et Dinone, civibus 
nostris, et iis, quos, ut traderemus vobis, adduximus. si omnes 
Rhodii aeque noxii essemus, quod nostrum in hoc hello crimen 
esset? Persei partihus favimus et, quemadmodum Antiochi Phi- 10 
lippique hello pro vohis adversus reges, sie nunc pro rege adver- 
sus vos stetimus. quemadmodum soleamus socios iuvare et H 
quam inpigre capessere bella, C. Livium, L. Aemilium Regillum 
interrogate, qui classihus vestris in Asia praefuerunt. numquam 
vestrae naves pugnavere sine nobis; nostra classe pugnavimus 12 
semel ad Samum, iterum in Pamphylia adversus Hannibalem 
inperatorem; quae victoria nobis eo gloriosior est, quod, cum ad 13 
Samum magnam partem navium adversa pugna et egregiam iu- 
ventutem amisissemus, ne tanta quidem clade territi iterum ausi 
sumus regiae classi ex Syria venienti ohviam ire. haec non glo- 14 
riandi causa rettuli — neque enim ea nunc nostra est fortuna 
— , sed ut admonerem , quem ad modum adiuvare socios sole- 
rent Rhodii." „Praemia et Phüippo et Antiocho devictis amplis- 23 
sima accepimus a vohis. si, quae vestra nunc est fortuna deum 
benignitate et virtute vestra, ea Persei fuisset, et praemia petitum 
ad victorem regem venissemus in Macedoniam , quid tandem di- 
ceremus? pecuniane a nobis adiutum an frumento? auxiliis ter- 2 


mung, ebenso perituris. — nondum 
segr. etc. : alle Rhodier, Schuldige 
und Unscliuldige , haben keinen Act 
offenbarer Feindseligkeit ausgeübt. 
— a Polyar. et D. st. a causa Po- 
lyarati etc., s. 23, 20, 4; 42, 5, 2 
q. a.; zur Sache c. 13, 14; 44, 29, 
7. — et iisy ausser den beiden ge- 
nannten, s. c. 24, 6. — aeque, n. als 
die vorher bezeichneten, ohne An- 
deutung des Verglichenen, 38, 26, 4; 
oder; wenn alle (und zwar) in glei- 
chem Masse usw. — Persei p. f. : 
wir haben dann, nach der Voraus- 
setzung, nur usw.; durch et quem- 
adm. etc. wird auch für diesen 
Fall die Schuld entfernt. — reges, 
Rom steht diesen als Freistaat ent- 
gegen, daher nicht eos reges, — ad- 
vers. - pro, c. 10, 14. — C. Liv., 
offenbar hat L. an den 36, 2; 42 ff. 
erwähnten gedacht; ob dieser da- 
mals noch lebte und ein anderer 
war, als der 43, U, 13, s. 30, 26, 
erwähnte^ kommt bei der rhetorisi- 


renden Darstellung nicht in Betracht. 
- nostra, mit Nachdruck voran- 
gestellt: mit der unserigen (allein). 

— ad Sam., 37, JO; adv. Haan., 37, 
23 f. — ex Syr. ven., es ist das eben 
berührte Treffen gegen Hannibal, s. 
37, 22, 2.—gloriandi, 22, 39, 9; 
23, 42, 6; 7, 30, 6: magnifice loqui. 

23* 1-4. praemia etc., die Be- 
lohnungen sind ein Beweis, dass wir 
als Bundesgenossen euch nachdrück- 
lich unterstützt haben ; für Perseus 
haben wir nichts gethan, sind also 
seine Bundesgenossen nicht gewesen. 

— PhiUppo, s. 33, 30, 11; Nissen 
146. Antiocho, c. 22, 2. — deum 
ben., 37, 54, 10. — pecuniae etc. 
hängt wie quid von diceremus ab 
und ist eine Erklärung desselben; 
zum Gedanken vgl. Cato bei Gell. 1. 
1. § 16: ego quidem arhitror Hho- 
dienses noluisse nos ita depugnare, 
uti depugnatam est, neque regem 
Persea vinci. — atque Rhodienses 
tarnen Persea publice numquam ad- 
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lavalibus? quod praesidium tenuisse nos? ubi pu- 
ib illius ducibus aut per nos ipsos ? si quaereret, 
ter, ubi navis intra praesidia sua fuisset, quid re- 
i causam fortasse diceremus aput vtclorem, quem- 
ut ves dicitnus. boc enim legatos utroque de pace 
lecuti sumus, ut ab oeutra parte graliam iniremus, 
m crimen et periculum esset, quamquam Perseus 
, id quod vos nou potestis, patres conscripti, nos 
misisse ad vos legatos, qui pollicerentur vobis, qiiae 
US essent; navalibus copiis, arrais, iuventute nosta'a, 
IS bellis, ad omnia paratos fore. ne praeslaremus, 
., qui de quacumque causa tum asperuati nostra 
neque fecimus igitur quicquam tsmquam hostes, 
im sociorum defuimus officio, sed a vobis prohibiti 
n potuimus. „quid igitur? nitiibie faclum Deque 
civitale veslm, Bhodii, quod noiletis, quo merito 
)opuIus Romanus?" blc iam non, quod factum est. 


fiä. ten., ein«D Po- 
tz (fdr ihn) besetzt 
M, mit unseren Mit- 
Taes., 43, 7, 4. ~ 
Hürdea uns vertliei- 
ngeklagt werden. — 
■sicher, da d. Hs. ttt 
tat, vieil. ut nee ab 
'i altera, so dass et 
iche, vgl. Hand Tur- 
ner Satz bildet den 
dem Gedanken: ihr 
fe zuräckgewieseo, 
fuam, verbessernd 
id. — mU. - legatos, 
alialib. wird schwei'- 
:bt, dass es ScbifTe 
bezeichnet, wahr- 
püs ausgefallen, § 2 
, verra, navibui - 
die Rüstungen sind 
tnt ; die Abweisung 
50,6; Polyb. 27, 6. 
». - fore ist Erkln- 
- e*Jen(; zu paratoi 
-geh. nos zu denken 
isgefallen ; jiaratus 
idet sich sonst mehr 
ndium, Cic Or. 1, 


9,3Si Omnibus tiatarae - praeiidüs 
ad dieendutn parati u. a. , nn n. St. 
ist zu denken: ad omnia vobis prae- 
ttanda nat etc. — ne - ttetit, s. 44, 
14, Vi;2,32,n.— de quac. causa, 
40, 46, 6: de quibas causis; Cic. 
Att. 7, 7,3: pravf d» causa; über 
quacamq. 1 , 3, 3 ; 9, 9, 11 : quacum- 
que eondieione. — tamq. kost., wie 
es Feinde zu thun pflegen. — non 
pot., d. Hs. hat fuimus; Madvig 
verm. daher nequivimus. 

7-10. gufi^. bildet den Ueber- 
gang zu dem zweiten, schon c. 22, 
t): nondum segrego angekündigten 
Theile; der Redner lasst aus dem 
bisher Gesagten den Gegner eine 
Folge abteiten am nachzuweisen, 
dass auch su eine Schuld des Staa- 
tes nicht begründet werde. — nihil 
-neipie; 2,30, ä; 5,43, 2 u. a. — 
noUetii, wenn euch die Wahl ge- 
lassen würde, 3S, 49,13; 44,25, 9. 
— hie iam non: an diesem Punkte 
(angelangt), nachdem ich das vor- 
ausgescbickt habe, will ich nanniehr 
nieht usw.; Cic. de imp. Pomp. 9, 
24: Ali; iam non plura dicam. — 
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1 — non adeo iDsanio — , sed publicam « 
a prifatorum culpa segregalurus. nulla est civjtas, quae i 
impi'obos cives aliquandu et imperitam multitudiaem g< 
habeat. etiam aput vos fuisse audivi, qui adseDtando niulti 
grasaarentur, et secessisse aliquando a vobis plebem uec i 
testate vestra reni publicam fuisse. si hoc in hac tarn ben 
rata civitate accidere potuit, mirari quisquam potest aliquos 
aput nos, qui regis amicitiam petenteä plebem oo^^Iram co 
depra?arent? qui lamen nihil ultra valuerunl, quam ut in < 
ceäsaminus. uon praeteribo id , quod gravissimum est i 
hello crimen civitatis nostrae: legatos eodem tempore et i 
et ad Persea de pace misimus, quod iDfelix consilium für 
ut postea audi?imus, oralor stuitisslmum fecit, quem sie loi 
coQstat, tamquam C. Popilius legatus ßomanus, quem ad 
movendos a hello Äutiochum et Ptolemaeum reges r»isisti 
queretur. sed tamen ea sive superbia sive stultitia appe 
est, eadem, quae aput vos, et apul Persea fuit, tarn clvlt 


adea, einen io dem hüben Grade der 
Üigenschaft liegenden Grund ein- 
lUhrend, in Parenthese, s. 21, 20, S; 
3,. 4, 2 u. a. — improb., die nirht 
rechlÜKhe snndern egoistische, dns 
Staatswnhl gerährdende Pline ver- 
folgen, c. Ib, 6. — aliquando. solche 
finden sich zu Zeiten iL. bat beson- 
ders das Volk aufregende Tribunen 
im Auge, § 9), eine unerfahrene 
Menge, die sich teichl irre leiten 
lässt, fehlt nie liemperti Naegelsb. 
§ Sli, i niHimt aliquando - leider; 
was an u. St. ebenso vno lemper 
gelten inüsste. — adierttaada etc., 
vgl. 23, i, 2. — grasiaT., 3, -14, 8. 
— ■ 1/1 pot. V. rem p. fuUse, die He- 
giernng Ma Staate» war nicht in 
euerer Gewalt (wie es nach Ls' und 
der Optimalen Ansicht Bein sollte), 
da lue Plebs (von improbi cives irre 
gleitet) sich derselben enizugen 
hatte und ihre F'ardernngen geltend 
machte, 26, S, 11; ut tua aiiqat 
res publica in immu lü; 39. äU, 6. 
— bene morala, Ein). 2ll. — alt- 
qam, verringerad: anch einige, 
wenige. — deprav., dem Schlech- 
teren, der schlechten Partei zuwen- 
deten. — ni/al üUra e., q. u., vgl. 42, 


i\,h: in qua tarnen nihil ult 
cäiir, quam - exalaate. — 
c. , da sie sich gerüstet hatte 
c. 24, T; 3&, 3'>, 6, Dichtes«. 
21, 11,5, oder cejt3reo/)?c 
0,8. 

11-13. Ron praeteribo 
Uebergang zu einem wii 
Punlite, der Gesandtschaft i 
die. aber verkehrt ausgeführt 
die iui Vnlkscharakter iigen 
des Ausdrucks mm Theil en 
digt, § 14- 16, und hinreichi 
straft ist, als auf blosse Wo 
schränkt, keine SO harte Zücl 
verdient, § 17 f. — crimen, Ai 
digung. — furioaus, sinnlost 
tiker, 25, 4, 5:28,24,5. tai 
= tamquani si, 10, 3^1, 5: 29, 
oft eeluf-iielutii. — ea, diesi 
fahren, aber der Form nach 
perbia, § 18, angeschlossen 
5 : ib. 30. 1 o. — et beii« 
auf eade/n, 1Ü, 28, l.~. 

14' 16. Iura - quam, s. c. 
7,1,8; Cic. Sest. 56, 120: . 
- partium in re publica tan 
in icena opiimarum wie an 
eiüilatium - komia., doch b 
lUT^: es gieht gewisse Cha 
14 
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I sJDgulorum homlDum mores sunt; gentcs quoque aliae ira- 
ac, aliae audaces, quaedam timidae, in vinum, in Veüer«m 
iures aliae sunt. Atlieniensium populum fama est celerem 
ipra vires audacem esse ad conandum, Lacedaemoniorum 
latorem et vis ia ea, quibus fidit, ingredientem. aoa Dega- 
1 et totam Asiae regiünera inaDiora parere ingeaia et dd- 
um tumidiorem sermonem esse, quod excellere inter fiuiti- 
civitates videaraur, et id ipsum Don lani viribus nostris 
1 vesiris honoribus ac iudiciis. satis quidem et tuDC io prae- 
a castigata illa legatio erat, cum tarn tristi respooso vestro 
isa. si tum panim ignominiae pensum est, haec certe tarn 
rabilis ac supplex legatio etiam iosolentioris , quam illa fuit, 


bei Staaten nnd einzelaen 
:beD ; divern zu mores binzD- 
len acheint nicht aothig und 
:a Zusammenhang nicht pas- 

— aliae - quaedam - aliae 
izDwechsetD , c. 10, 14. — in 
IT., 30, 12, 18. — Jthm-i>op., 
',; das Folg. nach Thacyd. I, 
«l intyoijaai öfiff xai Itii- 
m ?pj-^i S £v yrmaiv. - 

divufttv to3.fitjta( etc. — 
viret adverbiale BestiiDmoDg 
lauem, -«ie plus quam 21,2, 4. 
netat., das Sobstantiv drückt 
;enscbaft alsGeneigtbeit so za 
In scbärfer aus, 3U, 26, 9; 
i, 12;ThDC. 1. I.: ä(»vai(<lic 
er) jig6cfc/*Bf|U£Üiirnf. — 
c, Thuc.; ÜQyif aiiik rävay- 
'itxiaS-ai - rijj T( iuväiiniis 

lo.V ßfßaio.s n.attvaat etc. 

- ingred., heginnen, dem #fi- 
■■t entsprechend; L. betrachtet 
Charakter als noch bestehend 
abgleich das Volk einaDderea 

den ist, a. 39, 37. — mm ae- 
!4,8,5. — Atiae, Vorderasien, 
r. 8, 25: CaHa et Phrygia et 
etc. — rggion.; 3S, 59, 5. — 
ra, die viel« Worte machen 
lefere Bedeutung, iufasltsleer; 
g verm. iFoniora, s. Gell. 18, 


Rede, ütAsiani, gedacht hat; Quin- 
til. 12, \i},\'i:infiatiiäi(Jtiimi) 
et inanez habeittur. — tamidior., 
anders urtbeilt Cicero I. I.: Caria- 
asciverunt aptum tuis auribat opi- 
miim quoddam et lamquam adipa- 
tae dictionii genus, quod - Rhodii 
numquam probaverant, ebenso 
Qninlil. 1. 1. §18. — quod- videam,, 
weil wir aas einbilden mögen, s. zn 
2, 27, 6. — idipmai, n. das i^r- 
celtere. — noa tarn etc. lüsst selbst 
das videri als nicht begründet er- 
gcheinCD. — hoaofib., c. 22, 1. 

17-19, taii* quid, , gewiss ist 
doch; der Satz ist wie § \i u. 18 
ohne Andeutung des logiscbea Zu- 
sammenhanges angereiht. — luae 
in praet, , damals als die Sache ge- 
schah, gegenwürtig war, unter den 
damals gegenwärtigen, vorliegen- 
den Verhältnissen, da cailigata erat 
folfrt; ähnlich 2, i4, 2'. pHiireanao, 
in praetentia. — ignom.peitt., wie 
poenat peitdere 23, 3, 3 u. a. — ri 
- est - esset setzt das als wirklich 
Angenommene dem, was anterande- 
ren Verhaltnissen sein kSante, oder 
würde, entgegeo, indem der bedingte 
Satz eigentlich von ciocr anderen 
Bedingung, etwa: ai aequi eisetis, 
abhängig zu denken ist, a. Cic, bin. 
4, 9, 22: an senatut - passet di- 
cere - si dici potesl ; Alt. 5, 18, ! 
Senec. Ep. 1 , 3, 4, vgl. c. 37, 1. - 


A. Ch. 167. 
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legationis satis magnum piaculum esset, superbiam, verborum 18 
praesertim, iracundi oderunt, prudentes inrident, utique si infe- 
rioris adversus superiorem est; capitali poena nemo umquam 
dignam indicavit. id enimvero periculum erat, ne Romanos 19 
Rhodii contemnerent. etiam deos aliqui verbis ferocioribus in- 
crepant, nee ob id quemquam fulmine ictum audimus.*' 

„Quid igitur superat, quod purgemus, si nee factum hostile 24 
ullum nostrum est, et verba tumidiora legati offensionem aurium, 
non perniciem civitatis meruerunt? voluntatis nostrae tacitae 2 
velut litem aestimari vestris inter vos sermonibus audio , patres 
conscripti: favisse nos regi et illum vmcere maluisse, ideo bello 
persequendos esse credunt alii vestram; alii voluisse quidem nos 3 
hoc, non tarnen ob id bello persequendos esse: neque moribus 
neque legibus uUius civitatis ita conparatum esse, ut, si qui ve- 
lit inimicum perire, si nihil fecerit, quo id fiat, capitis damne- 


4 


piacuLf wie bei Göttern. — super- 
bia, vgl. Cato bei Gell. § 50: Rho- 
diensis superhos esse aiuntj id 
obiectantes, quod mihi et liberis 
ineis minime dici velvm. sint sane 
superbi. quid id ad vos attinet ? id- 
ne irasciminif si quis superhior est 
quam vos ? — praesertim, weil der 
Gedanke zu Grunde lie^: zumal 
da es nur sind, 39, 26, 13. — ira- 
cundi, nur leidenscbaftliche , wie 
prudentes dann inferioris u. supe^ 
rior. substantivisch, s. 2, 3, 4; 22, 
12, 12. — idenimv., sarkastisch: 
freilich wäre usw. — etiam. deos - 
audimus, vgl. Tac. Ann. 1, 73: flteo- 
rum, iniurias dis curae. 

24« 1 . superat = superest, s. 22, 
49, 5; 29, 24, H u. a. Nachdem 
der Redner das im Folg. Angedeu- 
tete: si - nostrum est c. 23, 1-10, 
verba tum. - meruer. ib. § 11-19 
nachgewiesen hat, zeigt er, wie un- 
gerecht es sein würde, wenn an den 
Rhodiern der blosse Wille bestraft 
werden sollte. — offensionem ist 
wegen seiner Verbindung mit per- 
niciem von meruer. abhängig ge- 
macht, perniciem merere v/ie pia- 
culum y noxam, supplicium, mereri, 
2, 38, 4; 8, 28, 8. — tumid., c. 23, 
16. — volunt. - lit. ae^iim. , s. 38, 


55, 9, Abschätzung des Streitobjec- 
tes und Bestimmung der Summe, 
welche der Verurtheilte zahlen soll, 
s. RudorflF. 2, 442; 133; 258; der 
Genitiv wie Cic. Verr. 4, 10, 22: 
Catonis lis aestimata est, vgl. finis 
periculi', locus seditionis 3, 4, 8; 
ib. 4f>, 2 u. ä.; der Sinn ist: ihr fin- 
det schon den VViUpn strafwürdig. 
— inter vos attributiv: gegenseitig, 
untereinander, vgl. 21, 39, 9. — 
alii, voluisse, hier kann alii od. pars 
nicht wohl fehlen, s. 43, 18, 7. — 
neque morib. etc., s. 26, 3, 8, es ist 
derselbe Grundsatz wie 1, 58, 9, 
vgl. Cato 1. 1. § 36: qui aeerrime 
advorsus eos dicit, ita dicit: hostes 
voluisse fieri. ecquis est tandem, qui 
vestrorum,, quod ad se attineat, ob- 
quum censeat, poenas dare ob eam 
rem,, quod arg^uatur male facere vo- 
luisse ? nemo, opinor. - ecqua tandem 
lex est tam acerha, quae dicat: si 
quis iUudfacere voluerit, mille, mi- 
nus dimidium famäiaemultaesto. - 
sed si honorem non aequum est ha- 
beri ob eam rem, quod bene facere 
voluisse quis dicit, neque fecit ta- 
rnen, Rhodiensibus , non obfuerit, 
quod non male fecerunt, sed quia 
voluisse dicuntur facere. — si nihil 
fecerit ist eine beschränkende Ein- 

14* 
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: poena, doq crimine überaßt, gratiam quidem 
tbia hanc dicimus legem: si omnes voJuimus, 
on disÜDguimus voluDtatem a facto; omnes ple- 
rincipum nostrorum vobis, alii r^i faverunt, 
■opter DOS, qui parlium vestrarum fuimus, regis 

; illud deprecor, ne nos propter illos pereamus. 

infealiores, quam civitas est ipsa; et hoc quia 
; eonim aut profugerunt aut mortem sibi con- 
mnati a nobis, in potestate vestra erunl, patres 

Rhodii fiicut gratiam nultam meriti hoc bello, 
idem sumus. priorum nostrorum benefactorum 
Lod nunc cessatum in officio est, espleat. cum 
ssistis bellaper hos anaos; ne plus obslt nobis, 
essavimus, quam quod duobus bellis pro vobis 
ilippum Antiochum Persea tamquam tris sen- 
lae nos absolvunt ; una, ut dubia est, ila giavior 

» iudicarent, damnati essemus ; tos iudicatis, 

ingung zu dem sind oDSchutdig und verdienea Leine 

dicignng abhün- Strafe. — cumufus, der damalige 

wenn einer das Ueberschoss mag den jetiigen Man- 

^ will, SD wird gel declien, die Lücke ausrüllen, 

lU, gesetzt, dass vgl. 43, (», 12; übtr explere 23, 5, 

t, 39, 42, 7; 3, 5. — quam a. proiä wie c. 20, 9. 
— tententiaa, als Ansspriicbe, Stim- 

Lur die wenigen mea von Richtern, pimüe, lasst sie 

Strafe verdient. gelten. — una dubia est etc.; ao 

tena gegenüber, wie, wührend sie - ist, soll sie doch 

Anschuldigang, usw., docls ist die Lesart ungewiss, 
, 10. — nobis Ä. da die Hs. aut dubia ut graviof hat; 
I das als Rechts- Madvig verm. aut dubia est aut 
rundsatz für ans, gramor. ti Uli etc. , so dass der 
theilt za werden Gegensatz in auf ffraliior etwa sn 
im Ansdruck s. zu vermitteln wäre: aut vera et ob 
!o victis diceren- eam causam grauior, wodurch aber 
5. — quod arg. die Ahodier ihre Scbuld bekennen 
'i, s. 40, 13, 10. wiirden;auGhistnir.btklar, wieeine 
1., vgl. c. 23, 14 Stimme gewJeMiger seio kana als 
iro; 3, 3^, II; zwei; viell. sehrieb L. rVa dubüiejf, 
nur das. — non ut gT. sit? dass sie sein sollte? um 
1, sonst wiirde das (Inzulüssige der Aunafame an- 
iber tton vos er- zudenten. — gravior, wol mit Be- 
eor., nicht ii Ziehung auf die Bedeutuog, die 
rique, weil ein Ascod, adMil.p.SSaogiebtiaAfOlu- 
verhallniss vor- tui est serttenlUs plenias quam 

c. II), 4. — ai prius: graues (d. h. verdamm ende) 

I. _ habuU XFIIII, absolulorias II et 

die übrigen Rb. XXX. — vos iudicatis, wenn jene. 
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patres conscripli, sit ßhodus in terris an fundiU 
enim de bello deliberatis, patres conscripti, quod 
gerere Don potestis, cum nemo Rhodiorum ar, 
latunis sie. si p erseverabitis in ira , tempus a 
quo hanc funestam legationeni domum refera 
bera capita , quidquid Rhodiorum virorum femi 
omni pecunia nostra naves conscendemus ac i 
publicis privatisque Romam veniemus et omni 
quidquid publici, quidi^utW privati est, in comi 
curiae vestrae cumulato, corpora nostra coniu] 
forum vestrae poteslati permittemus, hie passu 
patieadum erit-, procul ab oculis nostris urbs n 
incendalur. hostis Rhodios esse Romani iudic 
tamen et nostnim aJiquod de nubis iudicium, qi 
dicabimus nos vestros hostis, nee quicquam ) 
omnia patiemur, faciemus." 

Secuudum talem orationem universt rur 
ramosque oleae supplices iactantes, tandem exe 

die drei KSoigB ricbtetep, so war- nor auf das Gol» 
deu sie ans verdnmmeD, jct7.l seid hnupt das bewe 
ihr Riohter, uod müsstft das ent- hen. — in vestib 
gegensesetite Ilrlheil fällen; mcon comitio, in grai 
auch ibr ans für schuldig erkfört, vom curiae, — t 
au vcrortbeilt ihr uns nicht, soDdern 9; 21, 13, 6 u. 
vernichtet unseren Staat, denn »ir 
werden nicht Krkf führea, sondern 
die Insel verlassen. DieAusfühmng 
dieses Gedankens im Folg. ist rhe- 
t«iisch übertreibend , dem tumidior 
lermo c. 23, lö entsprechend. 

1U-I4. non delib. - noii pol., 
«eil der Krieg nach der Ansicht des 
Redenden bei dem Verrahren der 
Rbodicr wirklich nicht eintreten 
kann, wenn sie aacb über denselben 
berathen u. beschliessen, Flotten u. 
Heere abschicken. — pcrseverab., 

c. lEi, 7, ist nar ein anderer Ans- 
druclc für si not damnabitii , dann 
quidq. virorum fem. eine Ansfiih- 
rung von capita, ebenso § 12; das 
AsyndetoD wie c. 22, 1. — iegat. 

d. refer., 24, 48, 5. — penat. publ. 


^..,-, _., U.~Rom. 
scheint an das ähnliche Verfahren 
der Tnscalaner 8, 37, 9 zu denken. 
— quidq. publ. g. priv, kann sich 


wie 1,3S; vgl. T 
in Born erfolgt. 
50, 9. — urbs n 
eben olles Wer 
geschaBl werden 
Städte auf der In 
c. 25, 12 nicht be 
Senat und Volk, 
genehmigen inus 
^nt, wofür Ma 
— aliquod, irg( 
wenig gültiges, 
§ 4 ügem, vgl. 
quitque animiim 
quo iudicab., i, 
10. -™c-/i 
sieht auf den t 
Rom; in ihrem 
nicbts ' thuit 
2S. 1-3. 
als noch dan 
rend sie sich 
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nt. tunc senteDtiae iolerrogari coeptae. iDfestissimi RhodÜs 
t qui consules praetoresve aut legati gesseraat in Macedonin 
im. plurimuin causam eorum adiuvit M. Pordus Oato, qui, 
r ingenio, tum lenem mitemque senatorem egit. non inse- 
simulacruni viri copiosi. quae dixerit, referendo; ipsius ora- 
cripla exstat, Originum quinto libro indusa. Rhodiis respoD- 
ita redditum est, ut nee hostes fierent nee socü permane- 
Philocrates et Astymedea princii>es legationis erant. par- 
sum Philocrate renuntiare Rhodum legationem placuit, par- 
cum Ästymede Romae siUtsistere, gut, quae agerentur, sci- 


14, 42, 4: maiius tendentes. — 
m, um sDzudeDten, dass das 
<p Erwähnte längere Zeit ge- 
't hat. — contul., Liciniaa a. 
Mai'cius scheinen noch in Rom 
sen tu sein, i. c, 17, -2. — a- 
ing., 39, 40, 10; aspariproeal 
■ anäno, der sonst - war. — 
er trat aaf als, spielte den Ge- 
lund Milden, %. zu 4, 3t>, 13; 
cha 49 m. , dagegen ist 34, 5, 
'alimem. oraiorem - trucem 
scimus omnet, cum ingeaio lit 
wbI nur rhetorische Wen- 
; anders Cic. Mur. 3, 6: egn 
artU tenitatU - qiias me na- 
ioeuil, leniper agi libenter. — 
!ae. viri cop. , da es sich hier, 
egea3atz;e lu asperi etc., nur 
ne Rede undCatns rednerisches 
it handelt, nicht am seinen 
iktcr, so scheint copuMi Dicht 
isend, s. Cic. Caec. 23, 64: 
non copioso hotnini ad dicen- 
Quint. 1(1, 1, 106; dennor ille 
licer») copiotior; ib. 12, 5, 5; 
vir ib. 10, 3, 12: mirae facun- 
'nrurn; ib 6, 3, 3: praecipui 
quentia viii u. a. ; aus der hier 
;hneteD, wie Gell. 6, 3 zeigt, 
ZD Ciceros Zeit, beriihmten 
konnte wohl ein Bitd der Be- 
mkeit nnd Rederdlle Catog ent- 
len werden. Die Lesart ist 
ganz sicher, da d. Hs. limu- 
vtviricopiasidque hat, wahr- 
ilieb ist d aa.% dia^erit herein- 
imen. Madvig venu, simulac. 
•opiote etc. , doch wäre timu- 


lacr. veri, ein Abbild der Wahrheit, 
(Kinz cigentbömlich ausgedrückt, 
eapioie aber würde man, da L. die 
Rede g ar nicht wiedergeben will, 
nicht erwarten. — ipsiut etc., es 
bedarf also einer Brarheilung oder 
der Aufnahme derselben nicht, s. 
Gell. 1, 1.: oraHonem inclutam,quae 
et teoTium feriar inscriptaque eii 
pro R/i4)diensibus,'*el in qaintae ori- 
ginii libro leripla ent, s. über die 
letzte Angabe, bei L. quinto etc., 
s. Nipperdey zu Cornel. Cato 3, 3; 
lordan Catonia - ijuae exstant p. 
LVsqq. — e.vlat ~ inclata,Penoeha 
49 med. — at nee etc., noch aabe- 
stimmter lautet die Antwort bei 
Polyb._ 30, 4: tt f,h J." äXiyovs 
«►»paiffoi.'s Ulis ni/TÖiv tfClovs, 
xul (laXttjtn ii' aiiiavi, nJnaay 
xakäs xai SixaCbii läi ifov ^r 
avTOii /e^(ia(i.?B(. — tocM nach 
§ 9 zu verstehen. — Phäocr. et 
jistytn., ei'st bier trügt L. die Namen 
der Gesandten, die der Annalist, 
dem er vorher gefolgt ist, nicht ge- 
kannt zu haben seheint, aas Polyb. 
nach, übergebt aber, was dieser von 
der Schrift des Astymedes sagt. — 
pai'tim ~ partim, s. 44, 411, 1 ; dieser 
wie der tolg. Salz sind etwas ab- 
gerissen, der Inhalt zum Theit aus 
einer anderen Quelle, zum Theil aus 
Polyb. genommen, aber verkürzt 
und in anderer Form wiederge- 
geben, Nissen 2Tä. — qaae ager. 
etc., Pol. c. 5: ut ntpl tov Liajv- 
ft^äisv <ivi6»i fiivovjti miQ^- 




rent c«rlioresque suos fao 
lam diem ex Lycia Cariaqi 
Qimtiata , quae per se tri» 
erat timor, cum bellum ti 
quo extemplo coronam X?i 
telura pracfectum classis 
tem ab Romanig ita volei 
populi Qeret ßut lilleris m 
ior a repulsa ignominia es 
ut agere de ea re sine n 

lal'9ävfiv riöy npoffJTin.lo 
^ Xtyofid'ioy xarü iqs imrg 
-~- in praet., fiir jeUt, voi 
Hand ; Härteres wirf noch in 
sieht gestellt. — iuxierunt a. » 
ein rascher, auffallender Wf 
des Snbjectes ; zu dedacere ist 
dies zu denken, die praefect 
die Statthalter und Befehlshabi 
Besatzangeo, die natürlich mit 
selben ahziehen, vgl. e. 2(', 12 
30, '2; praetidia ~ deduc«ret 
lippui) u. a.; Polyb. lasst dei 
SChluss: ifiiii Jii Änpnrxnl 

öaiiui Ti^onivtifit PoSCoi; 

fasst werden nach dem § 7 g 
deten Abgang des Theietetn! 
Hhoilus: L. niinint densclheo 
aus und scheint sich nicht z 
innero, dass er ihn schon 44, 
aas (Claudius, über ein Jahr zn 
ernühnt hat, — haee Hkod. 
dasselbe bericbtet Polyb. 1. 1 , 
bei ihm tritt es nicht nach der J 
rieht von dem Seoatsbescl 
ober die Kurier u. Lycier, so. 
nach der Ankunft des PhUoi 
mit den § 4 erwähnten Senat 
aulle ein: Tigonnmovaia 3 
inoXQi'aaat rnuiiji- th trfl 
Jlov , Sö^avttg änoXfliiaSa. 
fityiatou ^.ößov TOÜ xari 
noUfiov, TKilIti xatntp n 
ovio Juo/fp^ ^ijSfioi lifego 
— juae -- fuüi. , obgleich dai 
(anter anderen Umständen) - 
Wesen wirei cum b, limviii. 
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uerant, ut sociali foedere se cum Ro- 
Dullam aliam causam, quam ne gpem 
i sui, si cui opus esset, neu sibi ipsis 
fortuua eorum percipiendi. tunc uti- 
batur, uon quae tutiores eos ab aliJs 
jant quemquam praeter Romanos — , 
inus suspectos. sub idem fere lempus 
, et Mylasenses Euromensium oppida 
animi civilatis erant, ut non sentirent, 
: ab Romanis forent, cetera aut se ipsa 


ie ist quod statt ti quo gescbriebeo, 26, 

DBb« 9, 9: si quo usus aperae sit, 3, 4 g, 

non, i. — tunc ut. pet., alique ist wol 

. Od. aül pet^ida XU \erbiaäea,Po\.:ioff 

aräo iti fityälTiv inoiovvio ipiXurifilay 

xicio. ßpoliOfitvoi Tttvitis T^i rifiiji lu- 

"X^' X^'" ^'*- — ipsi* im Gegensatie zu 

ToTg aliis, es wird dafür ipioi verm. 

■ave- 11-13. sub id. t., in Bezug auf 

i/tjTO lunc; Polyb.: uqti riöv nfQl röv 

[egen aitiaav Kaörtoi. - xaia Si i6v 

i; L. tiFjhv xtaghv ■haüyxltiiot ti(ßciX.f 

',. De- Soyfia Öiöii. od Äiipm xai Av- 
'eseo - x(ovg lXfv&(Qoiis tivai; da L. das 

tcbeo Letzlere schon varaosgenommen 

;t, 8. hat, s. § 0, ao niDsste er eine andere 

4. — Wenduag Sachen : si- forent, s. N is- 

Ram. ien276. Caunä,3.3J, 20, 12;Ap~ 

e 34, pian.Mithrid.23: Kavvioc'Poitloii 

'atni- vnoTiliig - 6n& 'Piauaieiy üipe- 

Phi- WcKS Ol} nQO noXl'ov (dem mi- 
— ob ' thridn tischen Kriege). — Mylas., 

m ob 3S, 39, 8 sind sie für immunes er- 

endo, kliirt worden, s. Pol 22, 21. — 

ibic, Eurom., 32, 33, 7 ; 33, 30, 3, wo sie 

nUa; Tür frei erklärt worden, spüter müs- 

iv tv sen sie von den Rbodiern abhängig 

i(ais geworden sein, § 13: provincia. — 

ixou- eiväat., der Rhodier. ut non senl-, 

«TR- Folge von non frocti animi ist nicht 

jXDi; sowohl serttire, als das diesem ent- 

xe^ Bpreoheude Handeln § 13, — si - 

'Jrc; forent, wenn der § 6 erwähnte Be- 

2, 3; schluss ausgeführt sein würde, s. 

idere 43, 7, 3: naaiier. — cetera, aarh 

Is. n' diznistnzudenkeB, 22, 39, 3; 40, 
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per defectionem liberarent aut a finilumis occuparentur, includi 
se insulae parvae et sterilis agri litoribus, quae nequaquam alcre 
tantae urbis populum posset. missa igitur iuventute propere et 13 
Caunios, quamqüam Cibyratarum asciverant auxilia, coegerunt 
iniperio parere, et Mylasensis Alabandensisque, qui Euroniensium 
provinciam ademptum et ipsi coniuncto exercitu venerant, circa 
Orthosiam acie vicerunt. 

Dum haec ibi, alia in Macedonia, alia Romae geruntur, in< 26 
terim in Illyrico L. Anicius rege Gentio, sicut ante dictum est, 
in potestatem redacto , Scodrae , quae regia fuerat , praesidio in- 2 
posito Gabinium praefecit, Rhizoni et Olcinio, urbibus opportu- 
nis, C. Licinium. praepositis bis Illyrico tum reliquo exercitu iu 3 
Epirum est profectus. ubi prima Phanota ei dedita est omni mul- 


14, 11, vgl. 45, 36, 1. — inüudi - 
posset findet sich bei Polyb. nicht; 
ztir Sache s. 44, 14, 10. — steril, 
agri gehört wie parvae zu insulae, 
s. 3, 62, 6. — urbis, s. c. 24, 13. — 
missa etc. wieder nach Polyb. — 
Cibj/rat., 3^, 14. — Mabandens., 
da die Hs. alabandenique qui ala- 
bandesium hat und y4labandeni 
ebenso gebildet werden konnte, wie 
Mytaseni 38, 39, 8 neben Myiasen- 
ses, Gadarenus neben Gadareus u. a., 
so ist es nicht sicher, ob L. an u. St. 
Mabendensis, s. 3S, 13, 4; 43, 6, 5, 
od. Alabandeni geschrieben hat. — 
EuPorn. prov., nach röm. Ausdruck, 
um sie als abhängig zu bezeichnen ; 
auch Pol.: rag ^v Eunwfiq) noXsig 
erwähnt einen (wol nacli der Stadt 
genannten) Bezirk; § 11 heisst es 
Euromensium urbes, obgleich Pol. 
denselben Ausdruck hat, der hier 
durch Eur. provincia wiedergegeben 
ist. — coeg;. imp. par., da Euromus 
in Karien liegt , so muss wol ange- 
nommen werden, dass die auch von 
Polyb. berichtete Unterwerfung er- 
folgt sei, ehe der Senatsbeschluss 
über die Freiheit der Karer bekannt 
oder ausgeführt wurde. — et ipsi, 
wenn es richtig ist , gehört zu con- 
iuncto exerc. in Bezug auf asciver, 
auxilia; Pol.: h^xrjaccv fÄUxy Mv- 
Xaaaiig xal l4Xaßav<feig, «fjupoxi- 
Q(ov TraQayevofi^voDV fisra arga- 


Tittg iji 'OgS-cjalav, eine Stadt IIa- 
riens in der Nähe des Mäander, 
Strabo 14, 1,47 p. 650. 

26« Unterwerfung epirotischer 
Städte; Anordnungen in lllyrien. 
Polyb. 30, 7. 

1-2. m Maced, das c. 4-14 Er- 
zählte; in^egypto ist von L. selbst: 
oder dem Abschreiber übergangen. 
— dum - interiniy ein nicht seltener 
Uebergang, s. 3, 17, 12 u. a. — Sco- 
drae, s. 44, 31, scheint von praefe- 
cit abzuhängen, woran sich urbibus 
anschliesst, nicht yon praesid.tm- 
pos. , s. 44, 6, 1 1 ; 43, 19, 1 , so dass 
impos. absolut gebraucht wäre, s. 
§4. — Rhizon., nördlich von 
Epidaurus,^ Strabo 7, 5, 7 p. 316:' 
fjitTa ö' ovv TTjV Tuiv liQÖiaCün' - 
TiKQaXCav 6 'PtCovixög xoinoq^axl 
xal 'Pi^tüv noXtg, Ptol. 2, 17, 12 
'PCCctVtt ; Olcinium, weiter südlich 
an der Küste, Plin. 3, li, 114: op- 
pida - Rhiztnium. - Olcinium, quod- 
antea Colchinium dictum est, — 
Licin. nicht der gewesene Consul 
44, 17, er wird in dem Kriege eben 
so wenig erwähnt als Gabinius, — 
cum, rel. ex,, ob cum ausgefallen 
sei, ist nicht sicher, s. 3, 23, 1 : re- 
liquo exercitu - considunt; 2, 19,2: 
mag^nis copiisprofecti; ib. 9, 4; 4, 
46, 2: novo exercitu u, a. — ifi 
Epir, , über die Verhältnisse s. 43, 
3 a. E.;ib. 21f. 
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4 titudine cum inrulJs obviam eOiisa. hinc, praesidio iiiposilo, m 
Molossidem Iraosgressus , cuius omnibus oppidis praeter Passa- 
ronem et Tecmonem et Phylacen et Hoireum receptis primum 

i ad Passaront'in ducit. ADtinous et Theodotus principes eius ci- 
vitatis erant, insigncs et favore Persei et odio adversus RomaDoi', 

6 idem universae genli auctores desciscendi ab Romanis. hi cod- 
sdeDtia priratae noxac, quia ipsis DuUa spes veniae erat, ut com- 
inuoi ruioa patriae opprimerentur, clauseruDt portas, multitudi- 

7 nein, ut mortem Servitut! praeponerent, hortantes. nemo ad- 
versus praepotentis viros. htscere audebat; landem Theodotus 
quidaio, noIJilis et ipse adulesc«ns, cum maior a Romanis melus 
timorem a principibus suis vicisset, „quae vos rabies" inquit 
„agitat, qui duorum hominum noxae civitateui accessionem fa- 

6 citis? equidem pro palria qui letum oppetissent, saepe fando 
audivi; 51(1" patriam pro se perire aecum censerent, hi primi in- 
venti sunt, quin aperimus portas et imperiuiti accipimus, quod 


'J-<>. multä,, die Bewohner der 
Stadt, wie oft. — cum inf„ vgl. c. 
25, I;41, 1i), 7: cum rmnii oteae; 
25, 25, 6 n. B. — hine, die Hs. hat 
hie, was wie «n ileo zu § 2 praes. 
imp. ernibnteii Stellen gesagt sein 
kÖDDte, — iit Moloisid. soll wol be- 
deulen^ aus dem Theil von Epirns, 
iD dein PhnDota lag, Cliaonia, nach 
Mt^isii, Dicht als ab das letztere 
nicht za Epirus gehöre. — trtmagr. 
n. ett, s. c. 22, 7. — Patsaron., die 
alte Hauptstadt von Epirus, nicht 
weit südlich von Dodana; die Luge 
der falg. Städte ist nicht nüher be- 
kannt; Steph. Byi.: T/nfttai-, nd- 
Ug Siunpaitiöy deotet auf eine 
südlichere Lage vonTecmon, Bor- 
sian 1, 25. — //nfüi. et Tkeod., 
Polyb. 27, 13 erzählt, wie beide 
dnrch die Intriguen des jüngeren 
Charops genöthigt wurden, die Sache 
der Römer aufzugeben , daan 30, 7 : 
/t(i(f^iif/av npoE ntqadt tö tw»' 
Maloaaiöy ?ffco( Uviirov; xal 
Bi6<!oTos, xitl KiifaXoi fiit' av- 
riSy. ättmcaöyiiov raTg InißoiaTg 


10 V xivSüyo 
pijoofiiero 




in^ffBl 


nx^- 


ytryatias- — Pertei ist wegen ad- 
vers. Born, als genit. ubject. xa neh- 
men, s. 4, 21, 3: faiiore nomieit, 
vgl. c. 31 , 3: favoT m reffem. — 
auctor. deee., 1, 59, 4; a, ■iil,7; pa~ 
cü praestandae auctores. ~ eon- 
teieal; vgl. 23, 1 5, 7 ; prifatae, wes 
sie allein, persönlich verschuldet 
hatten; communi, der alleti-eflende, 
der Untergang des Staates, s. Sali, 
C. 3 1 , 9 : iaeendium Jiieum ruiiia 
ea-stiaguom, Cic. Cat. 2, 10, 21. 

7-10. Aiicere, 6, 1B, 3: nee ad- 
i'ersut diclalerittm vim, - Aücere 
audebanl; 3\i, I2,5;U, 4, 7; 10, 19, 
7; 44, 4ä, lOu. a. — et ipte gehl 
aatnobilu, nicht aatadalescens. — 
aSom. mel., 44, 32, 6; 2.1, 15, 7; 
2, 24, 3: aneipili inetu et ab cive 
et ab koste; melus u. timor, s. 26, 
2it, 5, sind absichtlich neben einan- 
der gestellt. — ttoirae, abstr. pro 
conrreta, vgl. 23, 2h, 7; quieorum 
ex fuga Cttuaensi etsenl ; 4 , 11,1 

fanäo aud. , 22, 30, 3, es ist in er- 
gänien: von manchen, 42, 52, 10: 
audäit hostium eojiiit \ Tac. Germ. 
37; Cänbrorum audita taut arma, 
zu Tac. Aqu.4, 23. — pro te, 3, 53, 
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orbis terrarum accepit?" haec dicentem cum multitudo seque- 9 
retur, Antinous et Theodotus in primam stationem hostium in- 
ruperunt, atque ibi offerentes se ipsi volneribus interfecti; urbs 
dedita est Romanis. simili pertinacia Cephalonis principis clau- 10 
sum Tecmonem ipso interfecto per deditionem recepit. nee Phy- 
lace nee Horreum oppugnationem tulerunt. paeata Epiro divi- li 
sisque in hiberna eopiis per opportunas urbes, regressus ipse in 
Illyrieum, Seodrae, quo quinque legati ab Roma venerant, evoea- 
tis ex tota provineia principibus conventum habuit. ibi pro tribu- \ 2 
nali pronuntiavit de sententia eonsili, senatum populumque Ro- 
manum Illyrios esse liberos iubere ; praesidia ex omnibus oppi- 
dis, arcibus et eastellis sese deducturum. noo solum liberos, li 
sed etiam inmunes fore Issenses et Taulantios, Dassaretiorum 
Piinistas, Rhizonitas, Olciniatas, quod incolumi Gentio ad Roma- 
nos defecissent. Daorseis quoque immunitatem dare, quod reli- 14 


6. _ orb. ten\y 21 , 30, 10. — Ce- 
p/ialon. hat hier die Hs., dagegen 
43, 18, 2 wie Polyb., s. d. St. zu 
§ 5, Cephalus, weshalb Gron. auch 
a. u. St. Cephali verm. — ipso in- 
terf. ohne Beziehung auf das tha- 
tige Subject, s. 42, 16, 7: 39, 54, 
13, und obgleich Cephalonis vor- 
ausgeht, 8. c. 20, 6. 

11-14. divisis, 37, 45, 19; 43, 

23, 6. — quinqu. leg;,, dass mit die- 
sen die Anordnungen besprochen 
worden sind, geht aus de cons. sen- 
tentia , c. 17, 1, hervor. — evocat., 

31 , 27, 3 u. a. — provinc, das Land, 
in dem Anicius den Krieg zu führen 
beauftragt war, c. 28, 10. — pro 
trib., wie pro rostris 38, 54, 9: von 

- aus. — liberos, s. 35, 46, 1 1. — 
arcib. et eastellis kann als zasammen- 
gehöreud oppidis gegenüberstehen, 
doch vgl. 44, 43, 6; es wird so zu- 
gleich bestimmt, dass das Land keine 
röm. Besatzung haben soll, 34, 51, 
1; Kuhn, die städtische u. biir- 
gerl. Verfassung d. röm. Reichs , II, 

24. — praesid. - deduct. , c. 25, 6. 

— immunes, abgabenfrei, sie zah- 
len keine Steuern an die Römer, 33, 

32, 5; Marq. 3, 1, 253. — Issens., 
die Bewohner ^er Insel Issa, 43, 9 ; 
sie haben sich schon in dem illyri- 


schen Kriege 535 a. u. an die Rö- 
mer angeschlossen, Polyb. 2, 11. — 
Taulant.y östlich von der Mark von 
Epidamnus, Thucyd. 1, 24: "En(dtt- 
fivog lari nohg Iv öe^iä lanXi- 
oVTi TÖv *l6viov xolnov. TiQoaoi- 
xou(fi J' avit\vT(tvXdvTtoi ßctqßa- 
Qoty^fllvßixbv ?^V0i; Plin. 3, 23, 
144: eo tractufuere - proprie dicti 
lllyrii et TauUmtii et Pyraei. — 
Dassaret,,sA1,'6^', 40; 27, 32; 31, 
33. Pirust., Ptolem. 2, 17, 8: ivrog 
6k Tfig /laXuaTCag /luovQaioi - 
ITiQovrJxai, nach Strabo 7, 5, 3 p. 
314 sind sie Pannoniei*, wahrschein- 
lich am oberen Lauf des Apsus ; über 
die Gonstr. s. 32, 29, 7: Gallorum 
Boios. — quod - defec. scheint sich 
auf die vorher erwähnten Staaten 
zu beziehen, obgleich in den erhal- 
tenen Theilen der letzten Bücher des 
L. nur der üebertritt der Dassare- 
tier zu den Römern bestimmt er- 
wähnt ist, 42, 36, 9: ad occupanda 
Dassaretiorum et Illyriorum. ca- 
stella ipsis arcessentibus praesidia, 
die der anderen Staaten in et fllyr. 
nur angedeutet ist. — Daorseis, s. 
d.St. aus Ptolem.; Strabo 7, 5, 5, p. 
315 : €i^^ 6 NccQCtiV (j. Narenta; na- 
tafiog xaX ot thqI avrbv JtxoQi^oi, 
aal *AqSialoi xal ITlTioaloi, (ov 
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armis ad Romanos transissent. Scodrensi- 
i et Selepitaois ceterisque Iliyriis vecligal di- 
sius, quod regi pependissent. inde in tres 
isit. unaio eam fecit quae supra dictara est, 
nnis, tertiam Ägravonitas et Rhizonitas et 
e eonim. hac formula dicta [in] lllyrico, ipse 
11 JD hibema rediit. 

yrico geruatur, Paulus acte advenlum decem 
lum filium, iam ab Ruma regressum, ad Ae- 
iripiendas mittit, Ägassas, quod , cum Marcio 

ui'bem petita ultro societate Romana, defe- 
sea; ÄeginieDsium novum crimen erat: famae 
um fidem non habentes, in quosdam mililum 

'ijaog ^ fit- diese gemeint, aber in d. Hs. ver- 
[^i-ij etP-, auf schrieben, — forrnula, hier; das 
llo, 3. Man- GrundgeseUa, die Urkunde, welche 
die Bestimoiung der Verfassung, 
Rechte and Pflichten der Itlyrier 
enthält, anders 43, 6, 10; Mar<|. 3, 
1, 112. — Hißp. Pmsar.in A. wäre 
eine ganz ungewöbnlicbe Verbio- 
nn Dg. wahrscheinlich istnianchvor 
Epiri zu entfernen. 

27 - 28. Bestrafung einiger 
Slüdte; Rundreise des Aeinillns 
Paulus durch Griechenland. Pulyb. 
30, 14; 15; Flut, Aemil. 28. 

1-4. regress-, c. 3, ZI.; dnrah 
tarn scheint L. onzndeuten, dass er 
diese Rückkehr als nicht gar lange 
nach der Abreise erfolgt gedacht 
habe, s. § 5: auetumni. — Aegi- 
nivm, 44, 46. — Agastat hat hier 
d. Hs., nicht den Singular, s. 44, T, 
5. wo das Bündniss bei ünmunet - 
victuros vorausgesetzt wird. — rfe- 
fee, rurs., wahrscheinlich hatten sie 
sieh bei dem Rückzog der Rainer 
44, S wieder anPerseusanschliessen 
müssen. — nmmm crem., wahrschein- 
lich ist das bereits 44, 46 Enüihlte 
gemeint, aber nach verschiedenen 
Quellen in einigen Punkten verschie- 
den dargestellt, wenigstens wäre es 
auHallend , wenn zwei Sladte, von 
1t> (17), 5 denen überdies die eine nicht wei- 
1 der Wüte ter bekannt ist, gleichen Namen gc- 
so istviell, habt and fast in gleicher Weise ge- 


ner Inschrift, 
, Bndet sich 
Mtnaiarum ; 
.; 44,30,8, 
Taeandis ge- 
rwtihnte be- 
mderes Ver- 
ebt erwähnt 

intius nnter- 
s, c. 29, 1 1 ; 
ihrscheinlich 

Nitzsch d. 


trennten In- 
tlandes be- 
es scheint 
ll,r[e.. za 
See Labeatis 
10; Agrav. 
■igrmonitae 
t, daPlin. 
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urbem ingressos hostiliter saevierant. ad Aeniorum quoque ur- 4 
bem diripiendam L. Postumium misit, quod pertinacius quam 
fiaitumae civitates in armis fuerant. auctumni fere tempus erat, 5 
cuius temporis initio ad circumeundam Graeciam visendaque, 
quae nobilitata fama maiora auribus accepta sunt, quam oculis 
noscuntur, uti statuit. praeposito castris C. Sulpicio Gallo pro- 6 
fectus cum haut magno coraitatu, tegentibus latera Scipione fiiio 
et Athenaeo, Eumenis regis fratre, per Thessaliam Delphos petit, 
inclytum oraculum ; ubi sacrificio Apollini facto inchoatas in ve- 7 
stibulo columnas, quibus imposituri statuas regis Persei fuerant, 
suis Statuts Victor destinavit. Lebadiae quoque templum lovis S 


handelt hätten und behandelt wor- 
den wären. — in quosd. etc., 44, 
46 wird ein Ausfall aus der Stadt 
erwähnt, weil man von der Schlacht 
bei Pydna noch nichts Bestimmtes 
gehört hat, — hosULy 44, 42, 6. — 
Aenior, urb., es scheint die 44, 10, 
7 ; ib. 32, 7 erwähnte Stadt gemeint, 
deren Bewohner 40, 4, 4 Aenianes 
heissen, indess konnten für diesel- 
ben, wie im Griech., s. zu d. ang. 
St., verschiedene Namen gebildet 
sein, vgl. c. 25,. 13 znAIabandensis, 

— quoque bezieht sich nur auf diri- 
jfiendam, nicht auf den Anführer. — 
pertinac. ist vorher nicht erwähnt. 

5. auctumni, da die Schlacht bei 
Pydna am 4. Sptbr. (22. Juni) 58l5 
vorgefallen war, so wird die Reise, 
da c. It), 2 ein neues Jahr begonnen 
hat, fast ein Jahr nach derselben 
unternommen; Aemilius hatte also 
Zeit genug, die Verhältnisse Mace- 
doniens kennen zu lernen , in Rom 
Vorschläge zu machen, s. c. 18, 1, 
und für Macedon. Einrichtungen 
vorzubereiten, s. c. 32, 7. — temp. 

- temp. initio, wenn auch die Wie- 
derholung von tempus bei L. nicht 
auffallt, so ist doch temporis ini- 
tirnn eigenthümlich ausgedrückt. — 
uti ad circ. Gr., vgl. Caes. B. G. 4, 
31,2: earum materia -^ ad reliquas 
{naves) reficiendas utebatur. — ad 
eircufn. Gr., als griechisch gebil- 
deter Mann, s. c. 8, 6, benutzt Ae- 
milius die Müsse , um die berühm- 


testen Punkte Griechenlands zu be- 
suchen, s. Giaussen Aeneas 979; 
1100; Lange 2, 266. — maiora a.a. 
s. etc.: Gegenstände, welche, weil 
sie durch den Ruf verherrlicht sind, 
wenn man von ihnen hört, grösser 
erscheinen, als sie wirklich sind, s. 
21, 32, 7; Sali. C. 8, 2; ob L. hier 
seine Ansicht oder die seines Ge- 
währsmanns oder des Aemilius aus- 
spricht, ist nicht klar; in Bezug 
darauf scheint c. 2S, 5 gesagt, wo 
die Erwartung des Aemilius über- 
troffen wird. — accepta sunt - 
nosc, wie sonst, wenn bei wieder- 
holten Fällen das Eine als vor dem 
Anderen vollendet bezeichnet wird. 
6-8. Sulpic.y 44, 37, 5. — tegent. 
tat,, S.42, t)5, 14; 32, 39, 8. — Scip, 
fil., c. 40; 44, 44; Lange 2, 284 f. 
— Athen,, er scheint immer bei dem 
Heere geblieben zu sein, s. 42, 55. 
— per Thess., c. 2S, 6 kehrt er 
nach Demetrias zurück, ist also wol 
von Amphipolis, c. 9, 1, zunächst 
dahin gereist. — Delphos, hier ist 
er nach c. 41, 3 schon früher gewe- 
sen, vgl. 36, 11,6, — impos. fuer., 
vor dem Kriege oder der Nieder- 
lage des Königs hatte man die Ab- 
sicht gehabt, s. 10, 11, 4; 22, 22, 
19; Pol. c. 14: xiovag yccQ xcctt- 
axsvaCe TTeQatvi, xal ravrng xarcc' 
kaßcjy aTsXstg Atvxiog AiftUiog 
ireksicDai xal rag ttvrov itxovag 
in^arrioiv, vgl. Plut. 1. 1., 36, 20, 
3. — Lebad., an der Westgränze 
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oniiadiit. ibi cumvidis^et osspecus,perqui>doraculoutrn- 
scitatum deus desceodunt, sachficio lovi Hercfonaeque fa- 
lonim ibi templum esl, Chalcidem ad speclaculum Euripi 
aeque, taatae insulae, ponte coatiaenti iunctae, desceadit. 
cide Aulidem traicit, trium milium spatio üistanlem, por- 
iclytum statione quoDdam inille naviuin Agamemnoniae 
, Dianaeque templuin, ubi navibus cursum ad Troiam filia 
a ans admota rei ille regum petiit. inde Oropum Atticae 


jtien. — lov. Troph , Thro- 
i«ch der Sage Käais vop Or- 
09, wurde als eine beson- 
estatt des Zw x^°^'°i ■■> 
npet bei Lebadia, in dem die 
des Gottes von Praxiteles 
verehrt. Aü dem Tcmpel- 
toss der Bacli 'Eqxvva, in 
Wasser die das Orakel Be- 
ea baden iDussten, vorüber; 
akel selbst war schon zu 
i' Zeit berübint, Herodot I, 
« apec. etc., auf dem Berge, 
der Tempel stand, war das 
eine künstlich angelegte und 
■uerte, nach nnten sieh ver- 
! Höhle, in welche die daa 
Fragenden nach vielfachen 
ngen hinabgelassen , dann, 
, wieder heraufgezogen, nach 
as sie gesehen und erfahren 
von den Priestern die Deu- 
r ihnen zu Theil gewordenen 
rang erhielten, s. Pausan. I, 
I, 39,3ff,; i, 32,5; Prel- 
ech, Mytbol. 2, 5Üt; Bursian 
'.— rfmu,Trophonios u. Ber- 
it hier von teiseäari aWin- 
ehes sonst absolut gebraucht 
enn vom Befragen eines Ora- 
I Bede ist, s. 1, 5li, lü; 22, 
vgl, Cic. Div. 1, 34, T6. — 
laeq., die Nymphe der oben 
ten, an der westlieben von 
«n, welche den Thalkcssel 
>adia bilden, entspringenden 
wurde mit Trophnnius ver- 
liner Grotte über dem Qoell 
— CAaleid, , er hat sich 
Dotien erst naeh Eaboen be- 
- adtpeet., zumAnschauen, 


c. 7, 4; vgl. 35, 51, 1; ib. 49, 11; 
nihä aliud quam Aulide atque Euri- 
vo tpeclatii. — Euripi. 28, 6, lü; 
3t, 22, %.— tantae int., 35,51, 10; 
21, 30, 5. — ponlec. t'., dieseitOI. 
ä2, 3 bestehende Brücke wird hier 
als noch vorhanden vorausgesetzt, 

9. Atdid., Chalcis schrSg nach 
Siiden gegeoüber, in BÖotien. — 
trium m. tp. d., vgl. 35, 51, I. — 
partum,, der ßi<Sii! it/J^i; eine 
weite Bucht südlich von Aulis, wo 
sich nach der Sage die Flotte der 
Griechen vorder Abfahrt aachTroja 
sammelte, und durch Windstille 
[caTsum etc.) eine Zeit lang zniüek- 
gehalten wurde ; der.4nkerplatK wird 
an u. St. selbst^uA'f genannt, Harn. 
11. 2, 303 ff.; Bursian 1, 2|g. — 
quondam attributiv, 8,1,9: mot 
temper hostes - numquam mninM; 
43, 19, ! interim, s. zu [, 39, 3. — 
mälenav., ruadeZah] stall der 1186 
bei Homer, die sich von Aeschylos 
Agam. 45 an oft bei Dichtern findet, 
Verg. Aen. 2, 199; Ov. Met. 12, 7; 
Sil. [t- B, 622, vgl. Thucyd. 1, 10. 
— Mm. templum hängt noch von 
einem ans traicit zo entnehmenden 
Begriffe {petiit, adiä) ab, wenn die- 
ser nicht vor ufri ausgefallen ist; der 
Hafen wird besucht, weil da die 
Flotte vor Anker gelegen hat, der 
Tempel wegen des Opfers; Andere 
lesen teJnplo ; der Tempel lag in 
Aulis, Pausan, 9, 1», 5. — filia v. 
adm.:, 3. 27, 34, 3, vgl. c, 2!, 4, — 
arii adm. , hier au den Altar ge- 
bracht, wie 21,1,4, da Iphigenia 
nach Tauris entrückt wurde, sonat 
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ventum est, ubi pro deo vates anticus colitur, templumque ve- 
tustum est, fontibus rivisqne circa amoenum ; Athenas inde, ple- 11 
nas quidem et ipsas vetustate famae, multa tarnen visenda ha- 
bentis, arcem, portus, muros Piraeeum urbi iungentis, navalia, 
monumenta magoorum imperatorum , simulacra deorum homi- 
numque, omni genere et materiae et artium insignia. Sacriücio 28 
Minervae praesidi arcis in urbe facto profectus, Corinthum allero 
die pervenit. urbs erat tunc praeclara ante excidium ; arx quo- 2 


beisst es auch opfern ; über aris s. 
10, 38, 8f.; 21, 1,4; 41,20,8.— 
reo; reg', j hier wegen des Verhält- 
nisses , in dem Agamemnon zu den 
übrigen Königen stand ; sonst wird 
der Perser- oder Partherkönig, s. 
Siieton. Calig. 5, so genannt. Im 
Folg. fehlt ein Begriff wie petiit, 
impetravit und nachdem Znsammen- 
hange inde Oropum. 

10-11. Orop. Att., c. 26, 15; 
Plin. 4, 7, 24: Oropus in confinio 
Boeotiae] Thuc. 2, 23; Bursian 1, 
219; die Stadt gehörte früher zu 
Böotien, wurde aber schon gegen 
das Ende des 6. Jahrhunderts, dann 
wieder durch Philippus Ol. 110,3 
von Athen abhängig, obgleich die 
Böoter diesen den Besitz bestritten ; 
in dem Gebiete der Stadt, H Stunde 
südöstlich an den östlichen Vorber- 
gen des Parnassus lag das Heiligthum 
desAmphiaraus, an u. St. vates cen- 
tlcus, s. Ov. Met. 9, 407, Welcher 
nach der Sage hier von der Erde 
verschlungen war, dann als gött- 
licher Prophet den Fragenden in 
Träumen Orakel ertheilte, Herod. 
1, 46; 8, 34 u. a.; Preller 2, 361. 
— fontib, nv. , das Heiligthum lag 
in einem von mehreren Bächen 
durchflossenen Engtbale. — amoe- 
num mit dem Abi., Gurt. 5, 5, 32: 
horti - muUarum arborum umbra 
et proceritate amoeni\ ib. 7, 8, 2: 
recessus - amoenos nemoribus. — 
et ipsas wie die § 9; 10 erwähnten 
Orte, quidem steht tarnen entgegen. 
Athen bot zwar gleichfalls Vieles 
dar, was nur wegen des Alterthums 
gefeiert war, aber auch vieles Gross- 


artige, seinerselbst wegen and noch 
damals Sehenswerthe. — vetustate 
fam,, vgl. c. 26, 7 : noxae ; 1 , 4 f , 4 ; 
2, 60,2: tantae concordiae ducis 
exerdtusque ; 4, 1 1 , 2 u. v. a. ; zur 
Construct. 7, 28, 7 : ylena religione 
civüas, 26, 7, 7; 3S, 58, 3 u. a. — 
arcem, die Akropolis mit den Pro- 
pyläen und mehreren berühmten 
Tempeln, Bursian 306. — portus, 
Piräeus, Munichia, Zea, Phaleron. 
— muros etc., die /ucixqcc itt'/^ ^®° 
Themistokles begonnen, vgl. zu 31, 
26, 8; Bursian 267 f. — navalia, 
Docks, Arsenale usw. Darnach 
scheint ein Substant. zu fehlen, da 
die navalia dem Staate , nicht Ein- 
zelnen angehören: magnor. mpe- 
rat.j wöl Themistokles, Perikles, 
Gonon, Lykurgos. — materiae, aus 
Marmor, Erz, Holz, Elfenbein, 
manche waren vergoldet, wie die 
chrysoelephantine Statue der Athene 
von Phidias. — artium, Plastik, 
Toreutik, Malerei, Architektonik, 
s. 25, 40, 2. 

28« 1 . praes. arc. in urbe wie 3 1 , 
30, 9, es kann nur Liß-rjvr} UoXidg 
od. HoXiovxog gemeint sein, wel- 
cher auf der Burg das Erechtheion 
und der Parthenon heilig waren, so 
dass man eher praesidi urbis in arce 
erwarten sollte, indess wurde die 
spätere Akropolis ursprünglich no- 
Xtg genannt und deren Schätzerin 
war Athene im engeren Sinne, s. 
Pausan. 1 , 26, 7, vgl. Val. Max. 5, 
3 Ext. 3. s.f. — facto, c. 27, 7; 44, 
19, 4: perfecto. — ante excid., 
durch Mummius, Erklärung von 
tunc; die Wiederherstellung der 
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IS praebuere spectaculum : an intra moeQia in im- 
dinem eilita, scatens fontibus, Istbmus duo maria, 
ortu solis finitima, arlis faucibus dirimens. Sicyo- 
^T^os, nobiles urbes, adit; inde haut parcm opibus 
scd indytam Aesculapi nobiL templo, quod, quin- 
lassuum ab urbe distans, nuac vestigiis rcvolsorum 
m dunJs dives erat, quae remedionim salutarium 


lur, s. Paasan, 2, I, 
^rübrt, wahrscbrin- 
ir wieder^iebt, was 
. hatte, selbst aber 
g der CaloDie Dicht 
jue, weil auch die 
n glänzendes Sr.hau- 
),5; ö di Savfidan; 
; fiiaiv xai t'^v i^c 

ixBIQlaV TlQÖi Jt 

fiov xai joiic Ixio! 
[fov; iön<n»f, PliD. 
:, AkrokoriQtb, 32, 
, 6, 21 p. 379: SgOS 
UifV tiiriri^ xoiiv- 
iy 7IQ0S agxcoy fi(- 
iliaia ÖQ&iov, vif' 


onllTini 


.aii. 


ring- 


17: kann nithl rich- 
Gegeod um Korinth 
Burg hoch lag, Mad- 

itrabo 1. t.: ü(iof ir- 

&IIOV ( wnkreclite 


"0 ^H »oei-vH ."!" 
i au/ißatrii xgivijv 
ith besteht aas zwei 
velche »Ler erat in 
ihe aus der gemein- 
arzel sich treaaen, 
ro npog npiiof bei 


Nabe derselben nocb andere Qaellen 
aban siebtbaren Abfluss, Güttling 
Gosauiinelte Abhandl. I, 131. — 
duo maria, am Fusse des Bei'ges der 
blaue korinthische Meerbusen, Golfo 
di Lepanto, ästlieb der grüne sara- 
nisclie Meerbusen. — art-fauc., die 
scbmaleLandenge, 32, 21,2ti:paa»- 
insuUt est Pehpomiesus , angatlü 
IstMni faaeibua eonliaeati adkae- 
rens, 33, 17, ti. — dirim., 22, 15, 4. 
3. Sieyon., nordwestlieh von Kn- 
rinth, 27, 31; 32, lU; Pol. 1. 1.: 
{niaiifiJU-äinvoi ök to£ ^ixvtövas ' 
T^y oyupöri|Tn: xai to ßaQi/t t^i 
Tiöv jiQyttaiv rröliois ^13-fV llt 
'EnlSavitov. ^»yo*, 34, 25; 41; 
32, 25, L. hat überdie Merltwiirdig- 
keitPn beider Städte nielits erwähnt 

— Epidaur., 1«, 47, 7, in Argolls, 
südlipb au) saroniscben Meerbusen. 

— Jeee.nob. f., s. 24, 3, 3, der be- 
rühmteste unter den Tempeln de» 
Gottes, Strabo B, 6, lä p, 3T4: xal 


aaifo'i 


no'i-s 


B and in der proeocanii 


/laiiOTn <FiB ifli' (Tiia 
l^axitjnioö Ifepansviir rcaovf 

lö itpov nl^ne; l/oiToj: - rcöv 

yirQffif'^VBi- luy^BVoiiair «S a-f- 
Qanftni. — nunc vetti^. etc., ob 
L. diePlünderang des Tempels anter 
Salin, Pausan. 9, T, 4, selbst zu dem 
Berichte des Polyb. hinzugefügt »der 
eine lon diesem berührte, trübere 
Beraubung des Tempels meine, lasst 
sieb nicht sicher entscheiden, Nissen 
27 li. — tBined. -merced., ainr Wort- 
stellung s. 24, 8, 5: cur M. Falerio 
diffideretuT, adiiei-iUM täiiiliter 
Gallum ; 
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aegri mercedem sacraverant deo. inde Lacedaemonem adit, non 
operum magnificentia , sed disciplina institutisque memorabilem 
* * ; unde per Megalopoiim Olympiam escendit. ubi et alia qui- 
dem spectanda ei visa, lovem vero velut praesentem intuens mo- 
tus animo est. itaque haud secus, quam si in Capitolio immola- 
turus esset, sacrificium amplius solito apparari iussit. 

Ita peragrata Graecia, ut nihil eorum, quae quisque Persei hello 
privatim aut publice sensisset, inquireret,necuiusmetusoUicitaret 
animos sociorum , Demetriadem cum rediret , in itinere sordidata 
turha Aetolorum occurrit ; mirantique et percunctanti, quid esset, 
defertur, DLprincipesabLycisco etTisippo, circumsessosenatuper 
milites Romanos, missos ab A. Baebio praefecto praesidi, interfe- 


36,31,10; 25, 18, 5 u.a. 

4. magnif., s. 1, 55, 9. — discipL, 
39, 37, 1 jf. , nach memorabilem hat 
d. Hs. ac Silentium , was man in ac 
Pallantium. verwandelt hat; da je- 
doch der nicht oft , s. Paus. 8, 3, i ; 
Plut. Cleom. 3; PUn. 4, 6, 20, er- 
wähnte Ort selbst nicht bedeutend 
gewesen zu sein scheint, und die 
Bewohner desselben bei der Grün- 
dung von Megalopolis dahin ver- 
pflanzt worden waren, Xenoph.Hell. 
7,5,5, die Sage von Euander aber 
erst verhältnissmässig spät in Rom 
bekannter wurde, s. 1,5, 1, so ist 
zu bezweifeln, dass Aemilius Ver- 
anlassung hatte gerade diesen da- 
mals wol unbedeutenden Flecken zu 
besuchen, oder es würde wenigstens 
als der wichtigere Punkt das Ly- 
keion erwähnt sein, s. Curtius Pelo- 
pounes, 1 , 274 ; 1 92 ; wahrscheinlich 
liegt daher in der hds. Lesart ein 
zweites Atl:ribut , aber nicht das zu 
discipL instit. nicht passende visen- 
dam. — Megalop.y 32, 5; 36, 31, 
von Epaminondas gegründet. — 
Olymp. y Pol.: ndXai fiex^m^og &v 
nqoq riiv Trjg ^Okvfxnlag ^iav Sq- 
fxr^aev. — quid. - fovemy darnach ist 
an u. St. wol vero ausgefallen, doch 
vgl. 2, 2, 8 ; die frühere Lesart war : 
spect. Visa et lovem. — velut praes. 
etc. soll den tiefen Eindruck der 
grossartigen Statue, Paus. 5, 1, 
schildern, vgl. Pol. 1. 1.: Ai^CXiog 

Tit. Liv. X. 


TtaQTiV eis t6 T^fievog to Iv ^Olv/n- 
7r/<y, xal ro ayaXfxa ^saadfitvog 
l^snXdyr}, xctl towvtov stncv otv 
fAovog ttvT^ Soxil ^ii^SCag tov 
naq* ^Of^rjoq) Jla /bLefiifi^ad-cci, 
^lOTi [Aiyttiriv ix^v nqoaioxCav 
rrjg^OXvfintccg fisCC<*> '^V? TtQoa^oxC' 
ag evQTjxdjg etrj Tr}V dXrjd-€iav;Plat. 
c. 28; wenn L., wie es wahrschein- 
lich ist, Polyb. in diesem Abschnitte 
benutzte, so hat er wie diese Aeusse- 
rungwolauch manches Andere über- 
gangen. — in Capitol.f er betrachtet 
den olymp. Jupiter als ein treues 
Bild der in dem capitolinischen aus- 
gesprochenen Idee, vgl. 42, 3, 9: 
tamquam. non iide?n ubique dii im • 
mortales sint^ PreUer 211. 

6-8. nihil - inquir., später ist 
dieses in um so reichlicherem Masse 
geschehen, s. c. 31 f. — publice ^ in 
seiner Stellung im Staate, als Ma- 
gistrat. — cuiusy das Neutrum wie 
42, 6, 7: ne cuius nisi temporis 
graJtia regi fieret ; 2 , 47 , 1 2 : eius ; 
doch ist dieserGebrauch des Neutrum 
von Pronomen im Genitiv selten. — 
Demetr. , c. 27, 6. — cum red., das 
hds. cum revertit würde hier nicht 
passen. — Lycisco e. Tis., eifrige 
Anhänger der Römer, Gegner der 
Nationalpartei, Pol. 28, 4; 30, 10, 
welcher 30, 14 ein Bild der aoli- 
schen Verhältnisse entwirft. — j4. 
Baeb.j nur hier erwähnt. — praesid., 
wahrscheinlich an dem Orte, wo der 

15 


LIBER XXXXV. CAP. 28. .. n. SB7. 

^lios in euUum actos esse , bonaque eorum , qui iaterfecti 
et eKulum possideri. iiissis, qui arguebantur, Ämphipoli 
ipse conveolo Cn. Octavio Demetriade, postquam fama 
, traiecisse iam mare decem legatos, omnibus alüs omissis 
liam ad eos pergit. quo cum Perseus obviam Ämphipoli 
äoluta custodia proccssisset — id diei iter est — , ipsum 
1 benigue allocutus est; celerum, postquam in castra ad 
ipobm venit, gravlter increpuisse traditur C. Sulpicium, pri- 
quod Persea tarn procul a se vagari per provinciam passas 
deiade, quod adeo induisisset niilitibus, ut nudare tegulis 
urbis ad tegenda hibernacula sua pateretur; referrique 
et refici detecta, sicut fuerant, iussit. et Persea quidem 
laiore lilio Philippo, traditos A. Poslumio, in custodiam 
filiam cum minore filio, a Samothrace accitos Amphipo- 
ani liberal! cultu habuit. 


l'erübt wurde. — possideri, 
in im Besitze, natürlieli de- 
ilciie den Mord veranlasst 
die auch bei arguebaatuT 
sind. — Ämphipoli ad. , %. 
42, 27, 6: Brunditiadetse; 
1 u. a., die Hs. liat Ampi- 
l., s. Apulei, Met. 5, 5 in. — 
c, 27, 50, 6; ib. 29, 7 u.a., 
!U, n. — tr<äec. geht auf 
rock. — ApoUon., nicht das 
■nte in Pleuepims, 44, 30, 
lern eine Stadt in Macedo- 
di u. St. Dicht weit von Am- 
in der Nahe des Sees Bolbe, 
,21p, 3.31; Act. apost, 17, 
andere Stadt meint Pomp. 
,2,9: ultra Nestui fluil, 
n et Sti'ifmonem urbet sunt 
, ApoUaaia, AmpAipolü. 

obiMim ohne Dativ, wie 
;,s.c. 35,3; 44,46, II.— 
., viel!, ist davor ab aus- 
doch s. 24, 12, 3. — nimit 
la - war; die Lesart ist nn' 
» wird aach solata curis g. 
Ichter), omni sobttut e. 
■ diei i. est, s. 44, 1, 4, vgl. 
1,9. — telerum nach qui- 
3, 1. — castra ad Amph., 
pen scheinen also das ganze 
' ■ 'u der Stadt,, c 9, 1, 




odernachu. St. in der Nähe derselben 
gelagert lu haben. ^ vagari, darin 
liegt, dass er ohne Bewachung- war, 

— adeo induU. , Aemilius hält auch 
nach dem Sieg nach die strenge Dis- 
ciplin, s. 44, 34, 3, aafrecbt, Lange 
2, 265. — nud. t. muTOs, die breiten 
Stadtmauern sind also hier mit Zie- 
geln gedeckt, was viell. sonst nicbt 
erwüiint wird, — Bie hibemaeula 
waren im Freien, die Baracken sonst 
mit Fellen, 5,2, 1, Holz oder Stroh, 
30, 3, 9, gedeckt. — sua aatmüäi- 
bus zn beziehen. — referri, 42 , 3, 
\Q: reportaadae. — refici, 33, 17, 
1 : repcere qaassala muri d. a. — 
Phil. , c. 6, 9. — detecta, s. 42, 3, 1 ; 
das von Grynaeua aufgenommene 
teeta wSre wegen toutos zu nehmen : 
das vorher bedeckt Gewesene, die 
bedeckten Stellen. — A, Post., c. 4, 
1 ein anderer, C. Post., Ist c. 6,9; 
l. Post. c. 27, 4; 44, 41 erwähnt. 

— filiam, diese wird erst hier be- 
stimmt genannt, s. c. 6, 9. — fit. e. 
m. f. - aoc, 42, 20, 5: taurum 
cum quinque vaeds - exmninatos ; 
1,59,11. 

89-80. Verfassung undEinthei- 
lung Macedoniens. Diod, 31, 13; 
Plut. Aemil. 28; lustin. 33, 2, 7; 
Strabo 7 frg. 48. 
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ipse, ubi dies veoit, quo adesse Amphipoli denos 
cmtatium iusserat, litterasque onmis, quae ubique 
essent, et pecuniam regiam conferri, cum decem legafis 
fiisa omni multitudine Macedonum, in tribunali consedi 
tis regio imperio tamen novum formam teiribilem 
tribuaal, summoto aditns, praeco, accensus, insueta om 
auribusque, quae vel socios, nedum bestes yictos tei 
sent. silentio per praeconem facto Paulus Latine, qua 
quae sibi ex consUii sententia visa essent, pronunliavi 
Octavius praetor — nam et ipse aderat — interpretats 
Graeco referebat: omnium primum Uberos esse iuber« 

1-2. denos princ, c. 34, 2, nach Ifi. — sammoto ad. bil 
der Analagie der Ausschüsse in den 
Gemeinderälhen der Manicipien und 
lat[n. Colanien genannt, 2^, 15, E>; 
Becker 2, 2, 400. — etvitat., es sind 
wol die einzelnen Staaten und Vol- 
kerschnFten, welche dos mecedon 
Reich bilden, gemeint; in denselben 
werden den GemeinderalheD ahn- 
liche Collegien vorausgesetzt — 
literasq. onai., wahrscheinlich (Ir- 
kanden über VerfassuDg, Einrich- 
tungen , Rechte und Pflicbten der 
einzelnen Staaten, nicht das könig- 
liche Archiv, s. c 31, II. — peimn 
reg. , die in den Staaten noch vor- 
räthigen Gelder, welche an den kö- 
niglichen Schatz abzatierern waren. 
— cinmmfasa m., s. 27, 19, 3, vgl. 
26, 27, 10, bei omnt'ist zunüchst an 
die vorber erwähnten prmcipes und 
die Bewohner von Amphipolis zu 
denken. — adaueiis, obgleich sie ^ 
waren. — aouicm. ist wol nicht als 
Neutrum, s.c. 28, 6; 8, 10, 13 u.a., 
zn nehmeD, sondern dazu, wenn ancb 
nicht ohne einige Hürte, Imperium 

s imperio zu denken, vgl. 3, 38, 


11: 

publica; 22, 30, 6: laetasipie diet 
ex admodiim triili factus, zu 42, 
3, 8; gewSbnlich ist das Nomen im 
zweiten Gliede in gleicher Form wie 
im ersten zu denken, 9. 9, 5, 4: no- 
miaa; 4, 24, 4 u. a. — form, terrib., 
eine Schrecken errege ndeGestalt,Er- 
scbeiDong, vgl. 41 , 3, 1 ; praeftaf, wie 
oft speeiem praebere , s. zu 26, 27, 


nachdem die Lictoren Pli 

haben, s. c.7,4; 28,2 
25,3,16, es werden SOI 
dem Imperator voransi 
12 Lictoren bezeichnet 
nureinproeco, 2^, 27, 
accensas ihm folgen, a I 
375,380 —tnbun -ac 
neu Erklärung von noi^ 
stteta ~ minbus dazu i 
seiD, bei tnbun - ae< 
eigentlich dasselbe Pr 
vorher form terr pr 
dacht werden, allein di 
dem Relativsatze, quae i 
ausgesprochen, das Rela 
an die Appos, angesehloi 

6, 5; 1, 44, 4. Ander 
erant zu insuefa oder I 

— nedum nach vel wie 
und nach etiirm, 7, 40, 3 ; 

3-4. Latine, er bedi 
diesem StaaEsacte der 
Sprache, s. 40, 42, 13, y 

— quae - quae, da eti 
hier nicht passend ist nui 
der scharfen Trennung 
liegt, soislviell. quae- 
leaen. — in'erpr., 23, 11 
]7^ 7. — refer., wiedei 

7. — liberos, nach c 
wenn auch beschränkte 
UnahhUngigkeit, Souveri 
46, II; eine wichtige S 
ben, eigenes Recht und 

16* 
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Das, halientis urbeg easdem agrosque, uteutes legibus suis, an- 
DUOS creantis magistratus; tributum dimidium eius, quod pepen- 

5 dissent regibus, pendere populo Romaoo. deinde in quattuor 
regiones dividi Macedoniam. unam fore et primam partem quod 

6 agrl inter Strymonem et Nessum sit amnem; accessurum huic 
parti trans Nessum, ad orientem versum, qua Perseus tenuisset 
vicoB, castella, oppida, praeter Aenum et Maroneam et Abdera-, 
eis Strymonem aulem vei^entia ad occasum, Bisalticam omnem 

7 cum Heradea, quam Sintic«n appellant. secundam fore regio- 
nem, quam ab ortu Strymo amplecteretur amnis, praeter Sinti- 
cen, Heradeam et Bisaltas, ab occasuque Asius terminaret fluviuf, 
additis Paeonibus, qui prope Axium flumea ad regionem orientis 

DDDg, fteiheufolge, g 7 nur seean- 
dam nsw. — inter Strym. ei Nett., 
Mact^dauU adiectn, Strabo 7 frg. 35: 
a XjQVftovixög xöXnot ftixQ' JV'^" 
Tiojafiov loC öipoqKov- 


Gewalt, enthält leg, suit utentes, a. 
33, 32, 5; 30,37, I u. a.; dagegen 
bezeichnet annuos creand. maxist. 
die repablikanische Verfassung, vgl. 
2, 1, 1; lustin. 33, 2, l,naAurbet 
'- agr- etc., dass kein Tbeil Macedo- 
niens von demselben genommen and 
räm. Provinz werden oder eineoi 
anderen Staate einverleibt werden 
snll, AJles im Gegensatze in dem, 
waa sonst bei der deditio gescbieht. 
Dass ungeachtet der tibertas das 
Recht über Krieg und Frieden dem 
Staate entzogen wird, ergiebt sich 
aus dem VerhÜltniss zu Rom über- 
haupt und aus § 14. — uTbes, diese 
werden besonders genannt, weil, wie 
in dem rSm. Reiche und in Griechen- 
land meiste ntheils, s. k. 34, 3, so 
auch in Macedon., der Staat aus 
einer Anzahl von Stadtbezirken be 
stand, indem sich an Je eine Stadt 
das umliegende Land anschloss s 
Kahn a.a.O. 2, 39üff. — (n'ft. lÄm 
nach Plat.; ixaiöv lälttvia Poi 
ualois inoicleTv; Kahn 2, 32 da 
keine Staaten von Perseos abgefal 
ten sind, so kSnneo auch keine für 
immunes erklart werden, wie c 
26, 13. 

5-6. in quatl. reg., in 4 einzelne 
Staaten, Repobliken; Strabo 1 1 
llaüloq - auvä \jHts i^ MaxtSoviif 
»Bl rri 'Hrtiigiojixn 'fffj-ij flg i(i 
taqa /tCpi, rfirtafe i^v xiäpav etc 
— unam die Zahl, primam die Ord 




o <t-ai7i 


■X 'AU- 


iavSgov MaxedovCav. — Nesaitn, 
ebenso Ptol. 3, 13, T, gewöhnlich 
heisst der Name Nestus, j. Hesto. 
' — trans ~ versum , daran ist , statt 
dass wie vorher ein Subatantiv- 
begriff: id agri gesetzt wäre, so- 
gleich das Specietlere qua - eatieUa 
etc. angeknüpft, wie c. 9, ä. — 
praeter Aen. etc., weniger genau 
DiadorlSyncelluB): Jigtöroviiifgoi) 
ro - xnl rä n^ö; tivaioXiji' lov 
Ntaioo iföftaia xal tu ixpös '^- 
ßäiiQav xal Magiävtiaii xal Alvor 
nöXtis; über Abdera s. 43, 4, 8i 
über lenut und Maronea c. 20 , 2 ; 
43 7 B — vergentia, das Neutrum 
schliesst den Localbegriff ein, s. 25, 
3B 5 — Bisaltia., s. c. 30, 3, 
Strabo 7 frg. 36 : int^ di lij; 'Afi- 

JtTioUaig Bioällai xal fi^^i!,"'^' 
fio( Hgttxlefaf, f^of'ief avXäiye 
rvxagTiov ov Siaggci ö ^ipvfuor. 
Mit Heraclea, der bedentendsten 
Stadt des Landes, s. 42, äl, 7, ist 
zugleich Sintice, nördlich von Risal- 
tica als Theil der ersten regio be- 
zeichnet 

7 8 fore, werde, solle sein. — 
Ajeats 39,(53, 15. — Paeonib., 
welche im Axinsthale, besonders io 
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colerent. tertia pars facta, quam Axlus ab Oriente, Peneus amnis 8 
ab occasu cingunt; ad septentrionem Bora mons obicitur. ad- 
iecta huic parti regio Paeoniae, qua -ab occasu praeter Axium 
amnem porrigitur; Edessa quoque et Beroea eodem concesse- 9 
runt. quarta regio traos Boram montem , una parte confinis II- 
lyrico, altera £piro. capita regionum, ubi concilia tierent, primae 
regionis Amphipolim, secundae Thessalouicen , tertiae Peliam, 
quartae Pelagoniam fecit. eo concilia suae cuiusque regionis in- lO 
dici, pecuniam conferri, ibi magistratus creari iussit. pronuntia- 
vit deinde neque conubium neque commercium agrorum aedifi- 


dem oberen Theile desselben , theils 
nach Westen, theils östlich, bis an 
die Quellen des Strymon wohnten, 
vgl. Strabo 7 frg. 41; 38; Abel 
58 ff. — qui, beschränkend : die näm- 
lich, nur die usw. — ad reg. or., 
c. 23, 16; 33, 17, 6: occidentU re- 
gione\ ib. c, 18, 1; weniger genau 
Diod. : 6 - "Üd^tog - xal ol naqaxii^ 
fitvoi avTtp Tonoi.^ — coler.j 24, 
49, 5; 38, 15, 9; da schon durch die 
Angabe , dass der Axius die Grenze 
der Landschaft bilde, die Zugehörig- 
keit dieses Theiles von Päonien zu 
derselben angezeigt ist, so soll 
durch die Bemerkung additis - qui 
etc. im Vergleich mit § 8: re^ 
Paewiiae, § 12, wol angedeutet 
werden, jass Päonien von den 
übrigen Landschaften getrennt und 
für sich genommen worden sei. Es 
gehörten also zu dieser regio ausser 
dem Theile von Päonien noch Myg- 
donia und Chalcidice, c. 30, 4. — 
Peneus etc. , ebenso Diod. , obgleich 
der Peneus mehr südlich als west- 
lich die Grenze bildete. — Bora, 
Diod. nennt Bigvov oQog, viell. der 
Barnus , s. Abel 7 ; das Boragebirge 
trennte Lyncestis und Eordaea von 
Päonien, so dass dieses auch hier 
von den übrigen Landschaften ge- 
schieden wird ; die dritte regio um- 
fasste also ausser Päonien noch 
Bottiaea und Pieria, vgl. c. 30, 5. — 
Edessa f frülier Aegae, die älteste 
Residenz der macedon. Könige, nörd- 
Uch an dem Bermins, s. Herod. 8, 
138; lustin. 7,1; Diod. 19, 2; 22 


u. a., Abel 93 ; 1 1 1 . — Beroea, s. 44, 
45; Strabo 7 frg. 26: i} Bigoi« no- 
kig iv ratg vntoQiCaig (im Südosten) 
xetrai lov Bsgfjiiov ogovg. - con- 
cesser., giengen dahin über, wurden 
dazu geschlagen. — trans Bor., der 
Name des Berges ist unsicher , doch 
kann ein anderer nicht gemeint sein 
als der vorher genannte , es ist der 
westliche und nordwestliche Theil 
Macedoniens mit den c. 30, 6 er- 
wähnten Völkerschaften. 

9. capita etc., Diod.: riyovvto Sk 
xal nokeig riaaccgig - Iv tavtaig 
«^jfijyol Tiaaagtg xaitard&rjanv 
xal ol (fOQoi tid-QotCovTO. — Pela- 
gonia, hier nicht die Landschaft, 
sondern eine Stadt, wahrscheinlich 
nicht verschieden von fferaclea Lyn- 
cestis, 40, 24, 5, j. Bitolia, 31, 28, 5 ; 
Kuhn a. a. 0. II , 429. — concilia, 
wie in Achaia, Aetolien, Versamm- 
lungen des Volkes, oder wol mehr 
der Angeseheneren und Reichen , in 
denen gemeinsame Angelegenheiten 
verhandelt, die Magistrate gewählt 
wurden usw. — stiae c. reg. , s. 3, 
22, 6; 33, 46, 9. — pecun., die Ab- 
gaben, s. d. Stelle aus Diod. 

10-11. pronunt. - placere n. *e- 
natui et sibi wie § 3. — conub., wie 
früher die latinischen und andere 
Völker auseinander gerissen waren, 
s. 8, 1 4 ; 9, 43 ; gegen diese Bestim- 
mung geschlossene Heirathen waren 
illegitim. — commerc. agr. aedif., 
nicht das commercium überhaupt, 
die Fähigkeit zu den Kauf und Ver- 
kauf bedingenden Rechtsgeschälten, 
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ciorumque inter ge placere cuiquam extra fines regionis suae 

11 esse, melalla ({uoque auri atque argenti non exerceri; ferri et 
aeris permitti. vectigal exercentibus dimidiuin eius inpositum, 

12 quod pependissent regi. et sale iuvecto uti vetuit. Dardanis re- 
peteatibus Paeoniam, quod et sua fuisset et continens esset öni- 
bus suis, Omnibus dare libertatem prouuatiavit, qui sub regno 

13 Persei fuissent. post non impretatam Paeoniam salis commer- 
cium dedit; terliae regioni imperavit, ut Stobos Paeoniae deve- 

u hereat, pretiumque statuit. navalem materiam etipsos caedere 

et alios pati vetuit. regionibus, quae adfines barbaris essent — 

excepta autem tertia omnes erant — , permisit, ut praesidia ar- 

inata in ßnibus extremis haberent. 

80 Haec pronuntiata primo die conveütus varie adfecerunt ani- 


sandern diese Fähigkeit blas io'der 

angegebenen Beschräatung »ird 
ihnea entzDgeD: das Recht sich aii- 
zukanfeo und niederzolassen wird 
so beschräakt, dass es nur vod den 
Eiawohsera jeder der vier Land- 
schafteo unter sich geübt werden 
darf, s. 26, 31, 10; Marq. 3, J, 245. 
— inter se gehört lu emamei-cium, 
3. 21 , 39, 9. — metaUa - a. a. ar., 
Gold- und Silberbe rgwerke, c. 18, 
3 ; MomiDsen Geach. des röm Mänz- 
wea. 691; rHm, Gesch. 1, 780. — 
veBtiff. ea:erv., e. 18, 4; die, welche 
dieselben ansbeateten, hatten, nie 
friiher an den König, so jetzt an die 
Römer eine Abgabe zu entrichten. 
Die Bestiramung c. 18, 3: locatümei 

Cdiorum rusticorum toüi wird 
nicht erwähnt. — sufc inv. etc., 
der Grand der Massregel ist nicht 
angedeutet. 

12-14. DardimU e\e. , sie haben 
wol auf der Seite der liSmer ge- 
standen; übrigens wäre es aulTal-- 
lend, wenn dieselben in der feier- 
lichen Verkündigung des Grund~ 
gesetzes AemUius unterbrochen 
hätten. — Paeomaai, quod etc., 
wenn nicht etwa quae = so weit es, 
wie § T qai, zu lesen ist, würden die 
Dardaner einen grossen Tbeil Hace- 
dooicns in Anspruch nehmen, ab- 
gleich der Senat nnd dieCommissare 
schon über denselben verlugt haben. 


— sua f., vor der Eroberung des 
Landes durch die Macedonier, Abel 
144. — coTitinens, unmittelbar an- 
grenzend, — dare, insofern er im 
Namen des Senal«s und der Com- 
missare spricht; die Antwort soll 
nur bedeuten , dass an den getroffe- 
nen Bestimmungen nichts geändert 
werde. — salis etymm., das Reckt 
Salz zu kaufen, s. 43, g, 9. — dedU 
n. Dardanis, die Vei^ünstigung (da 
sie als stete Feinde der Macedanier 
schwerlich ihr Salz daher bezogen 
haben) scheint besonders durch ut 
Stob. - statuit bezeichnet za sein. 

— Stob.,»u derSüdwestgreazePäo- 
niens, 33, 19, 3; dahin soll das Salz 
von den Bewohnern der 3, Region 
gebracht und an die Dardaner um 
einen bestimmten Preis abgelassen, 
dieser nicht überschritten werden, 
vgl. 29, 37, 4. — nav. mal., nach 
Plin. 16, 39, 197 lieferte Macedo- 
nien treSlicbe Tannen; durch die 
Massregel wird das Volt von der 
SchiBTahrt ausgeschlossen. — caa- 
dere ist auch zu pati zu denken. — 
adßnes, von der örtlichen Nähe wie 
28, n, 5. — praes.arm., eine Po- 
stenkette an der Grenze, sonst wird 
das Volk natürlich entwaffnet ;Diad..- 
iv Si loT; taxäioig iijc MaxfSo- 
viai tönoii xaiiairjuav ajqaxm- 


30. 1 


e adfeo., 2, 24, 1: 
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mos : libertas praeter spem data adrexitet levatum annuum vecti- 
gal; regionatim commercio interruptis ita videri lacerata omnia 2 
tamquam animali in artus alterum alterius indigentis distracto : 
adeo, quanta Macedonia esset, quam divisui facilis, ut se ipsa 
quaeque contenta pars esset, Macedones quoqueignorabant. pars 3 
prima ßisaltas habet, fortissimos viros — trans Nessum amaem 
incolunt et circa Strymonem — , et multas frugum proprietates 
et metalla et opportunitatem Amphipolis, quae obiecta claudit 


quae audüa - longe aliter patres ac 
plebeniadfeeere\ 21, 39, 2: otium - 
Corpora varie rnovebat, vgl. 33, 32, 
6; im Folg. adrexit (n. animos) - 
videri wird varie ausgeführt. — 
praeter spem, Diod. 31, 11: ovö^ 
avtol jy^axsäovsg rjlniCov «|toi- 
Srjaea&ai jrjXtxitvTrjg (fiXctvS^gu)- 
TiCag. — reg^onati?n, vgl. 40 , 51,9. 

— interruptis, 9, 34, 5: conubia 
patrumet plebisinterrupit ; da d. Hs. 
zweimal interimptis hat, so ist dieses 
schwerlich zu äDdern : ihnen die, da 
sie - waren; Andere ziehen, aber 
nicht ohne Härte, interrupti vor. 

— lacerata, dazu kann nicht wohl 
aus dem Folg. Macedonia genommen 
werden; auch wenn man, wie ver- 
muthet wird, lacerati lesen wollte, 
würde die Beziehung auf die Mace- 
donier, die erst im Folg. genannt 
werden, unklar seiu, um so mehr als 
lacerati eher auf animi, was bei ad- 
rexit wieder zu denken ist, zu be- 
ziehen wäre ; oder es läge, wenn der 
Singular animali etc. ftjgt, nahe, 
lacerati von den einzelnen Macedo- 
niern, nicht von der Gesammtheit, 
zu verstehen. Wahrscheinlich ist 
auch hier der Begriff, auf den sich 
lacerata bezieht, ausgefallen. — t. 
animali - distr., s. 2, 53, 2. — al- 
terum, alt., immer das eine Glied des 
anderen. Passend wird so die Ab- 
sicht der Römer bei der Zerreissung 
des Landes und der Nation bezeich- 
net, s. Nitzsch die Gracchen 173; 
Hertzberg 200. — /wfeo, durch diese 
Form wird gewöhnlich das Vorher- 
geh, begründet, an u. St. lacerata 
videri; der Zusammenhang scheint 


zu sein: da die Macedonier keine 
Einsicht in die Beschaffenheit ihres 
Landes hatten, nicht wussten, wie 
es bei seiner Grösse durch bedeu- 
tende Flüsse und durch Gebirge 
ohne Schwierigkeit so getheilt wer- 
den könne, s. Abel 2ff. , dass jede 
Landschaft alle ihre Bedürfnisse 
habe und der anderen nicht bedürfe, 
schien ihnen Alles zerrissen ; indess 
ist der Gedanke mehr eingeschoben 
um das Folg. zu vermitteln. — divi- 
sui, leicht für die Theilung, zutheilen, 
s. 40, 58, 1 ; die Form divisui findet 
sich, wie es scheint, nur bei L., s. 
1, 54, 9: bona divisui fuere\ 33, 46, 
8 , divisu , wie Crevier verm. , viel- 
leicht gar nicht, weshalb es zweifel- 
haft ist, ob so geändert werden darf, 
wenn auch facilis u. ä. oft mit dem 
zweiten Supinum verbunden wird. 
— ut se, man sollte wieder quam se 
erwarten und die Hs. hat a se. — 
Maced. quoque, auch die M. , wie 
Andere; erst die Römer hatten 
durchschaut, was Alien entgangen 
war. 

3. t7*ans Ness. stimmt nicht zu c. 
29, 6 ; doch scheint mehr an der letz- 
ten Stelle omnemnngenau als die vor- 
liegende verdorben zu sein, da die Bi- 
salten allerdings nicht auf die Bisal- 
tica genannte Landschaft beschränkt 
waren, s. Abel 6Sf. - incoL, 40, 
41, 3. — circa, in der Nähe, oder: 
auf beiden Seiten. — frug\ propinet., 
21, 43, 3, besondere, eigenthüm- 
liche Fruchtarten, s. 38, 17, 10; zur 
Sache Plin. 15, 25, 104; 21, 7, 40; 
27, 9, 80. — metalla, Strabo 7 frg. 
34 : nXeiaxa fiivakld iari ^qvoov 
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4 omnes ab Oriente sole in Hacedoniam aditus. secunda pars' ce- 
'"''""'■' -"IS urbes, Thessalonicen et Cassandream , habet, ad hoc 
, fertilem ac fnigiferam terram; maiitimas quoque op- 
iles ni praebent portus ad ToroneD ac montetn Atho in 
n sinum alii iQsulamque Etiboeam, alii ad Heltespoatum 
le versi. tertia regio nobilis urbes £dessam et Beroeam 
1 habet et Vettiumm bellicosain gentem, incolas quoque 
<s Gallos et Illyrios, inpigros cultores. quartam regioaem 
it Lyacestae et Pelagones iiiculuat; tuncta bis Atintania 


nvtaiv, Önov vvv ol "Pl- 
'lohs UQVim, nl^alov 
tttov hgovi' Jini avro Si 
aiov opo5 xgvaeia xai 
ixf /i^talla elc. ; indess 
Je Bergwerke nach der 
oricbtung ebenso wenig 
iriogen, als die giinstige 
lie SchifFFalirt § 4 bei der 
Lg c. 29, 14. — opportun.. 
Ig, beschriebene günstige 
ibiecta, lag vor den Zu- 
^hloas sie, wie claustra c. 
9, 4 : cum ea loea oppo- 
'iae et velut claastra ~ 
omnes od., doch zogXer- 
hreren Wegen nach Mace- 




tl2f. 


'el>eif.,%e^r besucht, volL- 
;eDäber nobäet § 5. — 

44, 11. — fertä. nU- 
iichtbar, frugif., an Feld- 
rich. — - portif I, wie an der 
. Seite der drei Halbinseln 
barkeit, so werden an der 
and Sstlicheo die Häfen 
— ffrfjS. 44,41,5. Toron., 
io,44,28,3:porfti*-ju6 
!«; die Form ^fAo,s.Plin. 

IS, 25, 215, vgl. Vei^. 

Prise. 6, 13, 70 p. 710; 
Fnrmenl. 2,77; 81; An- 
I Äthan. Das Folg.: In 
st nnr unsichere Vermn- 
tt der verdorbenen hds. 
leaeuocant himc; Polyb, 
Dt so den mal ischen Meer- 
SS, 5, 15, es würde da- 
BiebtuBg nach Magnesia, 
..ocpis beieichnel. Andere 


verm. Aegeuta ■mar«, oder, wenl^r 
wahrscheinlich, m Faiionäim, da L. 
wohI37,2ä,4^(iwnitifen/isagt,aber 
schwerlich den Westen wie Plinios 
und Dichter durch in Favonium be- 
zeichnet; auch liegt nach dieser 
Himmelsgegend der Halbinsel Sitho~ 
nia, von der die Bede ist, gerade die 
Halbinsel Palleae gegenüber, vgl. 
44,11,3. Früher vtaräe Atko,Aenea« 
DocanI hune gelesen, aber weder die 
Nachstellung von hwte ist richtig, 
noch wird sonst ein portui Aeneae 
am Athos erwähnt, s. Ctaussen 
Aeneas 348. — opport. veri., s. 24, 
13, 5. — l^ettionim, sonst ist ein 
Volk dieses Namens in jener Gegend 
nicht bekannt, da jedoch ein galli- 
scher Häuptling e. 34, 12 Solo~ 
vettius heisst, so ist es mSglich, dass 
auch eine VüLkerschafl jenen Namen 
gehabt habe; Niebnhr verm. BottUt- 
Tum, Madvig Bottiaeonim, vgl. 
Zeuss die Deutseben, ISO. — Gtüloif 
wahrscheinlich waren sie nach den 
Zügen gegen Griechenland und Asien 
zurückgeblieben und hatten sich an 
einzelnen Punkten behauptet, a. 33, 
12, 10; 44, 14, I, während von 
Westen her Illyrier eingedrungen, 
sein mögen, s. Abel 142; 2<I6. — 
cuUorei, Bewohner, § 7; 2S, 2S, 6. 
6. £'or(Jaei,uiadeaSeeBegarriiite* 
und südlich davon, in dem Becken 
von Ostrovo; in ihrem Gebiete lag 
Edessa. — Lyrteettae, nordwestlicb 
von Eordaea am Lynkosgebiitte, 31, 
33, 6; Pelagonet, nördlidi von Lyn- 
cestis u. Eordaea , 31, 39, 7 ; 26, 
25, 4; Abel 34 f. ; 105. — AtäU., 
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et Tymphaeis et Elimiotis. tti^A& haec omnis duraque cultu et 7 
aspera plaga est; cultomm quoque ingeoia terrae similia habet, 
ferociores eos et accolae barbari faciunt, nunc bello exerceales, 
Dunc in pace miscentes ritus suos. divisa itaque Macedonia et S 
partium usibus separatis, quae universos * « Macedoniae formula Sl 
dicta. 

Cum leges quoque se dalunim ostendisset, Aetolt deinde 
citati. in qua cogoitioDe magis utra pars Romanis, utra regi fa- 
viBSet quaesitum est, quam uira fecisset iniuriam autaccepisset; 


27, 30, 13; 29, 12, 13, von Strab» 
noch zu Epirns gerechnet, s. 7, 7, 7 
p. 326; Barsian 1, 20. — Tpnphae- 
ü, am Tymphegebirge , an der 
Grenze von Macedonien und Epiras, 
Bursiaa 1, 10; d. Hs. hat Stympha- 
Ut, was jedoch sonst in dieser Ge- 
gend Dicht erwähnt wird, verschie- 
den ist Stimphalia Ptoleni. 3, 19, 
43. Die Verbindung epirotischer 
StÜiDDie mit Macedonien berührt 
Strabo an der zu c. 29, 5 angef. 
Stelle, — Elimiotis, ao der Südgrenie 
Hacedoniens, ioi südlicben Tbeile 
des Haliakinonthales, 42, 53, 5; 
Abel 17; 179. AufTallend ist, dass 
die Oresten nicht erwähnt werden. 

— friffida, wegen der Gebirge, be- 
sonders des hohen Nitsche(?jidge)- 
gebii^es; doch wird die Fruchtbar- 
keit des Haliakinonthales gerühmt; 
Herodot 8, ISS: Jigias riSv x^- 
jiiov; Griseblch Reise in Rnmelien 
83ff.; Abel, 4; 111. — duraque 
cultu, schwer, mühevoU bei der Be- 
bauung, wenn nun sie bebaut; vgl. 
Verg. Aeu. 5, 730: ffen* dura at- 
que aipera cußu ; Ov. Am. 3, 6, 47 : 
horrida cultu. — culior. - tim,, vgl. 
37, 54, 21; 5, 33, 11; 29,25, 12. 

— barbari, wol Illjrier, die Mace- 
(lonier sellMt galten damals nicht für 
Barbaren, g. 32, 3^, 4. — mite. Htui, 
24,3, n:immiJ)ti BrutiiU inalie- 
not rilui, morei - verterciUur. — 
pari. utib. lep., nachdem die jedem 
einzelnen Theilo Macedonions eige- 
nen Vortheile abgesondert, jedem die 
seinigen zngelheÜt waren, ent- 
spricht %Hn artui - coalenla. Das 


Folg. ist nosicher und zum Theil 
verdorben, aber wahrscheiolicb, 
dasa L.»iec.2ti, 15 nach der Er- 
wähnung derAbsDoderungderTheile 
auf die Verla ssnngsurkunde zurück- 
gegangen sei um zu bemerkea, dass 
diese sich über alle einzelnen Theile 
erstreckt habe ; doch lässt sich nicht 
erkennen , in welcher Weise dieses 
ausgedruckt gewesea sei; in d. 
bds. Lesart quatittmtiiuertostendit 
scheint durch das folg. osiendiiset 
der von L. gebrauchte Ausdruck 
verdrängt zu sein. Hit formida dicta 
schliefst das ab, was Aemilius im 
Auftrag des Senates nach den Be- 
stimmungen der Comntssare gethau 
hat; mit cum tege> etc. wird etwas 
angefügt, was persSoIich von Aemi- 
lius selbst oder auf Bitten der Ma- 
cedonier versprochen ist, nod dieses 
bildet den llebergang zum Folg. 
Weniger wahrscheinlich ist, dass 
nach usihus teparatii nicht auf die 
HaujitsBche, die fonicula, sonderu 
den untergeordneten, nur als lleber- 
gang § 2 eingeschobenen Gedanken 
guanta - esset, besonders da in der 
folg. Auseinandersetzung von der 
Grösse nicht die Rede gewesen ist, 
zurückgegangen und zu lesen sei: 
usibu» tep., ipianta universa eiset, 
otlendit. Maeedoaiae elc. ~- leges, 
c. 32, 7. 

Sl> Untersuchungen in Griechen- 
land. Pnlyb.30,68'.;Diod.31,4Z; 
lustin. 33, 2; Plin. 5, 31, 139, 

1-3. deiade nach cum, s. 1, 8, 
7 ; 4, 47, 2 u. a. — utra ~ out nach 
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interfectores ; exilium pulsis aeque ratum fuit ac 
tis; A. Baebius unus est damoatus, quod milites 
^buisset ad ministerium caedis. hie eventus Aeto- 
in omDibus Graeciae gentibus populJsque eorum, 
manorum fuerant, inflavit ad intolerabilem super- 
et obnoxios pedibus eonim subiecit, quos aliqua 
favoris in regem contigerat. tria genera principum ' 
?raDt, duo, quae adulando aut llomanorum iiupe- 
Lcltiam regum sibi privatim opes oppressis facie- 
s; media nnaparsutriquegeneriadversa, libertateni 
tur. )iis ul maior aput suos Caritas, ita mioor ad 
la erat, sccundis rebus elati Romanonim partis 


abiawechseln. — 
;, gerechtfertigt an- 
eissen; alsu werden 
. 2S, ', nicht zuriick- 
zmnalui , dasselbe 
. 29, 10. — mmitl. 
itleistung bei dem 
.Eichung desselben, 
92. Hei'[zberg211 
', die Sache, welehe 
' aufgetretenen Ae 
tten. — ffent pop 
'av. ad int. c der 
als das, wozu das 
führte; gewShnlich 

"e dasselbe 


, die . 


i. St 1 


24,6,8, odej 
lg 24, 2;i, ä 3a 

Ablat, geseilt — 
,30,4; 24, J&, 6 
t als abjiÜDgif, od- 
iqaa p., 24,33, 9; 
. in reg., c. 26, 5, 
Zusammentreffen 
harter als § 3 ^el. 

tp.-amic, 23,4, 
i% vgl. 36, 7, 4; an 
le Person, sondern 
woraafdieSchmei- 
st, Ohject, Cic. Div. 
r - fortuaam. Zur 
6:(rwf|nirnpir? 
Sai - toviifa /liv 
(aii fiiv ogtaftoiv 


*QIVOfHV 


■fSi a 


äiiXäi 'Piofialoig ouiiv' - ijtga 
Ji Tiöv JI& fias ÖQiöviav xgivöfifvtf 
tÖ nQayuttTtt, xaX ßoukoftivnv 
rmSv Tov Iliga/a, fiij iwafi^votv 
<ft avvtnioniia&aiiovs iiCovgTio- 
ICias' - tQlrrj 3i i tÖv ~ fint^ifi- 
if ai IUI» TU nolizfu/ima jiqö; i^ 
Iltqados avufiajiiar; van dieser 
Eintheilnng ist L wol absichtlich 
abgegangen und betrachtet die erste 
der vnn Pol\b genannten Parteien, 
die dieserals Mit telpartei bezeichnet, 
als r iDiseh gesinnt; nicht treaer 
folgt er demselben 42, 30. — pars 
od ein ähnliches Wort ist wahr- 
scheinlich ausgclallen, s. § 1. — lib, 
et leg ist dieselbe Partei wie 42, 
30 5 optuma eademque prudentis- 
tima. Die relative Verbindung ist 
bei media etc. aufgegeben, vgl. Cic. 
Or. 1, 27, 123 f.: causat - duas. 
unai/i, quod ädeUigerent, - altera 
eil Aaeci ib. 2, 27, 1 16, vgl. zu 2S, 
6, 2: duatarcei, anam inminenteni 
marif altera urbis media est. — ei- 
fern., den SSmern u. dem König. — 
secuad. reli., ahne Vermittelnng 
wird der Erfolg dieser Partei ange- 
fügt. — elali, wie § 3 iaflavit, wird 
oft voo L. gebraacbt, s. 42, 59, 9 
o.a. Die Trennung des Genltivs ist 
wol nicht auffallender als in ähn- 
lichen Fallen, s. 2, 44, 6: quattuor 
tribunoiiaa adversui uaum mora- 
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eius fautores soli tum in magislratibus, . ': in legationibus erant. 
hi cum frequentes et ex PelopoDDeso et ex Boeotia et ex aliis 6 
Graeciae conciliis adessent, implevere aures decem legatorum: 
Do'u eos tantum, qui se propalam per vanitatem iactassent tarn- i 
quam hospites et amicos Persei, sed multo plures alios ex oc- 
culto favisse regi, qui per speclem tuendae libertatis in concilü's 

adversus Bümanos omnia instnixissent, nee alite»^*- l-nsuras 8 

in fide gentes, nisi üractis animis partium aleretur cuntlrmaretur- 
que auctoritas eorum, qui nihil praeter imperium Romanorum 
spectarent. ab bis editis uominil}HS evocati litteris imperatoris 9 
ex Äetolia Acaruaniaque et Epiro et Boeotia. qui Bomam ad 
causam dicendam sequerentur; in Achaiam ex decem legatorum 
numero profecti duo, C. Claudius et Cn. Doinitius, ut ipsi edicto 
evocarent. id duabus de causis factum, una, quod fiduciae plus lO 
animommque esse Acbaeis ad non parendum credebant, et for- 
sitan etiam in periculo fore Callicraten et ceteros criminum 
auctores delatoresque ; altera, cm' praesentes evocarent, causa !i 


toretn publici commodi auxilxo : ib. 
5, 2; c. 26, 3 u. a., um so weniger, 
da eUiti sieb ebenso passend an ifE. 
rebus als partit eius ao Romaaor. 
anschliesst. — in magist. ete., Pol. 
30, 1 0. — frequentes, PoL. 1. 1. zahlt 
dieselben einzeln auf, dagegen fehlt 
bei ihm der Uedanke na» eoi tont. 
- spectarent, wahrscheinlich hat 
nicht L. denselben zugesetzt, son- 
dern der Epitomator des Polyb, 
iibcFgan^n, «..Nissen 16. 7 


ä lagen 




Obren. — periiontt., inunüberlegtei 
Eitelkeit. — ex 00c., 1, 37, 1. — 
concü., in Achaia, Aelolien usw. ~ 
inttrüxiis., sie bitten Massregeln 
getroffen, welche den Eiaflass der 
Römer vernicbtet hätten. 


II; 32, 


-/■'■■ 


anim. part. würde bedeuten.' wenn 
iiberbanptderParteigeistgebrochen, 

keine Partei geduldet, sondern alle 
Anbanger der Rainer norden; dach 
liegt es nach dem Zusammenhange 
nüber an die Gegenpartei der Reden- 
den zu denken, und vielleicht ist die 
Bezeicbnung derselben in d. hda. 
aytium verdorben, oder, wenn^ur- 
(mm riebtig Ist, ausgefallen: alia- 


rum, earutn; denn L. scheintparte* 
allein nicht, wie Tacitua H. t, 13; 
59;TI;8I u. a., van einer bestintm- 
ten Partei gcbraacht zu haben. — 
nihil pr., t. 38, 2; aHqiiit -praeter. 

9. ab /Ui etc. ebenso Polyb. — 
eiiocati, c. 26, 11, wird genöbniicb 
gebraucht, wenn ein höher stehender 
einen untergeordneten zn sich ent- 
bietet; bei Pol. c. 10 heisst es statt 
etiocati - sequerentur aar: ot äfxe 
- ^nodjoopto itiv iniiay^v, ovi 

Tijv'P<äfiy)v,vgl.ib. 31,8, 8;]ostin. 
32, 3, S. — Callicraten, die Eudang 
wie 44, 32, 7 Androclmta. a. — cri- 
min.-del., Pol.: JafcifiE; Hfig- 
yriijS-iM TBS KBiri Jiäviiav rar 'Ei- 
X^ffav Siaßoldt, xtt»' äk^ttfittf 
^f; dagegen lässt L. die den Aemi- 
lios und 4ie Aristokrateopartei cha- 
rakteriairende Bemerkung bei Pol. 
weg: iUnifinlv ö aigairtyoi läs 
iTiiaTol&i xaljovfnQ^oßfii, iral- 
7i*p oüx evSoxov/ttroi xnrä ri^v 
ttvrov yvoi/iij»' ib'"? räiv nfpi jöv 
Avxlaxov jtbI JCoiiiJtpririjc Sia- 
ßokat;, mt 1$ aüiäiv TÜiii npnj'- 
fiäiBiV SaifQov tyfvno xaTtt- 
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erat, quod ex aliis geatibus princjpum litteras deprensas in com- 
mentariis regiis babebant, in Ächaeis caecum erat crimen nuUis 
eorum lilteris iaventis. 

12 Aelolis dimissis Acarnanum citata gens. in his nihil nova- 

13 tum, nisi quod Leucas exempta est AcarnaDum concUio. quae- 
rendo deiDile latius, qui public« aut privatim partium r^is fuis- 

14 sent, in Asiam quoque cognitionem extendere, et ad Antissam 
in Lesbo iasula dimendam, traduceados Methymnam Antissaeos 

^ Labeonem niiserunt, quod Antenorem, regium praefectum, quo 
tempore cum tembis circa Lesbum est vagatus, portu receptum 

15 commeatibuä iuvissent. duo securi percussi viri iosignes, An- 
dronicus Andronici filius Aetolus, quod patrem secutus arma 
contra populum Romanum tulisset, etIVeoThebanus, quo auctore 
societatem cum Perse iunxeraut. 

SS Uis rerum extemarum cognitionibus interpositis Macedo- 

2 Dum rursus advocatum coucilium; pronuutiatum , quod ad sta- 

lum Maeedoniae pertinet>at, senatores, quos synedros vocant, 


S2-S3t 7. ÄDordDangeD in Ma- 
cedonien; Gesetze ; Spiele j di« Bea- 
te. Palyb. 30, Ibt.; PluL Aem. 28; 
Quaest. sympos. 1, 2, 2; Diod. 31, 
13 f. 

1-2. externar. bt Macedonam 
eDtgegeugestellt, weil aar Maceda- 
nien der Geachüftskreis des Aenil. 
war. — ruTi. - eonciL, ip Bezug anf 
c. 29, I : deaot priacipei eivitatium ; 
c. 31), I ; C(mventui, docb ist nicht 
deutlich, ob auch jetzt nur die äe- 
cemprimi der Staaten berufen wer- 
den oder eine allgemeine Vemamii- 
tung, — quod- perti/i,, wie c. 31, 
H; 26 , 33 , 9 ; guorum dignätu — 
emäiebat; 3, 5, 13: qui- vagabaa- 
tar, 38,20,5 u.a., vgl. c 10,5: 
pertmere. — tentU., q. tyntd. v., 
die Uebersetzung zeigt, dass L. Pa- 
lyb, vor sich hatte; die lenalom, 
verschieden von den magitlTolua 
c. 29, 4, sind die Hitglieder der 
obeFSten Verwaltungs-BehSrde, die 
von den einzelnen Staaten geschickt, 
s. Marq. 3, I, 273, jetzt aber, da die 
Einrichtung erst in das Leben treten 
soll, gemeinschaftlich gewählt wer- 


naitoTois ypafiftaaiv , dem könig- 
lichen Archiv; anders hat Philippus 
gehandelt, s. 33, 11, 1. — caecunt, 
passiv: unsichtbar, Cic. Rep. 2, 3, 5 : 
periculii - caeeit, oft bei Dichtern. 
12-15. Jcam.,i3,\l. — Leu- 
coj, die Wegnahme der Insel, denn 
diese ist gemeint, in deren Haupt- 
stadt Leucas zuweilen die Versamm- 
lungen des Voikes gehalten wurden, 
s. 33, Iti, 3, war liir die Akarnanen 
ein grosserer Verlust, als es nach 

I scheint; die BBmer 
bedeutenden Inseln und 

te in ihre Gewalt, vgl. 

IT.; 37,60, 5. — quaer. 
9. — Aiiam etc., die 

l,2$tt. nicht besonders 
erwähnt, Plin. 1. 1,i j4ntüsam Me- 
thtfoiaa traarä. — quo - etl vagat. 
hat L. als blosses Pactum ohne 
Räcksicht auFdieomf. obl., s. 2, 15, 
3, eingefügt. — duo etc., dieses und 
das Vorhergeh. ist bei Polyb. aus- 
gefällen. .^rfran., beiL, sonst nicht 
erwähnt; über Nea s. 44, 43; 42, 
38; 43; Pol. 27, 1 ff. — mnxenml, 
das üubject ist ous Thebaaut zu 
nehmen oder ausgefallen, lieber das 
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legendos esse, quorum consilio res public« administraretur. no- 3 
mina deinde sunt recitata priucipum Macedonum, quos cum li- 
beris maioribus quam quiodecim aunos natis praecedere in Ita- 
liam placeret. id, prima specie saevom, mox apparuit multitudini 4 
Macedonum pro libertate sua esse factum, nominati sunt enim 
regis amici purpuratique, duces exercituum, praefecti navium 
aut praesidiorum , servire regi bumiüter, alüs süperbe imperare 5 
adsueti; praedivites alü, alii, quoa fortuna non aequarent, bis 
sumptibus pares; regius omaibus victus vestitusque, null! civilis 
animus, neque legum neque libertatis aequae paliens. omnes 6 
igitur, qui io aliquis ministerüs regiis, etiam qui in legationibus 
fuerant, iussi Hacedonia eicedere atque in Italiam ire; qui non 
paruisset imperio, mors dennntiata. leges Macedoniae dedit cum 7 

quam; Cie. S. Rose. 14,39 o. a.; 
mit dem Ablat. $. xa Cara. Hqdd. 3. 

— taeoom, wie21, 14,3; impermm 
crudele - prope Tucettarium cogni- 
tum ipso eventu. —J"^ libert. , zu 
GuDSten usw., der Zweck war wo) 
nur dos Volk seiner StiiUen und 
der einflussreichBB Verlreter der 
Monarchie zu berauben. — amiä, 
die Vertrauten, d. nächsten Ratb- 
feber, iraiQoi , purpurati hoch- 
gestellte Hotleute uberbnopt, s. c. 


den. Da nur im Allgemeinen ton 
synedri die Rede ist, und hinzuge- 
fügt isl qaorum ~ aduänittTar. , so 
konnte es scheinen, dass L. an ein 
gemeinsames CoUegium, Organ für 
das ganze Land gedacht habe; in- 
deas wurde dieses c. 18, 6 n. 29, 9 
widersprechen, und es ist wol an- 
zunehmen, dass L. nicht bemerkt 
habe, dass Mitglieder für vier sol- 
«her synedria xo wählen waren. 
INeben diesen noniilia bestehen die 
eoncäia, Marq. 3, I, 267, wie auch 
Jetzt die tynedri in einem concilüim 
gewählt werden, vgl. Pol. 31. 12: 
auvfßaive loutMaxidövasaii^ds 
övtatSrifiaxgaTiKiig xalavVtdQia- 
xqf noknfias otaaiäCiv Ti^ög 
Kttroüc; id. 31, 25: loiii (f i^ "ha- 

3-6. nomina, die folg. Mass- 
regel kommt ganz unvorbereitet, ist 
aber viell. deshalb hier angefügt, 
weil so die Wahl der principe! zu 
tyitedrioamägVich gemacht wird. — 
maiorib. - nötig, der BegriB'des be- 
stimmten Alters ist durch qu. anJiot 
nafff gegeben, die Andeutung, dass 
dieses überstiegeu werde, durch 
den hier adjectiviscb ausgedrückten 
Comparativ mit quam, vgl. xa 33, 
38, 15; Gell. 1, 12, 1: minbrem 
quam aioios tex, irUDorem quam 
annoi decem nalura ; Cernel. de reg. 
2 : maior aiuios LX natui ohne 


ii,i 


44,^ 


; 42, 1 


, vgl. t'riedlander 
s d. Sittengesch. 


; 41, 20, 1 
Darstellungen i 
Roms l,114f. - 
24.25,8: ipUb., 
lücr aut süperbe dommalur. — iw- 
giai, s. 2, 3, 2; regio more vivert; 
24, 5, 5: tarn superbam kidfitum; 
im Folg. voititus wol in Rezug auf 
purpurati.^ neque legum -patient, 
Erklärung von civilis, dem Gegen- 
satz von regius, 6, 40, 15. legum, 
ihre Willkür soU gelten, s. 2, 1, 
1 ; libtrtat. atq., sie wollen über An- 
dere herrschen. — »nnno» geht noch 
weiter als die vorhergeb. Aufzäh- 
lung; Diod. 1. 1.: jovi tniifavdi aV' 
J{>BS. — aHquit, a. 26, 49, 6. — 
legaUim. etc. wie c- 31, 5; aber die 
ministeria, Dienste hei demFürsten, 
StellenomHofe, sind verschieden von 
den magiitratat in Freistaaten. 
7. leget M. dedil n, Aemiliut, da 
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ira, ut noQ hgstibus victis, sed sociis bene meritis dare 
r, et quas De usus quidem longo ten)j[iore, qui unus est 
orrector, expericndo argueret. 

seriis rebus ludicrum, quod ex multo ante praeparato 
ae ciritates et ad reges missis, qui denuntiarent, [et] cum 
et ipse Graeciae civitates indixerat principibus, magno 
1 Amphipoli fecit. nam et artificum omnis generis, qui 
i artem faciebant, ex toto orbe t^rrarum multitudo et 
im et nobilium equorum coavenit, et legationes cum 
, et quidquid aliud deorum hominumque causa fieri 
ludis in Graecia seiet, ita factum est, ut dod magnifi- 
tantum, sed prudentiam in dandis speclaculis, ad quae 
m Romani eraut, admirarentur. epulae quoque legatio- 
iratae et opulentia et cura eadem. vulgo dictum ipsius 
, et convivium instruere et ludos parare eiusdem esse, 
ere belle sciret. 


4 heisstt utentei legibus 
öaneo hier nicht neue oder 
eben Gesetze, die denMa- 

gegea ihren Willen gege- 
en, ^meiat sein, obgleich 

host. vicHs dieses voraus- 
icheint, sondern nnr eine 
[es bestehenden Landrech- 
:h welche dasselbe der 
rfassnng angepasst wird; 
»braucht, weil der impera- 
ihne besonders vomSenate 
t zu sein, was nicht ange- 
, dazu die Vollmacht hat, 
cha 100; 3,31,8; 9,20, 
3, 1,244; Nitz£chl73f.; 
379. — tanta etc., Justin. 
'eget, guibui adkuc utitur 
iaj, a Paulo accepä, daher 
SS, der lange Gebrancb. — 
, angewühnlich auf ein 
■. bezogen. — eiEiieiiendo, 
dass man Erfahrungen mit 

machte, sie erprobte, i. 
:. — Die Zerstörung der 
i'erke van Demetrias, Dio- 
3, hat L. übergangen. 

Judicnim,21,30, 9; 1, 5, 
mutto a. pt:, aus, nach 
rbcreitung, lange vorbe- 


reitet, 26, 20, 10: ex ante praepa- 
Tata; 4, 22, 3. — et scheint aus dem 
Vorhergeh. wiederholt, es würde den 
Hauptsatz {.ipse) - indixerat als 
gleichandenabLabsol. ankaiipfen. — 
indixer. ist unsicher , da d. n. indi- 
gnalio hat; Madvig verm. öiväatis, 
dann aber muss quod nach ludicrum 
getilgt und e^cm. a. praetor, sowohl 
als magno apparaiu mit feeü ver- 
bunden werden. — artif.om.gea.,s. 
41 , 20, 10. — ea- orbe teir., c. 33,3 : 
eonventu Europas ^siaeque, aas 
allen Ländern, wal besonders Grie- 
chen. — alMet., 39, 22, 2. — nobil., 
die schon Siege davon getragen haben. 
legat. cum aict,, es sind die griechi- 
schen S-eiupo{y Festgeaandtschaflen, 
die von den Staaten geschickt iviir~ 
den, um dieselben bei dem Feste zu 
vertreten und in ihrem Namen zu 
opfern. — sedpr., 1, 10, 1, vgl. 
Plut. 1. 1. — ad quae rud., tO. 22, 6 : 
ad verberum eertainina rüdes; ein 
Beispiel dafür fuhrt Polyb. 3U, 13 
an. — dittum ipt., Pol. J. 1.: jijs 
b6i^; iIiv^V^ iaiif äyäväf Ti t!ia- 
ilS-fö&at xaliüs xai nttQuaxmrii' 
xai^ nöiov ueyaloftiff!] ;fff(if(T(ct 

noXtfilois aTQBiriytxäis. 
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Edito ludicro omnis geueris clupeisque aereis in naves in- 33 
positis cetera omnis generis arma cumulata in ingentem acer- 
vum , precatus Martern , Minervam Luamque matrem et ceteros 2 
deos, quibus spolia hostium dicare ins fasq\ie est, ipse imperator 
face subdita succendit; deinde circumstantes tribuni militura pro 
se quisque ignes coniecerunt. notata est in illo conventu Euro- 3 
paeAsiaeque, undique partim ad gratulationem, partim ad specta- 
culum contracta multitudine, tantis navalibus terrestribusque 
exercitibus ea copia rerum , ea vilitas annonae , ut et privatis et 4 
civitatibus et gentibus dona data pleraque eins generis sint ab 
imperatore, non in usum modo praesentem, sed etiam quod 
domos aveherent. spectaculo fuit ei, quae venerat, turbae non 5 
scaenicum magis ludicrum, non certamina hominum aut curri- 
cula equorum, quam praeda Macedonica omnis, ut viseretur, 
exposita, statuarum töibularumque et textilium et vasorum ex 
auro et argento et aere et ebore factorum ingenti cura in ea re- 
gia, ubi non in praesentem modo speciem, qualibus referta regia 6 


33« clup. aer,, eherne Rund- 
sehilde, wie sie in alter Zeit auch 
die Römer führten; s. 1, 43, 2. 
— omnis gen, hier auffallend wieder- 
holt, s. 43, 11, 3. — in ingent. ac.y 
ob die Zusetzung der Präpos. noth- 
wendig ist, l'ässt sich zweifeln , wie 
23,46, 5: spolia hostium j Fulcano 
Votum, cremavit konnten die Worte 
auch als Apposition angefügt wer- 
den, vgl. 1, 37, §, während 8, 30, 8: 
congesta in ingentem acervu?n ho- 
stilia arwtfl wegen der Wortstellung, 
1 0, 29, 1 8 spolia coniecta in acervum., 
weil acewum ohne Attribut steht, 
die Präpos. nothwendig ist. — Mi- 
nerva als Kriegsgöttin, Preller 258; 
Luamq., s. 8, 1, 6; Gell. 13, 23 (22), 
2: Luam Satumi, Marq. 4, 23. — 
quibus - estj weniger beschränkend 
8, 10, 1 3 : yulcano arma sive cui alii 
divo vovere volet; 10, 29 wird noch 
luppiter Fictor genannt. — ius 
fasq,, gewöhnlich wird in Bezug auf 
die Götter nur das zweite gebraucht, 
vgl. jedoch 7, 6, 11; 8, 39, 13 mit 
1 , 32, 6. — notata ; bemerkt als et- 
was Besonderes, Auffallendes. — 
Europ. .4s,, 33, 32, 2: Graeciae 
Asiaeque, an u. St. sind auch die 


Römer berücksichtigt, vgl. c. 32, 9. 

— ad speot., c. 27, 8; dagegen § 5 
spectaculo , bot ein Schauspiel dar. 

— tantis - exerc.j L. scheint sich 
wie c. 7, 4 das Heer sehr gross ge- 
dacht zu haben, s. 44, 21. — ut et 
etc. bezieht sich weniger auf vilitas 
als auf copia rerum, von der jene 
erst die Folge ist. — pleraq., 10, 
13, 14. — eius gen. aus copia rer. 
zu erklären. — quod, Manches, so 
viel, dass usw., wie bei in usum ist 
wenige^ an die einzelnen dona, als 
überhaupt an das Gegebene gedacht, 
vgl. Cic. N. D. 3, 7, 18; Madvig 
verm. quae. 

5-6. venerat, es wird convetierat 
verm. — curric. e^. , 44 , 9, 4 ; 4 1 , 
27, 6. — omnis gehört mehr zu dem 
Prädicat exposita. — statuarum 
etc., epexegetischer Genitiv znprae- 
dae, aber davon getrennt wie 2S, 
32, 5: eam [societatein) , quae sola 
fuerit, fidei atque amicitiae; ib. 7, 
12; zur Sache vgl. 26, 21, 8; 32, 
16, 17; '38, 9, 13. — in ea reg. um 
den Gegensatz zu regia Alex, zu 
heben an das Ende gestellt. — ubi 
= in qua, 1, 3S, 4; das hds. ut 
lässt sich nur künstlich als Folge od^ 
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erat, sed in perpetuum usum lierant. haec in clas- 
devehenda Romam Cn. Octavio data, 
benigne legatis dimissis, tran^ressus Slrymoaem 
m ab Ämphipoli castra posuit; inde profectus Pel- 
lie pervenit. praetergressus urbem, ad Speiaeum 
biduum moratus, P. Nasicam et Q. Maximum Slium 
>pjarum ad depopnlandos lUyrios, qui Persea luve- 
nisit, jussos ad Oricum sibl occurrere; ipse Epirum 
is decimis castris Passaronem pervenit. Haud pro- 
ci castra aberant. ad quem litteris missis, ne quid 
fierent, moveretur: senatum praedara Epiri civita- 
üd Persea defecissent, exercitui dediss« suo, missis 
s in singulas urbes, qui se dicerent ad praesidia de- 
isse, ut liberi Epirotae sicut Macedones essent, deaos 
singuiis evocavit civitatibus. quibus cum denuntias- 
im atque argentum in publicum proferretur, per 


DtiehsteD Nachbarn Macedoniens, 
welche Geatnis nicht unterworfen 

gewesen waren, gemeint, soi)st hatt« 
:n schSnen Anhlick sie wol Anicius gezüchtigt, s. 43, 
'""■ — Ortcum, 24, 4U. — Pastor., 


■ens; 2, 44, 2: m 
exetuplo in perpe- 
'pd förent 




0. Abzog des rSmi- 
DBch Italien; Bestra- 
ten und illyrier. Po- 
lat. Aem.28; Appinn. 
4, 10, 39i Strabo 7, 

p., also ganz Id der 
[, da Amphipolis am 
und das Heer vor der 
t hat, c. 2S, 10. — 
twieoftnunurVer- 
5, 39, 30, 8, vgl. 44, 2, 
1, der Name ist un- 
Ort soDst unbekuBDt, 
r von Steph. Byz. 
BVT Qor genannte. — 
., li. ~ niyriot vcr- 
;hDDDg des Landes, s. 
rseheinlich sind die 


c. 26. 

S4. 1 -3. ne, von dem in lütcrü 
m. liegenden BegriBe imonebat) ah- 
häDgig. — adea, c. 6, 9; 25, 9, 6. 
— laüsit eent. nach litt. mUsis, s. 
ii, 2, &; die Wiederholung wie c. 
33,1 ; Andere leseniuminüfu, Dicht 
heimlicli , sondern : aater der Hand, 
nach and nach schicken, weil nicht 
alle Orte gleich entfernt waren, s. 
35, 26, 1 u. a. — praetid., die ein- 
zelnen sind bereits unterworfen, c. 
26. — denos pr. , wie c. 29 , 1 . — 
civitat. wie § I ; dagegen § 2 urbes ; 
de das kleine Land {es ist besonders 
Molossis gemeint, § 9), kaum 70 
StSdte im eigentlichen Sinne haben 
konnte,so isXciiiilates wol richtiger, 
aber dabei an Ortschaften zudenken. 
d^'en mehrere eine dvitat = xtö/jtj. 
vgt.c.29,4:i»'»e£,blldelen,s.29,t2, 
II; Droysen Hellenismus 2, 433; 
doch scheint L, nach § 6: muri etc. 
alle für befestigte Städte gebaltea za 
haben, obgleich er c. 26 nur die Er- 
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omnes civitates cohortes dimisit. ante in ulteriores quam in 3 
propiores profecti , ut uno die in omnes perveniretur. edita tri- 4 
bunis centurionibusque erant, quae agerentur. mane omne 
amxim argentumque conlatum; hora quarta signum ad diripien- 
das m*bes datum est miUtibus; tantaque praed^ fuit, ut in equi- 5 
tem quadringeni denari, peditibus duceni dividerentur, centum 
quinquaginta milia capitum bumanorum abducerentur. muri 6 
deinde direptarum urbium diruti supt; ea fuere oppida circa 
septuaginta. vendita praeda omnis; inde ea summa militi nu- 
merata est. Paulus ad mare Oricum descendit, nequaquam, ut 7 
ratus erat, expletis militum animis, qui, tamquam nullum in 
Macedonia gessissent bellum, expertis regiae praedae esse in- 
dignabantur. Orici cum missas cum Scipione Nasica Maximoque 8 
filio copias invenisset, exercitu in naves inposito in Italiam traie- 
cit. et post paucos dies Anicius conventu reliquorum Epirotarum 9 


oberuBg weniger berichtet. — co- 
hort. , wol nicht genau zu nehmen, 
sondern : Abtheilungen , vgl. jedoch 
34, 28, 7. — rfmw., 21, 54, 4. -- 
profecti y die Soldaten, edita, mit- 
getheilt, aufgetragen. — signum ad 
- cUit,, 8. 21, 27, 7 u. a., dagegen 
22, 4, 5: ngnum invadendi. — in 
equit. - pedä, , der Wechsel der 
Form wie 22, 54, 2. — quadring., 
93 Thlr. 16 Sgr., Plut. c. 29: yi- 
vitJxfai - ixäartp ar^aricuri/ t^v 
SoOiv ov fj,fiCov iv6ixa ^(}a/fiöiv, 
was die Unzufriedenheit der Solda- 
ten c. 35 , 6 eher erklären würde, 
aber schwerlich richtig ist. — op. 
circa sep., s. 23, 49, 9: sedecint 
circa, zur Sache Pol. bei Strabo 1. 1. 
p. 322 : TtiSv ^HjieiQtoTtov iß^ourj- 
xoyra noXngllolvßiog iprjaivava- 
ZQiipai ITavkov» - Molornav cT* 
vndg^ai tag nl^larag' nivxe 6k 
xal 6ixa fiVQiddag dv^gcinoßv 
i^av^^cenoiSCaaa&ai'^ Plin. 1. hAe- 
miUus - LXXIIurbes direptas ven- 
didä. L., sonst nicht ohne Mitgefohl, 
findet hier kein Wort der MissbilU- 
gnng des nachdem damaligen Kriegs- 
recht zwar erlaubten , und bei ein- 
zelnen Städten, s. 2, 16; 4, 34; 23, 
37, 12 u. a., aber nie in der Ausdeh- 
nung wie jetzt und zu dem hier an- 

Tit. Lir. X. 


gegebenen Zwecke angewendeten 
Verfahrens, s. 7, 27, 9, ebensowenig 
der Entschuldigung des Aemilius wie 
Plut. c. 29 f. : (f^i^at 61 ndvTag dv- 
^Qüinovgjo rov noX^fiov jilog, - 
AtfilXiog fifv ovv Toi'To nqd^ag 
judlioja nagä TTjif avrov if/vaiv 
iniiixfj xtti XQ^^^^^ ovaav eig 
*SIqixov xuxißr^, s. Schorn 367; 
Hertzberg 20 ^. 

S-9. praeda ontnis, in diesem 
Falle auch wol die Gefangenen, 
vgl. 41; 11,8, die sonst für den 
Staat verkauft werden. — ea, die 
eben bezeichnete. — expert. - m- 
dignab, , aus indignab,, ergiebt sich 
das zu expertis zn denkende Sub- 
ject se, wie in ähnlichen Fallen, s. 
40,21, 8;21,27,7;ib. 9,1, 11 u.a.; 
Cic. Fin. 5, 11, 31 : minamur prae- 
cipüaturos aUcunde; Fam. 15, 13, 
1 ; Madvig hält se esse für nothwen- 
dig. — et knüpft etwas Aehnliches 
an. — conv. acto, s. 10, 39, 2: con- 
ciUa agere. — reliquor. , der Thes- 
proten undChaoner, die wahrschein- 
lich abgesondert vondenAkarnanen 
versammelt werden ; da die Angele- 
genheiten der letzteren schon c. 31, 
12 bestimmt sind, so werden wol 
jetzt nur die in Folge der getrof- 
fenen Einrichtungen nothwendigen 

16 
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anumque acto iussisque in Italiam sequi principibus, quo- 

»^Ditionem causae senatui reservarat, et ipse navibua ex- 

is, quibus usus Macedonicus exercitus erat, ia Italiam 

it. 

Zam faaec in Macedunia Epiroque gesta sunt, legati qUi com 

I ad flnieDdum bellum inter Gallos et regem Eumenem missi 

iD Asiam pervenenint. indutüs per hiemem factis et Galli 
a abierant et rex in hiberoa coucesserat Pergamum gravique 
aeger fuerat. ver primum ex domo Gallos excivit; iam- 
Synnada pervenerant, cum Eumenes ad Sardis undique 
itum contraxerat. ibi itomani cum et Soluvettium ducem 
'um Synnadis * • adloculuri. et Attalus cum eis profe- 

sed caslra Callorum intrare eum non placuit, ne animi 
jc«ptatione im'itarentur. P. Liciuius cum regulo Gallorum 


ieraageo eingeführl. — prin- 
tch e. 31, 9. — quorum hängt 
aitze ab, zur Wortstellang a, 
i : in Fiilvu timüäudinem no- 
u. ». Das weitere Verfabren 
imer gegen die Griechen, be- 
1 den aciiaiscben Band, Pbb- 
, tu, 2, iiatL. wol aa einer 
DD Stelle eriüblt. — reter- 
8.44, 16,8. 

10-14. Gesaodtscbatt an die 
•. Polyb. 30,3; 17; 31, 6; 
Jl, 2Üf. 

II. cum- gesta I., Aamtii, 
1.,&.^, 16, -422, 14, 12; 23, 
gewShDlicher ist cum mit dem 
, coDi. oder dum bei solchen 
[ängeo. — minier., c. 20, 2; 
0, :t: lout Wfpl 1ÖV IT6- 
Aixlvtov Inift ifM {fj OvyxXt}- 
^laßfinäi npöc roüt ra?.a- 
„ gpricht§ 12 so, als ob er 
uiadlen bereits genanntfaatte, 
cht geschehen ist. Nach Po- 

1 T Ist bald nachher Eanienes 
talien gereist, aber von den 
n, nm die Gotiier zb ennathi- 
igewiesen worden, was L. im 
;e des folg. Boches erzählt 
— Tier prim., die Personifica- 
. sonst be!L. nicht seilen, aber 
ein Falle «agl er gewöhnlich 
i'a™,21,2l,8,am,™ruprtn- 

«ra;, 44, 30, 1 u. ä. Im Folg. 


kann das Object nicht wähl feh- 
len, doch ist die Ergänzung unsicher; 
die gewi>hnlidie Verbiadong wäre 
iamgue et GaÜi - et Bumenei, s. 4, 
25, 1 ; 35, 10, 1 ; indess kann cum, 
welches Madvig entfernt, wie § 10 
bedeuten: damals als; beide Plus- 
quamperfecta auf die Zeit der An- 
knnfl der Gesandten bezogen wer- 
den ; über Nebeneinanderstellnng 
von Plusqprfeclen s. 27, 32. S; 3, 
11, 9, zn 27, 51,4; 30,38,7; 41, 
19, 4. — Synnada an der Oslgreaze 
Lydieos, welches damals zam pei^- 
menischen Reiche geborte, j. Afiom 
Karahissar, s, 38, 15, 14. 

12-l4.tet,zaSardes.WasimFo1e. 
ausgefallen sei, lässt sich aas dem 
Zusammenhange erkennen: die Ge- 
sandten erfahren in Sardes, dass die 
Gallier bis nach Synnada gekommen 
sind, und begeben sieh dabin am 
ihren Auftrag auszurichten, die 
Worte aber sind nicht sieber herzu- 
stellen. — Solovett. klingt an die c, 
30, 5 nach d. Hs. erwähnten yetiU 
an. — fuflocufun', dieaesoderarffoeu- 
tum, s. Varro L. L. 6, 57 : mutieret 
ad(ocutu7n tre aiiiiit etc. li^ wol in 
dem bds. adloeulut, nach Anderen 
ad coUoquium. Vor profectui ist 
viell.era(nusgefallen;Madvlgvemi. 
pro/', est, tattra. — ne etc. ist blos- 
ses Vorgeben. — Liein. der Consol 
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est locutus rettulitque , ferociorem eum deprecaado factum; ut 14 
minim videri posset, inter tarn opulentos reges, Antiochum Pto- 
lemaeumque , tantum legatorum Romanorum verba valuisse, ut 
extemplo pacem facerent, aput Gallos nullius momenii fuisse. 

Romam primum reges captivi, Perseus et Geutius, in custo- S5 
diam cum liberis abducti, dein turba alta captivorum, tum, qui- 
bus Macedonum denuntiatum erat, ut Romam venirent, princi- 
puingue,Graeciae: nam ü quoque non solum praesentes exciti 2 
erant, sed etiam, si qui aput reges esse dicebantur, litteris ar- 
cessiti sunt. Paulus ipse post dies paucos regia nave ingentis 3 
maguitudiais, quam XVI versus remorum agebant, ornata Mace- 
donicis spoliis non iusignium tantum armorum, sed etiam re- 
giorum testilium, adverso Tiberi ad urbem est subvectus, con- 
pletig ripis obviam effusa multitudine. paucos post dies Aniclus 4 


im J. 583, B. 42, 29. — potset, 
w«Hn man dazu geneigt ist, a. 9, 29, 
10; praef. 5 u. a. — viUuinse mit 
inter ist »ol verkürzter Ausdrnck: 
bei der Schlichtnng des Streites 
zwisctcD. — aput GaU. etc., Pol.: 
oiV {dem Liciains) noiag uiv Idai- 
xay tnokäs (tnttv o^^^aiuc, erio- 
Jl<iita&ai di ix itöy ftaii lavTU 
avfißäi'ioiv oir JvaxeQfi,yfl. e.17: 
TiQoipavti ^v uTi iF((E Toy axußa- 
XtUftöy Tovtov (die Verweisnog des 
Eamenes aus Italien) - ol TitXäfai 
SiTiXnaCtos tnipQüi&^aoyitti ugag 
tby nöliuoy, deutet klar genug 
das hinterlistige Verfahren der Rö- 
mer an ; L. scheint dasselbe (absicht- 
lich?) ebeaso wenig zu bemerken als 
die Misshandlung der Epiroten, s. 
auch c. 20, 3, nährend er 42, 47, 4 
die heimtückische Politik, die jetzt 
BchoD gewöhnlich gewordea ist, ent- 
srhieden tadelt, s. Nissen 277. 

35 - HK Triumph des Aemilius 
Paulus. Plut, Aem. 3üff; DIad. 3t, 
13; Appian. Maeed. 19; Vell. Pat. 
1, 9; Val. Max. 5, lU, 2; Eutrop. 
4, 4; Zonar. 9, 21. 
. 1-2. Romam - üt euttod. wie 
Jrdeam m catlra u. S., s. c. 2S, 9; 
21 , 49, 3, vgl. nunfiare Botnam u. a., 
c. 25, 6. Die Abführung des Gentius 
isttcboD44,32,4erwübnt.— quibut 


a. n; anch die beiden Classen ijuibiis 

- Graeciae werden , wenn nicht in 
das GeHiagniss geh racbt, wenigstens' 
internirt, s. Pausan. 7, 10 eAtr.: 
I; J( Tvqaifliav xal ts läs fxfZ 
äifntftif/av nöXds, n. die 1000 
nach Rom geliihrten Actäer. — - 

— aput reg. , s. c. 32, 8, in Aegyp- 
ten, Syrien usw., wie Neo bei Per- 
seuB, s. c. 31, lä; auf die Freistaa- 
ten bat sich die In<|DiBitian der RS- 
mor erslreckl, s. c. 31 , 13; Polyb. 
30, 6 ff. 

3-4. regü nofe etc., s. zuc. 42, 
1 2 ; 33, 30, 5 ; Eutrop. 1. 1. : Rümam 
cum ingenti pompa redUt in nave 
Pertei, quae invititalae magnändi- 
nis fuiste tradäur. — versus, Ru- 
derreiben über einander; Dio Cass. 
f(^. 66, 6. — iungn. - textü., c, 'i'i, 
1 ; 5, ebenso Plut. c. 30; Cic. Fin. 
5, 24, 70: quem Tiberina descensin 
feste iUo die taute gaudio affeoit, 
quanlo L. Paaluni, cum regem Fer- 
sen caplum adduceret , eodem ßu- 
möifl i'niflwKu. Paulos scheint, wie im 
Folg.^niciB« n. Octavius, von Ostia 
hergekommen zu sein, daher cu^ 
veclus, stromaufwärts fahreod, 24, 
40, 2, also um Italien gesegelt zu 
sein; von dem Heere, s. c 34, S, ist 
bei ihm so wenig als bei Aniciua die 
Rede, viell, war dieses vorber anf 
16* 
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IS classe sua advecti. tribus is omnibus decretus est 
triumphus, mandatumque Q. Cassio praetor!, cum tri- 
)is ageret, ex auctoritate patruin rogationem ad plebem 
t is, quo die in iirbem triuiDphaittes inveherentur, im- 
^t. intacta invidia media sunt; ad summa ferme ten~ 
de Änici nee de Octavi triumpho dubitatum est; Pau- 
psi quoque se conparare erabuissenl, obtrectatio carpsit. 
lisciplina milites habuerat; dR praeda parcius, quam 
nt ex lautis regtis opibus, dederat nihil relicturis, si ari- 
algeretur, quod in aerarium defeiret. totus Macedoni- 
itus, imperatori iratus, neglegenter erat adfuturus co- 
endae legis, sed eos Ser. Sulpicius Galba, qui tribunus 




nich BraDdUiam übe^e- 
I, 16. clai/e sua, e. 5. 1. 
' im Gegensätze z 
t, da alleiD OcUvi 
niandirte, vgl. 44, 30, 15. 
onin., Madvig halt omni- 
ir besser. — praetari, die 
id, da daaJahr achan weit 
; ist, s. c. 40, 1 , in ihre 
gegangen, s.c. 16, 3. — 
Ae,, erst der dritte Satz 
,v^ 44,3, 9; ib. 9,1 n. 
12 : actum cum tribunii 
b«m ferrejit , ut etc. , das 
wie 2t), 2t, 5; Marq. 2, 
.Dge2, 574; dag Volk er- 
lie Macht indirect den 
m verweigero, vgl. 3, 

iaeta etc., der Grund des 
I. ist des iNaclidrDCfcs v 
etisch und ohne alle Vi 
angenigt, ebenso die folg. 
ID denen jeder die Erktä- 
orhergeh. giebt ; zum Ge- 
l.8,31,7;Hor.Od.2, 10, 
u. St. Vell. Pat. 1. 1. 
tunae comet invidia aUit- 
aerei. — ipsi quoq. , ob- 

nach der Art der Meo- 
1 meisten bätten geneigt 
in, ihr Verdienst zu übcr- 
voD den Übrigen hätteman 
imehr ein Doparteüsehes 
warten aollen, aber das 

statt, denn usw. — ob- 




e. 34, 1 1 v< 


; carpt., 44, 
■ 1,33; 


ib. 31, 2; Mommsen 1 

H23. — de pr. parc., 23, 49, 4, — 
relicturit, die nichts würden übrig 
gelassen haben, wenn usw. , enthalt 
zugleich den Grand, warum daaVer- 
fahrea des Aemil. zu bilügea ist, 
vgl. Tacit. Ann. J, 46: opponere 
maieilatem - eetiurit , übt princi- 
pem vidütent, L. 21, 4, 10; 5, 39, 
12; häufiger ist bei ihm der nomi- 
nal, u. ablat. des part. fnt. «ct. — 
iralttf, neg. erat ist nicht sicher, 
Andere lesen irotu« /*»£(; j^^ueoder 
iratui liaced. ex imp. erat; äaqu« 
negtig. erat adfut., wo aber das 
zweifache trat störend und ifacedo- 
niou« noch auFTaltender ist, aiawenu 
totue binzntritt, wie d. Hs. hat. Bin 
Widersprach zwischen den Be- 
griffen: das ganze Heer, alle Solda- 
ten, im Folg. eot, und neglegmi. 
adfut., nachlässig, ohne Eifer zu er- 
scheinen entschlossen, um so dem 
Peldherrn ihre Erbitterung zn zei- 
gen , scheint nicht statt zu Rüden, 
Plut. 1. \.:al aioBTiäjai ^ oii ni- 
VII nQoSviimi tnl ii]V iniq tau 
9-Qiältßovanou3i]r ön^irijonv. — 
adfutut. c, um sieb an denselben 
zu betbeiligen, 44, 4, 9: certamim 
adfaü; doch kann in ausgefallen 
sein , wie öi iudieio , consäio adetat 
a. S. — fer. legit, 40, 37, 8 ; 3, 19, 
3, vgl. 22, 25, 16: rogationit ferm- 
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monstrandum haberet, cur LI Aemilium non iuberent trium- 
phare, in posterum diem dilTerrent et mane eam rem agerent: 

3 integro sibi die ad causam eam orandam opus esse, cum tribuni 
dicere eo die, si quid vellet, iuberent, in noctem rem dicendo 
extraxit referendo admonendoque, exacta acerbe munia militiae; 
plus laboris, plus periculi, quam desiderasset res^ iniunclum; 

4 contra in praemiis, in honoribus omnia artata; militiamque, si 
talibus succedat ducibus, horridiorem asperiorem^ue bellantibus, 
eaüdem victoribus inopem atque inhonoratam futuram. Mace- 

5 donas in meliore fortuna quam milites Romanos esse, si fre- 
quentes postero die ad legem antiquandam adessent, intellectu- 
ros potentis viros non omm'a in ducis, aliquid et in militum inanu 

6 esse, bis vocibus incitati postero die milites tanta frequentia 
Capitolium conpleverunt, ut aditus nulli praeterea ad sufiragium 

7 ferendum esset, intro vocatae primae tribus cum antiquarent, 


s. c. 37, 6; Lange 2, 426. — non 
ruber., die Abstimmenden nicht - 
dürften, vgl. 39, 5, 10; 37, 17, 6. — 
eam rem gehört der Wortstellung 
nach zu agerent, dem Sinne nach 
auch zu differrent, obgleich dieses 
auch absolut gebraucht wird, s. 6, 
14, J3, — agerent, die Sache zur 
Verhandlung bringen, § 1 0, den An- 
trag von Neuem stellen, die Auffor- 
derung zum Reden ergehen lassen 
usw. 

3-5. extrax., s. c. 37, 6; 38, 51, 
4; Becker 2, 2, 430. — admonen- 
äoq., sie erinnerte, wenn sie etwa 
Einzelnes vergessen hatten. — exa- 
cta, c. 37, 1 0, die Ausführung sei - 
gefordert w^orden. — munia, 23, 34, 
11. — artata, knapp zugemessen^ 
findet sich bei L. wol nur hier, 
ausserdem beiVell. Fat., sonst mehr 
in früherer u. späterer Zeit ; artus 
2, 34, 5; 26, 17,5 u. a. ist dem 
Sinne nach etwas verschieden. — 
si - succed., gewöhnlicher bei L. 
mit dem Dativ coeptis 21, 7, 6; 
fraudi14i, 3S, 3; oder persönlich, 
inoeptum 24t, 19, 6 ; 42, 58, 1 : quid- 
quam, succedere , impersonell mehr- 
fach bei Cicero u. A., vgl. L. 2, 45, 
5 : nolle successum - patribus, 2, 44, 
1 iprocedit. — victorib., conditional. 
— inhonor., s.32, 23, 9; 23, 46, 6; 


Tac. H. 1 , 87 ; es ist an Beute, Ge- 
schenke, Auszeichnungen, höhere 
Stellen zu denken. — legem, § 1 
rogatio, — antiquand,, 5, 30, 7 ; ao 
u. St. absolut. — omnittf Alles, was 
im Kriege in Betracht komme, za- 
nächst nach dem Zusammenhange 
Auszeichnungen und Belohnungen. 
— m manu e., sie hätten darüber zu 
verfügen, c. 35, 9 : dare posse. 

6-7. incitati wie § 1. — nulU 
übertreibend, da der Raum mehr als 
12000 Menschen, 2 Legionen, fas- 
sen musste, s. auch c. 35, 9: plebem 
etc. — intro voc. trib., in die saepta, 
s. 10, 24, 18, kann nur so verstan- 
den werden, dass einige Tribus zum 
Abstimmen berufen sind und bereits 
gestimmt haben, wie es auch § 10: 
easdem tribus vorausgesezt und 40, 
42, 10: phires tribus intro vocatae 
angedeutet wird, vgl. Val. Max. 8, 
1,7, währeud nach Dion. Hai. 7, 
59; 64 die zuerst stimmende Tri- 
bus, principium,, besonders, alle 
übrigen zusammen (jita xAijorc» beru- 
fen wurden, wie aucli Plut. e. 31., 
viell. nach Polyb., erzählt: nfxn <f'* 
rif^iQtjC Trjg i(jtj(pov do&fiarjs rj T€ 

TTQtOTTJ (pvlrj TOV ^Q^ttflßoV aTTC- 

ifjYjtftCsTo , xal rj TOV ngayfiarog 
atad-Tjatg - rrjv avyxlijTov xat^et ; 
viell. hat L. die AbstimmuDg mit 
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concursus ia Capitolium priücipum civitatis factus est, iodignum 
facinus esse clamitantium, L. Paulum tanti belli victorem de- 
spoliari triumpho. obnoxios imperatores tradi licentiae atque 8 
avaritiae militari, iam nunc nimis saepe per ambitionem pec- 
cari; quid, si domini milites imperatoribus imponantur? in Gal- 
bam pro se quisque probra ingerere. tandem hoc tumultu se- 9 
dato M. Servilius, qui consul et magister equitum fuerat, ut de 
integro eam rem agerent ab tribunis petere diceadique sibi ad 
populum potestatem facerent. tribuni, cum ad deliberandum 10 
secessissent, victi auctoritatibus principum de integro agere coe- 
perunt revocaturosque se easdem tribus pronuntiarunt, si M. Ser- 
vilius aliique privati, qui dicere vellent, dixissent. 

Tum Servilius: „ quantus imperator L. Aemilius fuerit, 87 


der Renuntiation der Stimmen der- 
jenigen Tribus, welche zuerst die 
Abstimmung vollendet hatten, ver- 
wechselt, s. Marq. 2, 3, 135; Lange 
2, 420 ff. ; 554. — concurs. in Capit.^ 
s. 43, 1(>, 14; auch dieses setzt 
einen längeren Zeitraum zwischen 
derRenuntiation der einzelnen Stim- 
men voraus. — tanti b.vict.y 6, 4, 1 ; 
trium bellorum victor, vgl. 9, 14, 
14 ; Tac. An. 4, 1 8 : Sacroviriani belli 
Victor. — despoliarif es solle - wer- 
den, d. Hs. hat dispoliarif vgl. Cic. 
Verr. 4, 20, 43. 

8-10. obnox», c. 31 , 3, prolep- 
tisch. — licentiae y Gegensatz der 
disciplina, c. 37, U ; militari, der 
gemeinen Soldaten. — iam nunc, 
s. 22,38,9; 31, 32,3; 3,40, 12: 
schon jetzt, ehe noch das verderb- 
liche Beispiel gegeben werde, per a., 
s. 43, 11, 10: per ambitionem, 
vgl. 3, 43, 2; 2^,40,2; 44,26, 1. 
— imponant., 1,52,6: imposuit 
centuriones\ 40, 12, 15. — consul 
etc., 30, 26, 1. — agere, § 2: statt 
in der Abstimmung oder der Renun- 
tiation der Stimmen fortzufahren, 
sollen sie die Verhandlung usw. — 
popuL, die plebs, c. 37, 8; 3, 63, 8; 
30, 40, 14 u. a., vgl. 43, 4, 5. — se- 
cess., s zu3S, 60, 3; Becker 2, 2, 
274. — revoc, easd. trib., deren 
Stimmen bereits an den Vorsitzen- 
den abgegeben und renuntiirt sind ; 


dass auch die übrigen Tribus zum 
Abstimmen berufen worden seien, 
liegt nicht in den Worten und ist 
von L. selbst nach § 7 schwerlich 
gedacht worden. Das revocare fin- 
det, wie das Folg. zeigt, erst nach 
einer contio statt, da die Verhand- 
lung ganz von Neuem beginnt. — 
pronunt. , das decretum der Tribu- 
nen, 38, 52, 8: decreverunt; 3, 13, 
6: medio decreto, dessen Bekannt- 
machung sonst durch pronuntiare, 
38, 60, 3, nicht durch remmtinrunt, 
wie die Hs. hat, ausgedrückt wird. 

87. 1-2. Tum Servil, AieMt^. 
Rede scheint in ihren Grundzügen 
sich bei Polyb. gefunden zu haben, 
wenigstens stimmt Mehreres bei 
Plutarch , der hier Polyb. benutzte, 
mit derselben überein ; aber L. hat 
dieselbe im Einzelnen umgestaltet, 
rhetorisch geschmückt und erwei- 
tert, viell. auch Einiges einer ande- 
ren Quelle, einem der Annalisten, 
die gerade solche Reden bei Trium- 
phen auszuführen pflegten, s. zu c. 
38, 7; 38, 45ff.; 39, 4 u a., ent- 
lehnt. — fuerit f in dem eben be- 
endigten Kriege, da er zwar die 
Eigenschaften eines grossen Feld- 
herrn noch hat, aber nicht mehr 
zeigen kann; Plut.: AlfxUtov f*hv 
hpri ITttvXov, fiKxos nvToxQttrwQ 
y4voiTo, t6 vv¥ fiakiaia yiva- 
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Quirites, si ex alia re nulla aestimari possit, vel hoc satis erat, 
quod, cum tarn seditiosos et leves milites, tarn nobilem, tarn te- 
merarium, tarn eio({uenteni ad instigandam multitudinem inimi- 
cum in castris haberet, nuUam in etercitu seditionem habuit. 

2 eadem severitas imperii, quam nunc oderunt, tum eos continuit. 

3 itaque antiqüa disciplina habiti quieverunt. Servius quidem 
Galba, si in L. Paulo accusando tirocinium ponere et documen- 
tum eloquentiae dare voluit, non triumphum inpedire debuit, 

4 quem, si nihil aliud, senalus iustum esse iudicaverat, sed postero 
die quam triumphatum esset, privatum cum invasurus esset. 


axeiv oQcjv etc. — nuUa mit Nach- 
druck ao das Ende gestellt. — si- 
possit: ich will zugeben, dass usw., 
vgl, 9, 18, 2: sispectetur - venu- 
set; 40 , 9,4: si - tenerem - sae- 
vires - si - sit inpune; 29, 1 , 7, 
vgl. 45, 23, 17; doch ist die Ver- 
änderung in posset sehr leicht. — 
satis erat, wie 44, 39, 7; 3, 67, 3: 
satis honorum - erat', Cic. Phil. 1, 
15, 37; anders 1, 8, 7; 2, 49, 9. — 
leves, die sich leicht verfuhren las- 
sen; temerar., ohne feste Grund- 
sätze, planlos handelnd; eloquen- 
tem und § 3 eloquentiae etc. ist wol 
in Bezug auf die später anerkannte 
Beredtsamkeit Galbas gesagt, s. 
Cic. Brut. 21 , 82: inter hos - Ser. 
Galba eloquentia praestitit etc. ; ib. 
22 , 86 : a - Galba - quod ü in di- 
cendo - acrior (als Laelins) esset, 
gravius vehementiusque posse de- 
fendi; Or. 3, 7, 28 u. a. — «rf, weil 
in eloquent, der Begriff der Fähig- 
keit liegt. — tunin in dem vorher 
nur allgemein bezeichneten Kriege. 
— itaqtie etc. wiederholt eigentlich 
nur den vorhergeh. Gedanken; doch 
kann daraus, dass Aemil. bei einem 
solchen Heere die alte Kriegszucht 
durchzufuhren Einsicht und Energie 
genug hatte, die Tüchtigkeit des- 
selben, welche bewiesen werden 
soll, geschlossen werden. — antiq, 
diso., c. 35, 6. — quiever., s. 22, 14, 
2; 35, 40, 3, vgl. c. 22, 4; doch 
scheint in d. Hs. noch eine Bestim- 
mung von quiever. angedeutet zu 
werden. 


3-4. Serv. quid, geht auf § 1 
zurück : wenn S. einen so grossen 
Feldherrn anders beurtheilte und 
ihn anklagen wollte usw. — ^' - 
voluit - oporttiÜ - dieeret , s. zu 3, 

5, 8; vgl. 5, 52, 12: quid opus fiät 

- si relicturi fuimus ; 40, 1 2, 9. — 
m P, accusando tiroc. , da Quintil. 
1 2, 6, 3 ; 7 tirocinium ohne weiteren 
Zusatz von dem ersten Auftreten 
als Redner gebraucht wird, vgl. 
Marq. 5, 126, und das folg. äoeu- 
ment. eloquentiae über den Sinn des 
Wortes keinen Zweifel lässt, so ist 
es wenigstens nicht nothwendig mit 
Rupert! u. Madvig accusandi zu 
lesen. — si nihil al. , nichts anders, 
n. die Grösse des Sieges , die Beute 
usw. den Triumph als gerecht er- 
«scheinen Hesse, oder überhaupt: 
nichts anderes da wäre, weshalb er 
als gerecht usw. : die Formel ist 
etwas freier als an anderen Stellen 
gebraucht, vgl. 5, 2, 1 1 : qui, si nihil 
aliud, admoneat coUegas \ 3, 19, 6; 
2, 43, 8 ; 30, 35, 8 ; Cic. Att. 2, 15,2: 
fiat tribunus, si nihü aUud, ut etc. 

— postero d. q., 44, 45, 1 ; vgl. 36, 
27 , 1 ; Paulus hatte das Imperium 
nur noch für die Zeit des Triumphes, 
wer aber dieses hatte, war, wenig- 
stens nach der Sitte , für die Dauer 
desselben gegen eine Anklage ge- 
sichert, s. 41, 6, 2; 4, 44, 6, vgl. 
43, 4, 6. — invasurus, s. Cic. Sest. 

6, 14: ut in eum non invasisse, 
sed incurrisse videar; L. braucht 
das Wort mit wenigen Ausnahmen 
ohne in, s. zu 27, 42, 6; an u. St. 
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nomen deferret et legibus interrogaret; aut serius paulo, cum 
primum magistratus ipse cepisset, diem diceret inimico et eum 
ad populum -accusaret. ita et pretium recte facti triumpbum 
baberet L. Paulus pro egregie bello gesto et poenam, si quid et 
vetere gloria sua et nova indignum fecisset. sed videlicet, cui 


ist es unsicher, da d.Hs. visurushat, 
s. 3 , 30 , 6 , wofür aber videret er- 
wartet werden müsste; Madvig 
vcrm. laesurus, — nomen def, - 
interroff. - dicer» - accus, : so sollte 
er ihn, so hätte er ihn - sollen, wie 
vorher debuit; über das imperf. s. 
Cic. Sest. 24 , 54 : si laetabantur - 
commoverentur'^ Rab. Post. 10, 29: 
moreretur, inquies; Off. 3, 22, 88: 
potius docerent u. a. — nomen de f., 
die Nennung des Namens des Anzu- 
klagenden mit der Angabe des Ver- 
brechens vor dem Magistrate {no- 
men de ferro, 9, 26, 7) war wenig- 
stens nach der Einführung der quae- 
stiones perpetuae das Erste, was 
der als Ankläger auftretende zu 
thun hatte ; hatte der Magistrat die 
Anklage für zulässig erklärt, so 
musste der Anzuklagende vor Ge- 
richt erscheinen und ihm die Frage 
vorgelegt worden, ob er des ihm zur 
Last gelegten Verbrechens gestän- 
dig sei, legibus interrog^aret, vgl. 38, 
50, 8, wo aber die Anklage selbst 
so bezeichnet wird, Sali. G. 18; 
Tac. Ann. 14, 46. — aut ser. paulo, 
da Galba bereits Kriegstribun war, 
und einer patricischen Familie an- 
gehörte, so liess sich erwarten, dass 
er bald Aedil werden würde; als 
solcher konnte er selbständig, ohne 
sich an einen Magistrat zu wenden, 
eine Anklage vor dem Volke er- 
heben, diem, dicere, s. 2, 35, 2; ib. 
61 , 7. — ad pop. accus,, nach dem 
diem dicere, vgl. 43, 8, 9; 24, 43, 
2 ; 29, 37, 1 7. L. unterscheidet ein 
doppeltes Verfahren, welches Galba 
einschlagen könne, als Magistrat 
könne er selbst den Strafantrag 
stellen und so das Volksgericht, 
wenn Aemilius an das Volk provo- 


cire, veranlassen, oder vorher, ehe 
er ein Amt erlangt habe , die Klage 
vor einem Magistrate (dem Prätor) 
erheben. Da iti der früheren Zeit 
von Privaten erhobene Griminal- 
anklagen sehr selten und zweifel- 
haft sind, s. 3, 13, 3; ib. 24, 3f., 
wenn die Verbrechen durch das 
Volk oder durch Quästoren, die die- 
ses (oder der Senat, s. 3i), 14, 6) 
einsetzte, gerichtet wurden, nach 
-der Einrichtung der quaestiones 
perpetuae aber die Anklage vor 
dem Magistrat das Gewöhnliche, 
die durch Magistrate selten war, so 
ist es wohl möglich, dass L. oder 
sein Gewährsmann das spätere Ver- 
fahren in die frühere Zeit über- 
tragen habe. Konnten aber in die- 
ser schon Privatankläger in Grimi- 
nalprozessen auftreten,, so geschah 
es wol nur zu dem Zwecke, dass 
der Magistrat, bei dem die Anklage 
angebracht wurde, dann selbst den 
Strafantrag vor dem Volke stellen, 
nicht gegen das Provocationsgesetz 
3, 55, 5 und die Bestimmung der 
12 Tafeln: de capite civis Romani 
nisi comitiis centuriatis statui licet, 
allein und in eigener, Person Gericht 
halten und das Urtheil fällen sollte, 
vgl. Gic. p. dom. 17, 45; 29, 77; 
Elsenlohr d. Provocatio ad popul. 
54 f.; 84; Lange 2, 470; Zumpt 
Griminalr. 2, «4; 146; 184; 217.. 
— et entspricht et leg. i. ; das Asyn- 
deton wäre wie 40. 10, 1 u. a. 

5-7. pretium, der poena gegen- 
über -praemium, vgl. c. 14, 1 ; 26, 
40, 15. — egregie, die Stellung wie 
31 , 21 , 3. — haberet, man könnte 
habiturus esset erwarten, vgl. je- 
doch zu 42, 13, 5; 4, 35, 8. — sed 
videl., aber man sehe, denke nur. — 
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crimen nullum, nullwm probrum dicere poterat, eius obtrectare 
laudes Toluit diem iaiRgrum hestemu die ad accusaodum L. 
Paulum petiit; quattuor horas, quantum supererat diei, dicendo 

7 absuiDpsit. quis umquam tarn Qocens reus fuit, cuius vitia vitae 
tot horis expromi oon posseut? quid inlerim obiecit, quod L. 

B Paulus, si causam dicat, negatum velit?'duas mihi aliquis con- 
tiones parumper faciat, unam mJlitum Macedouicorum , puram 
alteram, integrioris iudicÜ et a favore et odio, ubi universus 
iudirat populus Romanus, aput conlionem togatam et urbanam 

9 prius reus agatur: quid aput Quirites Romanos, Ser. Galba, di- 
Ceres? illa enim tibi tota abscisa oratio esset „ia statione seve- 
rius et intentius institisti; vigiliae acerbius et dÜigenlius circum- 

VersBiDmloDg , die bei puram Dicht 
berücksichtigt ist. — et a. f. etc., 
j^naoere Bestimmnng zu atlegrüt- 
ris, die Präpos. ist darcb dep hierin 
liegenden Begriff des Frei-, Un- 
berülirtseiiis veranlasst, vfl. 9, 41, 
S: gentis integTae a cladibut, 33, 
3U, 7: vaaa»,a.~etodio, 31,2, 
\: et ab Mtalo et Modät; 42, 64, 
7. — ubi, in der; eBtspreeheod nut. 
Maced,, iber wie olt in nnderer 
Form; iodess ist die Lesart nicht 
sicher — aaivert p, R. ist wie 
§ IJ , c 3S, 3, 5 imgeoiu ven der- 
selben Versammlung gesaft, die so- 
gleicb oohIw togata et urtana 
heissl, c 3S, 1 ptebs urbana; lu 
dem pop Rom gehorten auch die 
Soldaten, vgl 4, 5\ , 3. ~ tagata, 
22, 39, 7 — reui ag., s. 4, 42, 6; 
21, 25, 1 . tamquam reoi ageret. — 
Qitirit. B., den funz eigentlich rSm. 
BUrgcrn, vgl. §14;21), 2, ll,Vaigt 
d. ius gent. 29. — imtilüti kann 
nls veratürktes itetUti gebnncht 
sein, vgl. Suet. Tib. 72: imttuu m 
inedio trielinio, und, wie das Folg. 
»peri's etc., als an die Soldaten ge- 


crimtn. Vorwarf, Anschuldiguiig, 
so fern er ein ADkIngepuntt werden 
kann, sein politisches Verfuhren als 
Gousnl and Bärger überhaupt, vro- 
brum ein Vom'urf, der seinen Cha- 
rnkter betriOl. — dicere, allgemein : 
vorbripgen, das Speciellere wäre 
obieere. — obtrett. taudes, sonst 
bat L. bei obtrectare den Dativ, 
doch kann er, wie in anderen Fäl- 
len, die bei Späteren, s, Val. Maa- 

1 , S Ext. S ; 7 , 2 E.it. 7 a, a. , sich 
findende Construct. zuerst ge 
braucht haben, s. Garaloni zu Lu 
Phil. 10, 3, li. — quatt. hör., c 36, 

2, da in dieser Zeit nach der An- 
sicht der Tribunen auch noch ab- 
gestimmt werden sollte, so wird, 
wie sie woldnmals überhaupt waren, 
nur eine kurze Anklagerede voraus- 
gesetzt. Lange 2, 417. — diemabt., 
c. 3G, 3. — uiten'fR mehr adversa- 
tiv, s. EU 4, 51, 4; Quint. 1,8, 5; 
Plin. Ep. 3, 20, 7: quad interim 
plane remediam erat, 

S-10. conhone«, in solchen Ver- 
sammlungen wurden an den drei 
Aoklagetageo die Verbrechen vor- 
gebracht, Zeugen verhSrt, der reus 
durfte sich vertheidigen usw. , s. 
26, 3, damit das Volk sich über- 
zeugen küane, ob mit Recht Provo- 
calion erhoben worden sei. — pu- 
nwi alt.. 9, 46, 13; param, unver- 
dorbep,nichtparteiiBch; inlegr. iud. , 
ohne voi^eiasste Meinung; der 
Comparntiv in Bezug auf die andere 


richtet betrachtet werden; dach ist 
dann severius nngew ähnlich ge- 
braucht; mit griisserer Strenge, 
ohne dir irgend etwas nachzusehen, 
Cic. OD'. 1 , 2 1 , 7 1 : voluptatem tt- 
veriitima contemnant; Att. 10, 12, 
3: filäim SBVerius adhi 
zug auf 44, 34; ib. 33, 8;'Bufden 
Peldherra kann, wenn nicht das 
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itae sunt; operis plus quam antea fecisti, cum ipse Imperator ut 
exactor circumiret; eodem die et iter fecisti et in aciem ex iti- 
nere ductm es. ne victorem quidem te adquiescere passus est; 10 
statim ad persequendos hostes duxit. cum te praeda partienda 
locupletem facere posset, pecuniam regiam translaturus in 
triumpho est et in aerarium laturus.'' haec sicut ad militum 11 
animos stimulandos aliquem aculeum habent, qui parum licen- 
tiae, parum avaritiae suae inservitum censent, ita apud populum 
Romanum nihil valuissent, qui, ut vetera atque audita a parenti- 12 
bus suis non repetat, quae ambitione imperatorum clades ac- 
ceptae sint, quae severitate imperii victoriae. partae, proxumo 
Gerte Punico bello quid inter M. Minucium magistrum equitum 
et Quintum Fabiam Maximum dictatorem interfuerit, meminit. 
itaque accusatorem * * hiscere potuisse et supervacaneam de- 13 
fensionem Pauli fuisse. transeatur ad alteram contionem; nee 14 
Quirites vos, sed milites videor appellaturus, si nomen hoc sal- 
tem ruborem incutere et verecundiam aliquam imperatoris vio- 
landi adferre possit. Equidem ipse aliter adfectus animo 38 


gleichmässige Verhältaiss der Ge- 
danken gestört werden soll, der 
Satz nicht bezogen werden. — cir- 
cum. sunt, s. 3, 6, 9; 22, ', 8. — 
exactor y 36, 2B, 6; Tac. Ann. 11, 
37 : custos et exactor - Euodus da- 
tur, vgl. L. 2, 5S, 7: adhortator 
operis \ Sali. I. c. 45, 2: vigüias - 
ipse cum legatfs circumire ; ib. 100, 
4; circumir. nach circumitae wol 
absichtlich. — ex itin., unmittelbar 
von - aas ; was 44, 36 die Soldaten 
wollen, wird dem Feldherrn zuge- 
schrieben. — adquiesc,, 5, 23, 12; 
zur Sache s. 44, 42, 9. 

11-13. mservitum, 2, 21, 6. — 
apud nach ad um abzuwechseln , c. 
38, 1 , vgl. 4, 56, 4 u. a. — ut - non, 
gesetzt dass - nicht, auch ohne dass, 
g. 23, 9, 7 u. a. — repetat, sich ver- 
gegenwärtige , praef. 5: prisca tota 
- tnente repeto , 7 , 3, 3 : repetitum 
ex seniorutn memoria, — inter - 
tnter f., 26,2,9 ; 8,33,13. — Minuc. 
etc., 22, 12, 11; ib. 14, 4ff.; 27, 8; 
das Beispiel ist nicht glücklich ge- 
wählt , da Minucius nur die Art der 
Kriegführung des Diktators tadelte, 
nicht die Gunst der Soldaten ge- 


winnen und die Disciplin lockern 
wollte. — itaque etc., die Stelle ist 
in d. Hs. verdorben, wahrscheinlich 
ist nach accusatorem, womit in der 
Hs. eine Zeile schliesst, non und das 
verb. finit. patet oder ein ähnliches 
oder patet heque ausgefallen : Mad- 
vig, der hiscere hergestellt hat, 
verm. hiscere prohibuisset - Pauli 
fecisset. — fuisse wäre wie 3, 50, 
6 gebraucht, vgl. zu c. 19, 14. 

14. Quirites, so hätten sie, da sie 
als Bürger in der Volksversammlang 
erschienen waren und abstimmen 
wollten, angeredet werden sollen, 
wie es auch § 1 geschieht, während 
bekanntlich von den Feldherrn die 
Soldaten commäitofies od. milites, 
nur in verächtlichem Sinne Quirites 
angeredet wurden, Tac. Ann. 1 , 42 ; 
Becker 2, 1, 25. — videor, 44, 22, 
2. — appellaturus ist, da er sie 
eben anredet, eigenthümlich ausge- 
drückt: ich glaube in der Lage zu 
sein euch usw., ich möchte euch an- 
reden. — sattem, im äussersten 
Falle, wenn Gründe nichts bewir- 
ken, 2, 43, 8. 

38« 1. Equid, ipse scheint selten 


252 


LIBER XXXXV. CAP. 38. 


a. n. 587. 


sum, qui aput exercitum mihi loqui yidear, quam paulo ante 
eram, cum ad plebem urbanam spectabat oratio, quid etiam di- 

2 citis, milites? aliquis est Romae, praeter Persea, qui triumphari 
de Macedonibus nolit; et eum non isdem manibus discerpitis, 
quibus Macedonas vicistis ? Tincere vos prohibuisset, si potuisset, 

3 qui triumphantis urbem inire probibet. erratis, milites, si trium- 
phum imperatoris tantum et non militum quoque et universi po- 

4 puli Romani esse decus censetis. non unius in hoc PauU — 
multi etiam, qui ab senatu non inpetrarunt triumphum, in monte 
Albano triumpharunt; nemo L. Paulo magis eripere decus per- 
fecti belli Macedonici potest quam C. Lutatio primi Punici belli, 
quam P. Cornelio secundi, quam illis, qui post eos triumphave- 

5 runt; nee L. Paulum minorem aut maiorem imperatorem trium- 
phus faciet — , militum magis in hoc universigue populi Romani 


verbuadea zu werden, Plaut. Amph. 
2, 2, 122: qui ipsus equidem - con- 
spicio: ich selbst (als alter Kriegs- 
mann) meines Theils ; zum Gedan- 
ken vgl. 43, 13, 2. — etiam könnte 
Andeutung des UnwiUens sein, Cic. 
Verr. 4, 11, 24: iaudatum etiam 
quemquam. venitis? ib. 1, 60, 156: ti 
mihi etiam queräur u. ä. , doch ist 
wahrscheinlich enim. zu lesen. — 
aliquis mit Nachdruck vorangestellt : 
gi«bt es auch nur irgend einen? ist 
auch der Letzte, Geringste von 
Allen, die in Rom sind? s. 6, 41, 
2; 42, 23, 8; Senec. de ira 3, 12, 7: 
aliquis vult irato committiultionemj 
cum Plato ipse etc. — et eum lei- 
tet den Schluss ein : und ihr wolltet 
ihn nicht usw., c. 39, 3 ; Cic. hamsp. 
resp. 1 2, 25 : et non commoveremur. 
~ vincere etc., vgl. zum Gedanken 
22, 60, 21. — urbem in., 24, 9, 2. 
— non unius in k.P., der Gegensatz 
zu diesen Worten scheint nach der 
Angabe der Gründe , warum Paulus 
nicht allein bei dem Triumphe inter- 
essirt sei: er hätte, wenn ihm der 
Tr. in Rom versagt worden wäre, 
was aber bei der Grösse des Sieges 
nicht geschehen kann, auf dem Al- 
banerberge trinmphiren und so die 
Ehre für seine Person haben können, 
aber diese bedarf er nicht und der 


wirkliche Triumph wird sie nicht 
erhöhen, die Verweigerung sie nicht 
verringern, erst § 5 mit den Wor- 
ten müitum magis etc., aber wegen 
der Zwischensätze in veränderter 
Construct. zu folgen, da wol ur- 
sprünglich fortgefahren werden 
sollte: sed militum, magis etc.; 
wegen der Beziehung auf in hoc P. 
heisst es deshalb auch mü. mag, in 
hoc. Andere glauben nach Pauli 
sei etwa honos agitur ausgefallen. 
— inpetrarunt^ s. c. 41, 5; 42, 51, 
5; 1, 1, 1. — in Mb, m, etc., s. 42, 
21, 7; 33, 23; 26, 21; der Satz 
muUi - triumph. ist dem folg. als 
Hauptsatz parallel gestellt, dem 
Gedanken nach untergeordnet: wäh- 
rend viele, weil ihnen der Tr. versagt 
wurde (nur der Ehre wegen) auf- 
so ist der Tr. des Paulus ein wohl- 
verdienter, eine Ehre, die ihm nie- 
mand nehmen wird. ^- nemo ist be- 
tont, 72ec entsprechend, sonst würde 
Paulo nemo zu erwarten sein ; nemo 
" mag. quam, ebenso wenig, s. 9, 22, 
7. — decus p. b.y 44, 38, 3; über die 
folg. Genitive s. zu 4?, 3, 8. Im Folg. 
ist wahrscheinlich mehr als post eos 
ausgefallen. — uniuersiq., und über- 
haupt, s. c. 13, 1; 33, 29, 1: The- 
banos Boeotosqtie omnes. miUtum - 
popuU wird im Folg. in umgekehr- 
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fama agitur; primum ne invidiae et ingrati animi adversus cla- 6 
rjssimum quemque civem opinionem habeat et imitari in hoc 
populum Atheniensem, lacerantem invidia principes suos, videa- 
tur. satis peccatum in Camillo a maioribus vestris est, quem 7 
tarnen ante receptam per eum a Gallis urbem violarunt ; satis 
nuper a vobis in P. Africano. Literni domicilium et sedem fuisse 
domitoris Africae, Literni sepulcrum ostendi erubescamus. gloria 8 
sit par illis viris L. Paulus, iniuria vestra ne exaequetur. haec 
igitur jirimum infamia deleatur, foeda aput alias gentes, damnosa 
aput nostros. quis enim aut Africani aut Pauli similis esse in 9 
iograta et inimica bonis civitate yelit? si infamia nulla esset et lO 
de gloria tantum ageretur, qui tandem triumphus non commu- 
nem nominis Romani gloriam habet? tot de Gallis triumphi, tot U 
de Hispanis, tot de Poenis ipsorum tantum imperatorum an po- 
puli Romani dicuntur? quemadmodum non de Pyrrho modo 
nee de Hannibale , sed de Epirotis Carthaginiensibusque [et Ma- 


ter Ordnung bewiesen. 

6-9. ne mv. von dem bei agitur 
zu denkenden Begriffe: es muss ver- 
hüten, abhängig. — mg^'eUi an.,weil 
die Lateiner: Undank nicht darch 
ein Wort ausdrücken können. — 
opin. hab., angesehen werden als, 
eigentlich: (bei Anderen) die Mei- 
nung haben, in dem Rufe stehen, 
vgl. Caes. B. G. 7, 59, 5: quae ei- 
vitas - maximani habet opinion&in 
virtutis, — lacerant., überhaupt als 
Charakterzug bezeichnet, wenn auch 
derselbe in dem Ostrakismus früher 
wol mehr hervorgetreten war, als 
in der damaligen Zeit, vgl. c. 23, 
14. — invidia, das Motiv, s. 39, 25, 
2, zu 2], 2, 3. — in Cam.,c, ö, 1. — 
ante rec. urb.j ehe die Stadt von 
ihm Wohlthaten empfangen hatte, 
die Eroberung Vejis ist nicht be~ 
rücksichtigt. — per eum, hier wäre 
a se nicht passend gewesen, s. zu 40, 
32, 8. — nuper kann auch neben 
dem schon in a vobis ausgedrückten 
Gegensätze zu a mmoriJbus stehen, 
möglich wäre statt des hds. satis 
insuper smch satis superque , s. 25, 
32, t>. — Literni etc ., nach der 38, 
53, 8; ib. 56, 3 erwähnten Angabe 
des Valer. Antias, demL. viell. auch 


hier folgt, s. Nissen 278. — sedem, 
dann gloria sit - ne sind nicht 
sicher, der letzte Satz konnte auch 
heisren : gloria si par i. viris est P., 
in V. exaequetur? haec etc. — haec 
etc. , durch die Ausführung des Ge- 
dankens § 6 : primum - habeat ist 
der Redner von der Angabe der 
Gründe für den Satz populi fama 
agitur abgekommen; daher wird 
der erste Grund hier wiederholt 
und erweitert um § 10 zu einem 
neuen überzugehen, der aber ohne ein 
primum entsprechendes demde an- 
gefügt ist. — ap, aUas g., s. 5, 6, 
7 f. — in ingr. civ», wenn - wäre. 

10-11. habet, führt mit sich, 
enthält in sich, 28, 2S, 1 ; 42, 41, 
9, vgl. § 6. — an, oder nicht viel- 
mehr. — Carth. et Macedon., wenn 
L. so geschrieben hat , müsste auch 
nach de Hannibale folgen nee de 
Phüippo und nee T. Quinctius nach 
P. Cornelius stehen; da aber jetzt 
gleichfalls über die Macedonier 
triumphirt werden soll, so würde 
eine Andeutung dieses Verhältnis- 
ses wohl gegeben sein, und da § 14 
der Triumph über Philippus in an- 
derer Beziehung ermähnt ist , so ist 
es wahrscheinlich, dass an u. St. 
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cedonibus] triumphi acti sunt, sie non M\ Curius tantum nee 

12 P. Cornelius, sed Romani triumpharunt. militum quidem pro- 
pria est causa, qui et ipsi laureati et quisque donis, quibus do~ 
nati sunt, insignes triumphum nomine eient suasque et impera- 

13 toris laudes canentes per urbem incedunt. si quando non de- 
portati ex provincia milites ad triumpbum sunt, fremunt; et 
tarnen tum quoque se absentis, quod suis manibus parta victona 

14 sit, triumphare credunt. si quis vos interroget, milites, ad quaai 
rem in Italiam deportati et non statim confecta proyincia di- 
missi sitis, quid Romam freqaentes sab signis veneritis, quid 
moremini hie, et non diversi domos quisque abeatis vestras, quid 
aliud respondeatis, quam vos triumpbantis videri velle? vos certe 

39 victores conspici velle debebatis. Triumphatum nuper de Pbi- 

lif)po patre huius et de Antiocho est; ambo regnabant, cum 

de iis triumphatum est. de Perseo capto, in urbem cum liberis 

2 abdudo non triumphabitur ? quodsi in curru scandentis Capito- 


derselbe und aus gleichem Gruude 
der über Antiochus übergangen ist; 
^§»1- § ^9 ^<^ iVLclk nur einige Bei- 
spiele gegeben sind. — Curius, s. 
Periocha 14 ; Comel., 30, 46, 

12-14. quidem, betont militum 
dem Volke gegenüber: den Soldaten 
aber erst; esfolgtdieAusführungvon 
§ 5 : militum. magis etc. — laureati, 
c. 39, 4; Zonar. 7, 21. — quisque 
ohne ein Wort, an das es sich an- 
lehnt, s. zu4, 58, 13; 1,57,7; §14 
domos quisq. ist dieses gewisser- 
massen durch domos: seine Heimath, 
gegeben, obgleich es auch domos 
suas quisque heisst. — donis - don., 
40, 52, (), vgl. 6, 20, 7; die Aus- 
zeichnungen wurden nur bei feier- 
lichen Gelegenheiten getragen, Tac. 
H. 2, 89; Val. Max. 3, 2, 24. — 
triumph. c, es ist der Ruf iotrmm- 
phe, 21 , 62, 2, Varro L. L. 6, 68; 
da der Triumph gerade dem Solda- 
ten angehört , so konnte jener Ruf 
wol als besonders zu beachtender 
Theil des Aufzuges neben incede're, 
worauf durch que auch laureati - 
insiß'nes bezogen wird, gestellt wer- 
den ; Madvig verm. cientes. — laud, 
can., 4, 53, 11 ; ib. 20, 2; Marq. 3, 
2, 448. — si quando etc. , vgl. 28, 


28, 7; 40, 35, 7. — ad q. rem-, zu 
welchem Zwecke. — dimissi s. ist 
die gänzliche Entlassung, exaucto- 
ratio, nicht die vorübergehende bis 
zum Triumphe , s. c. 35 , 7. — Äo- 
mam - sub sig. , unter den Fahnea 
(signa die Feldzeichen der einzelnen 
Manipel, doch hat L. wol an die 
späteren Adler gedacht, s. zu 41, 4, 
1) sind sie, wenn auch nicht in die 
Stadt, doch in die Nähe derselben, s. 
1 , 59j 1 2 Ardemn, gekommen, zum 
Abstimmen natürlich nur einzeln, 
nicht als Heer. — vos certe etc., ihr 
sicherlich mnsstet usw., da ihr einen 
glänzenderen und des Triumphes 
würdigeren Sieg erfochten habt als 
andere Heere, die den Triumph also 
nicht mit gleichem Rechte wünschen 
konnten. Der Gedanke bildet den 
U ebergang zu dem neuen Grunde: 
es wäre für euch schmachvoll, wenn 
bei dem wichtigeren Siege nicht 
triumphint würde, während es bei 
unbedeutenderen geschehen ist. 

39* 1-2. abducto, aus seinem 
Reiche, was hier das Wichtigere 
ist, daher nicht adducto. — scan- 
dent,, das Subj. wird erst aus dem 
folg. Anici - Octavi klar ; mit scand. 
ist sowohl in curru als Capital, zn 
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lium, auratos purpuratosque, ex inferiore loco L. Paulus in turba 
togatorum unus privatus interroget „L. Anici, Cn.Octavi, utrum 
vos digniores triumpho esse an me censetis ? ", curni descensuri 
et prae pudore videntur insignia ipsi sua tradituri. et vos Gen- 3 
tium quam Persea duci in triumpho mavoltis, Quirites, et de 
accessione potius belli quam de hello triumphari? et legiones ex 4 
Illyrico laureatae urhem inihunt et navales socii; Macedonicae 
legiones suo ahrogato triumphos alienos spectabunt? quid deinde 
tarn opimae praedae, tarn opulentae victoriae spoiiis fiet? quo- 5 
nam abdentur ilia tot milia armorum , detracta corporihus ho- 


verbinden, vgl. curru, equo vekens ; 
der blosse Accns. wie 3, 68, 7 ; 4, 2, 
14; gewöhnlicher mit in, s. 42, 49, 
6 u. a., vgl. 38, 4S, 16: triumphans 
in Capitolium ascenderem.. — au- 
rati purp., s. Dionys. 3, 61: x*'~ 
TcSva T€ 71 oQifVQovv ^Qvooarifiov 
(tuniea pabnata) xul niQißokaiov 
noQcpvQovv noixlkov (tog^a picta), 
s. zu 10, 7, 9. — exinf. /., von der 
ebenen Erde aus, auf ebener E., 
vgl. 8, 33, 9, wo es den rostra ent- 
gegensteht. — togat. un, priv. , ein 
gewöhnlicher Privatmann in der 
Toga, nicht im Triumphatorge- 
wande; nur als« solcher konnte 
Aemil., wenn ihm das imperium für 
den Triumph nicht gegeben wurde 
oder wenn dieser vorüber war, in 
Rom erscheinen, vgl. 6, 40, 6 : tmus 
Quiritium quiUbet, 

2-6. curru descens., der Gedanke 
wie c. 35, 5; früher wurde currum 
ei cessuri gelesen, vgl. Cic. Off. 2, 
18, 64: niulta muUis de suo iure 
cedentem; SuU. I. 16, 46, mehrfach 
bei Späteren; es wird auch currum 
ei concessuri verm. - — prae pud., 
prae in einem der Form nach affir- 
mativen , dem Sinne nach negativen 
Satze, 5, 13, 13: prae metu exelu- 
sere ; 6, 40, 1 : prae indig^nUate- Stu- 
por defiansset; 1 , 29, 3; 4, 40, 3; 
22, 3, 13: prae metu obtorpuerit 
u. a. — videntur, ich glaube sie 
werden, es ist (jetzt schon) anzu- 
nehmen. — et vos etc., wie c. 38, 2, 
drückt den Unwillen aus, es liegt 
aber der Schluss zu Grunde: also 


dürft ihr nicht. — accessio b. , c. 7, 
2. — de bello, den eigentlichen, 
wirklichen Krieg, der Gegensatz zu 
accessio belli ist wol der Grund, 
warum hier de bello gesagt ist, nicht 
wie sonst de hostibus, ex Macedo- 
nibus, s. § 1 ; 40, 45, 6 u. a., 
vgl. Plut. c. 31 , 3. — et legiones 
etc. Ausführung des Vorhergeh. 

— socü nav., die Seetruppen. — 
a^ro^'a^o allgemein: entziehen, oder 
es ist ungenau in Bezug daraufge- 
sagt, dass der Senat den Triumph 
bereits gewährt hat, während sonst 
äbrogare von der Aufhebung gesetz- 
licher Bestimmungen, die das Volk 
gemacht hat, gebraucht wird, und 
im vorliegenden Falle die Rogation 
auf die Ertheilung des imperium in 
der Stadt, nicht unmittelbar auf den 
Triumph gerichtet war, s. c. 35, 4. 

— triumphos im zweiten Gliede, s. 
39, 16, 4: diumae - par nocturna 
contio esse poterit und die übrigen zu 
42, 14, 6 angef. Stellen, vgl. c. 3, 6 ; 
nothwendig ist es wenigstens nicht 
mit Madvig triumpho zu schreiben. 

— opimae praedae, da sonst ge- 
wöhnlich der Abi. mit fio u. facio 
verbunden wird, wie oft von Cicero, 
L. 33,27, 10(34,24, 3; 27, 16,8 
lässt sich die Form nicht erkennen), 
vgl. 2, 31, 8, selten der Dativ, s. 
Ov. A. A. 1, 530, so verm. Gr. opi- 
ma praeda ; über praeda u. spolia 
s. c. 33,2; 23, 11, 3; 38, 43,11; 
mit den letzteren sind besonders die 
im Folg. bezeichneten Waffen ge- 
meint. — armor., Waffenstücke. — 
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stium? aa iü Macedoniam remittentur? quo signa aurea, mar- 
morea, eburnea, tabulae pictae, textilia, tantum argenti caelati, 

6 tantum auri, tanta pecunia regia? an noctu, tamquam furtiva, 
in aerarium deportabuntur? quid? illud spectaculum maximum, 
nobilissimus opulentissimusgue rex captus, ubi victori populo 

7 ostendetuF? quos Syphax rex captus, accessio Punici belli, con- 
cursus fecerit, plerique meminimus. Perseus rex captus, Phi- 
lippus et Alexander tilii regis, tanta nomina, subtrahentur civita- 

8 tis oculis? ipsum L. Paulum, bis consulem, domitorem Graeciae, 
omnium oculi eonspicere urbem curru ingredientem avent: ad 
hoc fecimus consulem, ut bellum per quadriennium ingenti etiam 

9 pudore nostro tractum perficeret. cui sortito provinciam, cui 
proficiscenti praesagientibus animis victoriam triumphumque de- 
stinavimus, ei victori triumphum negaturi summ^ et quidem 

10 non tantum eum, sed deos etiam suo honore fraudaturi? dis quo- 


si§;na etc., s. c. 33, 5. — argenti 
cael. , ciselirtes Silbergeschirr, 
Becker Gallus 2, 320; Koner 535; 
zu aurii goldenes Geschirr, gehört 
caelati nicht. — an nocte etc., die 
Antwort ist wieder in einer Frage 
ausgesprochen um das Absurde der 
in derselben ausgesprochenen An- 
sicht anzudeuten, — furtiva, hier: 
gestohlen, sowie sonst mehr bei 
Dichtern. 

6-S. qmd? lenkt die Aufmerk- 
samkeit auf einen neuen gleichfalls 
sehr zu beachtenden Punkt; s. § 13; 
40, 13, 3; 33, 13, 6, etwas anders 
§4. — spectac, Gegenstand des 
Schauens, Schauspiel, s. c. 33, 3; 
zur Sache vgl. Cic. Verr. 5, 26, 66. 

— vict, populo, wie der Triumph, so 
gehört der Sieg dem ganzen Volke, 
c. 38, 3; vgl. Plut. l. 1. — fecerit, 
veranlasst habe, s. c. 7, 2; übrigens 
folgt L. hier Polyb., dessen Zeugniss 
er 30, 45, 5 nicht vollständig an- 
erkannt hat. — pleriq, r/iemin., es 
sind viele unter uns, welche usw., 
23, 13, 3: plerique supersumus , qui 
jfiemmerimus, vgl. c. 24, 6. — quos 

- Perseus etc., die Schlnssform wie 
§ 4: e* legianes etc, 5, 4, 12; ib. 6, 
3 ; 3, 19, 9 u. a. — Phil et JL, 42, 
52, 5. — tanta «., Namen, die an so 


grosse Könige erinnern , s. c. 7 , 3 ; 
9, 4 f. ; 44, 25, 9, vgl. 35, 47, 5. — 
damit. j s. 21, 43, 15: domitorem Hi- 
spatiiae Galliaeque, — Graeciae in 
weiterer Bedeutung, vgl. 39, 33, 2; 
42, 17, 1, wie Macedonia 43, 6, 10. 
— ad hoc, wie c. 3S , 1 4: o^ quam 
rem, s. 28, 39, 7. — quadrienn., wie 
c. 41, 5, obgleich der Krieg bei der 
Ankunft des Aemilius erst 3 Jahre 
gedauert hatte. — etiam,, ausser der 
langen Zeit und der dadurch beding- 
ten Anstrengung und den Kosten. — 
ing. pudore, unter grosser usw., so 
dass dabei stattfand, vgl bono 
exemplo u. ä. — nostro, 29, 18, 18; 
5,3,4. — sortüo, vgl. 44, 22, 2, 
der Satz bildet den Uebergang zu 
den religiösen Argumenten. — pr€ie- 
sag. a»., 8. 1 , 38, 7: praesagiente 
animo - amplitudüiem loci, — desti- 
nav.y 9, 1 6, 1 9 u. a. ; victor, triumph, 
ist sowohl zu praesagient, als zu 
destinavimus zu denken, vgl. 26, 18, 
8; 29, 20, 2; 44, 22, 4. — et quid., 
sonst gewöhnlich durch ein Wort 
getrennt, 27, 34, 1; 35, 25, 1; et 
nigt etwas Neues an, durch qui- 
dem. wird der Gedanke bekräftigt, s. 
zu Cic. Lael. 21, 79. — sed deos etc., 
s. 33,22, 5; 38, 48, 16; 41, 6, 4; 
PreUer 2 08. 
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que enim, non solum hominibus, debetur triumphus. maiores 
vestri omnium magnarum rerum et principia exorsi ab dis sunt, 
et finem eum statuerunt. consul proficiscens praetorve paludatis ii 
lictoribus in provinciam et ad bellum vota in Capitolio nuncu- 
pat; Victor perpetrato hello eodem in Capitolium triumphans 
ad eosdem deos, quibus vota nuncupavit, merita dona portans 
redit. pars non mininia triumphi est victimae praecedentes , ut 12 
appareat dis grates agentem imperatorem ob rem publicam bene 
gestam redire. omnis illas victimas, quas traducendas in triumpho 
locavit, alias alio caedente mactate. quid? illae epulae senatus, 13 
quae nee privato loco nee publico profano, sed in Capitolio edun- 
tur, utrum hominum voluptatis causa an deorum [hominumque] 


10-13. quoq. enim, s. 2, 18, 4. — 
finem eum, und machten mit densel- 
ben ein Ende, beschlossen Alles mit 
denselben, dieselbe Gonstract. wie 
hie m^tus u. a., nur vertritt das 
pronom. nicht einen genit. obiect., 
vgl. Sali. C. 7, 6: eas divitias; zum 
Gedanken 38, 48, 14. — praetorve 
erscheint in Folge der Stellung von 
proficiscens als blosser Zusatz ; nur 
Consuln und Pratoren (und DicCato« 
ren) konnten den Triumph erlangen; 
zuerst bei Pompeius wurde eine Aus- 
nahme gemacht, Gic. de im. Pomp. 
21 ; L. 31, 20. —palud, lict., 41, 10, 
5. — vota in Cap., 21, 63, 9. — 
eodem, wenn dieses nicht auseosdem, 
entstanden und perpetrato eo zu 
lesen ist, vgl. 42, 49, 6: scandentem 
in Capitolium, ad eosdem deos, so 
kann es nicht auf bellum zurück- 
weisen, sondern muss sich auf in 
Capitolio beziehen, hello od. eo vor 
oder nach perpetr» ausgefallen sein ; 
da der Triumph nicht auf das Ca- 
pitol beschränkt ist, ist wol auch in 
Capitolium wie an d. ang. Stelle , s. 
42, 47, 9: eodem in Graeciam, nicht 
in Capitolio zu lesen. — msrita d., 
38, 46, 15, vgl. 23, n , 3 ; doch dona 
portans' unsicher, vgl. 27, 4, 9. — 
pars - est victimae, s. 1, 35, 9: /m- 
dicrum fuit pugües', Tac. H. 1, 15: 
docianentum. sit - necessitudines ; 
umgekehrt 34, 22, 9: iniuriae - 
causa fuerü. — praeced., zwischen 

Tit. Llv. X. 


der Beute und den Gefangenen, s. 34, 
52, 9. — trad. - locavit ist schwer- 
lich richtig , da der Zweck der An- 
schaffung nicht das Vorüberführen, 
sondern das Opfern, das Wort selbst 
der Darstellung nicht angemessen 
ist; viell. omavit , s. Plut. c. 33, 1 \ 
Andere verm. dicavit', ebenso un- 
sicher ist caedente, — mactate, iro- 
nische Aufforderung, s. 3, 21, 6: 
imitamini. — quid?, s. § 6, viell. 
liegt in dem quidem d. Hs. quid 
enim,?, s. Hand Turs. 2, 386. — illae 
epulae, da so d. Hs. hat und die 
Worte nach deorum hominumque 
sehr verdorben sind , so ist wol an- 
zunehmen, dass das Hauptverbum 
ausgefallen ist, etwa deorum hono- 
ris {gi^atia) parantur (oder concele- 
brantur)? et vos eas auctore etc.; 
weniger passend scheint illas epulas 
gelesen und die Hauptsache utrum - 
honoris in Parenthese gesetzt zu 
werden; über die epulae s. Preller 
206. — profano ist zugesetzt, weil 
auch die Tempel den Staaten gehö- 
ren. — hmninumq, ist wahrschein- 
lich aus hominum entstanden und 
hat das ursprüngliche Wort ver- 
drängt, da hier der Gegensatz zwi- 
schen Göttern und Menschen hervor- 
gehoben werden soll, und die Er- 
klärung: wird es nur der Menschen 
oder der Götter und Menschen (der 
Senatoren, s. Plut. Quaest. Rom. 80) 
wegen usw.? gesucht sein würde. 

n 
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14 * * auctore Servio Galba turb^turi estis? L. Pauli triumpho por- 
tae claudentur? rex Macedonum Perseus cum liberis et turba 
alia captivorum, spoiia Macedonum, in circo Fiaminio relinquen- 
tur? L. Paulus privatus, tamquam rure rediens, a porta domum 

15 ibit? et tu, centurio, miles, quibus ab imperatore Paulo donatus 
* * * scnatus decrevit potius quam quid Servius Galba fabuletur, 

16 audias. et boc dicere me potius quam illum audi. ilie nihil prae- 
terquam loqui, et id ipsum maledice ac maligne, didicit ; ego ter 
et viciens cum hoste per provocationem pugnavi; ex omnibus, 
cum quibus manum conserui, spoiia rettuli; insigne corpus ho- 
nestis cicatricibus, omnibus adverso corpore exceptis, habeo." 

17 nudasse deinde se dicitur et, quo quaeque hello volnera accepta 
essent, rettulisse. quae dum ostentat, adapertis forte, quae ve- 

18 landa erant, tumor inguinum proximis risum movit. tum „hoc 
quoque, quod ridetis" inquit, „in equo dies noctesque perse- 
dendo habeo, nee magis me eins quam cicatricum harum pudet 
paenitetque, quando numquam mihi impedimento ad rem publi- 


£s ist auffallend, dass L. das von 
ihm mehrfach in solchen Reden, s. 
26,21, 3; 31,48, 12, geltend ge- 
machte Argument, welches gerade 
Flut. c. 33, 4 ausführt, dass der 
SuppUcation der Triumph folgen 
müsse, nicht berührt. Viell. ist an 
u. St. mehr als einige Worte aus- 
gefallen. 

14-20. L, Pauli etc. geht unvor- 
bereitet auf einen anderen Gegen- 
stand über, der zum Theil schon § 7 ; 
5 berührt ist und den Schluss vor- 
bereitet. — portae, verallgemei- 
nernd = die Stadt ; der Triumphzug 
gieng von dem Marsfelde unter der 
sogenannten porta triumphalis hin, 
über den circus Flaminius durch die 
porta Carmentalis in die Stadt, s. 
Becker 1, 152; 3, 2, 446; Preller 
die Regionen d. St. Rom 239; daher 
im Folg. in circo Flam,, s. 39, 5, 
17; Plut. Luculi. 37. — privatus, 
§ 2. — et tu etc., darnach* ist Meh- 
reres verdorben oder ausgefallen, 
was sich nicht sicher herstellen 
lässt ; wahrscheinlich war der über 
den Feldherrn ausgesprochene Ge- 
danke: privatug - tbit auf die Sol- 
daten angewendet, wie c. 38, 12f., 


etwa: et tu centurio, miles, quibus 

- donatus es donis abiectis ( occtd- 
tatis) furtim urbem inibis oder 
discedes? woran sich dann die Auf- 
forderung anscfaloss: ataccipe, quae 
senatus decrevit potius, quam - 
audias. Auch das Folg. et hoc -audi 
ist nicht richtig, es müsste dicentem 
heissen , und audi ist wol aus dem 
Vorhergeh. wiederholt. Andere neh- 
men keine Lücke an, Madvig liest: 
et tum - donatus es, deereta potius 
quam quid Ser. G. fabularetur, au- 
disti, et hodie me potius etc. — 
nihil praet., 7, 32, 11. — id ips,, 
Gron. verm. ipsum id, s. 43, 22, 2. 

— per provoc. konnte wol ebenso 
die Gelegenheit oder Art und Weise 
bezeichnen , wie 37 , 18, 9 : per ea?- 
cursiones proelia fieri; 43, 19, 10; 
es wird provocanti und provocato 
verm. — ex omnib,, ähnlich trium- 
phare ex cdiquo, 40, 34, 7. — spoiia, 
s. 23, 46, 14 ; ib. 23, 6. — adv, pect., 
2, 23, 4. — adaperto, s. 5, 21, 8; 
25, 30, 10; zur Sache lustin. 12, 8, 
12 ; Tac. Ann. 1 , 35. — persed,, an- 
haltend sitzen, selten gebraucht, 
Plut. : aws^tos tmiaadfisvog, vgl. 
die Münzen bei Mommsen Gesch. d. 
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cam bene gerendam domi militiaeque fuit. ego hoc ferro saepe 19 
vexatum corpus vetus miles adulescentibus militibus ostendi; 
Galba nitens et integrum denudet. revocate , si videtur, tribuni, 20 
ad suifragium tribus ; ego ad vos, milites, * * . 

Summam omnis captivi auri argentique translati sestertium 40 
milliens ducenties fuisse Valerius Antias tradit; qua haut dubie 
maior aliquanto summa ex numero plaustrorum ponderibusque 
auri, argenti generatim ab ipso scriptis efficitur. alterum tantum 2 
aut in bellum proxumum absumptum aut in fuga, cum Samo- 


röm. Miinzwes. No. 130; 192. — 
nitens etc., kurz: er mag sich ent- 
blossen, dann wird sich zeigen, wie 
glatt usw., Plut. ; avd-Qconog cctqü}- 
Tog xccl T(p aoa/Liati artXßatv vno 
XeioirjTog xal oxiaxQaipCag. — re~ 
vocate, s. 26, 22, 4; 24, 8, 20; die 
Aufforderung ist an alle Tribunen 
gerichtet, wie c. 36, 2. — si vid.j s. 
34, 46, 5 u. 0. — Am Ende fehlt 
wol nur, was Plut. berichtet: \all* 
aye Xaßcav avrovg inl tij v \prj(fov ' 
iyü) cT^ xaiaßag nccQaxokovxfi^OO) 
nccat xai yv(oGofiav rovg xaxovg 
xal ci;(ccQ(aTOvg xal SrifxayütyH- 
a&ai fjLäXXov iv toZg 7ioXi(ioig ^ 
arQarrjyHG&aL ßovXofxivovg. 

40* 1-3. Summam, davor ist 
ausgefallen die Angabe der Zeit des 
Triumphes, s. d. fast, triumph. a. 
587 ; Z. Aemilius L, F. M, N. Paul- 
lus 11 pro cons. an. DXXCFI ex 
Macedon. et regePerse per triduum, 
IUI. HL pridie K. Decemb,^ s. c. 
42,1; dann der grössere Theil der 
Schilderung des Triumphes , in dem 
am ersten Tage nach Plut. Statuen, 
Gemälde usw. auf 150 Wagen, am 
2. Waffen, s. c. 33> 1 , vorüberge- 
fahren, dann das erbeutete Geld 
(nach Syncellus, vgl. Diod. 31 , 13 
p. 90 Bekker, ist die Anordnung eine 
andere) vorübergetragen wurde. An 
das Letzte knüpft sich die bei L. er- 
haltene Stelle an. — captivi, s. 21, 
33, 11. — sestert., dieses wird we- 
nigstens nur selten weggelassen , s. 
Hör. Sat. 2, 3, 237 j 240; Hultsch 
223. — mill. ducent,, 120 Millionen 
Sesterze, 7 Millionen Thaler. — 


maior al,, allerdings wird die Sum- 
me von Anderen höher angegeben, 
von Vell. 1, 9 extr. : bis millies cen- 
ties sestertium,', Plin. 33, 3, 56: in- 
tulit Patdus - e Macedonica praeda 

\mMM\ (d. h. 300 Mill.) , a quo tem- 
pore p. R. tributum pender e desiit, 
s. Cic. Off. 2, 22, 76 ; Plut. 38 ; wenn 
L. hier genau berichtet, so ist die 
Angabe um so auffallender, da Va- 
lerius ^onst in ähnlichen Fallen zu 
übertreiben pflegt. — plaustror. pon- 
der., der Wagen und der Massen 
des Silbers u. G., die er angiebt; 
nach Valerius scheinen die kostba- 
ren Geschirre auf Wagen transpor- 
tirt und diese sowohl als, abgesondert 
von denselben, die Summen des Sil- 
bers und Goldes berechnet gewesen 
zu sein , wie es auch Plut. angiebt, 
vgl. Syncell. : ry ^h SsvT^gq nQoe- 
xofxCa&ri vofJLidfAariav taXavta yC- 
Xia, aqyvqov raXavra dia^iXta 
6iax6ai«, ixniofzdTfov nX^d^og, 
äyaXfxdrtov ttoixCXüjv äfxa^ai, 
nevTaxoffiai. Ob L. selbst der An- 
gabe des Valer. in der Erzählung 
gefolgt ist oder dieselbe, wie man 
aus ab ipso efficitur seh Hessen 
könnte, nur als abweichend von der 
seinigen erwähnt hat, s. 38, 55, 8, 
lässt sich wegen der Lücke nicht 
sicher erkennen. — auri, arg., s. c. 
'22 , 6. — generatim ist wol wie 5, 
52,6: ne omnia generatim sacra - 
percenseam zu nehmen: nach (ein- 
zelnen) Arten, Classen, der Zahl der 
Wagen , der Summe des Goldes und 
der des Silbers. — alter, tont., eine 
zweite, eben so grosse Summe, § 5; 
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thracen peteret, dissipatum tradunt; eoque id mirabiUus erat, 
quod tantum pecuniae intra trigiDta annos post bellum Philipp! 
cum Romanis partim exfructu metalionim, partim ex vect^ali- 

3 bus aliis coacervatum fuerat. itaque admodum inops pecuaiae 
Pbilippus, Perseus contra praediTeg bellare cum Romanis coe- 

4 pit. ^ ipse postremo Paulus in curm, magnam cum d^nitate 
alia corporis, tum senecta ipsa maiestatem prae se ferens; post 
cumim inter alios illustres viros fili duo, Q. Maiimus et P. Sci- 
pio; deinde equites turmatim et cohortes peditum suis quaeque 

6 ordinibus. peditiin singulos datii^enan'i centeni, duplex cenfu- 
rioni, tripkx equiti. alterum tantum pediti daturum fuisse cre- 


1, 36, 7; 8, 8, 12; Plaut. Bacch. 5, 

2, 66. — düsip., 44, 45, 1 2, — irf ist 
nicht auf quod zu beziehen, sondern 
dieses Conjunction, während srf das 
Vürhergeh. ■Ilgemeiu and unbe- 
stimmt zusammenfasst: dass der kö- 
nigliehe Schatz so gross war, wie 
durch qua - maiar lumma und alte- 
rum t. etc. angedeutet Ist. — fruct. 
met., der Ertrag, die Eionahme vod 
usw., c. 18, 3. — Boac. fuerat, die 
Form Ist bei L nicht selten, a. c. 12, 
8; 3,4,T;5, 13, 10; ib. 23, 1 ; 6, 

3, 10 luw.; bisweilen = gewesen 
war,s.2,52, 1 ( 6, 36, 5; 8, 6, 15; 
27, 44, 1 ; 44, 10, 1 ; 45, 44, 7, vgl. 
zu 30, 38, 6. — bellare, viell. ist 
beUum gerere zn lesen ; eine andere 
VergleichuDc halDiod. 30, II. Es 
ist auiTalleDd, dass die Darstellung 
der einielnea Partien des Triumphes 
i' nerltUDg § 1-3 unter- 
I lass im Folg. nicht erSt 
( Gefangenen, der dem 
1 SD voraasgieng, sondern 
( I der Beute der Trium- 
puaior seiDst erwähnt wird, da je- 
doch nicht bekannt ist, wie L, den 
ersten Theil des Triumpiies geordnet 
und geschildert hat, und im Folg. 
von dem gefangenen Künig so ge- 
sprochen wird, als oh er schon er- 
wähnt wiire, so scheint es bedenk- 
lich die Worte ipse poitramo - or- 
dhdbut mit Crevier vor tummma 
onaiis g I zu stellen. 

4-5. ipte, hierzu und zaden fol~ 


genden Subjecten fehlen die Prädl- 
cate, die wol aus in curru and pott 
currum zu entnehmen, nicht aus- 
gefallen sind, etwa vekebatur, te- 
quebaalar. — dignit. etc., 44, 41, 
1 ; Titaieitai, Plat. c. 34: äviiQ xuX 
äixa loaai'i^s i^ouaCai äiio9ia- 
Tos. — aUa proleptisch: sowohl in 
anderer Beziehung als usw. — te- 
rtecta, 2, 40, 6. — prae te f., er 
Hess sie hervortreten, Ostentatian 
soll nicht bezeichnet werden, — 
inter al., gewühnlich angesehene 
Männer, die am Kriege Theil ge- 
nommen haben und Freunde des 
Triumphirenden, Dio Cass. 31, 21 
extr. — Max. - Scip., s. 44, 44r., 
als erwachsen, nicht mehr praelex- 
tati, 9. § 8, uud viell. auch weil sie 
nicht mehr dem Hause des Paulus 
angehijrea, sind sie nicht avf dem 
Triumphwagen, wie nach Val. Max. 
5, 10, 2 der dritte Sohn, s. § 7. Die 
Zusetzung von Q. ist viell. nicht 
nnthwendig, s. 43, 2, 7. — coAorfe«, 
s. c. 34, 2; zur Sache vgl. 3, 29, 5. 
— ordiaib,, nach Centurien geord- 
net. — ped. m lins., s. 39, 7, 2. — 
denar., 37, 59, 6; 39, 5, 17 u. a. — 
lantum allein wäre undeutlich und 
könnte uur etwn bedeuten: soviel 
als den Reitern, wahrscheinlich ist 
allerum ausgefoliea. — daturum, n. 
eum. pro rata a. parte : gemäss dem 
(dnrch ein gewisses Verluillniss} be- 
stimmten Theile, nach Verhältniss, 
8. Cic. Tusc. 1, 39, 94; Caes. B. Cr 
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dunt et pro rata aliis , si aut non refragati honori eius fuissent, 
aut benigne hac ipsa summa pronuntiata acclamassent. 

Sed non Perseus tantiim per illos dies documentum huma- 
Dorum casuum fuit, in catenis ante currum victoris ducis per 
urbem hostium ductus, sed etiam victor Paulus , auro purpura- 
que fulgens. nam duobus e filiis, quos duobus datis in adoptio- 
nem solo&nominis, sacrorum familiaeque heredes retinuerat domi, 
minor, ferme duodectm annos natus, quinque diebus ante trium- 
phum, maior, quattuordecim annorum, tn<)uo post triumphum 
decessit; quos praetextatos curru vehi cum pafre, sibi ipsos si- 
milis praedestinantis triumphos, oportuerat. paucis post diebus, 
data a M. Antonio tribuno plebis contione, cum de suis rebus 
gestis more ceterorum imperatorum dissereret, memorabilis eius 
oratio et digna Romano principe fuit. 

„Quamquam, et quanta felicitate rem publicam administra- 


6 


8 
9 


%' 


1,17: pro rata parte centurionibusy 
vgl. 34 , 50 , 7 : pro portione ; 29, 5, 
7: pro parte. — refragati , da L. 
das Wort sonst nicht braucht und d. 
Hs. non suffragi hat, so ist viell. 
nach non eine Bestimmung (negle- 
genter, c. 35, 7, inviti od. ä.) aus- 
gefallen, und non . . suffra^ati zu 
lesen. — pronunt., 21, 45, 4. 

6-8. aocument.f ein lehrreiches 
Beispiel, welche Wechselfälle den 
Menschen treffen können, c. 41, 10; 
8, 6 : exemplum, vgl. Plut. c. 34, 5. 
— in caten, , s. Val. Max. 6 , 2 , 3 ; 
Zonar. 1. 1. : iv atj^ualcjtojy d/^' 
f^ttiij Plut. 1. 1.: ttVTÖg Sk Ttav xi' 
9CV(üV 6 Iliqatvg xul r^c mql alia 
S^tQantiag xaroniv inoqtvero 
(faiov filv IfJtaTtov ttfX7if;(Ofi,evog 
xal XQfjTTi^ag f;^a>v ini/togiovs 
etc. erwähnt der Ketten nicht, vgl. 
Mommsen Gesch. d. röm. Miinzwes. 
632 f. — nomin. f s. c. 41, 11; sa- 
cror., die an das Geschlecht ge- 
knüpften, die Sacra gentilicia, vgl. 
Rein PR. 472; 510. — duobus, die 
§ 4 genannten. — duod. - triduo, 
im Einzelnen abweichend Plut. c. 35; 
App. Maced. 19; Vell. ), 10; etwas 
verschieden Val. Max. 5, 1 0, 2 ; un- 
genau Eutrop. 4, 4. — praeteict., 
22, 57, 9, vgl. 44, 44, 3; Val. M. 1. 
1.: alter in triumphali curru con- 


spectus post diein tei'tium eappiravit. 
— curjni V., nach Cic. Mur. 5, 1 1 ; 
Sueton. Tib. 6 sitze» die ßlii prae- 
textati auf den Pferden am Triumph- 
wagen. — praedestin., sich imVoraus 
bestimmten, als sicher erwarten 
durften, Corn. Eum. 2,4; sonst ist 
das Wort in früherer Zeit selten 
gebraucht. — oportuer. , wenn die- 
ses genau zu nehmen ist, so hat kei- 
ner der Söhne den Vater auf dem 
Triumphwagen begleitet. 

4I9 9-4^9 1. Rede des Aemilius 
an das Volk. Diod. 31, 18; Plut. 
36; Appian. Mac. 19; VeU. 1, 10. 

9. pauc. - cont.y vgl. 36, 40, 14; 
Vell. 1. 1.: cum in contione, extra 
urbem, more maiorum, ante trium- 
phi diem ordinem actorum suorum 
commemoraret , scheint den Vor- 
trag im Senate vor dem Triumphe 
mit dem in der Volksversammlung 
verwechselt zu haben, s. Marq. 3, 
2,, 446. — Anton., c. 21, 3, Paulus, 
jetzt Privatmann, kann keine Ver- 
sammlung berufen. — dissereret 
wird durch d. Hs. angedeutet, das 
früher aufgenommene disseruisset 
Hesse sich nur künstlich vertheidi- 
gen, s. Krüger Gramm. Untersuch. 
2, 289. — princip., 5, 30, 3. 

41* 1-2. quanta od. quae ist 
statt des hds. ob quam zu lesen, vgl. 


r 
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verim , et quae duo fulmina domum meam per hos dies percu- 
lerint, non ignorare vos, Quirites, arbitror, cum spectaculo vobis 
nunc triumphus mens, nunc funera liberorum meorum fuerint, 

2 tarnen paucis, quaeso, sinatis me cum publica felicitate conparare 

3 eo, quo debeo, animo privatam meam fortunam. profectus ex 
Italia classem a ßrundisio sole orto solvi; nona diei hora cum 
Omnibus meis navibus Corcyram tenui. inde quinto die Delphis 
Apollini pro me exercitibusque et classibus vestris sacrificavi. 

4 a Delphis quinto die in castra perveni; ubi exercitu accepto, mu- 
tatis quibusdam, quae magna impedimenta victoriae erant, pro- 
gressus, quia inexpugnabilia castra bostium erant neque cogi 
pugnare poterat rex, inter praesidia eins saltum ad Petram evasi 

5 et ad pugnam rege coacto acie vici ; Macedoniam in potestatem 


8, 25, 12: potius cum quanto studio 

— quam qua stultitia. — rem p. ad- 
mixi', s. 4, 24, 4. — quae, es kann 
auch ut verdorben sein. — fulmina, 
Cic. Rep. J, 4, 7: me gravissimis 
tempestatibus ac paene fulminibus 
ipsis obvium ferre, vgl. 22 , 35 , 3 ; 
anders 6, 39, 7: dictatorium fvX- 
men. — nunc - nunc, das eine - das 
andere Mal, ohne Rücksicht auf die 
Gegenwart, 2, 35, 6; 4, 12, 7 u. a. 

— eo, quo etc., vgl. Cic. de inip. 
Pomp. 16,47. Der Eingang ist wahr- 
scheinlich von L., einen anderen hat 
Plut., die folg. Rede dagegen findet 
sich fast eben so bei diesem und Diod. 
wie bei L., sie ist wahrscheinlich 
Polyb. entlehnt, wofür auch der ein- 
fache, würdige Ton wie in der 44, 
22 mitgetheilten spricht. 

3-4. sole orto, Diod.: dno&taf' 
Qi^oas TTjv avaroXriv xal jors ibv 
nXovv TToirjoa/bievos ivcirrjg mqus 
xaianlevaai /ui^&^rog anoXu 
q>B^ivTog etgK^gxvQav, ähnlich Ap- 
pian. — Corc. tenui, wie 44, 1 , 3; 
die Ueberfahrt wird also in kurzer 
Zeit vollendet, vgl. Plin. 1 9 prooem. 
3. — quinto, ebenso Plut., App , da- 
gegen Diod. : Ixsttf-ev maqtctiov iv 
/tiX(folg xaXXtiQYiaavTtt t^ ^f^ 
fj.txä nivte ^fÄ^Qtxg eig MaxtSo- 
vCav yivia&tti. — j4polL, c. 27, 7. 

— pro - sacrif, , wie vota facere, 
suscipere pro, zur Sache vgl. 29, 


27, 2. Andere setzen statt vestris, 
weil in d. Hs. lustri steht, lustran- 
dis, doch ist die Construct. des Ge^ 
rundiv. mit pro nur selten und bei 
sacrificare wol kaum sonst ge- 
braucht, s. zu 23, 28, 11; Gato r. r. 
144 ; Cic. Off. 3, 5, 25 ; ferner würde 
lustrandis unpassend auch auf 7ne 
bezogen werden müssen. — accepto, 
darnach könnte man noch et lustrato 
erwarten, Plut. : rbv eionO^oTa avv- 
TiXiaag xad-aQ^iov, vgl. 3, 22, 4; 
41, 18, 7 ; doch sagt auch Diod. nur 
71 aoaXaßatv, ebenso Appian. — nrn- 
tatis, 44, 33 f. — inexpug^n., 44, 
35, 9. — cogi pugnare, c. 42, 7 ; 38, 
13, 2: cogeret {casteUum,) itira 
antiqua pati, dagegen der acc. 
c. inf. 27, 8, 4 u. a. — inter praes., 
weil der Pass besetzt war, 44, 35. 

— evasi, habe erstiegen und so pas- 
sirt, vgl. 21,32, 13; 38, 2,8u. a, 

— ad Petr., attributiv. — ad pu- 
gnam, s. zu 23, 1,4; 10, 11, 1 1 ; zu 
Sali. I. 85, 3 u. a.; da d. Hs. coacto 
nicht hat, so verm. Madvig ad Pyd- 
nam acie vici; allein« keine der an- 
dern Quellen, auch die Periocha, 
Orosiws, haben den Namen der Stadt 
nicht, Diod. sagt Mos: Tmqaxa^a- 
ad-ai xal vixrjaai TTfQoia, nur bei 
Strabo heisst es 7 frg. 22: iv - T(p 
TTQo Tfjg üvdvrig neöCip , aber um 
denselben tip nqo rij? Med-wvris 
entgegenzustellen, vgl. Vel. 1, 9. 
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populi Romani redegi et, quod bellum per quadriennium quat- 
tuor ante me consules ita gesserunt, ut semper successori tra- 
derent gravius, id ego quindecim diebus perfeci. aliarum deinde 6 
secundanim rerum velut proventus secutus : civitates onines Ma- 
cedoniae se dediderunt ; gaza regia in potestatem venit ; rex ipse 
tradentibus prope ipsis dis in templo Samothracum cum liberis 
est captus. mihi quoque ipsi nimia iam fortuna videri eoque 7 
suspecta esse, maris pericula timere coepi in tanta pecunia re- 
gia in Italiam traicienda et victore exercitu transportando. posl- 8 
quam omnia secundo navium cursu in Italiam pervenerunt, ne- 
que erat, quod ultra precarer, illud optavi, ut, cum ex summo 
retro volvi fortuna consuesset, mutationem eins domus mea po- 
tius quam res publica sentiret. itaque defunctam esse fortunam 9 
publicam mea tam insigni calamitate spero, quod triumphus 


5-6. quadrien. , wie c. 39 , 8 ; 
richtiger c. 9 , 2 ; Plut. und Diod. 
haben die Angabe nicht; L. scheint 
sie selbst hinzugefügt zu haben^ da- 
her gehört ihm wol auch der Irrthum 
quattuor ante me consules, — quin- 
decmif ebenso Diod.: iy rjfÄ^^jatg 6k 
laig annaatg n (VTfxat6(xa-viX'^" 
aai Ilioa^a und wahrscheinlich das 
Elogiam CIL p. 289: copias reg\is 
in dieb}us quibus Mace[doniani obti- 
nuit] XF delevit; da Aemil. nach 
dem damaligen Calender, s. 44, 22, 
16, im Anfang April in die Provinz 
abgegangen , 1 1 Tage nach der Ab- 
fahrt von Brundisium, wohin er von 
Rom in wenigen Tagen gelangt sein 
kann, zum Heere gekommen, 4 J, 30; 
34, die Schlacht am 4. Septbr. ge- 
liefert worden ist, also 5 Monate 
nach seinem Abzug von Rom, so 
Verstössen die Worte entweder ge- 
radezu gegen die Geschichte (zu der 
Annahme , dass Aemil. in der Zwi- 
schenzeit nach Rom zurückgekehrt 
sei , um Truppen zu holen , fehlt je- 
der Anhaltepunkt) , was bei Polyb. 
kaum anzunehmen ist, oder die 15 
Tage sind nicht von des Aemil. An- 
kunft bei Phila, 44, 34, 10, sondern 
von dem Beginn der Expedition über 
Petra zu verstehen, vgl. 44, 35, 5: 
post diem XF etc. — velut prov. = 


Erfolg; velut, weilL. die ursprüng- 
liche Bedeutung von eventus, das 
Hervorkommen , die hervorsprie- 
ssende Frucht im Auge hat, dagegen 
Caes. B. G. 7, 29: secundos rerum 
proventus ', id. B. C. 2, 38. — prope, 
zwischengestellt wie 1 , 14, 4 : in 
ipsis prope moenibus-, 27, 18, 3: 
portis prope ipsis. 

7-9. quoque, wie wol auch 
Anderen, 44, 14, 7; 4, 44, 9. — ni- 
mia - fort., 1 0, 1 3 , 6 : e^ fortunam 
ipsam vereri; Diod.: ^avfjLaCHV 
^(frj t6 naqaloyov toüv xaxoQy^ta- 

fÄUTCDV - TtoXv fJLCtXXoV d^aVfltt^UV 

TTjP evQoiccv rrjg 'fvj^rjg', Plut.: 
uTTtOTüiv ry tv/y diä iriv (vgotav 
T(oi' TiQayfAtttcjv etc. — cum ex 
summo r. volvi, s. Ennius (Ann. 298) 
bei Macrob. 6, 2, 16: et rursus mul- 
tae fortunae forte recumbunt; Hör. 
Od. 3, 10, 10: ne currente rota fu- 
nis eat retro. — mutat. - sentiret, 
ebenso Diod., Appian , anders Plut., 
Vell. 1. 1.: deos immortales preca- 
tus est, si quis eorum invideret ope- 
ribus ac fortunae suae, in se potius 
saevirent quam in rem publicam', 
Zon. 9, 24: riv^axo xai ovrog xata 
Tov KtxjuilXov etc., L. 5, 21, 15, in 
der Periocha ist der Wunsch zu 
früh gesetzt. — defunct., habe über- 
standen, sei davongekommen ohne 
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lut ad ludibrium casuum humanomm, duobus funeribus 
D meorum est ioterpositus. et cum ego et Perseus nunc 
laxime sortis mortalium exempla spectemur, ille, qui 
laptJTüS captivus ipse duci liberos vidit, incolumes tarnen 
t; ego, qui de illo triumphavi, ab alterius funere &li cur- 
. ex Capitolio prope iam expirantera veni; neque ex tanta 
«rum auperest, qui L. Aemilii Pauli nomeo fer^t. duos 
nquam ex magna progeoie bberorum in adoptionem da- 
lelia et Fabia gens habent; Paulus in domo praeter me 
perest. sed hanc cladem domus meae vestra felicitas et 

fortuna publica consolatur." Haec tanto dicta animo 
nfudere audientium animos, quam si miserahiliter orbila- 
n deflendo locutus esset. 

Octavius kaleadis Becembribus de rege Perseo navalem 
im egit. is triumphus sine captivis fuit, sine spoliis. 
;iis navalibus in singulos denarios septuagenos quinos, 
.oribus, qui in navibus fucrant, duplex, magistris na- 
adruplex. 

aviov IS-avftaatv, fni dt toU 
naioi noi-lani^dtfiov lojct ifvft- 
Tiiiä-ciB)'. ■ — magis - gaamti, Ck. 
Fam, 6, 4, 3; ad OTnnet eatu* - 
magis oMecti suraus, quamti abe)- 

42, 2-12. Triumph des Octa- 
vius ; Scaatsbeschluss überPeraeas ; 
Gesaadtschaft des Königs Cutys. 
Polyb. 30, 12; Diod. 31, 13 f. 
, 1-3. Kai. Deeemb. ,alsaelaeaTif 
Dach dem Trinmphe des Paulos, 
gleichsam eia Zusatz zu demselben, 
da beide Triumphe einem Volke 
gBltea; s. fast. Iriumph. p. 459: Ol. 
Octavius Cn. f. Cn. n. pro pr. ob. 
DXXCFl ex Macedon. et rage Fem 
naval. egit K.Dee., uDrichtieDiod.: 
n^ios (vor Poulus} /jiv ArCxiag 
xal'Oxiäovws-IS-ffuiftßivOfv. — 
ame capt. etc.. Alles war an den 
Oberbefehlshaber abgeliefert, c. 6, 
II, eine Seeschlacht nicht geliefert 
worden. — dedü, das llaaptsubject. 

— sofndi'., Li bertioea und Bundesge- 
nossen ; sie hekommea j der Summe, 
welche die Laadtmnpea erhalten 
haben , vgl. c. 43, T ; Lange 2, 270. 

— gubemat., sie haben nur das 


eidsn, \ü,7a,Z: Romanot 
contuUs fato; 3,8, \;2, 
ad ludibr. , um sie zum 

tde des Spottes zn machen, 

,\. et fuhrt einen nenen 
; der Schluss der Rede ist 
L. selbst; Diod. u. Fiat. 
iselben nicht. — majeime 
'ie e9 scheint, zu nobäia, 
[iee(amur,s. 39,31, 16.— 
st wol wegen des G^jen- 
p*« zuzusetzen, Flut.: olix 

1 T^f äv^Qwnlvri; äa&t- 
mpla) tot/ »Qtafißmofii- 
giBfißtvoviB. — currum, 
nde ist dem Sinne nach 
icaidi et in CapitoHum 
n, ad fdteram ex C. etc., 
! lassen sich nicht sicher 
. — prope iam, 29, 32, 3. 
den vierSShnen. — tamq., 
n schien; als nb -wäre. — 
lin Paulos, einer von der 
<r Pauli, e. 40, T familiae- 
nfudere, erschütterte hef- 
achte tieferen Eindruck, 
fifioi rijv fityalotjjvx(ay 
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Seoatus deinde habitus est. patres censuerunt , ut Q. Gas- 4 
sius Persea regem cum Alexandro filio Albam in custodiam du- 
ceret; comites, pecuniam, argentum, instrumentum, quod habe- 
ret, nihil * *. Bühys, filiusCotyis regisThracum, cum obsidibus in 5 
custodiam Carseolos est missus. ceteros captivos , qui in trium- 
pho ducli erant, in carcerem condi placuit. paucos post dies, 6 
quam haec acta erant, legati ab Cotye rege Thracum venerunt, 
pecuniam ad redimendum filium aliosque obsides adportantes. 
eis in senatum introductis et id ipsum argumenti praelendenti- 7' 
bus orationi, non sua voluntate Cotyn hello iuvisse Persea, 
quod obsides dare coactus esset, orantibusque , ut eos pretio, 
quantum ipsi statuissent patres, redimi paterentur, responsum 8 




Steuer za führen oder die Führaog 
desseibeo zu beaufsichtigen und 
stehen an Rang, wie auch das gerin- 
gere Geschenk zeigt, den magistri 
nav., den Capitänen, welche die 
Seesoldaten coinmandiren , über- 
haupt den Oberbefehl auf dem Schiffe 
haben, s. 43, 8, 7 ; 29, 25, 7, nach. — 
qui - fuerant , warum der sich von 
selbst verstehende Zusatz gemacht 
und nur bei den gubernatores ge- 
macht ist, lässt sich nicht erkennen. 
4. deinde^ überhaupt nach dem 
Triumphe, nicht an demselben Tage, 
d|i an diesem ein Mahl des Senates 
statt fand , s. c. 39, 13; die Verbin- 
dung ist locker. — eensuer. , nach 
Flut. c. 37 auf Antrag desAemilius. 
— Q. Cass.^ der Prätor urb. des 
Jahres, c. 1 6 ; dieses zuzusetzen pr. 
Persea ist nicht nothwendig, s. 43, 
3, 3. — Albam y Alba Fucensis, 10, 
1 ; 29, 15, Periocha 61 , vgl. Polyb. 
37, 16: <i»Clinnog (der Sohn des 
Perseus) -ax^^oy oxitoxa^äexa ys- 
yovü}S irdüv /LieTrjkXa^e tov ßCov iy 
uiXßff t^g *lT(tl{ag] was Diod. c. 15 
über den Aufenthalt des Königs in 
dem Kerker zu Alba und dessen 
qualvollen Tod erzählt, scheint er- 
dichtet, vgl Plut. c. 37; Vell. Pat. 
1, 11: quadriennio post in libera 
custodia Albae moritur. — nihil, 
was darnach ausser Bithys f. C, aus- 
gefallenist, lässt sich entnehmen aus 
Zonar. 9,24: nfQaeiis ^k tigZiXßav 


avv Toig 71 mal xcu Tjf B-fQantCt^ 
xarijäd-fj. 

5-7. obsid., davon hat L. noch 
nichts erwähnt, wenn nicht vor ob- 
sid. mehr als cum. ausgefallen ist, 
vgl. Polyb.: og (Bithys) bfjtriQCag 
XtxQiv ^o&elg eig Maxtöoviav ka- 
i(6xetju€Tä T(oy üiQaimg T^xy(oy, 
s. Zon. 1. 1.: inifixpt (Paulus) xal 
Bt&vy TÖy TOV Koxvog vlov. — 
ceteros j auch die Geiseln waren in die 
Gewalt der Römer gekommen und 
gehörten zu den captivi, — in carc, 
c. 43, 9; 30, 21, 5; 38, 60, 6; sonst 
werden Geiseln und Gefangene in 
den Lautumien eingeschlossen, s. 
32,26, 16f.; 37,3,8, vgl. 26,27, 
3. — condi, 23, 38, 7. — acta erant, 
s. 27, 5, 9. — id ips. arg;uin., gerade 
das stellten sie als Grund dar, 
eigentlich : ordneten es dem Begriff 
Grund unter, wenig verschieden von 
id ipsum arg^umentum, vgl. 43, 17, 
8: id iffnominiae ', 4, 7, 10: idtlocu- 
menti', 7, 26, \2:id cognominis u. a. 

— orationi, das hds. orationis, vgl. 
37, 54, 1 3 : titulum belli praetendere, 
würde hier nicht passen, da nicht 
das argumentum der Rede als Vor- 
wand gebraucht, sondern für die- 
selbe, d. h. den Inhalt derselben, ein 
Vorwand gesucht wird. — non iu- 
visse hängt von dem Begriffe in ar- 
gumsnt. praetendere ab , und quod 

— esset ist Epexegese von id ipsum, 

— ex auct. sen», durch den Prätor. 


10 oc€upaius iimeuuuij lueni. CBieruiii, emi f.oiys rersei graiiam 
praetulisset amicitiae populi ßomani, magis, quiil se digaum es- 
set, quam quid merilo eius Geri posset, aestimaturum , filiuni 

11 atque obsides ei remissurum. beneficia gratuita esse populi Ro- 
mani; pretium eorum malle relioquere in accipientium aolmis 
quam praesens exigere. legati tres DomiDati, Titus Quinctius 
Flaminiuus C. Liciiiius Nerva M. CaiÜDius Rebilus, qui obsides 
in Thraciam reducerent, et Tbracibua munera data in singulos 

12 binum milium aeris. Bitbys cum ceteris obsidiljus a Carseolis 
accersilas ad patrcm cum legalis missus. naves regiae captae de 
Macedonibus, invisitatae ante magnitudinis , in campo Martio sub- 
ductae sunt. 


8-12. amica.-gente TAr., bis- 
her ist nm- die Vcrbiuduug einiger 
tbrncischer StSmnie mit Rom er- 
wäbDt, 1.42,19,0, VBl.3S,4üf.; 
über Cotys i'l, 2% 1 2, — Colye, »ie 
§6; 42, ti7,3, vgl. l,Z,iMye, 
Cayye. — crimen, hier von eioem 
bestimmten Factam: Vergehen, 
nicht: Anschuldigung, s. c, 24, 4. — 
ctim tön. - fnerit ist zugleich be- 
dingt, da in imietut - oeeupatus eine 
Bedingung liegt; s. 4, 52, 3. ^ 
plium etc., erklärendes Asyadetnn. 
— pretium - mall« - «3yig., es wolle 
den Preis nicht baar »usgezahlt ha- 
ben, sondern - zurücklassen, gleich- 
sauiuls UnterpfiiDd, Kajiital, ist eine 
nähere Erblürung von gratuita und 
eine gesuchte Bezeichnung für Dank- 
barkeit, Verpilichlang; Polyb. sagt 
einfach toü nQOi jöv HiQisdt no- 
Xffiov xarä vovvngoxixioiiixöjo;, 
TTfV äi jipo; KoTvi' JKti/.opric 
nijos aiiSiv hi iiaittviiv, awt' 
jCaigifUBv nür^ xoui^taSai tov 
vSöy- ßovlofiiroi nji-nüroic np?- 
öri]TR *n} fiiyuloijivjilav (fiifal- 
vtiv, S/iicäi xaltövKiivvotSoi- 
ffvoi Ji« i^f joittvii)( j-nViof- 
Ueher den Grund der auffallenden 
Nachsicht und Liberalität s.Momm- 


sen 1, "81.— T.Quinct., vgl. e. 44, 
3; an u. St. ist der Vorname nicht 
sicher, weshalb sich nicht bestim- 
men lässt, ab er dieselbe Person mit 
dem am a. 0., oder der 41, 8, I ge- 
nannte sei; zD bezweifclu ist, dass 
der Befreier von Griecbeolnnd ge- 
meint sei. s. 41, 28, 10. — C.Uem., 
sonst wird jn dieser Zeit nur der 
c. 3, 1 ; 16, 3 erwähnte dieses Na- 
mens genannt; da dieser aber in dem 
Jahr in Hispanien war, so mUsste 
die Gesandtschaft erst im nächsten 
abgegangen sein. — dura., s. 43, 
11,2. — mmiero, 43, 5, >■. — navtt 
reg., c. 35, 3 ist nur von einem 
grossen Schiffe die Bede, vgl. Polyh. 
18, 2?; die Hacedonier haben sonst 
lanbi, s. 44, 26, 9; 2», I; wahi^ 
scheiulich hat Valerius Antias die 
Suche vergrässert. — imntitatae, 
a. 4. 3-1, I ; b, 3:>, i: fortaiu Ikomi- 
num iimisitaias, übrigens waren nnr 
in Rom so grosse Schifle unbekannt, 
vgl jedoch 33, 30, 5, von den IVuch- 
folgern AlcAanders d. Gr., Dene- 
trius, s. Plut. Demetr. 43; Ptole- 
maeus Philadetphus u. Philopatsr, 
s. Athenaeus V, 203 f, vgl. Plin. T, 
56, 2U8, waren schon vor längerer 
Zeit solche Colosse erbaut worden. 
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Haerente adhuc non in animis modo, sed paene in oculis 43 
memoria Macedonici triumphi L. Anicius Quirinalibus triumpha- 
vit de rege Gentio Iliyriisque. similia omnia magis visa homini- 2 
bus quam paria : minor ipse imperator, et nobilitate Anicius cum 
Aemüio et iure imperii praetor cum consule conlatus ; non Gen- 
tius Perseo, non Illyrii Macedonibus , non spolia spoliis, non pe- 
cunia pecuniae, non dona donis conparari poterant. itaque sicut 3 
praefulgebat huic triumphus recens , ita apparebat ipsum per se 
intuentibus nequaquam esse contemnendum. perdomuerat intra 4 
paucos dies terra marique ferocem , locis munimentisque fretam 
gentem Illyriorum ; regem regiaeque omnes stirpis ceperat. trans- 
tulit in triumpho multa militaria signa spoliaque alia et supellec- 
tilem regiam , auri pondo XX et VII, argenti X et Villi pondo, 5 
denarium X tria milia, et CXX milia Illyrici argenti. ante currum 6 


s. Graser de re navali p. 56. — in 
catnpo Mart., es sind die navalia 
gemeint, s. 3, 26, 8; Beeker 1, 629; 
PreUer d. Regionen 241. 

43. Triumph des Anicios. Polyb;. 
30, 13; Appian. lUyr. 9; Vell. Pat. 
1,9. 

J - 3. haerente - anim. - oculis , 
dem Geiste - gegenwärtig waren, 
vor - standen, Cic. Phil. 13, 3, 5: 
hi in oculis haerebant. — euihuc, 
von der Vergangenheit wie 37, 8, 4 : 
Gallicos adhuc - servantes animos ; 
27,13,7. — Macedon.^ der des 
Octav, wird, als ein Theil von die- 
sem, nicht beachtet. — Quirinal., 
am 17. Februar des damaligen Ca- 
lenders, s. fasti triumph.: L, Ani- 
cios L. f. M. n. Gallus propr. de 
rege Gentio et lüurieis a, DXX.CFI, 
Quirinalibus. — simü. - paria, vgl. 
Curt. 5, 17, 7: intuentibus similes 
quidem, sed tameti dispares poenas_ 
— liquere non poterat. — ipse imp., 
im Gegensatze zu dem Folg. : Gen- 
tius etc. — nobilit, , in seiner Stel- 
lung als Mensch und Bürger, vgl. 4, 
17, 11 : cum potestas maior tum vir 
quoque; das Geschlecht der Anicn^ 
wahrscheinlich aus Präneste stam- 
mend, s. 23, 19, war bis dahin noch 
wenig berühmt gewesen, während 
das der Aemüii bis in die Urzeit 
Roms reichte, s. Glaussen Aeneas 


971. — iure imp., s. 43, 14, 4. — 
non Gent. etc. , die Vergleichungs- 
punkte der zweiten Reihe sind nicht 
mehr in der Form wie die ersten, 
wie das vorangesteUte minor er- 
warten lässt, sondern in anderer 
Weise bezeichnet, vgl. 31,1,6. — 
intuentib. hängt hier von apparebat 
ab, s. die Stelle aus Curtius, ob- 
gleich dieser Dativ sonst in freierer 
Construct. auch bei esse steht , vgl. 
10,30,4; zum Gedanken 37, 58, 
7 f. ipsum, per se, selbst an sich, 
37, 26, 2; anders 34, 31, 1 : ipse per 
me u. 1, 10, 3: per se ipsum. 

4-7. intrap. d., Aij 32, 5. mu- 
niment., 44, 3 1 . regem etc. , asyn- 
detisch und chiastisch. — terra 
772ar., Bestimmung zn ferocem ; mari, 
weil sie tüchtige Seeleute waren, 
als Seeräuber berüchtigt, 40, 42. — 
omnes r. st. , alle die dazu gehören, 
denselben ausmachen, s. 21, 25, 10; 
2, 2, 11. — Xef Villi, s. 37, 46, 3; 
29, 37, 6, ist wahrscheinlich nicht 
richtig, da so die Summe des Silbers 
kleiner wäre als die des Goldes; 
Gron. verm. müle et novem pondo ; 
es sind dem gemünzten Golde gegen- 
über Gold - und Silberbarren , oder 
goldene und silberne Geschirre, die 
jedoch schon in supellectilem mit 
umfasst sein könnten. — denar., rö- 
mische oder Drachmen. — Illyrici 
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ducti Gentius rex cum coDii^e et liberis et Caravantius frater 

7 regis et aliquot nobiles lllyrij. de pravda militibus in äiugulos 
quadragenos quinos denarios, duplex centurioni, triplex equiti, 
socüs {nominis Latiiü quantum civibus et sociis navallbus dedit 

8 quaolum militibus. laetior hunc triumpbum est secutus miles, 
multisque dux ipse carmiDibus celebratus. seslertium ducentieas 
ex ea praeda redactum esse auctor est ADtias, praeter atirunt 
argeolumque , quod in aerarium sit latum ; quod quia unde re~ 

9 digi potuerit Don apparebat, auctorem pro re posui. rex Gentius 
cum liberis et coniuge et fralre Spoletium in custodiam ex se- 
natus consulto ductus, ceferi capliri Romae in carcerem coniecti ; 
recusantibusque custodiam Spoletinis Iguvium reges traducti. 

10 relicum ex lÜyrico praedae CCXX lembi erant; de Gentio rege 
captos eos Corcyraeis et ÄpoUoniatibus et Dyrrhachiuis Q. Cassius 
ex senatus consulto tribuit. 


oig-., illyr. Sitbermünzeii, victoriali, 
B. la 41, 13, l.—Caraiuint., 44, 30; 
Kettea werden hier Dicht erwähnt, 
c. 40, 6. . — quaärag. q., stao nicht 
die UälTte des von Aemilius Gege- 
beaen. — soc. nom.L., ist besonders 
bemerkt, weil dieselben dainaU 
schon mehrFacb zurückgesetzt wur- 
den, s. 41, T; Lange 2, 240, ebenso 
die toeii nav,, wahrscheinlich die 
der 44, 30, 15 erwähnten Flotte, 
die hier den müäes schnrf entgegen- 
gestellt werden, 26, 46, 1; 6, und 
gewöhnlich weniger bekommen, s. 
c. 42, 3; Marq. 3, 2, 393; Lange 2, 
3^8. 

8-10. (fuxipse, sonst anch An- 
dere, 8. 4, 20, 2, and die Götter, vgl. 
39,7,3; 10, 30,9o.a.— jMi.rfac, 
1109400 Thir., wie gross die von 
L. selbst angegebene Summe gewe- 
sen sei, lässt sich, da damals der 
Werlb der vicloriati noch nicht fest 
stand, nicht bestimmen. — potuerä 
~ apparebat, vgl. zn 39, 28, 6; 3, 
29, 3 ; apparebat, etwa: als leb die 
Nachrielit las und prüfte. — aucl. 
prore, statt die Sache selbst, als 
beglaobigte , anzuführen usw. Die 
den damaligen Bildungs stand der 
Römer charakterisirende Scene bei 
Polyb. 31), 13 hat sich L. wol ge- 


scheut anznTnhreD, — Sputet., 22, 
9, 1 . — m Carter., in Born, c. 42, 5. 

— recusant., es stand also den Bun- 
desgenossen frei, solche Aufor- 
derangen abzulehnen. — custod-, 
die Aufgabe zu bewachen. — Iguv., 
in Umbrien, j. Eugubio, wo die En- 
gubinischen Tafeln gelinden wor- 
den sind, Sil. It. 8, 460; infestum 
nebulit ktmt&ttibas, oläa Iguvittm. 

— reget, die königliche Familie, I, 
39, 2. — relieum, der Real; über 
erants.c. 39, 12;34, 22, 9;1, 1,5 
n. 0. ; Hadvig verra. r^uC, im Folg. 
lUyrica praeda - ex III., attributiv, 
8. 1, 34, 6; ib. 21, 3. — de Gentio 
scheint den folg. Staaten gegenüber 
an die Spitze gestellt zu sein, wallte 
man es zn dem vorhergeh. ziehen 
und ändern: de G. capti; eot, so 
würden die Worte neben ac lU. 
praeda pleonaslisch stehen ; über de 
c 44,9; 1, 38, 4 u. o.; da tribuä 
folgt, so muss iMpfoj anzeigen, dass 
sie EcJion vorher genommen waren. 

— Corc. Byrr., s. 40, 42, 4; 44, 30; 
43, 2t. — Cattäu wie 42, 4. 

44> Magistrats- und Priester- 
wählen; König Prusias in Rom. Po- 
lyb. 30, 16; Diod. 31,22; Appian. 
Miüirid. 2; Dio Cass. frg. 57, 69; 
Zonar. 9, 24; VaL Max. 5, I, 1. 
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Consules eo anno agro tantum Ligurum populato, cum ho- 44 
stes exercitus numquam eduxissent, nulla re memorabili gesta 
Romam ad magistratus subrogandos redienint, et primo comitiali 
die consules crearunt M. Claudium Marcellum C. Sulpicium Gal- 2 
lum, deinde praetores postero die L. lulium L. Apuleium Satur- 
ninum A. Licinium Nervam P. Rutilium Calvum, P. Quinctilium 
Varum M. Fonteium. his praetoribus duae urbanae provinciae 
sunt decretae, duae Hispaniae, Sicilia ac Sardinia. 

Intercalatum eo anno ; postridie Terminalia kalendae inter- 3 
calariäe fuerunt. augur eo anno mortuus est C. Claudius; in eius 
locum augures legerunt Titum Quinctium Flamininum. et flamen 
Quirinalis mortuus Q. Fabius Pictor/ 

Eo anno rex Prusia venit Romam cum filio Nicomede. is 4 
magno comitatu urbem ingressus ad forum a porta tribunalque 
Q, Cassi praetoris perrexit, concursuque undique facto deos, 5 
qui urbem Romam incolerent, senatum que et populum Romanum 
salutatum se dixit venisse, et gratulatum, quod Persea Gentium- 
que reges vicissent, Macedonibusque et Illyriis in dicionem re- 


1-2. consules etc., ihr Abgang 
aus der Stadt ist nicht erwähnt, s. c. 
16, 3. — numqumn, wie 44, 5, 12: 
nee - umquumj in der ganzen Zeit, 
in der sie dort waren ; usquam zu 
ändern ist nicht nöthig, vgl. 42, 34, 
15. — crear.j 3, 8, 2. — Claud. - 
Sulpic., beide sind 585 a. a. Präto- 
ren gewesen , 43 , 15, 1 ; über Sul- 
pic. s. 44, 37. — postero d. ist ge- 
nauere Bjestimmnng zu deinde, vgl. 
33, 24, 2. — lulium, es ist wol nicht 
der 39, 45, 5 genannte, da sonst be- 
merkt wäre, dass er die Prätur zum 
zweiten Male verwaltet habe. — 
j4pul., 42, 4, 4; Licin., 44, 18, 6; 
42, 35, 7 ; die folg. sind noch nicht 
erwähnt. — duae Hisp. wie c. 16, 3. 

3. postrid. term. , also nach dem 
23. Februar; das jetzt laufende Jahr 
ist ein 377tägiges Schaltjahr, wes- 
halb der Schaltmonat um einen Tag 
früher beginnt als in dem 43, 11,13 
erwähnten 378tägigen, vgl. Momm- 
sen Chronol. 2ü; 42. — intercal., 
s. 1, 19, 6. Die Bestimmung der In- 
tercalation war Sache des Senates 
und der Priester, Lange 2, 196, da- 
her ist sie mit der Wahl der Prie- 


ster, die sich sonst oft an die der 
Magistrate anschliesst, verbunden. 
— Claud., 33, 44 ; Quinct., der Vor- 
name ist auch hier nicht sicher, s. c. 
42, 1 1 . — flrnn. Quir. - Pictor, 37, 
47, 8; Mommsen, Gesch. des röm. 
Münzwes. 542. Manche halten den 
hier genannten für den bekannten 
Geschichtschreiber, s- 1, 44, 2 ; doch 
lässt sich diese Annahme nicht 
sicher nachweisen. 

4-7. Prusia wie § 14; 1, 3, 9: 
Proca, König von Bithynien, 42, 29 ; 
44, 14, der jetzt Eumenes gegen- 
über von den Römern begünstigt 
wird. — cum /". Nie. findet sich bei 
Polyb» nicht, s. § 19. — ma^o c, 
unter, mit grossem Gefolge. — €ui 
for. - trib, pr., c. 2, 3. — con- 
cursu etc., vgl. Val. Max. 1. 1.: in 
eo excipiendo tota urbs unius hu- 
mani amici vultum. hahuit. — deos 
q.ific:, die iy^cj^ioi ^£o^, zur Sache 
vgl. 42, 11, 3. — scUut, - et g^at., 
c. 20, 7 ; die Stellung chiastisch. — 
in die. red. , dieses hätte geschehen 
können, s. 33, 1, 1; 38, 11, 9, und 
fand, wenn auch nicht der Form 
nach, doch in der Wirklichkeit statt. 
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dono Pnisiam habituros esse; si autem Antiochi non fuisse con- 11 
perissent eoque ne populi quidem Romani factum appareret aut 
datum Gallis esse, ignoscere Prusiam debere, si ex nullius iniuria 
quicquam ei datum vellet populus Romanus, ne cui detur qui- 12 
dem , gratum esse donum posse , quod eum , qui det, ubi vellet, 
ablaturum esse sciat. fdi Nicomedis commendationem accipere. 13 
quanta cura regum amicorum liberos tueatur populus Romanus, 
documento Ptolemaeum Aegypti regem esse, cum hoc responso 14 
Prusia est dimissus. munera ei ex * sestertiis iussa dari et va- 
sorum argenteorum pondo quinquagiüta. et filio regis Nicomedi 15 
ex ea summa munera dari censuerunt, ex quaMasgabae, filio 
regis Masinissae, data essent ; et ut victimae aliaque, quae ad sa- 
crificium pertinerent, seu Romae seu Praeneste immolare vellet, 
regi ex publico sicut magistratibus Romanis praeberentur ; et ut 16 
ex classe, quae Brundisi esset, naves longae viginti adsignarentur, 
quibus uteretur. donec ad classem dono datam ei rex pervenis- 


fu&nt\ Madvig verm. eine Lücke: 
populi R. f actus esset j cum An- 
tiochi fuisset\ allein die Erwähnung 
des Antiochus ist wol im Folg., 
nicht aber hier nöthig. — Antiochi 
71, fuisse conp. eoq. ist unsicher, 
da die Hs. antioci non peruissent- 
eone hat, worin jedoch schwerlich 
liegt Antiochi non paruisse et eo 
etc.; da sonst nicht leicht gesagt 
wird ag'er paret aUcui, wie gens^ 
civitas , oppidum paret u. ä. ; auch 
et eo findet s;ch selten, mehr eo bei 
folg. quod, ut, ne, s. 9, 2, 4; 8, 30, 
9 ; meist steht es ohne et im Anfange 
des Satzes, s. 1, 11, S; 2, 48,4; 
3,66,4; ib. 71, 6; 5, 16, 4; ib. 20, 
9 usw.; bisweilen eoque, s. c. 41, 7 ; 
33,37,2; 36, 12,3, vgl. 8,8,8: 
eo et. - ex null, iniur., s. 7, 39, 10: 
so dass die iniuria gleichsam der 
Ausgangspunkt ist, das Geben damit 
beginnt ; die Negation ist, um diesen 
Begriff zu heben, auf ullius überge- 
tragen , vom Prädicate nollet ex ul- 
lius etc. entfernt; zur Sache vgl. 
42, 23, 7. — qui det, ubi vellet, vgl. 
8, 23, 16; 28, 31,. 4: hortentur, ut 
- mäterent; 44, 26, 14; 42, 7, 6: 
quanto - possent turnultu, incur- 
rant-, zu 28, 33, 11. — Ptol., c. 12. 


14-18. et vasa etc. scheint hier 
nur als das Besondere, erklärend, an 
munera angeknüpft zu sein, s. c. 1 3, 
1 ; 3, 1, 3, da auch die vasa ein Theil 
der munera sind. — quinquag"., 932 
Thlr , das Pfund 18 Thlr. 14 Sgr. 

— dari ceris, - et ut, s. 2, h, \. — 
seu - seu , es soU keins von Beiden 
ausgeschlossen, sondern ihm nur die 
freie Verwendung der Opfertbiere 
an beiden Orten überlassen werden, 
§ 8, vgl. 1 , 42, 3 : wenn er in Rom 

— wenn er in Präneste will, den 
einen oder anderen Fall gesetzt, soll 
er erhallten. — Masg., c. 14. — ex 
puhl., 1, 20, 5; Marq. 3, 2, 68. — 
nav. longae, Bezeichnung der Kriegs- 
schiffe, deren sich L. bedient, wo er 
den Annalisten folgt, s. Nissen 109. 

— quib. uteretur ist so gesagt, dass 
man erwartet, es sei dem König nur 
der Gebrauch, die Verwendung der 
Schiffe, nicht, was das folg. dono da- 
tam voraussetzt, es sei ihm der Be- 
sitz derselben zugestanden worden; 
eine Unklarheit, die auch nicht ent- 
fernt wird, wenn man nicht, wie 
früher, nach pervenisset, sondern 
mit Madvig nach uteretur das 
Punktum setzt. Ausserdem ist vor- 
her eine Flotte, die bei Brun- 
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17 set, L. Cornelias Scipio ne ab eo abscederet, sumptumque ipsi 

18 et comilibus praeberet, donec navem cnnsccndisäet. mire laetum 
ea benigoitate Jq se populi Romani regem fuisse feniDt ; mu- 
nera sibi ipsi emi non sisse , Glium iussisse donum populi Ho- 
ld maDi accipere. haec de Prusia nostri scriptores. Paljbius eum 

regem indigDum luaiestate nominis tanti Iradit; pillealum, capite 
raso , obviaiu ire legatis solitum libertumque se populi Romani 
20 ferre: ideo insignia ordinis eins gerere; Romae quoque, cum ve- 
DJret in curiam, summisisse se et osculo limen curiae contigisse, 
et deos servatores suos senatum appellasse, aliamque orationem 


disiam stationirt gewesen sei, nicht 
erwähnt worden, und es erscheint 
hiiehst nunallend, dass eine so be- 
deotende Kriegsflotte an einen un- 
terwürfigen König verschenkt wird, 
da sonst die Runter die Ausliefernng 
der HriegaschiRe bei Friedens- 
schlüssen verlangen, s. 3S, 3B, 6; 
33, 31), 5; 30, 43, \2, und nur eine 
geringe Zahl derselben den Besieg- 
ten gestatten. Hnn kijnnte erwar- 
ten, dass der Senat, wie c. 43, 10 
aus der illyrischen, so jetzt uns der 
macednnischen Beute eine Anzahl 
Ismbi verschenkt habe, s. 44, äSf., 
diesenbervonVolerius Antiaszuna- 
VBs longae gemacht worden seien, vgl. 
c. 42, 12. — donee -abseed. lumpt. - 
donec, die Anapher und die chiasti- 
sche Wortstellung ist viell. nicht 
beabsichtigt, wenigstens dieZuaam- 
] " <g von zwei Sätzen mit 

I lers verhält es sich bei ä, 

I jewühnlicb. — mire laet., 

1, 45, 7: miTtgratum; ib. § 2: /out 
daremire: ausserordentlich. 

19-21. iadi^.-tradil,\i\.2,%, 
8: traditur certam; Ch. Tusc 5, 
ar ■" juem sapientem fingwtt 
DI I. 1 8, 47 : me latronem - 

di- nl; Sali. 1.89,4 memo- 

rare u. a. Die AntTassung des Poly- 
hius und die der Annalisten, nottri 
teriptoret, ohgleicb L. wol nur 
einen, Valerius Antias, vor sich 
hatte, werden hier einander scbarT 
eotgegenges teilt; von diesen wurde 
die Verehrung des Senates von Sei- 


ten des Ktinigs gelobt, wie vom Se- 
nate, s. d. St. aus Pol. zu g 20 : au- 
diaitibuii von Polyb. das Auftreten 
desselben scharf getadelt; beide 
Autfassungen konnten wol von ver- 
schiedenen Standpunkten aus statt 
haben, s. Nissen 4»; Lauge 2, 267. 
— päUat., s. 24, 16, IS; ib. 32. 9; 
39, 55, 2. — legatü - sola., die frü- 
her mehrfach nn ihn geschickt wor- 
den waren; Dia Cass. 1. 1.: ngiaßeis 
BÜriör, oaiixit äifiixaivio etc; da- 
gegen Pol. : ngtäioy fiiy jiQfaßea- 
Täv nuQayiyoyöirov 'Piofiaixäv 
jTQos aiiör ((vQiifi(v<K i^y xcif.a- 
Xijy xal nlXfov Ijgfiuv xuX Ttjßftrvttv 
xal xaXix(ovs (Togo u. ctäeei, weil 
der KSnig als ein eben erst fre^e- 
lasscner Sklave erscheinen will, i. 
Diod. Wesseling 625) on^vro tti- 
Toif etc. — ferre, sich zeigen ats, 
8, 7, 13 ; 35, 4T, 5. — iniiffnia, die 
Kennzeichen, das woran man etwas 
erkennt, 2, 23, 7; es sind die vor- 
her genannten, Becker 2, I, 81. — 
summiss. — eorttig., er habe aich 
niedergebeugt und die Seit welle ge- 
küsst, wie sonst die Götter terehrt 
werden, vgl. jedoch 9, 18, 4; Cie. 
Verr. 4, 43, 94. — cwit, 1, 56, !2: 
terra/n osctih eoatigU ; Polyb. : yt- 
vöfitvo! ilt ttjv mJj'jfiiiroi', aiäs 


ifQBS {lummUiste stellt 
Sache etwas anders dar) nQoaixü- 
rtiat jov ovööv xaX rovi xaStiftf- 
vov; tTZKpätySäfiffos „jfo/paw, 
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Don tarn honorificam audientibus quam sibi deformem habuisse. 

circa urbem XXX baut amplius dies in resnum est pro- 21 


non tarn hononbcam audientibus quam sibi deformem babuisse 
moratus circa urbem XXX baut amplius dies in regnum est pro- 
fectus, actumque * in Asia bellum * *. 


S^eol aüjtfJQsg, vgl. 7, 30, 20; 37,45, 
9 : haud secus quam deos. — audi- 
ent. - sibi statt des bestimmteren 
ipsi\ Pol.: fpavelg rMtog svxara- 
(fQOvriTog dn6xQt€ftv^Xaß€ 6C avro 
TovTo (ptXdvd-QüiTrov, — circa, in 
und in der Umgegend der Stadt, s. 
31, 3, 5: quem ad modtim circa 
urbes - conciret homines ad arma. 


— haudamply nachgestellt, s. 37, 
24, 6; 1, IS, 2. L. findet die Zeit 
von 30 Tagen sehr kurz. — ac- 
tumq. gehört wol noch zu dem, was 
von Prusias erzählt war; in Asia 
bellum, dagegen scheint mit einem 
anderen Gegenstande in Beziehung 
gestanden zu haben. 


Tit. Liv. X. 
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Ex lib. XIL 

IS pugnandi arlifex magisque in proe- 

: ad rergä. Aen. I, 456. 

is lib. xm. 

esse maiares, et Liviug et Sallustius doceDt. 
ato nos tenuissemus. Pritdan. in>t. 


Si lib. XVI. 

lictusest; Belas, Didonis p*t«r, Metbru; 

n est; quod {aveoilnr in historU Poenorim 

fün. i, 343. 

enorum nova civitaa, at Livias dncet. Serv. 

foit prgietectai, ut doeet Livias. Serv. ad 


li lib. XVII. 

ie Idus Livius ab arbe ooDdita XVII. Pri- 

p. 992 P. 


Fermuthimg, nicht tmcA dem Zeugnüi d 


Ex lib. xn— Lxxvn. 275 

95, 18 A', cf, anon, de orthogr, p. 2788*^. />., sched. vet.fframm. ap, Bar- 
thium advers, XXXVII, 14.] ö Z' ' 

*9) Serpentis — a. T. Livio cariose pariter ac facuode relaUe fiat 
mentio. is enim ait in Africa apud Bagradam flumen taotae magnitu- 
dinis fuisse, ut Atilii Reguli exercitum usa amnis prohiberet, multisque 
militibus iogenti ore correptis, conpluribus caudae voluminibus elisis cum 
telorum iactu perforari nequiret, ad ultimum fiallistarum tormentis 
uodique petitam, silicum crebris et poaderosis verberibus procubuisse, om- 
nibusque et cohortibus et legionibus ipsa Carthagine visam terriblliorem. 
atquc etiam cruore suo gurgitibus imbutis corporisque iacentis pestifero 
adflatu vicina regione polluta Romana inde summovisse castra. adicit be- 
luae corium centum et viginti pedum in urbem missnm. Fol. Max. I 8. 
ext, 19. 

Ex lib. xvnii. 

*10) Tertii ludi (saeculares) fuerunt, Antiate Livioque auctoribus, 
P. Claudio Pulchro L. lunio Pullo consulibus. Censorin. de die not, c. 17 
p, 47, 7 lahn. 

* 11) Est in Livio, quod, cum quidam cupidus belli gerendi a tribuno 
plebis arceretur, ne iret, pullos iussit adferri. qui cum missas non ederent 
fruges , irridens consul augurium ait „vel bibant'', et eos in Tiberim prae- 
cipitavit. inde navibus ad Africam tendens in mari cum omnibus, quos 
ducebat, extinctus est. Serv. ad Fergü. Jen, VI, 198. 

Ex lib. XI-XX. 

12) Die mihi: cum saepe numero in Romanis historiis legatur, Livio 
auctore, saepissime in hac urbe exorta pestilentia infinita hominum milia 
deperiisse, atque eo freqnentur ventum, ut vlx esset, unde Ulis bellicosis 
temporibus exercitus potuisset adscribi, illo tempore deo tuo Februario 
minime litabatur? an etiam cultus hie omnino nihil proderat? illo tempore 
Lupercalia non celebrabantur? nee enim dicturus es , haec sacra adhuc illo 
tempore non coepisse, quae ante Romulum ab Euandro in Italiam perhi- 
bentnr illata. Lupercalia autem propter quid instituta sunt, quantum ad 
ipsius superstitionis commenta respectant, Livius secunda decade loqui- 
tnr, nee propter morbos inhibendos instituta commemorat, sed propter ste- 
rilitatem, ut ei videtur, mulierum, quae tunc acciderat, exsolvendam. Elx 
Gelasii papae epist. adversus Andromaehum in Baronium annal, eccles, 
ad, a, CCCCXCVI num, XXXV. 

Ex lib. XXXXVffll. 
*13) De quartorum ludorum (saecularium) anno triplex opinio est. 
Antias enim et Varro et Livius relatos esse prodiderunt L. Marcio Cen- 
sorino M'. Manilio eonsulibus, post Romam conditam anno sescentesimo 
quinto etc. Censorin. de die not, c, 11 p, 48, 2 /ahn, 

Exlib.LVL 

14) Livius LVI ab urbe condita: Q. Pompeium morbum excu- 
sasse fenmt, ne , cum interesset deditioni, animos Numantino- 
rum irritaret. Prücian, XVni § 262 p. 1 198 P. 

Ex lib. LXXVIL 

* 15) Kai naoBl^ütv eig rnv noXtv vnaxog iaIv ano^eixvvrai (Hvl- 

18* 



276 T. LIVI FRAGMEIVTA 

lag) fierä KoCvtov nofJLntiiov^ mvrrixovxa hij yeyovtog^ yauel ^kyd- 
fiov iv^o^OTUTov Katxtllav rrjv MtriXXov d-vyar^qa rov agx^^Q^^^' 
i(f* ^ nolXtt fihv itg avibv y&ov ol drifJLotvxoi, noXXoi dk rtav ngtortoy 
lv€/iiacav, ovx a^iov riyovfisvoi rijs yvvaixos, ov a^iov vTiareias ^xgiVaVf 
tSg (ffiaiv 6 Tlios. Plut. Suüa c. 6. 

*16) MiXXovtog iv ^Pfouri rov i/LKpvXCov iyeCqsaS^ai noXifjLov aXXa 
Tt noXXtt ACßiog xaX /lioSwQog laTOQTjaav xai ii ttV€(p^Xov roxi aiqog 
xai al&Qlag noXXrig rtyov dxova&^vai adXniyyog 6$vv tt7ioxHVovar\g 
x«i &QriV(aSri rov ipd-oyyoVt xai rovgukv dxovaaviag dnaviag ixtpgo^ 
vag vnb rov ^^ovg y^v^ad-ai, rovg oh TvQQrjvüiv fidvrng fLteraßoiriv 
Tov yivovg xai fisTuxoff/jirjaiv dno(pi^va<T&at arjfiaCvetv t6 zeqag* ilvai 
fjihv yag dvd'Qtontov oxtco yivrjj 6ia(f^qovra roTg rjS-efftv dXXTfXeaVj ixd- 
artp <f ' d(pü)QCaS-at j^qovov vno tov hiov av/4,7ieQatv6f4,6vov ivuxvTov 
/ÄsydXov 7i€Qi66(p' TTjg <f' ovv nqoiiqag negio^ov xeXsvTuarig xai irä- 
Qttg iyicfiafiivrjg xtvetff&ai tv arjfistov (x yvg rj ovqavov ^avfidaiov, 
rj SrjXov eifd^vg toTg ravta ao(potg yCveaO-ai, oti xai jQonoig aXXoig xai 
ßCoig ävS-Qtonoi yiyovaöi jf^wftfyoe xai d^eoTg tjttov xüiv nqotiQtov fii- 
Xovreg. Dion, Cass, exe, Mail script, vett. nov, eoll. fr, 67, IJ, 548, fr, 102 
/7, 91 Bk,y \p, 142 sq. Dindf.y Suid, s. v. ZvXXag. 

*17) Sulla cum primum ad urbem contra Marium castra movisset, 
daeo laeta exta immolanti fuisse scribit Livins , ut custodiri se Postumius 
haruspex voluerit, capitis supplicium subiturus, nisi ea, quae in animo 
Sulla haberet, diis iuvantibus implevisset. j4ugustm, de ctv, dei II, 24. 

Ex lib. LXXXni. 
"^ 18) Eversis quippe et incensis omnibus cum oppido simulacris solum 
Minervae simulacrum sub tanta ruina templi illius, ut scribit Livius, inte- 
grum stetisse perhibetur. Augustin, de civ, dei, HI, 7. 

Exlib. LXXXXI. 

''^ 19) Hoc (adLauronem) primum proelium inter Sertorium etPompeium 
fuit. decem milia hominum de Pompeii exercitu amissa et omnia impedi- 
menta, Livius anctor est. Frontin. Strateg. II, 5, 31. 

20) f^octe tarnen insequenti ipso pervigilante in eodem 
loco alia excitata turris prima luce miraculo hostibus fuit. simul 
,et oppidi turris, quae maximum propugnaculum fuerat, subnitis 
fundamentis dehiscere ingentibus rimis et tu * * o * igni coepit, 
incendiique simul et ruinae metu territi Contrebienses de muro 
trepidi refugerunt, et, ut legati mitterentur ad dedendam urbem, 
ab universa multitudine conclamatum est. eadem virtus, quam 
inritantem oppugnaverat, victorem placabiliorem fecit. obsidibus 
acceptis pecuniae modicam exegit summam, armaque omnia ade- 
mit; trans/*ugas liberos vivos ad se adduci iussit; fugitivos, quo- 
rum maior multitudo erat, ipsis imperavit, ut interficerent. iu- 
gulatos de muro deiecerunt. 

Cum magna iactura militum quattuor et quadraginta diebus 
Contrebia expugnata relictoque ibi L. Insteio cum valido praesi- 
dio ipse ad Hiberum flumen copias adduxit. ibi hibernaculis 
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secundum oppidum, quod Castra Aelia Tocatur, aedificatis ipse 
in castris manebat; interdiu conventum sociarum civitatium in 
oppido agebat. arma ut fierent pro copiis cuiusque populi, per 
totam provinciam edixerat; quibus inspectis refeire vetera arma 
milites iussit, quae aut itineribus crebris aut op^ugnationihus et 
proelns inutilia faCta erant , novaque iis per centuriones divisit. 
equitatum quoque novis instruxit armis, vestimentaque praepa- 
rata ante divisa et Stipendium datum. fabros, cura conquisitos, 
undique exciverat, qüibus officina publica instituta uteretur, ra- 
tione inita, quid in singulos dies effici posset. itaque omnia 
simul instramenta belli parabantur; neque materia artificibus 
praeparatis ante omnibus enixo civitarium studio nee suo qiiis- 
que operi artifex deerat. convocatis deinde omnium populorum 
iegationibus et civitatium, gratias egit, quod, quae inperata essent 
inpedesires copias, praesiitissent; quas ipse res in defendendis 
sociis, quasque in oppugnandis urbibus hostium gessisset, expo- 
suit et ad reliqua belli cohortatus est paucis edoctos , quantum 
Hispaniae provinciae interesset, suas partes superiores esse. 
dimisso deinde conventu iussisque omnibus hono animo esse at- 
que in civitates redire suas, priricipio veris M. Perpernam cum vi- 
ginti milibus peditum, equitibus mille quiugentis, in Uercaonum 
gentem misit ad tuendam regionis eins maritimam oram datis 
praeceptis, quibus itineribus duceret ad defendendas socias urbes, 
quas Pompeius oppugnaret, quibusque ipsum agmen Pompei ex 
insidiis adgrederetur. 

Eodem tempore et ad Herennuleium , qui in isdem locis 
erat, litteras misit et in alteram provinciam ad L. Hirtuleium, 
praecipiens , quem ad modum bellum administrari vellet : ante 
omnia, ut ita socias civitates tueretur, ne acie cum Metello dimi- 
caret, cui nee auctoritate nee viribus par esset, ne ipsi quidem 
consilium esse ducere a(2versus Pompeium; neque in aciem 
descensurum eum credebat: si traheretur bellum, hosti, cum 
mare ab tergo provinciasque omnes in potestate haberet, navibus 
undique commeatus venturos, ipsi autem consumptis priore 
aestate, quae praeparata fuissent, omnium rerum inopiam fore. 
Perpernam in maritimam regionem superpositum, utea, quae 
Integra adhuc ab hoste sint, tuen possit, et, si qua occasio detur, 
incautos per tempus adgressurum. ipse cum suo exercitu in 
Berones et Autricones progredi statuit ; a quibus saepe per hie- 
mem, cum ab se oppugnarentur Celtiberae urbes, inploratam 
esse opem Pompei conpererat missosque, qui itinera exercitui 
Romano monstrarent, et ah ipsorum equitibus vexatos saepe 
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milites suos, quocumque a castris per oppugoationem Contre- 
biae pabulandi aut frumentandi causa progrederentur. ausi tum 
quoque erant Arvacos in partes sollicüare. edito in iis exemplo 
belli consilium se initurum, utrum prius hostem , utram provin- 
ciam petat, maritimamne oram, ut Pompeium ab Ilercaonia et 

-f Contestania arceat, utraque socia gente, an ad Metellura et Lusi- 

>^f taniam se convertat. 

Haec secum agitans Sertori us praeter Hiberum amnem per 
pacatos agros quietum exercilum sine uUius noxa duxit. pro- 
fectus inde in Bursaonum et Cascantinorum et Graccuritanorum 
fines , evastatis omnibus proculcatisque segetibus ad Calagurim 
Nasicam, sociorum urbem, venit, transgressusque amnem pro- 
piuquum urbi ponte facto castra posuit. postero die M. Masium 
quaestorem in Arvacos et Cerindones misit ad conscribendos ex 
iis gentibus milites frumentumque inde Contrebiam, quae Leu- 
cada appellatur, conportandum , praeter quam urbem opportu- 
nissimus ex Beronibus transitus erat, in quamcumque regionem 
ducere exercitum statuisset; et C. Insteium, praefectum equitum, 
Segoviam et in Vaccaeorum gentem ad equitum conquisitionem 
misit, iussum cum equitibus Contrebiae sese opperiri. dimissis 
iis ipse profectus , per Vasconum agrum ducto exercitu, in con- 
linio Beronum posuit castra. postero die cum equi^iben prae- 
gressus ad itinera exploranda , iusso pedite quadrato agmius se- 
qui, ad Vareiam, validissimam regionis eins m-bem, venit. haud 
inopinantibus iis noctu advenerat, undique equitibus et suae 
gentis et Autriconum. Ex codice Vaticano primum a Brunsio et 
luvenatio, deinde a Niehuhrio edilum. 

* 21) Neque apud SaUustium neque apud Livinm neque apad Fenestel- 
lam ulUus alterius (legis) latae ab eo (C. Gotta) mentio praeter eam, qaam in 
consulatu tulit repugnante Dobüitate, magno popaU studio, vX\\^,quitribuni 
plebis fuissent alios qnoque magistratus capere liccret. j4scon. in OTc. 
Comel. p. 66 ed. Or, 

Exlib. LXXXXIIII. 
22) Livius in libro nonagesimo quarto loarimem in Maeoniae partibus 
esse dicit , nbi per quinquaginta milia terrae igni exusta sunt, hoc etiam 
Homenijn significasse vult. Seru. ad f^ergü, j4en. Villi, 715. 

Exlib. LXXXX VIT. 
*" 23) Triginta quinque milia %irmatorum (fugitivorum a Crasso de- 
victorum) eo proelio interfecta cum ipsis ducibus Livius tradit, receptas 
quinque Romanas aquilas , signa sex et viginti , multa spolia , inter quae 
quinque fasces cum securibus. Frontin. strateg. H, 5, 34. 

Exlib. Lxxxxvm. 

* 24) ^^omog 6* 6tQf}xeVf tög ov^iTroTS^PcDfiatoi nokifiCoig dno- 
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6äoVTig ToaovT(p nXrjd-SL naQfrd^avTö' ax^^ov yag ouJ' eixoarov, 
dXX* HuTTov iyivovTo fiiqog ol vixaivTeg t(ov rjfiarjfiivüjv. Plutarch. 
LucuU. c. 28., cf. Suid. s. v. AovxovXXog II, 1, 611^ 10 Bhdy. 

* 25) fprial 6h 6 Aioviog iv fikv t^ tiqot^qc^ /"«/J? nXeCovag^ Iv Sh 
TavTfj yvüjQifiojT^QOVs neastv xccl Xricp&fjvat, xdiv noXsfjLlcav* Plutarch. 
Luctul. c. 31. 

Exlib. LXXXXVIIII. 

* 26) Primo quidem centum habuit Greta civitates, unde Hecatompolis 
dicta est, post viginti qaattaor, inde, ut dicitur, duas, Gnoson et Hiera- 
pytnam, quamvis Livius plures a Metello expugoatas dicat. Serv, ad Ver- 
gü. Aen. III, 1 06. 

Ex lib. CIL 

* 27) Lirius de morte Mithridatis : quod cum diluisset. Agroe- 
tius de wrthogr. p. 2267 P. 

28) Kai yccQ aXovarjg Ttjg noXstos tkqI tqitov f^fjva, tJ r?J? vrj- 
arsCag ij^^^»^, xara rrjv IvvaTrjv xal kßoofjirixoaxriv xaX ixatoffTtiv 
oXvfjLTiia^tt^ vnattvovTMV FaCov ^Avr(üvCov xal Magxov TovXXCov Ki- 
xigtovog ol noXifitot fxlv iinnfOovTeg Ea(paTTov xovg ip t^ Uq^. ol 
(ff nqbg ratg d-vaCaig ovöhv r^ttov leQOvqyovvtsg ^tST^Xovv, ovt€ vtio 
Tov (poßov Tov tisqI t^c ^v^VS y ovT€ VTIO tov TiXi^O-oug T(av ^i^tj (po- 
V€vouivü)V avayxaaS-ivTsg dno^Qdvatj näv 6\ otl S^oi Tza&sTv, rovro 
nag avTotg vnofXHvai Tolg ßcofioig xoslnov elyai vofxCI^oviig ^ naQsX- 
S-eiv Ti TöJv vofjtCfjLiov, ort äh ov Xoyog ravTa fiovov loilv iyxtofiiov 
\pcvSovg ivOBßiCag ifiipavfCfov, aXX «Aif^fr«, fiaQtVQovai ndvreg ol 
rag xard TTofiTiTJiov nnd^eig dvayQdilfavngy iv olg xal Sigaßtov xal 
NixoXaog xal ngbg rovroig TCrog ^itßiog, 6 trjg ^Ptofxaix^g laroqCag 
OvyyQatpsvg. loseph. antiq. lud. XIIII, 4, 3. 

Exlib. cm. 

29) Horrendus magis est, perimit qui corpora, carbo. 
Vrit hie inclnsQS, vitalia rampit apertus. 
Hnnc veteres quondain variis pepulere medelis. 
Tertia namque Titi simul et ceotesima Livi 
Charta docet, ferro talem candeDte dolorem 
Exseotom aut poto raporum semine pulsum, 
lofecti dicens vix septeui posse diebus 
Vitam prodaei; tanta est violeotia morbi. 
Seren. Sammon. de medic. c. 39. v. 12h sqq. 

Ex lib. CV. 

* 30) Formam totius Britanniae Livius veterum, Fabias Rusticus 
recentium, eloquentissimi auctores, oMongae scutulae vel bipenoi adsima- 
lavere. Tacit. Agric. c. 1 0, tmde hausit lomandes de orig, actuque Get. c. 2. 

Exlib. cvm. 

* 31) Septiogentesimo coDdicionis suae anno quattuordecim vicos eius 
(Romae) ioeertum ttnde coosurgeos flamma consumpsit; nee umquam, utait 
Livius, maiore incendio vastata est: adeo ut post aliquot annos Caesar 
Augustns ad reparationem eorum, quae tunc exnsta erant, magnam vim 
pecuniae ex aerario publico largitus sit. Oros. VII, 2. 
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Exiib. cvmi. 

'32) Caesar HübicoDe Samine traosmeata, max at Ariininnm venil, 
qninqDe cohortes, qaas tnnc solas habebat, cum quibus, nt ait Livins, or- 
bem terramm adortus est, quid facta opus esset, edocait. Orot. VI, 15. 

Ex lib. CXI. 

* 33) Primus hostem perCussit onper pilo aampto prima Gains Crastl- 
- DOS. Sehol. rott.LueamPhart.\n,ill. 

Zi) 'Ev ii üaTttßiif räios Ko^v^lios, öviiq iviöxifioc tnl ftav- 
tix^, Jtißlov Tov auyyQaifioi: woUrijf xol yrutgi/ios, ttvyxavai tjc' 
oliovois xa^ijixevos IxtCvJlv i^v rifi(^av. xoi nQmov fliv, Ui jtlfitöt 
^Oi, lov naiQÖv tyvw r^s /"'Xl^ '"' ngös tous aaQoviat (l7ttv,^5u 
K«l ih nigalvstat fo jf^^fta xal auvlaoiv fii i^ov ol aySgti. ap^tt 
äi ngos ig ^if ytvöfteyot, xat lä aiiftiTtt xaiidiiv äv^laro fin' Iv- 
9ouaitta/ioS ßoäv „JVix^f, tf Kalaag^''. (xnXayivtani äi tiSv no^siv- 
XÖVfioy aeoteliAf ror mfwavor äno iq; xiipalij; t'>'aifi6t<ot ^rpi, juq 
nglv tni^tiattt&ai Ttältv, fl tj i^;f »j fioqivgiiaat ro leyov. raSia ftkv 
ovv ö Mßiat oötm j'evia9ai xajaßißatoviai. Pbdarch. Caet. e. 47. 

Ex lib. cxn. 

* 3b) loterea, sicut dixit Livias, oppressns est Tubero et PaDsa; fu- 
gemnt ad Pompeiuin, com qnaerereotnr. later has maras sopervenit Curio 
adAfricam. Sehol. Groaov. in Cic. pro Lig. ed. Orell. p. 41 ä. 

gejCastraquoquediversispartibusCassiusetBc^dadortihaad 
muttum afaere, quin opera pemimperent. iViieun. VI § 22 p. 686. 

37) Quo tempore firmandi regni Bogudis causa exercitum in 
Africam traicere conatus sit. Pritdm. ibid. 

38) CassiuB gessisset cum Trebonio bellum, si Bogudem 
trabere id societatem furoris potuisset. PrUeiaa. ibid. 

39) Legati, qaos rex miserat, duo Foerunt, quorum aova erat Diosco- 
rides et alter Serapio, Ejl bis uous occisas est, nt Titns Livius meminit 
libro quarto (belli civilis), tehol. Berol. C, Von. Lvcmti Pkart. X, 471. 

40) Arsinoe soror Ptalemaei fuit; haac Ganymedea qnidam spado 
pnellae acceptissimus in castra Achillae perdoxit, cuius inssa Achillas oe- 
cisus est et exereitiü praepositus Ganymedes. haoc pastea Caesar victia 
Aegyptiis in triumnbo duxi^ at meminit Livias in libro qnarto civilis belli. 
«Ao/. Berol. C, Fott. {cf. Guelf.) ibid. v. 521, cf. eehot. Fratiil. C. ibid. 
V. 619. 

* 41) Qaadriagenta milia librorom Alexaadriae arseriuit; paleherri- 
mum reglae opnlentiae monnmentum aliaa landaverit, sicut «t Livius, qui 
elegaatiae regum coreeque egregiam id opus ait fnisse. L. Senecä de trin- 
quäl. anün. e. 9. 

Ex lib. CXin. 

42) Et ipse circa Palpud oram tuebatur. Pritciän. VI 5 ^^ 
;.. 687 P. 

Eilib. CXIIII. 

43) „Bo^d", Domen barbarum, Livins in centeslmo quarto deeimo 
declinavit „Bogudis". Pritciän. V 5 10 p. 643 P., ef. fragm. W>. cxii. 
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* 44) 'iß<f« fiiv Tidi TtEQi Tov Baacfov ^ox(i, Atov(<^ cf', oti T^g 
Hafxnti'l'ov öTQaTiag ysvofxivog xal fi^rä rrjv tjttccv t6io)7£V(ov iv TvQcp 
^i^<f'^€iQ^ Jivas TOV rilovgy xal 6t€XQV<J^To rvv 2i^Tov xaX T(jJ Bttaa(^ 
acf'äg iv€/€^Qtaev. j4ppian. Bell. Civ. III, 77. 

* 45) Optareni iliud mihi contingere, quod Titus Livius scribit de Ca- 

tooe; cuius gloriae neque profuit quisquam laudando, nee vitupe- 
rando nocuit , cum utrumque summis praediti fecerint ingeniis. 

significat autem M. Ciceronem et G. Gaesarem, quorum alter laudes, alter 
vituperationes supra dicti scripsit viri. Hieronym. ad Pammachium prol. 
lib, IL in Hoseaan t. VI p. 54 opp. ed. Fallars. 

Ex lib. CXVl. 

46) ^Hv xt, Tjf KaCauQog oizCc^ ngoaxeffzerov, oTov inl x6(fu(p xal 
asfxvorriri ttjs ßovXrjg ifjrjtpiceafi^vrjg ax^toTfJQiov, äg ACßtog laioQiT, 
Tovto ovag ^ KaXnovQVia d-iaaatiivri xarciQQTj)n'Vf4.evov IJo|f TtoTViä- 
a^ai xaX i^axQvetv. rjfi^Qag <f * ovv ytvofAivrjg l^tno tov KaCaaqog, tl 
fikv oiov re, fjiri nQosk&eiv, aXV nvnßaXia&ai ir^v övyxXrirov' ei «T^ 
TaHv ixeivrjg oi'eiQCOv iXci/iara (fQovtd^eiy ax^xpaad-ai dtä fAavTixijg aX- 
Xrig xal hqtav neQi tov fiiXXovrog. Plutarch. Caes, c. 63. 

47) Malum omen est, qnando (Aetoa) non famam, sed flammarum ege> 
rit giobos; et, ut dicit Livius, „tanta flamma ante mortem Caesaris ex Aetna 
monte defluxit, ut aon tantum vicinae urbes, sed etiam Regina civitas ad- 
flaretur". Sen\ ad Vergü, Georg, I, 472. 

48) Quod de Gaesare maiori volgo dictatnm est et a Tito Livio posi- 
tum, in iocerto esse, utrum illura magis nasci reipublicae profuerit an non 
nasci, dici etiam de ventis potest. L. Seneca not, qtutest. V, 1 8. 

Ex lib. CXVm. 

49) Livius in cxvni: adversus iüterfectores Gai Caesaris ulto- 

ribus manum conparans concibat. Priscian. vnn § 40 />. 865 P. 

Ex lib. GXX. 

* 50) M. Cicero sub adventum triumviromm urbe cesserat, 

pro certo habens, id quod erat, non magis Antonio eripi se 
quam Caesari Cassium et Brutum posse. primo in Tusculanum 
fugit, inde Iransversis itineribus in Formianum, ut ab Caieta 
navem conscensurus, proficiscitur. unde aliquoties in altum 
provectum cum modo venti adversi retulissent, modo ipse iacta- 
üonem navis , caeco volvente fluctu , pati non posset , taedium 
tandem eum et fugae et vitae cepit , regressusque ad superiorem 
villam, quae paulo plus miile passibus a man abest, „moriar'^ 
inquit „in patria saepe servata." satis constat servos fortiter fide- 
literque paratos fuisse ad dimicandum; ipsum deponi lecticam et 
quietos pati quod sors iniqua cogeret iussisse. prominenti ex 
lectica praebentique inmotam cervicem caput praecisum est. nee 
satis stolidae erudeiitati militum fuit; manus quoque, scripsisse 
in Antonium aliquid exprobrantes, praeciderunt. ita relatum 


jus inter duas manus in rostrU 
|ie coDSularis, ubi eo ipso anno 
la umquam humana vox, cum 
fuerat. vixattollentes prae la- 
icidata membra tanli cJvis pote- 
nnos, ut, si vis afuisset, ne in- 
isit. ingeaium et operibus et 
:unae diu prosperae et in longo 
ictus vuJneribus, esilio, ruina 
ae morte, exitu tarn tristi atque 
hil, ut viro dignum erat, tulit 
imanti minus indigna viden po- 
it{ cnidelius passus erat, quam 
lern fecisset. si quis tarnen vir- 
! ac memorabilis fuit, et in cuius 
latore opus fuerit. Seneca rket. 

;XXVII. 

\nloiiiuiii reliquiae erant djsaensio- 
, qui postea imperavit Romno, mau- 
mma rcrain iroctarent. frgo luissDS 
ique exercitam in uno castru coege- 
iduin uutelD, qnod Funteio misso ab 
ras ad eandfin locuni iiiiscrit. Acro 

n Augustum Aalooiuuiqoc CocceioB 
a Caesar«, ut aliquem, cum 
inain. et priinam Maecenas, 
epigeruDt Hdeni conHrmatisainiam, et 
le e.^crctlns iusscruot. hoc et Titas 
Fontei Capitnnis menliauc. Pnrpk. 

US Capitn legatus, ab Augusto Mae- 
lavo Kervae imperatoria , qui et Au- 
■ippa. ea autem candicione convene- 
irent exortauique dissensianein inter 
»od et fecerunt, et utrumque e^ierci- 
m magDalaetitiacnef^runt, utrefert 
um ad Horat. tat. T, 5, 29. 

xxxni. 

(Cleopatram) , cum de industria ab 

actaretur, identidem dicere solitam 

triumphaborab alio. Porph. ad Hör. 

fanum schal, et Cruquianum ibidem. 

XXXV. 

Lad Epiphania appellatnr, Caesar Ab- 


M 
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giidtQS in spectaculis, sicut Livius oarrat, Romano populo nuntiat, regressus 
a Britannia insula^ totum orbem terrarum tarn hello quam amicitiis Romano 
imperio pacis abundantia subditnm. j4pponius in canticum canticorum XII 
p. 237 ed. Rom.a. 1843.. 

Ex lib. CXXXVI. 

54) T. Livius libro cxxxvi: eodem anno ludos saeculares 
Caesar ingenti adparatu fecit , quos centesimo quoque anno — 
is enim terminus saeculi — fieri mos. Censorm. de die nat. c. 17 

F. p. 46, 3 lahn. 

IIVCERTORVM A. V. C. LIBRORVM FRAGMEINTA. 

55) ,;Vir ingenii magni magis quam boni^^ L. Seneca detra, I, 16, 27 
F. (20, 6 //.) 

56) Tittts Livius, eloquentiae ac fidei praeclarus, Cd. Pompeium 
tantis laudibus tulit, ut Pompeianum eum Augustus apellaret, neque id ami- 
citiae eorum officeret. Tac. Ann. 4, 34. 

« 57) Equidem — profiteor mirari, T. Livium, auctorcmceleberrimum, in 
historiarum suarnm, quas repetit ab origine urbis, quodam volumine sie 
orsum : satis iam sibi gloriae quaesitum, et potuisse se desidere , ni animus 
inquies pasceretur opere. Plinius nat. hist. praef. § 1 6. 

58) T. Livius ac Nepos Cornelius latitudinis (freti Gaditani) tradi- 
derunt minus septem milia passuum , ubi vero plurumum decem milia. Pli- 
nius nat. hist. III, 1; 4. 

59) Alpis in longitudinem deciens centena milia pass. patere a supero 
mari ad inferum Caelius tradit, Timagenes xxii h pass. dednctis, in lati- 
tudinem autem Cornelius Nepos cm, Titus Livius tria m stadiorum, uter- 
que diversis in locis. Plin. nat. hist. III, 19, 132. 

60) Habemus in Livio imperatoris verba transfugam recipientis in 
fidcm: „quisquis es, noster eris.*^ Serv. ad Ferg^l. Aen. II, 148. 

61) Seeundum Livium legati pacis caduceatores dicuntur. Serv. ad 
Verg. Aen. IHI, 242. 

62) Livius argentum grave dicit, id est, massas. Serv. ad Verg. Aen. 
VI, 862 ;/*«/. Ö7*%-^. VIII, 2, 63. 

63) In hoc summo (promontorio Circaeo) oppidum fuit, quod et Cir- 
caeum dictum est et Circaei. nam utrumque Livius dicit. Serv. ad Fergil. 
Aen.Wl, 10. 

64) Vitanda /uaxQoloyia id est longior quam oportet sermo, ut apud 
Livium: legati non impetrata pace retro, unde venerant, domum abierunt. 
Quint. instr. or. VIII, 3, 53; alii: legati - reuersi sunt, v. Charis. inst, 
gramm. III, p. 242 />.,- 271, 12 Ä*. 

65) Livius ait, „nihil tarn sanctum religione tamque custodia clausum 
quo penetrare libido nequeat'^ lonae vit. S. Columbani c. TL. opp. Bedae ed. 
Colon. Hl, 200 sq. 

66) Seimus concessum esse scribentibus, ut iteratione prooemii legen- 
tium reficiant interdum laborem. nam et Livius frequenter innovat princi- 
pia, ut incensa a Gallis urbe et completis consulibus. Serv. ad Verg. 
georg. III, 1. 

67) „Sibi^' et „quase^^ scriptum in mnitomm libris est, sed an hoc vo- 
luerint aoctores, nescio ; T. Livium ita his usom esse ex Pediano comperi. 
Quiatü. Inst. or. I, 7, 24. 
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A. u. 696. L. Piso et A. Gabinius. His conss. Clodii rogatione Cicero 
in exilium est profectus. 

Ex lib. C[I1I. ; a. u. 697. P. Leotalns et Q. MeteJlas. His coass. propter 
civiles dissensiones per s. c. de exilio Cicero revocatar. 

Ex lib. CVIIII.; a. a. 705. L. Lentulus et C. Marcellus. His conss. 
perniciosae in curia conflantur de Pompeio Caesareque discordiae. 

Ex libb. CXI et CXII. a. u. 707. Q. Fusius et P. Vaticanus. His conss. 
Caesar Pompeium Pharsalico proelio superavit. Pompeius fugiens in Ae- 
gyptum occisus est. 

Ex lib. CXV. ; a. u. 709. C. lulins Caesar HI et Fabias Maximus. His 
conss. C. lulius Caesar per quadriduum triumphavit. 

Ex lib. CXVI.; a. u. 710. C. lulius Caesar V et M. Antonios. His 
conss. M. Antonius Lupercalibus sella aurea sedenti Caesar! diadema re- 
nuenti imposuit, atque idibus Martiis Caesar in Pompeia curia occisus est. 

Ex lib. CXX.; a. u. 711. C. Pansa et A. Hirtius. His consulibus Caesar 
Octavianus, Antonius et Lepidus amicitiae foedus inierunt. M. Cicero Ca- 
ietae per Popilium militem occisus est annorum LXIII. Caesar Octavianus 
forum Augustum aedificavit. 

* Ex lib. CXXVni.; a. u. 717. M. Agrippa et L. Caninius. His conss. 
lacus Lucrinns in portum conversus est. 

Ex lib. CXXXin. ; a. u. 723. C. Caesar H et M. Messala. His conss. 
apud Actium M. Antonius a Caesare superatur. -^ 

A. u. 724. C. Caesar HI et M. Crassus. His conss. JNicopolim Caesar 
construit, ludos Actiacos instituit. Antonius a Caesare proelio peremptus 
Alexandriae in mausoleo cum Cleopatra reconditur. 

* Ex lib. CXXXIin.; a. u. 726. C. Caesar V et M. Agrippa IL His 
conss. Parthorum dissensiones per Caesarem sedatae. 

A. u. 727. C. Caesar VI et M. Agrippa III. Caesar leges protulit, iu- 
dices ordinavit , provincias disposuit et ideo Augustus cognominatus est. 

Ex lib. CXXXV. ; a. u. 729. C. Augustus Caesar VII et T. Silanus. His 
conss. Cantabros Germanos Salassos Caesar perdomuit. 

* A. u. 730. C. Augustus Caesar et C. Norbanus. His conss. Astures 
et Cantabri per Lucium Lamiam perdomiti. 

* Ex lib. CXXXVI.; a. u. 734. M. Apuleius et P. Silius. His conss. 
aquilas et signa Crassiana de Parthis Caesar recepit. 

* A. u. 735. C. Sentius et Q. Lucretius. His conss. Caesari ex provin- 
ciis redeunti currus cum Corona aurea decretus est. 

Ex lib. CXLII. ; a. u. 745. Drusus Nero et L. Quintius. His conss. 
apud Lingonum gentem templum Caesari Drusus sacravit. 

FRAGMENTA AD ARTEM RHETORICAM SPECTANTIA. 

1) Fuit igitur brevitas illa tutissima, quae apud Livium in epistola 
ad filium scripta, legendos Demosthenem atque Ciceronem, tum ita, ut quis- 
que esset Demostheni et Ciceroni simillimus. Quintil. X, 1, 39 coü. II, 5, 20. 

2) Titus autem Livius tam iniquus Sallustio fuit, ut hanc ipsam sen- 
tentiam („res secundae mire sunt vitiis obtentui") et tamquam translatam et 
tamquam corruptam dum transfertur, obiceret Sallustio. nee hoc amore 
Thucydidls facit, ut illum praeferat, sed laudat, quem non timet, et facilius 
putat posse a se Sallustium vinci, si ante a Thucydide vincatur. Senee. 
rhet. controv. Villi, 24 Bu. cf. exe. eontrov. lib. Villi p. 433, 19. 

3) Livius de oratoribas , qui verba antiqua et sordida consectantur et 
orationis obscuritatem severitatem putant, aiebat Miltiadem rhetorem ele- 
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ganter dixisse „inl t TON AE^ION fiatvovrai^^ , Senec. rket, controv. 
Vlin, 25 p. 259, 9 Bu., cf. exe. controv. Villi p. 435, 23. 

4) In hoc malam a qnibosdam etiam laboratur; neque id novnm Vi- 
tium est, cum iam apud Titum Liviom inveniam, fuisse praeceptorem ali- 
quem, qoi discipnlos obscurare quae dicerent inberet; Graeco verbo ntens 
„orxoTiaoi'", ande illa scilicet egregia laudatio: „tanto melior; ne ego qui- 
dem intellcxi". Quinta, Vm, 2, 18. 


TITI IIYI AB HEBE COimiTA 

LIBRORUM XLm— CXXXXII PERIOCHAE. 


EX LIB. XLin. 

Praetores aliquot , eo quod avare et crudeliter provincias administra- 
rant, damnati sunt. P. Liciaius Crassus proconsul conplures in Graecia 
urbes expagoavit et crudeliter corripuit. ob id captivi, qui ab eo sub Corona 
venierant, ex senatus consulto postea restituti sunt, item a praefectis clas- 
sium Romanarum multa inpotenter in socios facta, res praeterea a Perse 
rege in Thracia prospere gestas continet, victis Dardanis et Illyria, euius 
rex erat Gentius. motus, qui in Hispania ab Olonico factus erat, ipso inter- 
empto consedit. M. Aemilius Lepidus a censoribus princeps senatus iectus. 

EX LIB. XLIin. 

Q. Marcius Philippus per invios saltus penetravit in Macedoniam et 
conplures urbes occupavit. Rbodi miserunt legatos Romam, minantes fore, 
ut Perseo auxilio essent, nisi populus Romanus cum illo pacem atque ami- 
citiam lungeret, indigne id latum cum id bellum L. AemUio Paulo sequen- 
tis anni consuli Iterum mandatum essel, Paulus in contione precatus, ut, 
quidquid diri populo Romano immineret, in suam domum converteretur, et 
in Macedoniam profectus vicit Persen totamque Macedoniam in potestatem 
redegit. antequam confligeret, C. Sulpicius GaUus tribunus mzlüum prae- 
dixit exercitui, ne miraretur, quod luna nocte proxima defectura esset. 
Gentius quoque rex Illyricorum cum rebellasset, a L. Anicio praetore victus 
yenit in deditionem et cum uxore ac liberis et propinqnis Romam missus 
est. legati Alexandrini a Cleopatra et Ptolemaeo regibus venerunt queren- 
tes de Antiocho rege Syriae, quod is bellum inferret. Perseus sollicitatis in 
auxilium Eumene rege Pergami et Gentio rege Illyricorum , quia is pecu- 
niam, quam promiserat, non dabat, relictus ab bis est. 

EX LIB. XLV. 
Perseus ab Aemilio Paulo in Samothrace captus est. cum Antiocbus 
Syriae rex Ptolemaeum et Cleopatram Aegypti reges obsideret et missis ad 
eum a senatu legatis, qui iuberent, ab obsidione socii regis absisteret, edi- 
tisque mandatis consideraturum se, quid faciendum esset, respondisset, unus 
ex legatis Popilius virga regem circumscripsit inssitque, antequam circulo 
excederet, responsum daret. qua asperitate effecit, ut Antiocbus bellum 
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omitteret. legationes gratulantium populorum atque regum in senatum ad- 
missae , Rhodiorapi , qui eo hello contra populum Romanum regi faverant, 
exclusa. postera die cum de eo quaereretur, ut eis bellum indiceretur, cau- 
sam iu senatu patriae suae legati egerunt. nee taniquam soeii nee tamquam 
hostes dimissi. Macedonia in provinciae formam redacta. Aemilius Paulus, 
repugnantibns militibus ipsius propter minorem praedam et contradicente 
Ser. Sulpicio Galba, triumphavit et Fersen cum tribus filiis duxit ante cur- 
rum. cuius triumphi laetitia ne solida ei contingeret, duorum filiorum fune- 
ribus insignita est, quorum alterius mors triumphum patris praecessit, alte- 
rius secuta est. lustrum a ceusoribus conditum est; censa sunt civium 

capita CCCXII DCCGV. Prusias Bilhyniae rexRomam, ut senatui gratias 
ageret ob victoriam ex Macedonia partam, venit et Nicomeden filiam sena- 
tui commendavit. rex plenus adulationis libertum se populi Romani dicebat. 

EX LIB. XLVI. 
Eumenes rex Romam venit, qui Macedonico bello medium egerat. ne 
aut hostis iudicf^tus videretur, si exclnsus esset, aut liberatus crimine, si 
admitteretnr, in commune lex lata est, ne cui regi Romam venire liceret. 
Claudius Marcellus consul Alpinos Gallos, C. Sulpicius Gallus consul Li- 
gures subegit. legati Prusiae regis questi sunt de Eumene, quod fines 
suos popularetur, dixeruntque eum conspirasse cum Antiocho adversus po- 
pulum Romanum. societas cum Rhodis deprecantibus iuncta est. lustrum 

a ceusoribus conditum est; censa sunt civium capita CCGXXXVn XXII; 
princeps senatus M. Aemilius Lepidus. Ptolemaeus Aegypti rex, pulsus 
regno a minore fratre, missis ad eum legatis restitutus est. Ariarathe, Cap- 
padociae rege, mortuo filiuseius Ariarathes regnum accepit et amicitiam cum 
populo Romano per legatos renovavit. res praeterea adversus Ligures et 
Gorsos et Lusitanos vario eventu gestas et motus Syriae mortuo Antiocho, 
qui filium Antiochum puerum admodum reliquerat, continet.' hunc An- 
tiochum puerum cum Lysia tutore Demetrius Seleuci filius, qui Romae ob- 
ses fuerat, clam, quia non dimittebatur, a Roma profugus interemit, et ipse 
in regnum receptus. L. Aemilio Paulo, qui Persen vicerat, mortuo, cuius 
tanta abstinentia fuit, ut, cum ex Hispania et ex Macedonia immensas opes 
retulisset, vix ex auctione eius redactum sit, unde uxori eins dos solvere- 
tur, **. Pomptinae paludes a Gornelio Gethego consule, cui ea provincia eve- 
nerat, siccatae, agerque ex iis factus. 

EX LIB. XLVII. 
Gn. Tremellio praetor! multa dicta est, quod cum M. Aemilio Lepido 
pontifice maximo iniuriose contenderat, sacrorumque quam magistratuum 
ius potentius fuit. lex de ambitu lata, lustrum a ceusoribus eonditum est; 

censa sunt civium capita GGGXXVIII GGGXVI, princeps senatus sextum 
Aemilius Lepidus. ioter Ptolemaeos fratres , qui dissidebant, foedus ictnm, 
ut alter in Aegypto, alter Gyrenis regnaret. Ariarathes Gappadociae rex, 
consilio Demetri Syriae regis et viribus pulsus regno, a senatu restitutus 
est. missi a senatu, qui inter Masinissam et Garthaginienses de agro iudi- 
carent. G. Marcius consul adversus Dalmatas primum parum prospere, 
postea feliciter pugnavit; cum quibus bello confligendi causa fuit, quod Illy- 
rios, socios populi Romani, vastaverant; eandemque gentem Gornelios 
Nasica consul domuit. Q. Opimius consul Transalpinos Ligures, qui Mas- 
siliensium oppida Antipolim et Nicaeam vastabant, subegit. praeterea res 
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in Hispania a conpluribns parum prospere gestas continet. coosules anno 
quingentesimo nonagesimo octavo ab urbe condita magistratum Kai. lanua- 
rns ioire coeperunt. inutandi comitia cansa fuit, quod Hispani rebellabant. 
legati ad ,disceptandum inter Carthaginienses et Masinissam missi nuntiave- 
ruDt, viin navalis materiae se Carthagine deprehendisse. aliquot praetores 
a provinciis avaritiae nomine accusati damnati sunt. 

EX L!B. XLVm. 
Lustrum a censoribus conditum est; censa sunt civium capita 
CCCXXIJII. semina tertii belli Punici referuntur. cum in finibus Cartha- 
giniensium ingens Numidarum exercitus duce Arcobarzane Syphacis nepote 
diceretur esse, M. Porcius Cato suasit, ut Carthaginiensibus, qui exercitum 
specie contra Masinissam , re contra Romanos accitum in finibus haberent, 
bellum indiceretur. contradipente P. Cornelio Nasica placuit legatos mitti 
Carthaginem, qui specularentur, quid ageretur. castigato senatu Cartbagi- 
niensium, quod contra foedus et exercitum et navales materias haberent, 
pacem inter eos et Masinissam facere voluerunt, Masinissa agro, de quo lis 
erat, cedente, sed Gisgo Hamilcaris filius , homo seditiosus , qui tum in ma- 
gistratu erat, cum senatus pariturum se iudicio legatis'dlxisset, ita conci- 
tavit poptdum bellum adversus Romanos suadendo , ut legatos , quo minus 
violarentur, fuga explicuerit. id nuntiantes infestum iam senatum Cartba- 
giniensibus infestiorem fecerunt. M. Porcius Cato funus filii in praetura 
mortui tenuissimo, ut potuit — nam et pauper erat — , sumptu fecit. An» 
driscus, qui se Persei filium, regis quondam Macedoniae, ingentl adsevera- 
tione mentlretur , Romam missus. M. Aemilius Lepidus , [qui] princeps se- 
natus sextis iam censoribus lectus, antequam expiraret, praecepit filiis, lecto 
se Strato [sine] linteis, sine purpura efiferrent, in relicum funus ne plus quam 
^eris deciens consumerent: imaginum specie, non sumptibus nobiUtarl 
magnorum virorum funera solere. de veneficiis quaesitum. Publicia et Li- 
cinia, noblles feminae, quae viros suos consulares necasse insimulabantur, 
cognita causa, cum praetori [praedes] vades dedissent, cognatorum decreto 
necatae sunt. Gulussa Masinissae filius nuntiavit, Carthagine dilectus agi; 
classem conparari et band dubie bellum strui. cum Cato suaderet, ut eis 
bellum indiceretur, P. Cornelio Nasica dicente nihil temere faciundum, pla- 
cuit X legatos mitti exploratum. L. Licinius Lucullus, A. Postumius Aibi- 
nus consules cum dilectum severe agcrent nee quemquam gratia dimitte- 
reut, ab tribunis plebis, qui pro amicis suis vacationem impetrare non 
poterant , in carcerem coniecti sunt, cum Hispaniense bellum parum pro- 
spere aliquotiens gestum ita confudisset civitatem Romanam, ut ne ei qui- 
dem invenirentur, qui aut tribunatum exciperent aut legati ire vellent, P. 
Cornelius Aemilianus processit et excepturum se militiae genus, quodcum- 
que imperatum esset , professus est ; quo exemplo omnes ad Studium mili- 
tandi concitavit. Lucullus consul , cum Claudius Marcellus cui successerat 
pacasse omnes Celtiberiae populos videretur, Vaccaeos et Cantabros et alias 
incognitas adhuc gentes in Hispania subegit. ibi P. Cornelius [Africanus] 
Scipio Aemilianus, L. [Corneli] Pauli filius, Africaui nepos, sed adoptivus, 
provocatorem bar^arum tribanus militum occidit et in expugnatione Inter- 
catiae urbis malus etiamnum periculum adiit ; nam murum primus transcen- 
dit. Servius Sulpicius Galba praetor male adversus Lusitanos pugnavit. 
cum legati ex Africa cum oratoribus Carthaginiensium et Gulussa Masinis- 
sae filio redissent dicerentque et exercitum se et classem Carthagine depre- 
iiendisse, perrogari sententias placuit. Catone et aliis principibus senatus 
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mg, ut in Arricam confestim transpartaretnr exercitna, qaomam 
ins Nasica dicebat nondum aibi iastam cansam belli videci, placnit, 
abstiaereot, li Cartba^Dienses classem exussissent et exercitam 
at; si miaos, proximi consulei de bello Punica referrent. tarn loct- 
isaribua theatrum exslrueretor, P. Curneüo IVasica aactore tam- 
tile et docituruiQ publicis moribns ex senatua conanllo destrDctmB 
iliisque aliqoaaidiu atans lodos apectavit CartliagiDMHaes com id- 
ledns bellum Hasiaissae intalisseat, victi ab eo annas babeote XCII 
ulpamine mBadere et [sij gustareit] panem taDtum sollta, ioauper 
a bellum memeraiit. 

EX LIB. XLVIin. 
üi Pnnici belli iaitiam altera et sesceateslno ab urfae eondita 
ra qaiataiD anatiin, qaam erat coeplDm coDsmamati. inter M. Por- 
onem et Scipionem NaBicam, quoram alter aBpientisaimna vir ia 
utbebatnr, alter optimos vir etiam a senatn iudicatns eraL diversia 

senteatii* est Catnne auadeote bellmn et nt tolleretar deleretnr- 
hagu, Nasiea dissuadente. placuit tarnen, quod eontra foedsa naves 
, qnnd exertitnm extra fines diuiaseHt, qnod socio populi Houuil 

Hasinissae arma intalissent , qaed Glium eius Golassant, qai ciuB 
omanis erat, io oppidum nan recepisseat, belluin eis indici. prios- 
ae copiie in navea inpooerentur, llticensss legati Homam veneniBt, 
e omnia dedentes. ea lesatio velut omen ^al« patribna , acerba 
aienaibcts fnit. ladi patri Diti ad Tareotum ex praecepto libro- 
i, qal ante annom ceotesimunt, primo Punico bello, quingenteaioio 

anno ab urbe coadita, facti eraat. legati XXX Ramam venemot, 

se Carthagiaieases dedebant. Catunia sententia evicit, at io dc^ 
■staretnr et ot eonsnles qnam prirnnm ad bellum proficiscerentor. 
1 Africam traosientot, acceplis, quos imperaverant, CCC obsidibu 

omnibus iastruinentisqne belli, si qua CarCba^ne erant, cam ex 
tepatruiDiabereDt.ut inalimnloeum,dumauiari^pa3sunmiiemiBiis 
, oppidamtransferreot, iadignitale rei adbellandumCarthaginieDaea 
'unt. obsideri obpugaariqae cuepla est Cartbago a L. Harcio M'. 
;ousDlibus, in qua obpugnatioae cum neglectos ab noa parte moroa 
Loi temere cum cohartibus suia inrapisseat et ab oppidaais graviter 
tur, a Scipione f OrBtiano expliciti sunt, per qaem et castellnm 
um, quod nocte expugaabaut, paacis equitibus iuvantibus libera~ 

castrorumqae, quae Carlbaginienses omaibus copiis ab urbe pari- 
)si Dbpugnabaut, liberatorum is ipse praecipuam gloriaio tnlit. 
I cum ab iurila obpugnatioae Carthaginis cousol — alter enim 
id comitia ieral — exercitam duceret adversus Hasdrubalem, qui 
la manu saltum inicam iasederat, saasit prima consuli, ne tam jnico 
ligeret; victus deiade conpluriam, qui et pradentiae eius et virtatE 
it, sententiis et ipse saltum ingressus est. cum, sicut praedixerat, 
atusque esset Romaaus exercitus et duae cohortes ab hoste obai- 
. cum paucis equitum turmis ia saltum reversns liberavit eas et in- 
rednxit. quam virtutem eins et Cato, vir promptioris ad vitnpe- 
ingnae, in senatu sie prosecutus est, ut diceret reliquos, qui in 
ilitarent, umbraa volitare, Scipionem vigere, et popalus Romanus 
I complexus, ut comitiis plurimae euin tribus consalems cribereot, 

per aeCatem non liceret. cum L. Scriboaios tribunus plebis ro- 

proiuulgasset, ut Lusitani, qui iu lidem populo Romano dediti ab 
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Servio Galba in Galliam venissent, in libertatem restitaerentur, M. Cato 
aeeirime saasit extat oratio et in annalibos eins inclosa. Q. Folvins No* 
bilior ei, saepe ab eo in senata laceratns, respondit pro Galba; ipse quo- 
one Galba, cum se dannari videret, complexus daos filios praetextatos et 
äalpici Galli filiom, cttius tntor erat, ita miserabiliter pro se locutus est, 
at ro^atio antiquaretur. extant tres orationes eins, duae adversus Libonem 
tribunum plebis rog^ationemqne eins habitae de Lusitanis, una contra L. 
Cornelium Getbe^oi , in qoa Lusitanos prope se eastra babentis caesos fa- 
tetnr, qnod compertum babuerit, eqao atque bomine sao ritu immolatis per 
speciein pacis adoriri exercitam säum in animo baboisse. Andriscns qui- 
dam, ultimae sortis bomo, Persei regis se filium ferens et mutato nomine 
Pbilippns vocatas, com ab urbe Roma — eo illam Demetrius Syriae rex ob 
boc ipsum mendacium miserat — clam profugisset , multis ad falsam eins 
fabulam, velut ad veram coeantibus, contracto exercitu totam Mapedoniam 
ant Yolnntate incolentiam ant armis oceopavit. fabulam autem talem finxe- 
rat: ex paelice se et Perseo rege ortum, traditam edueandnm Cretensi cui- 
dam esse, nt in belli casus, quod ille cum Romanis gereret, aliquod velut 
semen stirpis regiae extaret. Adraraytti se educatum usque ad duodeci- 
raara aetatis annum, patrem eum esse eredentem, a quo educaretur, ignarum 
generis fuisse sai; adfecto deinde eo, cum prope ad ultimum finem vitae 
esset , detectam ibi tandem originem suam falsaeque matri libellnm datum 
signo Persei regis signatum , quem sibi traderet, cum ad puberem aetatem 
yenisset, obtestationesque ultimas adiectas, ut res in occulto ad id tempus 
servaretnr. pubescenti libellum traditum, in quo relicti sibi duo tbensauri 
a patre dicerentur; tum scienti mulierem'sese sabditum esse, veram stir- 
pem ignoranti edidisse genas atque obtestatam , ut , prinsquam manaret ad 
Eumenen res, Perseo inimicum, exeederet eis locis, ne interficeretur. eo se 
exterritnm, simul sperantem aliquod a Demetrio auxilium, in Syriam se 
contulisse atque ibi primum, quis esset, palam expromere ausum. 

EX LIB. L. 
Thessalia, cum et illdm invadere armis atque occnpare Pseudopbilip-^ 
pns vellet, per legatos Romanomm auxiliis Acbaeorum defensa est. Pru- 
Sias rex Bitbyniae, omnium bumillimorumque vitiorum, a Nicomede filio 
adiuvante Attalo rege Per^ami occisus, habebat alterum filium, qni pro su~ 
periore ordine dentium eoatum babaisse unum os continens dicitur. cum 
in legati ad pacem inter Nicomeden et Prusiam faciendam ab Romaais missi 
essent, cum unus ex iiscaput multis cicatricibus sartum baberet, alter pedibus 
aeger esset, tertius ingenio socors haberetur, dixit Cato eam [in] legatio- 
nem nee caput nee pedes nee cor babere. in Syria, quae eo tempore stirpe 
generis parera regi Macedonum, inertia socordiaque similem Prusiae regem 
babebat, iacente eo in ganea et lustris Ammonius regnabat, per quem et 
amici omnes regis et Laodiee regina et Antigonus Demetri fiiius occisi sunt, 
Masinissa Numidiae rex maior XC annis decessit, vir insignis. inter cetera 
iuvenalia opera, quae ad ultimum edidit, adeo etiam nervis in senecta yiguit, 
ut post sextum et octogesimum annum filium genucrit. inter tres liberos 
eins, maximuffl natu Micipäam, Gulu^sam, Mastanabalem, qui etiam Graecis 
litteris eruditus erat, P. Scipio Aemilianus, cum commune eis regnum pater 
reliqnisset et dividere eos arbitro Scipione iussisset, partes administrandi 
regni divisit. item Pbameae Himilconi, praefecto equitum Carthaginiensium, 
viro forti et cuius praecipua opera Poeni utebantur, persuasit, ut ad Roma- 
nos cum equitatu suo transiret. ex tribus legatis, qui ad Masinissam missi 
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erant, M. Claudius Marcellus coorta tempestate fluctibus obrutua est. Car- 
thaginienses Hasdmbalem, Masinissae nepotem, quem praetorem habebant, 
hominem proditiouis suspectum, in curia ioteremerunt; quae sospicio inde 
emanavit, quod propincus esset Gulussae, Romanonim auxilia iuvantis. P. 
Scipio Aemilianus cum aedilitatem peteret, consul a populo dictus. qaoniain 
per aonos consuli fieri oon licebat, cum magno certamioe suffragantibns 
plebeis et TepugnaDtibus ei aliquandiu patribus , legibus solutus et consul 
creattts est. M'.Manilius aliquot urbes circumpositas Carthagini expagnavit. 
Pseudophilippus in Macedonia, caeso cum exercita P. luventio praetore, ab 
Q. Caecilio victus captusque est et recepta Macedonia. 

EX LIB. LI. 


Cartbago in circuitum XXIII passus patens, magno labore ob> 
sessa et per partes capta est, primum a Mancino legato, deinde a Scipione 
consule, cui extra sortem provincia Africa data erat. Carthaginienses portu 
novo, quia yetus a Scipione erat obstructus , facto et contracta clam exiguo 
tempore ampla classe infeliciter navali proelio pugnaverunt. Hasdrubalis 
quoque, ducis eorum, castra ad Nepherim oppidum loco difficili sita cum 
exercitu deleta sunt a Scipione, qui tandem urbem expugnavit septingente- 
simo anno, quam erat condita. spoliorum maior pars Siculis, quibus ablata 
erant, reddita. ultimo urbis excidio cum se Hasdrnbal Scipioni dedisset, 
uxor eins, quae paucis ante diebus de marito impetrare non potuerat, ut ad 
victorem transfogerent, in medium se flagrantis urbis incendium cum 
duobus liberis ex arce praecipitavit. Scipio exemplo patris sui Aemili Pauli, 
qui Macedoniam vicerat, ludos fecit, transfugasque ac fugitivos bestiis ob- 
iecit. belli Acbaici semina refernntur haec, quod legati Romanrab Achaeis 
pulsati sint Corinthi , missi , ut eas civitates , quae sub dicione Philippi fiie- 
rant, ab Achaico concilio secernerent. 

EX LIB. LH. 

Cum Achaeis, qui in auxilio Boeotos et Chalcidenses habebant, Q. Cae- 
cilius Metellus ad Thermopylas hello confiixit; quibus vlctis dux eomm 
Critolaus mortem sibi yeneno consclvit. in cuius locumDiaeus, Acbaici motus 
primus auctor , ab Achaeis dux creatus ad Isthmon a L. Mummio consule 
-victus est; qui omni Achaia in deditionem accepta Corinthon ex seaatus 
consulto dlruit, quia ibi legati Romani violati erant. Thebae quoque et 
Chalcis, quae auxilio fuerant, dirutae. ipse L. Mummius abstineotissimum 
virum egit, nee quicquam ex eis opibus ornamentisque , quae praediyes Co- 
rinthos habuit, in domum eins pervenit. Q. Caecilius Metellus de Andrisco 
triumphayit, P. Cornelius [Africanus] Scipio Aemilianus de Carthagine et 
Hasdrubale. Viriatus in Hispania primum ex pastore yenator, ex yenatore 
latro, mox iusti quoque exercitus dux factns , totam Lusitaniam occupayit, 
M. Vetilium praetorem fuso eins exercitu cepit, post quem C. Plautius prae- 
tor nihilo feiicius rem gessit; tantumque terrorem is hostis intulit, ut ad- 
versus com consulari opuÄ esset et duce et exercitu. praeterea motus Sy- 
riae et bella inter reges gesta refernntur. Alexander, homo ignotus et 
incertae stirpis, occiso, sicut ante dictum est, Demetrio rege in Syria regna- 
bat. huDc Demetrius Demetri filius, qui a patre quondam ob incertos belli 
casus ablegatus Gnidon fuerat, contempta socordia inertiaque eius, adiu- 
vante Ptolemaeo Aegypti rege, cuius filiam Cleopatram in matrimonium ac- 
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ceperat, bellö ioteremit. Ptolemaens graviter in caput valneratus inter 
curationem , dam ossa medici terebrare coaantur, expiravit, atque in locam 
eias frater minor Ptolemaeus, qui Cyrenis regnabat, successit. Demetrius 
ob crndelitatem, quam in suos per tormenta exercebat, ab Diodoto quodam, 
uno ex subiectis, qui Alexandri filio bimulo admodum regnam adserebat, 
bello superatus Selenceam confugit. L. Mummius de Achaeis triumphavit ; 
signa aerea marmoreaque et tabulas pictas in triumpho tulit. 

EX LIB. LIII. 

Appius Claudius consul Salassos, gentem Alpinam, domuit. alter Pseur 
dophilippus in Macedonia a L. Tremellio quaestore cum exercitu caesus est. 
Q. Caecilius Metellus proconsul Celtiberos cecidit^ et a Q. Fabio proconsule 
magna pars Lusitaniae expugnatis aliquot urbibus recepta est. G. Acilius 
Senator Graece res Romanas scribit. 

EX LIB. LIIII. 

Q. Pompeius consul in Ifispania Termestinos subegit. cum isdem et 
Nnmantinis pacem ab infirmitate fecit. lustrum a censoribus conditum est; 

censa sunt civium capita CCCXXVII GCCCXLII. cum Macedonum legati 
questum de D. lunio Silapo praetore venissent, quod acceptis pecuniis pro- 
vinciam spoliasset, et senatus de querellis eorum vellet cognoscere, T. 
Manlius Torquatus, pater Silani, petiit impetravitque, ut sibi cognitio man- 
daretur; et domi causa cognita fiiium condemnavit abdicavitque , ac ne fu- 
neri quidem eins, cum suspendio vitam finisset, interfuit sedensque domi 
potestatem consultantibus ex instituto fecit. Q. Fabius proconsul rebus in 
Hispania prospere gestis labem imposuit pace cum Viriato aequis condicio- 
nibus facta. Viriatus a proditoribus consilio Servili Caepionis interfectus 
est et ab exercitu suo multum comploratus ac nobiliter sepultus ; vir dux- 
que magnus et per XIV annos. quibus cum Romanis bellum gessit, frequen- 
tius superior. 

EX LIB. LV. 
P. Cornelio Nasica , cui cognomen Serapion fuit ab inridente Curiatio 
tribuno plebis inpositum, et Dec. lunio Bruto consulibus dilectum habenti- 
bus in conspectu tironum res saluberrimi exempli facta est: nam C. Matie- 
nus accusatus est apud tribunos plebis , quod exercitum in Hispania dese- 
ruisset, damnatusque sub furca diu virgis caesus est et sestertio nummo 
veniit. tribuni plebis, quia non impetrarent, ut sibi denos, quos vellent, 
milites eximere liceret, consules in carcerem duci iusserunt. luoius Brutus 
consul in Hispania eis, qui sub Viriato militaverant, agros et oppidum de- 
dit, quod vocatum est Valentia. M. Popilius a Numantinis, cum quibus pa- 
cem factam inritam fieri senatus censuerat , cum exercitu fusus fugatusque 
est. C. Hostilio Mancino consule sacrificante puUi ex cavea evolaverunt; 
conscendenti deinde navem, ut in Hispaniam proficisceretur, accidit vox 
„mane, Mancine^' ! quae auspicia tristia fuisse eventu probatum est. [etj 
yictus enim a Numantinis et castris exutus , cum spes nuUa servandi exer- 
citus esset, pacem cum eis fecit ignominiosam, quam ratam esse senatus 

vetuit. XXXX Romanorum a Numantinorum milibus IUI victa erant. Dec. 
lunius Lusitaniam expugnationibus urbium usque ad Oceanum perdomuit, 
et cum flumen Oblivionem transire nollent, raptum signifero Signum ipse 
transtulit et sie, ut transgrederentur, persuasit. Alexandri filius, rex Sy- 
riae, decem annos admodum habens, a Diodoto, qui Trypbon cognominaba- 
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tur, tiitore sao, per fraudem oeeisus est corruptis medicis, qui illum ealeali 
dolore consumi ftd popvlum mentiti, dam secant, occiderunt. 

EX LIB. LVI. 
Decimas luoias Brutus in Hispauia ulteriore feliciter adversus Gallae- 
cos pu^navit. dissimUi eventu M. Aemilius Lepidus proconsul adyernu 
Vaccaeos rem gessit, clademque similem Numantinae passus est. ad exsel- 
vendnm foederis Numantini religione populum Mancinus, cum huius rei 
auctor fnisset, deditus JVumantinis dod est receptus. lustrum a censorütus 
conditum est; censa sunt civium capita CCCXVII DCCCCXXXID. Fulvius 
Flaccus consul Vardeos in lUyrico subegit. M. Gosconius praetor in Thra- 
cia cum Scordiscis prospere pugnavit. cum bellum JNumantinum vitio da- 
cum non sine pudore publico duraret, delatus est ultro Soipioni Africano a 
senatu populoque Romano consulatus; quem cum illi capere ob leg^m, quae 
vetabat quemquam iterum consulem fieri, non liceret, sicut priori consuiatu 
legibus solutus est. bellum servile in Sicilia ortum cum opprimi a praeto- 
ribus non potuisset, C. Fulvio consuli mandatum est. buius belli mitium 
fuit Eunus servus, natione Syrus , qui contracta agrestium servomm mann 
et solutis ergastulis insti exercitns nnmerum implevit. Cleon qaoque, alter 

servusy ad LXX servorum contraxit, et iuuctis copiis adversus Romanum 
exercitum bellum saepe gesserunt. 

EX LIB. LVII. 
Scipio Africaaus Numantiam obsedit, et corruptura licentia luxuriaque 
exercitum ad severissimam militiae disciplinam revocavit. omnia deliciarum 
instrumenta recidit, duo milia scortorum [a] castris eiecit, militem cotidie 
in opere babnit et XXX dierum frumentum ac septenos vallos ferre coge- 
bat. aegre propter onus incedenti dicebat „cum gladio te vallare scieris, 
Valium ferre desinito" ; alii , scutum parum babiliter ferenti , amplius eum 
scutum iusto ferre, neque id se reprehendere, quando melius scuto quam 
gladio uteretur. quem militem extra ordinem deprebendisset, si Romanus 
esset, vitibus, si extraneus, virgis cecidit. iumenta omnia, ne exonerarent 
militem, vendidit. saepe adversus eruptiones bostium feliciter pugnavit. 
Vaccaei obsessi liberis coniugibusque trucidatis ipsi se interemernnt. Sci- 
pio amplissima munera missa sibi ab Antiocbo rege Syriae, cum celare 
aliis imperatoribus regum muuera mos esset, pro tribunali [ea] accepturum 
se esse dixit, omniaque ea quaestorem referre in publicas tabulas iussit: ex 
bis se viris fortibus dona daturum. cum undique Numantiam obsidione 
clausisset et obsessos fame videret ui^eri , bostes , qui pabulatum exierant, 
vetnit occidi, quod diceret velocius eos absumpturos frnmenti quod habe- 
rent, si plures fuissent. 

EX LB. LVm. 
Tib. Sempronius Graccbus tribuaus plebis cum legem agrariam ferret 
adversus voluntatem senatus et eqaestris ordinis, ne quis ex publico agro 
plus quam M iugera possideret, in eum farorem exarsit, ut M. Octavio col- 
legae causam diversae partis defendenti potestatem lege lata abrogaret, se- 
que et C. Graccbum fratrem et Ap. Claudium socerum triumviros ad divi- 
dendum agrum crearet. promulgavit et aliam legem agrariam , qua sibi la- 
tius agrum patefaceret, ut idem triumviri iudicarent, qua publicus ager, 
qua privatus esset, deinde, cum minus agri esset, quam quod dividi posset 
sine offensa etiam plebis , quoniam eos ad cupiditatem amplnm modum spe- 
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randi incitaverat, le§pem se prowalgaturuiii osteodit, ut eis, qui Sempronia 
le^e agpnim accipere deberent, pecunia, quae regis Attali fuisset, dividere- 
tar. heredem autem pop^lum Romanum reliquerat Attalas rex Pergami, 
Eumenis filius. tot indignitatibus commotus ^raviter senatus , ante omnes 
T. Addius coDsularis, qai, cum in senatu in Gracchum perorasset, raptns 
ab eo ad popnlam delatusque plebi, rursus in eum pro rostris contionatus 
est. cum iterum tribanis plebis creari vellet Gracchus , auctore F. Corne- 
lio Nasica in Capitolio ab optimatibus occisus est; ictus primum fragmentis 
subsellii, et intcjr alios, qui in eadem seditione occisi erant, insepaltus in flu- 
men proiectus. res praeterea in Sicilia vario eventu adversus fiigitivos 
gestas continet. 

EX LIB. LVffll. 

Numantini fame coacti ipsi se per vicem [tradentes] trucidavemnt, 
captam urbem Scipio Africanos delevit et de ea triumphavit quarto decimo 
anno post Carthaginem deletam. F. Rupilius gob&uI in Sicilia cum fugitivis 
debellavit. Aristonicus, Eumenis regis lilius , Asiam occapavit, cum testa- 
meoto Attali regis legata populo Romano libera esse deberet. adversus 
eum F. Licinius Crassus consul, cum idem pontifex mazimus esset y quod 
numquam antea factum erat, extra Italiam profectus, proelio victus et oc- 
cisus est. M. Perperna consul victum Aristonicum in deditionem accepit. 
Q. Pompeius , Q. Metellas , tunc primum uterque ex plebe facti censores, 

lustrum condiderunt ; censa l&unt civium capita GGCXVIII DCCCXXIH, prae- | 

ter pupillos et viduas. Q. Metellus censor censuit, ut cogerentur omnes 
ducere uxores liberorum creandorum causa ; extat oratio eins , quam Au- 
gustus Caesar, cum de maritaodis ordinibus ageret, velut in haec tempora 
scriptain in senatu recitavit. C. Atioius Labeo tribunus pfebis Q. Metellum 
censorem, a quo in senatu legendo praeteritus erat, de saxo deici iussit; 
quod ne fieret, ceteri tribuni plebis auxilio fuerunt. cum Carbo tribunus 
plebis rogationem tulisset, ut eundem tribunum plebi, quotiens vellet, creare 
liceret, rogationem eins P. Africanus gravissima oratione dissuasit, in qua 
dixit, Ti. Gracchum iure caesum videri. C. Gracchus contra suasit roga- 
tionem , sed Scipio tenuit. bella inter Antiocbum Syriae et Phraaten Par- 
thorum regem gesta nee magis quietae res Aegypti referuntur. Ptolemaeus, 
Euergetes cognominatus , ob nimiam crndelitatem suis invisus , incensa a , 

populo regia clam Cypron profngit, et cum sorori eius Cleopatrae, quam, < 

filia eius virgine per vim conpressa atque in matrimonium ducta, repudia- j 

yerat , regnum a populo datum esset, infensus filium, quem ex üla habebat, 
ürrCypro occidit caputque eius et manus et pedes matri misit. seditiones a j 

triumviris Fulvio Flacco et C. Graccho et C. Papirio Carbone agro divi- } 

*dendo creatis excitatae. cum F. Scipio Africanus eis adversaretur, fortis- 
que ac validus pridie domum se recepisset , mortuus in cubiculo inventus i 

est. suspecta fuit, tamquam ei venenum dedisset, Sempronia uxor hinc I 

maxime, quod soror esset Gracchorum, cum quibus simultas Africano fue- t 

rat ; de morte tamen eins nulla quaestio acta, defuncto eo acrius seditiones | 

trium virales exarsernnt. C. Sempronius consul adversus lapydas primo | 

male rem gessit, mox victoria cladem acceptam emendavit virtute Decimi i 

luni Bruti, eius qui Lusitaniam subegerat. f 

EX LIB. LX. 
L. Aurelius consul bellantes Sardos subegit. M. Fnlvius Flaccus pri- 
mus transalpinos Ligures domuit bello , missus in auxilium Massiliensium 
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adversus Salluvios Gallos, qui fines Massiliensiam popolabantiir. L. Opi« 
mius praetor Fregellanos, qui defeceraat, in deditiooein accepit^ Fregelfas 
diruit. pestilentia in Africa ab ingenti lucustarum multitudine et deinde 
necatarum strage faisse traditar. lustrum a censoribos conditum est; censa 

sunt civium capita CCCXCIIII DCCXXVI. C, Gracchus, Tiberi frater, tri- 
bunus plebis, eloquentior quam frater, perniciosas aliquot leges tulit, inter 
quas frumentariam, ut senis et triente frumentum plebi daretur; alteram 
legem agrariam, quam et frater eins tulerat; tertiam, qu&equestrem ordi- 
nem, tunc cum senatu consentientem , corrumperet, ut sescenti ex equite 
in curiam sublegerentur et, quia Ulis temporibus CCG tantum senatores 
erant, DC equites CCC senatoribus admiscerentur, id est, ut'equester ordo 
bis tantum virium in senatu baberet ; et continuato in alterum annum tri- 
bunatu legibus agrariis latis etfecit, ut complures coloniae in Italia deduce- 
rentur et una in solo dirutaeCartbaginis, quo ipse triumvir creatus coloniam 
deduxit. praeterearesaQ. Metelloconsule adversus Balearesgestas continetj 
• quos Graeci Gymnesios appellant, quia aestatem nudi exigunt; Baleares a 
teli missu appellati aut a Balio, Herculis comite, ibi relicto, cum Hercules ad 
Geryonem navigaret. motus quoque Syriae referuntur, in quibus Cleopatra 
Demetrium virum suum et Seleucum filium, indignata, quod occiso patre 
eins a se iniussu suo diadema sumpsisset, interemit. 

EX Llß. LXI. 

C. Sextius proconsul victa Salluviorum gente coloniam Aquas Sextias 
condidit, ob aquarum copiam ex calidis frigidisque fontibus atque a nomine 
suo ita appellatas. Gn. Domitius proconsul adversus AUobrogas ad oppi- 
dum Vindalium feliciter pugnavit. quibus bellum inferen(^ causa fuR, quod 
Tutomotulum Salluviorum regem fugientem recepissent et omni ope iuvis- 
sent quodque Aeduorum agros, sociorum populi Romani, vastavissent. C. 
Gracchus, seditioso tribunatu acto, cum Aventinum quoque armata multitu- 
dine occupasset, a L. Opimio consule ex senatus consiüto vocato ad arma 
populo pulsus et occisus est, et cum eo Fulvius Flaccus consularis, socius 
eiusdem fiiroris. Q. Fabius Maximus consul, Pauli nepos, adversus Alio* 
brogas et Bituitum Arvernorum regem feliciter pugnavit. ex Bituiti exer- 
citu occisa milia CXX; ipse cum ad satisfaciendum senatui Romam pro- 
fectus esset, Albam custodiendus datus est, quia contra pacem videbatnr, 
ut in Galliam remitteretur. decretum quoque est, ut Congonnetiacus filins 
eins conprehensus Romam mitteretur. AUobroges in deditionem receptL 
L. Opimius accusatus aput populum a Q. Decio tribuno plebis, quod in- 
demnatös cives in carcerem coniecisset, absolutus est. 

EX LIB. LXn. 

Q. Marcius consul Stynos, gentem Alpinam, expugnavit. Micipsa Nu- 
midiae rex mortuus regnum tribus filiis reliquit, Adherbali, Hiempsali, lu- 
gurthae, fratris filio, quem adoptaverat. L. Caecilius Metellus Dalmatas 
subegit. lugurtha Hiempsalem fratrem petiit hello, qui victus occiditnr; 
Adherbalem regno expulit. is a senatu restitutus est. L. Caecilius Metel- 
lus, Cn. Domitius Ahenobarbus censores duos et triginta senatu moveront. 
praeterea motus Syriae regumque continet. 

EX LIB. LXm. 
C. Porcius consul in Thracia male adversus Scordiscos pugnavit* 
lustrum a censoribns conditum est; censa sunt civium capita CGCXCim 
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CCCXXXVI. Aemilia , Licinia , Marcia , virg^nes Vestales , incesti damna- 
tae sunt, idque incestum quem ad modum et commissum et depreheosum et 
vindicatuni sit refertnr. Cimbri, gens vaga, populabundi in lUyricum ve- 
iierunt; ab bis Papirius Carbo consul cum exercitu fusus est. Livius Dru> 
sus consul adversus Scordiscos, gentem a Gallis oriundam, in Tbracia feli- 
citer pugnavit. 

EX LIB. LXIIII. 

Adherbal bello petitus ab lugartba et in oppido Cirtba obsessus contra 
denuntiatio nem senatus ab eo occisus est, et ob hoc bellum lugurthae in- 
dictum; idque Calpurnius Bestia consul gerere iussus pacem cum lugurtba 
iniussu populi et senatus fecit. lugurtba fide publica evocatus ad indicandos 
auctores consiliorum suorum, quod multos pecunia in senatu corrupisse di- 
cebatnr, Romam venit et propter caedem admissam in regulum quendam 
nomine Massivam, qui regnum eins populo Romano invisi adfectabat [Romae 
interfectum], cum periclitaretur causam capitis dicere, clam profugit, et ce- 
dens. urbe fertur dixisse „o urbem venalem et cito perituram , si emptorem 
invenerit!^' A. Postumius legatus infeliciter proelio adversus lugurtham 
gesto pacem quoque adiecit ignominiosam , quam non esse servandum sena- 
tus censoit. 

EX LIB. LXV. 

Q. CaecUius Metellus consul duobus proeliis lugurtham fudit totamque 
Numidiam vastavit. M. lunius Silanüs consul adversus Cimbros infeliciter 
pugnavit. legatis Cimbrorum sedem et agros, in quibus considerent, postu- 
lantibus senatus negavit. M. Minucius proconsul adversus Thraeas prospere 
pugnavit. L. Cassius consul a Tigurinis Gallis, pago Helvetiorum, qui a 
civitate secesserant, in finibus !Nitiobrognm cum exercitu caesus §st. mili- 
tes, qui ex ea clade superaverant, obsidibus datis et dimidia rerum omnium 
parte, ut incolumes dimitterentur, cum hostibus pacti sunt. 

EX LIB. LXVL 

lugurtha pulsns a C. JVCario Numidia , cum auxilio Bocchi Maurorum 
regis adiutus esset, caesis proelio Bocchi quoque copiis , nolente Boccho bel- 
lum infeliciter snsceptum diutius sustinere , [noluit] vinctus ab eo et Mario 
traditus est, in qua re praecipua opera L. Gorneli Syllae, quaestoris C. 
Mari, fuit. 

EX LIB. LXVII. 
M. Aurelias Scaurus, legatus consulis, a Cimbris fuso exercitu captus 
est ; et cum in consilium ab eis advocatus deterreret eos , ne Alpes transi- 
rent Italiam petituri, eo quod diceret Romanos vinci non posse , a Boiorige, 
ferooi iuvene, occisus est. ab isdem hostibus Cn. Manlius consul et Q. Ser- 
YÜius Caepio proconsul victi proelio castris quoque binis exuti sunt; mili- 
tum milia octoginta occisa, calonum et lixarum XL secundum Arausionem. 
Caepionis, cuius temeritate clades accepta erat, damnati bona publicata sunt 
primi post regem Tarquinium , imperiumque ei abrogatum. in triumpho G. 
Mari ductus ante currum eius lugurtha cum duobus filiis et in carcere ne- 
catns est. Marius triumphali veste in senatum venit, quod nemo ante eum 
fecerat, eique propter metum Cimbrici belli continuatus per conplures an- 
DOS est consulatus. secundo et tertio absens consul creatus , quartum con- 
sulatum dissimulanter captans consecutus est. Cn. Domitius pontifex maxi- 
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mus populi suflPragio creatus est. Gimbri vastatis onmibus, qi^ae iqter 
Rhodannm et Pyrenaeum sunt, per saltam in Hispaniam transgressi ibique 
multa loca populati, a Celtiberis fugati sunt, reversique in Galliam in belli 
casus se Teutonis coniunxerunt. 

EX LIB. LXVm. 

M. Antonius praetor in Ciliciam maritimos praedones [id est piratas] 
persecutus est. C. Marius consul summa vi oppugnata a Teutonis et Am- 
bronibus castra defendit. duobus deiade proeliis circa Aquas Sextias eos- 

dem hostes delevit, in quibus caesa traduntur bostium G€, capta XC. Ma- 
rius absens quintum consul creatus est. triumpbom oblatum donec et Cim- 
bros vinceret distulit. Cimbri cum repulso ab Alpibus fug^atoque Q. 
Catulo proeonsule, qui fauces Alpinm obsidebat flumenque Atbesini * * ea- 
stellum editum insederat, relinqueret, quae tarnen virtute siia explicata fd- 
{i^ientem proconsulem exercitumque consecuta est, in Italiam traiecissent, 
iunctis eiusdem Gatuli et C. Mari exercitibus proelio vicU sunt; in quo caesa 

traduntur bostium CXL, capta LX. Marius totius civitatis consensu ex- 
ceptus pro duobus triumphis, qui offerebantur, uno contentus fuit. primores 
civitatis , qui ei aliquaodiu ut novo bomini ad tantos bonores evecto invide- 
rant, conservatam ab eo rem publicam fatebantnr. Publicius Malleolus ma- 
tre occisa primus in culleo insutus in mare praecipitatus est. ancilia cum 
strepitu mota esse, antequam Cimbricum bellum consummaretur, refertor. 
bella praeterea inter Syriae reges gesta continet. 

EX LIB. Lxvnn. 

L. Apuleius Saturninus , adiuvante G. Mario et per milites oeciso A. 
Nunnio competitore , tribunos plebis per vim creatus , nou minus violeater 
tribunatam quam petierat gessit et, cum legem agrariam per vim tulisset, 
Metelio Nnmidico, quod in eam non iuraverat, diem dixit. qui cum a bonis 
civibus defenderetur, ne causa certaminum esset, in exilium volnntarium 
Rhodum profectus est, ibiqoe audiendo et legende magnos viros avocabatur. 
profecto G. Marius, seditionis anctor, qui sextum consulatum pecunia per 
tribus sparsa emerat, aqua et igni interdixit. idem Apuleius Saturninus tri- 
bunus plebis G. Memmium candidatum consulatus, quoniam adversariam 
cum actionibus. suis timebat, occidit. quibus rebus concitato senalu, in 
cuius causam et G. Marius, homo varii et mutabilis ingenii consiliique sem- 
per secundum fortunam, transierat, oppressns armis cum Glaucia praetore 
et aliis eiusdem furoris sociis a f belle quodam interfectus est. Q. Gaecilius 
Metellus ab exilio ingenti totius civitatis favore reductns est. M'. Aquilius 
proconsul in Sicilia bellum servile excitatum confecit. 

EX LIB. LXX. 

Gum M'. Aquilius de pecuniis repetundis causam diceret, ipse iudices 
rogare noluit. M. Antonius, qui pro eo perorabat, tunicam a pectore eins 
discidit, ut bonestas cicatrices ostenderet, et indubitate absolutus est. Gi- 
cero eins rei solus auctor. T. Didiud proconsul adversus Geltiberos felici- 
ter pugnavit. Ptolemaeus Gyrenarum rex, cui cognomen Apionis fuit, 
mortuus beredem populum Romanum reliquit, et eins regni civitates senar 
tus liberas esse iussit. Ariobarzanes in regnum Gappadociae a L. Gornelio 
Sylla reductus est. Parthorum legati a rege Arsace missi venemnt ad Syl- 
lam, ut amicitiam populi Romani peterent. P. Rutilius, vir suaunae inno- 
centiae, quoniam legatus G. Muci proconsulis a publicanorum iniuriis 
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Asiam defenderat^ invisns equestri ordini, penes quem iudicia erant, repe- 
tandarum damnatus in exiliara missns est. C. Seotias praetor adversus 
Thracas infeliciter pugnavit. senatas cum inpoteotiam equestris ordinis in 
iudiciis exercendis ferre nollet, omni vi eniti coepit, ut ad se iadicia traos- 
ferret, sustinente causam eius M. Livio Druso tribuno plebis , qui , ut vires 
sibi adquireret, perniciosa spe largitiouum plebem concitavit. praeterea 
motus Syriae reg^umque coiitinet 

EX LIB. LXXI. 

M. Livius Drusus tribunus plebis, quo maioribns viribus senatus cau- 
sam susceptam tueretur, socios et Italicos populos spe civitatis Romanae 
soUicitavit , eisque adiuvaotibus per vim legibus agrariis frumentariisque 
latis iudiciariam quoque pertulit , ut aequa parte iudicia penes senatum et 
equestrem ordinem essent. cum deinde promissa sociis civitas praestari 
non posset, irati Italici defectionem agitare coeperunt. eorum coetus cou- 
iurationesque et orationes in consiliis principum referuntur. propter quae 
Livius Drusus invisus etiam senatui factus velut socialis belli auctor , in- 
certum a quo, domi occisus est. 

EX LIB. LXXn. 

Italici populi defecerunt, Picentes^ Vestini, Marsi, Paeligoi, Marrucini, 
Samnites , Lucani. initio belli a Picentibus moto Q. Servilius proconsul in 
oppido /äsculo cum omnibus civibus Romanis, qui in eo oppido erant, occi- 
sus est. saga populus sumpsit. Servius Galba a Lucanis comprebensus, 
unius feminae opera, ad quam devertebatur, e captivitate receptus est. 
Aesernia et Alba colosiae ab Italicis obsessae sunt, auxilia deinde Latini 
nominis exterarumque gentium missa populo Romano et expeditiones in 
vicem expugnationesque urbium referuQtur. 

EX LIB. LXXin. 

L. lulius Caesar consul male adversus Samnites pugnavit. Noia colo- 
nia in potestatem Samnitium venit cum L. Postumio praetore, qui ab eis 
interfißctus est. complures populi ad bostes defecerunt. cum P. Rutilius 
consul parum prospere adversus Marsos pugnasset et in eoproelio cecidisset, 
C. Marius , legatus eius , meliore eventu cum bostibus acie conflixit. Ser. 
Sulpicius Paelignos proelio fadit. Q. Gaepio legatus Rutili cum obsessus 
prospere in bostes erupisset et ob eum successum aequatum ei cum C. Ma- 
rio esset Imperium, temerarius factus et circumventus insidiis fuso exer- 
citu cecidit. L. lulius Caesar consul feliciter adversus Samnites pugnavit. 
ob eam victoriam Romae saga posita sunt, et ut varia beUi fortuna esset, 
Aesernia colonia cum M. Marcello in potestatem Samnitium venit ; sed et 
C. Marius proelio Marsos fudit, Herio Asinio praetoreMarrucinorum occiso. 
C. Caecilius in Gallia transalpina Salluvios rebellantes vicit. 

EX LIB. LXXrai. 
Cn. Pompeius Picentes proelio fudit ♦ obsedit. propter quam victo- 
riam Romae praetextae et alia magistratuum iosignia sumpta sunt. C. Ma- 
rius cum Marsis dubio eventu pugnavit. libertini tunc primum militare 
coeperunt. A. Plotius legatus Umbros, L. Porcius praetor Etruscos, cum 
uterqoe populus defecisset, proelio vicerunt. Nicomedes in Bitbyniae^ Ario- 
barzanes in Cappadociae regnum reducti sunt. Cn. Pompeius consul Mar- 
sos acie vicit. cum aere alieno oppressa esset civitas, A. Sempronius Asel- 
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lio praetor, quoniam secnndum debitores las dicebat, ab eis, qai faenerabant, 
in foro occisns est. praeterea iacursiones Thracam in Macedoniam popn- 
iationesqne continet. 

EX LIB. LXXV. 

A. Postamius Albinas legatus cam classi praeesset, infamis crimine 
proditionis ab exercita sao interfectas est. L. Cornelius Sylla legatus 
Samnites proelio vicit et bina castra eorum expugnavit. Cn. Pompeios 
Vestinos in deditionem accepit. L. Porcius consul rebus prospere gestis 
fusfsque aiiquotiens Marsis, dum castra eorum expu^at, cecidit; ea res 
bostibus victoriam eius proelii dedit. Cosconins et Lucceins Samnites acie 
vicerunt, Marium Egnatium, nobilissimum hostium ducem, occidenmt 
compluraque oppida in deditionem acceperunt. L. Sylla Hirpinos domnit, 
Samnites pluribus proeliis fudit, aliquot populos recepit^ quantisque raro 
quisquam alius ante consulatum rebus gestis ad petitionem consulatos Ro- 
mam est profectus. 

EX LIB. LXXVI. 

A. Gabinius legatus rebus adversus Lucanos prospere gestis et plori- 
mis oppidis expugnatis, in obsidione bostilium castrorum cecidit. Sulpicins 
legatus Marrucinos cecidit totamque eam regionem recepit. Cn. Pompeios 
proconsul Vestinos et Paelignos in deditionem accepit. Marsi quoque, a L. 
Cinna et Caecilio Pio legatis aliquot proeliis fracti, petere pacem coepe- 
runt. Asculum a Cn. Pompeio captum est. caesis et a Mamerco Aemilio 
legato Italicis Silo Pompaedius dux Marsorum , auctor totius rei, in proelio 
cecidit. Ariobarzanes Cappadociae, Nicomedes Bitbyniae regno a Afitbri- 
date Ponti rege pulsi sunt, praeterea incursiones Thracum in Macedoniam 
populationesque continet. 

EX LIB. LXXVII. 

Cum P. Sulpicius tribunus plebis auctore C. Mario perniciosas leges 
promulgasset , ut exules revocarentur et novi cives libertinique in f^ et 
XXX tribus distribuerentur, et ut C. Marius adversus Mitbridatem Ponti 
regem dux crearetur, et adversantibus consalibus Q. Pompeio et L. Syllae 
vim intulisset, occiso Q. Pompeio consulis filio, genero Syllae, L. Sylla 
consul cum exercitu in urbem venit et adversus factionem Sulpici et Mari 
in ipsa urbe pugnavit eamque expulit. ex qua XII a senatu bostes , inter 
quos C. Marias pater et filius, iudicati sunt. P. Sulpicius cum in qaadam villa 
lateret, indiclo servi sui retractus et occisus est. servus ut praemium promissum 
indici haberet, manumissus et ob scelus proditi domini de saxo deiectus est. 
C. Marius filius in Africam traiecit. C. Marius pater cum in paludibus Min- 
turnensium lateret, extractus est ab oppidanis, et cum missus ad beeiden^ 
dum eum servus, natione Gallus, maiestate tanti vir! perterritus recessis- 
set, inpositus publice navi delatus est in Africam. L. Sylla civitatis statum 
ordinavit; exinde colonias deduxit. Q. Pompeios consul, ad accipiendom 
a Cn. Pompeio proconsule exercitum profectus, consillo eius occisus est. 
Mitbridates, Ponti rex, Bitbynia et Cappadocia occupatis et pnlso M\ Aqai> 
lio legato Pbrygiam, provinciam populi Romani, cum ingenti exercita 
intravit. 

EX LIB. LXXVin. 
Mitbridates Asiam occupavit, Q. Oppiom proconsulem, item Aqnilium 


PBRIOCHAE LIBRORÜM LXXVDI— LXXXH. 301 

legatum, in viocula coniecit, iussaque eias quidquid civium Romanorum in 
Asia fuit uno die trucidatum est. arbem Rhodum j quae sola in fide popall 
Romani inanserat , oppugnavit et aliquot proeliis navalibus victus recessit. 
Archelaus praefectus reg^s in Graeciam cum exercitu venit, Athenas occu- 
pavit. praeterea trepidationem urbium insularumque , alüs ad Mithridatem 
aliis ad populum Romanum civitates suas trahentibus, continet. 

EX LiB. Lxxvnn. 

L. Cornelius Cinna consul cum perniciosas leges per vim atque arma 
ferret, pulsus urbe ab Cn. Octavio collega cum sex tribunis plebis imperio- 
que ei abrogato corruptum Appi Claudi exercitum in potestatem suam re- 
degit et bellum urbi intulit arcessito C Mario ex Africa cum aliis exulibus. 
in quo bello duo fratres , alter ex Pompe! exercitu , alter ex Cinnae , igno- 
rantes concurrerunt, et cum victor spoliaret occisum, agnito fratre ingenti 
lamentatione edita, rogo ei exstructo, ipse se supra rogum transfodit et 
eodem igne consumptus est. et cum opprimi inter initia potuisset, Gn. 
Pompei fraude, qui utramque partem fovendo vires Cinnae dedit nee nisi 
profligatis optimatium rebus auxilium tulit, et consulis segnitia confirmati 
Cinna et Marius quattuor exercitibus, ex quibus duo Q. Sertorio et Carboni 
dati sunt, urbem circumsederunt. Ostiam coloniam Marius expugnavit et 
crudeliter diripuit. 

EX LIB. LXXX. 
Italicis populis a senatu civitas data est. Samnites , qui soli arma re- 
cipiebant, Cinnae et Mario se coniunxerunt. ab bis Plautius legatus cum 
exercitu caesus est. Cinna et Marius cum Carbone et Sertorio laniculum 
oppugnaverunt et fugati ab Octavio conftule recessernnt. Marias Antium 
et Ariciam et Lanuvium colonias expugnavit. cum spes nulla esset optima- 
tibus resistendi propter segnitiam et perfidiam et ducum et militum, qui 
corrupti aut pugnare nolebant aut in diversas partes transibant, Cinna et 
Marius in nrnem recepti sunt; qui velut captam eam caedibus ac rapinis 
vastaverunt Cn. Octavio consule occiso et omnibus adversae partis nobili- 
bus trucidatis, inter quos M. Antonio, eloquentissimo viro et C. ac L. 
Caesare, quorum capita in rostris posita sunt. Crassus filins ab equitibus 
Fimbriae occisus; pater Crassus, ne quid indignum virtute sua pateretur, 
gladio se transfixit. et citra ulla'comitia consules in sequentem annum se 
ipsos renuntiaverunt. eodemque die, quo magistratum inierant, Marius Sex. 
Licinium senatorem de saxo deici iussit, editisque plurimis sceleribus idi- 
bus lanoariis decessit, tir, cuius si examinentur cum virtutibus vitia, haud 
facile Sit dictu , utrum bello melior an pace perniciosior fuerit : adeo , quam 
rem publicam armatus servavit, eam primo togatus omni genere fraudis, 
postremo armis hostiliter evertit. 

EX LIB. LXXXI. 
L. Sylla Athenas, quas Archelaus praefectus Mithridatis occupaverat, 
circumsedente ** et cum magno labore expugnare, urbi libertatem et quae 
habuerant reddidit. Magnesia , quae sola in Asia civitas in fide manserat, 
summa virtute adversus Mithridaten defensa est. praeterea excursiones 
Tbracum in Macedoniam continet. 

EX LIB. LXXXn. 
Sylla copias regis, quae Macedonia occupata in Thessaliam venerant, 
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proelio vicit caesis hostium centam milibas et castris quoqae expugnatis. 
renovato deinde bello iteniin exercitum re^s fadit ac delevit. Archelaos 
cum classe regia Syllae se tradidit. L. Valerius Flaccus consnl, coUega 
Cinnae, missus, ut Syllae succederet, propter avaritiam invisus exercitni 
suo a C. Fimbria legato ipsius, üitimae audaciae homine, occisus est et im- 
perium ad Fimbriam translatnm. praeterea expogpiatae in Asia urbes a 
Mithridate et crudeliter direpta provincia, iacursionesgue Thracnm in Ma- 
cedoniam referantar. 

EX LIB. LXXXni. 

Flavius Fimbria in Asia fasls proelio aliqaot praefectis Mithridatis 
nrbem Pergamum cepit, obsessnmqne regem non mnltnm afnit quin caperet. 
urbem Ilinm , qnae se potestati Syllae reservabat , expagnavit ac delevit, 
et magnam partem Asiae recepit. Sylla compluribas proeliis Thracas ceci- 
dit. cum L. Cinna et Cn. Papirius Carbo, a se ipsis consules per biennium 
creati, bellum eontra Syllam praepararent, effectnm estperL.ValeriamFlac- 
cum principem senatus, qni orationem in senatu habuit, et per eos, qui con- 
cordiae studebant, ut legati ad Syllam de pace mitterentur. Cinna ab exer- 
citu suo, quem invitum cogebat naves conscendere et adversus Syllam 
proficisci, interfectns est; consulatum Carbo soius gessit. Sylla cum in 
Asiam traiecisset, pacem cum Mithridate fecit, ita ut Ms cederet provinciis: 
Asia, Bithynia, Cappadocia. Fimbria desertus ab exercitu, qui ad Syllam 
transierat, ipse se percnssit, impetravitque de servo suo, praebens cervicem, 
ut se oecideret. 

EX LIB. LXXXini. 

Sylla legatis , qui a senatu missi erant, futurum se in potestate sena- 
tus respondit, si cives, qui pulM a Cinna ad se confugerant, restituereotur. 
quae condicio cum iusta senatui videretur, per Carbonem factionemque eios, 
cui bellum videbatur atilius, ne conveniret, effectum est. idem Carbo cum 
ab Omnibus Italiae oppidis coloniisque obsides exigere vellet, ut fidem 
eorum contra Syllam obligaret, consensu senatas prohibitas est novis ci- 
vibus senatus consulto suffragium datum est. Q. Ifetellus Pius, qui partes 
optimatium seoutus erat, cum in Africa bellum moliretur, a C. Fabio prae- 
tore pulsus est, senatusque consultum per factionem Carbonis et Mariaoa- 
rum partium factum est, ut omnes ubique exercitus dimitterentur. über- 
tini in quinque et triginta tribus distributi sunt, praeterea belli apparatum, 
quod contra Syllam excitabatur, continet. 

EX LIB. LXXXV. 
Sylla in Italiam cum exercitu traiecit, .missisque legatis, qui de pace 
agerent, et ab consule C. Norbano violatis, eundem Norbanum proelio vicit. 
et cum L. Scipionis, alterius consulis, cum quo per omnia id egerat, ut pa- 
cem iuDgeret, nee potuerat, castra oppugnaturus esset, universus exercitus 
consirlis, soUicitatus per emissos a Sylla.milites, Signa ad Syllam transtu- 
lit. Scipio, cum occidi posset, dimissus est. Cn. Pompeius, Cn. Pompei 
filius eius, qui Asculum ceperat, privatus conscripto voluntariorum exer- 
citu cum tribus legionibus ad Syllam venerat ; ad quem se nobilitas omnis 
conferebat, ita ut deserta urbe ad castra veniretur. praeterea expeditiones 
per totam Italiam utriusque partis ducum referuntur. 

EX LIB. LXXXVI. 
Cum C. Marius C. Mari filius consul ante annos XX per vim creatus 
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esset, G. Fabius in Africa propter crudelitatem et ayaritiam snam in prae- 
torio suo vivus exustus est. L. Philippas, legatus Syllae, Sardioiam Q. An- 
tonio praetore palso et occiso occnpavit. Sylla cum Italicis populis , ne 
timeretur ab eis veltit ereptarns civitatem et saffVa§pii ins noper datum, 
foediis percussit; idemque ex fidncia iam certae victoriae litigatores, a 
qnibus adibatur, vadimonia Romam deferre iassit, cam a parte diversa 
urbs adbuc teneretur. L. Damasippus praetor ex volnntate C. Mari con- 
sulis cum senatum contraxisset , omnem, quae in urbe erat, nobilitatem 
trucidavit. ex cuios numero Q. jfucius Scaevola pontifex maximus fugiens 
in vestibulo aedis Vestae occisus est. praeterea bellum a L. Murena ad- 
versus Mithridaten in Asia renovatum continet. 

EX LIB. LXXXVU. 

Sylla C. Marium, exercitu eins fuso deletoque ad Sacriportum, in op- 

Kido Praeneste obsedit; urbem Romam ex inimicorum manibus recepit. 
[arium erumpere temptantem reppulit. praeterea res a legatis eius eadem 
ubique fortuna partium gestas continet. 

EX LIB. LXXXVm. 

Sylla Carbonem [cum] exercitu ad Clusium, ad Faventiam Fidentiam- 
que caeso Italia expulit, cum Samnitibus, qui soli ex Italicis populis non- 
dum arma posuerant, iuxta urbem Romanam ante portam CoUinam debella- 
vit, reciperataque re publica pulcherrimam victoriam crudelitate, quauta 

in nuUo bominum fuit, inqoinavit. YIÜ dediticiorum in villa publica truci- 
davit, tabalam proscriptionis^^roposuit, urbem ac totam Italiam caedibus 
replevit, inter quas omnes Praenestinos ioer^nes concidi iassit, Marium se- 
natorii ordinis virum cruribus brachiisque fractis, auribus praesectis et 
oculis effossis necavit. C. Marius Praeneste obsessos a Lucretio Ofella, 
Syllanarum partium viro, cum per cuniculum captaret evadere saeptum 
exercitu, mortem conscivlt. [id est, in ipso cuniculo, cum sentiret se eva- 
dere non posse, cum Telesino fugae comite stricto utrimque gladio concur- 
rit; quem cum occidisset, ipse saucius impetravit a servo, ut se occideret.] 

EX LIB. LXXXVim. 

M. Brutus a Gn. Papirio Carbooe, ad quem Gossuram adpulerat, mis- 
sus nave piscatoria Lilybaeum, at exploraret, an ibi iam Pompeius esset, 
et circumventus navibas, quas Pompeius miserat, in se mucroni verso ad 
transtrum na vis obnixus corporis pondere incubait. Gn. Pompeius in Sici- 
liam cum imperio a senatu missus Gn. Garbonem, qui flens muliebriter 
mortem tulit, captum occidit. Sylla dictator factus, quod nemo umquam 
fecerat, cum fascibus XXItll processit. legibus novis rei publicae statum 
confirmavit; tribunorum plebis potestatem miauit et omne ius legum feren- 
darum ademit ; pontificum aug^rumque collegium ampliavit; ut essent XV ; 
senatum ex equestri ordine supplevit; proscriptorum liberis ius petendorum 
bonorum eripuit et bona eorum vendidit; ex quibus plurima [prrma] rapuit; 
redactum est sestertiüm ter milies quingenties. Q. Lucretium Ofellam ad- 
versus voluntatem suam consulatum petere aosum iussit occidi in foro , et 
cum hoc indigne ferret populus Romanus, contione advocata se iussisse 
dixit. Gn. Pompeius in Africa Gn. Domitium proscriptum et Hiarbam re- 
gem Numidiae bellum molientes yictos occidit et quattuor et viginti annos 
natus, adhuc eques Romanus, quod nulli contigerat, ex Africa triumphavit. 
G. Norbanus consularis proscriptus in urbe Rhödo cum conprehenderetur. 
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ipse se occidit. Mutilus, unus ex proscriptis, clam capite adoperto ad po- 
sticas aedes Bastiae uxoris cum accessisset , admissus non est , quia illum 
proscriptum diceret ; itaque ipse se transfodit et sanguine suo fores uxoris 
respersit. Syila Aeserniam in Samcio recepit. XLVII legiones in agros 
captos* deduxit , et eos his divisit. Volaterras , quod oppidum adhuc io ar- 
mis erat, obsessam, in deditionem accepit. Mitylenae quoque in Asia, quae 
sola urbs post victum Mithridatem arma retinebat, expugnatae dirutae- 
que sunt. 

EX LIB. LXXXX. 

Sylla decessit, honosque ei a senatu habitus est, ut in campo Martio 
sepeliretur. M. Lepidus cum acta Syllae temptaret rescindere, bellum ex- 
citavit. a Q. Gatulo collega Italia pulsus et in Sardinia frustra bellum 
molitus periit. M. Brutus, qui cisalpinam Galliam obtinebat, a Cn. Pom- 
peio occisus est. Q. Sertorius proscriptus in ulteriore Hispania ingens 
bellum excitavit. L. Manlius proconsul et L. Domitius legatus ab Hirtuleio 
quaestore proelio victi sunt, praeterea res a F. Servilio proconsule ad- 
versus Cilicas gestas continet. 

EX LIB. LXXXXl. 

Cn. Pompeius cum adhuc eques Romanus esset , cum imperio procon- 
sulari adversus Sertorium missus est. Sertorius aliquot urbes expugnavit 
plurimasque civitates in potestatem suam redegit. Appius Claudlius pro- 
consul Thracas ploribus proeliis vicit. Q. Metellus proconsul L. Hirtu- 
leium quaestorem Sertorii cum exercitu cecidit. 

EX LIB. LXXXXII. 

Cn Pompeius dubio eventu cum Sertorio pugnavit, ita ut singula ex 
utraque parte cornua vicerint. Q. Metellns Sertorium et Perpernam cum 
duobus exercitibus proelio fudit; cuius victoriae partem cupiens ferre Pom- 
peius parum prospere pugnavit. obsessus deinde Cluniae Sertorius adsi- 
duis eruptionibus non leviora damna obsidentibus intulit. praeterea res ab 
Curione proconsule in Thracia gestas adversus Dardanos et Q. Sertori 
multa crudelia in suos facta continet, qui plurimos ex amicis et secum 
proscriptis crimine proditionis insimulatos occidit. 

EX LIB. LXXXXIII. 

P. Servilius proconsul in Cilicia Isauros domuit et aliquot urbes pira- 
tarum expugnavit. Nicomedes Bithyniae rex moriens populum Romanum 
fecit heredem, regnumque eins in provlnciae formam redactum est. Mithri- 
dates foedere cum Sertorio icto bellum populo Romano Intulit. apparatus 
dein regiarum copiarum pedestrium navaliumque et occupata Bithynia 
M. Aurelius Cotta consul ad Calchedona proelio a rege victus , resque a 
Pompeio et Metello adversus Sertorium gestae referuntuVf quibus omnibus 
belli militiaeque artibus par fuit, quos et ab obsidione Calaguris oppidl de- 
pulsos coegerit diversas regiones petere,Metellnm ulteriorem'Hispauiam, 
Pompeium Galliam. 

EX ÜB. Lxxxxmi. 

L. Licinius Lncullus consul adversus Mitbridaten equestribus proeliis 
feliciter pugnavit et aliquot expeditiones prosperas fecit poscentesque 
pugnam milites a seditione inhibuit. Deiotarus, Gallograeciae tetrarches, 
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praefectos Mithridatis bellum in Phrygia moveates ceeidit. praeterea res 
a Cd. Pompeio in Hispania contra Sertorium prospere gestas continet. 

EX LIB. LXXXXV. 
C. Gnrio proconsul Dardanos in Thracia domuit. quattnor et septua- 
ginta gladiatores Capoae ex ludo Leotuli profugerunt, et congregata servi- 
tiorum ergastuloramque multitudine Grlxo et Spartaco dacibus hello ex- 
citato]Claadiam Pulchrum legatiun et P. Varenum praetorem proelio vi- 
cerunt. L. Lucullas proconsul ad Cyzicum urbem exercitum Mithridatis 
fame ferroque delevit, pulsumque Bithynia regem variis belli ac naufra- 
giorum casibus fractnm coegit in Pontum profugere. 

EX LIB. LXXXXVI. 

Q. Arrius praetor Grixum fugitivorum ducem cum XX bominum ce- 
eidit. Cn. Lentulus consul male adversus Spartacum pugnavit. ab eodem 
L. Gellius consul et Q. Arrius praetor acie victi sunt. Sertorius a M. Per- 
perna et M'. Antonio et aliis coniuratis in convivio interfectus est octavo 
ducatus sui anno; magnus dux et adversus duos imperatores , Pompeium et 
Metellum, vel frequentius victor, ad ultimum et saevus et prodigus. im- 
perinm partium ad M. Perpernam translatum, quem Cn. Pompeius victum 
captumque interfecit, ac recepit Hispanias decimo fere anno quam coeptum 
est bellum. C. Cassius proconsul et Cn. Manlius praetor male adversus 
Spartacum pugnaverunt, idque bellum M. Crasso praetori mandatum est. 

EX LIB. LXXXXVn. . 

M. Crassus praetor primum cum parte fugitivorum, quae ex Gallis 

Germanisque constabat, feliciter pugnavit, caesis hostium XXXV et duci- 
bus eorum Casto et Gannico, cum Spartaco deinde ^ehellavit, caesis cum 

ipso LX. M. Antonius praetor bellum adversus Cretenses parum prospere 
susceptum morte sua finiit. M. Lucullus proconsol Tfaracas subegit. L. 
LucuUus in Pento adversus Mithridaten feliciter pugnavit, caesis hostium 
amplius quam LX milibus. M. Crassus et Cn. Pompeius consules facti [sie] 
et Pompeius, antequam quaesturam gereret, «x equite Romano, tribnniciam 
potestatem restituerunt. iudicia quoqne per M. Aurelium Cottam prae- 
torem ad equites Romanos translata sunt. Mithridates desperatione remm 
suarum coactus ad Tigranem Armeniae regem confugit. 

EX LIB. LXXXXVra. 

Macbares, filins Mithridatis, Bospori rex, a L. LucuUo in amicitiam 
receptus est. Cn. Lentulus et L. Gellius censores asperam ceosuram ege- 
rnnt quattnor et sexaginta senatu motis. a quibus lustro condito censa sunt 

civium capita DCCCC. L. Metellus praetor in Sicilia adversus piratas pro- 
spere rem gessit. templum lovis in Capitolio , quod incendio consumptum 
ac refectum erat , a Q. Catulo dedicatum est. L. Lucullus in Armenia Mi- 
thridaten et Tigraneu et ingentes utriusque regis copias pluribus proeliis 
fudit. Q. Metellus proconsul hello adversus Cretenses mandato Cydoniam 
urbem obsedit. C. Triarius legatus Luculli adversus Mithridaten parum 
prospere pugnavit. Lucullum, ne persequeretur Mithridaten ac Tigranen 
summamque victoriae imponeret, seditio militum tenuit, quij sequi nole- 
bant [, id est legiones Valerianae, quae impleta a se stipendia dicentes, Lu-. 
cullum reliquerunt]. 
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EX ÜB. LXXXXVim. 

Q. Metellus proconsul Cdosod et Lyctum et Cydoniam el alias plnri- 
mas urbe» expngnavit. L. Roscjus tribuDus plebis legem tolit, ut equitibns 
RomaDia in theatra XIIH gradus proxiini adaignareotar. Co, Pompeini 
lege ad populum lata pepsequi piralas iussus , qui dunmercium anooDae 
interclaseraDt, intra quadragesimuDi diem toto uiari eo9 expolit, bellaqne 
com eis in Cüicia cnDfeeto aceeptis in deditioaem piratis agros et urbes 
dedit. praeter«« res gesta» a Q. Metello adversus Cretenaes cantioet et 

aislolas Metelli et Cn. Ponipei in viceni miasas. ijueritar Q. Metellus 
oriam sibi rerain a se geslaruni a Pompeio praeripi, qui in Cretam mi- 
serit legatnm suubi ad accipiendas arbinm deditiopes. Pnmpeias rationem 
reddit hoc se facere debuisse. 

EX LIB. C. 
C. Manilas tribanns plebis magna indigaatioae nobililatis legem tulit, 
ut PampeiD Hithridatlcam bellum niandaretur. contio eins bona. Q. Me- 
tellus perdomitis Cretensibus liberae in id tenpos iasulae le^es dedit. 
Cn. Pompeius ad gerendum bellum adversns Mithridateu profectns com 
rege Parthnrum Phraate aiDi<^itiani renovavit. equestri proelio Mithrida- 
ten vicit. praeteren bellum inter Phraalen regem Partborom et Tigranen 
Armeniorum, ac deinde inter lilium Tigranen patremquc gestum continet 

EX LIB. CL 
Ca. Pompeius Mithridateu noctarao proelio victum coegit Boaporon 
prori^erc. Tigraneu in deditionem accepit eiqaeodemptisSyria, Fhoeaice, 
Cilicia regoam Armeniae restituit. coniuratio eorum, qui ia petitiooe con- 
suUtus ambitus damuati erant, fticta de iulerBciendia consulibns obpreasa 
est. Cn. Pompeius cum Mitbridateu persequeretur , in ultimas igootasqoe 
gentes peaetravit; Hiberos Albannsque, qni transitum uon dabaut, proelio 
vicit. praeterea fagam Mithridatis per Colchoa Heniochosque et res ab eo 
in Bosporo geataa rontinet. 

EX LIB. cn. 

Cn. Pompeius in ]iroviaciBe formam Pontom redegit. Pharutces Blius 
Hilhridatis bellum patri iatutit. ab ea Mithridates obsessus in regia cum 
veneao sumpto paruui prolecisset ad mortem, a milite Gallo aomiue Bl- 
toco, B quo, ut adiuvaret se, petierat, inlertectus est. Cn. Pompeius In- 
daeos subegit; fanum eornm Hierosolyma, inviolatum ad id tempus, eepit. 
L. Catilina, bis repulsam in petitione consulatus paasns, cum Leotulo prae- 
tor« et Cethego et conpluribus atiis coniuravit de caede consolum et sent- 
tus, incendiis nrbis et obprimenda re publica, exercitn quoque in Etrnri« 
couparato. ea coniuratio industria M. Tulli Ciceronis ernta est. Catilina 
urbe pulso de reliquis coninratis supplicinin sumptnm est. • 

EX LIB. cm. 

Catilina a C. Aulonio proconsule com exercitu caesus est. P. Clodio* 
accnsatuSj'quod in habitu mulieris in sacrarium, quo virum intrarc nefas 
est, elam intrasaet et uxorem maximi pontiBcis atuprgsset, absolotus est. 
C. Pontinus praetor Allobrogas, qui rebellaveraot , ad Solouem domuiL 
P. Clndiua ad plebem tranaiit. C. Caeaar Lnsitanoa subegit; eoque codsu- 
latua candidBtn et captante rem publicam invadere conapiratio inter tres 
dvitatia principes facta est, Cn. Pompeinm, M. Crassum, C. Caoaarem. 
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leges agrariae a Gaesare coasule cum inagDa cootentione invito senatu et 
altero coasule M. Bibulo latae sunt. C. Antonius proconsul in Thracia 
parum prospere rem gessit. M. Cicero lege a P. Clodio tribuno plebis lata, 
quod indemnatos cives necavisset, in ejälium missus est. Caesar in pro- 
vinciam Galliam profectus Helvetios, vagam gentem, domuit, quae sedem 
quaerens per provinciam Caesaris Narbonem iter facere volebat. praeterea 
situm Galliarum continet. Pompeius de * x< liberis Mitbridatis Tigrane 
et Tigrauis filio triumpbavit, Magnusque a tota contione consalutatus est. 

EX LiB. cmi. 

Prima pars libri situm Germaniae moresque continet. C. Caesar cum 
adversus Germanos, qui Ariovisto duce in Galliam transcenderant, exer- 
citum duceret, rogatus ab Aeduis et Sequanis, quorum ager possidebatur, 
trepidationem militum propter metum novorum bostium ortam adlocutione 
exercitus inhibuit et victos proelio Germanos Gallia expulit. M. Cicero 
Pompeio inter alios se exserente et T. Annio Milone tribuno plebis ingenti 
gaudio senatus ac totius Italiae ab exilio reductus est. Cn. Pompeio per 
quinquennium annonae cura mandata est. Caesar Ambianos, Suessionas, 
Viromanduos, Atrebates, Belgarum populos, quorum ingens multitndo erat, 
proelio victos in deditionem accepit, ac deinde contra JNervios, unius ex 
bis civitatis, cum magno discrimine pugnavit eamque gentem delevit, quae 

bellum gessit, donec ex LX armatorum M superessent, ex DC senatoribus 
tres tantum evaderent. lege lata de redigenda in provinciae formam Cypro 
et publicanda pecunia regia M. Catoni administratio eins rei mandata est. 
Ptolemaeus Aegypti rex ob ininrias, quas patiebatur a suis, regno profu- 
gus Romam venit. C. Caesar Veoetos, gentem Oeeano iunctam, navali 
proelio vicit. praeterea res a legatis eins eadem fortuna gestas continet. 

EX LIB. CV. 

Cum C. Catonis tribuni plebis intercessionibus comitia toUerentur, 
senatus vestem mutavit. M. Cato in petitione praeturae praelato Vatinio 
repulsam tulit. idem cum legem impediret, qua provinciae consulibus in 
quinquennium , Pompeio Hispaniae , Crasso Syria et Parthicum bellum da- 
bantur, a C. Trebonio tribuno plebis, 'legis auctore, in vincula ductus est. 
A. Gabinius proconsul Ptolemaeum i^ednxit in regnum Aegypti, eiecto 
Archeiao , quem sibi regem adsciverant. victis Germanis in Gallia Caesar 
Rhenum transcendit et proximam partem Germaniae domuit, ac deinde 
Oeeano in Brittanniam, primo parum prospere tempestatibus adversis traie- 
cit, iterum felicius, magnaque multitudine bostium caesa aliquam partem 
insulae in potestatem redegit. 

EX LIB. CVI. 
Julia Caesaris filia, Pompei uxor, decessit, houosque ei a populo babi- 
tns est, ut in campo Martio sepeliretur. Gallorum aliquot populi Ambio- 
rige duce, rege Eburonum, defecerunt; a quibus Cotta et Titurius legati 
Caesaris circumventi insidiis cum exercitu, cui praeerant, caesi sunt, et 
cum aliarum quoque legionum castra oppugnata magno labore defensa 
essent, inter quae eins, cui in Treveris praeerat Q. Cicero, ab ipso Cae- 
sare hostes proelio fusi sunt. M. Crassus bellum Parthis inlaturus Euphra- 
ten flumen transiit, victusque proelio, in quo et filius eins cecidit, cum reli- 
quias exercitus in collem recepisset, evocatus in coUoquium ab hostibus 
velut de pace acturis , quorum dux erat Surenas , comprehensus et, ne quid 
vivus pateretur repugnans, interfectus est. 
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EX LiB. cvn. 

C. Caesar Treveris in Gallia victis itenim in Germaniam transiit, 
nulioque ibi hoste invento reversos in Galliam Eburonas et alias civitates, 
qaae conspiraverant, vicit et Ambiorigem in fnga persecutns est. P. Clodi 
a T. Annio Milone, candidato consiüatns, Appia via ad Bovillas occisl 
corpus plebs in curia cremavit. cem seditiones inter ciandidatos consulatus, 
Hypsaeum, Scipionem, Milonem, essent, qui armis ac vi contendebant, ad 
comprimendas eas Cn. Pompeius delato ei a senatu populoque consulatu 
consul tertio factus est absens et solus, quod nulli alii nmquam contigit, 
quaestione decreta de morte P. Clodi MUo iudicio damnatus in exilium 
actns est. lex lata est, ut ratio absentis Caesaris in petitione consulatus 
baberetur invito et contradicente M. Catone. praeterea res gestas a C. 
Caesare adversus Gallos, qui prope universi Vercingentorige Arverno duce 
defecerunt, et laboriosas obsidiones urbium continet, inter quas Avarici 
Biturigum et Gergoviae Arvernorum. 

EX LIB. cvni. 

C. Caesar Gallos ad Alesiam vicit omnesque Galliae civitates, qnae in 
armis fuerant, in deditionem accepit. C. Cassius, quaestor M. Crassi, 
Partfaos , qui in Syriam transcenderant , cecidit. in petitione consulatus BL 
Cato repulsam tulit, creatis consnlibus Ser. Sulpicio, M. Marcello. C. Cae- 
sar Bellovacos cum aliis Gallorum populis domuit. praeterea contentiones 
inter consules de successore C. Caesari mittende, agente in senatu M. 
Marcello consnle, ut Caesar ad petitionem consulatus veniret, cum is lege 
lata in tempus consulatus provincias obtinere deberet, resque a M. Bibiüo 
in Syria gestas continet. 

EX LIB. CVim QVI EST CIVILIS BELLI PRIMVS. 

Causae civilium armorum et initia referuntur contentionesque de suc- 
cessore C. Caesari mittende, cum se dimissurum exercitus negaret, nisi a 
Pompeio dimitterentur. et C. Curionis tribuni plebis primum adversus 
Caesarem, dein pro Caesare actiones continet. cum senatus consultum 
factum esset, ut successor Caesari mitteretur, M. Antonio et Q. Cassio 
tribunis plebis, quoniam intercessionibus id senatus consultum impedie- 
baut, urbe pulsis, mandatumque a senatu consulibns et Cn. Pompeio, ut 
viderent, ne quid res publica detrimenti caperet, C. Caesar belle inimicos 
persecuturus cum exercitu in Italiam venit ; Corfininm cum L. Domitio et 
P. Lentulo cepit eosque dimisit; Cn. Pompeium ceterosque partium eins 
Italia expulit. 

EX LIB. CX QVI EST CIVILIS BELLI SECVNDVS. 
C. Caesar Massiliam, qnae portas clauserat, obsedit, et relictis in ob- 
sidione urbis eins legatis C. Trebonio et D. Bruto profectus in Hispaniam 
L. Afranium et M. Petreium legatos Cn. Pompei cum VII legionibus ad 
Ilerdam in deditionem accepit omnesque incolumes dimisit, Varrone quo- 
que, legato Pompei, cum exercitu in potestatem snam redacto. Gaditanis 
civitatem dedit. Massilienses duobus navalibus proeliis victi post longam 
obsidionem potestati Caesaris se permiserunt. C. Antonius legatus Cae- 
saris male adversus Pompeianos in Illyrico rebus gestis captus est; in quo 
belle Opitergini transpadani, Caesaris auxiliares, rate sua ab hostilibus 
navibus clusa, potius quam in potestatem hostium venirent, inter se con- 
currentes occubuerunt. C. Curio, legatus Caesaris in Africa, cum pro- 
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spere adversus Varum, Pompeianarunf partium ducem, pu^nasset, a luba 
reg^eMauretaaiae cum exercitu caesus est. C. Caesar ia Graeciam traiecit. 

EX Llß. CXI QVI EST CIVILIS BELLI TERTIVS. 
M. Caelius Rufus praetor cum seditioues in urbe concitaret novarom 
tabnlarum spe plebe sollicitata, abrogato magistratu pulsus urbe Miloui 
exuli, qui fugitivorum exercitum coutraxerat, se coniunxit. uterque cum 
bellum molirentur, interfecti sunt. Cleopatra regina Aegypti a Ptolemaeo 
fratre regno pulsa est. propter Q. Cassi praetoris avaritiam crudelitatem- 
qiie Cordubenses in Hispauia cum duabns Varronianis legiouibus a partibus 
Caesäris desciveruut. Co. Pompeius ad Dyrrachium obsessus a Caesare 
et , praesidiis eius cum magna clade diversae partis expugnatis , obsidione 
liberatus , translato in Thessaliam bello apud Pharsaliam acie victus est. 
Cicero in castris remansit, vir nihil minus quam ad bella natus. omnibus- 
que adversarum partium, qui se potestati victoris permiserant, Caesar 
ignovit. 

EX LIB. CXII QVI EST CIVILIS BELLI QVARTVS. 

Trepidatio victarum partium in diversas orbis terrarum partes et 
fuga refertur. Cn. Pompeius cum Aegyptum petisset, iussu Ptolemaei regis, 
pupilli sui , auctore Theodoto praeceptore , cuius magna aput regem aucto- 
ritas erat, et Pothino occisus est ab Acbilla, cui id facinus erat delegatum, 
in navicula, antequam in terram exiret. Cornelia uxor et Sex. Pompeius 
filius Cypron refugerunt. Caesar post tertinm diem insecutus, cum ei Theo- 
dotus Caput Pompei et anulum obtulisset, offensus est et inlacrimavit; nee 
sine periculo Alexandriam tumultuantem intravit. Caesar dictator crea- 
tus Cleopatram in regnum Aegypti reduxit et inferentem bellum Ptole- 
maeum isdem auctoribus, quibus Pompeium interfecerat, cum magno suo 
discrimine vicit. Ptolemaeus dum fugit, in Nilo navicula subsedit. prae- 
terea laboriosum M. Catonis in Africa per deserta cum legionibns iter et 
bellum a Cn. Domitio adversus Phraaten parum prospere gestnm continet. 

EX LIB. CXIII QVI EST CIVILIS BELLI QVINTVS. 

Confirmatis in Africa Pompeianis partibus, imperium earum P. Sci- 
pioni delatum est Catone, cui ex aequo deferebatur imperium, cedente. et 
cum de diruenda urbe Vtica propter favorem civitatis eius in Caesarem de- 
liberaretur, idque ne fieret, M. Cato tenuisset, luba suadente, nt diruere- 
tur , tutela eius et custodia mandata est Catoni. Cn. Pompeius Magni filius 
in Hispania contractis viribus, quarum ducatum nee Afcanius nee Petreius 
excipere volebant, bellum adversus Caesarem renovavit. Pharnaces Mi- 
thridatis filius, rex Ponti, sine uUa belli mora victus est. cum seditiones 
Romae a P. Dolabella tribuno plebis legem ferente de novis tabulis exci- 
tatae essent, et ex ea causa plebs tumultuaretur, inductis a M. Antonio 
magistro eqnitum in urbem militibus octingenti e plebe caesi sunt. Cae- 
sar veteranis cum seditione missionem postulantibus dedit, et cum in Afri- 
cam traiecisset, adversus copias lubae regis cum discrimine magno pugnavit. 

EX LIB. CXnn QVI EST CIVILIS BELLI SEXTVS. 

Bellum in Syria Caecilius Bassus eques Romanus Pompeianarum par- 
tium excitavit relicto a legione Sex. Caesare, quae ad Bassum transierat, 
occisoque eo. Caesar Scipionem praetorem lubamque vicit ad Thapsum 
castris eorum expugnatis. Cato audita re cum se percussisset Vticae et 
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; fllio curaretur, iater ipsam CDrationem rescisso vulnere ex- 
aetatis XLVlll. Petreius lubam seque interfeciti P, Seipia in 

vealns hunestae marti vaceni honestain adlecit: quaereatibns 
tarain hostibus dixit „imperator se bene habet". Faustas et 
isi; CatoDis filia veaia data. Bratas legatns Csesaria in Gal- 
9 rebellantes pmelio vicit. 

C LIB. CXV QVI EST ClvruS BELLI SEPTIMVS. 
(uattaar triumphas duxit, ex Giltia, ex Aeg^lo, ex Pnato, ex 
jm et omois geDeris speclacnli dedit. M. HiFcelto coDSulari 
ite redituiD concessit ; quo beneficio eius Marcellus frai noa 
. Migi« ctiente sao Atbeajs necisns. recensam egit, qao ceaSK 
capiti CL. profectusqae in Hispaaiam adreraos Cd. PompeJnm, 
qne expeditiontbas factis et aliqunt urbibos expngnatis soid- 
niB cum magno discrimine ad Muadam urbem coDsecatus est. 
\. effugit. 

C LIB. CXVI QVI EST CIVILIS BELLI OCTAVVS. 
ex Hiapaaia ijoiDtum triuupbum egit. et cam plurimi maximi- 
a sepatu decreti essent, interqnos, ut pareaa patriae appella- 
asanctas ac dictator in perpetunm esset, invidiae adversaa eam 
ititere, et quod senatul deferenti hos honores, com ante aedem 
etricis sederet, non adsurrextt, et quod a M. Antonio console 
Iater Lapercos carrente diadema capiti sua jnpusitum in sella 
[DDd Epidio MaruIIo et Caesetin Flavo tribunis plebis invidiaai 
regnum adfeetanti moveatibas potestas abrogata est. ex bia 
ratione in enm facta, cuius capita fuerunt M. Brutus et C. Caa- 
lesaris partibusDec. Brutus et C. Trebonius, ia Pompei curia 
[XIII vulneribns, occupatumque ab interfectoribus eins Capi- 
r'iane deinde caedis eius a seaatu decreta, nbsidibua Antoni et 
is actBptis coniurati a Capitolio desceodemnt. testamentn 
:% e.v parte dimidia iostitutus C. Octavius, soraris aepos, et ia 
aCus est. Caesaris cnrpus cam in cainpum Martium ferretur, 
rostra crematum est, dtetaturae bonos in perpetanm sublatus 
tius, hnmillimae sortis homn, qui se C Mari Slium ferebat, 
idulam plebem seditianes muveret, necatus est. 

EX Liß, cxvn. 

ring Bomim ex Epiro venit — eo enim illum Caesar prae- 
lun in Macedonia gestums — , ominibusque prosperis exceptas 
aesaris sumpsit. in confasione rerum ac tumultu M. Lepidns 
maximum intercepit. et M. Antonios consul cum inpotenler 
legemqoe de permutatioBe provinciarum per vim tnlisset et 
nqne peteatem, ut sibi adversus percussores avuncoli adesset, 
iia adfecisset, Caesar et sibi et rei publir^ie vires adversum 
US deductos in colonias veteranog excitaviL legianes quoqne 
rtia Signa ab Antonio ad Caesarea) tulemnt; deinde et con- 
ia M. Antoni, paasim in castris snis Iraeidaatis, qui ei snspeeti 
^sareni desciverunt. Dec. Brutus, ut petenti Cisalpinam Gal- 
obsisteret, Mutinan cam exercitn occupavit, praeterea dis- 
sque partia virnruu) ad accipiendas provincias apparatnaqoe 


: 
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EX ÜB. CXVIII. 
M. Brutus ia Graecia sub praetextu rei publicae et ituseepti contra 
M. Afitonium belli exereitum, cui P. Vatioins praeerat, cum proviocia ia 
potestatem suam redegit. G. Gaesari, qui privatus rei publicae arma sump- 
serat , propraetoris imperium a senatu datum est cum consularibus orna- 
mentis adiectnmque, ut Senator esset. M. Antonius Dec. Brutum Mutinae 
obsedit, missique ad^um a senatu legati de pace parum ad conponendam / 
eam valueruot. populus Romanus saga sumpsit. M. Brutus in Epiro C. / ^ 
Antonium praetorem ^um exercitu potestati suae subiecit. 

EX ÜB. CXVIIII. 
C Trebonius in Asia fraude P. Dolabellae occisus est. ob id facinus 
Dolabella hostis a senatu iudicatus est. cum Pansa consul male adversus 
Antonium pugnasset, A. Hirtius consul cum exercitu superveniens fusis 
M. Antoni copiis fortunam utriusque partis aequavit. victus deinde ab 
Hirtio et Caesare Antonius in Galliam confugit et M. Lepidum cum legio- 
nibüs, quae sub eo erant, sibi iunxit, hostisque a senatu cum omnibus, qui 
intra praesidia eins essent, iudicatus est. A. Hirtius, qui post victoriam in 
ipsis hostium castris ceciderat, et G. Pansa ex vulnere, quod in adverso 
proelio exceperat, defunctus in campo Martio sepulti sunt, adversus €. 
Gaesarem, qui solus ex tribus ducibus supererat, parum gratus senatus 
fuit, qui Dec. Bruto, obsidione Mutinensi a Caesare liberato, trlumphi bo- 
nore decreto Gaesaris militumque eins mentionem non satis gratam habuit. 
ob quae C. Caesar reconciliata per M. Lepidum cum M. Antonio gratia 
Romam cum exercitu venit et perculsis adventu eins eis , qui in eum iniqui 
erant, cum annos XVIII haberet, consul creatus est. 

EX LIB. CXX. 

C. Caesar consul legem tnllt de quaestione babenda in eos, quorum 
opera Caesar pater occisus esset; postulatique ea lege M. Brutus G. Gas> 
sius Dec. Brutus absentes damnati sunt, cum M. Antoni vires Asinius 
quoque Pollio et Munatius Plauens cum exercitibus suis adiuncti amplias- 
sent, Dec. Brutus, cui senatus, ut persequeretur Antonium, mandaverat, 
relictus a legionibus suis profngit , et iussu Antoni , in cuius potestatem ve- 
nerat, virgis caesus a Capeno Sequano interfectus est. C. Caesar pacem 
cum Antonio et Lepido fecit ita , ut III vir! rei publicae constitnendae per 
quinqueonium essent ipse et Lepidus et Antonius, et ut suos quisque ini- 
micos proscriberent ; in qua proscriptione plurimi equites Romani , centum 
triginta senatorum nomiua fuerunt, et ioter eos L. Pauli, fratris M. Lepidi, 
et L. Gaesaris, Antoni avunculi, et M. Ciceronis. huius occisi a Popillio 
legionario milite, cum baberet annos LXIII, caput quoque cum dextra 
manu in rostris positum est. praeterea res a M. Bruto in Graecia gestas 
continet. 

EX LIB. CXXI QVI EDITVS POST EXCESSVM AVGVSTI DICITVR. 
C. Cassius , cui mandatum a senatu erat , ut Dolabellam bostem iudi- 
catum belle persequeretur^ anctoritate rei publicae adiutus Syriam cum tri- 
bus exercitibus, qui in eadem provincia erant, in potestatem suam redegit; 
Dolabellam in urbe Laudicia obsessum mori coegit. M. quoque Bruti iussu 
C. Antonius captus occisus est. 

EX LIB. CXXII. 
M. Brutus adversus Thracas ^oz/e^ parum prospere rem gessit, omni- 
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buaqne transmariais proviociia exeri^itibnsqae in potestatem eins et C. Caui 
redactis, coierunt Smyrnae aterqQS ad ordiaaDda belli fatari conailia. M. 
MessaUe Fublicolain untrem vinetom conunani consiiio coodaaaverant. 

EX LIB. cxxin. 

Sex. PompeiuB Magni Blius collectis es: Epiro proscriptis ac fugitivia 
ctun ejtercitD diu siae ulU lari cniusquain pnssessinne praedatns in mar! 
Meaaaaam oppidum in Sicilia primum, dein totam proviaciam occapavit; 
occisoqae Ponpeio Bithj'Dico praetore Q. Salvidicnum legatom Caesarü 
navali prnelio vicit. Caesar et Aotanias cdid exercitibus ip Graeciam 
traieeeninl, bellum adversna Brutum et Caaainm ^aturi. Q. Comificioa in 
Afriea T. Sextiiim, Csaaianaruni partinm dumn, proelio vicit. 

EX LI», cxxnn. 

C. Caesar et Antonius apud Philippos varia eventu adversoa Brutun 
et Caaaium pugnaverunt, ita at dextra utriuaqae cornua viacerent et castra 
qnoqne ntrimqae ab iia, qui vicerant, expugnareatur. aed ioaequalem forta- 
Dain partium mora Caaai fecit, qui cum iu eo corou fuisset, qood palsom 
erat, totum exercitum fiisum ratoa morlem conacivit. altera deiode ocü 
victua M. Brutus el ipae vitam fiaüt exorato Slratone fugae comite, Dt aibi 
gladium adigeret. annorum erat • • circiter XL, iuter quos Q. Horiea- 

EX LIB. CXXV. 
Caesar relicta trana mare Antonio — proviaclae ea parte imperü po- 


sitae ei cesseraut — reversus in Italiam veterania agros diviait. seditioj 
exercitas soi, quas cormpti a Fulvia M. Antooi nxore mUites adversos 
imperatorem suum concitaverant, cum gravi pericnlo inhibuit. L. Antonius 
conaul, M. Aatoni frater, eadem Pulvia canailiante bellum Caesari intniit; 
receptis in psrtea snas pnpalis, quorum agri veterania adaigaati erant, et 
H. Lepido, qoi cust^diae urbb cum exercitu praeerat, fuso hostiliter ia 
orbem inrupit. 

EX ÜB. CXXVT. 
Caesar cum esset annorum XXIU, obsessum in oppido Perasia L. Än- 
toniam coDBtumque aliquotieos erampere et repolsnm fame coegit in dedi~ 
tionem venire, ipsique et omaibus mililjbus eins ignovit, Perusiam diruit, 
redactisque in poteatatem auaui osMubos diversae partis exercitibus belinai 
citra ullum san^inem confecit. 

EX LIB. CXXVIl. 
Parthi Labieno, qoi Pompeianarum partium fuerat, duce in Syriam in- 
nperuBt victoque Decidio Saia, M. Antoni legato', totam eam proviociam 
occupaverunt. N. Antonius cum ad bellnm adverans Caesareitt gereodoD 
• 1 uxore Fulvia, ae coneordiae ducam obstarel, pace facta cum Caeaare 
somrem eins Octaviam in matrimonioin doxit. Q, älvidienum consilia ne- 
faria adversus Caeaarem molitum indicio auo protraxit, isque damnltua 
mortem CO nsei Vit. P. Ventidiua,Antoailegatm,Parthoa proelio vietos Syria 
expalit, Labieno eorum duce occiso. cum vicinua Italiae bostis Sex. Pom- 
peins Sieitiam teneret et commercium annonae inpediret, |ea] postulatam 
oam eo pacem Caesar et Antoniua feceruat, ita ut Siciliam provinciam ha- 
beret. praeterea momg Africae et bella ibi gesta continet. 
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EX LiB. cxxvni. 

Cum Sex. Pompeius rursus latrociniis mare iofestum redderet, nee pa- 
cem, qoani acceperat, praestaret, Caesar necessario adversus eum hello 
Sttseepto dnobus oavalibos proeliis cum dubio eventu pu^uavit. F. Veati- 
dius, legatus M. Antooi, Parthos in Syria proelio vieit rei;emque eorum occi- 
dit ludaei quoque a legatis Antoni subacti suat. praeterea belli Siculi ap- 
paratum contiuet. 

EX LIB. cxxvnn 

Adversus Sex. Pompeium vario eventu navalibus proeliis pugnatum 
est, ita nt ex duabus Caesaris classibus altera, cui Agrippa praeerat, vin- 
ceret, altera, quam Caesar duxerat, deleta expositi in terram milites in 
magno periculo essent. victus deinde Pompeius in Siciliam tnde Asicmi 
profugit. M. Lepidus, qui ex Africa velut ad societatem belli contra Sex. 
Pompeium a Caesare gerendi traiecerat, cum bellum Caesari quoque infer- 
ret, relictus ab exercitu, abrogato triumviratus honore vitam impetravit. 
M. Agrippa navali Corona a Caesare donatns est, qui bonos nulli ante eum 
habitus erat. * 

^EX LIB. CXXX. 

M. Antonius dum cum Cleopatra luxuriaretur, tarde Mediam ingres- 

sus bellum cum legionibus XVIII et XVI equitum Parthis intulit , et cum 
duabus legionibus amissis, nulla re prospere cedente retro rediret, inse- 
cutis subinde Partbis et ingenti trepidatione et magno totius exercitns pe- 
riculo in Armeniam reversus est, XXI diebus CCC milia fuga emensus. 

circa VIII hominum tempestatibus amisit. tempestates quoque infestas su- 
per tarn infeliciter susceptum Parthicum bellum culpa sua passns est, quia 
hiemare in Armenia nolebat, dum ad Cleopatram festinat. 

EX LIB. CXXXI. 

Sex. Pompeius cum in fidem M. Antoni veniret, bellum adversus eum 
in Asia moliens oppressus a legatis eins occisos est. Caesar seditionem 
veteranorum cum magna pernicie motam inhibuit, lapydas et Dalmatas et 
Pannonios subegit. Antonius Artavasden Armeniae regem fide data per- 
ductum in vincula conici iussit, regnumque Armeniae filio suo ex Cleopatra 
nato dedit, quam uxoris loco iam pridem captus amore eins habere coe- 
perat. 

EX LIB. CXXXII. 

Caesar in Illyrico Dalmatas domuit. cum M. Antonius ob amoreni 
Cleopatrae, ex qua duos filios habebat, Philadelphum et Alexandrum, neque 
in urbem venire vellet neque finito triumviratus tempore imperium depo- 
nere, bellumque moliretur, quod urbi et Italiae inferret, ingentibus tarn na- 
valibus quam terrestrihns copiis ob hoc contractis remissoque Octaviae so- 
rori Caesaris repudio, Caesar in Epirum cum exercitu traiecit. pugnae 
deinde navales et proelia equestria secunda Caesaris refernntur. 

EX LIB. cxxxra. 

M. Antonius ad Actium classe victus Alexandriam profugit; obses- 
susque a Caesare, in ultima desperatione rerum, praecipue occisae Cleopa- 
trae falso rumore inpulsus se ipse interfecit. Caesar Alexandria in pote- 
statem redacta, Cleopatra, ne in arbitrium victoris veniret, voluntaria 
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lefimcti, io urbeni reveraos tres Irinmphoa egit, unnin ex Illyrico, 
ex Actitcs victoria, teiiiam de Cleopatra, ioiwaito Goe civUibas 
Itero dt vicesimo anao. M. Lepidus, Lepidi, qui triamvir fuerat, 
uminratione advereos Caesarem facta bellum maliens oppressua et 

EX ÜB. CXXXJin. 
Caesar rebus conpositis et omnibas provinciis in certam romam 
\ > • ÄninistuB qunque cognomjnatus est, et mensis SextilJs in bo- 
ei-o» appellatus est. cam ille • t eonveatnm Narboae egit. censns 
I Galliis, quBS Caesar pater vieerat, actus, bellam adversns Baster- 
lloesns et alias ^utes a M, Crassa gestum » • refernatur. 

EX ÜB. CXXXV. 

Inm a M. Crasso adversus Thracas et a Caesare adveraas Hispauoi 
refertur, et Salassi, gens Alpina, perdamili. 
brorum CXXXVI ei CXXXVll ptriochae demni.] 

EX LTB. CXXXVIIT. 
eti B Ti. Nerone et Drusa Caesaris privigais domiti. Agrippa Cae- 

Ex LiB. cxxxvnn. 

itatesGermaniae cisRheDuni et transRlienuinpaailae oppiignantara 
Bt tuniultus, qui ob censuiu exortus in Galtia erat, cooponitui'. ar* 
;saris ad conflueatem Araris et Rbodaoi dedicata sacerdote creatn 
Vereoadaridabnn Aeduo. 

EX LIB. CXXXX. 
races dnmiti a L. Pisooe, item CheruscI. Tencteri, Chaaci aliaeqiK 
orum trans Rhenum gentes subnrtae a Druso rrferuntur. Octavia 
.agosti defuocta ante amisso Glio M. Marcella, caius monimeata 
atram et porticus DomiQ^eias dicala. 

EX LIB. CXXXXL 
IniD adversus transrbenaDas geptes a Druso geatum refcrtar, ia qua 
'imarea pugoavcrunt ChomstiDctus et Avectins tribuai ex civitate 
um. Dalmatas et Paanaaios Nero, fraterDmsi, auhegit. pax cum 
facta est signis ■ rege eorum, quae sub Crassa et postea sub Anta- 
■a eraut, redditis. 

EXLIB. CXXXXJI. 
Iura adversus Germaonrum trans Rhenum civitatea gestum a DmBo 
'. ipse ex fractura eqao super crus eiua conlapao triccaimo die, 
I acciderat, ninrtuus. earpns u IVerone fratre, qui nuntio valeta- 
'ocatus raptim adcurrerat, Romam perveotum et in tnmnlo C. loli 
um. laudatus est a Caeaare Aagusto vitrico, et supremia eiua pla- 
inis dati. 


DER WIENER HANDSCHRIFT*) VON DEM GEGEBENEN TEXTE. 


XXXXin, t, 1. aetate { thessalialegatus Sig Kr, \ acoös. { (omissus) 
J oppogaaVtticeremiamiuadque W, , Mg. \ 2. [omaiaquae M,] \ concessitic- 
opinioue I eosquecarDuatem | (cap /T, capüfmunitam) | 3. seconplere | (reiiq 
|| rat) I 4.iDlyricum | ligiones | madoniam | ö.quiq. ||re(rere3/,erere/r)ntes 
I systronim | 7. iolyricum | macedoniamseea | 9. ceteras | dncere Gr, \ 
aperire Gr. \ possent Hz., Mg. {11. necbellam | cumquae | ceosußrant / 
Perizonius | 12. hü Gr. | [cetegus M] | p. m. rex | metu | adque | — 2, 1. 
aliquod | senatu Sig. \ idemmagistratuum | superbiaque || quae { hostiis | 
3. (indigoaq. || rererentur M) | caonuleio | quinosrecuperarentex | 4. (.sc 
M) I (nominare/ H ret M) \ 5. scipio I aemilium j m. (f. ib. Jf , p m., der 
erste Strich von p durchstrichen H) paulum Sig. \ 6. consule | uis | 7. 
estora | (populiq. M. populig H) | 8. reciperatores | 9. hincuieonio | c. 
popilio I (pr ^ I excusatio | (exsilii H) \ 11. auxiadqueeam | prouinciam- 
abitinereplures | 12. futurumconsultameotuinab Kr. j hispaaonisquanti- 
ipseuellent | — 3,2. homiDumexhispanlaorabaDt { 3. proficerentor | 4. 
potestatemfore ffieri, e nickt deutlich H) \ (esset H) \ utinumero; [so ist im 
Texte SU lesen] \ coloniamfuisse Gr. \ 5. gulossama(ma^)siDissaeregulus- 
filius Kr. { cart(th ^f)agioieoses | 6. etraissa(missaq ^jeraat | (expfosuit) 
I imperarent | (m^rito ^ M) \ etmonuitet (das zweite et radirt H) \ consc 
(sg i1/)ripti I 7. eos (eo dann s rad. H) \ coepisse (ssee H, ssds, sus kaum 
zu lesen ^ i#)specie | macedooiasubea | iniec [dann fehlen 4 Lagen der 
Hds., M) \ — 4, 1 pauoringressi [im TewteHst pavor ** iogpessi zu lesen] 
I capitacastra | 2. (luga^f; | praecibus | 4. agrumaaepaulo { 5. saDguinem 
I 6. eranttutis | [ineoagroifi] | [essetet] | quamque ] 7. (locoasse) | 8. auer- 
terent | abderite | qaaereotesque | 9. (incentum) impetraret | quodeare | 
10. (siuixdam) | (peruenissetaudisse i^) | percussoscoronasubceterosaenis- 
seetaudisse | 11. iadignesenatui Gr. \ decreDeraotquae(qae ilf)eadem | 
quecoroneis | eaodemquae | edicereqaae(quae i/)maeiiium | 12. blesius j 


*) Zu den für das 41. und 42. Buch benutzten Collationen der Hand- 
schrift von Kopitar und von Fahlen (H) ist jetzt die von Madvig (M) ge- 
brauchte gekommen. In der folgenden Zusammenstellung ist das den drei 
Collationen Gemeinsam,e ohne Zeichen angeführt, das Kopitar Eigenthüm- 
liche in [], das demselben mit einer der beiden anderen Collationen Ge- 
meinsame in [ ] mit H oder M eingeschlossen, das den beiden andern 
Collationen Eigenthümliche m,it ( ), das in einer allein Bemerkte mit (- H) 
oder mit (- M), alles Vebrige tvie in dem 41. t/. 42. Buche bezeichnet. 
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abderitis | 13. DaDtiarentseHatununtiarent | conqnaeriquae | — 5,1 fiie- 
ratcumtribunismüitibus | quaerellae | cincibüiteDiuenuit | 2. senatü (tum 
M, tu ff) I qaaestas | depopulo |{ mm c. cassius | 3. idtempos Kr. | histro- 
rnmquepydam | 4. (pacamtum) | aliud idbellam | cregressumhostiliteriti- 
nereperagrasse | suosducespassim Kr. | 5. senatu | quaerantur | 6. tosi | 
7. iadicarentq.patrum | (esse) | 8. duofratresregulis | (phalaerati) | arma 
(mai ff, mtit M) antsagiüa. 

6, 2. introductiipsequod | praetorlo | exposuerint | 3. arent Nipper- 
dey I [etaliquae M\ \ 4. milessinihilpraestitissentmemorantes, Mg, ff^o- 
chendorf \ praestaret | 5. adlabä(bau)deoses | commemoraue ] [indosquae 
H] I 6. coronaanrea | ioui [ö. m. M\ \ (GCG M) \ (poneretsacrifieare) f 7. 
hoclainsa(insea)ceni Gr. | (LXXX M)\%. discessisseeaperseo | romaoo- 
exercitui(tu) | 9. pr romaui | potestatemrecipereotur Gr. \ 10. commit- 
terepossumlamsacenos | iussn | millinm | datalabandenses | (hostiuliam) | 
11. simulcarthaginiensiumtritici Crev. \ hordeiquinquaginta j^^. | 12. (pr. 
M) J populisegreca(ga)torum | (fideliumq M) \ sociumque ! [XII M] elepaa- 
tos I opusesse | ipso | 1 4. [rogatiquae /r]uteaquaeuteaquae | deportaret | — 
7, 1. inacedoniasemisissetcum(2cum)infitiatiuoninterrogarentur | 3. (pr. itf) 
I 5. calcidenses | obit | micion Bekker \ uisaresin Düker, Dr. \ 6. adfecU 
I 7. [relicuum] | lioguas | 8. [tumque ff] \ romanussuperauerecrndeliter- 
fecisse | [deindeque H] \ 9. quamsiaedecedä || (dan | 3f)tursic Kr. \ [horten- 
siumquae ^j | 10. marooein | conpilataspoIiataquesaGrilegiis W. \ Ubera- 
corporaliberatain | cotidiediediripi | 11. adque | pensisineque(neq. M) 
facerem. | — 8, 1 (plura^.) | (audiuite) | m. iuneotinstalna Sig. \ 3. [sena- 
tum ^] 4. senatu | calcidensLbus || quemaenius (noaenus, i a^'^er nu) | [qaeJ7]{ 
gratia | 5. factae.lucretio | (feriqne , i üb. fe) | ablucretiohortensiopreto- 
ribus I quaerantur | fieuoluntatates | 6. patriaeius | magistratibusutsocias- 
(ciat)queamiGi Duk. \ 7. calchidensesquaerantur | eosconprimo | 8 [rail- 
lium M] \ micioni Bekker \ publicae | 10. (etXXXif) | ^rib.) | [cumcon 
demnarunt H] \ — 9, 1 . eonihil | (neq. M)consuliumagrum \ 3. adld | 4. tä 
(tarn M)eX \ iolyriorum | habebat j 5. brundisios | praeerantmiseruntduami 
lia I 6. inpositaq.imrecius Kr. \ [que ff] \ inlyrico | inlyricumquattoor 
(millibus M) \ inlyrici | tutarentur IPeriz. \ 7. omniaea | lycidinum Gryn.^ 
Sig^ I — 10,1.fioiumplerique | (lerat^, /erat^f ) | 2. nuntlis | foret | prac- 
tlum I prae(pre ^)dam | 3. specupiditatis | occecauitjanimumnecutisqui 
I ueuerunt Gr. \ futurosaforoetfraudem Bekker \ lygdino ] 4. dissiparetor 
1 5. subiectu Dr. \ strepitusquee;zuris , m üb. n \ (seruilii) | 6. [terrore- 
fecit ^] 1 7. eos | consectaado | 8. utuosdissipatos | lycidum. 

11, 1. exdigitiosextopr. miliaqnisacrificiis | uenerunt ) 2. nequemaior 
APenz. I m. furium Fr. 2. | rebellummiseruntquaecumconperta | 3. edi- 
cere | comitiapossent Gr. \ ntquoqueprimotempore | 4. recio PigMus. \ 
reuocarent | 5. consulariaad'u'kal.sep.fnere Pigk. | 6. etq. seroiliuscepio 
Sig. I 7.m.sulpicius/5^.serg.cor.J^r.2. | 8.iquattuor | lO.ambitiorem | in- 
tribunos — inconsulem zweimal geschrieben \ conferri ( patresaccepcrnnt- 
quiperpancos ^. | magnatumultuario { 12. destinateq. | 13. intercalaria^. 
I (msacerdotes) { Lflamlniuspontifices Gryn., Sig. | c.iuniussalinator | [lo- 
cumt {Punkt ^r?V6er)manlium] | — 1 2, 1 . nouii | [q. seruilius ff] | [coopa |{ 
reeos (areeos M) ff] \ italiamautmacedoniam | 2. ceroensin | {aquoä) { 3. 

(G€L socios GCG 3f) | 4. [GCG equites M] | 5. nulli | quein | ducentenos 
I 6. peditum(tü p Zr)latinorum Gr. | et. ac. equites | 7. (XVI) | [millia M] | 
imperiti | 8. (usi) | 9. cura | classemcuraillesocii | (ciuesr. libertini M) 
I italiascribi2>t/A;.,^r. | [iussit^TJ | scriberetur | cladis | 10. suplementnm 
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I milia treceniet. XXX. equites Dr. | 11. imperaret | (CCC M) \ — 13, 1. 
(esam) | neclegzaentia | publicumquein | 2. regiotenet | pablicaesuscipi- 
endo I dignis Crev. \ 3. locutampablicae ffullemann | alimentamisquoque 
I speciem | 4. editoui | iauatam | 5. alternaede | primigeoae Gr. \ prodi- 
giaqaaeincolleempalmaminaereoatam | (ploisse Af) \ 6. enataminpluaio Gr. \ 
I (nuntia^bat) | aemerat | oras | 7. (XL M) \ hostibus | etatdidenintutisa- 
plicatio6rr. | — 14,1. teuinus | \.(^.H) | c.iuamsiy^-. | pulcert. | sempro- 
nius J^r. 2. | 2. macedoiii(Dici)bellicaramess« | quodetiuniores (7r. { 3. clau- 
dii]spr.(praetores Jf) | 4. idutitautAV. | patresc. | praetoresetquibnsais | 5. 
patramnonsiDe Kr. Sig. \ contionemedaxeraDt | 6. [XL M] estusque | t. 
seinproDi Sig. \ proditi(tis H)ei Buk. \ eritquaehi VK. \ indilectu Sig. \ 
prouidebis | 7. [ite] (ite) | dixerunt { aeliocons. | 8. quieorumqaiin | 
[XXX M\ I cons.prins | nomiaeadsederentur | 9. uisa [etesseet] (esseet) 
eos I (iassoz/ros) | — 15, 1. dilecta | 3. serg Fr. 2. | coDsnlamqaeseruilioi- 
taliac. marcio { 4. cepione | seaatu | bis | uiderentur | 5. patiente Gr. \ 
subdectumdemissosenoad | coasulinelegando | [fecerunt Punkt üb. dem 
ersten e] { 6. lectasseptemensese(mense)natuelecti | 7. ceosum | quic- 
quammulti | prouinciamcogebant Er. \ 8. t. sempronicensoriamin. 

16, 1. adque | 2. qaiquefaluio | condoxissem | 3. quaerendo | ne- 

qaisset | tr. pl. utilinm (tribunumplutiliom H) Sig. \ contentiooem | 5. prae- 

terutilium | 6. hie | promulgatus | uectigaliaultro Waleh. { ett.sempro- 

Dius I 7. adintegro | 8. eiusrogationem Kr. \ [dixitq.] postaenit { diceodo 

I fuitclaudio | 9. anocato I qaaestus | abit | 10. tib. gracci | quitribuni- 

quitribununm (quitribuDitriDimm H) appellassent | 11. aaocassentetutrim- 

que I petit | qui(qau')miaus Gr. \ inantedie. Ulli ' et. Uli . kal. oct. Kr. \ 1 3. 

libertatesceDderant Kr. \ etibisignatis Mg. \ quidquam | esse | 14. VIII 

coD(/sorem { suplices { 15. tib.graccus | [comWem Funkt üb. dem ersten 

m] (exsilii M) f 16. oeniret | graccho | — 17, 1. augeret /Pen«. | [oo 

etafamiliae M] \ (sunt, darnach leerer Raum, für acht Buchstaben , ohne 

Rasur M) \ \\kCMst(si) \ subolo { 2. eraiit(csc) | pelopoonensesui | quidsena- 

tus I 3. oneribusque Fr,2. \ 4. acaicoconci(si)lio | argisagitato Ursin., W. \ 

(aditique, u üb. ad) { statuis { ipsosplenaqueinteripsosplenaobquae | 7. ty- 

pri(tyrri i^) Sig. \ (legatis aus legatas corrig) \ interfectiones | s.(ppaes- 

dia,iz/j^.sdif) | macedonicamgeatem (rr. | 8. par | si(so^f)ciae | 9. deprae- 

catio I (Alarisa) | 10. cctaniam | [popiliam H\ \ — 18,1. finibusneaususne 

I exsuperabilisabtessalia | (nuis, i üb. ou) | 2. (/^eratas) i qaidinaduersose 

I periculiabisset Forchhammer. \ trecia | (ze(/e 3f)piro) | cepalus | do- 

maissetsed | bellum /(i'H, i3f)solum | 3. adinlyrico | ialyrii | iolyriorum 

I (eposse) I [cum * X * Jlf ] | 4. armatorum Gr. \ stybernam | 5. sumptu | 

uscana | [paenestianae H] \ maxime Sig. \ posuitcausaprins | 6. (quoaam) 

I temptareotsinunc | animose | romannm f (r ^ postquam | 7. adhortuset- 

coroneamcapereconatum | ioterestmissiooe | aliaaaliis | murisignem Kr. \ 

inferent | 9. (aexcitari) | nideutur | parens | utnecinopiuata (necopinata 

M) I 10. spe I esse | poletinus | romani | 11. prestitum | hiseuimurbe ( 

escanieoses (escanenses M) Sig. \ (dedeiderunt) | — 19, 1. stuberam | 2. 

ciuitatem | iUyrisque | iapeneinpesiam (pestiam H) \ adeoeneum | (potei- 

statem) | 3. alioquaeopportunae | labeantesubigenteibus | 4. praetereuti | 

oaeneon | 5.omne | quamspecelerioremdeditiore || (remjf) | metum | 6.[qo 

et a ilf ] I 7. aeideonaeum | (nonm) | 8. hincmos (mose) | auditu | 9. altitu- 

dinem | 10. (tutabuntur) | {UM, it H) inpedicbant (magne) | (erst) | noc- 

turnoqueuolDeribus | erat | 11. muros | (appellanti M, ant^ H) \ 12. [in- 

cus II diam ^] (cusdiam Af ) | 13. stuberam | reuertensaugentium | exul- 
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tantem | etaputeum Falesius \ abearoea | 1 4. hiemisquaesuaeactasua | nar- 
danosqueactasuaadaersusadicereRt | — 20, 1. hü | sollicitadines | quaspe- 
riodustria | (transiötus) | esseotiscoram | 2.aolaDtate | 3.additaglj(clilf)aa- 
cia I qaaandabarbaros M^. | 4. [firmatisquae^J | ciscaeam (eamg) | praesidiL 
21, 1. 1 II lyrico | rexnonesset | repalsislycidum | 2. (trebelliaani) 
I manupaeoeistas j bis Kr. \ [qae H] \ (amitiam) | 3. partinos || iisqaoque[os 
am Ende der Zeile rad. , kaum,' zu lesen] \ exigi ff^. \ penestoram | par- 
tyino {yiono M) rum | dyrraciam | omen | 4. phalanomepiri | oppugnari | 
athoanum(thoanum)tesprotorumque M^. | (adUlilf)hommuin | 5. neq.(iie- 
qae/^)operepraetiom | creua | aelimeam | eamet || exercitum | ß.'balidissi- 
mumarbsaetolierat | ambraciamsineprope | amnemacaam Kr. \ 7. certodie 
I transgressis | (altitudioe) | 8. poteratqnod | (uiaut) j essent | niceum 
arrathum Bergk. j itineri | amnismaosit j iteroobuium | arcidamum 
queinaestratas(us^ | — 22, 1. argoliscastra , Gryn., Mg;. \ inachü(um) 
2. castriscum | omnibuspositisaetolos | aenturas | adqueipseea | legatio 
arcidamiauctoritate (auctori || te)coapulsis | arcida]iio(nii H) \ adambracia 
I 4. dinachus | (pf^.) | [comac. M] \ equitibus.^satis | 5. consaltabat | 
((faoiino) j 6. (pz^opilius) | sna | 7. dinacrum | admouit | 8. adque | argen- 
tis I 9.arcidamus | macedonicum j lO.obsessucensuri | aatprocul | ll.ape- 
rantiaecum | achidami | octiDgentorummillium | bis | — 23, 1. cummi- 
nore Freinsh,^ Dr. \ redittameDabsidionefanotes | 2. inunsmoaentiuin | 
coepit I 3. aD^astiisqaemiDcampomeIeonagle(cle ^)basabsuinpto | quiepl- 
rotaram Crev. \ anti^onenseiiibabebattraDscendit | 4. (aprofecti) | pilostra- 
tus I insidisdeloco j iopozalatos | erupisset j abantigo^onemarmamfagiente« 
I praecipitantibusidemoccisis fF. \ 5. capti | inferre | 6. parteDionim Sig. \ 
redit | 8. adgentio | adserentes | adque | mittendos | eamdestitit | face || 
ret [ret steht aitn Ende der Seite, die beschnitten ist, auf der folg.M] titi- 
liui Q aburbecoodita || über XLIÜ* explicit || [ine.] lib. XLIIII Q feliciter. 

XLIV, 1, 1. profectusquomarcius j milibusqaod Crev., Dr. \ (traiec- 
tus) I 2. alia | (tf.mil. M) \ 4. egr(egr ^)esas(essas M )tinere | tessaliam 
I relictns | boetiamdies | calchidem | 5. phaleparsalum | sicatmultai'e | 
adiunctammilitarem | 6. inexisset Aid. \ 7. primä(mam M) \ 7. digoita- 
tem I gereodisprocoDS dann 8. exercitumpaucis [in der Mitte der Seite 
ohne Zeichen, dass etwas fehlt] ] 9. militesabit | 10. orsasadparricidium j 
beneficiacedes | 11. [perque ZT] | 12. (exexercitibus ^) | (pilippl)antiociqiie 
— 2,1. consultareinsumma | calcide | 2. tessaliam | adqueindepergerei&de 
3. dareoram | hostilium | 4. militescamferre | 5. exponerent Gr. \ coacilio 
Gr. I quampotissimum | 6. pytoum | alispergä || (cä || H, cam jf )biineos 
(nneios H, anneos M) \ hostibascoDSiilariis(ris i/)preteraspiridea | 7. ita- 
quinid | quodprope | di(de ^)leiberatio | differatur | 8. perrebiam | ga- 
zorametdolycensstatiaa | [capesserat H] \ 9. (pro)eosdem | [X milia M] | 
11. accuridempaluerat | [XII milium M] \ (tenerae M, tenerae H) \ \2. ip- 
seeumreliquiis | (obtorpouisse) | inobs | uiderecircumequitibas | beracleam 
Gr. I pilam | diurepentes. j — 3, 1. sententiasstetit j oc(o6 ^ttolobumdoxi- 
mus I castrapraemittiiy^. | ^.(IVmiliaM] | qnipraepositi j 3.(ardeo) | con- 
fragosafuitat j egre j posuerintfaerimqttediernm Ä^., Mg., Fahlen, \ [qne] | 
appelIaDtar(tt<r^ | 4. [Uli. progressiv] | (aremittnnt) | 5. hostiumpraeside- 
rat I ascyridem | 6. coniunctüsque | [qui || tebatnr] (quitebatur) j 7. qne- 
paulo (quaepaullo M) \ 'addiemetpila'm j [oraquae H] \ petente | sabigitar I 
8. (postquamm) | belliaeg;aec3/)regias j 9. laboreuitae | — 4, 1. (agmaioi) | 
consul I 3. (noinera^) | [atriusquae H] \ 4. adque | (infeszt/tins) j concur- 
samabellisinlpci Gr., Fahlen , fF. \ ^. praecipoae | [erat H] \ 6. anc(anc) 
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fractus I (procurreret^ | adque | pugnampatereadpluribus 3f^-. | 7. (inopia) 
I regedi, r üb. ge | periculosecedenti | locisstare Muret. \ 8. aliadstabat 

Fr.2. i 9. (habuiss^et) | (accipei) | addiaperlittera | [.XILpropclf] | adire- 
nee I iotegrisfestis | 10. (imp. M) | 11. egraegiae } (in^uia) | transgressus 
J^. I peremissisrepurgareQtite(ita|^)attalainetcysaceneinetsuae | [impedi- 
mentaqaaei/] | — 5, 1. inerrabilis j uixdaum | [Illlmilia JfJ | obtabiliuses- 
set I 2. hostile | tumulta | elepanti | inuitaest | 3. aalidasseres | partem { 
(quantauelatitudo) | ligno(tigno H, tignc M) astricenos, Kr., Mg., W. \ in- 
iungebatur | 5. alterpostdein | 6. (soh*^, Uilf ido) | praecedebat | elephans 
Ä>. I extremumcederet | [pron || ](pon M || )susqae(ponsosq i^)alterius Kr. 
I 7. elepanti(pä || ti ^)prohibebaatiir | (exce^^pisset) | (pon || tis H^ pontis 
ilf ) deferebantur {der Rest\der Zeile\y für 13-15 Buchstaben ausreicfiend, 

leer) \ (/uallem M, mallem H) \ (paullo M) \ 8. [iilT- die M] Gr. \ (pedizbus) 

itineribus | (sie) | alisque | adeone | (itiDeriös) | 9. nequainfectus ff^.,Mg^. 

lO.uixl I exspirato | balle {11. callipeii(eamikr;ea^)qaae | 12. tertioinde 

Sig. I aequaeiauias | digressi | haracetum Gr. | libetthyram(rü H) Fr. 2. 

( tenebatibiualle ff^., Kr. | parte | [amplectebatur ff]. 

6,1 labanti | 2. peraliaquaepauida | alterumusqueadpathumpecania^., 
Mg". I erat ex Crev. | 3. rapti Kr. \ inclasseiustocidemigrasse Ar., Bekker. \ 
4. DO ll (noQ M) consultam i^^'. { 5. pertempin | regis | 6. itqaesidua | (.X.) { 
species(adpropi || quantis H) \ romanuspartemintessaliamneque r. commea- 
tt^ibus I eoMg. | 7.eQimp.saltas | 8. [ex {| ex] (exex ilf)igaiim { onustointer- 
[stra 1 pes](strupes) | posset | siaitas | amamnis | 9. regis | lO.unos | con- 

" po- 
re- 


Bumerataalterum | condylo n i?r. | lapathyota | caraca {11. [uallest 


situm M 
pentedi 
Büttner 
Fr. 2. I 


(uallesestpositum i^) | 12. temp. { cummeatibus | ipsi M^*. 
13. ateaentibus ( 14. dimouentemregiamdemisseatipsum Gryn., 
15. (paullo M) \ hostium | [baplyriä {{ amnis H] (riam || amnis M) 
teneo { 1 6. [relicü || perexigaum] { poteratthessalorumad Fr. 2. | 
siluestrisquae | (mariae) | (poterant ff) \ 17. despexisset { meosubito ( pa- 
tefactisqaae(que ilf)bellofactisaddypylaiii[s üb. yl] {V&mMi t'am ^)refugit 
I — 7. 1. praesidiiperspeciecernens [ hostiis | lucretiussarisam (issam M) 
temp. { 2. sacraminlocum { 3. nagna | [exornatä {{ publicis] | multitudines 
egregiae | [aliquam ff] \ 4. mouetur { credensimperia Kr. \ ferre { ada |{ 
nem 1 5. ocassam Gr. \ contentussibipraesidiorelinqaeres {{ eis (reseis ff) \ 
6. dieiitem { 7. dubitationibus { tuttum | 8. persensperactis ff^. \ adque- 
hippia I 9. diceret | macedonia { lü. (oo^ M, oni ff erarias) ( 12. castella- 
siquae | esseetcircapilan | — 8,1 (subuectmo) | 2. haudquamquam | mauen- 
tiimperia Kr. j 3. aliigoarum | omlsisse Buk. \ repeuti | 4. priusculpa ff^. 
foret { 5. profectionem { decussa | passum | ripamenipi Mg. \ [ä {{ nis] 

6. olimpi I exiguum | gurgitibus i lntrapro(poro)rupta Gr. \ praecipitiis 

7. flumioebospesetseptum B^. \ re(are)Ucuum | eaaestatis Mg. \ 8. hera- 
cleaCr. | 9.pila { [WM] \ iDterdiutemp.queinrupem(peil!f)aaimi { — 9,2.eli- 
peum Mg. \ (appareebaot) | 4. haec | bestis (iis M) \ conquirereDeranaesemel 
On. Panvinius \ (quadrigi) ( [desultore |( misso^] ( [utri |{ que^J | con(com 
3f)plebit I 5. appari(ra)toribusludi Muret. \ inductioioparte Br. \ elegantio- 
Hsexercitusquam Kr. \ [propriorque ff] \ 6. decursos Bouiatius \ (seuti) | 
secumdis | tertis | genüngenunixis ( 7. dlstautis | procurre ( [cö {[ minati- 
que] { perhoras | 8. simillimeparti. Kr., Mg. | muripermota | (subij^ssent) { 
depulsisquaeiniisiu { 9. extrema Lipsius. { praetecta Latinius. \ [testudine 
M] \ inbris | 10. captaiamberaclea (rr. j eoperuictam |{ quam^. { imperiam 
{ progressus | 11. hibernam j subeundisextessalia { elegi | opportunalece- 
tectaque. | — 10, 1. tandempauore Br. \ quod { ma(moa)lIet { (com M) \ 
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gaiam | tessalonicae | 2. tessaloDicumipsud | penitentia^e | 3. proiciendae 
quodfaeratnatamsed Mg. \ rememendabilem Dr. I omaes || e5tr(str)actus- 
est I 5. hac | heraclea Gr. \ tessaloDicam | aliquod { 6.'namqae | 7. tessa- 
looicae I [.XV. M] | earbisabest | pynain { fertiiisagros | 8. teram | praede 
I 9. (dein^) | effasae | persecatiaierme i 11. re | integrata | estatiuae- 
qaiin Gryn^j Kr. \ aatigone | 12. fertissimus | (oraez) | (eibi) | (XX M) I 
adelea ) mi8si[apris || sae] (aprissae) rege | — 1 1» 1^ accensione | praetorii | 
2. [qae^] { iangit | saeptä || (saeptam^f)memiDent | 3. qaaminaltusmagni- 
tudine Kr. \ [promuntoriis M] \ poseum, id von ders. Hand üb. se | miDi«- 
Doricanastreum | 4. cerbis | iotereluderet | [macedoniaad H] | (toronaecum 
M) \ adaltera | 5. quaerentis | structosseconsiliam | 6. coepit | itemin | 
faiiereaatein[urbis '] (urbis) aaertissent | 7. praesidiocas || praeter (casprae- 
ter M) I (coatemp^aendam) | accc | [agri || anes] \ 8. romano | inrnpereia- 
armati IPeriz. | inruptaram 1 — 12, 1. qaidam | 2. (opatere) | phyto | pro- 
coqui Fremsheim. \ ualidoa | etrumpunt { 3. alialiunde j urbemadferrent | 
fagamperseeuntoradquefossam | qua | ac | 4. terraiagredienti | quidquam | 
5. firmauit | intromisti | (maoenia) | 6. tessalonica | (intrarornnt) | 7. cir- 
camaentipromaaturiamactoronen | 8. quoqueadpugnare | — 13, 1. (iter) 
haec I agrohos. m. popilium | [V 3f ] | moelibeam | 2. [suta H] \ tessaliam 
I opportunae . | 3. deiodenecopinato f^ascon. \ quam | primoimo | 4. (obsi- 
dion) I operaoppugnationem Wahlen \ moeliboeam | classemlocistareinde | 
eupramorem I [que {{ dam] | exdttcibasexdelectisd(ed M, cd ^)uobu8 | mi- 
litibusobeam | 5. idem | moeliboea | [iolgo] | 6. moeliboealocumin | siintin- 
iectus I a&moeliboea | 7. eaphanor J noctemueniamodo ^. | (eag || gros) j 
confideruat Forchkmnmer | eteruditionibusinuagos | notisine | 8. (sita- 
men) | (rexe) | (urbeis) | posse | 9. cy^antem, d üb. t \ demetridi | persae | 
1 1 . sciatum | oreumboetiae Gr. i [urbe || urbem] (urbem | urbem) | qaiain 
tessalia | 12. aatiaci | tendeset | 13. adduxeretreliquerat | aegregiamque 
bellosaisse | — 14, 2. [maneraquae H] \ poodocuipbaleratus | 3. pampyli | 
[.XX. M] I philippiorum | [cellaiöm M] \ petereetsacrificare | 4. reaoua- 
renouantibus | 5. rodis | eademlonge | suntoraquaelegatio | 6. [prysiäe ^J 
I praeces | stetissetquodad | statatarum | 7. (finiendi) | depraetorem | ira |{ 
se Forchhammer \ pacispossent Gr. \ 8. rodi | commoratiserga pr. etpaene 
Gryn», Jf^., Mg. \ anthioco | ase Sig» \ 9. (maceamicitiam) | 10. mariia |{ 

teriminclaso^. | iaopiamiasulam || inopemmiss v\%mi%(v(m r nur 

ein Theil zu lesen itf )iua(iuae. v H) . . . colendi {mit inopem beginki die 
letzte Zeile des Blattes ^ in welcher erst 6 dann 3 Buchst, venoischt od. 
rad. frasura KopitarJ sind; das folg. Blatt beginnt mit colendiitaque M) 
I 11. parti I rodis | romaDiseromam | 12. quostetisset | quissibi | rodios | 
13. essenuncquidem | (audireiue) | (quia) | — 15, 1. gentemsciret(saret 
^)indicatum Sig., W* \ 2. magailoqaentia || aix(tiauix)curiam | 3. (zet) 
I inissetidante ( 4. legatoramoccultaconsüiaiaissetpaulo | redigisse | (ini- 
lior) I 5. rhodiosnuDtioiaorbe IPeriz. | ageredeorumnutu IPeriz. | rodios 
I 6. tandemispareaturisexercitusque Crev. \ 7. quodrodl | tamenlongatis. 
16, 1. (;(/elitterae) | deiDdecitate^quemarciconsulisunt | traosisse 

2. commeatusremp. || pro (remppro) spectos Kr. | [.XX. M] \ (\ M) 

3. romam | esseet.quis (etquis) CC | numidineesi || in (siin) | 4. sc.etea 
(praetor) [pr] | uitocarum (garum H) j equosetdeportanda Mg. \ [praebenda- 
quae H] \ pecaniamque | solui | pytoos { institutu || (tum || H, tum M)qaeus- 
que I seruabat Z?r. | 6. decerpere(decerrere^ | nequidprimop | adquealias- 
ne I proditionibus | transfugitmagnoi^. | 7. memorasse | referre | lautiam 
Fr. 2. agriintrarentinqui | decio | 8. maDdatumrecensumidibas 
(quaram) pr.utilio | accasarettribusquoquehis | [et 1] (et)operarius Ursin 


in» \ 
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9. (quaestori || bttsesset , dann leerer Raum bis an d. Ende der Zeile etwa 
für 20 Buchst. M) \ t. sempronias Fr. 2. | sisignum | laneasque Tumebus 
I 11. basilicamfacieodamque | (cura^ (az ^)uit) | — 17, 1. macedoniae { ta- 
menid ( (habeadaA) | 3. consulempost Gryn., ff^. | diemiaurbem | 4. (co || 
sules H) I septomodecamo Sig^. \ [g^rassus ff] \ b. praetor | cn. [pä || pilius] 
(pampilius) Gryn.^Sig. \ heluat.papirias | 7. placuitproudeante || eain(aii- 
teumM)iitri Gryn»,Mg. \ uenisset e^.v. | sii^retur) | (inede) 1 cog^itareatur 
I pararent || quaeqiie (ntquaeque H, atqaequae M) \ quare ff^. | 8. nequecoo- 
sulem ForchJiammer. \ 9. siciliaetsardietsardinia | 10. [macedoaiam M[ \ 
pr.res (resf) ca. | hispaniam c. papirius | — 18, 1. (zapparait) | qaodaliisuiF 
Gryn,y W. \ eCeamquod | 2. tamomnium | petit Duner. \ opusest Sig. \ 
3. quaqua | fore | romana | 4. nobiissociis | dubi | (coerta) | posseseratus 
Gryn.j Bekker. \ 5. deditutrisio | 6. henobarbus (barb' M^ barb H) \ nerua^ 
albaebiusibisineexitu | nuntiatumesse | agrosimalinbeientibusDouemdiale 
Ald.y IGr., ff^. I 7. sunt, dann leerer Raum für 8 Buchst, mitten in der 
Zeile I (et^.) | Xairi | effectusetiam Gryn., Mg. \ 8. nasicaeoet | aedilis- 
curulis Fr.2. \ (LXffl-XL M) \ — 19,1. liciniocn. idib. | [martis H] (mar- 
tiis M) I expectatioaem | referret || nondum (etnondum) inlegati Kr., WK. \ 

2. esseotj | äyrraciameiectos Aid. \ 3. esse | infra | 4. id. april. | perfecto 
essetcD. I 5. (luciaio) | cura | mittenturq. | 5-6. possesacrificiorite (zrite)' 
perfectoprimi Crev. \ ptolemeopatraregibus | 7. (ingrescsi) | 8. anthiocus | 
requ^quhOobses | 9. apelusium | proeliofaerat W. \ tumultuarioparaeponte 
I transgressum | (oexercitumejr) | [obsidione || ipsam H] (nemipsam M) \ 
10. quaerentes | ferunt | 11. antbiocum | enuntiarent { essent 1 12. regnum- 
ptolemeum | nollamspemin | 13. praecibus | popiliumlegatumet | interle- 
ges I 14. anfhiocum | ptolemeam | nantiarentabsistatur. | — 20, 1 . profectus 
I [at II ui^] (utui M) nisiuespereset | 2. nuntiat! | inducit | 3. epeiainter- 
iecto Mg. I 4. inbiememetiaminsperebus | interueaissenotiomilitialii | 
[quamlllfrumentum M] \ [XXX. M] \ 5. lycanidumexercitui | potuisset- 
inancipitirello , b üb. r von ders. Hand | destinere Gr. | etcumeo | iode- 
ducantur | 6. classemee (ex) castris, s üb. me | profectus | audissetad- 
sumptum I suos | (//navibus) | 7. adlata | dubiaattali Gr. \ aegregiae. 

21, 1. (audaitis) | 2. utiocto | populos | 3. (tr. mil M) I 4. anicins tr. 
cuius ( lycidinum | (succederet) | 5. [dilectus H] \ iopositiscentum (cen {{ 
tum M) milia | (C€ M) | 6. latinis | [impetrare H] \ [CCCG M] | equietcn. 
I 7. ut^ac.equitesconscriberent { 9. [ceteros || peditesque] (ceterospeditesque) 
I (mdonei) | impetrata \ (K. M) \ accc | 10. ducenosequi || babent^s | [clas- 
semumilia M] \ 11. ['X'] | (z'milia) | ac.equites | — 22, 1. [sc. M] \ talem- 
animaduertisse | 2. maioremmibisortito || ma (toma) ioremsortitomacedo- 
niampro {| uinciam (prouinciam) | autconpulsusconsulatus ff^. \ inisent 

3. (oid) I (macedoniam) | traditur | sortis || per (sortisper) eosdemque 

4. opinari Crev. | certohabeoaudeome Mg. \ essefrustra | 5. (profi^cisci) 
[morä I sum] | aegregiujs | enixae. | 6. uobis || ]no(uobismo)rescrudelitatis- 
uestraeadiatls Gryn., Mg. | (exstabit H) \ [cö || temptor] | 7. (cuinscuiu) \ 
nondelita || ri(tari) | 8. adque | placet || in(cetin)coauisunt | inma || cem(ma- 
cem)duceat { [locandassint itf] | quaeterra^] | sabuehentur | quiesset(se^) 
sitnequidmeliusfaciendum Ar. { 9. [alter Z^] quam | 10. gerentibusquaeneque 
I etcontactisanimi | possentq.fabius Gryn., Mg. \ [remp.gerere] | H. isque 
qui I iudicio | 12. propriae | ductis | gerendislocoqui Sig. | (^uident) 
13. [erepsit] | (i {q M) confidat) | rem(remip)etmaGedoaiaminecumiaueniat 
tabernacula | [iuuabitnrquem, si von ders. Hand üb. rq M] \ fare { 14. pi- 
getotium ed.v. \ (praeocptat) | nae | 15. urbisloquacitatemAfi^. | bos | con- 
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saliscontio/js (Uots) | 16. contentioae | [latinisquepridie H] \ 17. estmemo- 
riaeest | frequeatiaestprosequentiaconsul || ce(coDsulce)lebratiimatprope 
omniatotesse | fioemesse Gr. \ — 23, 1. incoatum | 2. salatem | (adt/esse) 
(CCC M) I animiaduertit | com || hip (comhip) piam | ultroultroque I pan^ 
taacum | 3. mitione Ar. | terraepantaue || tts(aaeas) | 4. tameodem ( pan> 
thauco I rodum | destinatur O. | 5. profi(fif)GereDtur | 6. esse j 7. inIyrio> 
rumperseus | abenipeio Mg-. \ amni, o üb. a | 8. coouenenmt Gr, \ foederi-' 
sanciocam | 9. acceptiqueexpelleadtensanros | inlyris | tessalonicae | 
iussibimetrodorus | 10. dione Gr. \ poliarato | rodios J essetiis | [princips, 
e üb. ip H] I tunc || te (tuncte) cuminlyriis | — 24, 1. (etadEamenen (?) ^) | 
anthioGum | 2. libera | qaoindi^nas I 3. antiocam | [eomene || et] | prysian 
I 4.fore I [proxumä || asiam] | liberandaciaitatis | 5.prysiam | praeferritam 
(iam i^)aothiocu]n | belliabeg^pto Gr. | 6. [cö || munes] | antiocam | (ad«) 
erataera Koch. \ grauioribiisproditor | [eni || ac] | 9. cydes | ampipolim 
cumaatbi(ti ^)ocoregibusducibas Gryn., Gr. | 10. eropon Reiske, Bekker, 
[euinene jj iam] | 11. quidam | — 25, 1. euminaadereanimo Dobree, W. 
erantquamipsomm Buk. \ 2. tiictiseumenebateamenes(esf ilf, esiH) \ 3. per- 
se I indiem | propioradmouetur | 4. (spet) | 5. uenditoreconciliandamgra- 
tiam I cupit | 6. (ne^ My ne^ H) \ pacispatriamde | iateresset [oo ^] eta 
Gr. i 7. inutroque 6rr. I 9. nominisregisturpem | samotracae | 11. in- 
teressean ff^. \ ferrent | 12. moue. 

26, 1. persespe || raueritiam Gryn., Bekker. \ pecuoiamtutametpacem 
W. I haberequaeper | essetaucreceptus Gr. \ inicum | fecepe{fectere) | 
2. sedtamte^entiregis Kr., Bekker. \ etcnm | inlyricum | oblatumauaritia 
W. I 3. (uenieibant) | ['^* M] \ petitum | 4. equos | imille | 5. (uenieo^i- 
bas) I elpeio^'. | obuia | propriaquaesut, nt/fr.ut | paraomauri ^. | quos- 
inter { 7. inmodicaexercitus | mercedemcapta || opperiens (taopperiens) j 
8. antice/aaum (ct^aonam H) \ abbylazora | hislocam | [LXXU M] \ 9. per- 
qaemquantä || omoiam (quantamomniam) | copiamintuliforent Gryn., W. \ 
uesti (uestig) | 10. etqaid (quis H) \ adduxisset Gr. \ 11. 'c* londicus | in- 
qaid | 12. adaocati | quinomnessa || as(snas)aiiriesset | 13. periculosumest | 
acciperegrauiores | 14. quinq.milia | satissequibus Ar. | [utiabellüm AT] | — 
27, 1. apparebatinomnibns Florebellus. | mercedemmultitudioemtimere Mg-, 
I nequicquam | suadereconsulentnemo | nuntiareot | milia | nontemnere 
Kr. I alia | 2. (indignamntium) | excitus i .c.longicus j etquid | 3. cerneret- 
niolato | histriiimperpostnlatistreciam | 4. adenipeum Mg. \ perrebiae | 
tessaliam | populanda | 5. tenentesadnelpenm Gryn., Mg. | 6. fuisse | tes- 
saiia I exe | macedonamquiea | 8. [CCC M] | pellemissagentio Fr. 2. | pas- 
snsinde Fr. 2. | 9. pentaueum | (X M) \ (portantibusois) | 10. essent | 
11. ^enitusexigua | adsiduepantaucto Sig. \ romanostimularetur | potilinm 
I ueniret (uenirent ^ | confecit | 12. contraxisseume (c M) necessitatisra- 
tns, Doering. \ bellum FcMen. \ quantam | praedaexedictouicto Gryn., Kr. 
\ 1 3. hieroponimoignotisqaem Bekker, Gryn. \ [occulta ^ | — 28, 1 . ero- 
pontispe | (XL M) \ pristiseranttenendum | 2. TTznauemmacedoniam | tuta- 
remur | 3. suntdeteoendam | satisinporturodios | naues || sea(uesseu)da- 
mumque | eare, u üb. e | inuiolatusadque Gr. \ 4. eumenes | düamius j 
5. (X M).\ mittitaat || in(utin)totum Gryn., Fasßos. | 6. nonpostdiem | si || 
gr(sigr)ittm | sü || mo(sammo)ta | eleaeethotraiciunt Mg. | 7. qua || sum- 
(qaamsam)mota | (XXX M) | abele | (promunturiü || 3f) ( chionum | 8.(ex- 
spectaciila)es8e | acsabotis | etrytharum | [chiumquae ^J | 9. macedonns | 
acremissos | 10. [derectaeqnae ^] ) sepropehostis f apparuissent Tumebus, 
I 12. propriores | eryteam | reliquisqne | chiopartam || (tä |{)si£^nari | 
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14. accc I (cc M) | mare | partimnernos Ar. | succederant | 15. (XX M) 
captiuisisdem | (X.M) \ tessalonicam | reuertiplanisseeum | 1 6. triumferme 
I nrbemphanas | iagressisexlembis 3fff., Gryn, \ aegelo | — 29, 1 . calcide i 
delnmcum || Disset(sent H) \ (XL et U M) \ 2. sanctita | [insulaequae H] \ 
sociietiotemplo itf^. | 3. aliqnasaltu { (deisposita) j 4. suppremebant | 5. po- 
piliusaut fF^ \ faUebantar | 6. inlyriiquesesimal | adqueaegeam | 7. animi- 
noniac Gr. \ estpalam | belli | (seua) | inpositurus | — 30, 1. proninciam 
Kr. I (uenerant, darnach leerer Raum für 8 Buchst.) | gentinmpatre Mg. \ 
2. iÜiryoruni | ]nac(mac)tre | duosflatoresutroque | caraandium | matre 
eamnatum | 3. suspecta | dao |{ am(daoam)icl | etpicadumi || pi(minpi)^os 
4. honani Th. Mommsen. \ metatam | fratrieameniuidissetaDtiqaam j nup 
tis(ptis) I dardanorumgen || ti(geDti)um | simUlium | platorem | ö. fratre 
uiolentia | 6. (*XU* M) \ 7. fratriing^auioriHa | Isabigenda I abassoniam 
8. perremissos Kr. \ 9. sGaraaantium | cauis | alteroa | etagros | effusae 
aliqaod | coacursuiinterfectis | 10. quam | bullaniorum Dr. \ [apollonatiom 
H] I durracenonun | genussuum Tumebus. | 11. presea | dubiae | 12. [au- 
ditisque H] \ praemissusqae | (geausuum M) \ operiretur | auxiliapartino- 
nimiauentaduobus fF. \ equitumalgalsus | bassantis | 14. impeta | orum | 
(LXXX M) I partauco | dyrracinorom | 15. ad, darnach fehlt ein Blatt. 

31, 1. ioclinatione | clemeDtiaonmis { 2. scondram | estadqaodbelli- 
capotuerat Gryn., Dr., Kr. \ [centius] | coeperat | (etium, ä üb. u) | 3. [ein- 
cunt] I ea | laboetisde | 4. hii | scodra ( scorda H) Dr. \ 5. scodrns Dr. \ 
(altissimis) [ eias || eias | dardanicam | (snbaiectam | 6. narali | gensqaae- 
idota I (prspere H) \ [secuturaese, s üb. t^_M\ | 7. portus | disposita Mg., 
Hz. I pepulissem | 8. loca | animoquam (qua || H) eommiseruatquam | 9. (CC 

^t) I (ms) I praetoresemitteret (rent JT) | etj9bellum | 10. baba || no (|>abano 
My barbano H) \ nauigant | scretum | 11. farsaspeexituscarbantium | ac- 
tisex Gr. \ 12. tumor (ri) | nauemadeam | 13. (ortus) | praeces | 14. redit 
I honorificaeestaepulatus | 15. tf . pl. traditus | — 32, 3. labena (an H) tium 
I cerdilio | (pleuratioque M) \ cnrauantium | 4. (XXX M) \ romae | cupa- 
rent Q con(renteon)iugem | alis || que (isque) | 5. (propter^) | quoem | 6. 
horae | tessalonica | 7. iussumsedipsis | oo equitescreantigonensismisit fF. 
j 9. ['U*maGedoDum3f] | missaetpraesidium | poetrae | hisliacus | teogenes 
I transire | 11. huicut Muret. \ coactae l?r. | benigne, darnach fehXen 2 
Blätter d. Hds. \ — 33, 1. sedutrarios Mg. \ (mi^nus) | passuskabebatiussit 
I foedere | 2. euergent (entt) riuos | (occoultos) | continere Buk. \ unde | 3. 
deducta Z?r. | scaturriges | [turbideffl | 4. adicitO. | primisquaeordinibus- 
I quaead | traositusdescensus W. \ inicos | 5. quoqueprimum Mg. \ adiutum 
I 6. exaudiret | acceptoi || alios | aliosnimis | dissonosostalosminusfacere 
clamoresdeindedis || sonosrsororiomnibus | ipsis | 7. proximoquecuit/« (ius 
J#)que I perferuntdum | 8. moro | [excitetquae H] \ 9. pil || leo (pilleo) | 
possitipsenihilprouideat (?r. | lO.murummutaait | professos | adhorti | (ho- 
sties) I 11. statiuastatione | — 34, 1. contioneadnuntiata | 2. aduocarint 
(cauerint H) \ (iactare^) | 3. cura | 4. militesconsultet fT., Kr. | 5. prae- 
beant | nihilquodid | nauareab fT., Mg. | 7. consules | (reruim M) \ 8. ui- 
dcre I buccolasquescutorumalüloricas fF. | 9. quiccrneret | egregio | me- 
morabilisinituros Muret. \ 10. pila | dubiae | speculan, daimach ist ein 
Blatt d. Hds. ausgefallen. \ — 35, 1. norumesse | aut | attuliterrorem | 
2. snprimere | pantaucum | [ueniente || ] adpropinquarent | 3.'obsidis | qu<|- 
que I accuratiuscuratureo Gr. \ 4. rodi | excitare | 5. cumalipraecipes | a- 
ge II do(gendo)stcastris j 6. gerendiplacebatcoepit | qui (pitqui) busdam | 
7. maioribus Crev. \ etunofa || ci(faci)cntibus | pro || pr(propr)iore | 8. tes- 
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salonicampeteretpopulatione | ostendentem | negarealiqua | 9. ut || au- 
dierat | lU. perrebos | cboennmetiiienopilain | Dotaeetfideiiamsibi iTr. | per- 
rebiam | 11. regis Crev, \ coesit | aalidamiiiaaiiad^ressnsuaUdaDeeopiiiaii- 
tis I dei 1 ci(deisi) | 12. cum \ mi(cummi)nus | 13. heracliam | eognitaci- 
baria | 14. p. scipioscipionem | quinquedilectismilitum Gryn.y Mg, \ cö|| 
sces (conces) suros | uastanda | 15. quidetusmoraretur | ducis | duidere, i 
üh, da j 16. pugaatumadqae | utrimquesitleui | 17. [utrinsqnae ^ | 17. 
(medidiiun) | albi | 18. hiuccoasule | 19. ligusti || rom(8tirom)ana8 | 20. fe- 
recoeptai | direp || tum (reptam ^ i aui | 21. bis Rr. \ qaa | 22. plarimos 
eodicto 1 a(toa) missis | 23. digressos Gr. \ ueluta || per (taper) | [t. temp- 
taturus] I 24. erat, darnach fehlen 4 Blätter in d. Hds, 

3t>, 1. solistitium | dieiamadmeridieuer || ge(uerge)bat | 2. meridieae| 
sta(äesta)temagisadce8seraiittii]iimox || ad(inoxad)parebat Gryn,, fF, \ adqne 
4. [acce || debat | 5. increscereaestaset | seniores l 6. [constitaemat Jlf.J 
7. laboreflagroreflagraDtissimo | 8. hiscunctationem Gr, | 9. matatieoem 
aliis II ir(isir)eat | DelL6stemquidemladificatas6rr.,Oi0i;. j emittere 6rr. | 10. 
oenoete Kr. \ babeat | nutxime | sitaesosquesicat Mg. \ perca^ ^es, 11 üh, st \ 
11. parenti j (Aadgrediatar) | 12. (liberadmonitione) j inquid | (n»siquea.H) 
I 13. multi I tunc | causisquihodieesse j contemptas | 14. dubiae | [eonsa- 
lemq. II sibi] (q. sibi H.) \ appareret j — 37, 1. metatacontraimpedimeata- 
qaaecolocata | [actae](aciae]2. [bastatisiquid ^] j [cornnsif] j 3. (eequites 
H) I 4. detractione(nee^eodefuisset j contemptusequod (rf^iz., H \ 5. per> 
missas { üacatis | 6. [quispro, in üb. sp] | stantis | scire | 7. (certis) | [iu- 
naequae H] \ senescente Florebeü. \ fa || ge(fuge)re j 8. editaluna || bora(na- 
hora H, nahora, e üh. ah M) W^, \ 9. permitiemque j (ulaulatasque ^T) | 10. 
utrisque | 11. promptam | (^eo H) \ iniquitasloci || ini(clini)quitas j 12. ho> 
stis II no(isno)cte | (uidebatr, a üb. trH) signasm, u üb. as | pugnaeadexean- 
dum Jlf^. I 13. adque | tempusest | intempestiuae | extraheresermo | nes- 
(mones) tarnen ff^. \ — 38, 1. adalescens || om(ceii8om)nlbusexiinas Fr. 2. | 
2. alis I uisumessetetibi j 3. quodoccultius | 4. [peniteat H] \ opinioneesse- 
nequissinecausauestnun/^a^/e». | (ueidetur) | 5.[igDorassethesterno] | iapli- 
catamintuentis Gr. \ 7. liocnoctemansitumsexituri | uidebatnr | 8. labore | 
adque | acie | educans | 9. adlongo j (euere, o üb. en M) \ [fessumadentem 
H] \ adque J torrentem //'emon. j quieto Gr. | 10. (deumu ff) \ adque j ui- 
rumuicerit | hoste | reparaue(t^ue ^)rant Nipperdey, | 1 1 . trepidant || dum 
(ntdum) I — 39, 1. ad I (anninihil) | 3. eassaepissent Gr. \ [etiamse iST ] | 
4.fortuQae | 5.patriamalteramestmilitariesthaec | tenorium | (suom^) | pae- 
uates I 6. paenitus | ultima [macedouiä] | (exhauriendoum ^) | 7. [mansu> 
rumeum H] \ (statuiset, s üb. is ff) \ quem<Dunc | uosnecinterdiuautDocteab 
II eu(abeu)ndt(n£?t Zr)emestnobis .^. j 8. optatusquarumut ( saeptacrebris | 
(aögmine ff) \ (abot ff) \ adoriä || tur(antur M) \ 9. (e^oimetipsit ff) \ pelel- 
peium, r üb. d. ersten l | absit | — 40, 1. nequicquam j 2. regiquod Gr. y ffr. 
I [cö II positos] I ligno | (que ff) I (catris, s üb. at ff) \ exieratne | tot (ne- 
tot) imperatorum | 3. [que ff] \ 4.fluumen j proprius | equabantur 5.aper- 
taeromanorum | marrucinae | [piligDa^]| syluSiS^. 1 6. statimuouerat | le- 
gatorescohortes | [cremonensiJ7] | placenti(tif )naeptessemma(essernina) iS^. 
7. ora I quarta (?r. j 8. tre(^tre)ces | tradentesaltero | suorumrecipiebant 
9. tracum | (mpassi Ä) j 10. praesidio, darnach fehlen2 Blätter inderffds. 
41, 1. [periculaquae ff] \ (inplebit) | adqueacie | 2. ac(cac)laspides Gr, 
I cons. I 3. cornum | elepantosinducietalias Kr. \ fugam | 4. conmenta j ex- 
pie I do(iendo) Tumebus. \ agantur Sig. | elepauto || mace(tomace}Domeii 
sinetantousu Gryn. y fT. \ b. soeiis j [pepuleruntquae ff] | leuom | 6. legio 
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inmassa | (fuitf) | passum | turbareot | phalaDge(gem ilf) cumlusconfertae 
horrendis | 7. adgrediendos | longitudioemegrauidatae | con || fa(coDfü)sa- 
true I aliqui | turbam Q tur(tiirbam || turbaatur) | 8. (iacarrentos, e üb. o) 
obniamiare - 1 ordinesao | 9. (pquod) | incautae | hastisinconfertam 
42^ 2. fuga I aliis | confestimcostocos Gr. \ 3. aleaeintegrishabebantor { 
(ordi)iiibas | cedes { tenebant Gr. \ fecerantseqaenda | 4. aqua | [supiciter, 
1 üb. pi H] (supliciter ^ | 5. adnauibus | ratos | 6. hostüiterscaphiscede- 
ren(re ilf )tar | aUitas | obterrebant | 7. conueniebatromanis fF. \ ['XX* 
milia] | (acie^/t) | ad'Ul'qui | uagietfuga | [ü. in] (.u. mH, u. xnilf)hoiBinu]n 
9. delatae | ferent | noitaefugientes | — 43, 1 . persesuus | uiam | 2. iDuiain> 
siliiam I fidos | 3. alialia | inte | rectaexpedita | 4^Doctemterrore^. j dif- 
ficaltatibusuideamexatusinregiamestaperseo Putsche^ Mg. \ 5. pel(p2el)lae- 
praeerantco || ac(coac)tusqaeregi fF. \ alialio | 6. uenitreseraat | creteosis 
cn. euboetius Sig. \ 7. iametaens | 8. (afifsecuti) [ adinodumacretenses | am- 
pipoli [ (pellae) | (oproperans i^) | asium | — 44, 1. fruerentcura | 2. con- 
sulispauliadoptione (consaUspauliconsulisadoptione) Gryn., Duk. \ delec- 
tacartagine | 3. caramandebat | hospite { 4. ampipolim | quemlauropolon 
I fleret | pre || e(pree)rat | traces | diriperentautsubornato | tabellari { 
5. (sefriptum H) \ (o^rare H) | 6. ortaturtracas | romani | 7. aduersa { 
9. tracibus | eostrymonem | — 45, 1 . ampipolim | 2. panthaucns | ueroe- 
am Kr. \ aliae Gr. \ pereulsae Gr. \ 3. missispolia | [al^as ^loastris] | 
5. ueroea | tessalonica | 6. incog 1 ni(cogDi ^ta(iDcog || die folg. 4 Buchst, 
nickt zu lesen M) \ tarbaequeex | inaedifieata | 7. paz/ntaucus | praesidio- 
erat Gr. \ perseumemittitur | [dedittum M] i 8. speuisaaltarumauxili { 
temptati Gr. \ neqaicquam | apili{^(pp ^)olitaaos | fogaeeodem | confir- 
mare | 10. aliiquotiens | lacrimaepepeodissent { ipsesci || re(scire)aequid 
Mg. I [editisqueagi ff) | 11. ipseiiigemo(na)uerat 12. rexindomum Gr. 
I [stramone M] | 13. traces | delapsi | aliae Mg. turbae Mg. | creten- 
sis I [sicuti^ I {hM) \ 14. obbac | 15. calipsnm 5'%*. | posteromoataquam- 
quamquampetebant | — 46, 1 . debitas | (citates) | neqm'a | [inuria, i üb. na 
ff] I fierent | 2. siadicen | 3. moelibea | dirigiturquaead | eruptioneera- 
ptioneex | factamissi | egiDiensibiis(sib) | 4. pidna { (orofectous J{) \ canas 
|{ tra(coanastra) | [oo ilf ] | aliquod | ubi | 5. (sitaetin) | [cincunt ff] \ inexs 
(exs^)aperabiles ] {siciuntp&dcusFlorebeü.yMg. \ G.proxime | uelet | ä || ge- 
(an II ge M)n \ 7. (intermuroali) j (oppugnanteo ff) | adituadulla | eustodie 
I 8. (caza ff) \ (itum ff) \ 9. perquoddiesapellam | tessaliaaudita | 10. sa- 
motracam | profectiisap(app)ellam | ampipolim | 11. obuiajPr. 2. j cuiusin- 
dicio I obra(orba), dann fehU ein Blatt. 

XLV, 1, l. uictoriae [die 3 ersten Zeilen mit rother Dvnte M] [tres 
primi versus rubrico scripti, indicant in codice deesse nunc fineni praece- 
dentis libri una cum solita subscriptione, Kopitar] \ [quefabius] | adbiberi- 
que I praeceptum Ruperti. \ (latitiam, e üb. la ff) \ 2. macedoniam | plau- 
sns II ne(usue)Iat | 4.etq.(etqu. H Jf)pere | equidem | (insiÄwdebat) j ö.lem- 
tolique | aduentnm | 6. ali || tereditus Fahlen. \ cumtensisturmaenon | ad 
iX.(a. d. UX- viett. auch iX- M, antediem ux ff) kal(k)octobrium Aid. 
I [ad.quadpigas] | exteodenti | (sem ff) \ litterasdicitur Sig. \ 7. popu- 
los 1 8. uocabitnp | [itabellis ff] \ 9. (caesumg ff) \ plausns | liberos || lae- 
(poslae)tum | 11. (quoi, nüb.iff) | — 2, 1. [supplicationesquae ^J | sena- 
tum, factum I consules | coniuratus | demitteret | 2. soeisque | dimitten- 
tis I consules | tabellarius || esset (usesset) ad Ul. kal. oct. Sig. \ 3. trahen- 
tcm I forumatur || bi{urbi)perrexepunt fF. \ 4. quartae | [regiaepeditum ff] 
\ quodmillia | [exhis. | caesa] | quidcaptaforentur | 5. quampauci || rex 
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(cirex) Jf^,, Mg. | samotraciam | 6. cumconsules | sedes || ac(esac)rae | ade 
(adc^) II gro(egra M)tias j 7. feminaramconpertaarbe Gryn.j fF, \ 8. egre- 
gio I omni | iussitur | 9. nauesquei || ti(qaeiDti H, quaeinti M}beri | insta- 
baut I sirespossetresistere .^., ^o^/e?}. | iaoauibus | 10. datos j IL bran- 
disia I poposceret | 12. popuii Gr. i antead || a.(adu.)idus Sig. \ — 3, 1. 
gaesumZ^] | 2.\\.9Lmm,nach\einPunktradirt] \ triduosaplicationes j decre- 
uiturlatinaedictae Gryn,, ff^. \ ante IUI. et III. (et IUI.) prid(pr. id J/)nou.(nob 
M, VLob H) I nondummissos Dr. \ 4. expersea | adqae | (ocommodum H) \ 
gratiaeomnis | fortunam (nain&)per ||bene(perbene)ficiisseqaendoilf^., Gryn. 
I finitoaliterbellosequendoalitergratulandisibi j egraeci(gi ^)aeromanos f 6. 
abromanodicta | graeciaenequecarainpensarum Duk., Mg. \ eamisisse | 7. 
tessaliam | (terro7*eret^) | S.rodiis j (insaltus^) | audirent (S?r. | rhodiosu. 
legionem | adultamaliam j perseam | — 4, 1.(eaari/r) | sestertium 6rr. | [de- 
ciensaerarium] | 2. odomantidichae Sig. \ legatoscerneret Muret. \ soi*tis 
fascos.l 3. bastarnaram || ci(ruinci)uisse Gr. | iscum| duplex | 4. regepersea 
I consuli I pau(Upaa)li | legitur | 5. minimiaegregiaepraecesserant |6. uictor 
I priuatis | 7. missisu {der Rand der Hds. am Rande und der unteren Seite 
beschnitten) \ amplectenti j etclementiametprpennitterec/etendente Kr. | — 
5, 1. dumaguntur | octauius | amo(usamo)tacam, r üb. ta | [quoqnae ff] \ 
praesentia | [speperliceret ^] (pennitteret M)setraderecoDaretur ( enmr 
(mp(r.'*)seu Af, eump || seu ff) {der Rand beschnitten M) \ contractasuoconT 
silio I 2. esset | samotracrum, samotra fast ganz verwischt. \ animumad- 

uers(us .'*) ma || gi(magi)stratibuspetit die BucJistaben nach uers (ossed 

ad M) sind fast ganz verwischt \ sibipaucisadIoquendi(paucisa nicht deut- 
lich) I 3. (h.. .ites ff) \ saä || mo(saamo M, saa.mo /TJtraces ( adqueinin- 
uiolati I 4. eumcreditae j inquidpoluieam | uiolauitet ff^. \ (om, omi ff^ nis 
am Ende der Seite abgeschnitten M.) \ praefatiorumeos j (aos* ff) \ contra 
miuari | 5. eandrumdelpis j perpetratas | 6. irati | mittü || tur(tuDtar) | 
7. [ingestas ff] \ 8. confiderent ob || no(obno)xiain | 9. euocato Dr. \ prae- 
tores 11 esse(resesse) | reliqaid quidesset i^^. | (moriartur Ä') | 10. malle- 
quammoriquamferro j samotracum | conuertereturinterficietur | ll.caedes 
subit 1 [labemque^ j euamenaeabsesamotrace | duos j uiolatas j theondooa 

uer(onauert)itur Mg. 

6, 1. tantum | amisso ff^. \ expertam j abalienauis j 2. oroeandemque 

[notat ff] I treciae | quamercaturas | sublatumlembuni | cotim | 3. samo- 
traceinlembus | poterant j 4. fugaeporticam j ortumadqne | materiam | 
(trans^* j| gressus ff) \ peruenitur | 5. tantumdum Kr, \ deferetur | 7. prin- 
cipium I regisacobors | ascendebatdonec | 8. samotraceses || sent(essent) | 
seruaturoshaudaecumhabere | macedpniam | 9. paruos J re(osre)gressione 
tessalonicensis | tradidioequisquam j natumetfiliis Kr. \ 10. tuum | [filium- 
q.] 1 quorumte || plo(templo)erantnullotemplonalIa Gryn., Fascos. \ (iuaotis 
ff) I 11. [extemploquae ff] \ ampipolimrepetitur I 12. sciretur | — 7, 1. 
caecidit | etadconsilio | [aduocato pr cum M] \ [q. aeliü If] | obuiamremisit | 
(praetoreioÄ^) | iusiussit | 2. (alwas^) | tantu | |occ(occ;? M, occ8Ä)urritur 
I (patrtumaetatae ff) \ sypax | tuncquodTtec^e/aaccessio | 3. auiquequos 
IPeriz. Crev. \ atgenere | efficiebatur | summus | 4. pulloamictusilloper- 
seus Lipsius \ [eomite ff] \ misissentqui Mg. \ iustissedere | porregit | 
[sttin(samm)ittentemquae ^ | aega(caikf)tingenua| adaersnssit | — 8,l.sus- 
cepisse | addaceretar | 2. üeretiussuconsul | 3. mirarent | (öinimicus ff) 
esse[pf M] | nancue || pro(uepro)cam | 4. (colummus ff) \ meminisset | 
con{setcon)silium Gryn., Mg. \ uimbello Dr. \ 5. oeccausatus responderet 
etutcamque(deretcumqae M, deretetcumqae ff) \ incenderunt regumpopu- 


ABW1E1CHUNGEN. 327 

loram Kr. \ modospeciotibi | praebetur | 6. sermoneseacasapersexlatinae | 
inquid | (humanoanim H) \ iuuenessideosia | [quemquä ||] | saperneac | ue- 
spes I 7. [neq. |{ Jprospere | ef&eret | aduersaeinfringeot | regisqaeaelio |8. 
coDsulemetperseosualius | [omnisethonos ^ | — 9, 1. maximum | ampipo- 
lis(pol^is) i propinque | 2. (quadrieDauum H) \ adqaeaest(ast H, asi Jf )am | 
3. reg^nabat Mg\ \ niimerabantar | fuluiomanliocoDS. | esset { 4. (europaet 
H) I (continoitar) | treciaeadque | 5. superfait | [XIII*] | 6. erabas | altu- 
musfinis Gr. \ 7. iademoremalexanditractummulta | laceraa ( laeereä || 
^tes Gr. I culminae | stetiturb^(urbs) | — 10, 1. uictoria | famae | ante- 
nos I cumclassisse | adpalanas | 2. qui || delan(quideluQ) | (sta&tione H) \ 
adticis | pergitur | 3. anthioco | abalexandreae | 4. loriam | ['XX'] | rodo 
abestetaduersusurbis | 5. occurraDttamenineo | (qmoqae H) | e8sentq.(que) 
agereDturrodi Mg;. \ o. per(perj ^^nlserant | iDoranauigatioiies | urbes | 
praecibus | 7. miauitur | [ö || nia] | [qae H] \ 8. [qae H] \ 9. simulatisDullam 
causamcumciaitatesesset | aceruitate | seoati { coniectarentur { 10. cum 
decinii || mo(mimo)deratiofmtque(qaem ^)in | [qae H] \ aonpaenes | consci- 
tores I essetdixit | 11. (eeos H) | (fecisseteas) | rbodiosemper | paenitere- 
tur I omDiasitamenpopulo ^''. | 12. leuabantiTr. {aerteraDtj 1 3. responderet 
I nequaquamtamentam Doering^ \ ora || ta(orata H, orataoratio M) \ eorain- 
quiquefoitquiquepopilius | obieceratdeluderet | deeimo { 14. dixissequod { 
coDuincerentarfaciUscapitis | aduentu ^r. 2. | 15. rodi | factirhodiiexerce- 
bantur Fahlen. \ qaaniperseuerabaiittam(iain ^ )iDexequendaretamdecimae- 
lenitasqaamhaec (c. 11, 1) Gryn., fF. 

11, 1. ge II reii(gerea ^, gereren 3f )turanthiocus | walexanderexces- 
serat | petitusrelic || ta(lictu)templimaiore7/2ptolemeocuinregQttm j adduxit | 
2. gnarusptolemeus | conterritus (contrarius .^ ^) | recipitalexandreaet j 3. 
adpatresamicosque | 4. anthiocum | aegypti | peculisi | 5. uelit Gr. \ rur- 
susme II ex(uieex)ercituin Gryn. , Vahlen. \ cumexitum | (etuictor) | nequi- 
qu(quiqu)amaDthioco(peranthioco) | 6. animaduersama || io(maio)rem j [fra- 
tre II (fratre H)\ \ praecibus | 8. iscum | anthiocum j anthiocum I essetiret 
dacendi | quod | adomnisspecieetgrae || ciae(graeciae) | recipiendisquelitte- 
ris I offensusetmulto | 9. ipso | exercitum j 10. rinocaralaptolemeilegantis 
(gratias« H) \ [munusueretur ü'\ \ hostiisexposcio || fa(ciofa)etus | adque 
agere | 11. [redductum H\ \ toto j hostiumnibilesset | cederet Bekker. 
[diemquae H] \ [praestituiti.ntra] j acciperetet | — 12, 1. (inidutiis ^0 
praeteritnauigantibashostionihilad | desertarabiaeadmemphim j 2. {eXae- 
gab H) I abalexandream | descenditur | 3. adleunsinem Tumeb. \ 4. adue- 
nienti | pollicereturabellas | popiliusscriptum Ursinus, Sckweighaeuser. \ 
tradiduradque | iubetur | 5. consideratuirum | inquid | 6. haesitassi^(sisil/) 
1 inquid j popiliussenatumdextram | adque | 7. egyptoanthiocus | concor- 
diam | (initer H) | conueneratparscyprum IPerizon. \ nauigantur | aeg^'- 
ptiae I anthioco Fr. 2. | dimittuntur | 8. clareaper | dubiae | anthiocus | 
habente | [stirpe H] \ ptolemei | 9. consuleius | sicalterius | 10. cumlega- 
tionibus | conueniendumdixit | templumintuitiodiem | 1 1 . campus | habui- 
turdeninde | 12. romanaeq. 1 m(q.ui)tio i manserent 1 13. eumdomius | (die- 
iereff) \ sorte || ha(teha)bebat | — 13, 1. (po/pilius^) | anthiocumerantro- 
mamrettulitreditcontrouersias | 2. anthioci | [uictoria || po(iäpo i7)tiorem] | 
pace I senatuique Bekker. \ uisa j aut(secums H) \ 2-3. iassusparuissele- 
gatidein | quam || ope(mope) ff^. \ adfuturum Kr. \ 4. ptolemei | cleopatre | 
5. eo I (qua) | admissum || ab(samab)senatu | 6. anthiocum | adque | pa- 
ruisse | 7. ptolemeocleopatreque | ducantur j 8. instituta | curaretcumpa> 
pirio I [pr.] | 9. deindemacedonia Gr. j [que ^] | 10. pisa || no(sano H) \ le- 
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gatos6^(et)pisan || nisquaerentibus | abutrunmiris | 11. qmdemfinibnsposce- 
rent { semproninmuscam | 12. ateneo | (masgaebae H) \ nane 1 eg(ueeg)- 
resso I pecuaiam | peruiceret | (gratiorea H) \ quod | qnod | misitsedduas 
Gr., Kr. \ 14. roboris | [que^] | esset | inparasset | misissetet | 15. memi- 
nisseregnum Dr. \ 16. sumerent | eosdemsenon fF. \ aeqnoes || se(e8se) | 
[qne.ibiZT] | proueniantur | forte | 17. etindicarenttaceamrem | ueUtionti- 
queom(om)ia | — 14, 1. praetium | 2. faaenteregiiQ(am)pf. adeptnm | ae- 
quitatisiis IF. \ fructumofficii | 3. regniquesuae | inm(iinin 3f )iscui8set Kr, \ 
gratesdeiis pr. uictoria Mg. \ proeum | 4. [relinqucret JSTj | (ereppopulir ZT) 
I 5. filiasospes Sig. \ locumexigeret | 6. iiissusete(centuin H) \ (team Mj 
ieum H) \ sumpta | conduceretj 7. etcomitiis(miti ^T) | 8. [mysace(ge J/)De] 
I dispersamclasse || iH(semm ^f ) | mare | delatumeam {9. idem | [qae H] | 
romaoae | tertinlus | missusquecurare | hospi, danach fehlt ein Blatt der 
Hds. I — 15, 1. exsenatu | es(tues)set Kr. \ 2. caesiessenteensere | qnib. ii 
prae(quib.prae)diam | rusticaprae || plu(aeplu)rissestertia i [*XXX* M] 
habereatcensendi Crev. | 4. quod | si(quod8i)nibü | laberet 1 tri(ettri)bai]i 
[UetXXX M] I trib. j| em(b.em)ouere | (eriperet) | 5. urbanistribunampal- 
mam | [a/trio H] \ inquemomnesinseruitatemseruisset | [coiceret] | 6. titins 
gracchus Fr. 2. | 7. |(eas) | honoris | (coeptao H) | 8. inpedisset || plii8(set- 
plus) quamadsuperioribus | remoti Douiat. \ aequos | remoti Gr. \ aerari 
[ullins * II quem] | notaretaltero | 9. (probanmda) | etbimensustempus Crev. 
\ senatu | 1 0. ademmö || et(inöet H, monet itf )albano [ albi(abi, 1 üb. ab)Das 
{| po(nuspo)stu]iiias. 

16, ]. hispania || rur(iarar)8us | [que H] \ 2. macedonia | optinerede- 
cetde I etstatum Kr. j 3. [consul M] \ binis(ise ^)peditum Dr. | quadrin- 
geDtorum Dr. \ [causius, s üb. us](causius) | urbanamiuuentitalnae Gryn., 
Sig. I siciliae | citerioremclicini Gryn., Hz. \ 4. nequidiretin j 5. deus Kr. 
I inuenia j (miuerualo H) \ anagnia(agDagDiaae ^)terrae | fas j nuntiabatet 
foco I sangnine j 6. [xt/.uiri](xu.uiri) | adiri [iussU ^J | suplicationem 

7. idem || qaod(emquod) Mg. \ (tsenatus H) (et/reges H) \ [adque M] 

8. ap. Claudio J sem(diosem)proiiio j anthiocum j essettantasquecassiusetm. 
iuuentius Gryn., Sig, \ — 17, 1. quinqueillyricum j 2. macedoniameul/7mi> 
nomiDati(^r72acA leerer Raum für 2-3 Buchst. H.) j lucus | amboalii|| 
censoriic.licinius ff^., Mg., \ consuli^atutumpauliprprogato j habebas j 
3. iscoDSularibus | haenobarbum j serg Fr. 2. | syllam | (^a H) \ uarrooem 
(uarrornem ^)inlyricum Gryn., JV. | 4. pael.ligus | etp.baebiuspamfilos 
Sig. \ [tusciueicanus ü\ \ 5. nominatos | oportet | primotempore | 6. [que 
H\ I conuenerunt Duk. \ aelioceterum | agitaltesuntsumma Mg. \ possunt j 
— 18,]. adque | seniientibuslibertatemafferreutetinlibertatemgeDtesquees> 
sent /7](seruieDtibuslibertatemgentesquaeessent(?) M) \ 1. perpetuamque 
subtute II la(tela)esse Mg. \ crederenteosi j foisse || suis(sesuis M, sesteuis 
H) I (uictoriami/zc ^) j romanisadlaturumcrederentadlaturumsibilibertatem 
metalli Gryn., Mg. \ 3. quo | locationesque(sq ^)praediorum Duk. \ 4. pu- 
blicanusest Doering \ ibiauc || ti(aucti)us | nullamesset | 5. macedones | 
idemexercere JV. j- praedam | nuncquam | seditiooem | deore | 6. consilium 
Sig. I gentiaessetinprobumuulgiadsenatoraliquando Mg., W. \ moderationi 
ed. V. \ 1. quattuormacedonesdescribimacedoniamuisumquaequeconsilium 
Gryn., Sig. \ habere j tributiquequam j ferri | 8. etillyricum | mandata- 
ipsaceterisipsis | — 19, 1. [centiumque H] \ 2. his Kr. \ militauerunt | aut 
(untaut) Cleriüus, Gryn. \ benigniusquequam | uenissent | 3. ioeas (al- 
teroa ff) \ quaerimoniagallici(gaIli)que | aduertaequegladüsquae ff^aleh, 
Kr. I 4. [praemiorumquae H] \ eius Crev. \ [eligereut ff] | 5. essettamquä || 
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tamquam(tamquainteiaquain Hy tamquamtamquam 3f )de | 6. posset | utmm- 
qt/e(qtte)pro | triboeretUIeuero [ 7. utrex | spetspopondisset | [caperet] 
I oeunios | munitio | renos(aDimis) | eius, (dann leerer Raum für 3-4 Buch- 
st,) I (oinposuisset H) \ 8. securomenemissus | [que H\ \ monitusque | de> 
cedit I 9. tempostiaistemporibus Gr. | prolapsamrectluitalisalia | 10. eoram 
nullumnottiimaallusaetQstis | capitisetsigne | 11. ueroquia Mg.<, Kr. | (ae- 
tater) | proximussiquls JTr. J [eam H] \ Infirmitatemaetatemque | eumenes 
esseif^-. I 12. adtiaeretGr. | (adferre.;^) | adueatnraeZ?tiA. | accessissent 
[callici H] \ quead | 13. ipse | erup |{ tu(erapta)rum | 14. seruasset | [que 
H] I parrieidiosiquid [ 15. erumpturum | infirmus | iniuriispro || ob(proob 
noxios Kr. \ infirmitateanaltimum Duk. \ 16. aegregiain | uttabolistradi { 
tum(ditu]n)imperiorumfratrem | uideritisqui | fraternas | samotracam 
exigenti | uictoriis | (porostratus H) \ 17. quinillisamicis | fides 1 ad(esad) 
I fratris | — 20, 1. senatugratnlatum | estsuam Gryn., Dr, \ erat | facta 
eraot | 2. petit | auctoritatem | aeditis | petit | 3. partiturum(parturam H) 
crediderat | excessitutraro Gr. \ oneribusma(pmu)aeribusquae | (efprae- 
sens) I (prosecutio H) \ 4. [asiae |j eg(aeeeg ^)regiaeque] | 6. lautiam Fr. 
2. I inisseseruaDdum Kr \ 1. rodi | pronantia | 8. amiciis j adque | socio- 
rumaumero Curio. \ sunt | 9. auditiis | 10. eampraecibus | condemnaren- 
tur Crev. 

21, 1. 't' iuuentiustalna 5:^. | 2. (utre&hodiis ^ | deligerentquidaut- 
bellum I classem | secumsperans | 3. m. antonisedm. | 4. ingressurus | 
quodDonanteconsulto Mg. \ seatentiamrogatioaemuellentferreotiubereDt- 
nerodiis | 5. deindepatrum ^r. | 6. [riequidpriuSi^](nequidM) | intercedereei 
legi I potestatem | eaquae(que ilf)pers^epe | uterqui Kr. \ auinaduersisuitis 
I intercederentur | 7. (uictoz H) \ tumiupetratoremtribunosque | intempe- 
stiuae | iatercedendolu | im {dann fehlt ein Blatt der Hds.) \ — 22, 1. (pec- 
cauerimusnec) | antioco | (cura, i üb. ur H) i donas | ferentesnunc Sig. \ 

2. diuersorio ] decepti | orbem | adquecartaquosremioisadque | amplissi- 
mumis | 3. et]neceDasiUyriosquaellberisesse(ri8se)ut | 4. inmo | clementiae 

(quai k) I nihilalibiquainquifuernnt | 5. cei*tequidemuos Mg. j uobisfestis 
exitum |' (uincaties H) \ quoduumsine | 6. mesaua | (carthaginieusaes H) \ 
athennaeoppugaataeetgraeciam(atheQDaegraeciam?) ^ | 7. anthiocus | tra- 
icit I [demetriade || et(deet H)] \ caicide | termopylarum | conatuscum Mg. 
I 8. occ(occ ^pugnati, p. üb. cc \ interfectireguli IV. \ prisci«(cis)pesque | 
(uobis^^) I siperiuri | [sumus] | 9. (segrecoÄ)| poliarato |fdione Gr.,\ ut 
traderemusut | rhodi | uoxi | 10. partibusfuimus | autbioci | [pilippique^ j 
11. l.aelium | 12. semulad || sa(adsa)muliterum | pamphilia | 13. [q. j{ui(q.ui 
^ctoria] | (magznam H) J (pugoae) | etegraeciam | (amisssemus, i üb. ss H) 
I iterumausregiae | classioexst/yria | 14. rettulit | — 23, 1. praemiaetan- 
thioco Gryn. , W. \ siqua || ue(quaue)stra | estforumadeumdeü || be(übe H) 
nigaitate | fuisseetpraemiam | 2. adfrumento | adnaualibus | ducibusper | 

3. quae || re(quaere)tur | [t/binauis] | apntaos | 4. hicenim | ultraquaepace 
I utneabtttraqueparte Gr. \ [intremus H\ \ abalteram | 5. (nof o H) \ [que 
H] I naualibnsarmis IF. \ 6. (/ine H) \ estisnequisneque | quicquamtam^ 
hostes I prohibitio | praestarefuimus W. \ 7. rodii | hiDciamauucquod 
Gryn., Dr. | factus | defeusurusoon | [segrecaturus H] \ 8. nullam | ciues- 
etaliquandoetimperita | 9. auditi | multitudinis | secessione | 10. iobaec | 
meinorataci(ci^ /f)uitatem | (alizquos H) \ caes(cae8s ^)aremus(are]n)nonuti 
Donpraeteriuo | 1 1 . grauissimus { (iab ff) \ uestrae | eteodem | (ue^ itos H) 
furiosius | oratio stultissimam | 1 2. quodsic | [locutus ff] \ romanosquead 
aDtbiocnm | ptolemeum | misisti | 14. {cui \\ tatium) | homioesmorumsunt 
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propiniores | 15. iacaedemomorum { (esdff) \ 16. parare, | tu || tamidiorem 
(?/ciaitates H) | quamaeluestris | 1 7. pensuiest | Iiaeccerta || m6n(tamen) 
soplex I satisfuitmagDum | 18. inriderent Curio | dignamiadicabitur | 
19. rodiicoatenipnerent | increpat | nec(e)eoc(e ^id | — 24, 1. fquidlcitur 
H] I purgamus Gr. | estuerba | offensione | 2. tacite IPeriz. \ aliiuestrum- 
uoluisse Heusinger, Mg. \ 3. neWet Fahlen \ perireutsi(su ä) | (quod^ f 
capiti I 3-4. damoeturnisiquinos | (ipsi^. H) \ oolumus Fascos, | (aomnes 
H) I nonpostamottt | [legis ^ | salais | depraecor | (propterpropter) |6. illi 
I cinitasetipsa Mg. \ qaisciebant IPeriz. \ praefagerunt | uestraerant | 
[pc. M]\l. (itaztne H) \ (quid M) \ 8. tribusregiotalbus | [cessistis^ | 9. 
aDthiocum | autdubiaestatgrauiorsitilli Kr., W. \ Üobisiadicarent | [pc. M\ 
I sirodus | terrisacfunditus | 10. inferere { laturussiperseuerabitisiafratem- 
pus I 12. (publiciis) | argentoqnaequodpubliciquidpriuati | corporinostrocon- 
ditiqneaclibroramuestrapotestate | (permitteemas i/) | 14. iudicarepossunt- 
testeestenimetnostrum | quod | iudicauimus Gr. \ (neos H) \ — 25, 1. secnn- 
dumuniuersi | curiaeac || ces(eacces)serunt | 2. (tunt, c. üb. nt) | rodiis | 
[macedoniä || be(äbe ^)llam] | 2-3. egitinseramnoasimula || crum(simiila- 
crum H, simul M) airicopiasidquedixerit | 4. rodiis { legationes | 5. partem 
Mg. \ philocratenreDuntiarent | (rbodumr H) \ substiterequaeagerentor- 
sciret Gryn.j Gr. \ faccret | 6. rodum | perseatristia | timorcircumbellum 
gaudiumrenuntiataue (tiaue ^) rieraQt(rterunt M) Heus. \ 7. miiib. Grub. 
theodotam Ursin. \ praefectis | {dÜiaH) \ maiorapulsaisDomiaiaAr. | 8. age- 
ret I possent 9. amnosinamicitiam | siquodidopus | perficiendi(ti H) \ 
10. {tamnc H) 11. cauni | milasseoses i [euromanensium ^ | 12. ntcum- 
sentirent | (lyccia H) \ [cariademptae H\ \ («cetera H) \ qui || iie(quine)qua- 
quam | tante | 13. [iuuentute || pro(lepro ^pere] | cybiratarum | parare | 
mylassensis(se |{ sis H) alabandeniqaequialabande || si(desi)umearoaemea- 
sium Gryn. , Bekker. \ fprouiaciä || ad(ciaad M, eiamad ^emptum] | adipsi 
(ipsos ilf)coDinnctos(to M) \ uenerunt Mg \ ortosiaman || acie(anacie). 

26, 1. romaeiaasiageruDtar(gerai)t Jf ) | interimillyrico | poiestate { 
red(tered)acto | 2. [que^J | fuerant | gabeoium | etloclnio | (urb.) | liciDins 

I 3. iDlyricoreliqaae(qaa)exercitam | epyrum | panota | deditatot(deditot ^ 
omniummoltitudinem fF., Mg. \ infuriisobniam | 4. hie Buk. | molosidem | 
opp. diis(oppidiis) ) tegmonem Sig. | etpilace 1 am(ceam) | ducitur | 5. gen- 
tis I 6. hie I noxa | spesueniet. || erat(eterat) | opprimerent | 7. uicissetquos 
rabiesinquid | ciaitates Gr. \ fac J| t(fact)is | 8. laecumobpaetissent | audiui 

II pa(uipa)triam | hü | accepimus | 9. ruperuntadque j (romani) | 10. cepalo- 
nispriocipüs | tegmonem ( recipit j pylagen(cen M) \ \\. pacataepro j| di- 
(eprodi)iiisisque | scoraeqaoquequin | qae(quinque) j 12. romanorum | ar- 
ciuusestcastellis | 13. foressenesetaudantiosdasse y ren(seren)tioramtirus- 
tarasinittassolciniatas Gryn., Fr.2,Sig. | 14. (datorseis Ä^) | [immunitatem 
darequo H] (immunitatemquo(?)M) | relictocauarentcum | scordensibusetda 
ssarensis | illyris | eiusqüod Muret. \ pendissent Sig. \ 15. fecitq. || supra 
(quaesupra ^)dictamest | labeatas || om(asom)niatertiamagrauomtasetrizö || 
ita(ta H, zonita M)el \ olceratinos Fr. 2. | hoc | inillyrico | ipsein JV. \ re- 
ditnr(turi) | — 27, 1. romam j etgas(cas iif)sas | 2. consule | petltam | age- 
niensium j 3. fame j 4. quoquehostiliterurbem Kr. \ pertinaciut | 5. uisen- 
damquenobilita(nobi]a H) famä || ma(famamma 3f )ioram Kr. \ utstatuit Mg. 
\ 6. sulpiciusgalo | aut j scipioni | atheneo | tessaliamdelpospetitur { 7.per- 
seipotuerantsuis | 8. leuadiae | trophonis Sig. \ [hercynnaequae H] \ cal- 
chidem ( euripiaeaoqueanteinsulaejP/ore^e//., ^. | ponteconoenientiiunctae 
(iuristae ^)descenditur | 9. calchideaulidem erattraicit | millium | statio- 
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nem | agä || memCagamem iIf)mo(nio 3f )niae | filia]nuictimarisadmoata(moD 
II ta M) I 10. regematticae j anticam Kr. \ 11. (czathenas H) | etipse j phi- 
reumnrbemiangentis | naaaliamagnoram Crev. \ — 28, 1. (mit/neruae H) \ 
praesidioarcis | coryntham | 2. aryxquoqueetsthamus | interomnia Gr. | 
editainscatensemfortibus j 3. stamus | mariaoccasa | scyonem | inclytum 
epidaarumsediaclutani j] aes(tüaes H, tumaes ^) culapinobilitatemplo | tum 
doiium(inum)diaes | [que H] | 4. iacedemonemadid | memorabilemacsileD- 
tiam I 5. spectandaetuisa Mg. \ ioaemuelut ff^. \ 6. per || 8e(perse)agrata 
autnihil | [que H] \ publicae | animo || so(moso)ciorum) I cumreaertit ff^. 
turbanae(aneae)toloram | 7. percunctati | defertural.principes j lycüsco 
ab(ab. ^aebiopraesidi Kr. | possidere Kr. \ 8. ampipolim Duk. | conuentu 

9. ampipolim | nimissolutiscuiuscustodia | dieuterest | locutus | 10. uaca 
(uaga)ri | passusest Gr, \ militessibiot j* tegulasetreferriettectasicut Kr.y 
Mg: I 1 1 . cammaioremqnidemfiUo | (otraditos H) | cummaioremfilioasamo- 
trace \ ampipolim | — 29, 1. ampipolo | depositaessent | macedoai [| sum 
(nisum)in | 2. nouiiiiformam | sum || mo(sammo)to j (afifditu H) | [auribus 
quaeque ff] \ 3. [qnesenatuiqaesibi ^J | esset j interpraetata | referebatur 
I 4. annuscreantis | pependissetlegibus j 5. foretet | trymonemetDessnmsit 
amnemsit | 6. [successurnm^f] | [parti || trans] | abderatistrymonem Mg. 
I senticen | 7. abortus | [strymoacplecteretar ff] \ senticem | occasuquaac- 
sius Mg. I poois, e üb. oD(poeQis M) Gr. \ propeauxiliumanflamenan 
re^onem | colere | 8. paeneusomnis | absentenonembora | obiciturobtecta 
huic I poeaiaeqao | aedessa | etborea | 9.['nn*re£pio] | traasdorsummoatem 
I inlyricoalter | ampipolimsecuDdatessaloniceo | pellamus | conferritibi | 

10. [ne II q.j | editiciorumqne | (auri^^ j adqne| 11. exercerinecfierietaris, 
e ü6. ar, (aeris .lf)permittit | 12. saleinnuceto | repentibuspoeniam | 13. 
poeniam | stobosetpoeniae j praetiumquestatuitar | 14. [regionibusq. || ad 
(bnsq.ad ff, busquaead ilf)fines] j exceptam | tertiam | — 30, 1. uariae | 
spedata(tae H) \ adrexestet | 2. regionatimme || scio(mescio)iQterruptisadui- 
derilaceratatamquam(?r^., ^. | aiiimaliainM^. | alteram | indicentis | et 
ase Sig. \ contempta Stg. \ igaorabantur | 3. bisalta | incolaatur | estry- 
monem | proprietas | ampipolis | solemmacedoniam | 4. thcssalonicencas- 
san(casan 3f )dream | pellenem j ac || ru(acru)giferam | adtoroneam 
mootemathoe || Deae(thoeDeae)aoeaDtbuncaliiinsalamqae Grt/n., W. \ elles- 
pontum I 5. aeroeam | 6. regionemsordeicommerciointerraptisitamderilace- 
ratametlingeste Gryn., Modius. \ hisautincaniaestrymepalisetelimo || ni(mo- 
ni)tes Gryn., Paliner. \ 7. asper [ (facunt, iä6. cu^) | pacemmiscentesrinos 
I diaisaaitquaemacedoniaepartiamusi(tia || usi /To/cA) busseparatisquanta 
(nia ^a/cA)aDiaersos(rsd fFalch) || tendit(sostendit ^)macedonaeformuIa 
dicta Gryn., W. 

31, 1. cognitionem | pegis | utrefecisset ÄV*. | 2. liberat || in(ratin)ter- 
fectoresinexiliumfulsis | fuitautmors | 3. haec | [graeciaegeatis ff\ \ roma- 
norumi || flaait(inflauit)fuerantad | peditibus | [recem] | 4. atromanorum | 
[opemi^i I ciuitatemsibimediaunautriquelf^. j [generis^ | libertatemleges 
I 5. hisaput | itamaiorad | elatis | impartiseiusfautoreseius | magistrationi- 
bus I 6. bii j polopoaneso | boetiam(boeotiam ff) \ [coaciliaeessent M\ 
(conciliabessent /^) I 7. actaes(as)sent | faaissereliqniper ilf^'. | 8. animisap- 
tiumaletar | nihileorumpraeter | exp(exspilf)ectarentur j 9.euocatis | boe- 
tiam I 10. unam | essetacheis | galliga(ca ^)rateaetoetceteros | 11. aceis | 
inuentisi | 13. (qaaerendo/ ^) | pablicae | 14. intissam | insalamdiruenda j 
metymnaantissaeoslabeonum | profectum j ciroalembum | receptu j 15. cum 
persaa72dii(di)uDxerant j — 32, 2. seDatoreisquossymdedios(dedis) | admi- 
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nistrarentnr | 3. plaeere | 4. nox | nomi || nesunt | exercitum | 5. aliiali- 
qnos I aeqoaret | paresreg^bus | [ö | nibus] | animos | ae({ue | 6. quiiaiaiBi- 
steriislegatioDibus | (fuerantfaerant H) \ (exdere)' | adque { (itali^ani H) \ 
7. uidere | tur(rentnr M) \ etquaene | 8. rebushidorumquod | de- 
BuntiareDteteimi W. \ (cumt H) \ ciaitatesindignatoprincipibas | ampbipo- 
lim I terrarumomnismoititudo | aequomm | uectimis { Jleri | 10. adqoeru- 
discum I aepulae { opulentiaecuraeodem | (eesse H) \ scie | reat(sciereiit) | 
— 33^ 1. inpositos | 2. cumulataingentem | praecatus | lunarnque Turne- 
bus. I (ipseimp. M) \ 5. [eiqueaenerat H) \ tabnlarumqueextilinm Gryn., 
Mg. I re^o I 6. utnonin H^, \ 7. denehendam | datam | trymoDem | ampi- 
polim I 8. adpaeleum | bellummisitiussus | passuronem | — 34, 1. aberant 
(aderaDt M; a//erant H) \ adquelitteris | quideaadquefieret | [que H] \ (exe- 
citui, r üb. ec H) \ dedissesuos Mg. | 3. denantiassent | adque | ciuitates 
cohere(re)dimisit | inproprietatisprofecti | 4. omnem | 5. CCCCdenari | pe- 
dltibusdeceni | centenaquinquagena | 6. praedaomniamdeea Mg. \ 7. praede 
I 8. oricummissas | innauenissent | 9. causaereseruarat Duk. \ quibasanas | 
(exercitms H) \ 10. cesta? H) | fiqemdumbelluiii | [eomene || missi] | (im) | 

1 1 . facti I abiemnt | concesserant | (pergamumper) | fueruntüer | exdomo 
exciuitatiamqaesynnada Crev., JV, \ peruenerantcumeumenisabsardis | 

12. synnadesadlocatttsettalus Gryn., VK. \ 13. liciniuscons. || re(eons.re) 
gulo j depraecaado | 14. aDthiocumptolemeuiBque(q) | — 35, 1. turbalia | 
principumgraeoiae | 2. bii | 3. regiadnanes | romorum, e üb, o | omatani 
I sextilium | (aburbe) | effusaemultitadinem | 4. [trib. Jlf j | decretis | [maa- 
datamquae ^J | (cassiopr.cumtr.pl. M) \ exauctoritatepatraumageretroga- 
tionem Duk., Gryn. \ adferrent | diem || ur(emur)bem Kopüar \ ö. ab(as H) 
sammafirme | panlumcumipsi | conpararedebuisseDtobtrectatioscripsitanti- 
qua I 6. tantisregitopibus )| de(opib . de ^)depat | (nelicturis H) | 7. impe- 
ratoriitanegle(li J/)genteradfuturus Mg., W. Hz. \ 8. serg . sulpicius | pri- 
uati I persandroipse | [sua H] \ 9. militumpecuniaiUniniudiciada ) re(dare) 
Donpotuisse { [ubifructnm 3f]. 

36,1. isincitati | t.semproniusefi^.tm. { ferrentetpriuatislege (Tr. | [es- 
set II ad] I dubiaautsiquisquani Gryn., Kr. \ proeedere || tHr(retur | 2. 
serg. galbarepetente | [atribunis H] (a tr. M) \ horaquamoetaua j [agere 
iutegrosibiad] (agereintegrosibidiemad) | [causaram H] eammorandamopus- 
esset I ^. siquis j iuberetHz., Mg. | aceraamunia | (impraemiis) | 4. [miii- 


tiamquae H] \ asperioremuelleDtibuseadem (nictoreeibus H) \ adque 

7. dispoliari Gr. \ triumphos j 8. obnoxius adque | militariinuDonimis- 
seperambitionem Gr., lakobs. \ 9. eamageret | 10, ageret | ^eeadem | re- 
mkfAidiTxinX Duk. \ aliquaepriuati j 10-37, 1. dixissentquantus | (eumtann 
H) I haberenullain | 2. oderunt(aderttnt M)\A || eos(uteos) | babitaneque 
fecerunt Rubetiüts, Mg. \ 4. triumphatumest Perianius, Gr. \ priuatum- 
eumuisurus Sig. Jf^. \ dicere | inimicocumad Mg. \ 6. crimeanullumpro- 
brum I dieaccusaudum Vascosan. \ petit | adsumpsit j 7. uitiauitetothori j 

8. aliquas | uniuersisiud.c.pr. W. \ rexagatur | 9. serg.galba | uigiliae- 
siaceruius | imperatoretexactor W. \ exitinepeuictorem Gr. \ 10. cumet- 
praeda | pecuniamregemtranslaturus | 11. stipulandos | itaap. praetorem- 
nihilualnisset | 12. adque || seueritate | im(tei»im M, teim ^)perii | parte | 
(mag. equitum ilf ) | 13. accusatore \ iscire(remiscire)potuis8eiWg'., W, \ de- 
fensionepaulifuisse | 14. adferri | 38, 1. expectabat | 3. imperatoristatumet 
I 4.quamilliquitriumphaueraat4^%'. | 5.uDiuersi | [p.f.M]| ß.inuidiam Hpria 
(ainpria)cipis | 7. (aoin) j recaptam | uolarunt | satisinsupernobis Gr., Mg, 

domiciUoetsenoDfuis8e(sae Afjostendit | 8. gloriasicpar Mg. \ uestraex 


